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DIE  SAMMLUNG  DER  ÄLTEREN  GEMÄLDE 


ie  Dresdener  Gemäldegalerie  iß  im  wefentlidien  eine  Schöpfung  des  XVIII. 


Jahrhunderts,  die  koßbare  Frucht  einer  in  Europa  faß  beifpiellofen  Sammel- 
tätigkeit zweier  kunßfinniger  Fürften,  der  lachfifchen  Kurfürßen  und  Könige  von 
Polen,  Augußs  des  Starken  und  feines  Sohnes  Friedrich  Augußs  II.  <als  polnifche 
Könige  Augufi  II.  und  Auguß  III.).  Sie  bietet  auch  heute  noch  in  ihrem  Haupt- 
beßande  das  Urbild  der  im  XVIII.  Jahrhundert  mit  fürfilichem  Aufwand  und  zur 
Verherrlichung  einer  fürltlichen  Lebenshaltung  gefchaffenen  königlichen  Privat- 
fammlung.  Die,  wenn  auch  mit  viel  geringeren  Mitteln  fortgefetzte  Sammel- 
tätigkeit von  anderthalb  Jahrhunderten  hat  den  Gefchmack  der  Epoche  um  1750  nicht 
auszutilgen  vermocht.  Trotz  ihres  Reichtums  iß  die  Galerie  keine  Univerfalfamm- 
lung  im  Sinne  des  XIX.  Jahrhunderts,  das  mit  der  Gerechtigkeit  des  modernen 
Hißorikers  allen  künßlerifchen  Richtungen  gegenüber  mit  gleichem  Maß  ver- 
fahren iß.  Die  Zeugen  fo  mancher  Periode  der  Kunßgefchichte,  die  heute  hoch 
eingefchätzt  wird,  wie  alle  „primitive"  Malerei  des  XIV.  und  XV.  Jahrhunderts 
im  Norden  und  Süden,  fehlen  in  ihrem  Beßand.  Dafür  bietet  fich  außer  der 
Kunß  des  XVIII.  Jahrhunderts  die  Malerei  des  XVI.  und  XVII.  Jahrhunderts 
in  einer  glänzenden  Vertretung  dar.  Die  großen  Meißer  der  klaffifchen  Periode: 
Raffael,  Tizian,  Correggio,  nach  Mengs,  dem  „premier  Peintre  du  roi  de  Pologne", 
die  Grundfäulen  aller  wahrhaft  großen  Kunß,  bilden  unter  den  Italienern,  Rubens 
und  van  Dyck,  Rembrandt  und  Ruisdael  unter  den  Nordländern  das  Rückgrat 
der  Sammlung,  und  jener  glückliche  Inßinkt  feinfühliger  Sammler  für  höchße 
Vollendung  des  Malerifchen,  alle  Koßbarkeiten  der  Farbe,  der  Beleuchtung  und 
des  Helldunkels,  verbunden  mit  einer  unübertrefflichen  und  wunderbaren  Technik, 
hat  der  Dresdener  Galerie  jenen  Reichtum  an  holländifchen  „Kleinmeißem"  ge- 
fchenkt,  der  in  der  Vielfältigkeit  der  künßlerifchen  Perfönlichkeiten  ein  in  ganz 
Deutfchland  einziges  und  faß  lückenlofes  Bild  der  holländifchen  Malerei  in  ihrer 
Blütezeit  gewährt.  Neben  der  klaffifchen  und  neben  der  damals  als  modern  emp- 
fundenen Malerei  des  XVI.— XVIII.  Jahrhunderts  hat  alles  Frühere  keine  Stätte 
gefunden  und  wie  der  vornehmlich  nach  Italien  gerichtete  Sinn  des  Sammlers  hn 
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XVIII.  Jahrhundert  die  Werke  des  italienifchenTrecento  und  Quattrocento  außer 
acht  gelaffen  hat,  fo  ift  er  auch  an  den  ftrengen  Schöpfungen  der  früheren  Malerei 
des  Nordens  vorbeigegangen.  Nur  vereinzelt  haben  ficyplche  Stücke  aus  älterem 
kurfürftlichem  Befitz  in  die  Galerie  gerettet  und  auch  das  XIX.  Jahrhundert  hat 
nur  zum  Teil  und  ohne  fonderliches  Glück  diefe  Lücke  zu  füllen  verfucht. 

Die  Vorgefchichte  der  Gemäldegalerie  des  XVIII.  Jahrhunderts  reicht  bis 
etwa  1560  zurück.  In  diefem  Jahre  legte  Kurfurft  Auguft  im  Schloße  zu  Dresden 
eine  jener  üblichen  „Kunftkammern"  an,  die  neben  Gemälden  vor  allem  natur- 
wiffenfchaftliche  und  ethnologifche  Seltenheiten,  Münzen,  Haftbarkeiten,  Kurio- 
fitäten,  künftliche  Inftrumente  und  Ähnliches  enthielt.  Die  meiften  ihrer  Gemälde 
find  1722  in  die  Galerie  übernommen  worden.  Nach  dem  Inventar  von  1587  be- 
faß die  Kunftkammer  außer  den  damals  neuerworbenen  „16  fchön  gemalten  Täf- 
lein"  von  Hans  Bol  [von  denen  Geh  neun  <Nr.  822-- 830)  noch  heute  in  der  Galerie 
befinden]  in  diefem  Jahr  von  bekannten  Bildern  nur  „Adam  und  Eva"  von 
Lucas  Cranach  d.Ä.  <Nr.i9ii  und  1912),  und  bis  zum  Inventar  von  1640  waren, 
von  Werken  unbekannter  altdeutfcher  Meifter  abgefehen,  erft  einige  Hauptwerke 
des  älteren  Cranach,  die  Geben  Paffionsbilder  aus  Dürers  Werkftatt  <Nr.i875 
bis  1881),  die  fünf  fchwäbifchen  Tafeln  <Nr.  1896— 1900),  fowie  einige  weitere 
Täfelchen  Hans  Bois  hinzugekommen.  Daß  aber  in  der  zweiten  Hälfte  des 
XVII.  Jahrhunderts  und  in  den  erften  Jahrzehnten  des  XVIII.  der  Gemäldefchatz 
der  Kunftkammer  nach  und  nach  vermehrt  worden  ift,  beweift  der  Zufatz  „aus 
der  Kunftkammer"  hinter  284  Bildern  des  erften  Galerieinventars  von  1722  fowie 
ein  von  Hantzsch  veröffentlichtes  Verzeichnis  der  Bilder,  die  1707  der  Kunft- 
kammer entnommen  wurden,  um  in  den  Räumen  des  Schlofles  verteilt  zu  werden. 
Unter  ihnen  befanden  Geh  an  Werken  von  Bedeutung  Giorgiones  Venus  <Nr. 
185),  des  Paudiß  Selbftbildnis  <Nr.  1996),  David  Teniers  d.  J.  Wirtshausbild 
<Nr.  1073),  Gerard  Dous  „nähende  Alte"  <Nr.  1714)  und  mehrere  Bilder 
Wouwermans. 

Erft  mit  dem  Regierungsantritt  Augufts  des  Starken  <1694)  aber  fetzt  die 
großzügige  Sammeltätigkeit  des  XVIII.  Jahrhunderts  ein,  die  alles  anderwärts 
auf  diefem  Gebiete  Geleiftete  in  Schatten  (teilt.  Ein  abfoluter  Wille  fucht  alles 
bisher  Verfäumte  nachzuholen,  das  Befte  an  künltlerifcher  Kultur,  das  für  die 
fchrankenlos  zur  Verfügung  ftehenden  Mittel  erreichbar  ift,  nach  Dresden  zu 
verpflanzen,  um,  wie  es  heißt,  „die  Künfte  in  Sachfen  einzuführen".  In  groß- 
zügigftem  Stil  und  mit  einer  wahren  Leidenfchaftlichkeit  werden  diefe  Erwer- 


XII 


GESCHICHTE  DER  GEMÄLDEGALERIE 


bungen  ins  Werk  gefetzt.  Schon  als  Kurprinz  hatte  Auguß  der  Starke  von 
feiner  Kavalierstour  durch  Europa,  befonders  aus  Italien,  Bilder  mitgebracht  wie 
Jenes  „ovidißh  Stück  von  Leandro  und  Hero"  aus  Venedig,  ein  Jugendwerk 
des  Rubens.  In  Dresden  leitete  anfangs  der  Oberhofmaler  Samuel  Bottfchild 
<1642— '1707)  die  Ankäufe.  Durch  ihn  war  z.B.  1687  Dürers  Altar  <Nr.  1869) 
aus  der  Schloßkirche  zu  Wittenberg  nach  Dresden  gebracht  worden.  Später  be» 
forgten  die  Ankäufe  der  Geheime  Kabinettsminißer  Graf  v. Wackerbarth  und 
Generalfeldmarfchall  v.  Flemmmg,  häuptfächlich  aber  der  „Churfürßlich  Sach- 
fifche  Oberhofarchitect"  Baron  Raymond  Le  Plat.  Auswärts  war  Antwerpen 
damals  das  Hauptßandquartier  der  fächfifchen  Agenten  für  Bildererwerbungen. 
So  ließ  der  König  dort  1708  und  1709  durch  feinen  „Premier  Commissaire"Rafchke 
eine  größere  Anzahl  niederländifcher  Bilder  ankaufen.  Italienifche  Erwerbungen 
gingen  meißens  durch  die  Hände  eines  gewiflen  Kindermann.  17Z2  war  auf  diefe 
Weife  bereits  eine  erlefene  Reihe  von  Gemälden  zufammengekommen.  Von 
den  vlämifchen  Hauptmeiftern  waren  in  der  Sammlung  des  fächfifchen  Fürßen- 
haufes  bereits  vertreten:  Rubens  <Nr.96zA>,  Jordaens  <Nr.ioo9>,  Teniers  <Nr. 
1066, 1072, 1076, 1082, 1085, 1085  A>,  van  Dyck  <Nr.  1022  und  1023),  von  den 
Holländern  z.  B.  Dou  <Nr.  1704—1706, 1711—1717),  Metfu  <Nr.  1736),  Terborch 
<Nr.  1830),  Bol  <Nr.  1606),  mit  befonders  vielen  Bildern  Ph.  Wouwerman 
und  J.  D.  de  Heem,  von  den  Italienern  Cima  da  Conegliano  <Nr.  62),  Fr. 
Albani  <Nr.  340)  und  viele  der  damals  modernßen  Meißer,  von  den  Franzofen 
N.  Pouffin.  Um  diefelbe  Zeit  befchloß  Auguß  der  Starke,  alle  in  der  Kunß- 
kammer,  den  königlichen  Schlöflern  und  Kirchen  vorhandenen  Gemälde  inven» 
tarifieren  und  die  beßen  zu  einer  Gemäldegalerie  vereinigen  zu  laßen.  Unter 
der  Leitung  Le  Plats  ließ  er  1722  die  1938  Gemälde,  die  für  die  Galerie  be- 
ßimmt  waren,  in  den  hierzu  hergerichteten  Räumen  des  zweiten  Stockwerks  des 
,, Stallgebäudes"  am  Jüdenhof  aufhängen.  Le  Plat  und  der  „Geh.  Cämmerier" 
Steinhäufer  wurden  die  erßen  „Infpectoren"  der  Galerie.  Steinhäufer  beforgte 
die  Inventarificrung,  deren  Ergebniße  in  den  noch  erhaltenen  Inventaren  vor» 
liegen.  Die  Seele  der  Ankäufe  aber  blieb  Le  Plat,  der  bei  den  Erwerbungen 
eine  fo  glückliche  Hand  bewies,  daß  die  Galerie  beim  Tode  Augußs  des  Starken 
<1733)  lieh  bereits  den  beßen  damals  beßehenden  Gemäldefammlungen  an  die 
Seite  ßellen  konnte.  Sie  befaß  unter  anderen  fchon  Rembrandts  „Simfon"  <Nr. 
1560)  und  fein  „Selbßbildnis  mit  dem  Zeichenbuche"  <Nr.  1569),  van  Dycks 
„trunkenen  Sßen"  <Nr.  1017),  Jordaens  „Alt  und  Jung"  <Nr.  1014),  Palma 
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Vecchios  „heilige  Familie"  <Nr.  191)  und  „ruhende  Venus"  <Nr.  190),  Guido 
Renis  „Venus  und  Cupido"  <Nr.  324)  und  Padovaninos  „Judith"  <Nr.  525). 

Noch  aber  ßeigerte  fich  der  Sammeleifer  unter  Augults  des  Starken  Sohn 
und  Nachfolger  Auguß  III.,  unter  deflen  Regierung  <1733 — 1763)  die  Entßehungs- 
gefchichte  der  Galerie  ihre  Glanzzeit  erlebt  und  der  innerhalb  von  30  Jahren  den 
größten  Teil  jener  Meißerwerke  zu  vereinigen  wußte,  auf  denen  der  Weltruhm 
der  Dresdener  Galerie  beruht.  Die  Ankäufe  der  Bilder  lagen  in  der  Hand  des 
allmächtigen  Minißers  Grafen  Brühl.  Der  eigentliche  Kenner  und  das  Auge 
Brühls  aber  war  fein  Vertrauter  und  Privatfekretär  Carl  Heinrich  v.  Heinecken, 
der  bekannte  Verfafler  der  „Nachrichten  von  Künßlern  und  Kunßfachen"  und 
des  als  Manuskript  im  Kupferßichkabinett  erhaltenen  „Dictionnaire  des  artißes". 
Unter  der  Leitung  diefes  Mannes  wurden  in  allen  Kunßßädten  Europas  fächfifche 
Unterhändler  für  Gemäldeankäufe  beßellt.  In  den  Hauptßädten  waren  es  meißens 
die  Gefandten  oder  Sekretäre,  In  kleinere  Orte  wurden  Maler  oder  gelehrte 
Kenner  gefchidit. 

Zunächß  war  Italien  das  Haupttätigkeitsfeld  der  königlichen  Unterhändler. 
InVenedig,  wo  der  fächfifche  Gefandte  GrafVillio'fie  überwachte,  war  einer  der 
eifrigßen  unter  ihnen  Ventura  Roffi,  der  z.  B.  1738  unter  44  Bildern  Riberas  „hl. 
Franziskus"  <Nr.  685),  1741  unter  70  Gemälden  die  große  „Darßellung  im 
Tempel"  <Nr.223>  von  Farinati,  1744  unter  65  Nummern  zwei  Madonnenbilder 
Safloferratos  <Nr.  430  und  431)  nach  Dresden  fchickte.  Sein  Nebenbuhler  war 
der  bekannte  Graf  Algarotti,  der  1743  zu  dem  befonderen  Zwecke,  Bilder  für  den 
fächfifchen  Hof  zu  erwerben,  nach  Italien  ging.  Wohl  war  die  Zahl  feiner  Er- 
werbungen geringer  als  diejenigen  Roffis,  um  fo  bedeutender  aber  ihrem  Werte 
nach.  Es  befanden  fich  Bilder  unter  ihnen  wie  die  damals  als  Original  geltende 
Holbeinfche  Madonna  <Nr.  1892)  und  die  „drei  Schweßem"  des  Palma  Vecchio 
<Nr.  189).  Alle  vorhergehenden  und  nachfolgenden  Erwerbungen  aber  übertraf 
der  durch  den  Grafen  Villio,  durch  Ventura  Roffi  und  den  bekannten  Kunßgelehrten 
Ant.  Maria  Zanetti  in  Venedig  vermittelte,  1745  abgefchlofleneAnkauf  der  100 
bedeutendßen  Bilder  der  damals  weltberühmten  Sammlung  des  Herzogs 
Franz  III.  von  Modena.  Durch  ihn  gelangte  der  fächfifche  Hof  um  den  Preis 
von  100000  Zechinen,  zu  dem  allerdingsfehrbedeutendeNebenkoßen  hinzukamen, 
mit  einem  Schlag  in  den  Befitz  einer  fo  herrlichen  Auswahl  vorzüglicher  Bilder 
großer  italienifcher  Meißer,  wie  fie  nördlich  der  Alpen  noch  nicht  gefehen  worden 
war.  Alle  Werke  Correggios  der  Dresdener  Sammlung,  faß  alle  W erke  Doffo  Doflis 
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und  Garofalos,die  Hauptbilder  Annibale  Carraccis,  Guido  Renis  und  Guercinos, 
Tizians  „Zinsgrofchen"  <Nr.  169)  und  die  vorzüglichßen  Bildniffe  diefes  Meißers, 
Paolo  Veronefes  vier  große  Bilder  aus  dem  Palazzo  Cuccina  <Nr.  225—228), 
Andrea  del  Sartos  „Opfer  Abrahams"  <Nr.  77)  und  Giulio  Romanos  „Madonna 
del  Catino"  <Nr.  103)  befanden  lieh  in  diefem  Schatz,  dazu  auch  einige  bedeutende 
Werke  nichtitalienifcher  Meißer  wie  Holbeins  Bildnis  des  Morette  <Nr.i89o>,  ein 
Bildnis  von  Velazquez  <Nr.  697)  und  des  Rubens  „hl.  Hieronymus"  <Nr.  955). 

Im  Jahre  1746  trafen  die  Modenefer  Bilder  in  Dresden  ein.  Doch  waren  die 
Ankäufe  des  Königs  und  des  Grafen  Brühl  in  Italien  damit  nicht  abgefchloflen. 
1747  erwarb  Zanetti  u.  a.  die  große  „Santa  Converfazione"  Tizians  <Nr.i68>  in 
Venedig/  1748  fchickte  Bernardo  Benzoni  Geffis  „Magdalena"  <Nr.  355)/  1749 
reifte  der  damalige  Galerieinfpektor  Pietro  Guarienti  felbft  nach  Oberitalien  und 
brachte  Bilder  mit  wie  Palma  Vecchios  „heilige  Familie  mit  der  hl.  Katharina" 
<Nr.  188)/  1750  kaufte  der  Maler  Siegm.  Striebel  in  Rom  die  große  „heilige 
Familie"  Garofalos  <Nr.  134)/  1752  fchickte  der  Canonicus  Luigi  Crespi  Guido 
Renis  „Ninus  und  Semiramis"  <Nr.  325)  aus  Bologna.  Am  glücklichften  von 
allen  diefen  Vertrauensmännern  aber  war  der  bolognefifche  Maler  Carlo  Cefare 
Giovannini,  durch  delTen  Bemühungen  die  Dresdener  Galerie  im  Jahre  1754  für 
den  Preis  von  20000  Dukaten  in  den  Befitz  ihres  berühmteften  Bildes,  der 
„Mädonna  di  San  Sifto"  von  Raffael  <Nr.  93)  gelangte,  die  bis  dahin  den 
Hochaltar  der  Klofterkirche  San-Sifto  zu  Piacenza  gefchmückt  hatte. 

Diesfeits  der  Alpen  war  in  der  nächften  Nachbarfchaft  Sachfens  Böhmen  eine 
Hauptfundgrube  von  Gemälden.  174c  wurde  die  Gr äfl.  Walle nßeinfche 
Sammlung  zu  Dux  <268  Bilder  für  22000  Gulden)  erworben,  mit  ihr  z.B.  des 
Delfter  Vermeer  Hauptwerk  <Nr.  1335)  und  die  beiden  kleinen  Bildniffe  des  Frans 
Hals  <Nr.  1358  und  1359).  1742  folgten  84  Bilder  aus  Prag,  unter  ihnen  des 
Frans  Snyders  großes  Stilleben  mit  dem  Schwan  <Nr.  1192).  Als  bedeutendße 
Erwerbung  aus  Prag  aber  gelangten  1749  69  Bilder  der  kaiferlichen 
Galerie  für  den  Preis  von  50000  Talern  nach  Dresden,  unter  ihnen  Rubens' 
„ Wildfeh weinsJagd"  <Nr.  962). 

Paris  wurde  befonders  durch  den  Legationsfekretär  de  Brais  und  deffen 
Gefchäftsführer  Le  Leu,  denen  der  bekannte  Maler  H.  Rigaud  als  Berater  zur 
Seite  ftand,  feit  1742  zu  einem  Mittelpunkte  der  Dresdener  Bilderankäufe.  Im 
April  diefes  Jahres  wurde  für  den  Preis  von  86346  Livres  eine  Anzahl  wert- 
voller Gemälde  aus  dem  Nachlaße  des  Prinzen  Carignan  erworben,  unter  ihnen 
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die  beiden  Hauptbilder  Carlo  Dolcis  <Nr.  509  u.  510),  Pouffins  „Anbetung  der 
Könige"  <Nr.  717),  Rembrandts  „Saskia  mit  der  roten  Blume"  <Nr.  1562)  und 
Rubens'  „Löwenjagd"  <Nr.  972).  Als  de  Brais  noA  in  demfelben  Jahre  1742 
Itarb,  fetzte  Le  Leu  allein  die  Ankäufe  in  Paris  fort.  Noch  nach  1749  fchickte  er 
Bilder  wie  Rembrandts  Selbftbildnis  mit  Saskia  auf  dem  Schoße  <Nr.  1559),  Dous 
„Violinfpieler"  <Nr.  1707)  und  eine  Reihe  fpäterer  Werke  Wouwermans  naA 
Dresden. 

I Eine  Sammeltätigkeit  in  folAem  Umfang  erforderte  tüAtige  Verwaltungs- 
beamte unter  Brühls  und  HeineAens  Oberleitung.  An  Le  Plats  Stelle,  der  1742 
ßarb,  wurde  der  bereits  1739  als  Hofmaler  naA  Dresden  berufene  böhmifAe 
Maler  Johann  Gottfr.  Riedel  neben  dem  alten  Steinhäufer  als  Infpektor  der 
KönigliAen  Gemäldegalerie  angeßellt.  Riedel  hatte  feine  Tätigkeit  fofort  mit  der 
BeauffiAtigung  eines  Erweiterungsbaues  zu  eröffnen.  Die  bisherigen  Räume 
reiAten  dem  mäAtigen  Bilderzufluß  feit  Beginn  der  vierziger  Jahre  gegenüber 
niAt  mehr  lange  aus.  Der  Umbau,  während  deflen  Dauer  die  Gemälde  im 
JapanifAen  Palais  untergebraAt  wurden,  fand  in  den  Jahren  1744—1746  ßatt. 
Der  obere  Teil  des  „Stallgebäudes"  wurde  zum  eigentliAen  Galeriegebäude 
<jetzt  Mufeum  Johanneum)  ausgebaut,  in  dem  die  Sammlung  bis  1855  blieb. 
Steinhäufer  hatte  noA  die  Freude,  den  Modenefer  GemäldefAatz,  der  gerade 
zur  Eröffnung  der  neuen  Räume  eintraf,  mit  in  Empfang  zu  nehmen/  dann  trat 
er  in  den  Ruheßand.  An  feiner  Stelle  wurde  am  10.  September  1746  der  vene- 
tianifAe  Maler  und  Kenner  Pietro  Guarienti  neben  Joh.  Gottfr.  Riedel  als  In- 
fpektor in  PfliAt  genommen.  Guarienti  ßarb  jedoch  fAon  am  27.  Mai  1753,  das 
von  ihm  in  italienifAer  SpraAe  begonnene  neue  Inventar  unvollendet  hinter- 
lalfend.  An  feiner  Stelle  wurden  bei  der  immer  größer  werdenden  GefAäftslaß 
neben  Riedel  noA  zwei  Unterinfpektoren  angeßellt:  des  letzteren  Sohn  Johann 
Anton  Riedel  und  der  bereits  im  KupferßiAkabinett  angeßellte  Mat Aias  Oeßer- 
reiA,  der  Verfafler  des  Inventars  von  1754.  NaA  dem  Tode  des  alten  Riedel 
<geß.  12.  Dez.  1755)  und  feit  der  Berufung  OeßerreiAs  als  Direktor  der  Galerie 
zu  Sanssouci  <1757)  hat  die  Verwaltung  der  Galerie,  die,  da  die  Bilderankäufe 
beim  AusbruAe  des  SiebenjährigenKrieges  aufgehört  hatten,  niAt  mehr  zu  große 
Anforderungen  an  die  Kräfte  eines  Einzelnen  ßellte,  in  den  Händen  Joh.  Anton 
Riedels  geruht.  DoA  maAte  die  SiAerung  der  Bilder  während  des  Krieges 
genug  zu  fAaffen.  1759  wurden  fie  unter  Riedels  Leitung  in  Kißen  verpaAt  und 
auf  den  Königßein  gebraAt.  Erß  1763  find  fie  naA  dem  Hubertusburger  Frieden 
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nach  Dresden  zurückgefuhrt  worden.  König  Auguß  III.  und  fein  Ratgeber,  Graf 
Brühl,  machten  zwar  Anßalten,  die  Bildererwerbungen  wieder  aufzunehmen, 
doch  ßarben  beide  im  Monat  Oktober  desfelben  Jahres  1763.  Die  glänzende 
Sammeltätigkeit  des  XVIII.  Jahrhunderts  hat  damit  ihr  Ende  gefunden.  Geld- 
nöte haben  für  den  Reß  des  Jahrhunderts  jeden  Gedanken  an  eine  Wiederauf- 
nahme der  vormaligen  Vermehrungspläne  zunichte  gemacht. 

Die  lange  Regierung  Friedrich  Augufis  des  Gerechten  leitet  die  Gefchichte 
der  Dresdener  Galerie  ins  XIX.  Jahrhundert  hinüber.  Heinecken  wurde  fofort 
nach  dem  Tode  feines  Gönners  Graf  Brühl  zum  Rücktritt  gezwungen.  Sein 
Nachfolger  wurde  der  Hamburger  C.  L.  v.  Hagedorn,  der  von  1763  — 1780  das 
Amt  eines  „Generaldirektors  der  Künße  und  Kunßakademien,  auch  zugehörigen 
Galerien  und  Kabinetts"  inne  hatte.  Nach  feinem  Tode  führte  der  Kabinetts- 
minißer  Graf  Marcolini  <geß.  1814)  die  Generaldirektion.  Tatfächlicher  Leiter 
der  Galerie  aber  blieb  während  diefer  ganzen  Zeit  Johann  Anton  Riedel/der 
erß  1816  ßarb. 

Noch  bis  ins  XIX.  Jahrhundert  hinein  hat  die  Dresdener  Galerie  wie  die 
meißen  Sammlungen  des  europäifchen  Kontinents  ihren  Charakter  als  perfön- 
licher  Befitz  des  Herrfchers,  als  furßliche  Privatfammlung  bewahrt.  Die  alten 
Überlieferungen  erlöfchen  unter  dem  Eindringen  der  neuen  Zeit.  Eine  breitere 
Öffentlichkeit  als  bisher,  das  gebildete  und  bildungsdurßige  Bürgertum,  erhebt 
jetzt  denAnfpruch,  fich  mit  den  Fürßen,  deren  Vorfahren  die  beinahe  alleinigen 
Hüter  der  Künße  im  großen  Stil  gewefen  waren,  in  ihre  Pflege  und  ihren  Genuß 
zu  teilen.  Im  XIX.  Jahrhundert  hat  der  Gedanke  des  öffentlichen  ßaatlichen 
Mufeums , die  Überzeugung,  daß  Kunß  keine  private  Angelegenheit,  fondern 
Allgemeingut  fei,  gefiegt.  1828  iß  die  alte  fürßliche  Gemäldegalerie  dem  all- 
gemeinen Befuch  erfchloffen  worden,  indem  gleichzeitig  ihre  Verwaltung  vom 
königlichen  Hof  auf  den  Staat  überging  und  diefer  damit  ihre  Vermehrung  unci 
Nutzbarmachung  im  öffentlichen  Intereffe  felbfi  übernahm. 

Auf  die  überralchende  Blütezeit  der  Dresdener  Gemäldegalerie  im  voran- 
gehenden Jahrhundert  aber  iß  eine  lange  Periode  faß  völligen  Stillßandes  gefolgt. 
Im  Laufe  der  nächßen  50  Jahre  feit  Augußs  III.  Tod  hat  die  Sammlung  Ichon 
keine  nennenswerte  Bereicherung  mehr  erfahren.  Die  1778  als  Entfchädigung  für 
veruntreute  Staatsgelder  übernommenen  87  Gemälde  aus  dem  Nachlaß  eines 
Oberrechnungsinfpektors  Spahn  bildeten  mehr  eine  Belaßung  des  alten  Beßandes 
durch  gleichgültiges  Mittelgut,  und  daß  man  allen  Zufammenhang  mit  der  noch 
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fchaffenden  Kunß  verloren  hatte,  bezeugt  die  Tatfache,  daß  in  diefem  ganzen 
Zeitraum  nichts  als  die  drei  Gemälde  Angelica  Kauffmanns  hinzuerworben 
worden  find. 

Entgegen  dem  Liebhabergefihmack  des  XVIII.  Jahrhunderts,  auf  dem  der 
Reichtum  aber  auch  die  Grenzen  gerade  der  Dresdener  Galerie  beruhten,  hat 
im  XIX.  Jahrhundert  ein  hiftorifcher  Univerfalismus  die  Richtung  des  Sammelns 
beßimmt.  Die  Kunßgefchichte  tritt  in  den  Vordergrund,  die  gefchichtliche  Klaffi- 
fizierung  des  reichen  Erbes,  feine  Ergänzung  auf  Gebieten,  die  bisher  aus  Ge- 
fchmacksrückfichten  zurückgeßanden  hatten,  die  wißenfchaftliche  Bearbeitung  des 
Kunltbefitzes  nach  neuen  kritifchen  Grundfätzen  und  die  Sorge  um  feine  tech- 
nifche  Erhaltung.  Aber  während  man  z.  B.  in  Berlin  die  Zeit  beßer  verßand, 
während  dort  der  Typus  des  erfahrenen  und  energifchen  Fachmannes  am  Werk 
war,  faß  in  letzter  Stunde  noch  den  herrfchenden  hißorifchen  Forderungen  gemäß 
den  Grundßock  anfehnlicher  und  umfaßender  Sammlungen  zu  fchaffen,  die  heute 
zu  den  erlten  der  Welt  gehören,  iß  in  Dresden  die  Tätigkeit  auf  dem  gleichen 
Gebiet,  an  der  Vergangenheit  genießen,  auf  viele  Jahrzehnte  zur  Bedeütungs- 
lofigkeit  verurteilt  gewefen.  Man  zehrte  von  der  großen  Tradition.  Wohl  hat 
die  für  hißorifche  Werte  empfängliche  Folgezeit  auch  die  Entwicklungsmög- 
lichkeiten der  Sammlung  befonders  auf  dem  Gebiete  der  primitiven  Malerei 
Italiens  und  des  Nordens  erkannt,  doch  ilt  die  Sammeltätigkeit  hier  in  einem 
fehr  befcheidenen  Rahmen  geblieben.  Man  begnügte  lieh  mit  wiederholten  Sich- 
tungen des  „Vorrats"  <vor  allem  1834),  ohne  Erhebliches  zum  Vorfchein  zu 
bringen.  Als  man  endlich  durch  die  Ankäufe  aus  den  Nachläßen  Rumohrs  <1846) 
und  des  Malers  Müller-Steinla  <1857)  den  Berliner  Spuren  nachzugehen  fuchte, 
erhielt  man  wohl  eine  anfehnliche  Zahl  von  frühen  Florentinern  und  Sienefen 
unter  anfpruchsvollen  Namen,  in  Wirklichkeit  waren  es  meilt  mittelmäßige  und 
fchlechte  Schul  werke.  Bis  auf  die  Erwerbung  von  Breus  Urfula-  Altar  <1852) 
und  Botticellis  Zenobiuspredelle  <i868>  iß  man  auch  auf  anderen  Gebieten,  auf 
denen  die  Galerie  Lücken  aufzuweifen  hatte,  mit  nicht  glücklicherer  Hand  ver- 
fahren. Allein  der  Ankauf  der  beiden  großen  Altarbilder  von  Lorenzo  di  Credi 
<Nr.i3>  und  Piero  di  Cofimo  <Nr.  20),  die  1860  aus  dem  Nachlaße  des  Kunß- 
händlers  S.  Woodburne  in  London  erworben  worden  find,  fowiedie  Erwerbung 
von  15  Bildern  der  fpanifchen  Schule  aus  dem  Nachlaße  König  Louis-Philippes 
von  Frankreich,  unter  denen  lieh  Stücke  wie  Zurbarans  „hl.  Bonaventura" 
<Nr.69Ö>  und  Murillos  „hl.  Rodriguez"  <Nr.704>  befanden,  bedeutete  eine  emß- 
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hafte  Bereicherung  der  Galerie.  Mit  den  bedeutenden  Mitteln,  die  1873  aus  der 
franzöfifchen  Kriegskoßenentfchädigung  bewilligt  wurden  und  die  bis  1884  aus- 
reichten, fetzt  vorübergebend  eine  bedeutfamere  Sammeltätigkeit  ein.  Wieder 
flehen  unter  den  Erwerbungen  die  Italiener  der  ßrengeren  vorklaffifchen  Periode 
voran  und  einige  Hauptftücke  find  damals  in  die  Galerie  gelangt,  die  fich  dem 
Belten  des  alten  Beltandes  ebenbürtig  an  die  Seite  ßellen  wie  der  bl.  Sebaßian 
des  Antonello  da  Meffina  <1873/ Nr.  52),  Lorenzo  di  Credis  fpäte  Altartafel 
<1874/  Nr.i5>,  das  Männerbildnis  des  Cavazzola  <1875/  Nr.  201)  und  vor  allem 
Mantegnas  „heilige  Familie"  <1876/  Nr.  51).  Unter  den  Ankäufen  von  Gemälden 
der  niederländifchen  Schulen  des  XVII.  Jahrhunderts  bewegt  fich  nur  Einzelnes 
auf  derfelben  Höbe  wie  Jan  Steens  „Verflößung  der  Hagar"  <1876/  Nr.  1727) 
oder  das  Stilleben  von  Heda  <1875/  Nr.  1371).  Im  Allgemeinen  aber  geben  die 
Erwerbungen  diefer  Jahre  das  frühere  Bild  der  Planlofigkeit  im  Sammeln,  ab- 
hängig vom  gelegentlichen  Zufall,  wirkliche  Lücken  der  Galerie  find  nicht  aus- 
gefüllt worden.  Alle  Verfuche,  den  künßlerifch  eben  neuentdeckten  Frans  Hals 
auch  in  der  Dresdener  Sammlung  zur  Geltung  zu  bringen,  haben  zu  einem  vollen 
Mißerfolg  geführt,  da  man  nur  Schulbilder  und  Kopien  erlangte.  Ein  ähnliches 
Mißgefchick  ruhte  auf  den  Erwerbungen  von  Bildern  des  hochgefchätzten  Aelbert 
Cuyp.  Auch  ein  1874  gekaufter  Giorgione  <„das  Horofkop")  fiellte  fich  ebenfo 
wie  ein  Greuze  als  mäßige  Kopie  heraus,  während  die  als  „Velazquez"  er- 
worbene „Diana  mit  ihren  Nymphen"  wenigßens  das  vorzügliche  Werk  eines 
Rubensfchülers  war.  Auf  den  Gebieten  aber,  die  vom  bißorifchen  Standpunkt 
aus  als  Schwächen  der  Galerie  empfunden  werden  mußten  und  auf  denen  der 
Ausbau  einem  wirklichen  Bedürfnis  entgegengekommen  wäre,  der  altdeutfchen 
und  altniedcrländifchen  Schule,  wurden  alle  Gelegenheiten  übergangen.  So  läßt 
die  Erwerbungstätigkeit  vieler  Jahrzehnte  jeden  feßen  Plan  vermißen,  und 
der  Verzicht  auf  die  Kennerfchaft  des  Fachmannes,  das  Fehlen  einer  fachver- 
ßändigen  Leitung  wie  in  Berlin  bat  fich  gerade  in  den  fechziger  und  fiebziger 
Jahren,  ln  denen  fo  viel  alter  Kunßbefitz  in  Bewegung  war,  fchwer  gerächt.  Bis 
jn  die  neuere  Zeit  hat  die  Verwaltung  der  Galerie,  meifi  als  Nebenamt,  in 
den  Händen  von  ausübenden  Künfilern  geruht.  Nachfolger  Riedels  war  Carl 
Friedrich  Demiani,  der  ihm  fchon  feit  1811  als  Uhterinfpektor  zur  Seite  ge- 
ßanden  batte.  Als  Demiani  1823  ßarb,  wurde  der  Gefchichtsmaler  Joh.  Friedr. 
Matthäi,  der  feit  1810  Profeflor  und  zeitweilig  Direktor  der  Kunßakademie 
gewefen  war,  auch  zum  Direktor  der  Gemäldegalerie  ernannt.  Während 
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feiner  Gefchäftsleitung  ift  1836  die  Galeriekommiffion  eingefetzt  worden,  der  in 
fpäteren  Jahren,  als  öffentliche  Mittel  für  Galerieankäufe  flüffig  gemacht  wurden, 
neben  der  Mitbeauffichtigung  der  Bilderwiederherßellungsarbeiten  auch  die  Teil- 
nahme an  den  Bildererwerbungen  zufiel.  Nach  dem  Tode  Matthais  <1845)  wurde 
Julius  Schnorr  von  Carolsfeld  zugleich  als  Akademieprofeffor  und  Galeriedirektor 
von  Mün<hen  nach  Dresden  berufen.  Ein  Neubau  für  die  Gemäldesammlung 
hatte  fich  längft  als  eine  dringende  Notwendigkeit  herausgeftellt.  Er  wurde 
nach  längeren  Beratungen  dem  Leiter  der  Dresdener  Baufchule,  Gottfried  Semper, 
übertragen  und  im  Jahre  1847  begonnen.  1855  ilt  das  neue  Gebäude,  in  dem  lieh 
die  Galerie  noch  jetzt  befindet,  der  Öffentlichkeit  übergeben  worden.  JuliusSchnorr 
von  Carolsfeld  zog  lieh  1871  von  der  Leitung  der  Galerie  zurück.  Sein  Nach- 
folger wurde  der  Akademieprofeffor  Julius  Hübner,  dem  als  Kommiffions- 
mitglied  fchon  früher  die  notwendige  Neukatalogilierung  der  Sammlung  <1.  Auf- 
lage 1856)  übertragen  worden  war,  und  deffen  Leitung  die  Galerie  bis  188z 
unterftanden  hat.  Erft  nach  Hübners  Abgang  ift  ein  Kunßhißoriker,KarlWoer- 
mann,  als  Galerieleiter  berufen  worden. 

Allen  größeren  Plänen  und  einem  Wettßreit  mit  den  großen  auswärtigen 
Mufeen  iß,  nachdem  die  aus  der  Kriegsentfchädigung  bewilligte  Summe  auf- 
gebraucht war,  in  der  Folgezeit  der  Mangel  an  Mitteln  hindernd  in  den  Weg 
getreten.  Man  hat  lieh  dahin  befcheiden  muffen,  daß  der  befondere  Charakter 
der  älteren  Sammlung  im  Sinn  einer  neuzeitlichen  hiftorifchen  Univerfalfammlung, 
wie  fie  in  Berlin  in  der  Entwicklung  war,  bei  dem  Mangel  an  bedeutenden 
Mitteln  und  an  Gelegenheiten  zur  Erwerbung  von  Kunßwerken,  die  denen  der 
vorhandenen  Sammlung  ebenbürtig  waren,  nicht  zu  wandeln  war  und  man  hat 
in  den  folgenden  Jahrzehnten  gelegentliche  Erwerbungen  auf  jene  Gebiete  der 
Galerie  älterer  Kunft  befchränkt,  deren  Ausbau  einem  befonderen  Bedürfnis  ent- 
fprach.  Voran  ßand  die  Vermehrung  der  altdeutfchen  und  altfächfifchen  Abteilung, 
diefes  Stiefkindes  der  vergangenen  klaflizißifchen  Zeiten.  Man  begann  mit  der 
Heranziehung  der  an  verfchiedenen  Orten  in  öffentlichem  Belitz  verßreuten 
Werke  Cranachs  und  feiner  Schule.  Unter  den  Erwerbungen  find  vor  allem 
dieTafel  des  Hausbuchmeifters  <1903/  Nr.  1868  A>,  mehrere  Bilder  Cranachs  <Nr. 
| 1906J,  1907 A,  1917 A>  und  der  als  Leihgabe  in  die  Galerie  gelangte  Ehren- 
! friedersdorfer  Altar  <Nr.  1888  B>  zu  nennen.  Die  erft  im  XIX.  Jahrhundert  ge- 
| fchaffene  fpanifche  Sammlung  empfing  durch  den  „Tod  der  hl.  Clara"  von  Murillo 
<Nr.  703  B>  einen  bedeutenden  Mittelpunkt  <1904).  Die  „Waffermühle"  des  im 
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Handel  kaum  mehr  erreichbaren  Meindert  Hobbema  <Nr.  1664  A>  wurde  1899, 
die  große  Landfchaft  von  Philips  Köninck  <Nr.  i6cz  A>  1905  erworben,  an 
Italienern  Turas '„hl.  Sebaßian"  <1896/  Nr.  42  A>,  die  venetianifche  Vedute 
Guardis  <1898/  Nr.  601  A>,  die  große  Madonna  Bacchiaccas  <Nr.  80  A>,  ein 
Freskogemälde  eines  Veronefefchülers  <Nr.  248  A>  und  Francesco  Francias 
//Lucre2ia//  <Nr.  49  A>. 

Die  Sammeltätigkeit  auf  dem  Gebiete  älterer  Kunlt  iß  auch,  in  diefem 
jüngßen  Abfchnitt  der  Galeriegefchichte  nur  befcheiden  gewefen.  Denn  der  Haupt» 
teil  aller  verfügbaren  Mittel  ilt  in  diefem  Zeitraum  dem  Aufbau  der  noch  ganz 
im  Argen  liegenden  Abteilung  der  neueren  Gemälde  zugewendet  worden.  Die 
in  Dresden  erlt  fpät  einfetzende  Verwaltungsperiode  des  kunlthißorifch  gebildeten 
Fachmannes  hat  der  hißorifchen  Kunlt  gegenüber  ihre  Hauptaufgabe  in  der 
wiflenfchaftlichen  Erfchlleßung  der  Sammlung  erblickt.  Zum  erlten  Mal  ilt  der 
reiche  Beltand  der  Galerie  nach  den  neuen  hifiorifdh-kritifchen  Grundfätzen  be- 
arbeitet worden,  und  Woermanns  Katalog,  der  1887  in  feiner  erlten  Auflage  er- 
fchien,  ilt  auf  dem  Gebiete  wiflenfchaftlicher  Katalogifierung  bis  heute  vorbildlich 
geblieben.  — Befondere  Aufmerkfamkeit  hat  das  XIX.  Jahrhundert  der  Erhaltung 
der  ihm  überkommenen  Kunßfchätze  entgegengebracht.  Schon  1826  wurde  der 
berühmteße  Gemäldereßaurator  feiner  Zeit,  Pietro  Palmaroli,  aus  Rom  nach 
Dresden  berufen,  um  eine  Reihe  der  bedeutendßen  Gemälde  der  Galerie  wieder 
herzußellen.  Im  Verlaufe  der  neueren  Zeit  iß  das  Reßaurierungs verfahren  ent- 
fprechend  den  Fortfehritten  von  Technik  und  Wiffenfchaft  unter  Mitwirkung  von 
Theoretikern  und  Praktikern  erßen  Ranges  ßändig  verbeflert  worden,  fo  daß  die 
Dresdener  Galerie  heute  als  eine  der  am  Befien  gehaltenen  Europas  daßeht. 

Das  fietige  Wachstum  der  Galerie,  befonders  durch  Vermehrung  der 
neueren  Abteilung,  hat  feit  der  Wende  des  Jahrhunderts  eine  Löfung  der  Raum- 
frage zur  dringenden  Notwendigkeit  gemacht.  Eine  Zeit  lang  hat  man  fich  durch 
eine  befchränkte  leihweife  Abgabe  entbehrlicher  Gemälde  an  andere  Stellen  und 
durch  die  Hinzunahme  des  ößlichen  Erdgefcholfes,  in  dem  fich  früher  die  plaßifche 
Sammlung  befand,  zu  helfen  gefucht.  Eine  durchgreifende  Neuordnung  der 
Sammlung  nach  den  Grundfätzen,  die  dem  wachfenden  Interefle  weiteßer  Volks- 
kreife  entfprechen,  unter  Abtrennung  der  Abteilung  neuerer  Gemälde  und  ihrer 
Unterbringung  in  einem  Neubau  durchzuführen,  waren  unter  der  Leitung  Woer» 
macns,  der  1910  aus  dem  Amte  fchied,  die  VerhältnilTe  und  vor  allem  der  Geld- 
mangel hinderlich.  Hier  lag  eine  der  Hauptaufgaben  des  letzten  Jahrzehnts. 
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Da  einheimifcfie  Kunftfireunde  beträchtliche  Mittel  zur  Verfügung  ßellten,  konnte 
1911  mit  der  Neuordnung  und  dem  teilweifen  Umbau  der  Räume,  der  Geh  wie  in 
den  beiden  Pöppelmannfchen  Zwingerpavillons  vor  allem  auf  eine  Entfernung 
Hörender  fpäterer  Einbauten  erltreckte,  begonnen  werden.  Umbau  und  Neu- 
ordnung der  beiden  Obergefchofle  mit  den  anfdiließenden  Pavillons  fowie  des 
ößlichen  Erdgefcbofles  lind  mit  Unterbrechungen  während  der  Kriegsjahre  1919 
zum  vorläufigen  Abfdiluß  gebracht  worden.  An  eine  Vollendung  diefer  Auf- 
gabe aber  wird  erlt  dann  gedacht  werden  können,  wenn  nach  Fertigßellung  des 
Neubaues  für  die  neueren  Gemälde  im  Obergefchoß  des  Semperfchen  Baues 
Platz  gefchäffen  fein  wird  für  eine  räumliche  Ausdehnung  der  älteren  Sammlung. 
Die  bisherigen  Maßnahmen  haben  zur  Ausfcheidung  einer  nicht  unbeträchtlichen 
Zahl  geringerer  oder  nur  vom  hißorifchen  Gefidbtspunkt  aus  intereflierender 
Stücke  geführt.  Um  auch  diefe  im  Vorrat  bewahrten  Bilder  wieder  der  Öffent- 
lichkeit und  dem  Studium  zugänglich  zu  machen,  iß  der  Plan  der  Errichtung  einer 
Filialgalerie  ins  Auge  gefaßt  worden,  der  fobald  als  möglich  zur  Durch- 
führung kommen  foll. 

n 

DIE  SAMMLUNG  DER  NEUEREN  GEMÄLDE 

Das  XVIII.  Jahrhundert  hatte  noch  keine  Trennung  zwifchen  hißorifeher 
und  lebender  Kunß  gekannt.  Neben  den  Meißer  werken  der  Italiener  und  Nieder- 
länder der  großen  vergangenen  Epochen  hatte  der  fürßliche  Sammler  an  aller 
zeitgenöffifchen  Kunß,  an  deutfcher  ebenfo  wie  an  italienifcher  und  franzöfifcher, 
durch  die  Tat  feinen  Anteil  bezeugt.  Jene  Trennung  iß  erfi  die  Folge  eines  voll- 
kommenen Stillltandes  der  Sammeltätigkeit  feit  1763  gewefen.  Die  alten  Über* 
lieferungen  waren  fchon  um  die  Jahrhundertwende  vergeben,  und  während  der 
erften  Hälfte  des  XIX.  Jahrhunderts  hat  ficfa  die  Erwerbung  gleichzeitigerMaler- 
werke  auf  das  „vaterländifche"  Gebiet  im  engßen  Sinne  befchränkt.  Vereinzelt 
wurden  Bilder  aus  den  Nachläßen  eben  veritorbener  Akademielehrer  erworben 
wie  1817  Chr.  Leberecht  Vogels  Kinderbildnis  <Nr.  zt89>,  1820  G.  v.  Kügelgens 
„verlorener  Sohn7'  <Nr.  zi92>,  1825  die  Landfchaft  von  Klengel  <Nr.  2185),  1840 
aus  C.  D.  Friedrichs  Nachlaß  zwei  Landfchaften  <Nr.  2194  und  2197).  Erß  im  Jahr 
1843  iß  durch  die  Stiftung  des  Minißers  und  Generaldirektors  v.  Lindenau,  der 
bei  feinem  Rücktritt  700  Thaler  jährlich  aus  feiner  Penfion  zur  Erwerbung  von 
Gemälden  lebender  Künßler  für  die  Galerie  beßimmte,  der  erße  Verfuch  gemacht 
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worden,  den  Faden  wieder  anzuknüpfen  und  den  Grundßock  zu  einer  Abteilung 
neuerer  Gemälde  zu  legen.  Wenige  Jahre  fpäter,  1848,  fchloß  fich  der  akademifche 
Rat  dem  verdienßvollen  Vorgehen  des  ehemaligen  Staatsminißers  an,  indem  er  die 
Hälfte  des  Reinertrags  jeder  akademifchen  Kunßausßellung  zum  Ankauf  ausge- 
ßellter  Bilder  für  die  Galerie  zu  verwenden  befchloß.  Im  Laufe  der  fechziger  Jahre 
kamen  außerdem  Mittel  aus  den  „öffentlichen  Kunftfonds"  hinzu.  Julius  Hühner 
führt  in  feinem  Katalog  der  Dresdener  Gemäldegalerie  von  1856  zwanzig  der  auf 
folcbe  Weife  feit  1845  erworbenen  „Werke  vaterländischer,  zumeiit  noch  lebender 
Künßler"  auf,  die  im  zweiten  Stockwerke  des  Semperfchen  Baues  Unterkunft  ge« 
funden  hatten.  Die  Erwerbungstätigkeit  war  alfo  äußer  ft  befcheiden,  ihr  Umkreis 
fehr  begrenzt,  da  fie  nur  Arbeiten  der  Dresdener  AkademieprofefToren  und  ihrer 
Schüler  wie  Pochmann,  Hübner,  Franz -Dreher,  Pefchel,  Bähr,  Kummer,  Große, 
Wislifcenus,  Schönherr  und  Jäger  umfaßte.  Das  BildderVermehrungdiefer  neueren 
Abteilung  hat  fich  bis  1870  nicht  verändert.  Die  Abteilung  blieb  bei  einem  jährlichen 
Zuwachs  von  etwa  zwei  Bildern  ein  treuer  Spiegel  der  Kunßbeßrebungen  an  der 
Dresdener  Akademie,  fie  blieb  bedeutungslos  in  diefer  Einfeitigkeit,  die  not- 
wendigerweife aus  der  Verquickung  von  Galerieverwaltung  und  akademifcher 
Lehrtätigkeit  in  der  Perfon  von  Maler-Direktoren,  die  in  den  Erwerbungsfragen 
von  Kommiffionen  abhängig  waren,  hatte  her  vor  gehen  mülfen.  Die  Gefamt- 
erftheinung  diefer  amtlichen  Kunßübung  wirkt  heute  unendlich  trocken.  Denn  von 
jener  eigenartigen  Dresdener  Kunßblüte  der  Romantikerzeit,  von  Friedrich,  Dahl 
und  Kerßing,  waren  nur  ganz  geringe  Spuren  in  der  Galerie  zu  finden,  von  Anton 
Graff,  der  35  Jahre  in  Dresden  gefchaffen  hatte,  befaß  die  Sammlung  nicht  mehr  als 
zweiSelbßbildnilTe  und  der  unter  allen  zur  größten  Berühmtheit  und  Volkstümlich- 
keit gelangte  Ludwig  Richter,  der  feit  1836  als  Lehrer  an  der  Akademie  wirkte, 
iß  bis  in  die  neueße  Zeit  nur  erß  mit  feinem  1847  durch  die  Lindenaußiftung  er- 
worbenen „Brautzug  im  Frühling//<Nr.  2230)  vertreten  gewefen.  Auch  Ferdinand 
v.  Rayski  war  in  Dresden  noch  unbekannt  und  Alles,  was  zukunftsverheißend 
außerhalb  der  fachfifchen  Grenzpfähle  — ■ wenn  auch  oft  in  engßen  Beziehungen 
zu  Dresden  wie  die  Hamburger  und  die  Berliner  Malerei  — an  neuen  Richtungen 
emporwuchs,  hatte  keinen  Wiederhall  in  der  Galerie  gefunden. 

Seit  1 873  werden  beträchtliche,  aus  der  franzöfifchen  Kriegskoßenentfchädigung 
bewilligte  Sondermittel  <300  000  M.)  für  den  Ausbau  der  modernen  Sammlung 
nutzbar  gemacht.  Die  Zahl  der  jährlichen  Ankäufe  ßeigert  fich  gegen  früher  aufs 
Doppelte  und  Dreifache,  und  mit  den  neuen  politifchen  Verhältniflen  fcheint  zum 
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erlten  Mal  ein  frifdierer  Zug  auch  in  die  Erwerbungstätigkeit  einzudringen.  Nicht 
mehr  ausschließlich  gelangen  nur  die  lokalen  Kunfierzeugniße  in  die  Sammlung. 
Die  Ankäufe  erltrecken  fich  von  nun  an  auf  die  gefamte  deutfche  Kunlt.  Bei  den 
geringen  vom  Staat  zur  Verfügung  geteilten  Mitteln  erfleht  diefem  Programm 
feit  1880  eine  wertvolle  Förderung  durch  die  bedeutende  Stiftung  des  Malers 
MaxH.  Ed.  PrölUHeuer  (gest.  1879)  an  den  akademilchen  Rat,  deren  Zinfen 
zur  Erwerbung  von  Werken  lebender  deutfiher  Künßler  für  die  Gemäldegalerie 
beftimmt  find.  Die  befondere  Teilnahme  wendet  lieh  zunächft  der  Düßeldorfer 
Maler fihule,  vor  allem  Andreas  und  Oswald  Achenbach,  fpäter  der  Münchener 
Pilotyfchule  zu.  Führende  Meifter  wie  Feuerbach  und  Leibi  tauchen  mit  ver» 
einzelten  Werken  in  der  Galerie  auf.  Seit  den  achtziger  Jahren  werden  Gemälde 
von  Boeddin,  Thoma,  Lenbach,  Menzel,  Uhde  und  fogar  ein  kleines  Bild  von 
Liebermann  unter  Mengen  von  bfoßer  Ausftellungsware  erworben.  Vom  Aus» 
gange  des  Jahrhunderts  ab  kommen  neuere  Maler  wie  Klinger,  Kalchreuth, 
Haider,  Slevogt  und  vereinzelt  ausländifche  Bilder  hinzu.  So  ilt  in  wenigen  Jahr» 
zehnten  eine  ziemlich  umfangreiche  Sammlung  neuerer  Gemälde  gefchaffen  worden, 
eine  Sammlung,  die  aber  wunderlicherweife  kaum  ein  fihwaches  Abbild  des  Ent» 
wicklungsganges  der  großen  Malerei  im  XIX.  Jahrhundert  aufzuzeigen  imftande 
war,  die  ganze  Kunftbewegungen  von  bereits  hiftorifch  gewordener  Bedeutung 
nicht  kannte  und  die  in  ihren  Hauptzügen  nur  den  Gefchmack  des  wohlhabenden 
Bürgers  und  den  Durchfchnittsftand  der  alljährlichen  Ausheilungen  wiederfpiegelte. 
Wohl  ilt  die  erftarkte  hißorifche  Gefinnung  bemüht  gewefen,  fich  von  der  bis  1870 
herrfchenden  lokalen  Befchränktheit  des  Sammelns  freizumachen,  die  Balis  für  den 
Aufbau  einer  modernen  Galerie  zu  verbreitern,  Verfäumtes  nachzuholen.  Doch 
ging  diefe  Sammeltätigkeit  nicht  mit  den  Ereignißen.  Man  hat  lieh  im  Gegen» 
fatze  zu  einem  fchöpferifchen  Sammlertum  des  XVIII.  Jahrhunderts  treiben  laßen, 
bis  es  wie  im  Falle  des  Impreffionismus  faß  unwiderruflich  zu  fpät  war.  Der 
beherrfchende  Einfluß  der  führenden  Dresdener  Akademiker  hat  die  Planlofigkdt 
des  Sammelns  nur  befiärkt.  Die  Hauptmittelquelle  für  Erwerbungen  neuerer 
Kunfi  feit  1880,  die  Pröll»Heuer»Stiftung,  die  als  Vermächtnis  an  den  akademilchen 
Rat  jeder  zielbewußten  Nutzung  durch  die  verantwortliche  Galerieleitung  ent» 
zogen  war,  verfagte.  Gerade  in  den  entftheidenden  Jahren  hat  es  ihre  Tätig» 
keit  an  Sachlichkeit  und  Planmäßigkeit  fehlen  laßen.  Jahrzehnte  hindurch  fchienen 
ihre  Mittel  trotz  ßändig  von  der  Kritik  erhobener  Klagen  nur  als  Beihilfe  zur 
Finanzierung  der  Dresdener  Ausfiellungen  zu  dienen.  Anßatt  das  befie  Erreich» 
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bare  an  lebender  deutfcber  Kunß  für  die  Galerie  zu  erwerben,  hat  lie  unter 
Aufwand  großer  Mittel  neben  verhältnismäßig  wenigen  immergültigen  Werken 
Mafien  von  gleichgültiger  Durchfchnittskunß  in  die  Sammlung  gebracht,  die  ein 
Bild  des  Unfegens  von  Kommiffionsbefchlüflen,  des  Mangels  an  einem  einheit- 
lichen Willen  bieten. 

Faß  alle  bedeutenderen  neueren  Kunßwerke,  die  heute  in  Dresden  den  Kern 
einer  zukünftigen  Sammlung  der  Malerei  des  XIX.  Jahrhunderts  zu  bilden  be- 
rufen find,  haben  erß  feit  etwa  1900  ihren  Weg  in  die  Galerie  gefunden.  Die 
durch  die  Gleichgültigkeit  der  vergangenen  Sammelperiode  entßandenen  Lücken 
an  älterer  Malerei  des  verfloffenen  Jahrhunderts  mußten  fchwer  empfunden 
werden.  Noch  während  der  folgenden  zwei  Jahrzehnte  iß  es  gelungen,  von 
diefer  bisher  in  ßaatlichem  Befitz  kaum  vertretenen  Kunß,  von  C.  D.  Friedrich, 
Kerßing,  Carus  und  ihren  Dresdener  Zeitgenoflen,  von  Koch,  den  Oliviers  und 
Schnorr  von  Carolsfeld,  von  Ludwig  Richter,  Waldmüller  und  Rayski,  ein  an- 
näherndes Bild  zufammenzubringen.  Dem  Vermächtnis  des  Herrn  Ed.  Cichorius 
<1906)  verdankt  die  Sammlung  allein  fechs  Werke  Ludwig  Richters  und  drei 
Landßhaftsbilder  von  J.A.Koch.  Von  Caspar  David  Friedrich  belitzt  die 
Galerie  mit  dem  kürzlich  erworbenen  „Friedhof7  <Nr,2i97B>  bereits  fechs  Werke, 
von  Ferdinand  von  Rayski  bereits  lieben,  darunter  Hauptwerke  wie  den 
r,Domherrnv.Schroeter"  und  die  „Wildfeh weine77.  Bis  auf  wenige  Ausnahmen 
war  bisher  jene  Blüte  deutfcber  Malerei  in  den  fiebziger  Jahren  bei  den  Galerie- 
erwerbungen überfehen  worden.  Die  letzte  Zeit  iß  bemüht  gewefen,  diefe  Lücke, 
foweit  es  die  Verhältnifle  noch  geßatteten,  durch  Erwerbungen  von  Werken 
Leibis  <Nr.24o8  A),  Trübners  <Nr.2493A,  2493  B,  2493  C,  24930),  Schuchs  <Nr. 
2477  A und  B>,  Thoma7s  <Nr.  2488  A>  und  Marees'  <Nr.  2399  A und  B>  zu  füllen- 
Dann  aber  galt  es,  einem  Gebiet  in  der  Galerie  Geltung  zu  verfchaffen,  das,  ander- 
wärts längß  anerkannt,  in  Dresden  bei  den  Galeriekäufen  ßets  mit  Hartnäddgkeit 
übergangen  worden  war.  Es  mag  heute  unwahrlcheinlich  klingen,  daß  Lieber- 
mann erß  im  Jahre  1913  mit  einem  erßen  größeren  Werk  <Nr.  2457  A>  in  die 
Galerie  gelangen  konnte,  Corinth  trotz  vielfach  wiederholter  und  immer  wieder 
an  unfachlichen  Widerßänden  gefcheiterter  Verfuche  fogar  erß  1917  <Nr.258o>. 
Mehr  Glück  hatte  man  mit  Max  S1  ev  ogt,  von  dem  die  Sammlung  fchon  feit  1908 
den  „Rittei  und  die  Frauen77  <Nr.  2544)  befaß  und  der  durch  die  Erwerbung  der 
ägyptifchen  Bilderfolge  von  1914  in  Dresden  wie  in  keiner  anderen  Sammlung 
vertreten  iß.  Von  Liebermann  konnte  in  den  letzten  Jahren  noch  das  Bild- 
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nis  des  Herrn  v.  Berger  <Nr.  24578)  erworben  werden,  von  Corinth  ein  Haupt- 
werk wie  die  „Bathfeba"  (Nr.  258oA>.  Umfaflender  ift  der  Belitz  an  Werken 
zweier  anderer  deutfcher  Hauptmeifter  des  Impreflionismus,  des  geborenen 
Sacbfen  F.  v.  Uh  de  und  Gotthard  Kuehls,  von  denen  die  Galerie  bisher  je 
fieben  Gemälde  befitzt. 

Zum  erften  Male  waren  auf  der  internationalen  Ausftellung  von  1897  audi 
Werke  ausländifcher  Kunft  erworben  worden,  Bilder  von  Laermans,  Claus, 
Melchers,  Meunier  und  anderen.  Ernßhaftere  Ankäufe  folgten  in  den  nädhßen 
Jahren,  in  denen  es  gelang,  der  Galerie  Werke  der  franzöfifchen  Malerei  des 
XIX.  Jahrhunderts  von  Rang  zu  fiebern  wie  Puvis  de  Chavannes/  „Fifcher- 
familie"  <1901  / Nr.  2523),  Courbets  berühmte  „Steinklopfer"  (Nr.  2522)  und 
Coutures  „Vogelfteller"  <1904/  Nr.  2521).  Diefe  Wendung  konnte  als  gutes 
Vorzeichen  gelten,  da  man  bisher  — zum  Teil  aus  nationalen  Vorurteilen 
die  neuere  franzöfifche  Malerei  überfehen  zu  können  vermeint  hatte.  So  fehlt  es 
an  jeder  Vertretung  der  auch  in  Deutfchland  einflußreichen  Schule  von  Fontaine- 
bleau, an  Werken  Delacroix's  und  Corots,  obwohl  gerade  in  Dresden  ein  aus- 
gewählter privater  Befitz  an  den  beiten  Proben  folcher  Kunft  hätte  anregend 
wirken  follen.  Doch  wie  man  lieh  bis  zuletzt  gegen  den  einheimifchen  Impreflionis- 
mus ablehnend  verhalten  hatte,  fo  blieb  die  Sammlung  auch  der  gleichen  fran- 
zöfifchen Kunftrichtung  verfchloflen.  Monets  1909  erworbene  Landfchaft  „die 
Seine  bei  Lavacourt"  (Nr.  2525A),  blieb  trotz  aller  Bemühungen  der  letzten 
Jahre  vor  dem  Krieg  die  einzige  Repräfentantin  diefer  im  Europa  des  XIX.  Jahr- 
hunderts-führenden  Richtung  der  Malerei,  bis  1919  lieh  die  Gelegenheit  bot,  ein 
großes  Paftellgemälde  von  Edgar  Degas,  „Tänzerinnen"  (Nr.  2586),  für  die 
Sammlung  zu  gewinnen. 

Die  Teilnahme  der  Allgemeinheit  an  der  Förderung  der  Dresdener  Mufeen 
hat  wertvolle  Dienfte  beim  Ausbau  der  neueren  Sammlung  geleiftet.  Von 
Schenkungen  der  letzten  Jahrzehnte  möge  die  des  Hofrats  W.Lesky  (1897),  durch  die 
der  Galerie  z.  B.  Boeddins  „Pan  und  Syrinx"  zufiel,  hervorgehoben  werden, 
ferner  die  Schenkung  des  Selbftbildnifles  und  der  urfprünglichen  Flügel  des 
Uhdefchen  Altars  durch  Herrn  C.  L.  Uhle,  des  „Sommertags"  von  Boeddin 
durch  Exzellenz  Lingner,  des  Bildnifles  des  Dr.  K.  Fiedler  von  Hans  v.  Marees, 
des  Reiterbildnifles  von  Trübner  durch  die  W.  und  B.  v.  Baenfch  Stiftung  und 
der  „Römerin"  von  Feuerbach  durch  Frau  O.  Schröter.  Der  1911  durch  den 
Oberbürgermeifter  Dr.  Beutler  ins  Leben  gerufene  Dresdener  Museums» 
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VORWORT 

Die  kleine  Ausgabe  des  Kataloges  der  Gemäldegalerie  erfcheint 
verbeflert  und  erweitert  in  10.  Auflage.  Sie  muß  vorläufig 
auch  weiterhin  als  Aushilfe  dienen,  da  zur  Zeit  die  Drucklegung 
des  großen  wilfenfchaftlichen  Katalogs  ebenfo  wie  die  Fertigftellung 
anderer  amtlicher  Veröffentlichungen  durch  die  ungünftigen  Zeit* 
verhältnifle,  durch  Papiermangel  und  die  hohen  Herftellungskoften 
behindert  und  zum  Teil-  unmöglich  gemacht  werden. 

Für  den  Gebrauch  des  Kataloges  ift  folgendes  zu  beachten: 

1.  Die  erfte  Stelle  gibt  den  Hangort  des  Bildes  an.  Voran** 
Itehende  große  Buchftaben  weifen  auf  die  großen  Haupt*  und 
Nebenfäle  des  erften  Stockwerkes,  voranftehende  Zahlen  auf  die 
Kabinette  aller  drei  Stockwerke.  Die  einzelnen  Wände  der  Kabinette 
find  außerdem  durch  kleine  Buchftaben  bezeichnet.  Siehe  den  Plan. 

2.  Die  Maße  find  in  Metern  und  Zentimetern  angegeben. 

3.  Die  Abkürzungen  A.  G.*W.,  N.  G.*W.,  ver weifen  auf 
das  im  Sekretariat  <Erdgefchoß>  ausliegende,  ganz  und  in  Einzel* 
blättern  käufliche  amtliche  Galeriewerk  in  Kupfer!  dien  des  XVIII. 
und  XIX.  Jahrhunderts. 

4.  Die  vorläufig  ausgefdiiedenen,  in  den  Vorratsräumen  der 
Galerie  untergebrachten  Gemälde  find  durch  denVermerk  „Vor* 
rat"  gekennzeichnet. 

An  der  Bearbeitung  der  Neuauflage  des  Kataloges  ilt:  der 
wiflenlchaftliche  Hilfsarbeiter  Dr.  Jähnig  beteiligt  gewefen. 

POSSE  * 
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SARTO.  KOPIEN  NACH  ANDREA  DEL  SARTO. 

Die  hl.  Katharina.  Das  Original  im  Dom  zu  Pifa.  Gegenitück  zu  Nr.  79. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,43,  br.  0,63  — 1856  aus  dem  Vorrat. 

78 

Die  hl.  Margaretha.  Das  Original  im  Dom  zu  Pifa. 

Vorrat  — Leinwand/  h.1,43,  br.  0,63  — 1856  aus  dem  Vorrat. 

79 

BACCHIACCA.  FRANCESCO  UBERTINL  gen.BACCHI- 
ACCA.  Geb. zu  Florenz  den  l.März  1494/  gelt,  dafelblt  den  5-Okt, 
1557.  Schüler  Peruginos,  doch  unter  dem  Einfluß  Andreas  del  Sarto 
weiter  ausgebildet. 

Das  Leichenfdneßen.  Die  drei  Königsföhne,  die  um  die  Krone  nach 
dem  Herzen  des  Leichnams  ihres  Vaters  fchoflen.  Dem  jünglten  in  der 
Mitte,  der  Bogen  und  Pfeile  von  fich  geworfen  und  lieh  zu  fchießen 
weigerte,  ward  die  Krone  zugefprochen.  Eins  der  nach  Vafari  für  den 
Florentiner  Giov.  Maria  Benintendi  gemalten  Stücke,  die  zum  Schmucke 
von  Truhen  oder  dergleichen  dienten. 

2c  — Pappelholz /h. 0,84, br.  1,96  — 1750  vom  Mardiele  Suares  in  Florenz. 

80 

Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes. 

2 c — Leinwand  / h.  1,255,  br.  0,995  1916  als  V ermäditnls  O.  Lingners. 

80  A 

BRONZINO.  AGNOLO  DI  COSIMO,  gen.BRONZINO.  Geb. 
in  Monticdli  bei  Florenz  den  17.  Nov.  1503/  gelt,  zu  Florenz  den 
23.  Nov.  1572. 

Bildnis  des  Herzogs  Cofimo  I.  von  Florenz. 

Vorrat  — Bruitbild  — Pappelholz/  h.  0,585,  br.  0,445  — Inventar  Guarienti. 

81 

Bildnis  der  Eleonora  von  Toledo  <geft.  1562,  Gemahlin  Cofimos  I.,  des 
Herzogs  vonT oskana,T ocht  er  des  Don  Pedro,  V izekönigs  von  Neapel). 
V orrat  — Bruitbild  — Pappelholz  / h.  0,39,  br.  0,29  — Inventar  1754. 

82 

FLORENTINISCHE  SCHULE  um  1550. 

Maria  mit  dem  Leichnam  Chrifti  am  Fuße  des  Kreuzes.  Das  Bild,  früher 
der  oberitalienifchen  Schule  zugewiefen,  fcheint  eher  der  florentinifchen 
<Richtung  des  Bacchiacca)  anzugehören. 

Vorrat  — Leinwand,  urfpr.  Holz,  h.0,25,  br.  0,205  — Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

296 

Maria  und  Magdalena  mit  dem  Leichnam  des  Heilandes.  In  den  vier 
Ecken  die  vier  Evangelilten.  Früher  Vafari  zugefchrieben. 

Vorrat  — Nußbaumholz/  h.041,  br. 0,285  — *749  durch  Striebel  aus  Rom. 

83 

PORTHLLI,  CARLO.  Geb.  zu  Loro  im  Valdarno/  begraben  zu 
Florenz  den  15.  Okt.  1574.  Schüler  des  Ridolfo  Ghirlandajo. 
PORTELLI?  Mofes  empfängt  die  Gefetzestafeln  auf  dem  Sinai.  Links 
vorn  die  V erehrungdes  goldenen  Kalbes,  rechts  Mofes  die  Gefetzestafeln 
zertrümmernd.  Neuerdings  dem  Daniele  da  Volterra  zugefchrieben. 
Vorrat  — Pappelholz/  h.  1,39,  br.  0,995  — Inventar  1754  als  „autore  incerto". 

84 
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SALVIATI.  FRANCESCO  ROSSI,  gen.SALVIATI<nach  feinem 
Gönner,  dem  Kardinal  Salviati).  Geb.  zu  Florenz  1510/  gelt,  zu  Rom 
den  11.  Nov.  1563. 

Maria  mit  dem  Kinde,  zwilchen  vier  Heiligen  am  Boden  fitzend.  Neuere 
dings  dem  Giorgio  Vafari  <1511-' 1574)  zugefchrieben. 

B — Leinwand/  h.  1,33,  br.  0,94  — 1743  durch  Algarotti  aus  Venedig  vom  Conte 
Giovanelli  als  „Salviati". 

SALVIATI.  GIUSEPPE  PORTA,  gen.  SALVIATI  <nach  feinem 
Lehrer  Francesco  Salviati).  Geb.  zu  Caltelnuovo  di  Garfagnana  um 
1520,-  gelt,  zu  Venedig  nach  dem  27.  Nov.  1573. 

Chriltus,  von  Engeln  beweint. 

D — Leinwand  / h.  1,085,  br.  0,87  — A.G.^W.  II,  12  — 1742  aus  der  Sammlung  Carignan 
in  Paris. 

Die  Verlobung  der  hl.  Katharina. 

B — Knießg.  — Leinwand,  h.  0,87,  br.  0,79  — 1855  aus  dem  Vorrat. 

NALDINI,  BATTISTA.  Geb.  zu  Fiesoie  1537/  begraben  zu 
Florenz  den  18.  Februar  1590.  Schüler  des  Pontormo. 

Die  Anbetung  der  Hirten.  Gegenftück  zu  Nr.  88. 

Vorrat — Pappelholz / h.  0,815,  br.  0,635  — 1738  durch  Roffi  aus  Italien. 

Die  Anbetung  der  Könige. 

Vorrat  — - Pappelholz  / h.  0,81,  br.  0,635  — 1741  durch  Roffi  aus  Italien. 

FLORENTINISCHE  SCHULE  VOM  ENDE  DES  XVI. 
JAHRHUNDERTS. 

Brulibild  der  hl.  Magdalena. 

Vorrat  — Von  Pappelholz  auf  Leinwand  übertragen  / h.  0,63,  br.  0,475  — 1857  aus  Stein» 
las  Sammlung. 

Die  Heimfuchung. 

Finanzministerium  — Von  Pappelholz  auf  Leinwand  übertragen,  h.  0,61,  br.  0,51— Wahr» 
fcheinlich  1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

SCHULE  VON  SIENA 

VANNI,  FRANCESCO.  Geb.  zu  Siena  1563,*  gelt,  dafelblt  den 
16.  Oktober  1610.  Nach  anderen  1565— '1609. 

Heilige  Familie  mit  Elifabeth  und  dem  Johannesknaben. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,25,  br.  1,045 — A.  G.» W.  I,  25  — Inventar  Guarienti. 

SIENESISCHE  SCHULE  um  1550. 

Heilige  Familie  mit  dem  kleinen  Johannes. 

Vorrat  — Knießg. — Pappelholz  / h.  0,72,  br.  0,57  — Zuerß  im  Katalog  von  1835  <angeb» 
lieh  1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena). 
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SCHULE  VON  ROM 

RAFFAELLO  SANTI.  Geb.zuUrbino  den  7.  April  1483/  gelt. 

zu  Rom  den  6.  April  1520.  Schüler  feines  Vaters  Giovanni  Santi  in 
lirbino,  Gehilfe  Pietro  Peruginos  zu  Perugia. 

Die  Sixtinifche  Madonna.  Maria  mit  dem  Kind  auf  Wolken.  Links  der 
bl.  Papft  Sixtus  II.,  rechts  die  Kl.  Barbara.  Vorn  an  der  Brültung  zwei 
Engelknaben.  Berühmtes  Hauptwerk  des  Meilters,  zwifchen  1515  und 
1519  in  Rom  für  den  Hochaltar  der  Kirche  S.Sifto  zu  Piacenza  gemalt. 
\ — Leinwand  / h.  2,65,  far.  1,96  — A.  G.»W.  III,  1 — 1754  durch  den  Maler  Carlo  Cefare 
3iovannini  für  20000  Dukaten  aus  der  Kirche  S.  Sifto  zu  Piacenza. 

93 

RAFFAELLO.  KOPIEN  NACH  RAFFAELLO  SANTI. 

)ie  hl.Cäcilie.  Links  Paulus  und  der  Evangeiilt  Johannes.  ReditsMag» 

94 

lalena  und  Augultinus<Petronius  ?>.  Kopie  von  Dionyfius  Calvaert  nach 
lern  Original,  das  fich  jetzt  in  der  Pinakothek  zu  Bologna  befindet. 

Vorrat  <—  Leinwand  / h.2,34,  br.1,48  — Um  1750  durch  Guarienti  vom  Senator  Benti» 
'oglio  zu  Bologna. 

Der  Prophet  Jefaias.  Kopie  von  G.  B.  Cafanova  <geb.  1728  oder  1730  zu 
/enedig,  gelt.  1795  in  Dresden,  Profeflor  an  der  Dresdener  Kunft» 
ikademie)  nach  dem  Fresko  in  S.  Agoftino  zu  Rom,  1764  als  Rezeptions» 
»ild  gemalt.  * 

Vorrat — Leinwand  / h.  2,45,  br.  1,54  — Zuerlt  im  Katalog  von  183 5. 

95 

Die  fchöne  Gärtnerin".  Das  Original  im  Louvre  zu  Paris. 

96 

rorrat  — Nußbaumholz  / h.  1,22,  br . 0,81  — 1749  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu  Prag. 

)ie  „Madonna  della  Sedia".  Das  Original  im  Palazzo Pittizu  Florenz. 

97 

rorrat  — Kniefig.  — Pappelholz  / rund  / Durchmeffer  0,73  — Inventar  1754. 

)ie  „Madonna  mit  dem  Spruchband".  Veränderte  Kopie  nach  dem 
»ild  im  Prado  zu  Madrid. 

Jelsnitz,  städt.  Real»  u.  Bürgerschule  — Pappelholz/  rund/  Durchmefler  0,84  — 1746 
us  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

98 

‘ERUZZI.  KOPIE  NACH  BALDASSARE  PERUZZI.  Geb. 
u Siena  den  7.  März  1481/  gelt,  zu  Rom  den  6 Januar  1536. 

)ie  Anbetung  der  Könige.  Bez.  undeutlich  \ R ...  . 1564.  Nach  einer 
er  Vatikanilaben  Tapeten,  deren  Entwurf  von  Peruzzi  herrührt, 
orrat  — Fichtenholz  mit  Nußbaum»  und  Ahorn»Einlagen  / h.  0,71,  br.  0,59  — 1741  durch 
offi  vom  Abbate  Ricci  in  Venedig. 

99 
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afelnde  Frauen  mit  Amor. 

Timma,  Altertums  verein  — Lindenholz  / h.  0,24,  br.  0,57  — 1846  aus  Rumohrs  Nachlaß. 

101 

IOMBO.  KOPIE  NACH  SEBASTIANO  LUCI ANI,  gen.  SE= 
ASTIANO  DEL  PIOMBO.  Geb.  zu  Venedig  um  1485,  geft. zu 

2* 
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Rom  den  21.  Juni  1547.  Schüler  Giorgiones  in  Venedig,  Michelangelos 
in  Rom  <feit  1511).  j| 

102 

Kreuztragung  Chrilti.  Das  Original  im  Madrider  Mufeum. 

Ehrenfriedersdorf,  Klrdie  — Kniefig.  — Pappelholz/  h.1,23,  br. 0,965  — 1874 aus  dem 
Londoner  Kunlthandel  <vorher  im  BeGtze  des  Prinzen  Napoleon,  noch  früher  in  der 
Sammlung  Reifet). 

GIULIO  ROMANO,  eigentlich  GIULIO  PIPPI.  Geb.  in  Rom 
1492,  gelt,  in  Mantua  den  i.Nov.  1546.  Hauptfdiüler  Raffaels.  ! 

103 

La  Madonna  del  Catino.  Maria  badet  den  Knaben,  den  der  kleine 
Johannes  begießt.  Links  Elifabeth,  rechts  Jofeph.  Nach  Vafari  in  der 
mantuanifchen  Spätzeit  des  Meifters  für  Herzog  Federigo  gemalt,  der 
das  Bild  Ifabella  Bufchetta  fdhenkte. 

E — Pappelholz/  h.1,61,  br.  1,145  — A.G.-W.  I,  9 — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie 
zu  Modena. 

104 

Pan  und  Daphnis.  Nach  einer  antiken  Marmorgruppe. 

Vorrat  — Pappelholz ,•  h.  248,  br.  1,87  — 1732  aus  London. 

POLIDORO  CALDARA  DA  CARAVAGGIO.  Geb.  zu  Ca- 
ravaggio/  gelt,  zu  Meflina  1543.  Schüler  Raffaels. 

105 

POLIDORO?  Reitergefecht,  grau  in  Grau,  auf  einem  Schilde. 
Vorrat— -Kupfer  / rund / Durdimefler  0,515  — 1744  aus  Rom. 

106 

POLIDORO?  Heilige  Familie  im  Gemach. 

Vorrat  — Kniefig.  — Nußbaum  / h.  0,45,  br.  0,36  — Inventar  1722  <aus  der  Kunftkammcr). 

B AROCCI,  FEDERICO.  Geb.zulirbino  152$  (nach  anderen  1528)/ 
geft.  dafelbft  den  30.Sept.  1612. 

107 

Maria  mit  dem  Kind  auf  der  Flucht.  Aus  der  fpäteren  Zeit  des  Malers. 

3b  — Leinwand  / h.  0,39,  br.0,28  — Inventar  1754. 

108 

Mariae  Himmelfahrt.  Bez. : *F.  B.  Aus  der  fpäteren  Zeit  des  Malers,  j 
44 — Leinwand  / h.  1,47/  br.  1,11 — 1755  aus  Rom. 

BAROCCI.  KOPIEN  NACH  FEDERICO  BAROCCI. 

109 

Der  hl.  Franziskus.  Original  in  der  Pinakothek  zu  Urbino. 
Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand  / h.  0,645,  br.  0,46  — Inventar  1754. 

j 110 

Grablegung  Chrilti.  Original  in  S.  Croce  zu  Sinigaglia. 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand/  h.0,56,  br.0,35— 1741  aus  der  Galerie  Wallen- 
Itein  in  Dux. 

RÖMISCHE  SCHULE  um  1550. 

111 

Magdalena  am  Grabe  des  Heilands.  Rechts  im  Mittelgründe  Chriftus 
als  Gärtner. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,535/  br.  0,425  — Inventar  1722. 

CESARI.  KOPIE  NACH  GIUSEPPE  CESARI,  gen.  IL  CAVA- 
LIERE D,ARPINO.Geb.zuRomnathi56o,-gelt.dafelbltden3.Julii640. 

112 

Eine  Römerfchlacht.  Originalfresko  im  Konservatorenpalalt  zu  Rom. 
Vorrat  — Leinwand/  h.2,62,  br. 4, 24  — 1738  durch  RofG  aus  Italien. 
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SCHULE  VON  BOLOGNA 

BAGNACAVALLO.  BARTOLOMMEO  RAMENGHI  gen. 
BAGNACAVALLO.  Geb.  zu  Bagnacavallo  1484/  geft.  zu  Bologna 
im  Auguft  1542.  Schüler  Francesco  Francias. 

Maria  mit  dem  Kind  und  <von  links  nach  rechts)  die  Heiligen  Petronius, 
Petrus,  Paulus  und  Philippus  Benitius.  Hauptwerk  des  Malers. 

E — Pappelholz/  h.  2,51,  br.  2,06  — 1755  durch  C.  C.  Giovannini  aus  dem  Ospedale 
de'  Pellegrini  zu  Bologna, 

113  ! 

FONTANA,  PROSPERO.  Geb.zu  Bologna  151 2 /geft.dafelbft  1597. 
Schüler  des  Innocenzo  da  Imola. 

Heilige  Familie  mit  der  hl.  Cäcilie  und  einer  zweiten  Heiligen. 

45  — Pappelholz/  h.  0,75,  br. 0,63  — Inventar  1754. 

115 

1 PASSEROTTI,  BARTOLOMMEO.  Geb.  zu  Bologna  um  1530/ 
j geft.  dafelbft  den  3.  Juni  1592.  Schüler  des  Taddeo  Zuccaro. 

| Zwei  Männer,  zwei  Frauen  und  ein  Kind  an  einem  Tifdb.  Angeblich 
1 die  Familie  des  Künftlers. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  t h.  1,035,  br.  1,40  — Inventar  Guarienti  <aus  der  Samm» 
I Jung  des  March efe  Monti  zu  Bologna). 

116 

SAMACCHINI,  ORAZIO.  Geb.  zu  Bologna  den  20. Dez.  1532,- 
geft.  dafelbft  den  12.  Juni  1577. 

Heilige  Familie  mit  der  hl.  Katharina  und  dem  Johannesknaben. 

Vorrat  — Pappelholz/  h.o,95,  br.0,75  — Inventar  Guarienti  <aus  der  Sammlung  des 
Mardiefe  Monti  zu  Bologna;. 

117 

TIBALDI,  PELLEGRINO.  Geb,  zu  Bologna  1532/  geft.  in  Mailand 
zu  Anfang  1592.  Schüler  Bart.  Ramenghis. 

Der  hl.  Hieronymus. 

Vorrat  Leinwand/  h.  1,71,  br.  1,35  — Zuerst  im  Katalog  von  1835. 

118 

SABBATINI,  LORENZO.  Geb.  zu  Bologna  um  1533/  geft.  1576 
in  Rom. 

Die  Verlobung  der  hl.  Katharina. 

44  — Leinwand/  h.  0,96,  br.  0,75  — Inventar  Guarienti  <aus  der  Cafa  Bellucci  zu 
Bologna). 

CALVAERT,  DENyS  (DIONISIO).  Geb.  1540  zu  Antwerpen/ 
wo  er  1556  Lehrling  der  Lukasgilde  wurde/  geft.  zu  Bologna  den 
17.  März  1619.  Schüler  Profpero  Fontanas.  Schulhaupt  in  Bologna. 
Maria  erfcheintdemhl.Franziskus<links)  unddemhl.Dominikus<rechts>. 
Datiert:  159S. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,595,  br.1,25  — 1756  aus  CafaRanuzzi  in  Bologna, 
s.  auch  Nr.  94. 

119 

120 

22 

ITALIENER  DES  XVI.  JAHRHUNDERTS 

121 

121 A 
122 

m 

125 

128 

129 

124 

FONTANA,  LAVINIA.  Getauft  zu  Bologna  den  26.  Auguft  1552,- 
geft.  zu  Rom  den  11-  Auguft  1614.  Schülerin  ihres  Vaters  Profpero. 

Heilige  Familie  mit  Elifabeth  und  dem  Johannesknaben.  Bez. : Lavinia 
Projperi  Fontanae  . . . Facießat  AP  MD ...  ' 

3 b — Buchenholz/  h.  0,40,  br.  0,32  — Inventar  GuarientI  <aus  der  Sammlung  Bran« 
dietta  zu  Bologna). 

LONGHI,  BARBARA.  Geb.  zu  Ravenna  den  zi.Sept.  1552 ; dafelbft 
noch  am  Leben  1619.  Schülerin  ihres  Vaters  LucaLonghi  zu  Ravenna. 
Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes. 

44  — Knlefig.  — Leinwand/  h.  0,885,  br.  0,71  — Zuerst  im  Katalog  von  1835. 

SCHULE  VON  BOLOGNA  IM  XVI.  JAHRHUNDERT. 

Heilige  Familie  mit  Elifabeth  und  dem  Johannesknaben. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,85,  br.  1,13  — Inventar  1722. 

SCHULE  VON  FERRARA 

MAZZOLINI,  LODOVICO.  Geb.  zu  Ferrara  um  1480/  geft. 
dafelbft  1528.  Schüler  des  Lorenzo  Cofta.  % 

Ecce  homo. 

ic  — Pappelholz/  h.0,65,  br.  0,435  — 1876  aus  dem  Londoner  Kunfthandel  <bis  1865 
in  der  Sammlung  des  Grafen  J.  Pourtales  - Gorgier  zu  Paris,  früher  bei  Sir  Francis 
Morland  <1832)  und  in  der  Sammlung  Aldobrandini). 

DOSSI.  GIOVANNI  DI  NICCOLO  LUTERO  gen.  DOSSO 
DOSSI.  Geb.  im  Ferrarefifchen  um  1482/  geft.  zu  Ferrara  kurz  vor  dem 
27.  Juli  1542.  Schüler  des  Lorenzo  Cofta. 

Der  Erzengel  Michael,  auf  den  Satan  herabftürmend.  Gemalt  um  1540. 
Gegenftück  zu  Nr.  124. 

E — Leinwand/  h.  2,05,  br.  1,19  — 1746  aus  der  herzogt.  Galerie  zu  Modena. 

Vifion  der  vier  Kirchenväter.  Unten  auf  der  Erde  die  vier  Kirchenväter 
und  der  hl.  Bernhardin  von  Siena.  Oben  in  den  Wolken  die  Krönung 
Mariae.  Urfprünglich  als  Altarbild  im  Dome  zu  Modena,  dort  am 
20.  Nov.  1532  aufgeftellt. 

E— Pappelholz/  h.  3,58,  br.  2,08— A.G.»W.II,7— 1746  aus  der  herzogt.Galerie  zu  Modena. 

Vilion  der  vier  Kirchen  väter.  Unten  auf  der  Erde  die  vier  Kirchenväter. 
Oben  in  den  Wolken  Gottvater  mit  der  hl.  Jungfrau.  Frühes  Werk 
des  Dosso  <um  1513— 20). 

B — Von  Holz  auf  Leinwand  übertragen/  h.1,55,  br.  1,165  ~ Inventar  1754. 

DOSSI.  BATTIST A DE  LUTERO,  gen.  DOSSI.  Geft.  zwilchen 
dem  20.  Okt.  und  dem  24.  Dez.  1548.  Jüngerer  Bruder  und  Mitarbeiter 
des  Doffo  Doffi. 

Der  hl.  Georg.  Im  Mittelgründe  kniet  die  befreite  Prinzeffin.  Ver- 
änderte und  vergrößerte  Nachbildung  von  Raffaels  hl.  Georg  in 
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der  Eremitage  zu  St.  Petersburg.  Gemalt  um  1540.  Gegenltüdc  zu 
Nr.  125. 

E ~ Leinwand  / h.  2,06,  br.  1,21  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena  als  „Garo- 
falo". 

Die  Gerechtigkeit  mit  den  Fasces  (Richtbeil)  und  der  Wage.  Gemalt 

126 

1544.  Gegenftüdc  zu  Nr.  127.  Gehört  mit  Nr.  127,  130  und  131  (viel- 
leicht  auch  124  und  125),  132, 135, 138  und  139  (Garofalo),  142, 143  und  145 
(Girolamo  da  Carpi)  zu  einer  Reihe  von  Bildern,  die  ehemals  das  Schloß 
zu  Ferrara  fchmückten.  Die  Bilder  gelangten  1618  von  Ferrara  nach 

i 

Modena. 

E — Leinwand/  h.2,oo,  br.  1/55  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

Der  Friede  mit  der  Fackel  und  dem  Füllhorn.  S.die  Bemerkung  zu 
Nr.  126.  Gemalt  1544. 

127. 

E— Leinwand  h.2,n,  br.  1,09— 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

DOSSI.  SCHULE  DES  DOSSO  DOSSI. 

Eine  Höre  (Zeitgöttin)  mit  dem  Gefpann  Apollos.  S.  die  Bemerkung 

130 

zu  Nr.  126. 

E — Leinwand/  h.o,89,  br.  1,55  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena  als 
„Garofalo". 

Der  Traum.  Eine  fchlummernde  Frau,  von  phantaltifchen  Traum- 
geftalten  unjgeben.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  126. 

44  — Leinwand/  h.  0,82,  br.  1,50  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena  als 
„Garofalo". 

131 

GAROFALO.  BENVENUTO  TISI,gen.  GAROFALO.  Geb. 
im  Ferrarefifchen  1481/  gelt,  zu  Ferrara  den  ö.Sept.  1559. 

Athene  und  Pofeidon.  Bez. : 1512  Nov.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  126. 
Vorrat  — Leinwand  / h.  2,11,  br.  1,40  — A.  G.-W.  II,  17  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie 
zu  Modena,  dorthin  1618  aus  dem  Schloß  zu  Ferrara. 

132 

Maria,  das  Kind  anbetend.  Unten  die  Jahreszahl  1517-  Nach  Vafari 

133 

für  die  Kirche  S.  Girolamo  in  Ferrara  gemalt. 

Vorrat  — Leinwand/  h.2,44,  br.1,30  — Inventar  Guarienti  <aus  der  Kirche  der  Scalzi 
zu  Ferrara). 

Unten  in  der  Landlchaft  die  hll.  Petrus  (links),  Bernhard  von  Clair- 

134 

vaux  (in  der  Mitte),  Georg  (rechts).  Ober  ihnen  in  den  Wolken  Maria 

mit  dem  Kinde.  Bez. : Benvenv  Garofalo  153o  Dec.  Ehemals  in  der 
Certofa  zu  Ferrara. 

E— Leinwand  / h.  0,282,  br.  1,47— 1749  durch  Striebel  aus  Rom. 

Die  vor  Troja  verwundete  Venus  bittet  Mars  um  feinen  Wagen.  S.  die 
Bemerkung  zu  Nr.  126. 

135 

136 

E — Leinwand/  h.1,33,  br.248  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

Heilige  Familie  mit  Joachim,  Anna,  Elifabeth  und  dem  kleinen 

Johannes. 

2c  - Pappelholz  / h. 0,41,  br. 0,57— 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 
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Maria  reicht  das  Chriltkind  der  knienden  hl.  Cäcilie.  Links  die  hll. 
Antonius  und  Bernhardinus,  rechts  der  hi.  Geminianus. 

2 b — Pappelholz  / h.  0,65,  br.  0,855  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

138 

Bacchanal.  Links  Bacchus  und  Ariadne  auf  ihrem  Wagen.  Vorn  Silen, 

einen  Löwen  befteigend.  Als  Kaminftödc  für  den  Herzog  von  Ferrara 
unter  Benutzung  einer  Zeichnung  Raffaels  von  Garofalo  um  1546  ge-» 
malt  (Vafari).  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  126. 

E — Leinwand/  h.2,18,  br.  3,13  —1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena,  in  die  das 
Bild  1618  aus  Ferrara  gelangt  war. 

139 

Diana  und  Endymion.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  iz6. 

E — Leinwand  / h.  0,945,  br.  1,545  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

140 

Chriltus  lehrt  im  Tempel. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,66,  br.  0,84  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

GAROFALO,  SCHULE  DES  GAROFALO. 

141 

Die  Verlobung  der  hl.  Katharina.  Datiert:  1537- 
Vorrat  — Pappelholz/  h.  0,68,  br. 0,525  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena, 
in  die  das  Bild  1625  aus  der  Sammlung  des  Kardinals  AleHandro  d'EIte  in  Rom  ge» 
langt  war.  1 

GIROLAMO  DA  CARPI,  eigentlich  GIROLAMO  DE'  SEL- 
LARI  oder  DE'  LIVIZZANI.  Geb.  zu  Ferrara  1501/  gelt,  dafelbft 
1556,  Schüler  Garofalos. 

142 

Die  Gelegenheit  <als  Jüngling)  und  die  Geduld  <als  verhüllte  Frau). 
Gemalt  1541  am  herzoglichen  Hofe  von  Ferrara.  S.  die  Bemerkung  zu 
Nr.  iz6. 

E — Leinwand  / h.  2,11,  br.  1,10  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

143 

Venus  in  einer  von  Schwänen  gezogenen  Mulchei.  Wahrßheinlich 

nach  einem  Entwürfe  DolTos.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  126. 

E — Leinwand/  h.  1,49,  br.  2,67  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena.  i 

144 

Judith  mit  dem  Haupte  des  Holofernes. 

E — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,345,  br.  1,075  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena  als  „Parmigianino" 

145 

Der  Adler  des  Zeus  raubt  den  jungen  Ganymed.  Wahrfcheinlich  nach 

einem  Entwürfe  Doffis.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  126. 

E — Leinwand  / h.  0,805,  br.  1,45  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

SCARSELLINO.  IPPOLITO  SCARSELLA,  gen.SCARSEL- 
LINO.  Geb.  zu  Ferrara  1551/  gelt,  dafelblt  den  27.  Okt.  1620. 

146 

Die  Flucht  nach  Aegypten.  Gegenftück  zu  Nr.  147. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,535,  br.  0,785  — Inventar Guarienti  <vom  Abbate  Brandietta 
zu  Bologna).  1 

147 

Die  heilige  Familie  in  der  Zimmermannswerkltatt.  1 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,535,  br.0,79  — Inventar  Guarienti  <vom  Abbate  Brandietta 
zu  Bologna). 
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Heilige  Familie  mit  der  hl.  Barbara  und  dem  hl.  Carlo  Borromeo.  1615 
vom  Herzog  für  eine  Kapelle  in  Modena  beftellt  <voll.  Okt.  1615). 
Vorrat  — Leinwand  / h.  1,96,  br.  2,19  — A.G.-W.  II,  27  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie 
zu  Modena. 

Maria  mit  dem  Kinde,  die  hll.  Klara  und  Katharina,  Franziskus  und 
Antonius. 

Vorrat — Kupfer/  h.  0,3 4,  br.  0,285— Inventar  GuarientI  <aus  Cafa  Ghislieri  zu  Bologna). 

148 

149 

' FERRARESISCHE  SCHULE  DES  XVI. JAHRHUNDERTS. 
Beweinung  Chrifti.  Rechts  im  Mittelgründe  der  hl.Hieronymus,  hinten 
die  Ermordung  des  Petrus  Martyr  und  die  Kreuzabnahme  Christi. 
Vorrat  — Pappelholz/  h.  0,63,  br.  0,51  — Erworben  durch  Direktor  Matthäi  in  der 
erßen  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts 

149A 

SCHULEN 

VON  PARMA  UND  MODENA 

CORREGGIO.  ANTONIO  ALLEGRI,  gen.  CORREGGIO. 
Geb.  zu  Correggio  um  1494/  gelt,  dafelbft  den  5.  März  1534.  Schulhaupt 
in  Parma. 

Die  Madonna  des  hl.  Franziskus.  Maria  thront  mit  dem  Kind  unter' 
einem  Bogen  und  ftreckt  fegnend  die  Rechte  über  das  Haupt  des  links 
verehrenden  hl.  Franziskus  aus.  Neben  diefem  der  hl.  Antonius.  Rechts 
Johannes  derTäufer  und  die  hl. Katharina.  Bez.:  Antows  cfeAfegris . P. 
1514  von  den  Mönchen  des  Minoritenklofters  zu  Correggio  beftellt  und 
im  Frühjahr  1515  abgeliefert.  Von  dort  kam  es  1638  an  Herzog  Fran- 
cesco I.  von  Modena. 

E — Pappelholz/  h.  2,99,  br.  2,455  — A.  G.- W.  1, 1 — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 

150 

Die  Madonna  des  hl.  Sebaftian.  Vorn  links  der  hl.  Sebaftian,  in  der  Mitte 
der  hl.  Geminianus,  rechts  der  hl.  Rochus.  1525  von  der  Schützengilde 
des  hl.  Sebaftian  zu  Modena  für  eine  Chorkapelle  des  Domes  beftellt, 
wurde  das  Bild  1659  von  der  Kirche  dem  Herzog  Alfonfo  IV.  für  feine 
Galerie  abgetreten. 

E — Pappelholz  / h.  2,65,  br.  1,61  — A.  G*»W.  I,  3 — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 

151 

Die  heilige  Nacht.  1522  von  Alberto  Pratonero  beftellt,  aber  erft  1530 
in  der  Kapelle  der  Pratoneri  der  Kirche  S.  Profpero  zu  Reggio  aufgeftellt. 
Im  Mai  1640  ging  das  Bild  unter  Herzog  Francesco  I.  von  dort  in  die 
Galerie  zu  Modena  über. 

E — Pappelholz/  h.  2,565,  br.  i,88  — A. G.-W.  II,  1 — 1746  aus  der  herzogl. Galerie  zu 
Modena 

152 
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Die  Madonna  des  hl.  Georg.  Links  Johannes  der  Täufer  und  der  hi. 
Gerainianus.  Rechts  der  hi.  Georg,  mit  deflen  Waffen  Engelknaben 
fpielen,  und  Petrus  Martyr.  Zwifchen  1530  und  1532  für  die  Kirche 
S.  Pietro  Martire  zu  Modena  gemalt.  1649  in  die  Galerie  zu  Modena. 
Ein  Entwurf  zu  dem  Bild  im  Kupferftichkabinett  zu  Dresden. 

E — Pappelholz/  h.  2,85,  br.  1,90  — A.  G.AV.  1, 2 — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 

155 

CORREGGIO?  Bildnis  eines  Gelehrten,-  der  sogenannte  „Arzt  des 
Correggio".  Wahrfcheinlich  ferrarefifchen  Urfprungs  <DolTo  Doffi?>. 

45  — Brultbild  — Pappelholz/  h.  0,825,  br.  0,69  — A.  G.=.W.  II,  2 — 1746  aus  der 
herzogl.  Galerie  zu  Modena  <1638  im  Befitze  des  Biläiofs  Coccapani  von  Reggio  als 
„Correggio"). 

CORREGGIO.  KOPIEN  NACH  CORREGGIO. 

154 

Die  büßende  Magdalena.  Alte  Kopie  nach  einem  verlorenen  Originale 
des  Meilters.  -vüc^  ?£-'  One  r - 

5a  — Kupfer/  h. 0,29,  br. 0,395  — A.G.»W.  1,4  — 1746  aus  der  herzogl. Galerie  zu 
Modena  <fihon  1682  nachweislich  in  der  Sammlung  als  „Original  Correggios"). 

156 

„La  Madonna  della  Celta."  Heilige  Familie  mit  dem  Nähkorbe.  Das 
Original  in  der  National  Gallery  zu  London. 

Vorrat  — Kniefig.  — Mahagoniholz/  h.  0,355,  br. 0,255  — Inventar  1722. 

157 

Die  Verlobung  der  hl.  Katharina.  Rechts  der  hl.  Sebaltian.  Das  Original 
im  Louvre  zu  Paris. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  t,oi,  br.  1,01  — Erworben  174t  durch  v.  Kaiferling. 

CORREGGIO.  SCHULE  DES  CORREGGIO. 

158 

Die  hl.  Margaretha. 

Vorrat  — Halbfig.  — Pappelholz/  h.  0,68,  br.  0,525  — 1756  aus  der  Galerie  des  Duc  de 
Tallard  in  Paris  als  Original  Correggios. 

PARMEGGIANINO.  FRANCESCO  MAZZUOLI  <MAZ~ 
ZOLA),  gen.  IL  PARMEGGIANINO.  Geb.  zu  Parma  den  11.  Jan. 
1504/  gelt,  zu  Cafal  Maggiore  den  24.  Aug.  1540.  Unter  Correggios 
Einfluß  entwickelt. 

160 

Maria  mit  dem  Kind:  in  der  Glorie  über  dem  hl.  Stephanus^  mit  dem 
Stifter  und  Johannes  dem  Täufer.  Nach  Vafari  in  der  Spätzeit  des 
Meilters  für  S.  Stefano  zu  Cafal  Maggiore  gemalt. 

E — Pappelholz/  h.  2,53,  br.  1,61  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena,  in  die  es 
1646  gelangt  war. 

161 

„La  Madonna  della  Rofa.yy  Maria  mit  dem  Jefusknaben,  der  ihr  eine 
Rofe  reicht.  Nach  Vafari  in  Bologna  für  Pietro  Aretino  gemalt,  aber 
dem  Papft  Clemens  VII.  bei  feiner  Anwefenheit  in  Bologna  gefchenkt, 
der  es  Dionigi  Zani  in  Bologna  überließ. 

E — Kniefig.  — Pappelholz/  h.1,09,  br. 0,885  — A.  G.-=W. II,  3 —1752  aus  der  Cafa 
Zani  in  Bologna. 
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Ein  junger  Heiliger. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h. 1,0z,  br. 0,685  — »869  aus  Ungers  Nadilaß  in  Berlin. 

162 

PARMEGGI ANINO.  KOPIE  NACH  PARMEGGIANINO. 
Amor,  feinen  Bogen  fdinitzend,  mit  zwei  Amoretten.  Das  Original 
in  der  kaiferlichen  Galerie  zu  Wien. 

Vorrat — Leinwand  / h.  1,355,  br.  0,645 — Inventar  1722  <vom  Großherzog  von  Toskana). 

163 

PARMEGGIANINO.  SCHULE  DES  PARMEGGIANINO. 
Heilige  Familie. 

Vorrat— Leinwand;  h. 0,465,  br.  0,365  — 1741  durd»  RofG  aus  Italien. 

164 

ABBATE,  NICCOLO  DELL'.  Geb.  zu  Modena  um  1512/  geft. 
zu  Fontainebleau  1571.  Entwickelt  unter  dem  Einflufle  Correggios 
und  Giulio  Romanos.  Seit  1552  in  Fontainebleau. 

Die  Hinrichtung  der  Apoltel  Petrus  und  Paulus.  Hauptwerk  des 
Meifters,  1547  für  die  Kirche  S.  Pietro  in  Modena  gemalt. 

E — Pappelholz/  h.  3,635,  br.1,98  — A,  G.-W.  1, 6 — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 

165 

BEDOLO.  GIROLAMO  BEDOLO,  gen.  MAEEUOLI.  Geb. 
um  1500,  wahrfcheinlich  zu  Parma,-  gelt,  dafelbft  1569.  Vetter  des 
Parmeggianino. 

Maria  mit  dem  Kind  und  dem  hl.  Georg.  Rechts  führt  ein  Engel  den 
kleinen  Johannes  herbei.  Jugendwerk  des  Bedolo  für  die  Pfarrkirche  zu 
Rio  bei  Correggio. 

46  — Leinwand/  h.  1,565,  br.  1,33  — A. G.»W. II,  4 — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena,  in  die  das  Bild  1646  gelangt  war. 

165  A 

Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes,  zwilchen  dem  hl.  Sebaltian  <rechts> 
und  dem  hl.  Franziskus  <links>. 

46 — Pappelholz  / h.  1,68,  br.  0,955 — A.  G.- W.  I,  5 — Inventar  Guarienti. 

166 

SCHEDONI  <SCHIDONE>,  BARTOLOMMEO.  Geb.  zu 
Modena,-  gelt,  zu  Parma  1615. 

Die  heilige  Familie. 

V orrat — Pappelholz  / h.  0,415,  br.  0,52 — Zuerft  im  Katalog  von  183  5. 

167 

SCHULE  VON  PARMA  VOM  ENDE  DES  XVI.  JAHR- 
HUNDERTS. 

Die  Verlobung  der  hl.  Katharina.  Rechts  der  hl.  Hieronymus  und  drei 
weibliche  Heilige. 

Vorrat  — Pappelholz  / h.  0,265,  br.  0,195  — Inventar  1722. 

320 

Heilige  Familie  mit  dem  kleinen  Johannes  und  dem  hl.  Franziskus. 
Vorrat  — Kupfer  / h.  0,425,  br.0,31  — Inventar  1722. 

321 
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SCHULEN 

VENEDIGS  UND  SEINES  GEBIETS 

TIZIANO  VECELLI  (VECELLIO).  Geb.  zu  Pieve  di  Cadore 

angeblich  1477/  gelt.  zu  Venedig  den  27.  Äug.  1576.  Schüler  Bellinis. 
Schulhaupt  in  Venedig. 

168 

Maria  mit  dem  Kind  und  vier  Heiligen:  links  Johannes  der  Täufer/ 
rechts  Magdalena,  Paulus  und  Hieronymus.  Jugendwerk  des  Meilters 

(um  1505).  v - 

G — Kniefig.  — Pappelholz/  h.1,38,  br.1,915— A.G.»W.II,  8 — 1747  durdi  Zanetti  und 
Guarienti  aus  Cala  Grimani  dei  Servl  In  Venedig. 

169 

Der  Zinsgrofchen.  Der  Heiland  mit  dem  Juden,  der  ihm  das  Geldltüdc 
zeigt.  Bez. : Ticianvs  . T.  Nach  Vafari  1514  als  Schmuck  für  eine 
Schranktür  im  Palalte  Herzog  Alfonfos  I.  zu  Ferrara  gemalt  (vermut- 
lich aber  früher,  um  1508). 

G — Halbfig.  — Pappelholz  / h.  0,75,  br.  0,56 — A.  G.-W.  III,  29  — 1746  aus  der  herzogl. 
Galerie  zu  Modena,  dort  feit  Anfang  des  17.  Jahrhunderts. 

170 

Bildnis  einer  Dame  in  Weiß,  lim  1520.  : • -t  " 

D — Kniefig. — Leinwand/  h.1,02,  br.0,86  — A.G.^W.I,  12  — 17^6  aus  der  herzogl. 
Galerie  zu  Modena,  dorthin  zu  Anfang  des  17.  Jahrhunderts  aus  Ferrara  gelangt. 

171 

Tizians  Tochter  Lavinia.  Bez.:  Lavinia  Tit.  P.  P.  aß.  eo.  P.  Um  1565. 

D — Kniefig.  — Leinwand/  h.1,03,  br.  0,865  — A.  G^W.  1, 13  — 1746  aus  der  herzogl. 
Galerie  zu  Modena,  in  die  das  Bild  zu  Anfang  des  17.  Jahrhunderts  aus  dem  Schlöffe 

zu  Ferrara  gelangt  war. 

172 

Bildnis  eines  Mannes  mit  einer  Palme,  vielleicht  des  Malers  Antonio 
Palma,  des  Neffen  Palma  Vecchios.  Bez.:  1561  anno  . . . natvs . 
aetatis  svae  46.  Titianvs  Pictor  et  Aeqves  Caesaris. 

D — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,38,  br. t,i6  — Inventar  Guarienti  <aus  Cafa  Marcello 
in  Venedig). 

173 

Bildnis  eines  jungen  Mädchens  mit  der  Vafe.  Vielleicht  nicht  eigen- 
händig. 

D — Kniefig.  — Leinwand  / h.  0,995,  br.  0,87  — A.  G^W.  III,  38  — 173t  durch  Leplat. 

176 

Bildnis  einer  Dame  in  rotem  Kleide.  Die  Urheberfchaft  Tizians  ill  nicht 
unbeltritten. 

D — Kniefig.  — Leinwand/  h.1,35,  br.  0,895  — *746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 

TIZIANO.  WERKSTATT  DES  TIZIANO  VECELLI. 

175 

Die  heilige  Familie  mit  der  Stifterfamilie. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,18,  br.  1,61  — A.  G.-W.  1, 10  — 1746  aus  der  herzogl, 
Galerie  zu  Modena,  in  die  es  zu  Anfang  des  17.  Jahrhunderts  aus  dem  Schloß  von 

Ferrara  gelangt  war. 

ITALIENER  DES  XVI.  JAHRHUNDERTS 

29 

TIZIANO.  KOPIEN  NACH  TIZIANO  VECELLI. 

Heilige  Familie.  Das  Original  in  den  Uffizien  zu  Florenz. 

Berlin,  SächfifcheGefandtfdiaft — Leinwand/  h.  0,76,  br.  1,00  —Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

176A 

Venus,  von  Amor  bekränzt.  Zu  ihren  Füßen  ein  Lautenfpieler.  Ver- 

177 

änderte  Schulwiederholung  nach  dem  Original  im  Madrider  Mufeum. 
Bz  — Leinwand  / h.  1,42,  br.  2,08  — 173t  durch  Leplat. 

Ruhende  Venus  mit  Amor.  Veränderte  Kopie  nach  Tizians  Danae  im 
Neapler  Mufeum. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,315,  br.2,02  — 1738  durch  Rofß  aus  Venedig. 

288 

Venus,  der  Amor  den  Spiegel  hält.  Veränderte  Schulwiederholung  nach 

178 

dem  Original  in  der  Eremitage  zu  St.  Petersburg. 

D — Kniefig.  — Leinwand/  h.1,15,  br.1,00  — 1749  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu  Prag, 
in  die  es  wahrfcheinlich  aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Leopold  Wilhelm  in  Brüffel 
gelangt  war. 

Venus,  der  Amor  den  Spiegel  hält.  Veränderte  Wiederholung  der 
vorigen  Darltellung. 

Berlin,  Sächfifdie  Gefandtfchaft  — Leinwand/  h.1,31,  br.  0,935  — 1741  durch  RolTG  aus 
Venedig. 

179 

Tobias  mit  dem  Engel.  Original  in  S.  Marciliano  zu  Venedig. 
Ölsnitz,  Realfdiule  — Leinwand,  h.  1,695,  br.  1,16  — Inventar  1754. 

180 

Chriftus,  das  Brot  brechend.  Original  im  Louvre  zu  Paris. 

Dresden,  Dreikönigsfdmle  — Leinwand,  h.  1,695,  br.  2,37  — 1749  aus  der  kaiferl. 
Galerie  zu  Prag. 

181 

s.  S.  33  (Zelotti). 

182 

Venus  und  Adonis.  Freie  Umbildung  der  Tizianifchen  Kompolition 
aus  dem  fpäten  17.  Jahrhundert. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,91,  br.  1,665  — Inventar  1722  als  „Beverenzo". 

183 

Ecce  Homo.  Veränderte  Kopie  nach  dem  Originale  Tizians  im  Ma- 
drider Mufeum. 

Vorrat— Kniefig.  — Leinwand  / h.0,84,  br.  0,765—1741  durdi  Riedel  aus  Wien. 

S.  auch  Nr,  378  ,<Torre>. 

GIORGIONE.  GIORGIO  <ZORZO>DA  CASTELFRANCO, 
gen.  GIORGIONE.  Geb.  zu  Caftelfranco  oder  Vedelago  1477  oder 
(nach  der  2.  Auflage  des  Vafari)  im  Oktober  oder  November  1478/ gelt, 
zu  Venedig  vor  dem  25.  Oktober  1510.  Schüler  Giovanni  Bellinis. 

184 

Schlummernde  Venus.  Ein  Hauptwerk  desMeifters,  nach  deflen  frühem 

185 

Tode  von  Tizian  vollendet  (Landfchaft  und  Liebesgott,  der  ehemals  zu 
Füßen  der  Göttin  zu  fehen  war).  Das  Bild  befand  fich  fihon  im  16.  Jahr- 
hundert und  nachweisbar  noch  1660  im  Haufe  des  Jeronimo  Marcello 
zu  Venedig. 

G — Leinwand/  h.  1,085,  br.1,75  — Zuerft  im  Verzeichnis  von  1707. 
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GIORGIONE.  NACH  GIORGIONE. 

186 

Ein  Aftrolog  ftellt  einem  Knaben  das  Horofkop.  Rechts  das  Wappen 
der  Elfe. 

Vorrat  — Kiefernholz  / h.1,325,  br.1,92  — 1874  aas  der  Sammlung  Barker  in  London  <ehe» 

mals  als  „Giorgione"  in  der  Galerie  Manfrin  zu  Venedig). 

187 

Das  Urteil  des  Paris. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,525,  br.  0,675  — 1869  aas  dem  Nachlaß  Ungers  in  Berlin. 

1 

PALMA.  GIACOMO  D' ANTONIO  DE  NIGRETTI,  gen. 
PALMA  VECCHIO.  Geb.  zu  Serinalta  bei  Bergamo  um  1480  .-  gelt. 
zu  Venedig  den  30.  Juli  1528.  Schüler  Giovanni  Bellinis,  weitergebiidet 
unter  dem  Einflüße  Giorgiones  und  Tizians. 

188 

Maria  mit  dem  Kinde,  Johannes  dem  Täufer  und  der  hl.  Katharina. 

B — Halbfig.  — Pappelholz/  h.0,67,  br.  0,975  — 1749  durch  Guariend  ans  Cafa  Pifano 
di  S.  Stefano  in  Venedig. 

189 

„Die  drei  Schweftem"  (Der  Streit  der  Göttinnen  Hera,  Athene  und 
Venus  um  ihre  Schönheit).  Schon  1525  im  Haufe  desTaddeo  Contarini 

— 'rCr,"‘ 

zu  Venedig. 

G — Halbfig.  — Pappelholz / h.0,88,  br.  1,23  — A.  G^W.  Iü,  44  — 1743  durch  Aigarotti 

von  der  Familie  Corner  della  Cafa  grande  za  Venedig. 

190 

Ruhende  Venus. 

B — Leinwand  / h.  1,125,  Br.  1^6  — 1728  durch  RofE  aus  Italien. 

191 

Heilige  Familie  mit  dem  kleinen  Johannes  und  der  hl.  Katharina.  Aus 
des  Meifters  fpäterer  Zeit. 

G — Pappelholz  / h.  0,755,  br.  1,06  — 1725  durch  Lepiat. 

! 192 

Jakob  und  Rahel,  einander  begrüßend.  DerGegenßand  fcheint  richtiger 

als  Paris  und  Oenone  (homerifche  Parisfage)  zu  deuten  zu  fein.  Aus 
der  fpäteren  Zeit  des  Meifters. 

B — Leinwand/  h.  1,465,  br. 2,505  — A. G.*W.  IIL  45  — Inventar  Guarienti  <aus  Cafa 
Malipiero  in  Venedig  als  „Giorgione"). 

199 

PALMA?  Die  Berufung  des  Apoßels  Matthäus. 

45  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0 £95.  br.  1,19  — 1746  aus  der  herzogL  Galerie  za  Modena. 

PALMA.  SCHULE  DES  PALMA  VECCHIO. 

193 

Maria  mit  dem  Kind  und  vier  Heiligen.  Links  Johannes  der  Täufer 
und  der  hl.  Franziskus,  rechts  Jofeph  (?)  und  die  hl.  Katharina. 

Vorrat  — Pappelholz/  h.1^2,  br.  1^43  — 1741  durch  Roffi. 

194 

Ein  Liebespaar. 

Freiberg,  Mufeum  — Leinwand,  h.  0,865,  br.  0,735  — Inventar  1754. 

LOTTO,  LORENZO.  Geb.  zu  Venedig  um  1480,-  geft.  zu  Loreto 
zwifchen  dem  18.  Sept.  1556  und  dem  1.  Juli  1557. 

194A 

Maria  mit  dem  Kind  und  dem  kleinen  Johannes.  Bez.:  Laurentius 
Lotus  15.  S.  (1518?). 

G — Pappelholz  / h.  0,52,  br.  0,39  — A.  G.-W.  Iü,  28  — Zuerft  im  Inventar  von  1809. 
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LOTTO.  NACHFOLGER  DES  LORENEO  LOTTO. 

Der  hl.  Sebaftian. 

Vorrat  — Leinwand/  h.1,89,  br.1,07  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena  als 
„Carlo  Feti". 

LOTTO.  KOPIE  NACH  LORENEO  LOTTO. 

Maria  mit  dem  Kind  zwifchen  vier  Heiligen.  Rechts  der  hl.  Franziskus 
und  die  hl.  Klara.  Das  Original  in  der  Bridgewater  Gallery  in  London. 
Bez. : L.  Lotvs.  F. 

Berlin,  Sachliche  Gefandtfchaft  — Pappeihoiz/  h.  0,82,  br.  1,08  — 1883  von  Fairfax 
Murray  in  Florenz. 

Chriftus  und  die  Ehebrecherin.  Original  im  Louvre  zu  Paris. 

Oelsnitz,  Realschule  — Kniefig.—  Leinwand/  h.  1,105,  br.1,34  — Inventar  1722  <aus  der 
Kunltkammer). 

PORDENONE,  GIOVANNI  ANTONIO  DE'  SACCHI  DA. 
Geb.  zu  Pordenone  1483,«  gelt,  zu  Ferrara  im  Januar  1539. 
s.  S.  30  <Palma?>. 

PORDENONE?  Bildnis  einer  Dame  in  Trauer. 

2c  — Bruftbild  — Leinwand/  h.0,61,  br.0,54  — A.G.-W.III,  3 — Zuerlt  im  Katalog 
von  1765. 

LICINIO,  BERNARDINO.  Geb,  um  1490,  wahrfcheinlich  zu 
Venedig,*  gelt,  dafelblt  zwifchen  1556  und  1561.  Als  Schüler  des  vorigen 
auch  Pordenone  genannt. 

Bildnis  einer  rotgekleideten  Frau.  Bez. : B.  Licmi,  f.  1533. 

D —Halbfig.  — Leinwand/  h.0,99,  br.  0,83  — Inventar  1722  <als  „Porträt  der  Donna 
Olimpia"). 

CAVAZZOLA.  PAOLO  MORANDO,  gen.  II.  CAVA ,Z- 
ZOLA.  Geb.  zu  Verona  1486/  gelt,  dafelblt  den  13.  Aug.  1522.  Schüler 
des  Francesco  Bonsignori  und  des  Domenico  Morone. 

Bildnis  eines  Herrn,  angeblich  des  Joannes  Emilius  von  Verona,  Pro~ 
tonotarius  Apoftolicus  <geb.  1476). 

G- Halbfig.  — Leinwand/ h.  0,93,  br.  0,755—  1875  von  R.  Brooks  in  London  <ehe* 
mals  im  Beutze  der  Familie  der  Megli  zu  Verona). 

BARTOLOMMEO  VENETO.  Aus  Cremona  gebürtig,  ge~ 
bildet  unter  der  Einwirkung  des  Gentile  Bellini  und  unter  mailän- 
difchem  Einflufle.  Bezeichnete  Bilder  von  1505  bis  1530. 

Salome  mit  dem  Haupte  des  Täufers. 

G — Halbfig.  — Pappelholz / h.  1,035,  br.  0,62  — A.  G,AV.  III,  46  — 1749  aus  der  kaiferl. 
Galerie  zu  Prag  als  „Leonardo  da  Vinci". 

GIROLAMO  DA  TREVISO  D.  J,  Geb.  zu  Trevifo  1497/  ge^ 
fallen  vor  Boulogne  1544.  Anfangs  Schüler  Tizians,  unter  Raffaels 
Einfluß  weiter  ausgebildet. 

Die  Anbetung  der  Hirten. 

Vorrat -Nußbaumholz  / h.o,86,  br.1,18  -1744  durch  den  Legationslekretär  Talon  aus 
Madrid. 
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MORETTO.  KOPIE  NACH  ALESSANDRO  BONVICINO, 
gen.  MORETTO  <1458  bis  1554). 

202 

Die  Madonna  von  Paitone.  Original  in  der  Kirche  auf  dem  Berge  bei 
Paitone. 

Frankenberg,  Lehrerfeminar  — Leinwand/  h.2,12,  br.  1,45  — 1868  aas  der  Sammlung 
v.  Quandt. 

BORDONE,  PARIS.  Getauft  zu  Trevifo  den  5.  Juli  1500/  gelt,  zu 
Venedig  den  19.  Jan.  1571.  Schüler  Tizians  in  Venedig, 

203 

Apollo  zwilchen  Marfyas  und  Midas. 

D — Kniefig.  — Leinwand  / h.o,98,  br.  0,815  — Inventar  1754. 

204 

Diana  als  Jägerin  zwilchen  ihren  Nymphen. 

E — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,16,  br.  1,87  — Inventar  1754. 

205 

Heilige  Familie  mit  Elifabeth,  Hieronymus  und  dem  Johannesknaben. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,13,  br.  1,50  — 1749  aus  der  Cafa  Pifani  di  S.  Stefano  zu 
Venedig. 

BONIFAZIO  VERONESE,  eigentlich  BONIFAZIO  DE' 
PITATI.  Geb.  1487  zu  Verona/  gelt,  zu  Venedig  den  19.  Okt.  1553. 
Schüler  des  Palma  Vecchio. 

208 

Die  Findung  Mofis. 

Vorrat  — Leinwand  / h.1,01,  br.1,40  — 1725  durch  Leplat. 

209 

Der  Heiland  mit  der  Weltkugel. 

B — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,795,  br.  0,675  Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

BONIFAZIO.  WERKSTATT  DES  BONIFAZIO  VERO- 
NESE. 

210 

Die  Anbetung  der  Hirten. 

C — Pappelholz/  h.1,02,  br.1,49  — 1749  aus  der  Cafa  Pifani  di  S.  Stefano  zu  Venedig.  ! 

211 

Heilige  Familie  mit  Elifabeth,  dem  kleinen  Johannes  und  der  hl. 
Katharina. 

B — Pappelholz/  h.  1,07,  br.1,34  — 1738  durch  Rofß  aus  Italien. 

212 

Die  Auferweckung  des  Lazarus. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,325,  br.  2,00  — 1749  aus  der  Cafa  Pifani  di  S.Stefano  zu  Venedig. 

213 

Maria  mit  dem  Kind  und  den  hll.  Katharina,  Petrus  und  Antonius. 

B — Leinwand/  h.1,09,  br.1,52  — 1741  durch  Roffi. 

POLIDORO  VENEZIANO,  eigentlich  POLIDORO  DI  PA- 
OLO DI  LANZANO.  Geb.  zu  Lanzano  bei  Lodi  1515/  geft.  zu 
Venedig  den  21.  Juli  1565.  Schüler  des  Bonifazio. 

214 

Maria  mit  dem  Chriftkinde,  dem  ein  Patrizier  fein  Kind  darbringt.  Rechts 
die  hl.  Magdalena. 

Bz  — Leinwand / h.  1,125,  br.  1,745  — 1749  aus  der  Cafa  Pifani  di  S.  Stefano  zu  Venedig. 

153 


Antonio  Adegri  da  Correggio 


152 


Antonio  Affegri  da  Correggio 


GESCHICHTE  DER  GEMÄLDEGALERIE 


verein  ift  mehrfach  in  außerordentlichen  Fällen  bei  der  Erwerbung  von  Kunft* 
werken  eingefprungen,  und  der  durch  den  Kunftfammler  O.  Schmitz  1917  im 
fortfchrittlichften  Geift  begründete  „Verein  der  Galeriefreunde",  der  lieh 
die  Aufgabe  ftellt,  Werke  der  noch  umftrittenen  Kunft  der  Gegenwart  zu  kaufen 
und  fie  zehn  Jahre  lang  der  Galerie  zur  Verfügung  zu  halten,  hat  mit  der  Er* 
Werbung  von  Werken  der  jüngften  Kunft  <Kokofthka,  Pechftein,  Erbslöh,  Hechel, 
Felixmüller  u.  a.)  einen  hoffnungsvollen  Anfang  gemacht.  Für  die  Weiter* 
entwiddung  der  modernen  Abteilung  fcheint  er  berufen , von  ausfchlaggebender 
Bedeutung  zu  werden. 


XXVII 


DIE 

ÄLTEREN  GEMÄLDE 
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I 

BYZANTINISCHE 

SCHULE 


BYZANTINISCHE  SCHULE 


Chrißus  in  derVorhölle.  Altflavifdie  Infchriften.  Goldgrund.  DieTafel 
gehört  wahrfcheinlich  der  ruflilchen  Schule  (Nowgorod)  des  XVI.  Jahr» 
hunderts  an. 

Vorrat  — Pappelholz/  h. 0,275,  br. 0,22  — Nach  einer  Infchrift  auf  der  Rüdefeite  fchon 
1673  in  der  Kunftkammer. 

2 Die  Verklärung  Chrifti.  Griechifihe  Infchrift.  Goldgrund. 

Vorrat  —Tannenholz/  h.0,385,  br.0,28 — 1674  durch  den  Oberften  Chrißoph  von  Degen» 
feldt  dem  Kurfürßen  Johann  Georg  Il.gefchenkt  und  in  die  Kunßkammer  aufgenommen. 

3 Der  hl.  Gregor.  Griechifche  Infchrift.  Goldgrund. 


Vorrat  — Pappelholz  / h.  0,135,  br.0,11  — 1672  durch  den  Oberßen  von  Degenfeldt  mit 
zwei  nicht  erhaltenen  Gegen  ftüdeen,  die  den  hl.  Jakobus  und  den  hl.  Basilius  darßeilten, 
dem  Kurfürßen  Johann  Georg  II.  gefthenkt. 


Maria  mit  dem  Kinde.  Griechifche  Infchrift.  Goldgrund. 

Vorrat  — Halbfig.  — Pappelholz/  h.0,22,  br. 0,175  — 1857  aus  Profeflbr Steinlas Samm» 
lung. 
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SCHULE  VON  FLORENZ 

GIOTTO.  SCHULE  DES  GIOTTO  DI  BONDONE  (um  «266 
bis  1337). 

5 

Johannes  der  Täufer  im  Gefängnis,  von  den  beiden  Jüngern  befudht. 
Vorrat  — Pappelholz/  h. 0,595,  br.0,35  — 1860  aus  Woodburnes  Nadilaß  In  London. 

6 

Die  Beweinung  Chrilti. 

Vorrat  — Pappelholz;  rund  mit  Vierpaß/  h.  0,195,  br.0,20  — 1857  als  Gefchenk  von 
Profeflor  Steinia. 

ANGELICO.  SCHULE  DES  FRA  GIOVANNI  DA  FIE- 
SOLE,  gen.  FRÄ  ANGELICO  <1387—1455). 

7 

Die  Verkündigung.  Goldgrund. 

ia  — Pappelholz/  h.  0,275,  br.0,44  — 1846  aus  Rumohrs  Nadilaß. 

PESELLINO.  RICHTUNG  DES  FRANCESCO  DI  STE- 
FANO. gen.  PESELLINO  <1422—1457). 

7A 

Thronende  Maria  mit  dem  Kinde,  * 

ia  — Pappelholz/  h.0,69,  br.0,475  — 1874  aus  der  Sammlung  Barker  In  London. 

BOTTICELLI,  SANDRO,  eigentlich  ALESS  ANDRO  FILIPEPI. 

Geb.  zu  Florenz  1444  oder  1445/  begraben  dafelbft  den  17.  Mai  1510. 
Schüler  des  Fra  Filippo  Lippi,  weitergebildet  unter  dem  EinflufleVer- 

rocchios  und  Antonio  Pollaiuolos. 

8 

Maria  mit  dem  Kind  und  dem  kleinen  Johannes.  Aus  der  fpäteren 
Zeit  des  Meifters. 

ia  — Kniefig.—  Pappelholz/  h. 0,895,  br. 0,735  — 1874  aus  England  (früher  Sammlung 
A.  Fitzmorrice>. 

9 

Vier  Szenen  aus  dem  Leben  des  hl.  Zenobius.  1.  Ein  Knabe  wird  über- 
fahren. z.  Die  Mutter  übergibt  ihn  dem  Heiligen.  3.  Der  Heilige  führt 
den  geheilten  Knaben  feiner  Mutter  wieder  zu.  4.  DerTod  des  Heiligen. 
— Gehört  mit  drei  anderen  Tafeln  (zwei  jetzt  in  der  National  Gallery, 
London,  eine  im  Metropolitan  Mufeum,  New  York)  zu  einer  Folge 
von  Darftellungen  aus  dem  Leben  des  hl.  Zenobius,  die  vermutlich 
1503^1504  für  die  Compagnia  di  San  Zanobi  in  Florenz  gemalt  find. 

ib  — Pappelholz/  h.  o,66,  br.  1,82  — 1868  aus  v.  Quandts  Sammlung  (vorher  beim 
Marchefe  Rondinelli,  dann  Sammlung  Metzger,  Florenz). 

BOTTICELLI.  SCHULE  DES  SANDRO  BOTTICELLI. 

10 

Maria  mit  dem  Kind  und  Engeln. 

Vorrat  — Kniefig.—  Apfelholz/  oval;  h. 0,805,  br.0,92  — 1832  Im  Kunlfhandel  gegen 
zwei  kleine  Bilder  von  Poelenburgh  eingetaufdht. 

ITALIENER  DES  XIV.  UND  XV.  JAHRH. 
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Johannes  der  Evangelift.  Gegenftück  zu  Nr.  12. 

Vorrat— Bruftbild  — Pappelholz/  h.  0,47,  br.  0,305  — Zuerft  Im  Katalog  von  1848. 

11 

Johannes  der  Täufer. 

Vorrat  — Brußbild  — Pappelholz/  h.  0,465,  br.0,31  — Wie  das  Gegenftüdt  Nr.  11  zuerft 
Im  Katalog  von  1848. 

12 

CREDI,  LORENZO  DI.  Geb.  zu  Florenz  1459  <?>/  geft.  dafelbft  den 
iz.  Januar  1537.  Sdiüler  des  Verrocchio. 

Maria  mit  dem  Kind  und  dem  anbetenden  Johannesknaben.  Aus  der 
früheften  Zeit  des  Meifters. 

ia  — Kniefig.— Pappelholz/  h.0,37,  br. 0,27  — 1860  aus Woodburnes Nachlaß  In  London. 

13 

Anbetung  des  Kindes.  Vom  Ende  der  mittleren  Zeit  des  Meifters. 
ib— Pappelholz/  h. 0,875,  br.0,65  — 1874  aus  der  Sammlung  Barker  in  London. 

14 

Maria  thront  mit  dem  Kinde  vor  einer  Bogenhalle.  Links  der  hl.  Seba- 
ftian,  rechts  der  Evangelift  J ohannes.  Aus  der  fpäteren  Zeit  des  Meifters. 
ta— Pappelholz/  h.i,75,  br.  1,765  — 1874  aus  der  Sammlung  Barker  in  London. 

15 

GHIRLANDAJO.  SCHULE  DES  DOMENICO  DI  TOM- 
MASO  BIGORDI,  gen.  GHIRLANDAJO  <1449- H94>. 

Maria  betet  das  Kind  an, das  zwilchen  Josephs  Knien  ruht.  Wahrfchein- 
lieh  von  der  Hand  des  Seb.  Mainardi  oder  aus  deflen  Werkftatt. 
Vorrat  — Von  Pappelholz  auf  Leinwand  übertragen/  rund/  Durdimefler  0,77  — 1857 
aus  Steinlas  Sammlung. 

16 

Der  Erzengel  Michael.  Wahrfcheinlich  wie  das  Gegenftück  Nr.  18  von 
Bartolommeo  di  Giovanni.  Tätig  im  letzten  Viertel  des  XV.  Jahr- 
hunderts in  Florenz.  Schüler  und  Gehilfe  des  Domenico  Ghirlandajo. 
Vorrat  — Kniefig.— Pappelholz/  rund  / Durdimefler  0,2z  — 1860  aus  Woodburnes  Nach* 
laß  in  London. 

17 

Der  Erzengel  Raphael. 

Vorrat  — Kniefig.  — PaDpetholz/  rund  / Durdimefler  0,22  — 1860  wie  das  Gegenftüdt 
Nr.  17  aus  Woodburnes  Nadilaß  in  London. 

18 

LIPPI.  SCHULE  DES  FILIPPINO  LIPPI  <i457«>  bis  ijo4>. 
Maria  mit  dem  Kinde. 

Vorrat  — Halbfig.—  Urfprüngtidi  auf  Holz,  1864  durch  Schirmer  auf  Leinwand  über» 
tragen/  h.0,48,  br.0,37  — 1857  aus  Steinlas  Nadilaß. 

19 

PIERO  DI  COSIMO.  Geb.  1462  zu  Florenz/  geft.  dafelbft  1521. 
Schüler  des  Cofimo  Roflelli. 

Die  heilige  Familie  mit  dem  Johannesknaben.  ^ 

ib  — Pappelholz  / rund  / Durdimefler  1,65  — 1860  ausWoodburnes  Nadilaß  in  London 
<vorher  im  Befitze  der  Familie  Venerofi  zu  Pifa>. 

20 

RAFFAELLO  DEI CAPPONI  oder  CARLI.  Mitglied  der  Gilde 
in  Florenz  feit  1499.  Sein  mit  Gz/^o/z/bezeichnetes  Bild  in  den  Uffizien 
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zu  Florenz,  von  1500.  Sein  Carfi  bezeichnetes  Bild  von  150z  in  der 
Galerie  Corfini  in  Florenz. 

Maria  mit  dem  Kinde  zwilchen  dem  hl.  Hieronymus  <links>  und  dem 
hl.  Franziskus  <rechts>. 

Vorrat  — Kuiefig.—  Pappelholz  / rund  / Durchmefler  0,75 — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 

22 

FLORENTINISCHE  SCHULE  um  1500. 

Maria  mit  dem  Kinde,  das  Johannes  umarmt.  Dem  Matteo  Balducci 
zugefchrieben. 

Vorrat  — Kniefig.  — Pappelholz/  h.o,58,  br.0,47  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung, 

23 

TOSKANISCHE  SCHULE  DES  XIII.  JAHRHUNDERTS. 
Thronende  Maria  mit  dem  Kinde.  Goldgrund. 

Vorrat  — Pappelholz/  h. 0,205,  br.0,15  — 1860  ausWoodburnes  Nadilaß  in  London. 

SCHULE  VON  SIENA 

24 

SANO  DI  PIETRO.  Geb.  zu  Siena  1406/ gelt,  dafelblt  1481.  Schäler 
des  Safletta. 

Bruchftück  eines  Altars.  Goldgrund  mit  eingeprägten  Verzierungen. 
In  der  Umrahmung  die  Halbfiguren  des  Heilands  und  zwölf  Heiliger. 
Im  Giebelfelde  Maria,  dem  unten  knienden  hl.  Thomas  ihren  Gürtel 
reichend.  Unten  links  die  hl.  Margaretha,  rechts  der  hl.  Zenobius. 
Vorrat  — Pappelholz  / h.0,45,  br.0,335  — Zuerft  im  Katalog  von  1843. 

25 

Auf  verziertem  Goldgrund  bemaltes  Kreuz.  In  der  Mitte  Chriftus  am 
Kreuz.  In  den  vier  Edcen  als  Halbfiguren : oben  Chriltus,  links  Maria, 
rechts  Johannes,  unten  Magdalena.  Die  eine  Hälfte  des  auseinander* 
gefägten  Kreuzes,  deflen  andere  Seite  die  folgende  Nr.  bildete. 

Vorrat  — Pappelholz/  h.  0,535,  br.  0,43  — Zuerft  im  Katalog  von  1843. 

26 

Auf  verziertem  Goldgrund  bemaltes  Kreuz.  In  der  Mitte  Chrißus  am 
Kreuz.  In  den  Ecken  die  Halbfiguren  der  Kirchenväter. 

Vorrat  — Pappelholz/  h.0,54,  br.0,43  — Zuerft  im  Katalog  von  1843. 

27 

SCHULE  VON  SIENA  IM  XIV.  JAHRHUNDERT. 
Darltellung  im  Tempel.  Oben  in  zwei  kleinen  Medaillons  die  Ver* 
kündigung.  Aus  der  Schule  des  Ambrogio  Lorenzetti. 

Vorrat  — Pappelholz/  h.0,82,  br. 0,545  1 1874  aus  Rom. 

28 

Maria  mit  dem  Kinde.  Goldgrund.  Aus  der  Schule  des  Lippo  Memmi. 
Vorrat  — Halbfig.— Pappelholz  / h.0,27,  br.0,13  — 1846  aus  Rumohrs  Nadilaß. 

29 

Zwei  Flügel  eines  Altarwerkes.  Links,  auf  Goldgrund:  oben  die  hl. 
Lucia  und  die  hl.  Klara  / unten  der  hl.  Ludwig  und  ein  anderer  Heiliger. 

ITALIENER  DES  XIV.  UND  XV.  JAHRH. 
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Rechts : oben  auf  Goldgrund  zwei  weibliche  Heilige  / unten  der  hl.  Fran- 
ziskus, die  Wundmale  empfangend.  In  der  Art  des  Bartolo  di  Maeftro 

Fredi. 

Vorrat— Pappelholz/  h.  0,545,  br.0,26  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 

Bruchftück  einer  größeren  Tafel:  Maria.  Goldgrund.  Aus  der  Schule 
der  Lorenzetti.  Möglicherweife  jedoch  florentinifch. 

30 

Vorrat  — Bruftbild  — Pappelholz/  h.0,35,  br.0,29  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 
Der  tote  Heiland  im  Sarkophage. 

Vorrat  — Pappelholz  / h.0,21,  br.  0,15,  durch  Anftückung  vergrößert  zu  h.  0,215,  br.0,21 
— 1874  aus  dem  Berliner  Kunfthandel. 

31 

Bruchftück  eines  gotifchen  Altars.  Maria  thront  mit  dem  Kinde  zwifchen 
zwei  weiblichen  Heiligen.  Oben  im  Medaillon  die  Halbfigur  des  Hei- 

32 

lands.  Goldgrund.  Aus  der  Schule  des  Lippo  Memmi. 

Vorrat  — Pappelholz/  h.0,46,  br. 0,195  — 1846  aus  Rumohrs  Nachlaß. 

SCHULE  VON  SIENA  IM  XV.  JAHRHUNDERT. 
Heilige  Familie  mit  Johannes  dem  Täufer. 

33 

1 c — Halbfig.—  Pappelholz / h.  0,625,  br.  0,415  — 1872  aus  dem  Pal.  Piccolomini  zu  Siena. 

UMBRISCHE  SCHULE 

UMBRISCHE  SCHULE  DES  XV.  JAHRHUNDERTS. 
Maria  mit  dem  Kinde,  dem  ein  Engel  Kirfchen  bringt.  Goldgrund. 
Vorrat  — Kniefig.  — Pappelholz  / h.  0,735,  br.  0,465  — 1874  aus  Rom. 

34 

SIGNORELLI.  Werkftatt  des  LUCA  SIGNORELLI  <um  1441 
bis  1523). 

Bemalter  Pilafter  <wie  das  Gegenftück  Nr.  37  ehemals  am  Hauptaltar 
der  Kirche  San  Donnino  zu  Florenz).  Ohe n der  Erzengel  Raphael 
mit  Tobias,  in  der  Mitte  der  hl.  Hieronymus,  unten  der  hl.  Bernhardin 
von  Siena. 

Vorrat  — Pappelholz/  h.  1,295,  br.0,11  — 1874  aus  der  Sammlung  Barker  in  London. 

36 

Bemalter  Pilaßer.  Oben  der  hl.  Bernhard,  in  der  Mitte  der  hl.  Ono- 
phrius,  unten  die  hl.  Dorothea. 

37 

Vorrat  — Pappelholz/  h.  1,295,  br.0,11  — 1874  wie  das  Gegenliüdc  Nr. 36  aus  London. 

PERUGINO.  SCHULE  DES  PIETRO  VANUCCI,  gen.PERU- 
GINO  <i446~'i523>. 

Der  hl.  Crifpinus.  Bruchftück  eines  größeren  Bildes. 

38 

Vorrat  — Bruftbild  — Pappelholz/  h.0,35,  br. 0,235  — «857  aus  Steinlas  Sammlung. 
Der  hl.  Franziskus. 

39 

Vorrat  — Pappelholz  / h.0,23,  br.0,16  — 1857  von  Nichols  in  London. 

Io 
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41 

42 

42  A 

43 

44 

45 

46 

47 

Der  ruhende  hl.  Rodius,  dem  ein  Hund  Brot  bringt. 

Vorrat  — Pappelholz/  h. 0,22,  br.0,30  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 

PINTURICCHIO.  BERNARDINO  DI  BETTO  BIAGIO,  gen. 

IL  PINTURICCHIO.  Geb.  wahrfcheinlich  zu  Perugia  um  1455/  gelt, 
zu  Siena  den  11.  Dez.  1513.  ; 

Bildnis  eines  Knaben. 

G — Bruftbild  — Pappelholz/  h.  0,50,  br.  0,355  — Inventar  1722. 

PALMEZZANO,  MARCO  <1456  bis  1538). 

Die  Anbetung  der  Könige.  Wohl  moderne  Fällchung. 

Vorrat  — Pappelholz/  h. o,6t,  br.  045  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

SCHULE  VON  FERRARA 

TURA,  COSIMO  <COSME>.  Geb.  zu  Ferrara  1432/  gelt,  dafelbß 
1495* 

Der  hl.Sebaltian.  Nach  der  hebräifcben  Infchrift  ein  Werk  desLorenzo 
Cofta  oder  von  diefem  vollendet. 

ic  — Pappelholz  / h.  1,715,  br.0,59  — 1896  von  M.Guggenhelm  in  Venedig  <ehemals  in 
der  Galerie  Coftabile  zu  Ferrara). 

COSSA,  FRANCESCO.  Geb.  zu  Ferrara  um  1435/  gest.  dafelbß 
1477* 

Die  Verkündigung.  Jugendwerk. 

G — Pappelholz  / h.  1,375,  br.  1,13  — 1750  als  „Mantegna"  aus  der  Kirche  dell'  Oflervanza 
in  Bologna. 

COSSA.  WERKSTATT  DES  FRANCESCO  COSSA. 

Die  Geburt  Chrilti.  Wahrfdheinlich  als  Predella  zu  Nr.  43  gehörend. 
ia  — Pappelholz  / h.  0,265,  br.  1,145  — Inventar  1754. 

ROBERTI,  ERCOLE.  Geb.  zu  Ferrara  nach  1450,*  geft.  dafelbß  im 
Juni  1496.  Nachfolger  des  Cofimo  Tura. 

Chrilti  Gang  nach  Golgatha.  Wie  das  Gegenßüdc  <Nr.  46)  Teil  der 

Predella  des  Hochaltars  von  S.  Giovanni  zu  Bologna. 

ib—  Pappelholz  / h.0,35,  br.1,17  — 1750  aus  der  Sakrlftei  von  S.  Giovanni  in  Bologna. 

ChrilH  Gefangennahme. 

ib  — Pappelholz/  h.0,35,  br.1,18  — 1750  mit  dem  vorigen  aus  Bologna. 

ROBERTI.  KOPIE  NACH  ERCOLE  ROBERTI. 

Die  Mannalefe  in  der  Wüße.  Das  Original  in  der  National  Gallery 
zu  London. 

Vorrat  — Pappelholz/  h.0,30,  br. 0,655  — Zuerft  im  Katalog  1835. 

ITALIENER  DES  XIV.  UND  XV.  JAHRH. 
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SCHULE  VON  BOLOGNA 

FRANCIA.  FRANCESCO  RAIBOLINI,gen.FRANCIA.Geb. 
zu  Bologna  um  1450/  gelt,  dafelbft  den  5.  Jan.  1517. 

Die  Taufe  Chrifti.  Bezeichnet:  Trancia  Avrijex.  Bon.  T.  15o9 • 
Nach  Vafari  für  Modena  gemalt. 

2b  — Pappelholz/  h.  2,09,  br.  1,69  — Inventar  Guarlenti. 

Die  Anbetung  der  Könige. 

2b  — Pappelholz/  h.0,41,  br. 0,59 — Inventar  1754. 

Lukretia. 

2b  — Halbfig.— Leinwand/  h.0,64,  br.0,48  — 1916  alsVermäditnis  O.  Lingners  <1914  aus 
derVerfteigerung  der  Sammlung  Sir  Ch.N.Robinfon,  London). 

48 

49 
49A 

FRANCIA,  GIACOMO.  Geb.  zu  Bologna  vor  1486/ gell,  dafelbft 
1557.  Sohn  und  Schüler  des  Francesco  Francia. 

Maria  mit  dem  Kind  und  dem  kleinen  Johannes, 
zb— Haibfig. — Pappelholz  / h.  0,57,  br.  0,435  — Inventar  1754. 

50 

SCHULEN 

VENEDIGS  UND  SEINES  GEBIETS 

MANTEGNA,  ANDREA.  Geb.  zu  Vicenza  1431 , geft.  zu  Man- 
tua den  i3.Sept.  1506.  Schulbaupt  zu  Padua. 

Heilige  Familie  mit'Elifabeth  und  dem  kleinen  Johannes.  Aus  der  fpä- 
teren  Zeit  <1495 '—1500). 

G — Kniefig.  — Leinwand / h. 0,755,  br-  0,615  — A.  G.»W.,  E 2 — 1876  aus  dem  Nadilafle 
des  Sir  Charles  Eastlake  in  London. 

51 

ANTONELLO  DA  MESSINA.  Geb.  zu  Meffina  um  1430,.  geft. 
dafelbft  zwifchen  dem  14.  und  25.  Februar  1479.  In  Venedig  von  etwa 
1475  bis  1476. 

Das  Martyrium  des  hl.  Sebaftian.  cülo  •••»'  . 5- 

G — Von  Holz  auf  Leinwand  übertragen/  h.  1,71,  br.  o,86  — 1873  von  J.  Ch.  Endrls  ln 

Wien. 

52 

BELLINI.  RICHTUNG  DES  GIOVANNI  BELLINI  <um  1430 
bis  1516). 

Maria  mit  dem  Leichnam  Chrifti.  Freie  Wiederholung  einer  mehrfach 
nachgeahmten  Kompofition  Giov.  Bellinis. 

Vorrat  — Kniefig.— Pappelholz  / h.  0,565,  br.  0,385  — 1892  alsVermäditnis  des  Ehepaares 
Kellner  in  Dresden. 

52A 

Bildnis  des  Dogen  Leonardo  Loredan, 
Kunstgewerbefdiule— Pappelholz  / h.  0,705,  br.0,55  — Inventar  1754. 

53 

12 
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SANTA  CROCE,  GIROLAMO  DA.  Geb.  zu  Santa  Croce 
im  Bergamaskifchen/  gelt,  zu  Venedig  den  9.  Juli  1556. 

Die  Anbetung  des  Kindes.  .. 

1 c — Pappelholz  / h.  0,62,  br.  0,755  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

56 

Das  Martyrium  des  hl.  Laurentius.  Wahrfdieinlich  das  Bild,  das  der 
Maler  für  S.  Francesco  della  Vigna  in  Venedig  malte. 

1 c — Pappelholz / h.  0,64,  br.  0,79  — Zuerst  Im  Katalog  von  1835. 

57  ' 

BARBARI,  JACOPO  DE'.  In  Deutfdiland  Jacob  Waith  <d.  h.  der 
wälfche  Jakob)  genannt.  Geb.  vermutlich  zu  Venedig  um  1450/  geft. 
wahrfdieinlidi  zu  Brüflel  zwifdien  1511  und  1515.  1503  bis  1505  im  Dienfte 
Friedrichs  des  Weifen,  Kurfurften  von  Sadifen. 

Der  fegnende  Heiland.  Na  di  der  Infchrift  auf  einem  bezei  ebneten  Holz*» 
fchnitte  Lucas  Cranadisd.J.,  der  das  Bild  faß  genau  wiedergibt,  wäre 
es  um  1503  von  Jacopo  gemalt.  Q 

ib— Halbfig.  — Von  Lindenholz  auf  Leinwand  übertragen/  h.  o,6i,  br.  0,48  — Zuerft 
im  Katalog  von  1843  (angeblich  aus  der  Kunftkammer). 

58  ' 

Die  hl.  Katharina.  Wie  das  GegenftuckNr.  59  urfprungliA  wohl  Flügel 
eines  Altars. 

1 b — Kniefig.  — Lindenholz  / h.  0,505,  br.  0,30  — Zuerft  im  Katalog  von  1846. 

59  ✓ 

Die  hl.  Barbara. 

ib  — Kniefig.  — Von  Holz  auf  Leinwand  übertragen/  h.  0,425,  br.  0,275  — Wie  das 
Gegen ftück  Nr.  58  zuerft  im  Katalog  von  1846. 

59  A 

Galatea,  auf  einem  Delphin  Itehend. 

Vorrat  — Pappelholz/  h.  1,29,  br.0,535  — Inventar  1754« 

60 

PREVITALI,  ANDREA.  Geb.  zu  Bergamo  um  1480/  gelt.dafelblt 
den  7.N0V.1528.  Sdlüler  Giovanni  Bellinis  in  Venedig. 

Maria  mit  dem  Kind  und  dem  kleinen  Johannes.  Bez.:  151o  und  <nur 
teilweife  erhalten):  Andreas  Bergomenßs pinxit. 

Vorrat  — Kniefig.  — Pappelholz/  h.  0,755,  br.  1,06  — 1874  aus  der  Sammlung  Barker  in 
London  (ehemals  Galerie  Manfrin  zu  Venedig). 

61 

CIMA.  GIOVANNI  BATTISTA  DA  CONEGLIANO,  gen. 
CIMA.  Geb. zu  Conegliano  1459  oder  1460/  geft.den  2.<?)Sept.i5i7 
oder  1518. 

Der  fegnende  Heiland.  Um  1500  gemalt. 

G - Pappelholz  / h.  1,52,  br.  0,765  - A.  G.-W.  II,  6 - Inventar  1754. 

62 

Der  Heiland.  Wahrfdieinlich  Werkftattbild. 

2a-  Bruftbild  - Pappelholz  / h.  0,345,  br.  0,255  — Inventar  1722. 

Mariae  Tempelgang.  Um  1500. 

G - Pappelholz  / h.  1,05,  br.  i,45 — »743  aus  einer  Kirche  bei  Venedig. 
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BISSOLO.  ART  DES  FRANCESCO  BISSOLO  <ge(t.  ,j54>. 
Maria  mit  dem  Kind  und  Heiligen.  Links  der  hl.  Nikolaus  von  Bari 
und  die  hl.  Helena,  rechts  der  hl.  Abt  Antonius  und  die  hl.  Katharina 
von  Alexandrien. 

Vorrat — Kniefig.  — Pappelholz/  h. 0,92,  br.  1,38  — Erworben  1725  durch  Leplat. 


64 


CATENA,  VINCENZO  DI  BIAGIO,  gen.CATENA.  Geb.zu 
Venedig  um  1470/  gell,  dafelbft  im  Dez.  1531.  Ausgebildet  unter  dem 
Einflüße  Bellinis. 

Maria  mit  dem  Kinde  zwilchen  Petrus  und  der  hl.  Helena.  Aus  der 
mittleren  Zeit  des  Künstlers. 

Vorrat — Halbfig.  — Pappelholz  / h.  0,845,  br.1,07  — 1874  aus  der  Sammlung  Barker  in 
London  (vorher  in  der  Galerie  Manfrin,  Venedig). 

Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Schoß  ihrer  Mutter  Anna.  Joseph  hält 
ein  Gehßühlchen  für  den  Knaben  bereit.  Aus  der  fpäteren  Zeit  des 
Malers. 

B— Leinwand  / h.  1,455,  br.  2,00  — A.G.*W.  1, 7—1746  aus  der  herzogl.Galerie  zu  Modena. 

CATENA.  KOPIE  NACH  VINCENZO  CATENA. 

Judith  mit  dem  Haupte  des  Holofernes.  Das  Original  in  der  Galerie 
QuirinUStampaglia  zu  Venedig. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand;  h.  0,7 6,  br.  0,61  — 1869  aus  Ungers  Nachlaß  in  Berlin. 

CAROTO,  GIOVANNI  FRANCESCO.  Geb.  zu  Verona  um 
1480;  gell,  dafelbft  1555.  Schüler  des  Liberale  da  Verona  und  des 
Andrea  Mantegna. 

Maria  mit  dem  Kinde  zwifchen  zwei  Engeln. 

Vorrat  — Kniefig.  — Pappelholz;  h.  0,745,  br.  0,595  — 1741  aus  Italien  als  „Leonardo  da 
Vinci"  (nach  der  gefälfditen  Infchrift). 

VENETIANISCHE  SCHULE  um  1500. 

Die  heilige  Familie. 

Vorrat  — Kniefig.  — Pappelholz  / h.  0,875,  br.  0,69  — Zuerli  im  Katalog  von  1835. 
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SCHULE  VON  MAILAND 


BEVILACQ.UA,  GIOVANNI  AMBROGIO.  Na*  urkund- 
liehen  Nachrichten  tätig  in  Mailand  1485  und  150z.  Schüler  des  Vin« 
cenzo  Foppa. 

Maria  betet,  in  einem  Garten  ftehend,  das  Kind  an.  Auf  dem  Spruch« 
band : Virga  Jesse  florvvit  vtrgo  deum  et  hominem  genuit  pacem 
deus  reddidit  in  se  reconcrfians  ima  summis.  Aus  der  zerftörten 
Kirdie  S.  Maria  della  Pace  in  Mailand. 


68 


Vorrat  — Leinwand;  h.  1,515,  br.  1,06  — 1851  aus  dem  Nachlaße  des  Kunfthändlers 
Kasp.  Weiß. 
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SCHULE  VON  FLORENZ 


71 


72 


73 

74 


75 


76 

77 


MICHELANGELO.  KOPIEN  NACH  MICHELANGELO 
BUONARROTI  <1475-1564). 

Leda  mit  dem  Schwane.  Das  Original,  urfprünglich  für  den  Herzog 
von  Ferrara  gemalt,  befand  lieh  in  Fontainebleau  und  iß  vielleicht  im 
Magazin  der  Londoner  National  Gallery  erhalten.  Unfere  Kopie  wird 
Rubens  <um  1620)  zugefchrieben. 

H — Eichenholz  / h.  1,22,  br.  1,825 — 1723  aus  der  Sammlung  Wrzowecz  in  Prag. 

Geißelung  Chrißi.  Das  Original,  von  Sebaßiano  del  Piombo  nach  einer 
Zeichnung  Michelangelos  gemalt,  befindet  lieh  in  der  Kirche  S.  Pietro 
in  Montorio  zu  Rom. 

Vorrat  — Pappelholz  / h. 0,585,  br.  0,425  — Aus  dem  Nachlaß  des  Hofarchitekten  Nof» 
feni  1622  zur  Kunftkammer. 

Die  heilige  Familie  mit  dem  kleinen  Johannes.  Das  Original  iß  nur  durch 
einen  Stich  aus  dem  XVI.  Jahrhundert  bekannt. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,19,  br.  0,145  1740  durch  Heinecken  aus  Hamburg. 

Verbrennung  eines  Ketzers.  Kopie  nach  der  Geßalt  auf  der  Seite  der 
Seligen  in  Michelangelos  „Jüngßem  Gericht". 

Grimma,  Altertumsverein — Leinwand  / h.  1,865,  i>r.  0,975 — 1849  aus  der  kaiserl.  Galerie 
zu  Prag. 

F RAN  CI  ABIGIO,  eigentlich  FRANCESCO  DI  CRISTCU 
FANO  BIGI.  Geb.  zu  Florenz  148z/  geß.  dafelbß  den  Z4.  Jan.  1525. 
Gehilfe  Andreas  del  Sarto. 

Der  Uriasbrief.  Links  vorn  badet  Bathfeba.  Rechts  oben  blickt  David 
vom  Söller.  Rechts  unten  wird  Urias  mit  dem  Briefe  fortgefchickt. 
Monogramm  und  A.  S.  1523.  b - 

2a  — Pappelholz  / h.0,85,  br.1,72— 1750  aus  der  Sammlung  des  Marche fe  Suares  in  Florenz. 

SARTO,  ANDREA  DEL,  eigentlich  ANDREA  D'ANGNOLO. 
Geb.  zu  Florenz  den  16.  Juli  1486/  geß.  dafelbß  den  22.  Jan.  153t. 
Schüler  Pieros  di  Cosimo. 

Die  Verlobung  der  hl.  Katharina.  Bezeichnet  mit  dem  Monogramm 
AA.  Gemalt  um  1512. 

za  — Pappelholz  / h.  1,67,  br.  1,22  — 1749  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu  Prag. 

Abraham,  im  Begriff  Ifaak  zu  opfern.  Bezeichnet  mit  dem  Monogramm 
A A.  Nach  Vafari  urfprünglich  im  Aufträge  G.  B.della  Palla's  um  1530 
für  König  Franz  I.  von  Frankreich  gemalt,  aber  nicht  abgeliefert  und 
nach  des  Meißers  Tode  von  Filippo  Strozzi  erworben,  der  es  dem  AU 
fonfo  Davalos,  Marthefe  del  Vaßo,  fchenkte.  Später  war  das  Bild  in 
derTribuna  der  Uffizien  zu  Florenz,  gelangte  aber  durch  Austaufdb  gegen 
Correggios  „Ruhe  auf  der  Flucht"  in  die  Modenefer  Galerie. 

E — Pappelholz/  h.  2,13,  br.  1,59  — A.G.-W.  I,  8 — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 


52 


Anton efCo  da  Messina 


266 


Jacopo  Tintoretto 
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Die  Verlobung  der  hl.  Katharina.  Rechts  der  hl.  Andreas  {?>,  weiter 
zuruck  der  Engel  mit  dem  jungen  Tobias. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,085,  br.  1,325  — Inventar  1754. 

215 

Maria,  das  Kind  anbetend. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  auf  Pappe/  h.0,51,  br.0,38  — Inventar  1722. 

VENETIANISCHE  SCHULE  DES  XVI.  JAHRHUN- 
DERTS. 

216 

Allegorie  der  Freigebigkeit.  Grau  in  Grau. 

Finanzminifterium  — Leinwand  / h.  1,275,  br.  i,o  6 — • Inventar  Guarienti  <aus  der  Samm» 
lung  des  Marchese  Mantova  in  Padua  als  „Dom.  Carpioni">. 

217 

Bildnis  eines  Mannes.  Polidoro  Lanzano  zugefchrieben. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,90,  br.  0,725  — Inventar  1754  <angebli<h  vor  1620 
aus  Italien). 

219 

Ein  Liebespaar.  Ein  gleiches,  aber  Ichwächeres  Bild,  Fr.  Mancini  be- 
zeichnet, befand  fich  in  der  Galerie  Scarpa  zu  Motta.  Unfer  Bild  wird 
Callifto  da  Lodi  {tätig  zwifchen  1521  und  1562)  zugefchrieben,  ift  aber 
vielleicht  ein  frühes  Werk  des  Romanino. 

45  — Bruitbild  — Pappelholz/  h.0,52,  br.0,72  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena,  in  die  es  1618  aus  Ferrara  gelangt  war. 

221 

Die  Kreuztragung  Chrifti. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,875,  br.  1,08  — Wahrfcheinlith  1733  auf  der  Ver* 
fieigerung  de  la  Chätaignerage  in  Paris. 

FARINATI,  PAOLO.  Geb.  zu  Verona  1524/ gelt,  dafdblt  bald  nach 
dem  23.  Juli  1606.  Gebildet  unter  dem  Einflufle  Paolo  Veronefes. 

222 

Die  Darltellung  im  Tempel, 

D — Leinwand/  h.  1,86,  br.4,17  — 1747  durch  Roffi  aus  Cafa  Bonfadinl  in  Venedig. 

ZELOTTI,  GIOVANNI  BATTIST A.  Geb.  um  1526  wahrfchein- 
lich  in  Verona  / gelt,  den  28.  Aug.  1578  in  Mantua.  Schüler  Tizians, 
fpäter  Mitarbeiter  des  Paolo  Veronefe. 

223 

Venus  Und  Adonis. 

182 

D — Leinwand/  h.  1,38,  br.  1,60  — Wohl  1742  dürdi  de  Brais  aus  Paris. 

VERONESE.  PAOLO  CALIARI,  gen.  VERONESE.  Geb.  zu 
Verona  1528/  gelt,  zu  Venedig  den  19.  April  1588. 

Die  Madonna  mit  der  Familie  Cuccina.  Glaube,  Liebe  und  Hoffnung 

224 

führen  der  zwifchen  Johannes  dem  Täufer  und  dem  hl.  Hieronymus 

thronenden  Madonna  die  Mitglieder  der  Familie  zu.  Diefes  Haupt- 
werk Paolos  ift  zufammen  mit  den  folgenden  drei  Bildern  <225,  226, 
227)  in  den  50er  Jahren  für  die  Familie  Cuccina  gemalt.  Die  vier 
Bilder  befanden  lieh  noch  im  17.  Jahrhundert  im  Palalte  der  Familie  zu 
Venedig  {fpäter  Pal.  Tiepolo,  jetzt  Papadopoli). 

D — Leinwand/  h.  1,67,  br.  4,16  — A.  G.»W.  1, 15  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena,  in  die  das  Bild  wie  die  zugehörigen  drei  anderen  1645  gelangt  war. 
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Die  Anbetung  der  Könige.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  224. 

D — Leinwand/  h.  2,06,  br.  4,55  — A. G.=W.  1, 14  — 1746  aus  der  herzogf.  Galerie  zu 

226 

Die  Hochzeit  zu  Cana.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  224. 

D — Leinwand/  h.  2,07,  br.  4,57  — A.  G.®W.  II,  9 — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 

227 

Die  Kreuztragung  Chrilti.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  224. 

D — Leinwand/  h.  1 ,66,  br.  4,14  — A.  G^W.  1, 16  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 

228  . 

Der  Hauptmann  von  Capernaum  vor  dem  Heiland.  Gemalt  in  den 
70er  Jahren.  Gegenftück  zu  Nr.  229. 

i 

D — Leinwand/  h.  1,78,  br.  2,75  — 1747  aus  der  Cafa  Grimani  de'  Servi  zu  Venedig. 

229 

Die  Findung  Mofis.  Gemalt  in  den  70  er  Jahren  unter  Beteiligung  von 
Sdiülern. 

D — Leinwand/  h.  1,78,  br.  2,77  — 1747  wie  das  Gegenftück  aus  der  Cafa  Grimani  de' 
Servi  zu  Venedig. 

230  .< 

Der  barmherzige  Samariter.  Gemalt  in  den  70er  Jahren. 

D — Leinwand/  h.  1,675,  br.  2,53  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

231 

Die  Kreuzigung  Chrilti.  Werkltattbild. 

2a  — Leinwand/  h.  0,465,  br.  0,345  — *74*  durch  Vent.  Roffi  aus  Venedig. 

232 

Die  Kreuzigung  Chrilti.  Schulbild. 

V orrat  — Leinwand  / h.  0,985,  br.  0,76  — 1742  durdi  Riedel  aus  der  kaiferl.Galerie  zu  Prag. 

233 

Chriltus  mit  den  Jüngern  in  Emaus.  Wohl  nur  Werkltattbild. 

D — Leinwand/  h.  1,205,  br.  1,815  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena,  in  die 
es  1625  aus  der  Sammlung  des  Kardinals  Aleflandro  d'Esre  in  Rom  gelangt  war. 

234 

Leda  mit  dem  Schwane.  Vermutlich  Kopie  nach  dem  Original,  das 

lieh  in  der  Galerie  Orleans  befand. 

D — Leinwand  / h.  1,06,  br.  0,905  — 1744  durch  Roffi  aus  Cafa  Grimani  Calergi  inVenedlg. 

235 

Die  Auferltehung  Chrilti.  Werkltattbild. 

B — Leinwand/  h.  1,365,  br.i,o4  — 1741  durch  Riedel  aus  Wien. 

236 

Bildnis  einesContarini.  Früher  irrtümlich  als  Bildnis  desDanieleBarbaro. 
D — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,325,  br.  1,02  — A.  G.®W.  II,  10  — 1744  aus  der  Cafa 
Grimani  Calergi  In  Venedig. 

237 

Sufanna  im  Bade.  Schulbild. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,255,  br.  1,045  — *742  aus  der  Sammlung  Carignan  zu  Paris. 

VERONESE.  KOPIEN  NACH  PAOLO  VERONESE. 

238 

Venus  und  Adonis. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,46,  br.  1,845  — Inventar  1741. 

239 

Die  Apotheofe  der  Venezia.  Kopie  nach  dem  Deckenbild  Paolo  Vero» 
nefes  in  der  Sala  del  Maggior  Configlio  des  Dogenpalaltes.  . 
Frankenberg,  Lehrerseminar  — Papier  auf  Leinwand/  h.  *,275,  br.  0,805  — Zuerft  im 

!_  ...  - 

Katalog  von  1862.  j 

ITALIENER  DES  XVI.  JAHRHUNDERTS 
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VERONESE.  PAOLO  VERONESES  ERBEN.  Sein  Bruder 
Benedetto  und  feine  Söhne  Gabriele  und  Carletto  Caliari,  die  nach 
Paolos  Tode  die  Werkftatt  leiteten. 

Allegorie : Der  Reichtum  krönt  die  Arbeit. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,665,  br.  2,325  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

240 

Heilige  Familie. 

Finanzminifterium  — Leinwand/  h.  1,655,  br.  1,335  ~ Inventar  Guarienti  <als  „Gabriele 
Caliari"  aus  der  Sammlung  des  Abbate  Caliari  zu  Venedig). 

241 

Die  Taufe  Chrilti. 

Freiberg,  Museum  — Leinwand/  h.  1,045,  br.  1,015  — 1743  durch  Riedel  aus  Prag. 

242 

Jupiter  raubt,  in  einen  Stier  verwandelt,  Europa.  Die  Kompofition  ilt 
von  Paolo  und  feinen  Schülern  mit  einigen  Veränderungen  mehrmals 
wiederholt  worden.  Das  fdiönße  eigenhändige  Exemplar  im  Dogen^ 
palalt  zu  Venedig,  ein  anderes  in  der  Galerie  des  Kapitols  zu  Rom. 
Unfer  Bild  ilt  vielleicht  von  Carletto. 

D — Leinwand/  h.  1,21,  br.  2,89  — 1743  durch  Algarotti  von  Signora  Terefa  Negrenzi 
in  Venedig  (früher  beim  Marchefe  Piati). 

243 

VERONESE.  SCHULE  DES  PAOLO  VERONESE. 
Venus  und  Adonis. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,755,  br.  0,86  — Inventar  1754. 

244 

Bildnis  eines  Knaben  mit  einer  Raflelbüchfe. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,54,  br.  0,40  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 

245 

Chrilti  Einzug  in  Jerufalem. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,55,  br.  0,975  — >74»  durch  Roffi  aus  Venedig. 

246 

Das  Martyrium  der  hl.  Katharina. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,655,  br.  0,81  — 1742  durch  de  Brais  aus  der  Sammlung 
Carignan  ln  Paris. 

247 

Anbetung  der  Könige. 

Kultusminilterium  — Leinwand/  h.  1,055,  br.  0,81  — Inventar  1754. 

248 

MONTEMEZZ  AN O,  FRANCESCO.  Tätig  «n  der  z.  Hälfte 
des  XVI.  Jahrhunderts  in  Venedig  und  Verona.  Gelt,  um  1600. 

MONTEMEZZANO?  Familienfzene.  Fresko  aus  dem  Palazzo 
Regazzoni  in  Sacile  bei  Pordenone. 

T.^H."  Fresko/  h.5,60,  br.4,15  — 1916  als  Vermächtnis  O.Lingners  <1913  aus  dem 
venetianifchen  Kunlthandel). 

248 A 

FASOLO,  GIOVANNI  ANTONIO.  Geb.  zu  Vicenza  t528, 
gelt,  dafelblt  26.  Aug.  1572.  Nachfolger  Paolo  Veronefes. 

Bildnis  einer  Venezianerin. 

D — Kniefig.  — Leinwand/  h.1,32,  br.  1,13  — 1744  durch  Roffi  aus  der  Cafa  Grimani 
Calergi  in  Venedig. 

249 

— 

3 
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ITALIENER  DES  XVI.  JAHRHUNDERTS 

PALMA  D.  JACOPO,  gen.  PALMA  GIOVINE.  Geb.  zu 
Venedig  1544/  gelt,  dafelblt  1628.  Großneffe  des  Palma  Vecdiio. 

250 

Mariae  Tempelgang.  Gemalt  für  die  Kirche  dell'  Umilta  in  Venedig. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,80,  br.  3,52  — 1746  aus  der  h erzogt  Galerie  in  Modena,  in 
die  es  1653  aus  Venedig  gelangt  war. 

251 

Der  hl.  Sebaltian. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,675,  br.  1,17  — 1743  durch  Algarotti  vom  Grafen  Giovanelli 
in  Venedig. 

252 

Kreuzigung  des  hl.  Andreas. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,65,  br.  2,24  — 1742  aus  de  Brais'  Nachlaß  in  Paris. 

BASSANO.  GIACOMO  DA  PONTE,  gen.  BASSANO.  Geb. 
zuBalTano  um  1515/  begraben  dafelblt  den  t4.Febr.  159z.  Sdiüler  feines 
Vaters  Francesco. 

252 A 

Simfon  im  Kampfe  mit  den  Phililiern.  Jugendwerk. 

45  — Leinwand/  h.  1,55,  br.  2,19  — 1749  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu  Prag. 

253 

Der  Zug  der  Israeliten  durch  die  Wülte.  Gegenftüdt  zvt  Nr.  Z54. 

D — Leinwand/  h.  1,83,  br.  2,78  — 1747  durch  Zanetti  aus  der  Cafa  Grimani  dei  Servi 
zu  Venedig.  i 

254 

Des  jungen  Tobias  Heimreife. 

D — Leinwand/  h.  1,79,  br.  2,77  — 1747  wie  das  Gegenßüdk  aus  Cafa  Grimani. 

256 

Mofes  und  die  Israeliten  am  Felfenquell. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,14,  br.  1,76  — Inventar  Guarienti. 

259 

Die  Verkündigung  der  frohen  Botfchaft  an  die  Hirten. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,325,  br.  1,83  — Inventar  1754. 

BASSANO.  WERKSTATT  DES  GIACOMO  BASSANO. 

258 

Die  Bekehrung  des  Saulus. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,805,  br.  1,125  — 1741  durch  Vent.  Roffi  aus  Venedig. 

258  A 

Die  Arche  Noahs. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,225,  br.  1,795  — 1744  durch  Vent.  Rossi  aus  der  Sammlung 
des  Abbate  Ricci  in  Venedig. 

260 

Die  Israeliten  in  der  Wülte.  Wiederholung  des  Bildes  Nr.  Z53. 
Oelsnitz,  Realfchule  — Leinwand/  h.  1,25,  br.  1,755  >74*  durch  de  Brais  aus  Paris. 

261 

Die  Arche  Noahs.  Wiederholung  des  Bildes  Nr.  Z58  A. 
Berlin,  Sächf.  Gefandtfchaft  — Leinwand/  h.  1,285,  br.  1,17  — Inventar  1754. 

261 A 

Loths  Flucht  aus  Sodom. 

Berlin,  Sächf. Gefandfchaft — Leinwand/  h.1,40,  br.  1,275 —1749  aus  der  kaiferl.Galerie 
zu  Prag. 

262 

Eine  Hirtenfamilie. 

Freiberg,  Mufeum  — Leinwand/  h. 0,305,  br.  0,44  — Inventar  1722. 

263 

Chriftus  als  Gärtner  vor  Magdalena. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,785,  br.  1,175  — 1742  durdi  Le  Leu  aus  Paris. 

ITALIENER  DES  XVI.  JAHRHUNDERTS 
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TINTORETTO.  J ACOPO  ROBUSTI,  gen.  IL  TINTORETTO. 
Geb.  zu  Venedig  im  Sept.  1518/  geft.  dafelbft  den  3t.  Mai  1594.  Schüler 
Tizians. 

Mufizierende  Frauen.  Frühes  Werk  des  Meilters. 

D — Leinwand/  h.  1,42,  br.  2,14  — Inventar  Guarienti  <aus  der  kaiferl.  Galerie  zu 
Prag). 

265 

Bildnis  einer  Dame  in  Trauer. 

D — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1.04,  br.  0.87  — A.G.»W.  1, 11  — 1746  aus  der  herzogi. 
Galerie  zu  Modena. 

265 A 

Der  Kampf  des  Erzengels  Michael  mit  dem  Satan  <na<h  der  Offenbarung 
Johannis,  Kap.  12). 

266 

D — Leinwand/  h.  3,18,  br.  2,20  — Inventar  1754. 

Heilige  Familie  mit  der  hl.  Katharina  <Jultina?>  und  dem  verehrenden 

267 

Stifter.  4 u cU,  ^ ' \ 

Vf— Kniefig.  — Leinwand  / K.  1,02,  br.  1,555  — «74«  durch  Riedel  aus  Wien. 

Die  Rettung  der  Arfinoe. 

D — Leinwand  / h.  1,53,  br.  2,51  — Inventar  1754  <wahrlcheinlich  aus  der  kaiferl.  Galerie 
zu  Prag). 

269 

Doppelbildnis  eines  älteren  und  eines  jüngeren  Mannes. 

270 

B — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,995,  br.  1,21  — 1749  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu  Prag. 

Die  Ehebrecherin  vor  Chriltus. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,89,  br.  3,55  — A.  G.=W.  II,  11  — 1749  aus  der  kaiferl.  Galerie 
in  Prag. 

TINTORETTO.  WERKSTATT  DES  JACOPO  TINTO- 
RETTO. 

270A 

Apollo,  die  Mufen  und  die  Horen  auf  dem  Parnaß. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,14,  br.  3,25  — 1725  aus  der  Kunftkammer,  ln  die  es  angeblich 
durch  Johann  Georg  I.  aus  der  kaiferl.  Galerie  in  Prag  gelangt  war. 

271 

TINTORETTO.  KOPIEN  NACH  JACOPO  TINTORETTO. 
Die  Errichtung  der  ehernen  Schlange. 

272 

Freiberg,  Mufeum  — Leinwand/  h.  1,64,  br.  0,90  — 1856  aus  dem  Vorrat. 

Sufanna  und  die  Alten. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,16,  br.  1,59  — Inventar  1722. 

SCHIAVONE.  ANDREA  MELDOLLA,  gen.  SCHI  AVONE. 

273 

Geb.  zu  Zara  oder  Sebenico  angeblich  1522,  wahrfcheinlich  aber  früher/ 
gelt,  zu  Venedig  den  1.  Dez.  1563.  Schüler  Bonifazios  und  Tizians. 

Der  Leichnam  Chrilti,  von  zwei  Männern  und  einem  Engel  gehalten. 

274 

D — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,07,  br.  0,875  — 1749  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu  Prag. 

Heilige  Familie  mit  dem  kleinenjohannes,  von  drei  Geltalten  mit  Kelch 
und  Kanne  verehrt.  Aus  der  Frühzeit  des  Meilters. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,855,  br.  0,685  — «743  durch  Algarottl  aus  dem  Haufe  der 
Procuratefla  Cornaro  della  Cä  grande  zu  Venedig. 

275 

38 

ITALIENER  DES  XVI.  JAHRHUNDERTS 

GRECO.  DOMENICO  THEOTOCOPULI,  gen.  EL  GRECO. 
Geb.inKandia  auf  Kreta  um  1547/  gell,  zu  Toledo  den  7.  April  1614. 
Schüler  Tizians  in  Venedig. 

276 

Chriftus  heilt  den  Blinden.  Jugendwerk. 

B — Pappelholz;  h.  0 ,655,  br.  0,84  — 1741  durch  Roffi  aus  Venedig. 

BASSANO.  FRANCESCO  DA  PONTE,  gen.  BASSANO. 
Geb.  zu  Baflano  den  6.  Januar  1549/  gelt,  zu  Venedig  den  3.  Juli  1592. 
Schüler  feines  Vaters  Giacomo. 

277 

Chriftus  vertreibt  die  Händler  aus  demTempel.  Bez. : Trane.  Bass.  T. 
V orrat  — Leinwand  / h.  0,675,  br.  0,845  — ' A.  G.«W.  II,  13  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie 
zu  Modena. 

278 

Die  Anbetung  der  Hirten. 

B — Leinwand;  h.  0,68,  br.  1,095  A.G.^W.  II,  14  — 1744  durch  Roffi  aus  der  Cafe 

Grimani  Calergi  in  Venedig. 

279 

Die  Himmelfahrt  Mariae.  Wenig  veränderte  Kopie  des  Hochaltar^ 
bildes  in  S.  Luigi  de'  Francefi  zu  Rom. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  1,73,  br.  1,18  — Inventar  1754. 

BASSANO.  LEANDRO  DA  PONTE,  gen.  BASSANO.  Ge- 
tauft  zu  Baflano  den  26.  Juni  1557,-  geft.zuVenedig  den  15.  April  1622. 
Schüler  feines  Vaters  Giacomo. 

280 

Chriftus  das  Kreuz  tragend.  B zz.  \ Leander  a Ponto  Basss  Eqves.  T. 
Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand;  h.  0,815,  br.  0,67  — 1741  durch  Roffi  aus  Venedig. 

281 

Bildnis  des  Dogen  Marino  Grimani  <Doge  feit  1595).  Bez. : Leander. 
Bass.  Tacießat.  Gegenltück  zu  Nr.  282. 

D — Kniefig.  — Leinwand;  h.  1,34,  br.  1,115  — 1744  durch  Roffi  aus  der  Cafa  Grimani 
Calergi  zu  Venedig. 

282 

Bildnis  der  Gattin  des  vorigen,  Morefina  Moroflni.  Bez. ; Leander . 
Bass  . T. 

D — Kniefig.  — Leinwand;  h.  1,34,  br.  1,115  — 1744  wie  das  Gegenltück  aus  Cafa  Gri» 
mani  Calergi. 

283 

Bildnis  eines  fdireibenden  Herrn.  Bez.:  Leander  a Ponte  Basss  . 

Eqves  . T. 

B — Kniefig.  — Leinwand;  h.  0,92,  br.  1,075  — Inventar  1754 

TINTORETTO.  DOMENICO  ROBUSTI,  gen.  TINTORET* 
TO.  Geb.  zuVenedig  angeblich  1562,  wahrfcheinlich  aber  früher,-  gelt, 
dafelblt  1637.  Schüler  feines  Vaters  Jacopo. 

283  A 

Maria  mit  dem  Kind  und  den  hfl.  Barbara,  Chryfoftomus  (links), 
Katharina  und  Auguftinus  (rechts). 

Vorrat  — Leinwand;  h.  4,57,  br.  2,35  — Inventar  Guarientl  <,,aus  der  Kathedrale  von 
Candia"). 

ITALIENER  DES  XVI.  JAHRHUNDERTS 

39 

MARESCALCO,  PIETRO,  gen.  LO  SPADA.  Geb.  zu  Feltre,- 
tätig  um  1576  im  venezianifchen  Gebiete. 

Die  Tochter  der  Herodias  mit  dem  Haupte  des  Täufers  vor  ihren 
tafelnden  Eltern.  Bez. : Petrus  . de  . Mariscßafi* . P.  1576 • 

284 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,89,  br.  0,885  — 1748  durdi  Benzoni  aus  Venedig. 

RIDOLFI,  CLAUDIO.  Geb.  zu  Verona  1570/  gelt,  zu  Corinaldo 
1644.  Nachahmer  des  Paolo  Veronefe  und  des  Federico  Barocci. 

Die  V erkundigung. 

286 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,705,  br.  0,56  — Inventar  1722  (damals  in  der  königl.  Kapelle). 

VENETIANISCHE  SCHULE  VOM  ENDE  DES  XVI. 
UND  ANFANG  DES  XVII.  JAHRHUNDERTS. 

s.  S.  70. 

287 

s.S.  29  <Kopie  nach  Tizian). 

288 

Ruhende  Venus. 

Freiberg,  Mufeum  — Leinwand/  h.  0,605,  br.  0,755  — Zuerst  im  Katalog  von  1835. 

289 

s.  S.  18  <Giuf.  Salviati). 

290 

Maria  reicht  dem  hl.  Thomas  ihren  Gürtel. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  2,755,  br.  1,21  — Inventar  1754. 

291 

OBERITALIENISCHE  SCHULEN 

OBERITALIENISCHE  SCHULE  VOM  ANFÄNGE  DES 
XVI.  JAHRHUNDERTS. 

Heilige  Familie.  Früher  „angeblich  Gaudenzio  Ferrari"  genannt. 

293 

Vielleicht  Schule  ton  Cremona. 

Vorrat—  Kniefig.  — Pappelholz/  h.  0,62,  br.0,47  — 1875  aus  dem  römifchen  Kunit- 
handel. 

Unbeftimmter  Oberitaliener,  s.  Florentinifthe  Schule  um  1550,  S.  17. 

296 

OBERITALIENISCHE  SCHULE  DES  XVI.  JAHRHUN- 
DERTS. 

Der  Leichnam  Chrifti,  von  drei  Engeln  gehalten. 

298 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,25,  br.  0,20  — Zuerlt  im  Katalog  von  1835. 
s.S.  59  <Vannini>. 

299 

ANGEBLICHER  OBERITALIENER  DES  XVI.  JAHR- 
HUNDERTS. 

Doppelbildnis  eines  Ehepaares. 

Berlin,  Sädtf.  Gefandtfdiaft  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,07,  br.  0,875  — 1874  aus  dem 
römiichen  Kunfthandel. 

300 

= 


3o4 


Annißafe  Carracci 


324 


Guido  Reni 
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SCHULE  VON  BOLOGNA 

CARRACCI.  SCHULE  DES  LODOVICO  CARRACCI  <155; 

bis  1619). 

301 

Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,725,  br.  0,50  — 1742  durch  de  Brals  aus  der  Sammlung  Ca» 
rignan  in  Paris. 

CARRACCI,  ANNIBALE.  Getauft  zu  Bologna  den  3.  Nov.  1560, 
gelt.  zu  Rom  den  15.  oder  16.  Juli  1609.  Hauptmeilter  der  italienifihen 

Malerei  im  17.  Jahrhundert. 

302 

Chriltus  mit  der  Dornenkrone,  von  Engeln  geltützt.  Für  S.  Profpero 
in  Reggio  gemalt.  Jugendwerk. 

E — Leinwand/  h. 0,855,  br.1,00  — A.  G.»W. I,  18  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena,  in  die  das  Bild  1680  aus  S.  Profpero  gelangt  war. 

303 

Die  Himmelfahrt  Mariae.  Datiert  \1587-  Aus  der  Frühzeit  des  Meilters, 
für  die  Confraternitä  di  S.  Rocco  in  Reggio  gemalt. 

F — Leinwand/  h.  3,81,  br.  2,45  — A.  G.»W.  1, 19  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena  <dort  feit  j66i>. 

304 

Thronende  Madonna.  Zu  ihren  Füßen  links  der  Evangelilt  Matthäus 
mit  dem  Engel,  in  der  Mitte  der  hl.  Franziskus,  rechts  Johannes  der 
Täufer.  Bez. : HannißaC  Carractivs  Bon  . T.  1588. 

F — Leinwand/  h.  3,84,  br.  2,55  — A.  G.-W.I,  20  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 

305 

Der  hl.  Rochus,  den  Peltkranken  Almofen  fpendend.  Für  die  Confra- 
ternitä di  S.  Rocco  zu  Reggio  gemalt  <voll.  i595/c)6>  als  Gegenftück 
zu  dem  Bilde  des  C.  Procaccini  <Nr.  645  unferer  Galerie). 

F — Leinwand/  h.  3,31,  br.  4,77  — A.  G.»W.  I,  21  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena  <dort  feit  i66i>. 

306 

Der  Genius  des  Ruhmes. 

E — Leinwand/  h.1,74,  br.1,14  — A.G^W.II,  19  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 

Modena  <dort  feit  1625,  vorher  beim  Kardinal  Alelfandro  d'Elie  in  Rom,  der  das  Bild 
von  Asdrubale  Bombacci  von  Reggio  zum  Gefchenk  erhalten  hatte). 

307 

Maria  mit  dem  Kinde,  dem  der  kleine  Johannes  eine  Schwalbe  reicht. 
Vorrat  — Knlefig.  — Leinwand/  h.  1,005,  br.  0,85  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 

308 

Bildnis  des  Lautenfpielers  Giovanni  Gabrielie,  gen.  „il  Siello"  oder 
„il  Mafcherone". 

3a— Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,77»  br.  0,64  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

309 

Chriltuskopf. 

4c  — Kupfer/  h.0,51,  br.0,38  — A.G^W.  III,  5 — Inventar  1754. 

CARRACCI.  SCHULE  DER  CARRACCI. 

310 

Kreuzabnahme. 

Vorrat  — Leinwand/  h. 0,68,  br.  044  — Zuerlt  im  Katalog  von  1835. 

ITALIENER  DES  XVII.  U.  XVIII.  JAHRH. 

43 

Die  Frauen  am  Grabe. 

Grimma,  Altertumsverein  — Pappelholz/  h. 0,375,  br.0,32  — Inventar  1722. 

311 

Der  Apoßel  Petrus.  Gegenßück  zu  Nr.  313. 

Vorrat  — Brußbild  — Leinwand  / h.  0,65,  br.  0,485  — Inventar  1754. 

312 

Der  Apoßel  Paulus. 

Vorrat  — Brußbild  — Leinwand/  h.0,65,  br.  0,485  — Inventar  1754. 

313 

Vilion  des  hl.  Franziskus. 

Bautzen,  Kreishauptmann fchaft  — Leinwand/  h.1,71,  br.1,20  — Inventar  1754- 

314 

Der  Tod  des  hl.  Franziskus. 

Grimma,  Altertumsverein  — Pappelholz/  h.  0,445,  br.  0,355  — 1746  aus  der  herzogl. 
Galerie  zu  Modena. 

315 

Bildnis  eines  Knaben. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h. 0,655,  br.  0,485  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena  <dort  als  „Antonio  Carracci"). 

316 

Bildnis  eines  Malers. 

Vorrat  — Brußbild  — Leinwand/  h.o,6o,  br.0,50  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena  <als  „Pietro  Faccini"). 

317 

Heilige  Familie  mit  dem  Rofenkorb. 

Finanzminißerium  — Leinwand  / h.i,53,  br.1,26  — Inventar  1722. 

318 

Martyrium  des  hl.  Sebaßian. 

Freiberg,  Mufeum  — Leinwand  / h.  1,385,  br. 0,945  — Wohl  durch  Le  Leu  aus  Paris. 

319 

s.  S.  27  {Schule  von  Parma). 

RENI,  GUIDO.  Geb.  zu  Calvenzano  bei  Bologna  den4.N0v.1575/ 
geß.  zu  Bologna  den  18.  Aug.  1642.  Anfangs  Schüler  des  Dion.  CaU 
vaert,  dann  des  Lodovico  Carracci. 

320—321 

Der  Auferßandene  mit  den  Erlößen  der  Vorhölle  vor  feiner  Mutter. 
Rechts  der  hl.  Carlo  Borromeo.  Ehemals  in  der  Kathedrale  zu  Modena. 
Aus  der  früheren  Zeit  des  Meißers. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  3,22,  br.  1,99  — A.  G.-W.  1, 22  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie 
zu  Modena  <fchon  vor  1678  dafelblt). 

322 

- Chrißus  mit  der  Dornenkrone. 

4c  — Brußbild  — Pappelholz/  oval/  h.  0,49,  br.0,37  — A.G.»W.  III,  26  — Inventar 
1722  <Gefchenfc  Papß  Innozenz'  XII.  an  König  Augufi  II.>. 

323 

Ruhende  Venus  mit  Amor. 

324 

F — Leinwand  / h.1,36,  br.  1,745  — Wahrfcheinlith  1731  durch  Leplat. 

Ninus  übergibt  der  Semiramis  feine  Krone. 

F — Leinwand/  h.  2,94,  br.  2,18  — A.  G.»W.  II,  20  — 1782  durch  Crefpi  vom  Marchefe 
Tanari  in  Bofogna. 

325 

Maria,  über  das  Ichlafende  Chrißkind  gebeugt. 

4c  — Halbfig.  — Leinwand/  oval/  h. 0,695,  br.0,89  — 1764  durch  Prinz  Xaver  und 
Graf  Bofe. 

326 
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Trinkender  Bacchusknabe. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,72,  br.  0,56  — A.  G-»W.  1, 24  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie 
zu  Modena, 

328 

Thronende  Maria  mit  dem  Chriltusknaben.  Zu  ihren  Füßen  links  die 
hl,  Crispus  und  Crispinianus/  rechts  der  hl.  Hieronymus.  Für  die  Ka- 
pelle der  Schuhmacherinnung  in  S.  Prospero  zu  Reggio  gemalt. 

F — Leinwand/  h.  3,19,  br.  2,16  — A.G.»W.  I,  23  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena  <dort  feit  i68o>. 

329 

Der  Heiland  mit  der  Dornenkrone. 

3 c — Bruftbild  — Kupfer  / h.  0,76,  br.  0,595  — A.  G.-W.  III,  4 — 1749  aus  der  kaiferl. 
Galerie  in  Prag. 

330 

Der  Heiland  mit  der  Dornenkrone. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand  / h.  0,79,  br.  0,65  — Inventar  1754. 

331 

Der  hl.  Hieronymus. 

V orrat — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,79,  br.  0,645 — 174°  aus  den  „königlichen  Zimmern". 

RENI.  KOPIE  NACH  GUIDO  RENI. 

332 

David  mit  dem  Haupte  Goliaths.  Original  im  Louvre  zu  Paris. 
Berlin,  Sädif. Gefandtfchaft  — Leinwand/  h.2,32,  br.  1,485  — Inventar  Guarienti. 

SPADA,  LEONELLO.  Geb.  zu  Bologna  1576/  gelt,  zu  Parma  den 
17.  Mai  1622.  Schüler  der  Carracci  und  des  Caravaggio. 

333 

Chriltus  an  der  Säule. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,685,  Br.  0,54  — 1746  aus  der  herzogl  Galerie  zu 
Modena. 

334 

David  übergibt  einem  Krieger  das  Haupt  Goliaths. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand / h.  0,735,  br.  0,995  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena,  die  es  »625  aus  dem  Nachteile  des  Kardinals  Aleflandro  d'Efte  in  Rom  erhielt. 

335 

Amor,  einen  Leoparden  bändigend. 

Standehaus  — Leinwand  / h.  0,86,  br.1,03  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

TIARINI,  ALESSANDRO.  Geb.  zu  Bologna  den  20.  März  1577/ 

gelt,  den  8.  Febr.  1668.  Anfangs  Schüler  Profpero  Fontanas,  dann  des 
Lodovico  Carracci. 

336 

Medoro  gräbt  Angelicas  Namen  in  den  Brunnenrand  (aus  Ariolts 
„Rafendem  Roland"). 

F — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,05,  br.  1,39  — A.  G.^W.  II,  25  — 1746  aus  der  herzogl. 
Galerie  zu  Modena. 

ALBANI,  FRANCESCO.  Geb.  zu  Bologna  den  17.  März  1578/ 
geß.  dafelbft  den  4.  Okt.  1660.  Anfangs  Schüler  Dion.  Calvaerts,  dann 

der  Carracci. 

337 

Tanz  von  Amoretten  mit  den  geraubten  Attributen  des  Unterweltgottes 
um  eine  Statuengruppe  von  Liebesgöttern.  Im  Hintergründe  der  Raub 
der  Proferpina. 

ja  — Kupfer/  h. 0,745,  br.0,99  — A. G.»W.  II,  21  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena  <dort  feit  1659). 
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Diana  mit  acht  Nymphen  und  der  fliehende  Aktäon. 

338 

3b  — Leinwand/  h. 0,755,  br.0,94  " Wohl  1738  durch  Roffi. 

Diana  mit  neun  Nymphen  und  der  fliehende  Aktäon.  1639  im  Atelier 
des  Malers  für  Herzog  Franz  I.  von  Modena  erworben. 

3b  — Von  Holz  auf  Leinwand  übertragen  / h.  0,745,  br.  1,00  — 1746  aus  der  herzogl. 
Galerie  zu  Modena. 

339 

Galatea  im  Mulchelwagen,  von  Delphinen  gezogen. 
F — Leinwand/  h.  1,88,  br.  1,235  — Inventar  1722. 

340 

Venus  und  Vulkan,  den  Schießübungen  kleiner  Liebesgötter  zufchauend. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,38^  br.  1,83  — 1743  durch  Le  Leu  aus  Paris. 

341 

Die  Vertreibung  Adams  und  Evas  aus  dem  Paradiefe. 

3b  — Leinwand/  h.  0,93,  br.  1,26  — A.  G.®W.  III,  33  — 1741  durch  Riedei  aus  Wien. 

342 

Die  Erfdiaffung  Evas. 

Vorrat  — Leinwand/  rund/  DurchmelTer  0,68  — 1742  durch  deBrais  aus  der  Sammlung 
Carignan  in  Paris. 

343 

Die  Anbetung  der  Hirten. 

344 

Vorrat  — Kupfer  / h. 0,345,  br.0,43  — 1742  aus  der  Sammlung  Dubreuil  in  Paris. 

Die  Ruhe  auf  der  Flucht. 

Vorrat  — Leinwand/  h.1,67,  br.0,81  — 1742  aus  der  Sammlung  Carignan  in  Paris. 

345 

Heilige  Familie  mit  Elifabeth  und  Johannes. 

Vorrat  — Kupfer  / h.  0,675,  br.0,51  — 1725  durch  Leplat. 

ALBANI.  SCHULE  DES  FRANCESCO  ALBANI. 

346 

Heilige  Familie  bei  der  Wäfdie. 

Vcyrat  — Kupfer/  h.  0,425,  br.  0,305  — Inventar  1722. 

SACCHI,  ANDREA.  Geb.  im  November  1599  in  Nettuno  bei  Rom/ 
gelt,  in  Rom  den  21.  Juni  1661.  Schüler  Francesco  Albanis. 

348 

Die  Ruhe  auf  der  Flucht. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,705,  br.  0,515  — 1741  durch  Roffi  aus  Italien. 

LANFRANCO,  GIOVANNI.  Geb.  zu  Parma  im  Spätherbft  1580/ 
gell,  zu  Rom  den  29.N0V.  1647.  Schüler  der  Carracci. 

347 

Der  reuige  Petrus. 

F — Leinwand/  h.  1,555,  br.  1,14  — A.  GVW.  II,  24  — Inventar  1754. 

349 

LANFRANCO?  Vier  Zauberer. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.0,97,  br.  1,175  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

DOMENICHINO.  DOMENICO  ZAMPIERI,  gen.  DOME- 
NICHINO.  Geb.  zu  Bologna  den  21.  Okt.  1581/  gelt,  zu  Neapel  den 
16.  April  1641.  Anfangs  Schüler  Dion.  Calvaerts,  dann  der  Carracci. 

350 

DOMENICHINO?  Caritas  <die  Liebe)  als  Mutter  mit  drei  Kindern. 

F — Leinwand  / h.  1,195,  br.  1,97  — 1845  von  den  Erben  des  Galeriedirektors  Matthäi. 

351 
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DOMENICHINO.  SCHULE  DES  DOMENICHINO. 

352 

Der  hl.  Franziskus  in  der  Einfamkeit. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,535,  br.  0,395  — 1742  aus  Paris. 

353 

Vier  fpielende  Kindergenien. 

Berlin,  Sächf.Gefandtfchaft  — Leinwand/  h.  1,305,  br.  1,62 — 1738  durch  RofG  ausVenedig. 

354 

Ein  betender  Greis. 

Vorrat  — Bruftbild  — Pappelholz/  h.  0,51,  br.  0,465  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 

GESSI,  FRANCESCO.  Geb.  zu  Bologna  den  20.  Jan.  1588/  gelt, 
dafelblt  1647  <1649?).  Schüler  Guido  Renis. 

355 

Die  büßende  Magdalena  in  einer  Höhle. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,76,  br.  0,63  — 1748  durch  Benzoni  aus  Venedig. 

GUERCINO.  GIOVANNI  FRANCESCO  BARBIERI,  gen. 
GUERCINO.  Getauft  zu  Cento  den  8.  Febr.  159t/  gelt,  zu  Bologna 
den  22.  Dez.  1666. 

356 

Der  bl.  Franziskus  mit  dem  geigenden  Engel.  Aus  der  früheren  Zeit 

desMeilters  (um  1620).  - /W  oW  UrUo.  i 

3c  — Leinwand  / h.  1,625,  br.  1,27  — 1756  aus  der  Cafa  Ranuzzi  in  Bologna. 

357—360  Die  vier  Evangelilten.  Nach  Malvafia  1623  in  Cento  gemalt. 

357 

Der  Evangelilt  Matthäus. 

4a  — Halbfig.  — Leinwand/  h. 0,89,  br.0,71  — 1746  mit  den  folgenden  drei  Bildern 
aus  der  Herzog!.  Galerie  zu  Modena,  in  die  Ge  1625  aus  dem  NamlalTe  des  Kardinals 
AJeflandro  d'Efte  in  Rom  gelangt  waren. 

358 

Der  Evangelilt  Markus. 

4c  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,87,  br.  0,705  — Wie  die  zugehörigen  Stücke  1746  aus 
Modena. 

359 

Der  Evangelilt  Lukas. 

4a  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,87,  br.  0,705  — Wie  die  zugehörigen  Stücke  1746  aus 
Modena. 

360 

Der  Evangelilt  Johannes. 

4 c — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,87,  br.  0,695  — Wie  die  zugehörigen  Stücke  1746  aus 
Modena.  | 

361 

Kephalos  an  der  Leiche  feiner  von  ihm  auf  der  Jagd  getöteten  Ge« 
liebten  Prokris  <nach  Ovids  Metamorphofen).  1644  im  Aufträge  des 
Marchefe  Cornelio  Bentivoglio  für  die  Königin  von  Frankreich  gemalt, 
die  das  Bild  Kardinal  Mazarin  fchenkte. 

F — Leinwand  / h.  2,07,  br.  2,52  — A.  G.=W.  II,  22  — 1744  durch  Le  Leu  und  Rigaud 
aus  Paris  <vormals  in  der  Sammlung  Carignan,  in  die  das  Bild  zufammen  mit  Nr.  364 
aus  dem  Nachlaße  des  Kardinals  Mazarin  gelangt  war>. 

362 

Semiramis,  der  ein  Bote  den  Aufruhr  in  Babylon  meldet.  1645  für  den 
Kardinal  Cornaro  gemalt. 

F — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,32,  br.  1,77  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

363 

Diana  mit  ihremWindfpiel.  1645  für  LorenzoDelfino  in  Venedig  gemalt. 
Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,28,  br.  1,04  — 1738  durch  RofG  aus  Venedig. 
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Venus  an  der  Leithe  ihres  auf  der  Jagd  vom  Eher  getöteten  Lieblings 
Adonis.  1647  für  Kardinal  Mazarin  gemalt,  olfenbar  als  Gegenftück 
zu  Nr.  36t.  JS.die  Bemerkung  zu  Nr.  361. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,06,  br.  2,525  — G.*W.  II,  23  — 1744  durch  Le  Leu  und  Rigaud 
aus  Paris  <vormals  in  der  Sammlung  Carignan). 

364 

Die  Geburt  des  Adonis  aus  dem  Myrrhenbaum  (nach  Ovids  Meta» 
morphofen).  Gegenftück  zu  Nr.  366. 

365 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,10,  br.  2,70  — Inventar  1754. 

Venus  an  der  Leiche  ihres  auf  der  Jagd  vöm  Eber  getöteten  Lieblings 
Adonis. 

366 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,115,  br.  2,72  — Inventar  1754. 

Silvio  bittet  Dorinda,  die  er  verwundet  hat,  um  Verzeihung,-  links  der 
Schäfer  Linco  (Szene  aus  Guarinis  „Paftor  fido">.  1647  für  den  Grafen 

367 

Alfonfo  di  Novellara  gemalt. 

F — Leinwand  / h.  2,24,  br.  2,91  — A.  G^W.  III,  18  — 1744  durch  Talon  aus  Madrid. 
Loth  mit  feinen  Töchtern.  Vermutlich  1651  gemalt. 

368 

V orrat  — Leinwand  / h.  1,76,  br.  2,25  — 1744  durch  Le  Leu  und  Rigaud  aus  der  Sammlung 
Polignac  zu  Paris  <vorher  in  Rom). 

Die  Malerei  und  die  Zeichnung.  Vermutlich  das  nach  Malvafia  1656 
entßandene  Bild. 

369 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,31,  br.  1,81  — 1742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

GUERCINO?  Heilige  Familie. 

Finanzminifterium  —Kniefig.—  Leinwand  / h.  1,145,  br.  1,515— Zuerlt  im  Katalog  von  1812. 

370 

GUERCINO?  Die  hl.  Veronika.  Von  diefem  Bild  im  Stil  der  Früh» 

371 

werke  Guercinos  eine  wenig  veränderte  Wiederholung  in  der  Eremitage 
zu  St.  Petersburg. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,79,  br.  0,665  — Inventar  1754  als  „Creraonefe  da 
Ferrara". 

GUERCINO.  KOPIE  NACH  GUERCINO. 

Didos  Tod.  Das  i ö >t  gemalte  Original  im  Palazzo  Spada  in  Rom. 
Vorrat  — Leinwand  / h.  0,94,  br.  1,30  — Inventar  1722. 

372 

GUERCINO.  SCHULE  DES  GUERCINO  (?). 
Die  Steinigung  des  hl.  Stephanus. 

Vorrat  — Nußbaum  / h.  1,105,  br.  0,875  — Zuerlt  im  Katalog  von  1835. 

373 

CAGNACCI.  GUIDO  CANLASSI,  gen.CAGNACCI.  Geb. 
zu  Caftel  S.Arcangelo  bei  Rimini  1601 ,-  geft.  zu  Wien  1681.  Schüler 

Guido  Renis. 

Kleopatra.  Früher  als  französische  Schule  des  18.  Jahrhunderts. 
Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.1,85,  br.0,95  — 1741  aus  der  Sammlung Wallenltein 
in  Dux. 

793 

CAGNACCI?  Büßende  Magdalena. 

Vorrat— Halbfig.—  Leinwand  /h.  0,75,  br.  0,635  — Zuerft  Geher  im  „Catalogue"  von  1765. 

374 
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CAGNACCI.  KOPIE  NACH  CAGNACCI. 

375 

Tarquinius  und  Lukretia.  Das  Original  in  der  Akademie  von  S.Luca 
zu  Rom. 

Ständehaus  — Leinwand  / h.  1,285,  br.  1,91  — Inventar  1722. 

TORRE,  FLAMINIO.  Geb.  1621  zu  Bologna/  gelt,  zu  Modena  1661 
als  Hofmaler  des  Herzogs  Alfonfo  IV.  Schüler  Guido  Renis. 

376 

Heilige  Familie  mit  dem  kleinen  Johannes.  Gemalt  für  den  Grafen 
Tofchi  in  Modena.  « 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,055,  br.  0,875  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie 
zu  Modena  <dort  feit  i86i>. 

377 

Das  Martyrium  der  hl.  Apollonia.  Wiederholung  im  Palazzo  Barbe» 
rini  in  Rom. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,445,  br.  0,345  — Inventar  1751. 

378 

Kopie  nach  Tizians  Zinsgrofchen  <s.Nr.  169). 

Vorrat  — Pappelholz/  h.0,75,  br.  0,565  —1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

RICCHI,  PIETRO,  gen.  IL  LUCCHESE.  Geb.  zu  Lucca  1606/ 
gelt,  zu  Udine  1675.  Schüler  Guido  Renis,  doch  durch  die  Venezianer 
beeinflußt. 

379 

Die  Verlobung  der  hl.  Katharina. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  142,  br.  1,965  — 1738  durch  Roffi. 

MOLA,  PIERFRANCESCO.  Getauft  den  p.Febr.  1612  zu  Col- 
drerio  (Gebiet  von  Corno)/  gelt,  im  Frühling  1668  zu  Rom.  Gebildet 
unter  dem  Einflufle  Albanis,  Guercinos  und  Riberas. 

715 

Homer.  Früher  fälfchlich  Valentin  zugefchrieben.  Wiederholung  in  der 
Galleria  Nazionale  zu  Rom. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  0,95,  br.  1,31  — Inventar  1754. 

380 

Hero  und  Leander. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,11,  hr.  1,60  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

381 

s.S.  71  (Nuvolone). 

CANTARINI,  SIMONE,  gen.  IL  PESARESE.  Geb.  zu  Oro» 
pezza  bei  Pefaro  1612/  gelt,  zu  Verona  den  15.  Oktober  1648.  Schüler 
Guido  Renis. 

382 

Jofeph  und  das  Weib  Potiphars.  Gemalt  für  den  Senator  Melara  zu 
Bologna. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,38,  br.  1,79  — A.G.-W.  II,  26  — Inventar  1754  <aus 
der  Sammlung  des  Abbate  Branchetta  in  Bologna). 

CITTADINI,  PIERFRANCESCO,  gen.  IL  MILANESE.  Geb. 
zu  Mailand  1616/  gelt,  zu  Bologna  den  19.  November  1681.  Schüler 
Guido  Renis. 

383 

Landfchaft  mit  Hagar  und  dem  Engel.  Gegenftück  zu  Nr.  384. 
Vorrat  — Leinwand  / h.  0,93,  br.  1,245  1725  durch  Leplat. 
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Landlchaft  mit  Loth  und  feinen  Töchtern. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,92,  br.  1,26  — 1725  wie  das  Gegenftüdc  Nr.  383  durch  Leplat. 

384 

CITTADINI?  Stilleben  mit  einem  Hafen. 

Berlin,  Sächf. Gefandtfchaft  — Leinwand/  h.  0,805,  br.  1,30  — 1741  durch  Roffi. 

385 

TRIVA  s.Biliverti,  S.  59. 

CIGNANI,  GRAF  CARLO.  Geb.  zu  Bologna  den  i5-Mai  1628,- 
gelt,  zu  Forli  den  6.  September  1719.  Sdiüler  Francesco  Albanis. 

386 

Jofeph  und  Potiphars  Weib.  Spätwerk,  gemalt  für  den  Procuratore 
Contarini  von  S.  Marco. 

3a  — Kniefig.  — Leinwand / achteckig/  h.  0,99,  br.  0,99  — A.  G.o’W.  1, 46  — 1749  durch 
Guarienti  aus  der  Cafa  Contarini  in  Venedig. 

387 

SIRANI,  ELISABETTA.  Geb.  zu  Bologna  den  8.  Jan.  1639,-  gelt, 
dafelblt  den  29.  Auguft  1665.  Schülerin  ihres  Vaters,  eines  Schülers 

Guido  Renis. 

Die  Stärke. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,80,  br.  0,65  — Inventar  1722. 

388 

FRANCESCHINI,  MARC  ANTONIO.  Geb.  zu  Bologna  den 
5.  April  i648/  gelt,  dafelblt  den  24. Dez.  1729.  Schüler  des  Cignani. 
Die  büßende  Magdalena  mit  ihren  Frauen. 

F — Leinwand/  h.  2,425,  br.  1,73  — A.G.-W.  III,  48  — 1755  durch  Giovannini  vom 
Marchefe  Bovi  zu  Bologna. 

389 

Die  Geburt  des  Adonis  aus  dem  Myrrhenbaum. 

Vorrat  — Kupfer/  h,  0,485,  br.  0,69  — 1712  durch  de  Brais  aus  der  Sammlung  Carignan 
in  Paris. 

DAL  SOLE,  GIOVANNI  GIUSEPPE.  Geb.  zu  Bologna  den 
10.  Dez.  1654,-  gelt,  dafelblt  den  22.  Juli  1719.  Schüler  feines  Vaters 
Antonio  Maria,  eines  Schülers  Guido  Renis. 

390 

Herkules  und  Omphale. 

3a  — Leinwand/  h.  0,87,  br.  0,665  — Angeblich  1741  durch  Roffi  aus  Venedig. 

391 

CRESPI,  GIUSEPPE  MARIA,  gen.Lo  SPAGNUOLO.  Geb.  zu 
Bologna  den  iö.März  1665,-  gelt,  dafelblt  den  16.  Juli  1747.  Schüler  von 
Canuti  und  Cignani. 

392—398  Die  heben  Sakramente.  Um  1712  gemalt  für  den  Kardinal 
Öttoboni  in  Rom. 

Das  Sakrament  der  Ehe. 

54  — Leinwand/  h.  1,27,  br.  0,935  — Mit  den  folgenden  fechs  Bildern  um  die  Mitte  des 
18.  Jahrhunderts  durch  König  Auguft  III.  aus  dem  Nachlaße  des  Kardinals  Öttoboni  in 

392 

Rom  erworben. 

Die  Priefterweihe. 

54  — Leinwand/  h.  1,27,  br.  0,95  — Erworben  wie  Nr.  392. 

393 
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394 

Die  letzte  Ölung. 

54  — Leinwand/  h.  1,27,  br.  0,945  — Erworben  wie  Nr.  392. 

395 

Die  Firmelung. 

54  — Leinwand/  h.  1,255,  br.  0,93  — Erworben  wie  Nr.  392. 

396 

Die  Beichte. 

54  — Leinwand/  h.  1,27,  br.  0,945  — Erworben  wie  Nr.  392. 

397 

Das  Abendmahl. 

54  — Leinwand/  h.  1,275,  br.  0,945  — Erworben  wie  Nr.  392 

398 

Die  Taufe.  Datiert:  1712. 

54  — Leinwand/  h.  1,27,  br.  0,95  — Erworben  wie  Nr.  392. 

399 

Der  hl.  Jofeph  mit  Buch  und  Lilienitengel. 

54  — Halbfig.  — Leinwand / oval/  h.  0,87,  br.  0,705  — 1749  von  des  Meifters  Sohn,  dem 
Kanonikus  Luigi  Crefpi,  in  Bologna  erworben. 

400 

Die  Anbetung  der  Hirten. 

58  — Kupfer  / h.  0,54,  br.  0,645  — ’ Inventar  Guarienti  <aus  der  Cafa  Bellucci  in  Bologna). 

401 

Maria  mit  dem  Kind  und  dem  kleinen  Johannes. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,235,  br.  0,20  — Inventar  1754. 

402 

Die  Verfpottung  Chrifti. 

57  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,855,  br.  0,67  — Wohl  1749  wie  Nr.  399  von  Luigi  Crefpi 
in  Bologna. 

403 

Bildnis  des  kaiferlichen  Generals  Pallfy. 

53  a — Leinwand/  h.  2,325,  br.  1,335  — Zuerft  im  „Abrdgd"  von  1782. 

VI ANI,  DOMENICO  MARIA.  Geb.  zu  Bologna  den  1 1 .Nov.  1668  / 
geft.  zu  Piftoja  den  1.  Okt.  1711.  Schüler  feines  Vaters  Giovanni  Viani. 

404 

Venus  mit  zwei  Liebesgöttern. 

4 c — Kupfer/  h.  0,285,  br.  0,365  — A.  G.-W.  III,  6 — Zuerlt  im  „Catalogue"  von  1765. 

MIRANDOLESE.  PIETRO  PALTRONIERI,  gen.  ILMIRAN- 
DOLESE.  Geb.  zu  Mirandola  1673/  gelt,  zu  Bologna  den  3.  Juli  1741. 

405 

Architekturftüdk.  Gegenltück  zu  Nr.  406. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  0,935,  br.  0,775  — 1741  durA  Rolli  aus  Venedig, 

406 

Ardiitekturltüdt. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  0,925,  br.  0,785  — 1741  durA  Rofß  aus  Venedig. 

BOLOGNESISCHE  SCHULE  um  1700. 

407 

Chriftus  am  Kreuz. 

56  — Leinwand/  h.  0,61,  br.  0,315  — 1875  aus  der  Sammlung  Minutoli  zu  Liegnitz. 
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SCHULE  VON  ROM 

s.  S.  82  (Valentin). 

408 

CARAVAGGIO.  SCHÜLER  UND  NACHAHMER  DES 
CARAVAGGIO  (um  i^6o^i6og). 

Der  hl.  Sebaftian. 

F — Kniefig.  — Leinwand / h.  1,265/  br.  0,985  — 1746 aus  der herzogl.  Galeriezu  Modena. 

409- 

Lefendes  Mädchen. 

Vorrat  — Brultbild  — Leinwand/  h.  0,75,  br.  0,615  — 1749  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu 
Prag. 

410 

Die  Waditltube.  Wahrfcheinlidi  von  Bartolommeo  Manfredi. 
F — Leinwand/  h.  1,69,  br.  2,385  — Inventar  Guarienti. 

411 

Die  Wahrfagerin. 

Wehlen,  Rathaus  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,375,  br.  2,01  — 1749  aus  der  kaiferl. 
Galerie  zu  Prag. 

412 

Petrus,  den  Heiland  verleugnend. 

Ständehaus  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,265,  br.  1,745  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie 
zu  Modena. 

413 

Kartenfpieler. 

Freiberg,  Mufeum  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,23,  br.  1,725  — 1746  aus  der  herzogl. 
Galerie  zu  Modena. 

414 

FETI,  DOMENICO.  Geb.  zu  Rom  1589,-  gelt.  zuVenedig  um  1624. 
Schüler  des  Lodovico  da  Cigoli,  weitergebildet  unter  demEinflufle  der 
Venetianer. 

David  mit  dem  Haupte  Goliaths. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,60,  br.  1,115  — A. G.«W.  1, 26  — 1742  durch  Riedel  aus  der 
kaiferl.  Galerie  zu  Prag. 

415 

Der  junge  Tobias  mit  dem  Engel. 

4 a — Pappelholz’/  h.  0,665,  br.  0,84  — 1742  durch  Riedel  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu 
Prag. 

416 

Das  Gleichnis  vom  verlorenen  Sohn. 

4b  — Pappelholz/  h.  0,60,  br.  0,45  — 1742  durch  Riedel  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu 
Prag. 

417 

Das  Gleichnis  vom  verlorenen  Grofdien. 

3c  — Pappelholz/  h.  0,55,  br.  044 — A.  G.»W.  II,  29 — 1742  durch  Riedel  aus  der  kaiferl. 
Galerie  zu  Prag. 

418 

Das  Gleichnis  vom  böfen  Knecht. 

4b  — Pappelholz/  h.  0,61,  br.  0,445  — 1742  durch  Riedel  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu 
Prag. 

419 

4’ 
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420 

Die  Enthauptung  einer  Heiligen. 

Vorrat  — Pappelholz/  h.  0,655,  br.  0,43  — 1742  durch  Riedel  aus  der  kalferl.  Galerie 
zu  Prag. 

421 

Das  Gleichnis  vom  verlorenen  Schafe. 

4b  — Pappelholz/  h.  0,605,  br.  0,445  — 1742  durch  Riedel  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu 
Prag. 

422 

Das  Gleichnis  von  den  Blinden,  die  Blinde  führen.  j 

Vorrat  — Pappelholz/  h.  0,55,  br.  0,72  — 1742  durch  Riedel  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu 
Prag. 

423 

Das  Gleichnis  von  den  Arbeitern  im  Weinberge. 

4b  — Pappelholz / h.  0,61,  br.  0,45 — A.  G.»W.  II,  30  — 1742  durch  Riedel  aus  der  kaiferl. 
Galerie  zu  Prag. 

424 

Das  Gleichnis  vom  Galtmahl  ohne  Gälte. 

4b  — Pappelholz/  h.  0,61,  br.  0,445  — 1742  durch  Riedel  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu  Prag. 

425 

Das  Gleichnis  vom  barmherzigen  Samariter. 

4a  — Pappelholz/  h.  0,685,  br.  0,825  — 1742  durch  Riedel  aus  der  kaiferl.  Galerie  zu 
Prag. 

BERRETTINI.  SCHULE  DES  PIETRO  BERRETTINI,  gen. 
PIETRO  DA  CORTONA  <1596-1669). 

426 

Ein  römifcher  Feldherr  vor  den  Konfuln. 

Finanzminilterium  — Leinwand/  h.  0,985,  br.  1,505  — 1731  durch  Leplat. 

427 

Merkur  befiehlt  Aeneas,  Karthago  zu  verlaßen. 

Finanzminißerium  — Leinwand  / h.  2,575,  br.  4,17  — 1738  durch  Roffi  aus  Italien. 

CERQ.UOZZI,  MICHELANGELO,  gen.  MICHELANGELO 
DELLE  BATTAGLIE.  Geb.  zu  Rom  dem  8.  Febr.  1602/  gelt,  dafelblt 
den  6.  April  1660.  Unter  dem  Einflufle  des  P.  van  Laer  entwickelt. 

428 

Plünderung  nach  der  Schladit. 

Vorrat  — Leinwand/  h.o,6o,  br.0,73  — Inventar  1754. 

429 

Begräbnis  während  der  Schlacht. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,74,  br.  1,205  — Inventar  1754. 

SASSOFERRATO.  GIOVANNI  BATTISTA  SALVI,  gen. 
SASSOFERRATO.  Geb.  zu  Saffoferrato  den  11.  Juli  1605/  gelt,  zu 
Rom  den  8.  April  1685.  Unter  dem  Einflufle  Domenichinos  entwickelt. 

430 

Maria  mit  dem  fchlummernden  Kind  in  der  Engelsglorie. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,755,  br.0,99  — 1744  durch  Roffi  aus  CafaGrimani 
Calergl  in  Venedig. 

431 

Maria  mit  dem  fchlummernden  Kind.  Die  Kompofition  nach  einer 
Radierung  Guido  Renis. 

3b  — Halbfig.  — Leinwand/  h. 0,465,  br.0,39  — 1744  durch  RofG  aus  Cafa  Griraani 
Calergi  in  Venedig. 
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Die  betende  Maria. 

3 c — Brofibild  — Leinwand/  h.  0,495/  br.  0,385  — Inventar  1754- 

432 

CODAGORA  <CODAZZI>,  VIVIANO.  Geb.  1603  in  Ber- 
gamo,- geft.  zu  Rom  1672. 

Architekturftück.  Altrömifcher  Tempel. 

Skulpturensammlung  — Leinwand/  h.  1,79,  br.  2,285  ~ ‘744  durch  Vent.  RofG  aus 
Venedig. 

433 

BRANDI,  GIACINTO.  Geb.  zu  Poli  1623,.  geft.  zu  Rom  1691  <nadi 
anderen  geb.  zu  Gaeta  1633,-  gelt,  zu  Rom  1701).  Schüler  Lanfrancos, 

Mofes  mit  den  Gesetzestafeln. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,995,  br.  0,75  — Inventar  1754. 

434 

Dädalus  und  Ikarus. 

Finanzminißerium  — Leinwand/  h.  1,73,  br.  1,395  — Inventar  1754- 

435 

MARATTA  <MARATTI>,  CARLO.  Geb.  2U  Camerano  den 

13.  Mai  1625/ gelt,  zu  Rom  deni5.Dez.  1713.  Schüler  des  Andrea  Sacchi. 
Haupt  der  römifchen  Schule  in  der  2.  Hälfte  des  XVII.  Jahrhunderts. 
Maria  mit  dem  Chriftkind,  über  die  Krippe  gebeugt. 

3b  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,99,  br.  0,75  — A.  G.AV.  1, 44  — 1744  durch  Le  Leu 
und  Rigaud  aus  der  „SuccefGon  Polignac"  in  Paris. 

436 

Maria  mit  dem  an  ihrer  Bruft  fchlummernden  Kinde. 

437 

4 b «--Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,445,  br.  0,345  — A.  G.=W.  1, 45  — 1734  durch  Algarotti 
von  Marattas  Verwandten  in  Venedig. 

Maria  mit  dem  Kind  und  dem  kleinen  Johannes. 

3b  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,45,  br.  0,355  — ‘734  durch  Algarotti  von  Marattas 
Verwandten  in  Venedig. 

438 

MARATTA.  Angeblich  CARLO  MARATTA  und  CARLO 
DAI  FIORI  <Karel  van  Vogelaer,  gen.  Carlo  dai  Fiori,  geb.  zu 

Maeftricht  1653/  gelt,  zu  Rom  1695). 

Die  fchöne  Obftleferin. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,325,  br.  0,98  — 1749  durch  Strlebel  aus  Rom. 

439 

BERRETTONI,  NICCOLO.  Geb.  zu  Montefeltre  den  14.  Dez. 
1637/  geft.  zu  Rom  im  Febr.  1682.  Schüler  des  Carlo  Maratta. 

Vorderfeite:  Die  Anbetung  der  Hirten.  — Rückfeite:  Die  Taufe 
Chrifti. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,73/  br.  0,36  — Inventar  1754. 

POZZO,  ANDREA.  Geb.  zuTrientden  30.  Nov.  1642  ,•  geft.  zu  Wien 
den  3!.  Auguft  1709.  Jefuitenpater. 

440 

Schlafendes  Chriftkind. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,735,  br. 0,96  — Inventar  1754. 

441 
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ROSSI,  P ASQ.UALE.  Geb.  zu  Vicenza  1641/  gelt,  zu  Rom  1718. 

442 

Die  Anbetung  der  Hirten. 

4c  — Leinwand/  h.  0,26,  Im-.  0,52  — Inventar  1754. 

443 

Die  Predigt  Johannis  des  Täufers. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,485,  br.  0,635  ~ Inventar  1754. 

CHIARI,  GIUSEPPE  BARTOLOMEO.  Geb.zuRom  den  lo.Mirz 
1654,-  gelt.dafelbft  den  7.Sept.  1727.  Schüler  des  Carlo  Maratta. 

444 

Die  Anbetung  der  Könige.  B zz.\  Joseph  Cfarvs  Pingeßat . Anno 
1714. 

T — Leinwand/  h.  2 45,  br.  2,81  — Inventar  1754. 

TREVISANI,  FRANCESCO.  Geb.  zu  Caftelfranco  oder  Trevifo 
den  9.  April  1656/  gelt,  zu  Rom  den  30.  Juli  1747.  Sdiüler  Zanchis  in 
Venedig. 

445 

Der  bethlehemitifche  Kindermord. 

Vorrat  — Leinwand/  h. 2,50,  br.  4,64  — Inventar  1754. 

446 

Heilige  Familie. 

Vorrat  — Kniefig.  — Pappelbob/  h.  0,39,  br.  0,31  — Angeblich  1743  durch  Algarotti 
aus  Venedig. 

447 

Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten. 
T — Leinwand/  h.  2,475,  br.  2,76  — Inventar  1754. 

448 

Maria  mit  dem  Kind  und  dem  kleinen  Johannes.  Bez. ; T.  T.  17o8. 

64  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,995,  br.  0,74  — A.  G^W.  III,  19  — 1734  durch  Le  Leu 
und  Rigaud  aus  Paris. 

449 

Heilige  Familie  mit  Joachim  und  Anna. 
3a  — Leinwand/  h. 0,65,  br.  0,50  — Inventar  1754. 

450 

Chriltus  am  Ölberg. 

57  — Leinwand/  h.  0,455,  br.  0,64  — Inventar  1722. 

451 

Der  hl.  Antonius,  einen  Kranken  heilend. 
4b  — Leinwand/  h. 0,765,  br. 0,385  — Inventar  1754. 

452 

Der  hl. Franziskus  mit  dem  geigenden  Engel.  Bez.:  F.  T. 
3c  — Leinwand/  h.  0,74,  br.  0,61  — 1761  durch  Striebel  aus  Rom. 

BATONI,  POMPEO  GIROLAMO.  Geb.  zu  Lucca  den  25.  Jan. 

1708/  gelt,  zu  Rom  den  4.  Febr.  1787.  Römifcher  Hauptmeilter  des 
18.  Jahrhunderts. 

453 

Der  ruhende  Johannes  der  Täufer.  Gegenftück  zu  Nr.  454. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,195,  br.  1^55  — Inventar  1754. 
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Die  büßende  Magdalena.  *wvoc  A ^ aU^ 

F — Leinwand/  h.  1,21.  br.  1,875  — Inventar  1754. 

454 

Die  bildenden  Künfte. 

53  — Leinwand/  h.  0,99.  br.  0,74  — Inventar  17 54- 

455 

ROBERTI,  DOMENICO.  Tätig  in  Rom  in  der  erften  Hälfte  des 
18.  Jahrhunderts. 

Römifche  Säulenruine  mit  fitzender  Zeusftatue.  Gegenftüdc  zu  Nr.  457. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  o,66,  br.  0,495  — Inventar  1722. 

456 

Römifche  Säulenruine  mit  einem  Rundtempel. 
Vorrat  *—  Leinwand  / h.  0 ,66,  br.  0,495  — Inventar  1722. 

457 

Römifche  Säulenruine  mit  weiblicher  Statue.  Gegenfiüdc  zu  Nr.  459. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,65,  br.  0,47  — Inventar  1722. 

458 

Römifche  Säulenruine  mit  der  Herkulesftatue. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,645,  br.  0,465  — Inventar  1722. 

459 

ROBERTI.  ART  DES  DOMENICO  ROBERTI. 

Ruinen  des  Forum  Romanum. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  1,215,  br.  1,685  — In»  „Catalogue"  von  1765  als  „Ottavio 
Viviani". 

460 

BlITL  Vermutlich  GIOVANNI  ANTONIO  BUTI,  der  um  die 
Mitte  des  18.  Jahrhunderts  in  Rom  tätig  war. 

Ein  Prachtpalalt  mit  Säulenhöfen  und  WalTerbauten.  Bez.:  Butt  P: 
175o : P:  Gegenfiüdc  zu  Nr.  462. 

52  — Leinwand/  h.  1,35.  br.  0,995  — Inventar  1754  <als  „autore  moderno"). 

461 

Eine  Straße  mit  einer  Trophäenhalle, 

52  — Leinwand/  h.  1,365,  br.  0,995  — Inventar  1754. 

462 

' SCHULE  VON  NEAPEL 

STANZIONE  <STANZIONI>,  MASSIMO.  Geb.  zu  Neapel 

1585/ geft.  dafelbft  1656.  ^ 

STANZIONE?  Die  Naturkunde. 

C — Leinwand/  h.  1,275,  br.  0,825  — A. G^W.  III,  31  — Zuerft  im  Katalog  von  1812. 

463 

VACCARO,  ANDREA.  Geb.  zu  Neapel  vermutlich  zwifchen 
1600  und  löio/  geft.  dafelbft  den  18.  Jan.  1670.  Schüler  des  Girolamo 
Imparato. 

Chrifius  mit  den  Erlöfien  der  Vorhölle  vor  feiner  Mutter. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  2,375,  br.  2,54  — A.  G.*W.  II,  36  — 1723  durch  RoITß. 

464 
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PRETI,  MATTIA,  gen.  IL  CAVALIER  CALABRESE.  Geb. 
zuTaverna  in  Calabrien  den  24.Febr.  1613/  gelt,  zu  Malta  den  13.  Jan. 
1699.  Gebildet  unter  dem  Einflüße  Riberas  und  der  Venetianer. 

Die  Marter  des  hl. Bartholomäus. 

466 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  2,00,  br.  1,465  — A.G.»W.  I,  33  — 1749  aus  der 
kaiferl.  Galerie  zu  Prag. 

Der  ungläubige  Thomas. 

467 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,47,  br.  1,995  — A.  G.^W.  I,  34  — 1743  durch  Riedel  aus  Wien. 
Die  Befreiung  Petri  aus  dem  Gefängnifle. 

468 

F — Leinwand/  h.  2/545,  br.  2,255  — A.  G.^W.  L 32  — 1748  durch  Benzoni  aus  Cafa 
Ghelthof  in  Venedig. 

ROSA.  SCHULE  DES  SALVATORE  ROSA  <1615-1673). 
Ein  Sturm  an  fteiler  Felfenkülte. 

469 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,73,  br.  1,12  — ■ 1742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

Bildnis  eines  Mannes  mit  einem  Affen  auf  der  Schulter  {angeblich  das 

470 

Selbltbildnis  Salvator  Rol'as).  Die  Urheberfchaft  Rosas  iß  ausge» 
fchloflen,  das  Bild  gehört  vielmehr  dem  18.  Jahrhundert  an. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,785,  br.  0,645  — 1741  als  „Selbltbildnis  Luca  Gior» 
danos"  aus  den  königl.  Zimmern. 

Waldlandfdiaft  mit  einem  Flußtal. 

471 

Kultusminifterium  — Leinwand  / h.  0,73,  br.  0,975  — Inventar  1754. 

GHISOLFI,  GIOVANNI.  Geb.  zu  Mailand  um  1623,*  geß.  da* 
felbß  1680.  Schüler  Salvator  Rofas  in  Rom. 

Die  Ruinen  von  Karthago.  Gegenfiück  zu  Nr.  472. 

472 

Burgstädt,  Rathaus  — Leinwand/  h.  1,165,  br.  1,67  — 1744  durch  RofG  aus  der  Cafa 
Grimani  Calergi  in  Venedig. 

Ein  Seehafen.  j 

473 

Burgstädt,  Rathaus  — Leinwand/  h.  1,17,  br.  1,66  — 1744  durch  RofG  aus  der  Cafa 
Grimani  Calergi  in  Venedig. 

Ruinen  am  Meer. 

474 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  1,01,  br.  1,36  — 1744  durch  RofG  aus  der  Cafa  Grimani 
Calergi  in  Venedig. 

GIORDANO,  LUCA,  gen.  FA  PRESTO.  Geb.  zu  Neapel  1632, 
gelt,  dafelbß  den  12.  Jan.  1705.  Schüler  des  Giufeppe  Ribera,  fpäter 
unter  dem  Einflüße  des  P.da  Cortona  und  der  Venetianer  gebildet. 

Herkules  und  Omphale.  Bez,:  Luca  Giordano  . T . 167 0. 

475 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,265,  br.  2,82  — A.  G.»W.  I,  40  — Inventar  1722. 
Ariadne  von  Bacchus  überrafcht.  Bez.  \Jordanus  T. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,815,  br.  2,59  — A.  G.«W.  I,  39  — 1725  durch  Leplat. 

Carfo  Dofci 


<52  9 Bernardo  Be dort o ( Canafctto ) 
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Perfeus  verßeinert  mit  dem  Medufenhaupt  Phineus  und  deflenGefährten. 
B zz.\  Jorcfanus  F. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,54,  br.  3,60  — A.G.-W.  II,  39  — 1742  aus  der  Sammlung 
Carignan  zu  Paris. 

476 

Sufanna,  von  den  Alten  belaulcht.  B zz.  \ Jorcfanus  T1. 

Vorrat  — Leinwand  / h.1,69,  br.  2,405  — A.  G.^W.  II,  38  — 1725  durdi  Leplat. 

477 

Die  büßende  Magdalena.  Bez. : Jorcfanus  T. 

Vorrat  — Leinwand/  h.1,04,  br.i,29  — Zuerft  ira  Katalog  von  1835. 

478 

Die  hl.  Irene  pflegt  den  gemarterten  hl.  Sebaßian.  Frühwerk  unter 
dem  Einflüße  Riberas. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,02,  br.  1,50  — Inventar  1722. 

479 

Der  hl.  Einfiedler  Paulus.  Jugendwerk.  Gegenfiück  zu  Nr.  481. 
F — Bruftbild  — Leinwand/  h. 0,763,  br.  0,625  — Inventar  1722  als  „Ribera". 

. 480 

Der  hl.  Hieronymus.  Jugendwerk. 

F — Bruftbild  — Leinwand  / h.0,77,  br.0,63  — Inventar  1722  als  „Ribera". 

481 

David  mit  dem  Haupte  Goliaths. 

Finanzminifterium  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,02,  br.  1,275  — 1723  durdi  den  Kardinal 
Salerno. 

482 

Abraham  verfloßt  Hagar. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,495,  br. 2/13  — Inventar  1722. 

483 

Bacchus  läßt  lieh  auf  einer  Wolke  zur  verfallenen  Ariadne  heraff. 

484 

60  — Leinwand  / h.  2,625,  br.  1,80  — Inventar  1754. 

Der  Raub  der  Sabinerinnen. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,03,  br.  2,325  — A.  G.^W.  II,  40  — Inventar  1722. 

485 

Lukrezia  und  Tarquinius. 

Vorrat  — Leinwand/  h.1,35,  br.  1,845  — A.  G.^W.  I,  37  — 1728  durdi  Roffi. 

486 

Senecas  Tod.  Wohl  Schule  des  Solimena. 

Vorrat  — Leinwand  / h.1,50,  br.  2,27  — A.  G.^W.1, 38  — 1751  aus  der  Sammlung  Crozat 
in  Paris. 

487 

Rebekka  mit  Abrahams  Knecht  am  Brunnen. 

Freiberg,  Mufeum  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,255,  br.  1,465  — A.G^W.  1, 36  — Inven* 
tar  1722. 

488 

Maria  mit  dem  Kind. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  0,74,  br.0,62  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

489 

Loth  mit  feinen  Töchtern.  Aus  der  früheren  Zeit. 

Vorrat  — Leinwand/  h.1,52,  br. 2,04  — A. G,«*W.  II,  37  — 1742  durdi  Riedel  aus  Prag. 

490 

Jakob  und  Rahe!  am  Brunnen. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  2,04,  br.  2,32  — A.  G.*W.  I,  35  — Inventar  1722. 

491 

Die  Schlacht  der  Ifraeliten  mit  den  Amalekitern.  Bez. : Jorcfanus  T. 
<echt?>.  Gegenßück  zu  Nr.  493. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,765,  br.  2,29  — 1748  durdi  Benzoni  aus  Venedig. 

492 
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493 

Gideons  Sieg  über  die  Midianiter.  Bez. : Jordanus  T.  <echt?>. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,785,  br.  2,28  — 1748  durch  Benzoni  aus  Venedig. 

494 

GIORDANO?  Bildnis  eines  Mannes  mit  einem  Totenkopf  in  den 
Händen. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand  / h.  0,73,  br.  0,605  — 1741  durch  RofG  aus  Italien. 

495 

GIORDANO?  Bildnis  eines  Mannes  in  Ichwarzem  Rock. 

Vorrat  — Halbfig. — Leinwand  / h.o,83/  br.  0,645  — 1856  aus  dem  Vorrat. 

SOLIMENA,  FRANCESCO,  gen.  V ABBATE  CICCIO.  Geb. 
zu  Nocera  den  4.  Okt.  1657/  geft.  zu  Neapel  den  5.  April  1747. 

496 

Der  Kampf  der  Centauren  mit  den  Lapithen. 
Vorrat  — Leinwand  / h.  1,81,  br.  2,76  — 1725  durch  Leplat 

49/ 

Maria  mit  dem  Kind  in  Wolken,  der  hl.  Franziskus  de  Paula  und  ein 
von  feinem  Schutzengel  geleiteter  Knabe.  Gegenftück  zu  Nr.  498. 

4 b — Leinwand  / h.  0,975,  br.  0,985  — A.  G.»W.  II.  41  — 1745  durch  RofG  aus  der  Cafa 
Widman  in  Venedig. 

498 

Die  Vifion  des  hl.  Franziskus. 

5a  — Leinwand/  h.1,00,  br.  1,005  —1745  wie  das  Gegenftück  Nr. 497  durch  RofG  aus 
der  Cafa  Widman  in  Venedig. 

499 

Maria  als  Schmerzensmutter. 

57  — HalbGg.  — Pappelhob/  h.  0,53,  br.  0,42  — Erworben  1753. 

500 

Sophönisbe  empfängt  das  Gift  vom  Boten  ihres  Gatten.  Gegenftück 
zu  Nr.  501. 

Dresden,  Dreikönigsfchule  — Leinwand/  h.  1,79,  br.  2,30  — Inventar  Guarienti.  Aus 
der  Sammlung  des  Prokurators  Canale  zu  Venedig. 

501 

Juno  übergibt  dem  Argus  die  in  eine  Kuh  verwandelte  Jo. 

F — Leinwand  / h.  1,81,  br.  2,34  — Inventar  Guarienti  <mit  dem  Gegenftück  Nr.  500  aus 
der  Sammlung  des  Prokurators  Canale  in  Venedig). 

502 

SOLIMENA?  Der  Frauenraub  der  Centauren. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,17,  br.  1,51  — 1723  durch  RofG. 

SOLIMENA.  KOPIE,  ANGEBLICH  VON  P.  PACCIA, 
NACH  FRANCESCO  SOLIMENA. 

503 

Maria,  der  hl.  Franziskus  de  Paula  und  ein  von  feinem  Schutzengel 
geleiteter  Knabe. 

Finanzminißerium  — Leinwand  / h.0,76,  br.  0,66  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

SOLIMENA.  SCHULE  DES  FRANCESCO  SOLIMENA. 

504 

Maria. 

Freiberg,  Mufeum  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,475,  br.  0,355  — Inventar  1754. 

CONCA,  SEBASTIANO.  Geb.  zu  Gaeta  den  8.  Jan.  1680/  geft. 
zu  Neapel  den  l.Sept.  1764.  Schüler  des  Francesco  Solimena. 

505 

Die  hl.  drei  Könige  vor  Herodes. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  2,485,  br.  4,64  — 1743  durch  Vent.  RofG. 
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SCHULE  VON  FLORENZ 

FLORENTINISCHE  SCHULE  DES  XVII.  JAHRHUN- 
DERTS. 

David  mit  dem  Haupte  Goliaths.  Das  Bild,  früher  A.Turchi  zu- 
gefchrieben,  ift  von  der  Hand  eines  Florentiners  in  der  Richtung  des 
Matteo  Rofelli. 

F — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,27,  br.  1445  — Inventar  Guarienti. 

523 

VANNINI,  OTTAVIO.  Geb.  zu  Florenz  um  1585/  geft.  dafelbft 
1643.  Schüler  des  Domenico  Passignano. 

Die  kniende  hl.  Margaretha. 

299 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,73/  br.  1,28  — Inventar  1754. 

BILIVERTI,  GIOVANNI.  Geb.  1576  zu  Maeftridht/  geft.  zu  Flo- 
renz den  16.  Juli  1644.  Schüler  des  Lodovico  Cigoli. 

Venus  im  Bade,  von  Amor  und  einem  Satyr  bedient.  Früher  dem 
Triva  zugefchrieben. 

386 

T — Leinwand/  h.  1,91,  br.  1,655  — Inventar  1722  <,,aus  Polen"). 

FURINI,  FRANCESCO.  Geb.  zu  Florenz  um  1600 geft.  dafelbft 
den  19.  Aug.  1646.  Schüler  des  PalTignano,  Biliverti  und  Matteo  Rofelli. 

FURINI?  Eine  Märtyrerin  <die  hl. Cäcilie ?>. 

Vorrat  ^Bruftbild  — Leinwand  / h.  0,47,  br.  0,365  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 

506 

PIGNONI,  SIMONE.  Geb.  zu  Florenz  1614,-  geft.  dafelbft  1698. 
Schüler  des  Francesco  Furini. 

Die  Gerechtigkeit  mit  Wage  und  Schwert.  Bez.:  S . P. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0x115,  br.  0,75  — Inventar  1722  <aus  der  Kunß- 
kammer,  fchon  1707  in  die  königiidien  Gemächer). 

507 

DOLCI,  CARLO.  Geb.  zu  Florenz  den  25. Mai  1616/  geft.  dafelbft 
den  17.  Jan.  168 6.  Schüler  des  Jacopo  Vignali  und  Matteo  Rofelli. 

DieTochter  der  Herodias  mit  dem  Haupte  desTäufers  auf  einer  Sch  üflel. 
Um  1665/66  gemalt  für  den  Marchefe  Rinnuccini  in  Florenz. 

4a  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  0,955,  br.  0,805  ""  A.  G.-W.  I,  42  — 1742  durch  de  Brais 
aus  der  Sammlung  des  Prinzen  Carignan  zu  Paris. 

508 

Die  hl.  Cäcilie  an  der  Orgel.  Um  1671  gemalt  für  den  Großherzog 
CofimoIII./derdasBilddemSchatzmeifterdesKönigs  vonPolen  fchenkte. 
4c  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,965,  br.  o,8i  — A.G.-W.  I,  43  — 1742  aus  der  Samm- 
lung Carignan  zu  Paris. 

509 

Der  Heiland,  Brot  und  Wein  fegnend. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,87,  br.  0,75  — A.  G.-W.  I,  41  — 1746  aus  der  Cafa 
Rumieri  in  Venedig. 

510 
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DOLCI.  SCHULE  DES  CARLO  DOLCI. 

511 

Maria.  Vielleicht  von  Carlos  Tochter  Agnefe. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,77,  br.  0,615  1741  durch  Heinecken  aus  Hamburg. 

GABBIANI,  ANTONIO  DOMENICO.  Geb. zu  Florenz  165z, 
gelt,  dafelblt  1722.  Sdiüler  des  Cito  Fern  in  Rom. 

512 

Das  Galtmahl  beim  Pharifäer  Simon.  Bez. : A.D .G. 

53  — Leinwand  ,•  h.  0,93,  br.  1,42  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

LUTI,  BENEDETTO.  Geb.  zu  Florenz  den  17.  Nov.  1666/  gelt, 
zu  Rom  den  17.  Juni  17Z4.  Schüler  des  Ant.  Dom.  Gabbiani. 

513 

Der  fegnendeHeiland.  Bez.  <Rückfeite> : Eques  Benedictu  Luti  Roma  e 
facießat  1723a.  Gegenltück  zu  Nr.  514. 

Vorrat  — Leinwand/  oval/  h.  0,735,  br.  0,60  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

514 

Die  Schmerzensmutter  Maria.  Bez.  (Rückfeite):  Eques  BenecCictus 
Luti  Romae  pmgeßat.  Anno  1722. 

Vorrat  — Leinwand  / oval/  h.  0,725,  br.  0,605  — 1742  wie  das  Gegen ftück  Nr.  513  durch 
Riedei  aus  Prag. 

SCHULEN 

VENEDIGS  UND  SEINES  GEBIETS 

TURCHI,  ALESSANDRO,  gen.  L'ORBETTO.  Geb.  zu  Verona 
158z/  gelt,  zu  Rom  1648.  Schüler  des  Felice  Brufaforci. 

515 

Die  Anbetung  der  Hirten.  Bez. : ACexander  Turcis  T. 

3 b — Schiefer/  h.0,45,  br.  0,375  — Zuerft  im  Katalog  von  1835,  doch  fchon  1659  zur 
Kunßkammer. 

516 

Die  Darftellung  Chrifli  im  Tempel.  Bez. : Afexander  Veronenßs  T. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  1,065,  br.  0,815  — 1742  aus  der  Sammlung  Carignan  zu  Paris. 

517 

Chriftus  als  Schmerzensmann. 

Vorrat  — Halbfig.  — Schiefer  / oval  / h.  0,15,  br.  0,11  — Inventar  1754. 

518 

Die  Steinigung  des  hl.  Stephanus. 

Vorrat  — Amethyft»Mofalk / oval/  h.  0,245,  br.  0,32  — Zuerft  im  Katalog  von  1812. 

519 

Die  hl.  Dreifaltigkeit. 

Vorrat  — Schiefer  / h.  0,33,  br.  0,28  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

520 

Maria  mit  dem  Kinde. 

4b  — Schiefer  / h.  0,255,  br*  0,185  — Inventar  1722. 

521 

Der  verwundete  Adonis  und  Venus. 

4b  — Schiefer  / h.  0,275,  br.  0,34  — A.  G^W.  II,  15  — 1742  aus  der  Sammlung  Dubreuil 
in  Paris. 
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Das  Urteil  des  Paris. 

4a  — Pappelholz/  h.  o,6o,  br.  0,845  — Inventar  Guarlenti  <fröher  beim  Senator  Ifolani 
In  Bologna). 

522 

Loth  mit  feinen  Töchtern. 

3b  — Kupfer  / h.  0,47,  br.  0,32  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

1972 

s.  Florentinifche  Schule  des  XVII.  Jahrhunderts,  S.  59. 

523 

TURCHI.  SCHULE  DES  ALESSANDRO  TURCHI. 

Venus  mit  der  Leicfie  des  Adonis. 

Freiberg,  Mufeum  — Leinwand  / h.  0 ,66,  br.  0,90  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein 
In  Dux. 

524 

PADOVANINO.  ALESSANDRO  VAROTARI,  gen.  IL  PA. 
DOVANINO.  Geb.  zu  Padua  1590/ geft.  zu  Venedig  1650.  Bildete 

fich  nach  Tizian. 

Judith  mit  dem  Haupte  des  Holofernes. 

E — Knlefig.  — Leinwand  / h.  1,325,  br.  0,96  — 1725  durch  Leplat. 

525 

Weiblicher  Studienkopf. 

5b  — Leinwand  / h.  0,405,  br.  0,295  — Inventar  1722. 

526 

PADOVANINO.  SCHULE  DES  PADOVANINO. 
Lukretia.  Gegenftüdi  zu  Nr.  528. 

Finanzminifterlum  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,08,  br.  0,925  — 1725  durdi  Leplat. 

527 

Kleopatra. 

Finanzminifterium  — Knlefig.  — Leinwand  / h.  1,09,  br.0,92  — 1725  durdi  Leplat. 

528 

LIBERI,  PIETRO.  Geb.  zu  Padua  1605,-  geft.  zu  Venedig  den 
i8,Okt.  1687.  Nachfolger  des  Padovanino. 

Das  Urteil  des  Paris. 

529 

T — Leinwand  / h.  1,99,  br.  1,67  — Inventar  1722. 

; Alter  und  Jugend. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,18,  br.  0,99 «—  Angeblich  Idionim  Inventar  von  1722. 

530 

VECCHIA,  PIETRO.  Geb.  zu  Venedig  1605,-  geft.  dafelbft  1678. 
Schüler  des  Padovanino. 

Ein  Krieger. 

V orrat — Kniefig.  — Leinwand / h.  1,17,  br.  1,005  — 1748  durch  Benzoni  aus  Cafa  Ghelthof 
In  Venedig. 

531 

Ein  geharnifchter  Krieger. 

532 

44  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,17,  br.  0,93  — Inventar  1754. 

Saul  und  David  mit  dem  Haupte  Goliaths. 

Vorrat  — Knlefig.  — Leinwand  / h.  1,185,  br.  1,02  — Zuerft  1707  erwähnt. 

533 

Eine  Alte  fchlägt  nach  drei  Kindern,  deren  eins  ihrdie  Spindel  geftohlen 
Vorrat  ~ Kniefig.  - Leinwand?  h.  1,01,  br.  1,18  — Zuerft  im  „Catalogue*'  von  1765. 

534 
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535 

Wahrfagerfzene. 

Vorrat  — Kniefig.  — Buchenholz/  h.  0,165,  kr.  0,265  — 1659  durch  Klengel  aus  Italien. 

536 

CARPIONI,  GIULIO.  Geb.  zu  Venedig  1611/  gelt.  zuVerona  1674. 
Schüler  des  Padovanino. 

Latona  verwandelt  die  Bauern  in  Fröfche  <nach  Ovids  Metamor* 
phofen  VI).  Gegenftück  zu  Nr.  537. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,08,  br.  1,315  — 1738  durch  Rofß  aus  Venedig. 

537 

Coronis,  von  Neptun  verfolgt,  wird  in  eine  Krähe  verwandelt  (nach 
Ovids  Metamorphofen  II>. 

56  — Leinwand/  h.  1,08,  br.  1,315  — 1738  wie  das  Gegenftück  <Nr.  536)  aus  Venedig. 

538 

Bacchus  und  Ariadne. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,11,  br.  1,54  — 1725  durch  Leplat. 

539 

Bacchanal. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,165,  br.  1,51  — 1725  durch  Leplat 

540 

FORABOSCO  (FERABOSCO),  GIROLAMO.  Geb.zuPadua 
im  erften  Drittel  des  XVII.  Jahrhunderts/  gelt,  zu  Venedig  um  1680. 
Die  junge  Frau  und  der  Tod. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,745,  br.  0,595  *"*  1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena  als  „Cagnacci". 

541 

MOLINARI,  GIOVANNI  BATTISTA.  Geb.  zu  Venedig  t636/ 
gelt,  dafelbft  nach  168z.  Schüler  Pietros  dellaVecchia. 

Die  Trunkenheit  Noahs. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,03,  br.  2,365  — 1731  durch  Leplat 

542 

CELESTI,  ANDREA.  Geb.  zu  Venedig  1637/  gelt,  dafelbft  1706. 
Schüler  des  Matteo  Ponzone. 

Der  bethlehemitifche  Kindermord. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,73,  br.  4,36  — Inventar  1722. 

543 

Die  Ifraeliten,  ihren  Schmuck  zufammentragend(z.  Buch  MoGs,  Kap.  3z). 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,49,  br.  2,01  — 1725  durch  Leplat 

544 

Bacchus  und  Ceres. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,735,  br.  1,93  — 1725  durch  Leplat 

545 

BELLUCCI,  ANTONIO.  Geb.  in  Pieve  di  Soligo  bei  Trevifo 
1654/  gelt,  dafelbft  17Z6.  In  Venedig  gebildet.  Hofmaler  Kaifer  Jofefs  I. 
in  Wien  (feit  1709). 

Ruhende  Venus,  ihre  Taube  futternd,  mit  Amor. 

64  — Leinwand/  h.  1,355,  br.  1,755  — 1731  durch  Leplat. 

546 

— 

Maria  mit  dem  Kinde. 

64  — Kniefig.  — Leinwand/  oval/  h.0,71,  br.  0,565  — Inventar  1754* 
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GHISLANDI,  FRA  VITTORE.  Geb.  zu  Bergamo  den  4.  März 
1655/  gelt,  dafelbft  1743.  Schüler  des  Sebaltiano  Bombelli. 

Kopie  nach  dem  Selbftbildnis  Rembrandts  in  den  Uffizien  zu  Florenz. 

547 

Berlin, Sächf.  Gefandtfcfaaft  — Brußbild  — Leinwand/  h. 0,725,  br. 0,58  — 1742  erworben. 

RICCI,  SEBASTIANO.  Geb.  zuCividale  diBelluno  1659  oder  1660/ 
gelt,  den  1.  Dez.  1743  zu  Venedig.  Schüler  des  A.  Magnasco  in 
Mailand. 

Chrifti  Himmelfahrt.  Bez.  mit  der  Jahreszahl:  17 o2. 

548 

T^H.  — Leinwand/  h.  2,75,  br.  3,09  — A.  G.-W.  II,  16  — Inventar  1722  <damals  In  der 

katholifchen  Kirche). 

Opfer  an  Vefta.  Gegenftück  zu  Nr.  550. 

549 

57  — Leinwand/  h.  0,565,  br.0,73  — 1743  durch  Algarotti  von  Zanetti  in  Venedig. 
Opfer  an  Pan. 

550 

57  — Leinwand  / h.  0,565,  br.  0,735  — 1743  wie  das  Gegenftück  <Nr.  549>* 

DIAMANTINI,  GIUSEPPE.  Geb.zuFoflbmbrone  1621/geft.da- 
felbß  den  11.  Nov.  1705. 

David  mit  dem  Haupte  Goliaths. 

551 

53  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,18,  br.  0,85  — 1741  aus  der  Galerie  Wallenftein  in  Dux. 

MOLINARI,  ANTONIO.  Geb.  zu  Venedig  i665/  gell,  dafelbft 
nach  1727.  Sohn  des  Gio.  Batt.  Molinari.  Schüler  Zanchis. 

Pfyche  betrachtet  den  fchlummernden  Amor. 

552 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,91,  br.  1,665  — 1723  durch  RofG. 

CARLEV ARIS,  LUCA.  Geb.  zu  Udine  1665/  gell,  zu  Venedig 
um  1731.  Autodidakt.  Vorgänger  Antonios  da  Canale. 

Die  Riva  degli  Schiavoni  zu  Venedig  mit  dem  Empfange  des  kaifer* 

553 

liehen  Gefandten  Grafen  Colloredo. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,32,  br.  2,59  — Inventar  1754. 

RICCI,  MARCO.  Geb.  zuCividale  di  Belluno  1679 /gelt,  zu  Venedig 
1729.  Schüler  und  Neffe  Sebaltiano  Riccis. 

Landfchaft  mit  dem  hl.  Hieronymus.  Gegenftück  zu  Nr.  555. 

554 

Neues  Ministerialgebäude  — Leinwand  / h.  1,475,  br.  1,115  — Zuerft  im  Katalog  von  1812. 
Landfchaft  mit  der  hl.  Magdalena. 

555 

Neues  Ministerialgebäude  — Leinwand/  h.  1,46,  br.  1,11  — Zuerft  im  Katalog  von  1812. 
Am  Flufle  vor  der  Stadt. 

556 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,99,  br.  1,53  — 1738  durch  RofG  aus  Venedig. 
W interlandfchaft. 

557  ; 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  1,01,  br.  1,465  — 1738  durch  RofG  aus  Venedig. 
Die  Mühle  im  Tal.  Gegenftück  zu  Nr.  559. 

558 

56  — Leinwand/  h.  0,995,  br.  1,335  — 1738  durch  RofG  aus  Venedig. 
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559 

Die  Landftraße  über  dem  Tal. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,97,  br.  1,31  — 1738  wie  das  Gegenftück  Nr.  558  durch  Roffi 
aus  Venedig. 

560 

Landfcbaft  mit  dem  Rundtempel.  Gegenftück  zu  Nr.  561. 

Neues  Minifterialgebäude  — Leinwand/  h.  1,26,  br.  1,285 — 1738  durch  Roffi  aus  Venedig. 

561 

Der  Brunnen  am  Wege. 

Neues  Minifterialgebäude  — Leinwand  / h.  1,25,  br.  1,24  — 1738  durch  Roffi  aus  Venedig. 

562 

Am  Bergfee.  Gegenftück  zu  Nr.  563. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,96,  br.  1,295  — 1738  durch  Roffi  aus  Venedig. 

563 

Die  Wäfche  im  Tal. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,96,  br.  1,29  — 1738  wie  das  Gegenftück  Nr.  562  aus  Venedig. 

563  A 

Große  Landfcbaft. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,405,  br.  1,905  — 1912  als  Gefchenk  des  Kgl.  Rates  Marczell 
von  Nemes  in  Budapeft, 

BRISIGHELLA,  CARLO,  gen.  EISMANN.  Geb.  zu  Venedig 
1679,-  gelt,  wahrfcheinlich  zu  Verona,  wo  er  1718  noch  lebte.  Schüler 
Lodov.  Lanas  und  feines  Adoptivvaters  Joh.  Ant.  Eismann. 

564 

Reitergefecht  vor  einem  Rundturm. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,69,  br.  1,395  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

565 

Reitergefecht  an  einer  Felswand.  Gegenftück  zu  Nr.  566. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,375,  br.  0,73  — 1741  durch  Roffi  aus  Venedig. 

566 

Reiterangriff  vor  Stadtmauern. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,375,  br.  0,73  —1741  wie  das  Gegenftück <Nr.  565)  aus  Venedig. 

567 

Nach  der  Schlacht. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,955,  br.  1,55  — Inventar  1754. 

DIZIANI,  GASPARO.  Geb.  zu  Belluno  den  Z4.  Febr.  1689,-  geft. 
zu  Venedig  1767.  Schüler  des  Greg.  Lazzarini/  beeinflußt  von  Seb. 
Ricci. 

568 

Im  Atelier. 

Vorrat  — Leinwand/  h. 0,85,  br.  0,73  — Inventar  1754. 

PIAZZETTA,  GIOVANNI  BATTISTA.  Geb.  zu  Pietraroflkbei 
Trevifo  den  13.  Febr.  168z/  geft.  zu  Venedig  den  24.  April  1754.  Schüler 
des  A.  Molinari  zu  Venedig  und  des  G.  M.  Crespi  zu  Bologna.  1 

569 

Das  Opfer  Abrahams. 

55  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,525,  br.  1,145  ~ »74*  aas  der  Sammlung  Wallenßein 
in  Dux. 

570 

David  mit  dem  Haupte  Goliaths. 

55  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,845,  br.  0,99  — 1743  durch  Algarotti  aus  Venedig. 

571 

Ein  junger  Fahnenträger. 

L_w 

57  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,87,  br.  0,715  — 1743  durch  Algarotti  aus  Venedig. 

65S 
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<55 

MIGLIORI,  FRANCESCO.  Geb.  zu  Venedig  1684/  geß.  dafelbß 
1734- 

Bacchus  und  Ariadne.  Gegenßück  zu  Nr.  573. 

Neues  Minlfterialgebäude  — Leinwand;  h.  3,00,  br.  4,0a  — Inventar  1722. 

572 

Die  Entführung  der  Europa. 

Neues  Minifterialgebäude  — Leinwand;  h.  3,00,  br.  4,04  — Inventar  1722. 

573  1 

Jofeph  deutet  dem  Pharao  feine  Träume.  Mit  Nr.  575—577  zu  einer 
Folge  gehörig. 

574 

Vorrat  — Leinwand;  h.  2,73,  br.  2,05  — Inventar  1722. 

Das  Opfer  Abrahams. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  2 ,66,  br.  2,00  — Inventar  1722. 

575 

Kain  und  Abel, 

Vorrat  — Leinwand;  h.  2,73,  br.  2,05  — Inventar  1722. 

576 

Kimon  im  Kerker,  durch  feine  Tochter  Pero  ernährt. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  2,71,  br.  2,03  — Inventar  1722. 

577 

PITTONI,  GIOVANNI  BATTISTA.  Geb.  zu  Venedig  1687/ 
gelt,  dafelbß  1767.  Schüler  feines  Oheims  Francesco  Pittoni. 

Kaifer  Nero  vor  feiner  ermordeten  Mutter  Agrippina.  Bez. : G . Ba . 
Pitoni.  Gegenßück  zu  Nr.  579. 

578 

Leinwand;  h.  2,37,  br.  3,06  — Inventar  1722. 

Kaifer  Nero  vor  der  Leiche  Senecas.  Bez. : G .Ba . Pitom. 
T.=H.  — Leinwand;  h. 2,36,  br. 3/36  — Inventar  1722. 

579 

NEGRI,  PIETRO.  Tätig  zu  Venedig  im  letzten  Drittel  des  XVII. 
Jahrhunderts.  Schüler  des  Antonio  Zanchi. 

Kaifer  Nero  an  der  Leiche  feiner  Mutter  Agrippina. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand;  h.  1,37,  br.  1,65  — 1731  durch  Rofß. 

580 

CANALETTO.  GIOVANNI  ANTONIO  <DA>  CANAL, 

gen.  CANALETTO.  Geb.  zu  Venedig  den  18.  Okt.  1697/  gell,  da» 
felbß  den  20.  April  1768. 

Der  große  Kanal  in  Venedig  mit  der  Rialtobrücke. 

581 

?6  — Leinwand;  h.  1,475,  br.  2,34  — Inventar  1754. 

Der  Platz  vor  S.  Giovanni  e Paolo  zu  Venedig  mit  der  Scuola  di  S. 

582 

Marco  und  Verrocchioa  Reiterdenkmal  des  Colleoni. 

56  — Leinwand  / h.  1,25,  br.  1,65  — Inventar  1754. 

Der  Platz  vorS.Giacomo  diRialto  zu  Venedig,  Gegenßück  zu  Nr.  584. 

583 

Vorrat  — Leinwand;  h.  0,955,  br.  1,17  ■ — Inventar  1754. 
Der  Markusplatz  zu  Venedig. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  0,96,  br.1,17  — Inventar  1754. 

584 

5 
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585 

An  der  Mundung  des  großen  Kanals  zu  Venedig.  Redits  vorn  die 
Kirche  S.  Maria  della  Salute,  im  Mittelgründe  die  Piazzetta.  Gegen* 

ftück  zu  Nr.  586. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,65,  br.  0,98  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein  In  Dux. 

586 

Auf  dem  großen  Kanal  zu  Venedig. 

55  — Leinwand/  h.  0,655,  br.  0,975  ~ 174*  ^ie  das  Gegenltück  Nr. 585  aus  der  Samm» 
lung  Wallenftein  in  Dux. 

NAZARI,  BARTOLO.  Geb.  zu  Bergamo  den  10.  Mai  1699/  geft. 
zu  Mailand  den  24.  Aug.  1758.  Schüler  Ghislandis. 

587 

Bildnis  eines  Alten  in  fchwarzer  Kappe.  Gegenltück  zu  Nr.  588. 

57  b — Brußbild  — Leinwand/  h.  0,495,  br.  0,385  — 1743  dur<b  Algarotti  aus  Venedig. 

588 

Bildnis  einer  Alten  in  fchwarzgeftreiftem  Tudie. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,49,  br.  0,375  — 1743  wie  das  Gegen ftück  Nr.  587 
aus  Venedig. 

NOGARI,  GIUSEPPE.  Geb.  zu  Venedig  1699,  geft.  dafelbft  1763. 
Schüler  des  Gio.  Batt.  Pittoni  und  des  A.  Baleltra. 

589 

Der  Geizige.  Gegenltück  zu  Nr.  590. 

58  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,745,  br.0,59  — 1743  durch  Algarotti  In  Venedig  vom 
Maler  felbft. 

590 

Der  Gelehrte. 

58  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,755,  br.  0,595  — 1743  wie  das  Gegenltück  Nr.  589  durch 
Algarotti  in  Venedig  vom  Maler  felbft. 

591 

Der  Sparfame.  Gegenftück  zu  Nr.  592. 

57b  — Halbfig.  — Nußbaumholz/  h.  0,61,  br.  0,445  — A.G^W.  III,  50  — 1743  durch 
Algarotti  in  Venedig  vom  Maler  felbft. 

592 

Die  Alte  mit  dem  Kohlenbecken. 

57  b — Halbfig.  — Nußbaumholz/  h.  0,59,  br.  0,43  — A.  G.-W.  III,  50  — 1743  das 

Gegenltück  Nr.  591  in  Venedig. 

593 

Der  Apoftel  Petrus. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,845,  br*  0,605  — 1743  durch  Algarotti  In  Venedig 
vom  Maler  felbft. 

594 

NOGARI?  Bildnis  eines  Alten  mit  fchwarzer  Kappe. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,89,  br.  0,73  — Angeblich  mit  den  vorangehenden 
Bildern  1743  durch  Algarotti  aus  Venedig. 

LONGHI,  PIETRO.  Geb.  zu  Venedig  1702/  geft.  dafelbft  1785. 
Schüler  des  A.Baleftra  in  Venedig  und  des  GiufeppeCrespi  zu  Bologna. 

595 

Bildnis  einer  Dame  in  Haube  und  Schleier. 

55  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,675,  br.  0,575  — Inventar  172z. 

ROTARI,  GRAF  PIETRO.  Geb.  zu  Verona  1707/  geft.  zu  St. 
Petersburg  1762.  Schüler  des  A.  Balestra  in  Venedig.  Tätig  an  ver* 

fchiedenen  Höfen,  hauptfächlidi  in  Dresden. 

596 

Die  Ruhe  auf  de/  Flucht  ach  Aegypten. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  2,74,  br.  2,09  — Inventar  1754. 
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Der  Apoftel  Jakobus  <?>. 

Vorrat  — Brußbild  — Leinwand/  h.  0,525,  br.  0,435  — Zuerß  im  „Abr£ge"  von  1782. 

597 

Ein  Bifchof. 

Vorrat  — Brußbild  — Leinwand  / h.  0,445,  br.  0,35 — Zuerfi  im  „Catalogue"  von  1765. 

59ö 

Die  büßende  Magdalena. 

56c  Brußbild  — Leinwand/  h.  0,45,  br.  0,35  — Zuerß  im  „Catalogue"  von  1765. 

599 

Bildnis  der  Prinzeffin  Elifabeth,  Tochter  König  Augußs  III.  Gegen- 
Itüdc  zu  Nr.  601. 

56  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,07,  br.  0,86  — Zuerß  im  Nachtrag  des  „Catalogue" 

600 

von  1765. 

Bildnis  der  Prinzeflin  Kunigunde,  Tochter  König  Augults  III. 

601 

56  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,075,  br.  0,87  — Wie  das  Gegenfiüdc  Nr.  600  zuerß  im 
Nachträge  des  „Catalogue"  von  1765. 

GUARDI,  FRANCESCO.  Geb.  zu  Venedig  den  5.  Okt.  1712, 

gelt,  dafelbft  den  1.  Jan.  1793.  S<hüler  Antonio  Canalettos. 

Papfi  Pius  VI.  fegnet  die  Venezianer  <1782)  von  der  Scupla  di  San 
Marco  aus.  Neben  dem  Paplt  der  Doge  Paolo  Renier.  Eine  der 
Wiederholungen  nach  dem  Original  imÄshmolean  Mufeum  zu  Ox- 
ford, Diefes  gehörte  zu  einer  Folge  von  vier  Bildern,  die  Guardi  für 
Pietro  Edwards  ausführte. 

58  — Leinwand/  h.  0,515,  br.  0,68  — 1898  aus  dem  Londoner  Kunßhandel  <ehemals  in 
der  Sammlung  George  Saiting). 

CANALETTO.  BERNARDO  BELLOTTO,  gen.  CANA- 
LETTO.  Geb.  zu  Venedig  den  30.  Jan.  1720/  gelt,  zu  Warfchau  den 

601 A 

17.  Okt.  1780.  Neffe  und  Schüler  des  Antonio  da  Canal. 

. Dresden  vom  rechten  Elbufer  oberhalb  der  Augußusbrücke.  Im  Vor- 
dergrund der  Maler  felbß,  fitzend  zwilchen  feinen  behenden  Kollegen 

602 

Thiele  und  Dietrich,  und  andere  bekannte  Perfönlichkeiten  vom  Hofe. 
Bez. : Bernarcfo  . Beffoto  . Detto  . Canafeto  . F.  Anno  . 1747 . in 
Drescfa. 

62  <—  Leinwand/  h.  1,32,  br.  2,36  — Inventar  1754. 

Schleufe  zwifchen  Padua  und  Venedig.  Bez. : Bernarcfo . Befoto . Deto . 

603 

Canafetto  . Fe . Anno  . 1748. 

52  — Leinwand  / h.  1,32,  br.  2,32  — Inventar  1754. 

Die  Etfih  in  Verona.  Gegenftüch  zu  Nr.  605. 
52  — Leinwand/  h.  1,315,  br.  2,315  — Inventar  1754. 

604 

Der  alte  Ponte  delle  Navi  in  Verona. 

69  — Leinwand/  h.  1,325,  br.  2,335  — Inventar  1754. 

605 

Dresden  vom  rechten  Elbufer  unterhalb  der  Augußusbrücke.  Bez. : 
Bernarcfo  Beffotto  cfetto  Canafeto  F.  an<>  . 1748. 

606 

61  — Leinwand/  h.  1,325,  br.  2,37  — Inventar  1754. 
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607 

Dresden  vom  linken  Elbufer  unterhalb  der  Wälle.  Bez.:  Bernardo 
Be  Cf otto  detto  Canafetto  T An°  1748. 

6z  — Leinwand/  h.  1,345,  br.  2,38  — Inventar  1754. 

608 

Dresden  vom  linken  Elbufer  neben  dem  Brückenaufgang.  Bez. : Ber ® 
nard° . BeCoto  . Detto  . Canafetto  . T . An<>  \ 1748. 

61  — Leinwand/  h.  1,325,  br.  2,35  — Inventar  1754. 

609 

Der  ehemalige  Zwingergraben  zu  Dresden. 
53  — Leinwand/  h.  1,325,  br.  2,35  — Inventar  1754. 

610 

Der  Neumarkt  zu  Dresden,  vom  Jüdenhofe  gefehen.  Gemalt  1749. 
62  — Leinwand  / h.  1,355,  br.  2,36  — 1751  durch  Canaletto  felbft  zur  Galerie. 

611 

Die  ehemaligen  Feltungswerke  zu  Dresden,  vom  Wilsdruffer  Tor  ge® 
fehen.  Gemalt  1750. 

62a  — Leinwand/  h.  1,315,  br.  2,36  1751  durch  Canaletto  felbft  zur  Galerie. 

612 

Die  Dresdener  Neultadt,  von  der  Brücke  aus  gefehen.  Gemalt  1750. 
61  — Leinwand  / h.  1,335,  br.  2,355  — 1751  durch  Canaletto  felbft  zur  Galerie. 

613 

Der  Neumarkt  zu  Dresden,  von  der  Moritzltraße  gefehen.  Gemalti750. 
62  a — Leinwand  / h.  1,35,  br.  2,365  — Inventar  1754.  >7 .7  • <. 

614 

Der  Altmarkt  zu  Dresden,  von  der  Schloßltraße  gefehen.  Gemalt  1751. 
62  — Leinwand  / h.  1,365,  br.  2,38  — Inventar  1754.  \ A ■'  — 

615 

Der  Altmarkt  zu  Dresden,  von  der  Seeltraße  gefehen.  Gemalt  1751. 
61  — Leinwand  / h.  1,365,  br.  2,39  — Inventar  1754. 

616 

Die  ehemalige  <1760  zerftörte)  Kreuzkirche  zu  Dresden.  Gemalt  1751. 
Gegenftück  zu  Nr.  617. 

58  — Leinwand/  h.  1,955,  br.  1,855  — Inventar  1754. 

617 

Die  Frauenkirche  zu  Dresden.  Gemalt  1751. 
58  — Leinwand  / h.  1,93,  br.  1,855  — Inventar  1754. 

618 

Pirna  vom  rechten  Elbufer  bei  Pofta.  Wie  die  folgenden  10  Anfidhten 
<Nr.  619— 628)  zwifchen  1752  und  1755  gemalt. 

52  — Leinwand/  h.  1,38,  br.  2,395. 

619 

Pirna  vom  rechten  Elbufer  bei  Pofta. 

60  — Leinwand/  h.  1,36,  br.  242  — S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  618. 

620 

Der  Sonnenftein  über  Pirna. 

60  — Leinwand/  h.  1,32,  br.  2,35  — S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  618. 

621 

Pirna  von  der  Ecke  der  Breitegafle. 

T^H.  — Leinwand  / h.  1,345,  br.  2,345  — S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  618. 

622 

Die  Breitegafle  zu  Pirna.  Bez. : 1752. 

T.-H.  — Leinwand  / h.  1,345,  br.  2,345  — S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  618. 
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Der  Marktplatz  zu  Pirna. 

623 

59  — Leinwand/  h.  1,34,  br.  2,375  — Inventar  1754  — S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  618. 

Pirna  von  der  Landftraße  vor  dem  Obertor. 

59  — Leinwand  / h.  1,32,  br.  2,36  — S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  6i8. 

624 

Pirna  vom  Sonnenfteine. 

60  — Leinwand/  h.  1,325,  br.  2,34  — S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  618. 

625 

Pirna  von  der  Sdiiffervorftadt. 

60  — Leinwand;  h.  1,36,  br.  2,37  — S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  618. 

626 

Pirna  vom  reckten  Elbufer  bei  Copitz. 

627 

60  — Leinwand;  h.  1,35,  br.  2,36  — S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  618. 

Innerhalb  der  Feftung  Sonnenftein.  ...  w>  -revA 

52  — Leinwand;  h.  2,035,  br.  3,31  — S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  618. 

628 

Der  Zwingerhof  in  Dresden. 

61  — Leinwand;  h.  1,34,  br.  2,37  — A. G.»W. E,  14  — Inventar  1754. 

629 

Dresden  vom  reckten  Elbufer  unterhalb  der  Brücke.  Gegenftück  zu 

630 

Nr.  631. 

57  — Leinwand;  h.  0,95,  br.  1,65  — 1778  aus  dem  Nadilaß  Spahn. 

Dresden  vom  reckten  Elbufer  oberhalb  der  Brücke. 

58  — Leinwand;  h.  0,95,  br.  1,65  — 1778  wie  das  Gegenftück  Nr.  630  aus  dem  Nachlaß 
Spahn. 

631 

Allegorie:  Die  Göttin  Polonia.  Die  Figuren  angeblich  von  C.W.  E. 
Dietrich.  Datiert:  1762.  Als  Sopraporte  im Warlchauer  Schloß  ge* 
malt.  Gegenftück  zu  Nr.  633. 

62  — Kniefig.  — Leinwand;  h.  1,09,  br.  1,545  — Erft  1860  zur  Galerie. 

632 

Allegorie : Ein  Jüngling  im  Hermelin  und  ein  Pole.  Die  Figuren  an« 
geblich  von  Dietrich.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  63z. 

62  — Kniefig.  — Leinwand;  h.  1,09,  br.  1,55  — Erft  1860  zur  Galerie. 

633 

Die  große  Treppe  im  Palaft  zu  Warfchau.  Wie  die  Gegenftücke 
Nr.  635  und  636  Zierbilder  über  Türen. 

61  — Leinwand;  h.  1,045,  br.  1,46  — Erft  1855  zur  Galerie. 

634 

Halle  im  Palafthof  zu  Warfchau. 

60  — Leinwand;  h.  1,04,  br.  1,46  — Erft  1855  zur  Galerie. 

635 

Treppe  im  Palafthof  zu  W arfchau. 

636  . 

57  — Leinwand;  h.  1,03,  br.  1,455  — Erft  1855  zur  Galerie. 

Dresden  von  der  Neuftadt  unterhalb  der  Brücke.  Bez. : Bernardo. 

J> 37 

BeCotto  . De  . CanaCetto.  Nach  der  Infdirift  auf  der  Rückfeite  gemalt 
1765  als  akademifckes  Rezeptionsbild. 

61  — Leinwand;  h. 0,995,  br.  1,34  — Erft  1855  zur  Galerie. 

Die  Trümmer  der  ehemaligen  Kreuzkirche  zu  Dresden.  Bez. : Bernar: 

638 

Befoto  De  CanaCetto  . Tee  . A . t76S- 
57  — Leinwand;  h.  0,80,  br.  1,095  — Erft  1855  zur  Galerie. 

~~~ 
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639 

TIEPOLO,  GIOVANNI  DOMENICO.  Geb.  zu  Venedig  .726, 
gelt,  dafelbli  1804.  Schüler  feines  Vaters  Giovanni  BattiftaTiepolo. 
Die  Darftellung  im  Tempel. 

57  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  040,  br.  0485  — 1875  aus  der  Sammlung  MinutoH  in 
Liegnitz. 

287 

VENETIANISCHE  SCHULE  VOM  ANFANG  DES 
XVIL  JAHRHUNDERTS. 

Die  Anbetung  der  Könige. 

Vorrat  — Lei n van d/  h.  0/56,  br.  0,985  — 1741  durch  RofG  aus  Venedig. 

726 

VENETIANISCHE  SCHULE  DES  XVIL  JAHRHUN- 
DERTS. 

Faune  und  Nymphen  am  Fuß  eines  antiken  Denkmals. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,84,  br.0,99  ~ 1861  aus  dem  Vorrat. 

640 

VENETIANISCHE  SCHULE  DES  XVIII.  JAHRHUN- 
DERTS. 

Venedig  vom  Meere  aus.  Vielleicht  von  Mich.  Mariefchi, 

Ständehaus  — Leinwand  / h,  0,655,  br.  0,98  — Inventar  1722  als  „Cafp.de  Tors". 

641 

Loth  und  feine  Töchter. 

Neues  Minilterialgebände  — Leinwand/  h.  2,75,  br.  2*06  — Inventar  1722. 

SCHULE  VON  MAILAND 

642 

PROCACCINI,  GIULIO  CESARE.  Geb.  zu  Bologna  um  1548/ 
gelt,  zu  Mailand  um  1626.  Schüler  feines  V aters  ErcoleProcaccini  d.  A. 
Ein  Frauenraub. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2 fa,  br.  2,50  — 1746  aus  der  herzogl,  Galerie  zu  Modena. 

643 

Heilige  Familie  mit  Früchte  fpendenden  Engeln. 

F — Eichenholz  / h.  u6z,  br.  i/375  ~ A.G.-W.  L »7  — Inventar  1722  Catn  der  Samm- 
lung Belgiojofo  in  Mailand"). 

644 

PROCACCINI.  SCHULE  DES  GIULIO  CESARE  PRO- 
CACCINI. 

Heilige  Familie  mit  Blumen  fpendenden  Engeln. 

Finanz minlßeri um  — Leinwand/  h.  0,77,  br.  0,965  — Zaerß  im  Katalog  von  1835. 

645 

PROCACCINI,  CAMILLO.  Geb.  zu  Bologna  um  1550/  gelt, 
zu  Mailand  1627.  Schüler  feines  Vaters  Ercole  Procaccini  cLA. 

Der  hl.  Rochus,  Pellkranke  heilend.  Gemalt  für  die  Confratemita  di 
S.  Rocco  zu  Reggio. 

F — Leinwand/  h.  3,31,  br.  4,76  — A.G-W.  II,  18  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena  (dort  feit  1661). 
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CAIRO,  FRANCESCO.  Geb.  beiVarefe  1598/  geft.zu  Mailand 
1674.  Schüler  des  Mazzucchelli. 

Venus  mit  Amor  und  Apollo. 

646 

Vorrat  — Kupfer  / h.  0,40,  br.  0,27  — 1741  durch  RofB  aus  Italien. 

NUVOLONE,  CARLO  FRANCESCO,  gen.PANFILO.  Geb. 
in  Mailand  1608/  gell,  um  1665. 

Didos  Tod.  Früher  irrtümlich  Mola  zugefchrieben. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,475,  br.  0,66  — Zuerft  laa  Katalog  von  1812. 

381 

DANEDI,  GIUSEPPE.  Arbeitete  gemeinfam  mit  feinem  Bruder 
Stefano  <1608— 1689).  Beide,  „i  Montalti"  genannt,  waren  Schüler 

des  Morazzone.  ** 

Der  hl.  Antonius  mit  dem  Chriftkind. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,875,  br.  0,765  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena. 

647 

PAGANI,  PAOLO.  Geb.  zu  Valfolda  1661/  gell,  zu  Mailand  1716. 
Bildete  Geh  nach  den  Venezianern. 

Die  büßende  Magdalena  mit  einem  Engel. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,145,  br.  1,49  — A.  G.-W.  II,  42  — 1725  durA  Lepfat. 

MAGNASCO,  ALESSANDRO,  gen.  LISSANDRINO.  Geb. 
zu  Genua  1667/  geft.  dafelbft  1749.  Schüler  des  Filippo  Abbiati  zu 
Mailand. 

648 

Nonnen  im  Chor.  Gegenftück  zu  Nr.  650. 

55  ~ Leinwand/  h.  0,915,  br.  0,715  — »74*  aus  der  Sammlung  Wallenftein  in  Dux. 

649 

Kapuziner  im  Refektorium. 

55  — Leinwand  / h.  0,91,  br.  0,72  — 1741  wie  das  Gegenftück  Nr.  649  aus  der  Sammlung 
Wallenftein  in  Dux. 

650 

Landfchaft  mit  dem  hl.  Antonius.  Gegenftück  zu  Nr.  65z. 

651 

55  — Leinwand/  h.  1,415,  br.  1,11  — 1875  von  L.  Löwenftein  aus  Warfcfaau. 

Landfchaft  mit  dem  hl.  Hieronymus. 

55  — Leinwand  / h.  1,42,  br.  1,11  — 1875  mit  dem  Gegenftück  Mr.  651  aus  WarfAau. 

652 

CRIVELLI,  ANGELO  MARIA.  Geft.zu  Mailand  um  1730. 
Tätig  in  Mailand. 

Römifche  Ruinen.  Gegenftück  zu  Nr.  654.  Neuerdings,  wie  das  Gegen- 
ßück Nr.  654,  als  gemeinfame  Arbeit  von  Magnasco  und  Spera  erklärt. 

• 653 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,055,  br.  1,29  — 1741  dur  A Kalferling. 
Römifche  Ruinen. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1/55,  br.  1,27  — 1741  durA  Kaiferftng. 

654 

72 
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6 55 

STROZZI,  BERNARDO,  gen.  IL  PRETE  GENOVESE.  Geb. 
zu  Genua  1581/  geft.  zu  Venedig  den  3.  Aug.  1644.  Sdiüler  des  Pietro 
Sorri. 

Bathfeba  mahnt  David,  die  Krone  ihrem  Sohne  Salomon  zu  hinterlaflen. 
F — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,82,  br.  1,415  — Inventar  1754. 

656 

Rebecca  mit  Abrahams  Knecht  am  Brunnen. 
F — Leinwand/  h.  1,84,  br.  1,45  — 1725  durch  Leplat. 

657 

David  mit  dem  Haupte  Goliaths. 

F — Kniefig.  — Leinwand  / h«fc34,  br.  1,00  — 1743  durch  Algarotti  aus  Cafa  Sagredo  ln 
Venedig  (vorher  in  der  CafaBonfadini).  , • Ivie --wt.il  - 

658 

Eine  Baßgeigenkünftlerin. 

F — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,255,  hr.  0,985  — 1743  durch  Algarotti  aus  Cafa  Sagredo 
in  Venedig.  j 

659 

CASTIGLIONE,  GIOVANNI  BENEDETTO.  Geb.  zu  Genua 
1616/  gelt,  zu  Mantua  1670.  Schüler  Gio.  Batt.  Paggis  und  Gio.  An- 
drea Deferraris. 

Der  Zug  der  Tierwelt  in  die  Arche  Noahs.  Gegenftüdk  zu  Nr.  660. 
Vorrat  — Leinwand/  h.1,45,  br.  1,945 —A.  G.«W.  II,  31  — 1742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

660 

Jakobs  Heimzug. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,44,  br.  1,975  — A.G.-W.  II,  32  — 1742  wie  das  Gegenfiück 
Nr.  659  durch  de  Brais  aus  Paris. 

742 

661 

CASTIGLIONE.  SCHULE  DES  GIOVANNI  BENEDETTO 
CASTIGLIONE. 

Jakobs  Heimzug.  Wahrfcheinlich  Werkftattwiederholung  nach  dem 
Original  Caftigliones  im  Prado.  Früher  Seb.  Bourdon  zugefchrieben. 
Vorrat  — Leinwand /h.  0,96,  br.  1,59  — 1749  durch  Guarienti  aus  Venedig  als  „Bene« 
detto  Caßiglione". 

Hirten  und  Herden. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,945,  br- 1/335  — 1861  aus  dem  Vorrat. 

662 

CASTIGLIONE,  FRANCESCO.  Geft.  zu  Genua  1716.  Schüler 
feines  Vaters  Benedetto  Caftiglione. 

Jagdhunde  mit  ihren  Wärtern.  Infchriftens  Tbonino  dt  Mantua  und 
A suoy  coftont. 

J — Leinwand/  h.  2,08,  br.  3,29  — Inventar  1754. 

753 

GENUESISCHE  SCHULE  DES  XVII.  JAHRHUNDERTS. 

Das  Opfer  Abrahams.  Früher  dem  Guillaume  Courtois  zugefchrieben. 

4b  — Leinwand/  h.0,72,  br.0,51  — 1725  durch  Leplat.  j 

ITALIENER  DES  XVII.  U.  XVIII.  JAHRH. 

73 

LANGETTI,  GIOVANNI  BATTISTA.  Geb.  zu  Genua  1625 
(nach  anderen  1635)/  gelt.  zuVenedig  1676.  Schüler  Pietros  da  Cortona. 
Apollo  und  Marfyas. 

T.«H.  — Leinwand  / h.  2,10,  br.  2,37  ~ A.  G.»W.  I,  47  — 1731  durch  Leplat  <ehemals 
beim  Conte  G.  Tiene  zu  Venedig). 

663 

BISCAINO,  BARTÖLOMMEO.  Geb.  zu  Genua  um  1632/  geft. 
dafelblt  1657.  Schüler  Valerio  Caftellos. 

Die  Ehebrecherin  vor  Chriltus. 

Vorrat — Kniefig. — Leinwand,-  h.  1,475,  br*  i,935"A.G.»W.II, 33  " Inventar  Guarientl. 

664 

Die  Anbetung  der  Könige.  Gegenltüdc  zu  Nr.  666. 
4b  — Leinwand/  h.  0,545,  br.  0,60  — Inventar  1722. 

665 

Die  Darftellung  im  Tempel. 

4b  — Leinwand/  h.  0,55,  br.  0,59  — Inventar  1722. 

666 

OBERITALIENISCHE  SCHULE  DES  XVII.  JAHRHUN- 
DERTS. 

Die  hl.  Anna  mit  Maria  und  dem  Chrißkinde. 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenhofe/  h.  0,49,  br.  0,375  — Zuerft  im  Verzeichnis  von  1835. 

667 

Ein  alter  Mann. 

Mylau,  Rathaus  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,715,  br.  0,57  *—  Inventar  1722. 

668 

Beim  Geflügelhändler. 

Kultusminifterium  *—  Leinwand/  h 1,345,  br.  0,95  — 1741  durch  RofG  aus  Italien. 

669 

Der  Erzengel  Michael. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,04,  br.  0,755  — Zuerft  im  Verzeichnis  von  1834. 

670 

Ein  bärtiger  Mann. 

Mylau,  Rathaus  — Brultbild  — Leinwand/  h.  0,68,  br.  0,51  — * 1869  aus  Ungers  Nachlaß 
in  Berlin  <früher  in  der  Sammlung  Rezzonico  in  Venedig). 

671 

V 
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XVI.  JAHRHUNDERT 

673 

MORALES,  LUIS  DE,  gen.  EL  DIVINO.  Geb.  zu  Badajoz  zu 
Anfang  des  XVI.  Jahrhunderts/  gelt,  dafelbft  1586. 

Der  Schmerzensmann. 

Vorrat —•  Brultbild  — Eichenholz/  h.0,39,  br.  0,32  — 1744  durch  den  Gefandtfchafts- 
fekretär  Talon  aus  der  Sammlung  Encenada  zu  Madrid. 

674 

JUANES.  WERKSTATT  DES  JUAN  DE  JUANES  <15070 
bis  1579).  ! 

Der  Tod  der  hl.  Jungfrau. 

Ständehaus  — Eichenholz  / h.  1,20,  br.  1,265  — 1853  in  London  aus  der  Sammlung  Louis* 
Philippe. 

675 

PEREyRA,  VASCO.  Geb.zuEvoraumi535/geft.  zuBeginndes 
17.  Jahrhunderts.  Anfäffig  in  Sevilla.  Urkundlich  nachweisbar  zwifchen 
1562  und  1598. 

Der  hl.  Onophrius.  Bez. ; Vasco  Preira  Picttor  1583. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  1,08,  br.  0,81  — 1853  hi  London  aus  der  Sammlung  Louis- 
Philippe. 

676 

RUELAS,  JUAN  DE  LAS,  gen.  EL  LICENCIADO.  Geb.  zu 
Sevilla  1558  oder  1560/  gelt,  zu  Olivares  den  23.  April  1625. 

Maria  auf  dem  Halbmond  als  Sinnbild  der  unbefleckten  Empfängnis. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  2,225,  br.  1,72  — 1853  in  London  aus  der  Sammlung  Louis- 
Philippe. 

677 

ORRENTE,  PEDRO.  Geb.  zu  Monte  Alegre  in  Murcia  wahr- 
fcheinlich  um  1560/  geft.  zu  Toledo  1644.  Nachahmer  der  Baflani. 
Jakob  und  Rahel  am  Brunnen. 

C 2 — ' Leinwand  / h.  1,755,  br.  2,22  — 1853  in  London  aus  der  Sammlung  Louis-Philippe. 

678 

SPANISCHE  SCHULE  DES  XVI.  JAHRHUNDERTS. 

Der  reuige  Petrus  vor  dem  an  die  Säule  gefeffelten  Heiland.  Die  In- 
fchrift  befagt,  daß  der  Sattlermeifter  Petro  Ruiz  das  Bild  gelüftet  habe. 

Vorrat  — Eichenhob/  h.  1,77,  br.  0,745  1853  in  London  aus  der  Sammlung  Louis- 
Philippe. 

679 

Chriftus  am  Kreuze  zwifchen  Maria  und  Johannes. 

Vorrat  — Kiefernhob/  h.  0,86,  br.  0,735  — 1853  in  London  aus  der  Sammlung  Louis- 
Philippe. 
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XVII.  JAHRHUNDERT 


HERRERA  D.Ä.,  FRANCISCO  DE.  Geb.  zu  Sevilla  .576,  gelt, 
zu  Madrid  1656.  Schüler  des  Padieco  oder  des  Luis  Fernandez. 

HERRERA?  Der  Apoltel  Matthias. 

Ständehaus  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  1,035,  br.  0,83  — 1853  In  London  aus  der  Samm- 
Jung  Louis-Philippe. 

CARDUCHO  <CARDUCCI>,  VINCENTE.  Geb.  zu  Florenz 
1578/  gelt,  zu  Madrid  1638.  Hauptmeilter  der  früheren  Madrider 
Schule  (feit  1609  Hofmaler). 

Der  hl.  Gonzalo  zwilchen  dem  hl.  Franziskus  (links)  und  dem  hl.  Bern*' 
hard  von  Siena  (rechts).  Bez.:  Vincent0  . Cardvd>°  P . R.  (d.i.Pictor 
Regis)  P.  163o  Anos. 

Vorrat  — Leinwand  / h.2,20,  br.1,64  — 1853  in  London  aus  der  Sammlung  Louis-Philippe. 

RIBERA,  JUSEPE  DE,  gen.  LO  SPAGNOLETTO.  Geb.  zu 
Jätiva  1589  (nach  Palomino)/  gelt,  in  Pofilippo  bei  Neapel  den  z.  Sept. 
165z.  Schulhaupt  in  Neapel. 

Diogenes  mit  der  Laterne.  Bez.  ’.Jusepe  de  Rißera  espanof  P . 1637. 

3a  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,76,  br.  0,61  — A.  G.=W.  1, 31  — Inventar  1722. 

Die  hl.  Agnes,  die  der  Engel  mit  einem  Tuche  bekleidet.  Bez, : Jusepe 
de  Rißera  espanof  P.  1641. 

C — Leinwand/  h.  2,02,  br.  1,52  — A. G.-W.  I,  30  — 1745  durch  den  fpanifchen  Ge* 
fandten  am  Dresdner  Hofe,  den  Grafen  de  Bene  de  Mafleran. 

Die  Befreiung  Petri  aus  demGefängnis.  Bez. Jusepe  de  Rißera  espanof. 
P 1642.  Gegenltück  zu  Nr,  685.  An  der  Ausführung  beider  Stücke 
waren  Gehilfen  beteiligt. 

C — Leinwand  / h.  1,76,  br.  2,26  — A.  G.-W.  II,  34  — 1738  durch  RofG  aus  der  Samm- 
lung Duodo  in  Venedig. 

Der  hl.  Franziskus  auf  den  Dornen.  Bez. : Jusepe  de  Rißera  espa * 
nof  P 

C — Leinwand  / h.  1,71,  br.  2,255  — A.  G.-W.  II,  35  — 1738  mit  dem  Gegenltück  Nr.  684 
aus  der  Sammlung  Duodo  in  Venedig. 

Die  Marter  des  hl.  Laurentius.  Vielleicht  wie  das  gleiche  Bild  im  Va- 
tikan  nur  eine,  möglicherweife  von  der  Hand  des  Luca  Giordano,  aus- 
geführte Werkltattwiederholung  eines  verfchollenen  Originals. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,06,  br.  1,54  — A.G.-W.  I,  29  — 1742  durch  Heinecken  aus 
Hamburg. 

Der  Einliedler  Paulus.  Bez. : Jusepe  de  Rißera  espanof.  P. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,04,  br.  1,50  — 1746  durch  Heinecken  aus  Spanien. 

Der  hl.  Andreas.  Das  Bild  kommt  in  Wiederholungen  vor. 

C — Kniefig. — Leinwand/  h.  1,285,  br.  1,005  A. G.-W.  III,  49  — Zuerft  erwähnt 
von  Heinecken,  Nachrichten  <1768). 
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RIBERA.  SCHQLER  UND  NACHAHMER  DES  JUSEPE 
DE  RIBERA. 

689 

Jakob,  Labans  Scbafe  hütend.  Kopie  nach  dem  Original  von  1634  Im 
Escorial. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,74,  br.  2,19  — A.  G.-W.  I,  27  — Inventar  1754. 

690 

Die  Marter  des  hl.  Bartholomäus. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,45,  br.  1,94  — A G.»W.  1, 28 — 1746  aus  der  herzogl. 
Galerie  zu  Modena. 

691 

Bildnis  eines  alten  Herrn. 

Vorrat  — Braftbild  — Leinwand/  h.  0,705,  br.  0,59  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallen» 
ftein  in  Dux. 

692 

Bildnis  eines  bekränzten  Gelehrten. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.0,98,  br.  0,735  — A. G.»W.  III,  32  — 1743  durch 
Roffi  aus  Italien. 

693 

Schüler  und  Lehrer. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  1,00,  br.  0,75  — 1725  durch  Leplat. 

694 

Bildnis  eines  Mannes.  Auf  dem  Brief  in  feiner  Hand  die  AdrelTe  des 
Jefuitenpaters  Antonio  Guido.  Oben  das  Wappen  eines  Jefuiten» 
generals. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,315,  br.  0,975  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

RIBALTA,  JUAN  DE.  Geb.  zu  Valencia  1597/  gell,  dafei bft  den 
10.  Okt.  1628.  Sohn  und  Schüler  Fr.  de  Ribaltas. 

695 

RIBALTA?  Die  Meile  Gregors  des  Großen. 

Vorrat  — Leinwand/  h.1,60,  br.  1,18  — 1853  aus  der  Sammlung  Louis » Philippe  in 
London. 

ZURB  ARAN,  FRANCISCO  DE.  Getauft  zu  Fuente  de  Cantos 

den  7.  Nov.  1598/  zu  Beginn  des  Jahres  1664  noch  am  Leben.  Schüler 
des  Diego  Perez  de  Villanueva  zu  Sevilla. 

696 

Der  hl.  Bonaventura  kniet  betend  vor  der  Papftkrone,  um  im  Aufträge 
der  Kardinäle  den  zu  wählenden  Paplt  zu  nennen  <1271).  Über  ihm 
der  Engel,  der  ihm  den  Namen  <Visconti,*  als  Papft  Gregor  X.)  zw» 
trägt.  Eine  der  vier  Szenen  aus  dem  Leben  des  Heiligen,  die  der 

Meifter  1629  neben  Herrera  in  der  Kirche  S.  Bonaventura  zu  Sevilla 
gemalt  hat  <von  den  drei  anderen  befinden  lieh  zwei  im  Louvre  und 

eines  im  Kaifer-Friedrich-Mufeum  zu  Berlin). 

C 3 — Leinwand  / h.  2,39,  br.  2,22  — 1853  in  London  aus  der  Sammlung  Louis-Philippe. 

VELAZQUEZ.  DIEGO  RODRIGUEZ  DE  SILVA  V VE» 
LAZQUEZ.  Getauft  zu  Sevilla  den  6.  Juni  1599/  gelt,  zu  Madrid 
den  6.  Aug.  1660.  Schüler  des  Fr.  Herrera  und  des  Fr.  Pacheco. 

697 

Bildnis  eines  Herrn,  wahrfcheinlich  des  königlichen  Oberjägermeifters 
Juan  Mateos. 

C — Kniefie.  — Leinwand  / h.  1,08,  br.  0,895  — A.  G.-W.  III,  41  — 1746  aus  der  herzogl. 
Galerie  zu  Modena  als  Original  des  Rubens  „mit  den  fkizzierten  Händen"  <doch  be- 

reits 1685  in  der  Sammlung  des  Prinzen  Cefare  Ignazio  d'Efte  als  „Velazquez"). 
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Bildnis  eines  alten  Herrn  mit  goldener  Kette  unddemKreuzdesS.  Jago« 
Ordens. 

C — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,655,  br.  0,56  — A. G.»W.  II,  45  — 1746  aus  der  her» 
zogl.  Galerie  zu  Modena  <doch  bereits  1685  in  der  Sammlung  des  Prinzen  Cefare 
Ignazio  d'Efte  als  „Velazquez"). 

698 

Bildnis  des  Caspar  de  Guzmann,  Grafen  von  Olivares,  Minilters 
Philipps  IV.  Vielleicht  nur  eine  der  vielen  W erkftattwiederholungen. 
C — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,925,  br.  0,74  — »746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu 
Modena  <doch  bereits  1685  in  der  Sammlung  des  Prinzen  Cefare  Ignazio  d'Efte,  der  es 
1681  mit  der  Sammlung  des  Grafen  Tofchi  gekauft  hatte,  als  „Velazquez"). 

699 

ESPINOSA,  JACINTO  JERONIMO  DE.  Getauft  zu  Con- 
centainaden  20.  Juli  1600/  gell,  zu  Valencia  den  7.  Mai  1680.  Schüler 
feines  Vaters  Jeronimo  Rodriguez  Espinofa. 

ESPINOSA?  Der  hl.  Franziskus  im  Gehet. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,915,  br.  0,91  — 1853  in  London  aus  der  Sammlung 
LouisxrPhilippe. 

700 

CANO,  ALONSO.  Getauft  zu  Granada  den  19,  März  1601/  gelt, 
dafelbft  den  3.  Sept.  1667.  Schüler  Fr.  Pachecos  und  Juan  del  Caltillos 
in  Sevilla. 

Der  Apoltel  Paulus. 

C — Leinwand/  h.  2,115,  br.  1,11  — 1853  in  London  aus  der  Sammlung  Louis»Philippe. 

702 

CANO.  SCHULE  DES  ALONSO  CANO. 

Maria/biit  dem  Kinde. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.i,23,  br.  0,975  — Wahrfcheinlich  durch  Talon  1744 
aus  Madrid. 

703 

MOyA,  PEDRO  DE.  Geb.  zu  Granada  1610/  gell,  dafelblt  1666. 
Schüler  des  Juan  del  Caltillo  in  Sevilla. 

MOyA?  Bildnis  eines  Offiziers  mit  roter  Feldbinde.  Fallch  bez. : 
B.  E.  M.  fe. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,615,  br.  0,49  — 1887  als  Gefchenk  des  Geh.  Kom» 
merzienrats  Zfchille. 

703  A 

MURILLO,  BARTOLOME  ESTEBAN.  Getauft  zu  Sevilla  den 
1.  Jan.  1618/  gelt,  dafelblt  den  3.  April  1682.  Schüler  des  Juan  del  Caltillo. 
Der  Tod  der  hl.  Klara.  Eins  der  elf  Bilder,  mit  denen  Murillo  1645 
einen  Kreuzgang  desFranziskanerklolters  zu  Sevilla  fchmückte  und  die 
nach  der  Zerftörung  des  Klolters  durch  die  Franzofen  <i8io>  verßreut 
wurden.  ©a* 

C — Leinwand/  h.  1,895,  br.  446  — 1894  vom  Earl  of  Dudley  in  London  <vorher 
Sammlungen  Aguado  und  Marquis  de  Salamanca). 

703  B 

Der  hl.  Rodriguez.  Entftanden  zwifchen  1646  und  1655.  Aus  dem 
Klolter  S.  Clara  zu  Sevilla. 

C — Leinwand/  h.  2,055,  br.  1,235  — A.G.»W.  III,  42  — 1853  in  London  aus  der 
Sammlung  Louis«Philippe. 

704 

So 
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Maria  mit  dem  Kinde.  Entftanden  zwifchen  1665  und  1675. 

C — Leinwand/  h.  1,66,  br.  1,145  — »755  in  Paris  aus  dem  NachlaiTe  Pasquiers. 

706 

MURILLO.  KOPIE  NACH  BARTOLOMß  ESTEBAN  MU- 
RILLO. 

Geldzählende  Mädchen.  Das  Original  in  der  Pinakothek  zu  München. 
Kultusminifterium  — Leinwand/  h.  1,295,  br.  0,96  — 1830  aus  dem  Nachlaß  des  Fürlien 
KanikofF. 

707 

VALDES  LE  AL,  JUAN  DE.  Geb.  zu  Sevilla  oder  Cordova 
um  1630/  gelt,  zu  Sevilla  den  14.  Okt.  1690. 

Der  hl.  Vasco  von  Portugal  vor  feinem  Klofter.  Bez. ; EL  V . P.T. 
C Veneraßife  Padre  ErayJ  Basco  de  Portugaf. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,485,  br.  1,27  — 1853  in  London  aus  der  Sammlung  Louis» 
Philippe. 

708 

SPANISCHE  SCHULE  DES  XVII.  JAHRHUNDERTS. 
Die  Beweinung  Chrilti. 

Wehlen,  Rathaus  — Leinwand/  h.  1,545,  br.  2,195  — 1856  aus  dem  Vorrat. 

709 

Die  hi.  Caffilda. 

Kultusminifterium  — Leinwand/  h.  1,92,  br.  1,455  — 1856  aus  dem  Vorrat. 

710 

SPANISCHE  <?>  SCHULE  DES  XVII.  JAHRHUNDERTS. 
Die  büßende  Magdalena. 

Finanzminißerium  — Leinwand/  h.  0,965,  br.  1,175  " Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

711 

Der  Glaube. 

Oelsnitz,  Realfchule  — Leinwand,-  h.  1,32,  br.  1,66  — Inventar  1754. 

712 

Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Halbmonde. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,205,  br.  0,13  — 1860  als  Vermächtnis  des  Kunßhandlers  C.  G. 
A.  Schmidt. 

697 
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XVI.  JAHRHUNDERT 

713 

CLOUET.  SCHULE  DES  FRANQOIS  CLOUET  <franzö- 
lifcher  Hofmaler  von  1541  bis  1572). 

Bildnis  der  Jeanne  de  Pifleleu,  Herzogin  von  Etampes. 

Vorrat  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,315,  br.  0,25  — 1876  vom  Hofrat  Roft  in  Deflau. 

XVII.  JAHRHUNDERT 

714 

VOUET,  SIMON.  Geb.  zu  Paris  den  9.  Jan.  1590/  gell,  dafelblt 
den  30.  Juni  1649.  Durch  das  Studium  der  Italiener  ausgebildet. 

Die  Apotheofe  des  hl.  Ludwig. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,69,  br.  1,48  — 1731  durch  Leplat. 

408 

VALENTIN,  gen.  LE  VALENTIN  DE  BOULOGNE.  Geb. 
zu  Coulommiers  früheltens  1591/  gest.zu  Rom  den  7.  Aug.  1634,  Nach- 
folger des  Caravaggio. 

Der  Falfchfpieler.  Früher  dem  Michelangelo  da  Caravaggio  zuge- 
fchrieben. 

F — Kniefig.  — Leinwand/  h.0,95,  br.1,38  — A.G.-W.  II,  28  — 1749  aus  der  kaiferl. 
Galerie  zu  Prag. 

715 

s.  S.  48  <Mola>. 

716 

CALLOT.  KOPIE  NACH  JACQUES  CALLOT<i592'-'i635>« 
Die  Erfchießung.  Kopie  nach  der  Radierung:  L'Arquebusade  Nr.  12 
der  großen  „Miseres  de  la  guerre". 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,08,  br.  0,185  — 1700  zur  Kunftkammer. 

717 

POUSSIN,  NICOLAS.  Geb.zuVillers  bei  Les  Andelys  in  der 
Normandie  im  Juni  1594/  geft.zu  Rom  den  i9.Nov.  1665. 

Die  Anbetung  der  Könige.  Bez. : Accacf:  rom.  Nicofavs . Pvfinfa • 
cießat  Romae . 1633. 

RS  — Leinwand/  h.  1,605,  br.  1,815  — 1742  durch  de  Brais  aus  Paris  <früher  bei  Lord 
Walgrave>. 

718 

Die  Nymphe  Syrinx,  von  Pan  verfolgt.  Nach  Felibien  um  1637  für 
La  Fleur  gemalt. 

RS  — Leinwand/  h.  1,065,  br.  0,82  — 1742  durch  de  Brais  aus  der  Sammlung Dubreuil 
in  Paris. 

719 

Das  Reich  der  Flora.  Zufammenftellung  der  nach  Ovid  in  Blumen 
verwandelten  Geltalten. 

RS  — Leinwand/  h.  1,31,  br.  1,81  — Inventar  1722. 
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Die  Ausfetzung  Mofis. 

720 

RS  — Leinwand/  h.  1,44,  br.  1,955  *742  durdi  de  Brais  von  Mr.  Poincinet  in  Paris. 

' ” 

Ruhende  Venus  mit  Amor.  Aus  der  frühen  römifchen  Zeit. 

721 

RS  — Leinwand/  h. 0,71,  br. 0,96  — Inventar  17x2. 

[ Narziß,  fich  im  Wafler  fpiegelnd.  Aus  der  frühen  römifchen  Zeit 
| <wahrfcheinlich  für  Le  Notre  in  Paris  gemalt). 

722 

RS  — Leinwand/  h. 0,72,  br. 0,965  — 1725  durdi  Leplat. 

POUSSIN.  SCHULE  DES  NICOLAS  POUSSIN. 
Die  Marter  des  hl.  Erasmus. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,40,  br.  3,07  — 1731  durdi  Leplat. 

723 

Noahs  Dankopfer. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,715,  br.  1,385  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765  als  Original. 

724 

Das  Luperkalienfeft. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,985  — Inventar  1722. 

725 

s.  S.  70  (Venetianifche  Sdhule). 

726 

Ein  Herrfdier  mit  feinem  Gefolge  vor  flammendem  Dreifuß. 

727 

Waldheim,  Rathaus  — Leinwand/  h.  1,00,  br.1,32  — 1725  durdi  Leplat. 
Noahs  Dankopfer. 

Waldheim,  Rathaus  — Leinwand/  h.  1,08,  br.  1,31  — 1731  durdi  Leplat. 

728 

V.  E.  Vielleicht  ein  Mitglied  der  in  Paris  anfäffigen  niederländilchen 
Künftlerfamilie  Elle. 

Bildnis  des  Malers  Nicolas  Pouffin.  Bez. : Si  Nomen  a me  guaeris 
N.  Poussitt . 164o  . F.  Diefe  Infchrift  fcheint  fich  nur  auf  den  Dar* 
geltellten  zu  beziehen.  „V.  E.  pinxit"  lieht  auf  einem  Stiche  nach 
diefem  Bilde  von  der  Hand  des  Louis  Ferdinand  <gelt.  1698  zu  Paris), 

729 

dem  Sohne  des  Bildnismalers  Ferdinand  Elle. 

Vorrat  — Brußbild  — Leinwand/  h.  0,755,  br. 0,59  — Inventar  1722  als  Selbßbildnis 
PoufGns. 

CLAUDE  GELLEE,  gen.  CLAUDE  LORRAIN.  Geb.  zu 
Chamagne  in  Lothringen  um  1600/  gelt,  zu  Rom  den  zi.Nov.  168z. 
Schüler  des  Agoliino  TaflTo  zu  Rom.  Hauptmeifter  der  klaffilchen  Land* 

fihaftsmalerei. 

Landfchaft  mit  der  Flucht  nach  Aegypten.  Bez.  s Cfavde  ivef  Roma 

730 

1647-  Für  Mr.  Puraflon  in  Lyon  gemalt. 

■«— »» 

RS  — Leinwand  / h.  ixsz,  br.  1,34  — ■ Inventar  1754  <wie  Nr. 731  Sammlungen  de  Verrue, 
de  Nocet  <feit  1725),  fädiGfiher  Gefandter  Graf  Hoym,  Paris). 

Kültenlandfchaft  mit  Acis  und  Galatea.  Rechts  oben  der  Cyklop 
Polyphem.  Gemalt  für  Mr.  Delagard.  Bez. : Cfavde  Ge  fee  ivef 
Roma  1657- 

RS  — Leinwand/  h.  1,00,  br.  1,33  — Inventar  1754  <wahrfcfaeinlidi  mit  Nr.  730  aus  der 
Sammlung  des  Grafen  Hoym  erworben). 

731 

«• 
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CLAUDE  GELLEE.  KOPIE  NACH  CLAUDE  GELLTE. 

732 

Landfdiaft:  mit  dem  Hirtenfefle. 

Oelsnitz,  Realfcfiule  — Leinwand  / h.  0,745,  br.  1,00  — 1742  durch  de  Brais  aus  der  Samm- 
lung Carignan  in  Paris. 

DUGHET,  GAS  P ARD,  gen.  POUSSIN.  Geb.  zu  Rom  1613/  gelt, 
dafelblt  den  25.  Mai  1675.  Schüler  und  Schwager  Nicolas  Pouffins. 

733 

Am  Bergfee.  ' *» 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,97  — Zuerft  im  Katalog  von  1833. 

734 

Campagnalandfchaft.  Gegenltüdc  zu  Nr.  735. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,72,  br.  0,965  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

735 

Gebirgslandfcbaft  mit  dem  Waflerfall. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,74,  br.  0,98  — Zuerft  im  „Cataiogue"  von  1765. 

736 

Waldige  Landfdiaft  mit  dem  Bergdorf. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,645,  br.  o,88  — Inventar  1754. 

DUGHET.  SCHULE  DES  GASPARD  DUGHET,  gen.POUS» 
SIN. 

737 

Motiv  von  Tivoli. 

Freiberg,  Mufeum  — Leinwand/  h.0,54,  br. 0,835  — Inventar  1722. 

738 

Landfdiaft  mit  nachten  erntenden  Kindern. 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,55,  br.  0,725  — 1741  aus  den  königlichen  Zimmern. 

739 

Landfdiaft  mit  Gebäuden  am  Walfer.  Gegenftüdt  zu  Nr.  740. 
Grimma,  Altertums  verein  — Leinwand/  h.  0, 485,  br.  0,64 —Inventar  Götter  <vor  1736). 

740 

Landfdiaft  mit  Hirten  am  Waldfee. 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand / h.  0,48,  br.  0,645  — Inventar  Götter  <vor  1736). 

741 

Motiv  von  Tivoli. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,685,  br.  0,545  ~ Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

742 

s.  S.  72  <S<bule  des  G.  B.  Caftiglione). 

LE  BRUN,  CHARLES.  Geb.  zu  Paris,  den  24.  Febr.  i6i9/  geft. 
dafelbft  den  12.  Febr.  1690.  Sdiüler  des  Simon  Vouet.  Begründer  der 
Academie  Royale  de  Peinture  et  de  Sculpture  in  Paris. 

743 

Die  heilige  Familie  mit  Joachim,  Elifabeth  und  dem  kleinen  Johannes. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,59,  br.  1,59  — Inventar  1754. 

BOURGUIGNON.  JACQUES  COURTOIS,  gen.LE  BOUR- 
GUIGNON.  Geb.  zu  St. Hippolyte  in  der  Frandie^Comt6  12.  Febr. 
1621  / gell,  als  Laienprielter  im  Jefuitenkolleg  zu  Rom  den  14.  Nov.  1675. 
Unter  dem  Einfluß  des  Salvator  Rofa  entwickelt. 

744 

Die  Schlacht  im  Tale. 

V orrat  — Leinwand  / h.  1,535,  br.  2,67  — 1743  wie  das  Gegenftüdc  Nr.  745  durch  AJgarotti 
aus  Cafa  Sagredo  in  Venedig. 
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Das  Reitergefecht  vor  den  Feltungsmauern. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,55,  br.  2,74  — 1743  wie  das  Gegenftück  Nr.  744  aus  Venedig. 

745 

Nach  der  Schlacht. 

746 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,365,  br.  0,61  — Inventar  1754. 
Vor  der  Sdiladit. 

Vorrat  — Leinwand/  h. 0,65,  br.  1,17  — Inventar  1754. 

747 

BOURGUIGNON.  SCHÜLER  UND  NACHAHMER  DES 
JACQUES  COURTOIS,  gen.  BOURGUIGNON. 

Reitergefedit  auf  kahler  Höhe. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,525,  br.  0,745  — Inventar  »722. 

748 

Auf  dem  Sdiladitfelde.  Gegenftück  zu  Nr.  750. 

Finanzminifterium  — Leinwand/  h.  0,655,  br.  1,39  — Angeblich  1738  durch  Roffi. 

749 

Eine  Türkenfdiladit. 

Finanzminifterium  — Leinwand/  h.  0,655,  br.  1,395  Angeblich  1738  durch  Roffi. 

750 

Eine  Reiterfdiladit. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,18,  br.  1,815  — Inventar  1722. 

751 

Die  Wache. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,275,  br.  0,42  — Inventar  1754- 

752 

s.S.72  (Genuefildie  Schule). 

MILLET,  FRANQOIS.  Getauft  zu  Antwerpen  den  27.  April  1642  , 
begraben4u  Paris  den  3.  Juni  1679.  Nachfolger  des  Gasp.  Dughet. 

753 

Römifche  Berglandfchaft  mit  einer  Bogenleitung. 

Vorrat  — Leinwand  auf  Eichenholz/  h.  0,545,  br.  0,66  — 1862  von  A.  Allen  in  London. 

754 

Landfchaft  mit  einem  Rundturm. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  o,6o,  br.  0,64  — 1740  erworben. 

755 

SAVOyE,  DANIEL  DE.  Geb.  zu  Grenoble  1644/  gell,  zu  Er« 
langen  1716.  Schüler  des  Seb.  Bourdon.  Längere  Zeit  tätig  in  Dresden. 

Die  Gattin  des  Künftlers. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.o,74/  br.  0,59  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

756 

DE  TROy,  FRANQOIS.  Geb.  zu  Touloufe  im  Februar  1645  / 
gelt,  zu  Paris  den  1.  Mai  1730.  Schüler  Claude  de  Fevres. 

Bildnis  des  Duc  de  Maine  <Sohn  Ludwigs  XIV.  und  der  Frau  von 

757 

Montefpan).  Bez. : Peint par  T . de  Troy  en  1716. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.0,92,  br.  0,74  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

LARGILLIERE,  NICOLAS  DE.  Geb.  zu  Paris  den  9.  oder 
lO.Okt.  1656/  geft.dafelbft  den  20. März  1746.  Schüler  des  A.Goubeau 
in  Antwerpen  und  des  Sir  Peter  Lely  in  London. 

Bildnis  des  Kammerherrn  von  Montargu. 

RS  — 2ruftfc?ld  — Leinwand/  h.0,80,  br.  0,635  — 1778  aus  der  Sammlung  Spahn. 

758 
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759 

760 

761 

762 

763 

763  A 

763  B 

764 

765 

765 A 

Bildnis  des  Herzogs  de  la  Rochefoucauld, 

Vorrat  — Brultbild  — Leinwand/  oval/  h.  0,41,  br, 0,335  — 1873  ans  der  Sammlung 
Unger  in  Berlin. 

RIGALID,  HyACINTHE.  Geb.  zu  Perpignan  den  18.  Juli  1659/ 
gelt,  zu  Paris  den  29.  Dez.  1743. 

Bildnis  König  Augufis  III.  von  Sacbfen  als  Kurprinz.  1715  in  Paris 
gemalt. 

47  — Leinwand / h. 2,50,  br.  1,73  — A. G^W.  fco—  Inventar  1722. 

GOBERT  (GAUBERT),  PIERRE.  Geb.  zu  Fontainebleau  1659/ 
gelt,  zu  Paris  den  13.  Febr.  1741.  Mitglied  der  Akademie. 

Bildnis  einer  Dame. 

RS  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,74,  br.  0,61  — 1707  ans  Paris. 

BERTIN,  NICOLAS.  Geb.  zu  Paris  um  1667/  gelt,  dafelbft  den 
11.  April  1736.  Schüler  von  Jouvenet  und  Boullogne. 

Die  Eichel  und  der  Kürbis.  Nach  Lafontaine^  Fabel.  Gegenllück  zu 
Nr.  763. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,595,  br.  0,495  — Inventar  1722. 

Der  Bär  und  der  Gärtner.  Nach  Lafontaine^  Fabel. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,595,  br.  0,495  — Inventar  1722. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE  VOM  ENDE  DES  XVII. 
JAHRHUNDERTS. 

Ein  Mönchsbefuch.  Gegenltück  zu  Nr.  763  B. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,62,  br.  0,77  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein  in  Dux. 
Ein  Möochsfcherz. 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,62,  br.  0,785  — 1741  wie  das  Gegenltüd  Nr.  763  A aus  der 
Sammlung  Wxäecßdn  in  Dux. 

Die  Kreuzigung  Chrilti. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,86,  br.  0,555  — ' 1741  durch  RofG  aus  Venedig. 

Das  Urteil  Salomonis. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,585  — Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

XVIII.  JAHRHUNDERT 

SILVESTRE  D.  J.,  LOUIS  DE.  Geb.  zu  Paris  den  23.  Juni  1675/ 
gelt,  dafelblt  den  1.  April  1760.  Schüler  des  Charles  leBrun.  Seit  1716 
Hofmaler  in  Dresden. 

Bildnis  des  Generals  J an  de  Bodt,  des  Intendanten  der  fächfil&en  Militär- 
und  Zivilbauten  <1670— 1745).  Nach  der  Infchrift  auf  der  Rückfeite 
1729  in  Dresden  gemalt 

RS  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,30,  br.  1,01  — 1893  aus  dem  Kadettenhaus  (früher  auf 
der  Feftung  Königftein). 
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Der  Centaur  Neflus  mit  Deianira,  von  Herkules  verfolgt.  Bez.  auf 
der  Rückfeite : peint  par  Louis  Silveftre  ä Dresde  1732. 

RS  — Leinwand/  h.  1,08,  br.  146  — *733  durch  Silveftre  felbft  geliefert 

766 

Die  Familienbegegnung  zu  Neuhaus  am  24.  Mai  1737  zwilchen  der 
Kaiferin  Amalie  (Witwe Kaifer  Jofefs  I.),  ihrer  Tochter  Maria  Jofepha 
und  deren  Gemahl  König  Auguß  III.  Rechts  die  königlichen  Kinder. 
E.«S.  — Leinwand/  h.  4,97,  br.  6/74  — Gemalt  im  Aufträge  König  Augufts  III. 

767 

Reiterbildnis  König  Augußs  II. 

E—S.  — Leinwand/  h.  2,67,  br.  2,08  — Inventar  1722. 

768 

Reiterbildnis  König  Augults  III.  als  Kurprinzen. 
E.«S.  — Leinwand/  h.  2,67,  br.  2,08  — Inventar  1722. 

769 

König  Auguß  II.  (der  Starke)  von  Polen  (links)  und  König  Friedrich 
Wilhelm  I.  von  Preußen  (rechts). 

E^S.  — Leinwand/  h.  2,81,  br.  2,02  — 1730  durch  Silveftre  felbft  geliefert. 

770 

Maria  Jofepha  von  ößerreich  als  fächlifche  Kurprinzeffin,  Gemahlin 
des  nachmaligen  Königs  Auguß  III. 

E.»S.  — Leinwand/  h.  2,47,  br.  1 ,66  — A.  G.-W.  II,  0 — Inventar  1722. 

771 

GRIMOU,  ALEXIS.  Geb.  zu  Argenteuil  den  24.  Mai  1678/  geß. 
zu  Paris  Anfang  Mai  1733. 

Der  kleine  Flötenbläfer. 

RS  — Halbfig.  — Leinwand/  h. 0,65,  br. 0,545  — 1725  durch  Leplat. 

772 

PESNE,  ANTOINE.  Geb.  zu  Paris  den  23.  Mai  1683/  geß.  zu 
Berlin  den  5.  Aug.  1757.  Seit  1711  Hofmaler  in  Berlin. 

Das  Mädchen  mit  den  Tauben.  Bez. : Pesne  fecit  1728. 

RS  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,76,  br.  0,61  — A.G.»W.  III,  17  — 1728  durch  Pesne 
felbft  aus  Berlin. 

773 

Die  Köchin  mit  der  Truthenne. 

Vorrat  — Knlefig.  — Leinwand/  h.  1,34,  br.  1,05  — Inventar  1722. 

774 

Selbßbildnis.  Bez. : Aut.  Pesne  peint  par  fuy  ntesme  1728. 

RS  — Bruftbiid  — Leinwand/  h.  0,815,  br.  o,66  — 1728  durch  Pesne  felbft  aus  Berlin. 

775 

Bildnis  eines  Herrn  im  Turban.  Gegenßück  zu  Nr.  777. 

RS  — Bruftbiid  — Leinwand/  oval/  h.  0,72»  br.  0,545  — Inventar  1722  (durch  Pesne 
felbft  geliefert). 

776 

Bildnis  einer  Dame  im  Turban. 

RS  — Bruftbiid  — Leinwand  / oval  / h.  0,72,  br.  0,545  — Inventar  1722  (wie  das  Gegen« 
ftück  Nr.  776  durch  Pesne  felbft  geliefert). 

777 

Zigeunerin,  einer  Dame  wahrfagend. 

65  — Knlefig.  — Leinwand/  h.  1,14,  br.  0,925  — A.  G.-W.  III,  11  — Inventar  1722  (durch 
Pesne  felbft  geliefert). 

778 

SS 
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Bildnis  eines  Knaben,  der  lieb  eine  Maske  vors  Gefickt  hält. 

Vorrat  — Brultbild  — Eichenholz/  h.  0,57,  br.  0,44  — Inventar  1722  <durch  Pesne  felbft 
geliefert). 

LOO,  JEAN  BAPTISTE  VAN.  Geb.  zu  Aix  den  11.  Jan.  1684/ 
gell,  dafelblt  den  i9-Sept.  1745.  Schüler  feines  Vaters  Louis  van  Loo. 

780 

Bildnis  König  Ludwigs  XV. 

Bautzen,  Kreishauptmannfchaft  — Leinwand/  h.  1,93,  br.  1,365  — Wohl  Inventar  8° 
<zwifchen  1722—1747). 

WATTEAU,  ANTOINE.  Getauft  zuValenciennes  den  lo.Okt. 
1684/  gelt,  zu  Nogent  beiVincennes  den  18.  Juli  1721.  Schüler  des 
Claude  Gillot  und  des  Claude  Audran. 

781 

Gefellige  Unterhaltung  im  Freien.  Gegenftück  zu  Nr.  782. 
RS  — Leinwand/  h.  o,6o,  br.  0,75  — Inventar  Guarienti. 

782 

Das  Liebesfelt. 

RS  — Leinwand/  h.0,61,  br.0,75  — Inventar  Guarienti. 

NATTIER,  JAN  MARC.  Geb.  zu  Paris  den  17.  März  1685/  geft. 
dafelblt  den  7.  Nov.  1766.  Schüler  feines  Vaters  Marc. 

783 

Bildnis  des  Grafen  Moritz  von  Sachfen,  Marfchalls  von  Frankreich,  im 
Alter  von  32  Jahren.  Im  Hintergründe  die  Allegorie  der  Zeit  mit  dem 
Lorbeerzweig.  Bez. : Peint  ä Paris  par  Nattier  Ce jeune  en  lJ2o. 

47  — Leinwand/  h.  2,57,  br.  1,7 2 — Inventar  1722. 

LANCRET,  NICOLAS.  Geb.  zu  Paris  den  22.  Jan.  1690/  geft. 
dafelblt  den  14.  Sept.  1743.  Schüler  Gillots,  Nachfolger  Watteaus. 

784 

Tanzbelußigung  im  Schloßparke. 

yrr"  - 

RS  — Leinwand  / h.  2,075,  br*  2,075  — Inventar  1754. 

785 

Ein  Contretanz  unter  Bäumen.  Gegenftück  zu  Nr.  786. 

RS  — Leinwand/  h.  0,42,  br. 0,565  — Inventar  Guarienti 

786 

Der  Tanz  um  den  Baum. 

RS  — Leinwand/  h. 043,  br.  0,53  — Inventar  Guarienti. 

PATER,  JE  AN-B  APTISTE-J OSEPH.  Geb.  zuValenciennes  1696/ 
geft.  zu  Paris  den  25.  Juli  1736.  Schüler  A.  Watteaus. 

787 

Ein  Auszug  (vielleicht  ein  Brautzug)  ins  Freie.  Gegenftück  zu  Nr.  788. 
RS  — Nußbaumholz/  h.  0,25,  br. 0,38  — Inventar  Guarienti. 

788 

Ein  Contretanz  unter  Bäumen.  i 

RS  — Nußbaumholz/  h.  0,255,  br. 0,385  — Inventar  Guarienti. 

SUBLEVRAS,  PIERRE.  Geb.  zu  Uzes  im  Langued'oc  1699/  geft. 
zu  Rom  den  28.  Mai  1749.  Hauptfächlich  in  Rom  gebildet. 

789 

Chriftus  beim  Pharifäer  Simon.  Kleine  Wiederholung  des  großen  Bil- 
des im  Louvre  zu  Paris. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,505,  br.  1,22  — 1742  aas  den  königlichen  Zimmern. 
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VERNET,  CLAUDE- JOSEPH.  Geb.  zu  Avignon  den  14.  Aug. 
1714 / geft.  zu  Paris  den  23.  Dez.  1789. 

Eine  brennende  Stadt  im  Flußtal. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  2,35,  br.  1,70  — 1764  von  Oberretihnungsrat  Spahn  als 
Geschenk. 

790 

VERNET?  Gewitter  auf  dem  Meere. 

Vorrat  — Nußbaumholz/  h.  0,21,  br.  0,26  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appellations- 
gerichtsprälidenten  E.  F.  Noßky. 

790 A 

HUTIN,  CHARLES.  Geb.  zu  Paris  1715/  geft.  zu  Dresden  den 
29.  Juli  1776.  Schüler  des  Fr.le  Moine.  Akademiedirektor  in  Dresden 
<dort  feit  1748). 

Lefendes  Mädchen.  Bez. : C.  Hvtin  Prnxit  17&9- 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,855,  br.  0,56  — Zuerlt  im  Katalog  von  1835. 

791 

GREUZE.  KOPIE  NACH  JEAN-BAPTISTE  GREUZE  <1725 
bis  1805). 

Der  Hausvater,  der  aus  der  Bibel  vorlieft.  Das  Original  in  der  Samm- 
lung Bartholdy-Deleflert  zu  Paris. 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,74,  br.  0,925  — 1874  aus  der  Sammlung  Reede  van  Oudts- 
hoorn  in  Utrecht. 

792 

FRANZÖSISCHE  SCHULE  DES  XVIII.  JAHRHUN- 
DERTS. 

s.  S.  47  <Cagnacci>. 

793 

Bildnis  der  Königin  Maria  Lescinska  von  Frankreich,  Gemahlin  Lud- 
wigs XV.  Auf  der  Rückfeite  das  Datum  1726. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,605  — 1730  aus  Polen. 

794 

Der  Kardinal  von  Salerno. 

Vorrat  — Brultbild  — Leinwand/  h.  0,835,  br.  0,65  — 1731  aus  dem  Grünen  Gewölbe. 

795 

Der  Kardinal  Alberoni. 

Vorrat  — Brultbild  — Leinwand/  h.  0,76,  br.  0,63  — 1731  aus  dem  Grünen  Gewölbe. 

796 

Königin  Caterina  de'Medici  von  Frankreich. 

Berlin,  Sächf.  Gefandtfchaft  — Brulibild  — Leinwand , h.  0,735,  br.  0,59  — Inventar  1722. 

797 

Der  Admiral  de  Coligny. 

Berlin,  Sächf.  Gefandtlchaft  — Brultbild/  h.  0,67,  br.  0,565  — Wahrfcheinlich  fchon  1591 
zur  Kunltkammer. 

798 

VII 

ENGLISCHE  SCHULE 
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KNELLER,  GOTTFRIED.  Geb.  zu  Lübeck  den  8.  Aug.1646, 
gelt.  zu  London  den  27.  Okt.  172p.  Schüler  Ferd.  Bois  in  Amlterdam. 
In  London  als  Sir  Godfrey  Kneller  <Kniller)  Hofmaler. 

Bildnis  des  jungen  Lord  Eulton. 


798  A 


798  B 


798  C 


798 D 


Vorrat  — Leinwand/  h.  1,52,  br.  1,01  — 1893  alsVermäditnis  des  Appellationsgeridits« 
präfidenten  E.  F.  Noßky. 

SEEMAN,  ENOCH.  Geb.  zu  Danzig  1694/  gell,  zu  London  1744. 
Kam  fdhon  als  Knabe  nach  London,  wo  er  auch  feine  künltlerifche  Aus» 
bildung  empfing. 

Selbftbildnis  des  Künftlers.  Bez. : Enocß  Seeman  ipse  pinx.  Anno 

1716. 

Vorrat  — Bruftbild  — Kupfer/  h.  0,575,  br.  045  — A.  G.»W.  III,  20  — Inventar  1722. 

REYNOLDS,  SIR  JOSHUA.  Geb.  zu  Plympton  den  16  Juli  1723/ 
gelt,  zu  London  den  23.  Febr.  1792.  Sdiüler  des  Thomas  Hudfon. 
1768  erlter  Präfident  der  Royal  Academy  in  London. 

Bildnis  des  Mr.  William  James  in  der  Tracht  des  „Dunstable  Hunt". 
1758  gemalt. 

67  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  1,11,  br.  0,89  — 1891  aus  dem  Berliner  Kunfthandel. 

RAEBURN,  SIR  HENRy.  Geb.  zu  Stockbridge  vor  Edinburgh 
den  4.  März  1756/  gelt,  zu  Edinburgh  den  8.  Juli  1823. 

Bildnis  des  Bifchofs  Lucius  D'Beirne  von  Meath. 

67  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,975,  br.  0,71  — 1897  aus  dem  Parlier  Kunfthandel 
<früher  Sammlung  Henry  Wille«,  London). 
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EyCK,  IAN  VAN.  Geb.  zu  Maaseijk  um  1390/  geft.  zu  Brügge 
kurz  vor  aem  9.  Juni  1441.  Schüler  feines  Bruders  Hubert  van  Eyck. 
Flügelaltar.  Mittelbild : Maria  mit  dem  Kind,  in  einer  Kirche  thronend/ 
auf  den  Innenfeiten  der  Flügel : links  der  Erzengel  Michael  mit  dem 
knienden  Stifter,  rechts  die  hl.  Katharina/  auf  den  Außenfeiten ; die 
Verkündigung  <grau  in  Grau).  In  der  Umrahmung  das  Wappen  der 
gecuefifchen  Familie  Giultiniani. 

N — Eichenholz  in  Ebenholzrahmchen  / h.  0,275,  br.  das  Mittelbild  0,215,  die  Flügel 
je  o/t8  — N.  G.-W.  15  — Zuerß  im  „Catalogue"  von  1765  als  „Albrecht  Dürer"  <als 
„Hubert  van  Eyck"  1696  in  der  Sammlung  E.  Jabach  in  Paris). 

800 

WEVDEN.  WERKSTATT  DES  ROGER  VAN  DER  WEY- 
DEN  <um  1400  bis  1464). 

Chriftus  am  Kreuze  mit  den  Seinen. 

O P Q,--  Eichenholz/  h.  0,325,  br.  0,205  1855  von  Georg  Schulz  in  Celle  <angeblich 

1806  aus  dem  herzogl.  Schlöffe  zu  Braunfchweig  nach  Paris  verkauft). 

801 

MEMLING.  ALTE  KOPIE  NACH  HANS  MEMLING  (um 
1430  bis  1494). 

Bildnis  des  Anton  von  Burgund,  Halbbruders  Karls  des  Kühnen. 
Beflere  Exemplare  an  verfchiedenen  Orten. 

O P Q.  — Brußbild  — Eichenholz/  h.  0,45,  br.  0,355  — Inventar  1724. 

802 

803 

MEMLING.  SCHULE  DES  HANS  MEMLING  (um  1430  bis 
1494)* 

Der  hl.  Chriftophorus  trägt  das  Chriltkind  durch  den  Fluß. 

OPQ,—  Eichenholz/  oben  rund/  h.0,41,  br.0,24  — 1876  aus  der  Sammlung  Ruhl  in 
Köln,  in  die  es  1850  aus  der  Verßeigerung  der  Sammlung  König  Wilhelms  II.  von 
Holland  gelangt  war.  \>  4^  ei  \tk.  - 

Adam  und  Eva  unter  dem  Baume  der  Erkenntnis. 

O P Q,  — Eichenholz/  h.  1,25,  br.  0,985  — Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

804 

MASSyS.  WERKSTATT  DES  QUINTEN  MASSyS  <1466  bis 

153°). 

Der  Handel  ums  Huhn.  Vielleicht  von  feinem  Sohne  Jan  Malfys. 
OPQ.—  Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,85,  br.  1,15  — 1749  ans  der  kaiferl.  Galerie  zu  Prag. 

805 
805 A 

GOSS  AERT.  KOPIE  NACH  JAN  GOSSAERT,  gen.MABUSE 
(um  1470  bis  1533). 

Eine  Mutter  mit  ihrem  Kinde.  Diefelbe  Kompofition  kommt  mehr- 
fach in  verfchiedenen  Sammlungen  vor. 

O P Q.  — Halbfig.  — Eichenholz  / h.  0,435,  br.  0,33  — 1874  von  Hauptmann  v.  Schleinitz. 

Ecce  homo.  Bez.  mit  dem  unechten  Monogramm  Dürers. 

Vorrat  — Lindenholz/  h.  0,56,  br.  0,415  — 1748  durch  Benzoni  aus  Venedig. 
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BLES,  HERRI  MET  DE,  in  Italien  gen.  CIVETTA  <nadi  feinem 
Zeichen,  dem  Käuzchen).  Geb.  zu  Bouvignes  oder  Dinant  um  1480  <?>/ 
gelt,  gegen  i55o<?>,  angeblich  in  Italien.  UnterPatinirs  Einfluß  entwickelt. 


Affen  plündern  den  Kram  eines  unter  einem  Baum  eingefchlafenen 
Händlers.  Bezeichnet  mit  dem  Käuzchen. 


806 


Vorrat  — Ei  dien  holz/  h.  0,595,  br.  0,855  — Inventar  1722. 


ANTWERPNER  MEISTER  um  1520  (früher  gen.  „MEISTER 
DES  DRESDENER  TRIPTy CHONS"). 

Dreiteiliges  Altarbild.  Mittelbild : Anbetung  der  Könige.  Linker  Flügel:  806 A 

Anbetung  des  Kindes.  Rechter  Flügel:  Darltellung  im  Tempel. 

O P Q,  — Eidienhofz  / h.  1,035,  br.  MittelbUd  0,71,  Seitenbilder  je  0,315  — 1857  von  König 
Johann  aus  dem  Nachlaße  der  Prinzeffin  Louife  von  Sadifen  der  Galerie  überwiefen. 

VLÄMISCHE  SCHULE  um  1491. 

Bildnis  Albrechts  des  Beherzten,  Herzogs  zu  Sachfen.  W ahrfcheinlich  806 B 

1491  in  Mecheln  gemalt,  wo  Albrecht  in  diefem  Jahre  die  Infignien  des 
Goldenen  Vliefes  empfing. 

Vorrat  — Bruftbild  — Eidhenholz/  h.  0,28,  br.  0,195  — Zuerft  ira  Katalog  von  1835 
<nodv  1741  in  der  Kunftkammer). 


VLÄMISCHE  (?)  SCHULE  um  1500. 

Zwei  Flügel  eines  Altars.  Wahrlcheinlich  vom  fogen.  „Meister  von 
Frankfurt".. 

Altarflügel  mit  dem  Stifter  und  dem  hl.  Andreas.  Linker  Flügel  eines 
verlorenen  Mittelbildes,  zu  dem  Nr.  808  als  rechter  Flügel  gehörte. 
OP  Q,—  Leinwand  (früher  Holz>/  h.  0,75,  br.  0,245  — 1698  zur  Kunftkammer,  nach  1741 
zur  Galerie. 

Altarflügel  mit  der  hl.Elifabeth. 

OPQ.—  Leinwand  (früher  Holz)  / h.  0,76,  br.  0,245  — 1698  zur  Kunftkammer,  nach  1741 
zur  Galerie. 


807-808 

807 

808 


MEISTER  DES  TODES  MARIAE.  Wahrfcheinlich  JOOS 
VAN  CLEVE  D.  Ä.  Geb.  zu  Cleve  oder  zu  Antwerpen  um  1485,- 
gelt,  zu  Antwerpen  15Z5. 

Die  (kleine)  Anbetung  der  Könige. 

O P Q.—  Eichenholz/  h.  1,10,  br.  0,705  — Zuerft  im  Katalog  von  1812. 

Die  (große)  Anbetung  der  Könige. 

O P Q.—  Eichenholz  /h.2,51,  br.1,85  — Inventar  Guarlenti  als„Dürer"  (derüberlieferung 
nach  durch  den  Feldmarfchall  Grafen  Schulenburg,  der  das  Bild  bei  der  Belagerung  von 
Genua  [damals  angeblich  in  der  Kirche  S.  Luca  d'Erba]  vor  dem  Verbrennen  gefchützt 
haben  foll,  an  König  Auguft  III.  gefchenkt). 

Bildnis  eines  bartlofen  Mannes. 

OPQ.—  Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,425,  br.  0,305  — Inventar  1722. 


809 
809 A 

809 B 
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810 

ORLEy,  BERNAERT  VAN.  Geb.  zu  BrüUel  um  1495/  geft.da- 
felbft  den  6.  Jan.  1542.  In  Italien  weitergebildet  unter  Raffaels  Einfluß. 

Maria  und  Jofeph,  vor  dem  Kinde  kniend.  Die  Urheberlchaft  Orleys 
11t  unwahrfcheinlich  ,•  vermutlich  von  einem  dem  Meifter  des  Todes 
Mariä  verwandten  Maler. 

OPQ.—  Eichenholz  / h.  0,87,  br.  0,855  — 1875  von  Baroneß  Dinsdale  in  London. 

811 

Bildnis  eines  Mannes  in  fchwarzer  Mutze.  Auf  dem  Zettel  die  Jahres- 
zahl 1527  <1522?). 

OPQ,—  Bruftbild  — Eichenholz  / h.  0,375,  br.  0,29  — Inventar  1722. 

812 

MARINUS  VAN  REYMERSWAELE,  auch  „van  Zeeuw" 
genannt.  Geb,  auf  Seeland  in  Holland.  Tätig  zwifdien  152t  und  1566. 
Nachfolger  des  Quinten  Maffys. 

Der  Geldwechsler  mit  feiner  Frau.  Bez. : Marinus  me  fecit  anno  1541. 
OPQ,—  Halbfig.  — Eichenholz  / h.  0,935,  br.  1415  — Inventar  1754. 

813 

POURBUS.  ART  DES  PIETER  POURBUS  <um  1510  bis  1584). 
Bildnis  eines  Mannes  mit  braunem  Vollbart.  Bez.:  Aetatis  Sve  4o 
Anno  1548. 

Vorrat  — Halbfig.  — Eichenholz/  b.  0,795,  br*  0,57  — ' Zuerft  im  Katalog  von  1843. 

814 

Bildnis  eines  Mannes  mit  dunkelblondem  Vollbart.  Bez.:  A°  Aeta 
4o  1552. 

Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,58,  br.  0,505  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

815 

FLORIS.  FRANS  DE  VRIENDT,  gen.  FLORIS.  Geb.  zu  Ant- 
werpen 1516/  gelt,  dafelblt  den  1.  Okt.  1570. 

Die  Anbetung  der  Hirten.  Bez. : TTT ET  IV. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  1,26,  br.  1,25  — Inventar  Guarienti. 

816 

Bildnis  des  Kaifers  Vitellius.  Monogramm:  TTT. 

51  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.045,  br.0,35  — 174t  aus  der  Sammlung  Wallenftein 
in  Dux. 

817 

Ein  lachendes  Mädchen.  Monogramm:  TFT. 

5t  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  045,  br. 0,345  — »741  aus  der  Sammlung  Wallenftein 
in  Dux. 

818 

Loth  und  feine  Töchter. 

Ständehaus  — Eichenholz/  h.  0,755,  br.  14)45  — 1854  aus  dem  Nachlaß  des  Stadtrates 
E.  W.  Schmidt. 

819 

BRUEGHEL  D.  Ä„  PIETER,  gen.  der  „Bauern-Brueghel".  Geb. 
zu  Breughel  um  1525/  geft.  zu  Brüllei  den  5.  Sept.  1569. 
Bauernfehlägerei.  Wohl  nur  Kopie  eines  Originals  durch  den  jüngeren 
Pieter  oder  den  älteren  Jan  Brueghel. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,71,  br.  1,00  — Inventar  Guarienti. 

Antoine  Watteau 


799  Jan  van  Eycß 
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Die  Predigt  Tohannis  des  Täufers.  Wohl  nur  Kopie  von  der  Hand  des 
jüngeren  P.  Brueghel  nach  dem  Original  P.  Brueghels  d.  Ä.  beimGrafen 
J.  von  Battiäny  in  Cfakany  in  Ungarn. 

L — Leinwand;  h.  1,105,  br.  1,645  — »738  durch  RofG  aus  Venedig. 

BRUEGHEL.  NACHAHMER  PETER  BRUEGHELS  D.  A. 

819A 

W interlandfdiaft. 

OPQ—  Eichenholz/  rund/  Durchmefler  0,18  — Wahrfcheinlich  Inventar  1754. 

VOS,  MAERTEN  DE.  Geb.  zu  Antwerpen  1532/  geft.  dafelblf 
den  5.  Sept.  1603.  Schüler  des  Frans  Floris. 

820 

DE  VOS?  Moritz  von  Oranien  zu  Pferde. 

Berlin,  Sächf.Gefandtfchaft  — Eichenholz / h.  0,94,  br. 0,78  — Inventar  1754  als  „Maerten 
de  Vos". 

BOL,  HANS.  Geb.  zu  Mecheln  den  16.  Dez.  1534/  begraben  zu 
Amlterdam  den  30.  Nov.  1593. 

821 

Neun  Landfchaftsbilder  in  Waflerfarben  in  gemein famem  Rahmen. 

822—830 

Schon  im  Kunftkammerkatalog  von  1587  werden  „16  fchöne  gemalete 
Täflein",  die  vom  Kurfürlten  Auguft  erworben  worden  waren,  im 
Kunftkammerinventar  von  1640  25,  in  demjenigen  von  1741  fogar  26 
genannt. 

Fifcherftechen  auf  dem  Weiher  im  Haag.  Bez. : H Bof 1586. 

OPQ.—  Pergament  auf  Eichenholz  / h.  0,125,  br.  0,58  — Kunftkammerinventar  von  1587. 

822 

Dorfkirmeß  vor  der  Kirche  und  dem  Schloße. 

OPQ.— Pergament  auf  Eichenholz/  h.0,14,  br.0,21  — Kunftkammerinventar  von  1587. 

823 

Die  Stadt  an  der  Seebucht. 

OPQ—  Pergament  auf  Eichenholz  / h.  0,14,  br.  0,255  — Zuerft  Geher  im  Kunftkammer* 
inventar  von  1640. 

824 

Frühling  im  Schloßgarten. 

OPQ—  Pergament  auf  Eichenholz/  h. 0,13,  br.  0,20  — Wahrfcheinlich  zuerft  im  Kunft- 
kammerinventar von  1640. 

825 

Abraham  und  die  drei  Engel. 

OPQ  — Pergament  auf  Eichenholz/  h.  0,14,  br.  0,21  — Zuerft  im  Kunftkammerinventar 
von  1640. 

826 

Abigail  vor  David.  Bez. : Hans  Bof 1587. 

O P Q—  Pergament  auf  Eichenholz/  h.  0,14,  br.  0,215  — Zuerft  im  Kunftkammerinventar 
von  1640. 

827 

Jakobs  Traum  von  der  Himmelsleiter. 

OPQ—  Pergament  auf  Eichenholz/  h.0,14,  br.  0,215 —Kunftkammerinventar  von  1587. 

828 

Meleager  übergibt  Atalante  das  Haupt  des  Ebers.  Bez. : H Bof  l58o. 

829 

OPQ—  Pergament  auf  Eichenholz  / h.  0,14,  br.  0,215  *”  Kunftkammerinventar  von  1587. 

- 

Mofes  mit  den  Töchtern  Jethros  am  Brunnen. 

O P Q—  Pergament  auf  Eichenholz  / h.  0,14,  br.  0,215  — Kunftkammerinventar  von  1587. 

830 

7 
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BEUKELAER,  JOACHIM.  Geb.  zu  Antwerpen  um  1533/  dafelbfi 
1560  in  der  Lukasgilde/  geft.  gegen  Ende  1574.  Schüler  des  Pieter Aertfen. 

831 

Die  vier  Evangeiilten.  Monogramm : JB  und  1567. 

M — Eichenholz/  h.  1,75,  br.  1,30  — Inventar  1722  <aus  der  alten  Kunltkammer). 

VALCKENBORCH,  MAERTEN  VAN.  Geb.  zu  MeAeln 
<542/  gelt.  naA  1604.  Jüngerer  Bruder  des  Lucas  van  ValAenborA. 

; 832 

Der  Turmbau  zu  Babel.  Bez.:  Martin  van  Vafcßenßorcß  fecit  et 
inventor  M V P 1595 . 

51  — Eichenholz/  h.0,7 55,  br.  1,055  " 1699  durch  Samuel  Bottfchild,  1700  zur  Kunft- 
kammer,  nach  1741  zur  Galerie. 

POURBUS  D.Ä.,  FRANS.  Geb.  zu  Brügge  1545/  gelt,  zu  Antwer- 
pen den  i9.Sept.  1581.  Schüler  feinesVaters  Pieter  und  des  Frans  Floris. 

833 

Bildnis  einer  Dame  mit  einem  Hündchen  im  Arm.  Bez. : 1568  T.  P. 
Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz  / h.  0,79,  br.  0,545  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

POURBUS.  ART  FRANS  POURBUS  D.A. 

834 

Bildnis  einer  Dame  in  weißer  Haube. 

O P Q.—  Halbfig.  — Eichenholz/  h.  o,6g,  br.  0,545  — ’ 1707  aus  der  Kunltkammer. 

■ 

POURBUS.  ART  DER  POURBUS. 

835 

Bildnis  eines  Geharnifditen. 

Vorrat  — Halbfig.  — Lein wand/ h. 0.95,  br. 0,73 5 — 1855  durch  den  fach  G (eben  Gefandten 
in  Spanien,  von  Koenneritz,  aus  Madrid. 

j 836 

Bildnis  eines  rotblonden  Mannes. 

Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,415,  br.  0,34  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 

837 

Bildnis  einer  Frau  in  weißer  Haube. 

Vorrat  — Brultbild  — Eichenholz/  h.  0,465,  br.  0,345  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 

NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE  DES  XVI.  JAHR- 
HUNDERTS. 

838 

Bildnis  eines  Mannes  im  Pelz. 

O P Q.—  Brultbild  — Eichenholz  / h.  0,41,  br.  0,345  — Inventar  1722. 

838  A 

Bildnis  eines  Gelehrten. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,74,  br.  0,58  — Zuerft  im  Katalog  von  1882. 

838  B 

Chriltus  läßt  die  Kindlein  zu  Geb  kommen. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  1,00,  br.  1^2  — 1892  als  Vermächtnis  des  Ehepaares  Kellner 
in  Dresden. 

838  C ! 

Bildnis  Philipps  des  Schonen  von  Burgund.  Gegenftück  zu  Nr.  838  D. 
Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,315,  br.  0,20  — 1856  aus  dem  Nachlaße  von 
Ungern-Sternberg. 

838  D ( 

Bildnis  Johannas  derWahnGnnigen,  der  Gemahlin  Philipps  des  Schönen. 
Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz  / h.0,32,  br.0,20  — 1856  wie  das  Gegenftück  Nr.838  C 

! 

aus  dem  NachlaHe  von  Ungern-Sternberg. 
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HOLLÄNDISCHE  SCHULE 

ISENBRANT,  ADRIAEN.  1510  Meifter  zu  Brügge,*  gell,  dafelbft 
im  Juli  1551.  Nachfolger  des  Gerard  David. 

Die  hl.  Magdalena.  Das  Bild  gehört  zu  der  Gruppe  von  Gemälden, 
die  Waagen  „Jan  Moftaert"  benannte. 

OP  Q—  Halbfig.  — Eichenholz;  h. 0,345,  br.  0,24?  — Zuerß  im  Katalog  von  1843. 

839 

HOLLÄNDISCHE  SCHULE  vor  1500. 
Heilige  Familie  im  Gemache  mit  Anna  und  Joachim. 
OPQ—  Eichenholz;  h.  0,655,  br.0,48  — Inventar  Guarientl. 

840 

Flügelaltar.  Mittelbild : Gefangennahme  Chrifti.  Linker  Flügel,  Innen- 
feite: Engel  mit  Leidensgeräten/  Außenfeite:  Die  hl.  Katharina. 
Rechter  Flügel,  Innenfeite:  Engel  mit  Leidensgeräten/  Außenfeite: 
Die  hl . Barbara.  Die  Außenfeiten  find  im  XVI.  J anrhundert,  offenbar  in 
Wittenberg,  hinzugemalt, 

Vorrat  — Eichenholz ; h.  1,73,  br.  Idittelbild  1,11,  die  Flügel  Je  0,48  — ■ 1687  durch  Bottfchild 
aus  der  Schloßkirche  zu  Wittenberg  <dort  feit  1604  nachweisbar)  zur  Kunßkammer; 
1733  zur  Galerie;  die  Flügelbilder,  im  XVIII.  Jahrhundert  veräußert,  wurden  1876  aus 
dem  „gotifchen  Haufe  in  Wörlitz  durch  Taufch  ln  die  Galerie  zurückgebracht. 

841 

HOLLÄNDISCHER  MEISTER  um  1500. 

Bildnis  eines  Mannes  mit  drei  Pfeilen.  Monogramm:  KL. 

OPQ.—  Brußbild  — Eichenholz;  h.  0,36,  br.  0,305  — 1676  zur  Kunßkammer,  nach  1741 
zur  Galerie. 

842 

ENGELBRECHTSEN,  CORNELIS.  Geb.  angeblich  1468  zu 
Leiden,  gelt,  dafelbft  1533.  Lehrer  des  Lucas  van  Leyden. 

Die  Verfuchung  des  hl.  Antonius. 

O P Q—  Eichenholz;  rund;  DurchmelTer  0,245  — Zuerß  im  Katalog  von  1817. 

843 

SCOREL,  JAN  VAN.  Geb.  zu  Schoorl  bei  Alkmaar  den  1.  Aug. 
149 5/  geft.  zu  Utrecht  den  6.  Dez.  1562. 

David  und  Goliath.  Um  1538  entftanden. 

51  — Eichenholz;  h.  1,085,  br.  1,555  — Inventar  1722. 

844 

AERTSEN.  ART  DES  PIETER  AERTSEN  <1508—1575). 
Die  Kreuztragung  Chrifti.  Vielleicht  von  Gillis  Moftaert. 

Vorrat  — Eichenholz;  h.  o,86,  br.  1,595  *~  Inventar  1754. 

845 

HOLLÄNDISCHER  MEISTER  von  1548. 

Bildnis  einer  Dame  in  weißer  Haube.  Bez. : Aetatis  41  und  A°  1548. 

OPQ  — Halbfig.  — Eichenholz; h.o,8o,  br.o,6o  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallen- 
ßein  in  Dux. 

846 

r 
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847 

MOR  <MORO>,  ANTONIS.  Geb.  zu  Utrecht  1519  <?>/  gelt.  zu 
Antwerpen  zwifchen  1576  und  1578.  Schüler  des  Jan  van  Scorel. 
Bildnis  eines  Utrechter  Canonicus.  Jugendbild  unter  dem  Einflüße 
feines  Lehrers  Scorel. 

L — B rußbild  — Eichenholz  / h.  0,345,  br.  0,29  — Inventar  1754. 

847 A 

Bildnis  eines  Herrn  in  weißfeidenem  Wams  und  fchwarzem  Rock. 
Dat.:  1557 \ 

M — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,10,  br.  0,78  — Inventar  1754. 

848 

Bildnis  eines  blondbärtigen  Mannes  in  Pelzrock  und  fchwarzer  Kappe. 
Aus  der  Spätzeit. 

L — Halbfig.  — Eichenholz  / h.  0,73,  br.  0,545  — Inventar  Guarienti. 

849 

HOLLÄNDISCHER  MEISTER  von  1563. 

Doppelbildnis  zweier  Kinder.  Dat:  Ano./5<53.  In  der  Art  des  Antonis 
Mor. 

L — Eichenholz  / h.  1,20,  br.  0,88  — 1727  durch  Leplat. 

850 

CORNELIS  CORNELISZ.  VAN. HAARLEM.  Geb.  zu 

Haarlem  1562/  geft.  dafelblt  den  tt.  Nov.  1638.  Schüler  des  Pieter 
Pietersz.  zu  Amsterdam  und  des  Gillis  Coignet  zu  Antwerpen. 

Eine  Frau  zwifchen  zwei  Männern  amTifche.  Bez. : A°.  1594  C.  C.  H. 

50  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,705,  br.  0,865  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein 
in  Dux. 

851 

Venus,  Bacchus  und  Ceres.  Bez.:  CH.  1614. 

50  — Leinwand/  h.  1,54,  br.  1,84  — 1723  von  der  Gräfin  Wrzowecz  in  Prag. 

852 

CORNELIS.  ART  DES  CORNELIS  CORNELISZ.  VAN 
HAARLEM. 

Adam  und  Eva  unter  dem  Baume  der  Erkenntnis.  Bez.  undeutlich 
mit  einem  Monogramm. 

12  — Kupfer/  h.  0,14,  br.  0,10  — 1700  auf  die  Kunfikammer  <dort  noch  1741X 

853 

CORNELIS.  ALTE  KOPIE  NACH  CORNELIS  CORNE- 
LISZ. VAN  HAARLEM. 

Bildnis  des  Dichters  und  KupferßedbersDirckVoIckertszoonCoornhert 
<1522— 1590). 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,465,  br.  0,375  — Zuerft  im  Inventar  von  1754. 

854 

UTENWAEL  <UITENWAEL>,  JOACHIM  ANTONISZ. 
Geb.  zu  Utrecht  1566/  gelt,  dafelbft  den  13.  Aug.  1638. 

Apollo  mit  den  Mufen  und  Pallas  Athene  auf  dem  Parnaß.  Bez.i 
Joachim  Vtenwaef 1594. 

OPQ—  Kupfer  / h. 0,155,  br. 0,205  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 
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DIE  MEISTER  DER  ÜBERGANGSZEIT 

855 

FRANCKEN  <FRANCK>  I.,  HIERONYMUS.  Geb.  zu 
Heerenthals  1540/  gelt,  zu  Paris  den  1.  Mai  1610  als  „Peintre  du  roi". 
Schüler  des  Frans  Floris  zu  Antwerpen. 

Die  Enthauptung  Johannis  des  Täufers.  Bez. : HT:  A°  16o9- 
O P Q.  — Kupfer/  h.  0,385,  br.  0,335  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

856 

FRANCKEN  <FRANCK>  I.,  FRANS.  Geb.  zu  Heerenthals 
im  Herbit  1542/  gelt,  zu  Antwerpen  den  2.  Okt.  1616.  Bruder  des 
Hieronymus  Francken,  Schüler  des  Frans  Floris  zu  Antwerpen.  i 

Chriltus  auf  dem  Wege  nach  Golgatha.  Bez.:  Do  TPrancß  in » 
ventor  et  fecit  A°  1597- 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,605,  br*  0,89  — Zuerft  im  Katalog  von  1843. 

857 

CONINXLOO,  GILLIS  VAN.  Geb.  zu  Antwerpen  den  24.  Jan. 
1544/  begraben  zu  Amlterdam  den  4.  Jan.  1607.  Schüler  des  Gillis 
Moltaert. 

Landfchaft  mit  dem  Midas »Urteil.  Die  Figuren  von  anderer  Hand. 
Bezeichnet  mit  dem  Monogramm  Coninxloos  und  1588. 

48  — Eidienholz/  h.  1,20,  br.2,04  — Inventar  1722  <aus  der  Kunßkammer,  dort  fdion 
»707  nachweisbar). 

BRILL  <BRIL>/  PAULVS.  Geb.  zu  Antwerpen  1554/  gell,  zu  Rom 
den  7.  Okt.  1626.  Schüler  des  Damiaen  Ortelmans  zu  Antwerpen. 

858 

Römifche  Ruinenlandschaft.  Bez.s  P BriC.  T ' I600.  Gegenftück  zu 

Nr.  859. 

OPQ.—  Kupfer/  h. 0,215,  br.  0,295  — 1742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

859 

Italienifches  Flußtal. 

O P Q,  — Kupfer/  h.  0,225,  br.  0,305  — 1742  wie  das  Gegenftück  Nr.  858  aus  Paris. 

860 

Gebirgslandfchaft  mit  einem  Holzfteg  über  dem  Flufle.  Bez. : P Brii. 
I608  und  mit  der  Brille  am  Wirtshausfchild. 

Vorrat  — Lindenholz/  h.  0,635,  br.  1,065  — 1856  zur  Galerie  <wahrfcheinlidi  das  Bild, 
das  Gdi  1741  ln  der  Kunßkammer  befand). 

861 

Waldlandfchaft  mit  Tobias  und  dem  Engel.  Bez. : Pavofo  Bri[fil624. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,765,  br.  1,015  — 1742  durch  de  Brais  aus  der  Sammlung 
Dubreuil  in  Paris. 

BRILL.  SCHULE  DER  BRÜDER  BRILL. 

862 

s.  S.  206  <Dietterlin>. 

863 

Waldlandfchaft  mit  der  Jagd  des  kalydonifchen  Ebers. 

Frankenberg,  Lehrerfeminar  — Leinwand  / h.  1,155,  br.  1,65  — Angeblidi  1731  durch  Leplat. 
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BRILL.  SCHULE  DES  PAULVS  BRILL. 

Waldlandfchaft  mit  der  Ruhe  auf  der  Flucht. 

Vorrat  — Kupfer/  h. 0,235,  br.0,31 — 1622 aus  dem  Nadilaß  des  Hofardiltekten  Johann 
Maria  Noffeni  zur  Kunftkammer. 

864 

Das  Schloß  im  Waldgebirge. 

Vorrat  — Kupfer/  h.o,zo,  br.  0,28  — 1856  aus  dem  Vorrat 

865 

Römilche  Ruinenlandfchaft.  Undeutlich  bez 1626 <?>. 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,74,  br.0,98  — Zuerft  im  Katalog  von  1848. 

866 

Waldige  Flußlandfchaft. 

Vorrat  — Leinwand/  h 0,605,  br.  0,765  — Inventar  1754. 

867 

MOMPER,  JOOS  <JODOCUS>  DE.  Geb.  zu  Antwerpen  1564/ 
geft.  dafelblt  Anfang  1635.  Schüler  feines  Vaters  Bartholomeus.  Die 
Figuren  feiner  Landfchaften  häufig  von  Jan  Brueghel  d.  A. 
Berglandfchaft  mit  Waflerfall  und  Brücke.  Bez:  I . D . M.  <?>. 

51  — Eichenholz/  h.  0,495,  br.  0,93  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

868 

Berglandfchaft  mit  Walfermühle.  Gegenftück  zu  Nr.  870. 
5t  — Eichenholz/  h.  0,53,  br.  0,715  — Inventar  1754. 

869 

Berglandfchaft  mit  geknickten  Tannenftämmen  im  Strome. 

51  — Eichenholz/  h.  0,53,  br. 0,715  — Wie  das  Gegenftück  Nr.  869  Inventar  1754. 

870 

Landfchaft  mit  Weg  am  Berghang. 

20c  — Eichenholz/  h. 0,445,  br*  — Inventar  1754. 

871 

Berglandfchaft  mit  vier  Reitern  und  zwei  Bettlern.  Gegenftück  zu  Nr.  873. 
20c  — Eichenholz/  h.  0,385/  br.  o,555  — 1722  von  der  Leipziger  Oftermefle. 

872 

Tallandfchaft  mit  einem  Regenbogen. 

Vorrat  — Eichenholz/  h. 0,385,  br.  0,555  — 1722  wie  das  Gegenftück  Nr.  87z  von  der 
Leipziger  Oftermefle. 

873 

Die  Stadt  im  Tale. 

48  — Eichenholz/  h.0,83,  br.  1,25  — 1875  von  Herrn  LaVi&re. 

874 

Winterlandfchaft. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,485,  br.  0,66  — Inventar  1754  <angeblich  1708  von  Lemmers 
aus  Antwerpen). 

875 

BRUEGHEL  D.Ä.,  JAN,  gen. „Sammet-Brueghel  <de  Velours)". 
Geb.  zu  Brüffel  1568/  gefl.  zu  Antwerpen  den  iz.  Jan.  1625.  Sohn 
Pieter  Brueghels  a.  Ä.,  Bruder  Pieter  Brueghels  d.  J. 

Juno  in  der  Unterwelt.  Bez. : Bruegbef  1592  <oder  1598). 

20 a — Kupfer/  h. 0,255,  br. 0,355  — Inventar  1722  <durch Wackerbarth). 

877 

Die  Verfuchung  des  hl.  Antonius.  Bez. : Bruegßef  16o4. 
51  — Kupfer  h.  0,255,  br.  0,35  — Inventar  Guarienti. 

878 
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879 

Hügelige  Flußlandfchaft  mit  Fifdiern.  Bez. : Brvegßef  16o4. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,35,  br.  0,645  — 17«  durch  Rafchke  von  Jak.  de  Wit  in  Ant* 
werpen. 

880 

Ein  Rundturm  am  Seeufer.  Bez. : Bruegßef  16o5- 
1905  geftohlen  — Kupfer/  h.  0,085,  br.  0,1z  — Vermutlich  Inventar  1722. 

881 

Landfdiaft  mit  dem  Rohrdommeljäger.  Bez. : Brvegßef  16o5- 
48  «—  Eichenholz/  h.0,42,  br.  0,715  — 1708  von  Lemmers  in  Antwerpen. 

882 

Belebte  Landltraße  unter  hohen  Bäumen.  Bez.:  Brvegßef  16o5. 
19c  — Kupfer/  h.0,20,  br.0,29  — 1708  von  Lemmers  in  Antwerpen. 

883 

Kültenlandfchaft  mit  der  Berufung  des  Petrus  und  Andreas.  Bez.j 
Brvegßef  16  08. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,50,  br.  0,66  — Inventar  1722  <aus  der  Kunltkammer>. 

884 

Flußlandfchaft  mit  Holzhauern.  Bez. : Brvegßef  I608. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,47,  br.  0,455  — 1708  von  Lemmers  in  Antwerpen. 

885 

Flußlandfchaft  mit  einem  Pferdegerippe.  Bez. : Brvegßef  I608. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,175,  br.0,23  — Inventar  172z. 

886 

Ebene  mit  Windmühlen.  Bez. : Brvegßef  1611. 

51  — Eichenholz/  h.  0,265,  br.  0,375  — 1708  von  Lemmers  in  Antwerpen. 

887 

Dorfßraße.  Bez. : Brvegßef  1611. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,24,  br.  0,355  — 1710  von  Jak.  de  Wit  in  Antwerpen. 

888 

Niederländifcher  Kanal  mit  einem  Kirchdorf.  Bez. : Brvegßef  1612. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,37,  br.  0,615  — 1710  von  Jak.  de  Wit  in  Antwerpen. 

889 

Die  Windmühle  am  Fluß.  Bez.:  Bruegßef  1613. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,25,  br.  0,35  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

890 

Belebter  Fahrweg  an  waldiger  Höhe. 

48  — Eichenholz/  h.  0,245,  br.  o,66  — Inventar  Guarientl. 

891 

Waldweg  mit  dem  Holzhacker. 

19  c — Kupfer/  h.  0,20,  br.0,25  — Inventar  1722. 

892 

Die  Windmühle. 

19c  — Eichenholz/  h. 0,305,  br.0,22  — Inventar  1722. 

893 

WalTerumfpülte  Häufer  hinter  Bäumen.  Gegenftück  zu  Nr.  894. 

12  — Kupfer/  h.  0435,  br.  0,19  — Inventar  1722  („durch  den  Kurprinzen  aus  Italien"). 

894 

Die  Kapelle  unter  Bäumen. 

12  — Kupfer/  h.  0,135,  br.  049  — Inventar  1722  (wie  das  Gegenftück  Nr.  893  „durch  den 
Kurprinzen  aus  Italien"). 

895 

Die  Furt  am  Bache. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,36,  br.  0,565  — 1723  aus  der  Sammlern»  Wrzowecz  in  Prag. 
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Der  Landungsplatz  im  Kirchdorfe. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  047,  br.  0,86  — Inventar  GuarlentL 

896 

Die  Schlacht  der  Ifraeliten  gegen  die  Amalekiter. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,405,  br.  0,615  — Zuerß  im  Katalog  von  1817,  jedoch  wohl 
identifch  mit  „Mofes  und  Aaron"  in  der  „Spezification"  von  1707. 

897 

BRUEGHEL.  KOPIEN  NACH  JAN  BRUEGHEL  D.  A. 

Die  Anbetung  der  Könige.  Das  Original  von  1598  in  der  Galerie  zu 
Wien. 

Grimma,  Altertumsverein  — Fichtenholz/  h.  0,45,  br.  0,645  »874  aus  Innsbruck. 

900 

Der  See  Genezareth. 

901 

Döbeln,  Rathaus  — Eichenholz/  h.  0,815,  br.  i,zi  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenßeln 
in  Dux. 

Das  Element  des  Wärters.  Nr.  902  — 905  Itammen  möglicherweife 
von  einem  Mitglied  der  Tiroler  Malerfamilie  Platzer. 

Freiberg,  Mufeum  — Eichenholz  / h.0,63,  br.  0,97  — 1741  mit  den  drei  folgenden  Stücken 
aus  der  Sammlung  Wallenßein  in  Dux. 

902 

Das  Element  der  Erde.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  902. 

Freiberg.  Mufeum  — Eichenholz/  h.  0,63,  br.0,97  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallen- 
ßein in  Dux. 

903 

Das  Element  des  Feuers.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  902. 

904 

Freiberg,  Mufeum  — Eichenholz/  h.  0,63,  br.  0,97  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallen- 
ßein in  Dux. 

Das  Element  der  Luft.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  902, 

Freiberg,  Mufeum  — Eichenholz/  h.  0,63,  br.  0,975  — »74»  aus  der  Sammlung  Wallen- 
ßein in  Dux. 

BRUEGHEL  D.  J.,  JAN.  Getauft  zu  Antwerpen  den  13.  Sept. 
1601  / geft.  dafelbfi:  den  1.  Sept.  1678.  Sohn,  Schüler  und  Nachahmer 

905 

Jan  Brueghels  d.  A. 

Vor  der  Dorffchenke.  Bez. : Brevgfiet  1641. 

OPQ.—  Eichenholz/  rund/  Durchmefler  0,185  — Inventar  172z  <durch Wackerbarth). 

906 

Waldige  Hügellandrthaft.  Bez.:  Brvegfief 1642.  Auf  der  Rückfeite 
der  Kupferplatte  ift  die  Anficht  einer  Stadt  graviert. 

907 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,245,  br.  0,34  — Inventar  172z. 

Der  Turm  am  Meer.  Bez. : Brevgßef 1642. 
50  — Eichenholz/  h.  0,44,  br.  0,76  — Inventar  1722. 

908 

Der  Seehafen. 

51  — Eichenholz/  h.  0,37,  br.  0,53  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

909 

BRUEGHEL.  SCHQLER  UND  NACHAHMER  JAN 
BRUEGHELS  D.  A. 

Häufer  am  Wärter. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,175,  hr.0,25  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

909 A 
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909  B 

Baumgruppe  vor  dem  Dorfe. 

Vorrat  — Eichenholz/  rund/  Durchmeffer  0,23  — Inventar  1722  (dur&Wackerbarth). 

910 

Dorf  am  Kanal. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,32,  br.  0,40  — 1861  aus  dem  Vorrat 

911 

Ein  Boot  mit  Feftgäften  auf  einem  Kanal  im  Dorfe. 

Ständehaus  — Eichenholz/  rund/  Durchmeffer  049  — Wahrfcheinlich  Inventar  A469 
(durch  Wackerbarth). 

912 

Eine  Seeftadt. 

Mylau,  Rathaus  — Eidienholz/  h.  0,78,  br.  1,19  — 1742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

913 

Juno  in  der  Unterwelt. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,37,  br.  0,485  — Inventar  1722. 

914 

Tempelruine  am  Seegeftade.  Auf  der  Rüdefeite  der  Kupferplatte  der 
Name  des  Antwerpener  Kupferdruckers  Peeter  Stas. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,165,  br.  0,215  — Inventar  1722. 

915 

Die  heilige  Familie  im  Blumenkranz.  Die  Figuren  vielleicht  von  Frans 
Francken  II,  die  Blumen  wohl  von  Jan  van  Keflel. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,515,  br.  0,38  — Inventar  1722. 

SCHOUBROECK,  PEETER.  Sohn  des  vlämifchen  proteftan- 
tifchen  Pfarrers  Niklas  Schoubrudk,  der  feit  1586  in  Frankental  wirkte. 
Schüler  des  Gillis  van  Coninxloo  in  Frankental,  wo  er  vor  1608  ftarb. 
Datierte  Bilder  von  1597  bis  1605. 

916 

Die  Amazonenfdilacht.  Bez. : Pe . Scb . . TranfcentaC . 16o3 . T. 

50  — Kupfer/  h.  0,77,  br.  1,485  — 1743  aus  der  Sammlung  Carignan  in  Paris. 

SCHOUBROECK.  ART  DES  PEETER  SCHOUBROECK. 

917 

Belagerung  einer  Feftung. 

Ständehaus  — Eichenholz/  h„  0,795,  br.1,18  — Inventar  1754. 

918 

Loth  und  feine  Töchter  vor  Sodom  und  Gomorrha.  Datiert:  16o2. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,195,  br*  0,235  — ’ Inventar  1722  (durch Wackerbarth). 

BALEN  D.Ä.,  HENDRIK  VAN.  Geb.  zu  Antwerpen  1 575,«  geft. 
dafelbft  den  17.  Juli  1632.  Schüler  des  Adam  van  Noort. 

919 

Das  Hochzeitsfeft  des  Bacchus  und  der  Ariadne.  Bez.:  H . V.  Bahn. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,365,  br.  0,515  — Inventar  1722  (1707  aus  der  Kunftkammer). 

920 

Das  Hochzeitsfeft  des  Peleus  und  der  Thetis.  Bez. : H . v BaeC I608. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0^445,  br.  0,615  — Inventar  1722. 

921 

Olympifdies  Göttermahl.  Wohl  Gegenftüdc  von  Nr.  920. 

Vorrat  — Kupfer/  h.0,42,  br.0,61  ~~  Inventar  1722  (1707  aus  der  Kunftkammer). 

922 

Nymphen  und  Kinder  unter  Fruchtbäumen. 
48  — Kupfer/  h.  0,485,  br.  0,655  — Inventar  GuarientL 
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I07 

Vier  Kinder  als  die  vier  Elemente. 

50  — Kupfer/  h.  0,215,  br.  0,17  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein  In  Dux. 

924 

Diana  und  ihre  Nymphen,  von  Satvm  belaufcht.  Die  Landfchaft  und 
das  Stilleben  von  Jan  Brueghel  d.  A. 

48  — Kupfer/  h.0,46,  br.0,61  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

925 

Die  Göttin  der  Erde  in  üppiger  Landfchaft.  Die  Landfchaft  aus  der 
Schule  Brueghels. 

927 

50  — Eichenholz/  h.  0,56,  br.  0,935  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

BALEN.  ANGEBLICH  HENDRIK  VAN  BALEN  D.  A. 

Heilige  Familie  in  einer  Waldlandfchaft,  von  einem  Blumen«  und 
Fruchtkranz  umrahmt. 

Döbeln,  Rathaus  — Leinwand/  h.  t,o8,  br.  0,735  — Inventar  1754. 

928 

Der  Jefusknabe,  das  Kreuz  betrachtend. 
50  — Kupfer/  h.  0,215,  br.  0,265  — Inventar  1722. 

928 A 

Flora.  Die  Landfchaft  rührt  von  einem  Nachahmer  Jan  Brueghels  d.  Ä. 
<A.  Govaerts?)  her,  die  Figuren  vielleicht  von  H.  de  Clerdk. 

Vorrat  — Eichenholz/  h. 0,515,  br. 0,665  — Inventar  Guarienti. 

SAVERy,  ROELANT.  Geb.  zu  Courtrai  1576/  geft.  zu  Utrecht 
den  Z5.  Febr.  1639.  Schüler  feines  älteren  Bruders  Jacob. 

928  B 

Eine  Eberjagd.  Bez. : R.  Savery  Fe . 161o. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,25,  br. 0,345  — Inventar  Götter  <vor  1736). 

929 

Die  Burg  im  Walde.  Bez. : R . Savery  Fe . 1614. 
51  — Eichenholz/  h.  0,53,  br.  1,07  — Inventar  1722. 

930 

Turmruine  am  Vogelweiher.  Bez.:  RoeCaent  Saverey  Fe .1618. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,295,  br.0,42  — Inventar  Guarienti. 

931 

DieTierwelt  vor  der  ArcheNoahs.  Bez.:  RoeCancft Savery  Fe.  162o. 
51  — Eichenholz/  h.  0,82,  br.  1,37  — Inventar  1754  <auf  der  Rückfeite  ein  Zettel  mit  der 
Auffchrift:  Gefchoncken  von  Vorft  Chriftian  von  Braunfwyck). 

932 

Bergftrom  zwifchen  Felfen  und  Tannen.  Bez. : RoeCancft  Savery  Fe 
162o. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,455,  br.  0,825  — Inventar  1754. 

933 

Die  Tierwelt  nach  der  Sündflut.  Bez. : RoeCant  Savery  Fe  1625. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,5^,  br.  0,98  — Inventar  Götter  <vor  173 6>. 

934 

Paradiefes  «Waldlandfchaft. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  0,955,  br.  1,845  — Inventar  1722. 

W1LLARTS,  ADAM.  Geb.  zu  Antwerpen  1577/  geß.  zu  Utrecht 
den  4.  April  1664. 

935 

Holländische  Schiffe  in  einer  Felfenbucht.  Bez.;  A . WiCCarts  f.  162o. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,62,  br.  1/54  — Inventar  1754. 

936 
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VINCKEBOONS,  DAVID.  Getauft  zu  Mecheln  den  13.  Aug. 
*576/  geft.  zu  Amfterdam  1629.  Schüler  feines  Vaters  Philips. 

937 

Kirmestreiben  auf  einem  Dorfplatz  unter  Bäumen. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,52,  br.  0,915  — Zuerß  im  Katalog  von  1817. 

* 938 

Almofenverteilung  durch  das  Klolterfenfter. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,29,  br.  0,453  — Inventar  1722  (durch  Wacherbarth>. 

939 

Waldige  Berglandfchaft  mit  dem  Heimzug  des  Tobias. 
L — Leinwand/  h.  1/575,  br.  1,47  — 173t  durch  Leplat. 

STALBEMT,  ADRIAEN  VAN.  Geb.  zu  Antwerpen  den  iz.Junl 
1580/  geft.  dafelbft  den  21.  Sept.  1662. 

940 

Göttermahl  im  Walde.  Bez.:  AV . Stafßemt  F A°  1622.  \ 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,51,  br.  0,805  — Inventar  1754. 

941 

Das  Urteil  des  Midas. 

Vorrat  — Nußbaumholz/  h.  0,37,  br.  0,57  — Inventar  1722. 

JORD  AEN S < JOERD AN S>»  HANS.  Entweder  Hans  Jordaens  L, 
Meifter  der  Antwerpener  Gilde  1581/  gelt,  zu  Delft  um  1613/  oder 

Hans  Jordaens  II.,  geb.  zu  Antwerpen  1581/  gelt,  dafelbft  1653. 

942 

Männer,  Frauen  und  ein  Affe  bei  einer  Mahlzeit.  Bez. : HJorcCäens. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,165,  br.  0,275  — 1857  aus  Steinlas  Nachlaß. 

FRANCKEN  <FRANCK>  II.,  FRANS.  Geb.  zu  Antwerpen 

den  2.  Mai  1581/  gelt,  dafelbft  den  6.  Mai  1642.  Sohn  und  Schüler  des 
Frans  Frandcen  I.  ImGegenfatz  zu  feinem  Sohne,  Frans  Francken  III. 

<1607  bis  1666),  fpäter  ebenfalls  Frans  Francken  d,  Ä.  genannt. 

943 

Die  Flucht  nach  Aegypten.  Bez.:  CF.  Franken. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,485,  br.  0,445  — Inventar  1754. 

944 

Der  ungerechte  Richter  mit  den  allegorifchen  Gellalten  der  Gewalt, 
des  Neides,  der  Verläumdung  ufw.  Bez.:  TTrancb.  T . in. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,55,  br.  0,765  — Inventar  1722  (durch  Wacker barth>. 

944A 

Die  Himmelskönigin  im  Blumenkranz.  Die  Blumen  wohl  von  Jan 
van  KelTel. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  o/S55»  br.0,52  — Inventar  Guarientl. 

944B 

Die  Ehebrecherin  vor  Chriftus.  Undeutlich  bez.:  FT. . . 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,355»  br.  0,285  — Inventar  1722. 

945 

Die  Erfchaffung  der  Eva.  Tiere  und  Landlchaft  von  einem  Schüler 
Jan  Brueghels  d.  A. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,535,  br.  0,81  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenßeln  in  Dux. 

FRANCKEN  D.  J.  <?>,  FRANS. 

946 

Die  Erfchaffung  der  Tiere.  Das  Stück  unten  rechts  mitdenTieren  in  der 
Art  Jan  Bruegnels  d.  A.,  das  übrige  rings  herum  Ipäter  von  fchwacher 
Hand  angefetzt,  um  es  zu  einem  Gegenftüdc  zu  Nr.  945  zu  machen. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,535,  br.  0,805  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenßein  in  Dux. 
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! VRANCX,  ADRIAEN<?>  <2.  HÄLFTE  DES  XVI.  JAHRHUN- 
DERTS). 

Südliche  Berglandfchaft  mit  Hirten  und  Herden.  Bez. : A Vranx. 
Finanzminißerium  — Eichenholz/  h.  0,755,  br.  1,06  — 1741  durch  RofG. 

949 

VLÄMISCHE  SCHULE  DES  XVII.  JAHRHUNDERTS. 
Chriftus  und  Petrus  auf  dem  Walter. 

950 

OPQ  — Kupfer/  h. 0,28,  br. 0,245  — Inventar  1722. 

Die  Kreuztragung  Chrifti.  Richtung  der  Frandcen. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,165,  br.  0,135  — Inventar  1722. 

951 

Die  Verfuchung  des  hl.  Antonius.  Kopie  nach  einem  Holzfdinitt  von 
1522  (vermutlich  nach  einer  Zeichnung  des  Hieronymus  Bofch). 

952 

OPQ.—  Eichenholz/  h.  0,275,  br.  0,37  — Inventar  1722. 
Felfenlandfchaft. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,335,  br.  0,465  — 1855  aus  dem  Vorrat 

953 

Räuber  im  Walde.  Nach  einigen  von  Seb.Vrancx  (Antwerpen  1573 
bis  1647). 

954 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,415,  br.  0,62  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

SCHULE  VON  ANTWERPEN 

RUBENS,  PETR  VS  PAULUS.  Geb.  zu  Siegen  oder  Köln  den 
28.  Juni  1577/  gelt,  zu  Antwerpen  den  30.  Mai  1640.  Schüler  des  Tobias 
Verhaegt,  des  Adam  van  Noort  und  des  Otho  van  Veen  in  Antwer* 
pen.  In  Italien  1600—1608.  Hauptmeilter  der  Schule  von  Antwerpen. 
Rubens  pflegte  Geh  bei  feinen  Arbeiten  in  ausgedehntem  Maße  der  Beihilfe  von  Schülern 
zu  bedienen.  Deshalb  iß  die  Grenze  zwilchen  ganz  eigenhändigen  und  Werkftatt« 
bildern  bei  keinem  Meifier  fchwerer  zu  ziehen,  als  bei  ihm.  Im  Folgenden  enthält  die 
erfie  Gruppe  diejenigen  Werke,  die  ganz  oder  doch  im  wefentlichcn  als  eigenhändig 
gelten  können,  die  zweite  die  Werkßattbilder,  bei  denen  hier  und  da  eine  eigenhändige 
Beteiligung  des  Meißers  nicht  ausgefchloflen  iß,diedritte  und  vierte  Gruppe  die  Kopien 
von  fremder  Hand  fowie  Schulbilder. 

Hero  und  Leander.  Wahrfdheinlich  Frühwerk  des  Rubens.  Derfelbe 
Gegenftand  als  Werk  des  Rubens  befchrieben  in  der  „Galeria"  des 
Cav.  Marino  (Venedig  1620). 

49  — Leinwand  / h.  1,28,  br.  2,17  — 1687  zur  Kunfikammer  durch  Bottlchild  als  „von 
S.  Churf.  Durchlaucht  felbß  mit  von  Venedig  gebracht",  1728  zur  Galerie. 

1002 

Der  hl.  Hieronymus.  Bez.:  P.  P.  R.  Um  1612  gemalt. 

H — Leinwand  / h.  2,36,  br.  1,63  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

955 

Der  Tugendheld  (Mars),  von  der  Siegesgöttin  gekrönt.  Eigenhändige, 
etwas  fpätere  Wiederholung  des  um  1613  oder  1614  gemalten  Originals 

956 

derMünchenerPinakothek,das  dasGegenftüdt  zu  unfrem  BildeNr.957  iß. 
H — Leinwand/  h.  24)3,  br.  2,22  — A.G.-W.  11,  44  — 1743  durch  Rolli  aus  Mantua. 

//o 

VLAMEN  DES  XVII.  JAHRHUNDERTS 

957 

Der  trunkene  Herkules,  von  einer  Nymphe  und  einem  Satyr  geführt. 
Um  1614  gemalt,  vielleicht  auf  Beßellung  des  Herzogs  von  Mantua. 
H — Leinwand  / h.  2,04,  br.  2,25  — 1743  durch  Roffi  aus  Mantua. 

957A 

Satyr  und  Mädchen  mit  dem  Fruchtkorbe.  Unter  Nr.  174  in  Rubens' 
Nachlaß.  Ein  gleiches  Bild  in  der  Galerie  Schönborn  in  Wien. 

H — Eichenholz  / h.  1/555,  br.  0,74  — 1743  durch  RofG. 

958 

Die  Alte  mit  dem  Kohlenbecken.  Um  1615  bis  1620  gemalt.  Aus  dem 
Brüfleler  Bilde  Nr.  413  herausgefägt  und  dort  durch  einen  Einfatz  von 
fremder  Hand  ergänzt,  der  die  Darßellung  zu  einer  „Schmiede  Vul* 
kans"  macht.  Eine  Kopie  des  Bildes  in  feiner  urfprünglichen  Geftalt, 
in  der  es  Venus  darftellt,  die,  von  Nymphen  begleitet,  Schutz  in  einer 
Grotte  fucht  <„sine  Baccho  et  Cerere  friget  Venus")  befindet  fich  im 
Haager  Mufeum. 

H — Kniefig.  — Eichenhob/  h.  1,16,  br.  0,92  — A.  G.*W.  I,  49  — Inventar  Guarienti. 

958 A 

s.  S.  111  (Kopie  nach  Rubens). 

960 

Bildnis  eines  Herrn  neben  einem  Tifche.  Von  einigen  Kennern  dem 
A.  van  Dyck  (um  1619)  zugefchrieben. 

H — Kniefig.  — Eichenhob  / h.  1/33,  br.  0,725  — Inventar  1754. 

962 

Die  Wildfeh  weinsjagd.  Um  1615—1620.  'Dcfaurvvf 
48  — Eichenhob/  h.  1,37,  br.  1,685  — »749  aus  der  kaffer!.  Galerie  zu  Pracj,  für  dfe 
Erzherzog  Leopold  Wilhelm  das  Bild  1648  auf  der  Verweigerung  der  Sammlung 
Buckingham  in  Antwerpen  gekauft  hatte.  Der  Herzog  von  Buckingham  hatte  es  1627 
mit  der  Kunßfammlung  des  Rubens  von  dief?m  felbft  erworben. 

962 A 

Dianas  Heimkehr  von  der  Jagd.  Die  Tiere  undFrüchtevon  F.Snyders. 
H — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,365,  br.  1,8z  — 1710  durch  Rafchke  aus  Antwerpen. 

962 B 

Das  Urteil  des  Paris.  Verkleinerte  Werkftattwiederholung  nach  dem 
Bild  in  der  National  Gallery  zu  London  (um  1635  entltanden). 

21c  — Eichenholz  / h.  0,49,  br.  0,63  — A.  G^W.  III,  37  — Aus  der  Sammlung  des  Grafen 
Brühl  <vormals  ln  der  Galerie  Richelieu). 

962  C 

Merkur  und  Argus.  Aus  der  fpäteren  Zeit.  i 

49  — Eichenholz/  h.  0,63,  br.  0,875  — 1742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

963 

Ein  alter  Bifchof.  Bez. : PPR 1634 ./(echt?).  Das  Bild  Itammt  wahr* 

fiheinlich  von  einem  holländifchen  Meilter. 

19a  — Bruftbild  — Eichenhob/  h.  0,595,  br.  0,525  — Inventar  1722. 

964 A 

Bildnis  einer  Frau  mit  geflochtenem  blonden  Haar.  Um  1620— 1625. 

21  a — Bruftbild  — Eichenholz /h.  0,64,  br.  0,495 — A.G.-W.  III,  13  — Um  1747  erworben. 

964 B 

QuosEgo!  Neptun,dieWogenbefchwichtigend(Virgil,AeneisI).  Von 
demTriumphbogen,  der  1635  unter  Rubens' Leitung  zum  Empfange  des 
KardinaLInfanten  Ferdinand  bei  der  Georgsbrücke  in  Antwerpen  er* 
richtet  wurde.  Im  Hintergrund  ift  die  Überfahrt  der  Flotte  des  rürfien 
von  Barcelona  nach  Genua  dargeftellt.  Eigenhändig  übergangen. 

H — Leinwand/  h.3,26,  br.  3,845  — A.G.-W.  I,  48  —1742  durch  den  Grafen  Brühl 
erworben/  vorher  Sammlung  dela  Fage,  Paris  <1731),  noch  früher  in  der  Sammlung 
Richelieu. 
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Bathfeba  am  Springbrunnen,  den  Brief  Davids  erhaltend.  Aus  der 

965 

fpäteren  Zeit. 

H — Eichenholz;  h.  1,75,  br.  1,26  — 1749  durch  Le  Leu  aus  Paris. 

• ***SNe- 

Der  hl.  Franz  de  Paula,  von  den  Peltkranken  um  Hilfe  angerufen.  Eigen- 
händige Skizze  <um  1620)  mit  fpäteren  Anfätzen  links  und  rechts. 

49  — Eichenholz;  h.  0,645,  br.  0,73  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenltein  in  Dux. 

967 

RUBENS.  WERKSTATT  DES  PETRVS  PAULVS  RUBENS. 
Die  Löwenjagd. 

H — Leinwand;  h.  2,40,  br.  3,17  — 1742  durch  de  Brais  aus  der  Galerie  Carignan  in 
Paris. 

972 

Meleager  reicht  Atalante  den  Kopf  des  erlegten  Ebers.  In  denWolkeh 
Eris,  die  Göttin  der  Zwietracht.  Um  1635.  Das  faß  ganz  eigenhän- 

973 

dige  Original  in  der  Münchener  Pinakothek. 
Vorrat  — Leinwand;  h.  1,685,  br.  1,21  — Inventar  1754. 

Satyr  und  Tigerin.  Um  1620.  Das  Original  beim  Grafen  Conßantin 
de  Boufies  in  BrülTel. 

J — Leinwand;  h.  2,23,  br.  148  — Inventar  1754  <angeblich  aus  BrülTel). 

974 

Dianas  Heimkehr  von  der  Jagd.  Kopie  nach  dem  Werkfiattbild  im 
Darmßädter  Mufeum.  vwas  0 

980 

T.«H.  — Leinwand;  h.  2,20,  br.  2,365  — 1743  aus  Paris. 
Landfchaft  mit  wilden  Tieren. 

J — Leinwand;  h.  2,005,  br.  3,74  — Inventar  1754« 

982 

Anficht  des  Escorial  in  Spanien. 

Kultusminifterium  — Leinwand;  h.  1,14,  br.  1,94  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

983 

Bacchus  auf  dem  FalTe.  Das  Original  in  St.  Petersburg. 
J — Eichenholz;  h.  1,955,  br.  1,615  — Inventar  1722. 

9§4 

RUBENS.  KOPIEN  NACH  PETRVS  PAULVS  RUBENS. 

Das  Jüngße  Gericht.  Kopie  von  Jan  Boeckhorß<?>  nach  einer  Skizze 
des  Rubens  zu  dem  großen  Bilde  der  Münchener  Pinakothek. 

958 A 

Vorrat  — Eichenholz;  h.  1,215,  br.  0,96  — Inventar  1754. 

Die  Tochter  der  Herodias  mit  dem  Haupte  des  Täufers.  Das  Original 
in  Castle  Howard. 

Bautzen,  Kreishauptmannßhaft  — Kniefig.  — Leinwand  ; h.  1,29,  br.  1,21  — Inventar  1722. 

986 

Bildnis  einer  blonden  jungen  Frau  in  fchwarzem  Schleier.  Das  Original 
beim  Baron  G.  Rothlchild  in  Paris. 

21c  — Halbfig.  — Leinwand  auf  Eichenholz;  h.  0,765,  br.0,60  — 1743  durch  Riedel  aus 
Wien. 

986 A 

Doppelbildnis  der  beiden  Söhne  des  Rubens,  Albert  und  Nikolas. 
Das  Original  in  der  Galerie  Liechtenßein  zu  Wien. 

H — Eichenholz ; h.  1,56,  br.  0,91  — A.  G.-W.  1, 50  — 1742  durch  de  Brais  aus  der  Samm- 
lung Dubreuil  in  Paris. 

986 B 
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986 C 

Der  Liebesgarten.  Das  Original  beim  Baron  Edmond  Rothfdiild  zu 
Paris. 

20  a — Eichenholz  / h.  0,93,  br.  1,22  — 1742  durch  de  Brals  aus  der  Sammlung  Carignan 
in  Paris. 

987 

Der  trunkene  Herkules.  Nach  dem  Original  Nr.  957  der  Dresdener 
Galerie. 

Neues  Miniflerlalgebaude  — Eichenholz  / h.  2,20,  br.  2,00  — Inventar  1722. 

988 

Bildnis  des  Erzherzogs  Albrecht.  Das  Original  <Kniefig.>  im  Madrider 
Mufeum.  Gegenßück  zu  Nr.  989. 

V orrat — Brultbild  — Eichenholz , h.  0,67,  br.  0,525  — 1723  aus  der  Sammlung  Wrzowecz 
in  Prag. 

989 

Bildnis  der  Infantin  Ifabella.  Das  Original  (Kniefig.)  im  Madrider 
Mufeum. 

Vorrat  — Brultbild  — Eichenholz  / h.  0,655,  Br.  0,525  — Wie  das  Gegenftück  <Nr.  988) 
aus  der  Sammlung  Wrzowecz  in  Prag. 

990 

Der  Triumph  derWahrheit.  Nach  dem  Entwurf  im  Madrider  Mufeum. 
Die  Original  -Kompoütion  fchuf  Rubens  für  das  Karmeliterklofter  zu 
Loeches  in  Spanien. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,58,  br.  0,80  — 1856  aus  dem  Vorrat 

991 

Venus  und  Adonis.  Das  Original  in  der  Akademie  in  Düfleldorf. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,605,  br.  0,83  — Inventar  Guarienti  <aus  der  Sammlung 
Ifolani  zu  Bologna). 

992 

Der  Raub  der  Proferpina.  Das  Original  verbrannte  in  Bienheim. 
Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,50,  br.  0,645  *“  Inventar  1722. 

993 

Die  Tochter  des  Kekrops  öffnen  den  Korb,  in  dem  der  kleine  Erich* 
thonius  liegt.  Kopie  nach  der  Skizze  im  Stockholmer  Mufeum  zu  dem 
ausgeführten  Bild  in  Belvoir  Caltle  in  England. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,41,  br.  0,535—1860  als  Vermächtnis  des  KunfthlndlersSchmidt. 

994 

Die  Anbetung  der  Hirten.  Das  Original  ilt  nur  durch  Stiche  bekannt. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,41,  br.  0,565  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

995 

Madonna  mit  Früchte  bringenden  Engeln.  Das  Original  iß  nur  durch 
Stiche  bekannt. 

Vorrat  — Kupfer  / h.  0,655,  br.  0,495  — Inventar  1722. 

996 

Die  Anbetung  der  Könige.  Das  Original  im  Antwerpener  Mufeum. 
Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,85,  br.  0,63  — 1727  durch  Leplat 

997 

Die  hl.  Cäcilie.  Das  Original  (ohne  den  Hintergrund)  iß  nur  durch 
Stiche  bekannt. 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz  / h.  1,23,  br.  0,945  — Inventar  1722. 

998 

Der  hl.  Rochus.  Das  Original  in  der  Rochuskirche  zu  Aalß. 

Vorrat  — Nußbaumholz  / h.0,56,  br.o,35|  — 185?  "om  König  Johann  aus  dem  Nachlaße 
der  Prinzeffin  Louile  von  Sachten  der  Galerie  überwiefen. 

Petrus  PauCus  Rußens 
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Die  Vermählung  Mariä,  Das  Original  ilt  durch  Stiche  bekannt.  Gegen- 
ftück  zu  Nr.  998  B. 

998  A 

Vorrat  — Kupfer  / h.  0,53,  br.  0,405  — 1741  durch  RofO. 

Die  Krönung  der  hl.  Katharina.  Das  Original  im  Belvoir  Caftle  in 
England. 

998 B 

Vorrat  — Kupfer  / h.  0,53,  br.  040  — Wie  das  Gegenfiüdt  <Nr.  998  A>  1741  durch  Roffi. 

Ein  alter  Mann  <Jofeph>.  Nach  dem  Stich  gemalt,  den  Boiswert  von 
Rubens'  „vierge  au  perroquet"  (jetzt  im  Mufeum  zu  Antwerpen)  an- 

1860 

fertigte.  Früher  als  „unbeftimmter  Holländer". 

Vorrat  — Brußbild  — Leinwand  / h.  0,625,  br.  0,515  — Inventar  1722. 

RUBENS.  SCHÜLER  UND  NACHAHMER  DES  PETRVS 
PAUL  VS  RUBENS. 

Diana  und  Aktäqn.  Vielleicht  von  Abraham  van  Diepenbeeck. 

50  — Eichenholz  / h.  0,535,  br.  0,755  — Inventar  1722. 

999 

Diana  mit  ihren  Nymphen  auf  der  Jagd.  Vielleicht  von  Jan  Boeckhorft. 

H — Leinwand  / h.  1,88,  br.  2,03  — 1881  vom  Grafen  Ferfen  in  Dresden  al3„Veiazquez". 

1000 

Chriftus  auf  dem  Meere. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  1,00,  br.  1,4t  — 1749  durch  Le  Leu  aus  Paris. 

1001 

s.  S.  109  (Rubens). 

1002 

Die  Hochzeit  des  Neptun  und  der  Amphitrite. 

1003 

49  — Eichenholz/  h.  0,885,  br.  1,35  — Inventar  Guarienti  (angeblich  atu  der  Galerie 
Wallenßein  in  Dux). 

Bildnis  einer  Dame  in  hohem  Spitzenkragen. 

Vorrat  — Brußbild  — Leinwand  auf  Pappelholz/  h.  0,735,  br.  0,525  — A.G.»W.  II,  45  — 
1723  aus  der  Sammlung  Wrzowecz  in  Prag. 

1004 

Bildnis  einer  blonden  Dame  mit  Rofen  im  Schoß. 

49  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,77,  br.  0,57  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenßein  in  Dux. 

1005 

Bildnis  einer  Alten  mit  weißem  Kopftuch. 

Vorrat  — Brußbild  — Eichenholz/  h.  0,47,  br.  0,41  — Inventar  1754. 

1006 

Kopf  einer  Alten  mit  weißer  Haube. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,335,  br.  0,265  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

JORDAENS,  JACOB.  Geb.  zu  Antwerpen  den  19.  Mai  1593/  geft. 
dafelbft  den  19.  Ökt.  1678.  Schüler  des  Adam  van  Noort,  weiter- 

1007 

gebildet  unter  dem  Einflüße  des  Rubens., 
Ariadne  im  Gefolge  des  Bacchus. 

1009 

H —Leinwand/  h.  2,40,  br.  3,155  — 1710  durch  Ralchke  aus  Antwerpen. 

Diogenes  mit  der  Laterne,  auf  dem  Markte  Menfchen  fuchend. 
J — Leinwand/  h.  2,33,  br.  3,495  — 1742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

1010 

Der  verlorene  Sohn,  die  Schweine  hütend. 

J — Leinwand/  h.  2,36,  br.  3,69  — Inventar  Guarienti  (wohl  1742  aus  dem  Haag). 

1011 
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1012 

Die  Darftellung  im  Tempel. 

J — Leinwand/  h.  3,955,  br.  3,05  — Inventar  1754. 

1013 

Die  Angehörigen  des  Heilands  am  Grabe. 

J — Leinwand/  h.  2,15,  br.  1,465  — Inventar  Guarienti. 

1014 

„Wie  die  Alten  fungen,  fo  pfeifen  die  Jungen/'  Jordaens  hat  diefelbe 
Darftellung  mehrfach  wiederholt.  ~ c •,  d*  cwu# 

J — Leinwand  / h.  1,685,  br.  2,05  — Inventar  1722. 

JORDAENS.  ART  DES  JACOB  JORDAENS. 

1015 

Ein  Venusopfer.  Wiederholung  im  Braunfeh  weiger  Mufeum. 

49  — Eichenholz/  h.  0,75,  br.  1,425  — Inventar  1854. 

DIEPENBEECK,  ABRAHAM  VAN.  Getauft  zu  Herzogen- 
bufch  den  9.  Mai  1596/  gelt,  zu  Antwerpen  zwifdien  dem  17.  April  und 
16.  Sept.  1675. 

1016 

Neptun  und  Amphitrite. 

50  — Eichenholz  / h.  0,51,  br.  0,74  — Inventar  1722.  j 

1016A 

DIEPENBEECK  <?>  Die  Fludit  der  Cloelia. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,80,  br.  2,67  — Im  Inventar  1722  als  „durch  IhreMajeltät  die 

Königin". 

SUTTERMANS.  ART  DES  JUSTUS  SUTTERMANS  (SUS- 
TERMANS)  <1597— i68i>. 

1016  B 

Bildnis  eines  jungen  Mannes. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand  auf  Eichenholz/  h.  0,465,  br.  0,345  — 1741  aus  der 
Sammlung  Wallenltein  in  Dux. 

DyCK,  ANTONIUS  VAN.  Geb.  zu  Antwerpen  den  22.  März 
*599/  gell,  zu  London  den  9.  Dez.  1641.  Erft  Schüler  des  Hendrik  van 
Baien,  dann  Gehilfe  des  P.  P.  Rubens.  Seit  163z  Hofmaler  Karls  I.  in 
London. 

1017 

Der  trunkene  Silen.  Monogramm:  A PD.  Jugendwerk  (vor  1621). 
H — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,07,  br.  0,915  — Inventar  1722. 

1018 

Der  Apoltel  Bartholomäus.  Gehört  mit  den  folgenden  Bildern  zu 
einer  Folge  von  Darftellungen  der  zwölf  Apoltel,  die  van  Dydk  in 
feiner  Jugend  mehrmals  gemalt  hat.  Nicht  durchgehends  eigenhändig. 
Belfere  Exemplare  in  Althorp  House. 

H — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,625,  br.  0,465  — Inventar  1722. 

1019 

Der  Apoltel  Matthias. 

H — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,63,  br.  0,465  — Inventar  172a. 

1020 

Der  Apoftel  Simon. 

49  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,63,  br.  0,475  — Inventar  1722. 

1021 

Der  Apoftel  Petrus. 

50  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,63,  br.  0,465  — Inventar  1722. 
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Der  Apoftel  Paulus. 

49  — Halbfig.  — Eidien  holz/  h.  0,63,  br.  0,465  — Inventar  1722. 

1021 A 

Bildnis  eines  alten  Herrn.  Bez. : Aetatis  suae  60  und  Anno  1618. 
Aus  der  frühen,  von  Rubens  beeinflußten  Zeit.  Gegenftück  zu  Nr.  1023. 
49  — Brultbild  — Eidienholz/  h.  0,66,  br.  0,52  — Inventar  1722  als  „van  Dyck". 

1022 

Bildnis  einer  alten  Dame.  Bez. : Aetatis  suae  60  und  Anno  1618. 
49  — Brultbild  — Eichenholz  / h.  0,655,  br.  0,505  — Wie  das  Gegenftück  Nr.  1022  im 
Inventar  1722  als  „van  Dyck". 

1023 

Bildnis  eines  jungen  Mannes.  Jugendwerk. 

H — Brultbild  — Eichenholz/  h.  0,645,  br.  0,495  — 185t  von  Dr.  Hille  in  Dresden 
<früher  angeblich  im  Befitze  des  Königs  Anton  von  Sachfen). 

1023 A 

Bildnis  einer  Dame  (Marie  Clarifle,  Gattin  des  Jean  Woverius)  mit 

1023 B 

ihrem  Kinde.  Aus  der  frühen  Zeit. 

J — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  1,05,  br.  0,76  — Inventar  Guarienti  als  „van  Dyck". 

Bildnis  eihes  Herrn,  der  die  Handfdiuhe  anzieht.  Frühes  Bild  van 
Dycks.  Gegenftück  zu  Nr.  1023  D. 

H — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  1,07,  br.  0,74  — Inventar  Guarienti  als  „van  Dyck". 

1023  C 

Bildnis  einer  Dame. 

H — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  1,03,  br.  0,735  — Inventar  Guarienti  als  „van  Dyck" 
(nach  1742  durch  Le  Leu  aus  Paris). 

1023  D 

Der  hl.  Hieronymus.  Hauptwerk  der  früheren,  durch  Rubens  beein* 
flußten  Zeit. 

H — Leinwand  / h.  1,95,  br.  2,155  — A.  G.-W.  II,  49  — Inventar  Guarienti. 

1024 

Der  Jefusknabe  auf  die  Schlange  tretend. 

20a  — Leinwand  auf  Eichenholz/  h.  0,725,  br.  0,495  — Zuerlt  im  Katalog  von  1835. 

1025 

Bildnis  eines  geharnifchten  Feldherrri  mit  roter  Armbinde, 

1 — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,90,  br.  0,70  — A.G.-W.  III,  16  — 1741  aus  der  Sammlung 
Wallenftein  in  Dux. 

1026 

Bildnis  eines  fchwarzgekleideten  Herrn  vor  einer  Säule.  Gegenftück 

1027 

zu  Nr.  1028.  Aus  der  zweiten  Antwerpener  Zeit,  um  1630. 

J — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,275,  br.  0,92  — 1741  durch  Heinecken  aus  Hamburg. 

Bildnis  einer  fchwarzgekleideten  Dame  vor  rotem  Vorhang. 

I — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,26,  br.  0,92  — 1741  wie  das  Gegenftück  Nr.  1027  durch 
Heinecken  aus  Hamburg. 

1028 

Bildnis  eines  Herrn. 

1029 

H — Kniefig.  — Leinwand  auf  Eichenholz/  h.  0,85,  br.  0,65  — 1723  aus  der  Sammlung 
Wrzowecz  in  Prag. 

Bildnis  eines  Herrn  mit  blondem  Knebelbart. 

1030 

H — Brultbild  — Leinwand  / h.  0,60,  br.  0,53  — 1763  aus  dem  Nachlaß  des  G,  Lormier 
im  Haag, 

Bildnis  eines  blonden  Herrn. 

H — Brultbild  — Leinwand  / h.  0,60,  br.  0^8  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1031 

8* 
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1032 

Bildnis  des  Thomas  Parr  (nach  der  Grabfchrift  in  Weftminßer  Abbey 
1483  bis  1635).  Nach  der  ausführlichen  Infchrift  auf  der  Rückfeite  hat 
van  Dyck  das  Bildnis  in  London  gemalt  in  Anwefenheit  Jabachs,  dem 

er  das  Bildnis  zum  üelchenk  machte. 

50  — B rufibild  — Leinwand  auf  Eichenholz/  oval/  h.  0,647,  hr.  0,72  — Vor  1774  dur<h 
Rigaud  aus  Paris. 

1033 

Die  drei  älteßen  Kinder  Karls  I.  von  England.  Das  Dresdener  Bild  iß 
eine  nur  zum  Teil  eigenhändige  Wiederholung  nach  dem  Exemplar  in 

Windfor  Caftle. 

J — Leinwand/  h.  1,31,  br.  1,71  — 1744  durch  Le  Leu  aus  Paris. 

1034 

Henriette  von  Frankreich,  Gemahlin  König  Karls  I.  von  England. 
Das  Bildnis  kommt  in  Wiederholungen  vor  <z.B.  in  Windfor  Caftle). 
Werkßattbild. 

J — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,237,  hr.  0,97  — 1749  mit  Nr.  1038  aus  der  kaiferi.  Galerie 
in  Prag. 

1035 

Bildnis  eines  Herrn  im  Pelz,  wahrfcheinlich  eines  Fürßen  Rhodocana* 
kis-Giuftiniani  von  Chios,  wahrfcheinlich  von  van  Dyck  1622  in  Genua 

gemalt. 

J — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,17,  hr.  0,97  — A.G^-'W-. III,  13  — Inventar  GuarientL 

1036 

Bildnis  eines  Mannes,  angeblich  des  Philipp  Rubens.  Die  Eigen* 
händigkeit  wird  bezweifelt. 

J — Brufibild  — Leinwand  / h.  0,663,  hr.  0,733  — Zu  er  fl  im  Katalog  von  1833. 

1037 

Bildnis  des  EngelbertTaie,  Baron  von  Wemmel.  Die  Eigenhändigkeit 
iß  zweifelhaft. 

49  — Brufibild  — Leinwand/  h.  0,727,  br.  0,367  — 1723  »os  der  Sammlung  Wrzowecz 

in  Prag. 

Dy  CK.  KOPIE  NACH  VAN  DYCK  VON  SIR  PETER 
LELy  <geb.  angeblich  zu  Soeß  in  Weftfalen  1618/  geß.  zu  London 
1680). 

1038 

Bildnis  König  Karls  I.  von  England.  Datiert:  1632.  Das  Original 
verbrannte  1697  in  Whitehall  in  London. 

I — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,23,  br.  0,963  — 1749  zufammen  mit  Nr.  1034  aus  da* 
kaiferi.  Galerie  in  Prag. 

DyCK.  ANGEBLICH  ANTONIUS  VAN  DyCK. 

1039 

Danae.  Von  einem  Nachfolger  van  Dycks. 
J — Leinwand  / h.  1,30,  br.  1,823  — Inventar  1722. 

1040 

Maria  mit  dem  Kind  als  Himmelskönigin. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1^2,  br.  0,97  — 1741  durch  Riedel  aus  Wien. 

1041 

Der  Verfucher  vor  Chrißus. 

Grimma,  Altertumsverein  — Kniefig.  — Eichenholz/  h. 0,21,  br. 046  — Inventar  1722. 

1042 

Bildnis  eines  geharnifchten  Feldherrn. 

H — Kniefig.  — Leinwand  / h.  br.  0,83  — Inventar  172». 
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Bildnis  eines  Geharnifihten. 

H - Brußbild  - Leinwand/  h.  0,635,  br.  0,50  - Inventar  1754- 

1043 

Bildnis  des  Roger  de  St.  Lary,  Herzogs  von  Bellegarde. 

Vorrat  - Brußbild  — Leinwand;  h.  0,615,  br.  0,495  — *74»  aas  der  Sammlung  Wallen- 
ßein  in  Dux. 

1044 

Bildnis  eines  Mannes.  Unvollendet. 

Vorrat  — Brußbild  — Lindenholz  / h.  0,315/  br.  0,27  — Inventar  1722. 

1045 

Maria  de'Medici  als  Witwe. 

Berlin,  Sächf.  Gefandtfchaft  — Brußbild  — Leinwand  / h.  0,735,  br.  0,58  — Inventar  1722. 

1046 

FRANCOyS  <FRANCHOyS>,  PEETER.  Geb.  zu  Mecheln 
den  20.  Okt.  1606/  gelt,  dafelbft  den  lt.  Aug.  1654.  In  Antwerpen 
unter  Gerhard  Seghers  gebildet. 

Bildnis  eines  Geharnifditen.  Bez. : P.  Francoys  Pinxit. 

17c  — Halbfig.  ~ Eichenholz;  h.  0,14,  br.  0,105  — 1700  in  die  Kunßkammer. 

1047 

HOECKE.  KOPIE  NACH  JAN  VAN  DEN  HOECKE  <1611 

bis  1651). 

Die  Kreuztragung. 

Finanzmini ßerium  — Leinwand;  h.  1,88,  br.  1,435  — 1853  in  London  aus  der  Sammlung 
Louis-Philippe. 

1047A 

WOLF  VOET,  VICTOR.  Getauft  zu  Antwerpen  den  4.  Mai  1612/ 
geft.  daielblt  den  23.  Okt.  1652.  Schüler  des  P.  P.  Rubens. 

Das  Medufenhaupt.  Bez.:  Victor  WoCfvoet.  Das  Vorbild  von  Rubens 
in  der  kaiferl.  Galerie  in  Wien. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  0,455,  br.  0,59  — Inventar  1722. 

1050  j 

MONOGRAMMIST  VON  1638. 

Bildnis  einer  fchwarzgekleideten  Dame.  Monogramm  J MM  und 
1638.  Gegenltüdk  zu  Nr.  1052. 

19b  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,925,  br.  0,695  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenßeln 
in  Dux. 

1051 

Bildnis  eines  fchwarzgekleideten  Herrn.  Monogramm^/!/ Aftind 1638. 
19  b — Kniefig.  — Eichenholz  / h.  0,92,  br.  0,695  — 1741  wie  das  Gegenßück  Nr.  1051  aus 
der  Sammlung  Wallenfiein  ln  Dux. 

1052 

NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE  DES  XVII.  JAHR- 
HUNDERTS. 

Studienkopf  eines  alten  Mannes.  <A.van  Dyck?) 

50  — Eichenholz;  h.  0,51,  br.  0,49  — 1743  aus  Paris. 

1053 

Bruftbild  eines  aufwärts  blickenden  Greifes. 
Vorrat  — Leinwand;  h.  0,56,  br.  0,49  — 1743  aus  Paris. 

1054 
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SITTENMALER  j 

1055-1056 

s.  unten  <Teniers  d.  J.>. 

BROUWER,  ADRIAEN.  Geb.wahrfcheinlich  zu  Oudenaerde  in 
Flandern  1605  oder  1606/  begraben  in  Antwerpen  den  l.Febr.  1638. 
Sdhüler  des  Frans  Hals  in  Haarlem. 

1057 

Unangenehme  Vaterpfiiditen.  Aus  der  früheren  Zeit  des  Meilters. 
12  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,20,  br.0,13  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1058 

Bauernrauferei  beimWürfelfpiel.  Aus  der  mittleren  Zeit.  j 

10  — Eichenholz/  h.  0,225,  br.  0,17  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1059 

Bauernrauferei  beim  Kartenfpiel. 

10  — Eichenholz /'h.  0,265,  br.  0,345  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1061 

Zerrbild  eines  Mannes,  der  einen  Finger  in  den  Mund  Heckt.  Wohl 
von  Joos  van  Craesbeeck. 

12  — Bruftbild  — Eichenholz/  oval/  h.  0,115,  br.  0,085  *-*  Inventar  1722. 

BROUWER.  NACHAHMER  DES  ADRIAEN  BROUWER. 

1062 

Vier  Männer  am  Kneiptifch. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,25,  br.  0,34  — 1700  in  die  Kunftkammer. 

1063 

Wültes  Treiben  in  einer  Bauernltube. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,50,  br.0,75  — 1861  aus  dem  Vorrat. 

TENIERS  D.  J.,  DAVID.  Getauft  zu  Antwerpen  den  15.  Dez. 
1610/  geft.  zu  Brüflel  den  25.  April  1690.  Schüler  feines  Vaters  David 
Teniers  d.  A. 

| 1055 

Dorf  am  Fluffe.  Bez. : T.  F.  Gegenftück  2u  Nr.  1056. 
19 c — Eichenholz/  h.  0,145,  br.  0,21  — Inventar  1754- 

1056 

Dorfftraße,  Bez.:  T.  F. 

19 c — Eichenholz/  h.  0,145,  br.  0,21  — Inventar  1754. 

1064 

Mondfcheinlandfchaft  mit  Hirten  am  Feuer.  Bez.:  D.  Teniers.  F. 
Gegenftück  zu  Nr.  1065. 

49  «—  Eichenholz , h.  0,38,  br.  0,55  — Inventar  1722. 

| 1065 

Flußlandfchaft  mit  raftenden  Hirten  und  Herden.  B zz.-.D.  Teniers.  Fe. 
49  — Eichenholz/  h.  0,38,  br.  0,55  — Inventar  1722. 

1066 

Rauchende  Bauern  in  der  Schenke.  Bez. : D . Teniers . Fee. 
20  c — Leinwand  / h.  0,365,  br.  0,505  — Inventar  1722  (durch  Wackerbarth). 

1067 

Die  Bleiche.  Bez. : D . Teniers . F Gegenftück  zu  Nr.  1068. 

20  b — Eichenholz/  h.  0,485,  br.  0,695  — Zuerft  im  Katalog  von  1817  (angeblich  um  1730 

I 

bis  1735  durch  Götter). 
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Wirtshaus  am  FluflTe  vor  der  Stadt.  Bez. : D . Teniers . F. 

1068 

20 b — Eichenholz/  h.  049,  br.  0,7t  — Zuerlt  im  Katalog  von  1817  <angeb!ich  erworben 
wie  das  Gegenftück  Nr.  1067). 

Fifdier  am  Dünenitrande.  Bez.:  D . T . F. 
51  — Leinwand/  h.  0,83,  br.  1,19  — Inventar  1722. 

1069 

Kirmeß  im  Wirtshaus  zum  Halbmond.  Bez. : DavidT ?niers  und  1641. 

K)70  ^ 

21  b — Leinwand/  h.  0,925,  br.  1,325  — 1742  durch  de  Brais  aus  der  Sammlung  Carignan 
in  Paris. 

Das  Rauch -Kollegium.  Bez. : D . Teniers.  Fee. 

1071 

19  b — Leinwand/  h.  0,585,  br.  0,725—1742  durch  de  Brais  aus  der  Sammlung  Carignan 
in  Paris. 

DerAlchymift.  Bez. : D . Teniers.  Fee. 

1072 

50  — Leinwand/  h.  0,60,  br.  0,735  — Inventar  1722. 

Beim  Ankreiden  im  Wirtshaus.  Bez. : D . Teniers . F. 

1073 

20c  — Eichenholz/  h. 0,47,  br.  0,685  — Inventar  1722  (,/aus  der  Kunftkammer"). 

Würfelnde  Bauern.  Datiert : 1646.  Ein  früheres  Exemplar  in  der 
Pinakothek  in  München. 

21a  — Eichenholz/  h. 0,565,  br.  0,765  — Inventar  1722. 

1074 

Selbftbildnis  des  Meifters  im  Wirtshaufe.  Bez. : D . Teniers . F.  und 
1646. 

20a  — Eichenholz/  h.  0,425,  br.  0,55  — Inventar  1722. 

1075 

Bauernmahlzeit.  Bez.:  D . Teniers . Fee  . und  1648. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,605,  br*  0,885  — Inventar  1722. 

1076 

Die  Befreiung  Petri  aus  dem  Gefängniffe.  Bez. : D . Teniers . F. 
50  — Kupfer/  h.  0,57,  br.  0,77  — Inventar  1722. 

1077 

Der  Page  in  der  Wachtltube.  Bez.:  David.  Teniers . Fee. 

1078 

20  a — Kupfer/ h.  0,395,  br.  0,47  — Inventar  1754. 

Die  Verfuchung  des  hl.  Antonius  in  der  Felfengrotte.  Bez.:  D. 
Temers . F. 

20c  — Kupfer/  h.  0,69,  br.  0,86  — Inventar  1722. 

1079 

Der  Zahnarzt.  Bez. : D . Teniers . F. 

1080 

20a  — Eichenholz/  h.  0,35,  br.  0,305  — 1741  durch  v.  Kaiferfing. 

Große  Dorfkirmeß  mit  zwei  tanzenden  Paaren.  Bez. : David 

1081 

\ Teniers  .F.  £ 

20b  — Leinwand/  h.  1,35,  br.  2,14  — 1742  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  Araignon 
in  Paris. 

Die  Verfuchung  des  hl.  Antonius.  Bez. : D . Teniers . F. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,275,  br.  0,375  — Inventar  1722  <durch  Wadcerbarth). 

1082 

Große  Dorfkirmeß  mit  dem  tanzenden  Paar.  Bez.:  D . Teniers. 
Aus  der  fpäteren  Zeit. 

45  — Leinwand/  h.  1,42,  br.  1,785  — 1746  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  Araignon 
in  Paris. 

1083 
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1084 

Ein  alter  Gelehrter  in  gewölbtem  Gemache.  Bez. : D . Teniers. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,27,  br.  0,19  — Inventar  1722  <dur<h  W ackerbar  th>. 

1085 

Beim  Brettfpiel.  Bez. : D.  <?>  Teniers . T. 

Vorrat  — Obftbaumholz/  h.  0,30,  br.  0,375  — Inventar  1722  <durch  Wadcerbarth). 

1085A 

Bauern  beim  Kartenfpiel.  Bez. : D . Teniers . Tee. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,30,  br.  0,385  — Inventar  1722  {durch  Wackerbarth). 

1085 B 

Lautenfpieler  und  Flötenbläfer. 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,195,  br.  0,16  — Inventar  1722. 

TENIERS.  KOPIE  NACH  DAVID  TENIERS  D.  J. 

1086 

In  der  Hexenküche.  Das  Original  befand  lieh  im  XVIII.  Jahrhundert 
beim  Comte  de  Vence  in  Paris. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,335,  br.  0,24  — Inventar  1722  <,,aus  der  Kunltkammer"). 

TENIERS.  NACHAHMER  DES  DAVID  TENIERS  D.J.  ; 

1087 

Ein  Alter  umarmt  die  Magd  im  Stalle.  Gefälfchtes  altes  Monogramm 
aus  DT.T und  164 p.  Vielleicht  von  AbrahamTeniers  {vergl.  Nr.  iioo>. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,475,  br.  0,64  — 1727  durch  Leplat. 

1089 

Der  fchlafende  junge  Bauer.  Die  Bezeichnung  { D . Teniers . Tee.)  iß 
unecht. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,35,  br.  0,25  — Inventar  1722. 

TENIERS.  DAVID  TENIERS  D.  J.,  NICOLAES  VAN 
VEERENDAEL  {getauft  zu  Antwerpen  den  19.  Febr.  1640/  geß. 
dafelbß  den  11.  Aug.  1691)  und  CARSTIAN  LUCKX  oder  LUyX 
<geb.  zu  Antwerpen  den  17.  Aug.  1623/  geß.  nach  1653). 

1091 

Vor  der  Küche.  Die  Küche  von  Teniers  {bezeichnet:  D T.)/  die 
Blumen  von  Veerendael  {bezeichnet : N.  v.  Verendaeff.)i  das  Stilleben 
von  Carßian  Ludcx  {bezeichnet : Carftian  Luckx). 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,83,  br.  1,205  — 1725  aus  der  Sammlung  Wrzowecz  in  Prag. 

RyCKAERT  D.  J.  {III)/  DAVID.  Getauft  zu  Antwerpen  den 
2.  Dez.  1612/  geß.  dafelbß  den  n.  Nov.  1661.  Schüler  feines  gleich* 
namigen  Vaters. 

1092 

Die  Bauemßube.  Bez. : D . Ryc . T . 1638. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,505,  br.  0,805  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1093 

Die  Bauernfamilie  als  Darßellung  des  Sprichwortes:  „Wie  die  Alten 

fungen,  fo  piepen  die  Jungen".  Bez. : D . Ryckaert  1639- 

21b  — Eichenholz/  h.0,59,  br.  0,96  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena. 

1094 

Die  Bauernfamilie  als  Darßellung  des  Sprichwortes:  „Wie  die  Alten 
fungen,  fo  piepen  die  Jungen".  Bez. : D . Ryckaert  1642. 

21b  — Eichenholz/  h.  0,645,  br.  1,01  — 1744  durch  RofG  aus  Italien. 

1095 

Stilleben  mit  der  Katze.  Bez. : D . Rycfiaert  1659- 
Vorrat  — Leinwand/  h. 0,795,  br. 0,875  — Euerlt  im  Katalog  von  1862. 
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Stilleben  und  Knabe  mit  Kreifel.  Bez. : D . Rycß . . . 

Vorrat  — Leinwand/  h.o,68,  br.  0,855  *“  Zuerft  im  Katalog  von  1862. 

COQUES,  GONZALES.  Geb.  zu  Antwerpen  den  8. Dez.  1614/ 
geft.  dafelbft  den  18.  April  1684.  Schüler  David  Ryckaerts  II.,  aus- 
gebildet unter  dem  Einflüße  van  Dycks. 

1096 

Eine  Familie  auf  der  Terrafle  ihres  Haufes. 

21a  — Eichenholz/  h.  0,67,  br.  0,90  — Zuerß  im  Katalog  von  1843. 

1097 

VLÄMISCHE  SCHULE  um  1650. 

Tanzfeit  im  Freien. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,99,  br.  1,415 — 1893  als  Vermächtnis  des  Appellationsgerichts» 
präfidenten  Ed.  Ferd.  Noßky. 

TILBOCH,  GILLIS  <EGIDIUS>.  Geb.  zu  Brüflel  um  1625/  gell* 
dafelbft  um  1678.  Schüler  des  David  Teniers  d.  J. 

1097A 

Vlämifche  Bauernhochzeit.  Bez. : G.  TiCßord. 
45  — Leinwand/  h.  1,28,  br.  1,96  — Inventar  1754. 

1098 

Ein  junger  Burfche  mit  einer  Flafche.  Monogramm  TB. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,25,  br.0,35  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein  in  Dux. 

TENIERS,  ABRAHAM.  Geb.  zu  Antwerpen  den  1.  März  1629/ 
geft.  dafelbft  Ende  Sept.  1670.  Sohn  und  Schüler  des  DavidTeniers  d.Ä. 

1099 

In  der  Küche.  Bez. : A <unter  dem  Pfropfen  der  Flafche)  Teniers  f. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,375,  br.  0,59?  — i74‘  durch  v.  Kaiferling. 

APSHOVEN II.,  FERDINAND  VAN.  Getauft  zu  Antwerpen 
den  t.  März  1630/  begraben  dafelbft  den  3.  April  1694.  Schüler  des 
David  Teniers  d.  J. 

1100 

In  der  Werkftatt  des  Malers. 

! Vorrat  — Leinwand/  h.  0,505,  br.  0,815  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein  in  Dux. 

| BREyDEL,  FRANS.  Geb.  zu  Antwerpen  den  8.  Sept.  1679/  geft. 
dafelbft  den  24.  Nov.  1750. 

1101 

Maskenfeherz  unter  römifchen  Ruinen.  Bez. : T.  Brey  de  f.  Gegenftück 
i zu  Nr.  1103. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,24,  br.  0,29  — 1727  durch  Leplat. 

1102 

Maskentanz  unter  römifchen  Ruinen.  Bez. : T.Breydef. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,24,  br.  0,29  — 1727  wie  das  Gegenßück  Nr.  1102  durch  Leplat. 

! HOREMANS  D.  Ä.,  JAN  JOSEPH.  Getauft  zu  Antwerpen 
den  16.  Nov.  1682/  geft.  dafelbft  den  7.  Aug.  1759. 

1103 

Ein  Schulter  in  feiner  Werkftatt.  Bez. : J Horemans.  Gegenftück  zu 
Nr.  1105. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,265,  br.  0,205  — 1778  mit  der  Sammlung  Spahn. 

1104  ; 

Eine  Mutter  mit  ihrem  Kinde.  Bez.  \ J Horemans. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,265,  br.  0,205  " »778  wie  das  Gegenftück  Nr.  1104  mit  der 
Sammlung  Spahn. 

1105 
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ANTWERPENER  UND  BRÜSSELER 
MALER  VON  REITERSTÜCKEN, 
GEFECHTS*  UND  LAGERSZENEN 

SNAyERS,  PEETER.  Getauft  zu  Antwerpen  den  24,  Nov.  1592/ 
geß.  zu  Brüflel  um  1667.  Schüler  des  Seb.  Vrancx. 

1106 

Reitergefedit  bei  der  Windmühle.  Gegenftück  zu  Nr.  1107. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  049,  br.  0,73  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenltein  in  Dux. 

1107 

Reitergefedit. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.049,  br. 0,725  — 1741  wie  das  Gegenftück  Nr.  1106  aus  der 
Sammlung  Wallenltein  in  Dux. 

1108 

Plünderung  eines  Dorfes. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,82,  br.  M45  " 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1109 

Räuber  im  Walde.  Gegenftück  zu  Nr.  1110. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,535,  br.  0,67  — Inventar  1722. 

1110 

Räuber  vor  dem  Dorfe. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,535,  br.  0,67  — Inventar  1722. 

1111 

Reiter  im  Hohlweg.  Monogramm  PS  und  1663.  Gegenßück  zu 
Nr.  1112. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,595,  br.  0,495  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1112 

Landfchaft  mit  einem  Reiter  in  einfamer  Felfenfchlucht. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,585,  br.  049—1742  wie  das  Gegenftück  Nr.  1111  durch  Riedel 
aus  Prag. 

VROOM,  MATTHEUS.  1620  Mitglied  der  Antwerpener  Gilde. 

1113 

VROOM  <?>  Maria  de'  Medicis  Landung  in  Antwerpen.  Zu  dem 
Namen  und  der  Zeit  des  Meißers  ßimmen  das  Monogramm  MV  in. 

et  Fecit  und  die  Jahres2ahl  1632. 

51  — Eichenholz/  h. 0,645,  br. 0,92  — Inventar  1722. 

MEULEN,  ADAM  FRANS  VAN  DER.  Getauft  zu  Brüflel  den 

11.  Jan.  1632/  geß.  zu  Paris  den  15.  Okt.  1690.  Schüler  des  Peeter 
Snayers. 

1114 

Ausfahrt  König  Ludwigs  XIV.  nach  Vincennes. 

RS  — Leinwand/  h. 0,60,  br.  0,85  — 1742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

1115 

Einzug  Ludwigs  XIV.  in  Arras. 

RS  — Leinwand/  h.0,63,  br.0,97  — »742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

MEULEN.  KOPIE  NACH  A.  F.  VAN  DER  MEULEN. 

1116 

Ludwig  XIV.  im  Gefecht  am  Kanal  von  Brügge. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,64,  br.  0,86  — 174t  durch  v.  Kaiferling. 
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BLOEMEN  <BLOMMEN>,  PEETERVAN.  Getauft  2U  Ant- 
werpen den  17.  Jan.  1657/  begraben  dafelbft  den  6. Marz  1720.  Schüler 
des  Simon  Douw. 

Viehmarkt  in  den  Ruinen  Roms.  Bez.:  P . V . B . 17I0.  Gegenßück 
zu  Nr.  1118. 

1117 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,86,  br.  1,01  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 
Reitübungen  in  den  Ruinen  Roms.  Bez. : P.  V . B . 17 ’lo. 

1118 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,855,  br.  1/315  — 1742  wie  das  Gegenßück  Nr.  1117  durch  Riedel 
aus  Prag. 

Vor  der  Campagna - Oßeria.  Bez.:  P . V . B . 1718.  Gegenftück  zu 
Nr.  1120. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,59,  br.  0,50  — 1741  aus  der  Sammlung  Waiienßein  in  Dux. 

1119 

Fifcher  in  einer  Felfenfchludit.  Bez. : P . V . B . 1718. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,58,  br.  0,495  — 1741  wie  das  Gegenßück  Nr.  1119  aus  der 
Sammlung  Wailenßein  in  Dux. 

1120 

Nomadenzug. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,72,  br.  0,995  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1121 

Im  Feldlager.  Vielleicht  nur  von  einem  Schüler. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,45/  br.  0,55  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1122 

HONDT,  LAMBERT  DE.  Maler  in  Mecheln,  geft.  vor  1665. 
Reitergefecht 

Vorrat  — Von  Eichenholz  auf  Leinwand  übertragen  / h.  0,25,  br.  0,345  — Inventar  1754 
als  „Hond". 

1123 

MEIREN,  JAN  BAPTIST  VAN  DER.  Geb.  zu  Antwerpen  den 

15.  Dez.  1664/  gelt,  dafelbft  um  1708. 

Luftlager  im  Flußtal.  Bez. : J B . van  der  Metren  f 1698.  Gegen- 
ftück zu  Nr.  1125. 

1124 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,425,  br.  0,575  — Inventar  1722  <durch  Wadcerbarth), 

Ein  orientalifcher  Jahrmarkt.  B zz.\JB  . van  der  Metren  1698. 
j Vorrat  — Leinwand/  h.  0,435,  br.  0,58  — Inventar  1722. 

1125 

Ein  orientalifcher  Seehafen. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,425,  br.  0,575  — Inventar  1722  <dur<h  Wackerbarth). 

1126 

BROERS,  JASPER.  Geb.  zu  Antwerpen  den  21.  April  1682/  be- 
j graben  dafelüft  den  19.  Jan.  1716.  Schüler  des  J.  B.  van  der  Meiren. 
Reitergefecht  im  Gebirge.  Bez. : J Broers  Fecit.  Gegenßück  zu 
Nr.  1128. 

1127 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,395,  br.  0,595  — *742  durch  Riedel  aus  Prag. 

Reitergefecht  im  Tale.  Bez. : J Broers  Fecit. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,395,  br.  0,595—1742  wie  das  Gegenßück  Nr.  1127 durch  Riedel 
j aus  Prag. 

1128 
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FALENS,  KAREL  VAN.  Getauft  zu  Antwerpen  den  24.N0V. 
1683/  geft.  zu  Paris  den  27.  Mai  1733.  Mitglied  der  Parifer  Akademie. 

1129 

Aufbruch  zur  Reiherbeize.  Bez. : C.  van  Tafens. 

Vorrat  — Leinwand/  h. 0,545,  br.  0,655  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

BREDAEL,JAN  FRANS  VAN.  Geb.  zu  Antwerpen  den  i.  April 
1686/  geft.  dafelbft  den  19.  Febr.  1750.  Schüler  feines  Vaters  Alex, 
van  Bredaei. 

1130 

Vor  der  Huffchmiede.  Gegenftück  zu  Nr.  1131. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  0,40,  br.  047  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

1131 

Aufbruch  zur  Jagd. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  040,  br.  cv47  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

VLÄMISCHE  SCHULE  um  1650. 

1132 

Nächtlicher  Reiterüberfall.  Vielleicht  von  Paul  Casteels. 
Vorrat  — Leinwand;  h.  0,885,  br.  1,37  — Katalog  von  1835. 

LANDSCHAFT S-  UND  SEE- 

MALER  DER  ANTWERPENER  UND 

BRÜSSELER  SCHULE 

WILDENS,  JAN.  Geb.  zu  Antwerpen  1586/  geft.  dafelbft  den 
16.  Okt.  1653.  Gehilfe  des  Rubens  als  Landfchaftsmaler. 

1133 

Winterlandfchaft  mit  dem  Jäger.  Bez. : Jan  Wifcfens  Tecit  1624. 
M — Leinwand;  h.  1,94,  br.  2,92  — Inventar  1722  (damals  in  Moritzburg>. 

UDEN,  LUCAS  VAN.  Geb.  zu  Antwerpen  den  18.  Okt.  1595/ 
geft.  dafelbft  den  4.  Nov.  1672.  Gehilfe  des  Rubens  als  Landfchaftsmaler. 

1134 

Landfchaft  mit  der  Regenwolke.  Bez. : Lucas . van . Vcfen . inve. 
48  — Eichenholz;  h.  0,405,  br.  0,695  — Inventar  »722  (durch  Wackerbarth). 

1135 

Landchaft  mit  dem  Brautzug.  Bez. : L . F.  Vden.  Die  Figuren  von 
David  Teniers  d.  J. 

H — Leinwand;  h.  1,58,  br.  2,855  — Inventar  1754.  j 

1136 

Am  Waldbach.  Bez.:  L.  V . V . 1656. 

19c  — Eichenholz;  h.  0,225,  br.0,35  — Inventar  1722  (durch  Wad erbarth). 

1137 

Landfchaft  mit  dem  Regenbogen.  Bez:  L .V  .V. 

21c  — Eichenholz;  h.042,  br. 0,635  — Inventar  1722  (durch  Wadcerbarth). 

1138 

Landfchaft  mit  den  hl.  Einfiedlem  Paulus  und  Antonius.  Die  Figuren 

von  David  Teniers  d.  J.  Bezeichnet  mit  dem  Monogramm  aus  D und  T. 
21c  — Eidienholz;  h.  0,515,  br.0,73  — Inventar  1722. 
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Flußlandfchaft  mit  Fifchern.  Gegenltück  zu  Nr.  1140. 

51  — Eichenholz/  h.  0,255,  br.  0,345  — Wahrfcheinlich  1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1139 

Secufer  mit  Reitern. 

20a  — Eichenholz/  h.0,25,  br.0,35  — 1742  wie  das  GegenRüdc  Nr.  1139  durch  Riedei 
aus  Prag. 

1140 

Herde  im  Flußtal.  Reite  der  Bez.  Gegenltück  zu  Nr.  1142. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,525,  bf.0,69  — Inventar  1722  <durch  Wadcerbarth). 

1141 

Gekappte  Weiden  am  Waldrande. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,505,  br.  0,685  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1142 

KERRINCX  <KEIRINCX>,  ALEXANDER.  Geb.  zu  Ant- 
werpen den  23.  Jan.  1600/  gelt.zuAmlterdam  imOkt.  1652  oder  fpäter. 
Waldweg  am  Wafler,  Bez.:  AK . . . INCX.  GegenftückzuNr.1144. 
Jugendarbeit. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,57,  br.  0,995  — *74*  aas  der  Sammlung  WallenRein  in  Dux. 

1143 

Waldweg  über  eine  kleine  Anhöhe.  Jugendarbeit. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,575,  br.  0,905  — 1741  wie  das  GegenRüdc  Nr.«43  aus  der 
Sammlung  WallenRein  in  Dux. 

1144 

Weiher  im  Walde.  Bez. : A . Kerrincx . A 162 0. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,28,  br.  0,355  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1145 

Fhißdurchltrömte  Waldlandfchaft.  Aus  der  fpäteren  Zeit. 

15  a — Eichenholz/  h.  0,445,  br.  0,705  — 1751  als  Gefchenk  der  Königin  an  den  König 
von  der  Leipziger  OfiermelTe. 

1146 

PEETERS,  GILLES.  Getauft  zu  Antwerpen  den  23.  Jan.  1612/  be- 
graben dafelbit  den  12.  März  1653.  Mitarbeiter  feines  Bruders  Bona- 
ventura  Peeters. 

Bauernhütten.  Bez.:  Peeters. 

48  — Eichenholz/  h.  0,365,  br.  0,56  — Inventar  1722. 

1147 

D'ARTHOIS,  JACQUES.  Getauft  zu  Brüflel  den  12.  Okt.  1613/ 
gelt,  nach  1684. 

Waldlandfchaft  mit  raltenden  Hirten.  Bez. : Jac . <f  Artßois  . Ao  . . . 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,855,  br.  1,17  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1148 

Waldlandfchaft  mit  drei  Reitern.  Gegenltück  zu  Nr.  1150. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,575,  br.  0,825  ~ *74*  durch  Riedel  aus  Prag. 

1149 

Waldlandfchaft  mit  einem  dreifpännigen  Reifewagen. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,57,  br.  0,825—1742  wie  das  GegenRüdc  Nr.  1149  durch  Riedel 
aus  Prag. 

1150 

Der  Hohlweg. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,64,  br.  0,825 — 1803  als  Vermächtnis  des  Appellationsgerichts* 
präfidenten  E.  F.  Noßky. 

1150A 
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PEETERS,  BONA  VENTURA.  Getauft  zu  Antwerpen  den 
2%  Juli  1614/  gelt,  zu  Hoboken  bei  Antwerpen  den  Z5.  Juli  i6jz.  Bruder 

des  Ciilles  Peeters. 

1150B 

Seeltück.  Bez. : B . P . 1643. 

19  c — Eichenholz/  h.  0,40 , br.  0,56  — 1894  aus  dem  Parifer  Kunfthandel  (ehemals 
Sammlung  zu  Hadzor  bei  Droitwich). 

1151 

Orientalifdie  Seebucht  (angeblich  die  Rheede  von  Korfu)  mit  Kriegs- 
fällen. Bez. : Bonaventura  Peeters . Petit  in  Hoßoken . 1652. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,755,  br.  1,115  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

NEyTS  <NIJTS>,  GILLES  (AEGIDIUS).  Getauft,  wahrfchein- 
lieb  zu  Gent,  den  4.  April  1623/  gelt,  um  1687.  Angeblich  Schüler  des 
L.  v.  Uden. 

1152 

Waldige  Berglandfchaft  mit  Herren  und  Damen  zu  Pferde.  Bez. : Ae. 
Neyts ./.  1681.  Gegenltück  zu  Nr.  1153. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,30,  br.  1,99  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1153 

Berg-  und  Ruinenlandfchaft.  Bez. : Ae  C?J  Neyts.  j. 

Freiberg,  Mufeum  — Leinwand/  h.  1,185,  br.  1,91  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

GySELS,  PEETER.  Getauft  zu  Antwerpen  den  3.  Dez.  1621,-  geft. 
dafelbß  1690  oder  1691.  Nachahmer  der  LandfchaftenJanBrueghels  d.  A. 

1154 

Ein  Kirchdorf  am  Flufle.  Bez. : P.  Geyseis.  , 

49  — Kupfer/  h.  0,165,  br.  0,225  — Inventar  1722. 

1155 

Felfiges  Flußtal  mit  Kirchdorf  und  Windmühle.  Bez.:  Peeter  Gysefs. 
Gegenltück  zu  Nr.  1156. 

49  — Kupfer/  h.  0,205,  br.  0,26  — Inventar  Guarienti  (angeblich  1749  aus  Paris). 

1156 

Felfiges  Flußtal  mit  einem  Kirchdorf.  Urfprünglich  anfcheinend  be- 
zeichnet wie  Nr.  1155. 

49  — Kupfer/  h.  0,205,  br.  0,255  — Inventar  Guarienti  (durch  Wadcerbarth). 

1157 

Bauernhaus  am  Kanal.  Bez.:  P . G .F. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,165,  br.  0,23  — Inventar  172z  (durch  Wackerbarth). 

1158 

Dorfftraße  am  Flufle.  Bez. : P.G. 

Vorrat  — Kupfer/  h.0,20,  br.0,26  — Inventar  1722  (durch Wadcerbarth). 

1159 

Kuhweide  am  FlulTe.  Bez.:  P . G.  Gegenftück  zu  Nr.  1160. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,165,  br.  0,23  — Inventar  1722  (durch  Wadcerbarth). 

1160 

Bauerntanz  im  Dorfe. 

49  — Kupfer/  h.  0,165,  br.0,23  — Inventar  1722  (durch Wadcerbarth). 

1161 

Jagdbeute  am  Waldrande.  Bez.:  Peeter  Gysefs. 
20  a — Kupfer/  h.  0,365,  br.  0,29  — Inventar  1722. 

1162 

Jagdbeute  am  Waldrande. 

20  a — Kupfer  / h.  0,465,  br.  0,335  — Inventar  1722. 
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ACHTSCHELLINCK,LUCAS.  Getauft  zu  Brüflel  den  16.  Jan. 
1626/  begraben  dafelbß  den  12.  Mai  1699. 

Landßraße  am Walde.  Die  Figuren  von  PeeterBout  <s.  Nr.  11 68 —11 75). 
Gegenßück  zu  Nr.  1164. 

20a  — Leinwand/  h. 0,355,  br. 0,465  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1163 

Kanal  am  Walde.  Die  Figuren  von  Peeter  Bout. 

20a  — Leinwand/  h.  0,355,  br.  0,46  — 1742  wie  das  Gegenßück  Nr.  1163  durch  Riedel 
aus  Prag. 

1164 

MINDERHOUT,  HENDRIK  VAN.  Geb.  zu  Rotterdam  1632/ 
geß.  zu  Antwerpen  den  22.  Juli  1696.  Holländer  von  Geburt,  aber 
tätig  in  Flandern. 

Ein  orientalifcher  Seehafen.  Bez. : Hvatt  Mincferftout . f . 1673. 

21c  — Leinwand/  h.  0,855,  br*  M7  — Inventar  1754. 

1165 

| HUIJSMANS,  CORNELIS.  Getauft  zu  Antwerpen  den  2.  April 
1648/  gelt,  zu  Mecheln  den  1.  Juni  1727.  Schüler  den  J.  d'Arthois  zu 
Brüflel. 

Schäferhütte  am  Walde. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,585,  br.  0,805  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1166 

Wald-  und  Seelandlchaft. 

9a  — Leinwand / h.  0,355,  br.  0,44  — 1876  im  Kunßhande!  aus  Grünberg. 

1167 

1168 

BOUDEWIJNS  UND  BOUT.  - BOUDEWIJNS,  ADRIAEN 
FRANS.  Geb.  zu  Brüflel  im  Herbft  1644,-  geß. dafelbß  1711.  — BOUT, 
PEETER.  Getauft  zu  Brüflel  den  5.  Dez.  1658/  geß.dafelbßden28.Jan. 
1719.  Bout  malte  die  Figuren  in  Boudewijns'  Landfchaften. 

Italienifche  Landfchaft  mit  Hirten. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,25,  br.  0,36  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

Ruinen  in  der  Campagna  mit  einer  Wahrfagerin. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,28,  br.  0,44  — 1741  durch  v.  Kaiferllng. 

1169 

Brunnen  am  Seeufer.  Gegenßück  zu  Nr.  1171. 

19  b — Eichenholz  / h.  0,22,  br.  0,345  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1170 

Burgen  am  Strom. 

19  b — Eichenholz/  h.  0,225,  br.  0,345  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1171  | 

Flußtal  mit  badenden  Kindern.  Gegenßück  zu  Nr.  1173. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,36,  br.  0,525  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1172 

Römifcher  Triumphbogen  am  Quai  des  Seehafens. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,37,  br.  0,535  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1173 

Viehmarkt  am  Fuße  des  Schloßberges. 
Vorrat  — Leinwand  / h.  0,41,  br.  0,56  — Inventar  1722. 

1174 
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1175 

Am  Denkmal  vor  der  Landkirche. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,25,  br.  0,36  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

s.  auch  Nr.  1250. 

RIJSBRACK,  PEETER.  Getauft  zu  Antwerpen  den  25.  April  1655/ 
geft.,  angeblich  in  Brüflel,  1729.  Schüler  des  Fr.Millet  in  Paris. 

1176 

Berglandfchaft  mit  einem  Kaßell.  Die  Urheberfchaft  Rijsbracks  iß  nicht 
völlig  gefiebert. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,72,  br.  0,97  — 1740  erworben  als  „Pouflin". 

BLOEMEN,  JAN  FRANS  VAN,  gen.  ORIZZONTE.  Getauft 
zu  Antwerpen  den  12.  Mai  1662/  geß.  zu  Rom  den  13.  Juni  1749.  Nach- 
ahmer des  Gasp.  Dughet. 

i 1177 

Mittelitalienifche  Landfchaft. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,72,  br.  0,965  — Erworben  1740  als  „PoufGn". 

SMOUT  D.  J.,  LUCAS.  Geb.  zu  Antwerpen  den  27.  Febr.  1671/ 
gelt  dafelbß  Anfang  April  1713.  Schüler  des  H.  v.  Minderhout,  aber 
Nachahmer  von  Boudewijns  und  Bout. 

1178 

Seehafenßadt  an  einer  Meeresbucht.  Gegenßück  zu  Nr.  1179. 
Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,345,  br.  0,49  — Inventar  1722  (durch  Wadcerbarth). 

1179 

Bettler  an  der  Kirchentür. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,34,  br.  049  — Inventar  1722  (durch  Wackerbarth). 

MICHAU,  THEOBALD.  Geb.  zu  Toumai  1676/  begraben  zu 
Antwerpen  den  27.  Okt.  1765.  Schüler  des  Lucas  Athtfchellinck. 

1179A 

Am  Bergfee.  Gegenßüdc  zu  Nr.  1179B. 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,125,  br.  0,185  *—  1893  als  Vermächtnis  des  Appellatlons- 
gerichtspräfidenten  E.  F.  Noßky. 

1179B 

Am  Waldweg. 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,125,  br.  0,185  *—  1893  vle  das  Gegenlfüdc  Nr.  1179A  als 
Vermächtnis  des  Appellationsgerichtsprälidenten  E.  F.  Noßky. 
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1180 

Waldlandfchaft. 

Ständehaus  — Eichenholz/  h.  0,68,  br.  1,06  — Inventar  1722  (durch  Wackerbarth). 

VLÄMISCHE  SCHULE  um  1700. 

1181 

Seebucht.  Gegenßück  zu  Nr.  1182. 

Ständehaus  — Kupfer/  h.  0,38,  br.  0,53  — Katalog  von  1835. 

1 1182 

Seebucht.  Gegenßück  von  Nr.  1181. 

Ständehaus  — Kupfer  / h.0,38,  br.  0,53  — Katalog  von  1835. 

lo26 


Antonius  van  Dy  di 


Jan  Vermeer  van  Defft 
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ANTWERPENER  ARCHITEKTUR« 
MALER 


NEEFS  D.Ä.,  PEETER.  Geb.  zu  Antwerpen  um  1578/  geft.da- 
felblt  zwifchen  1656  und  1661»  Angeblich  Schüler  Hendrik  van  Steen» 
wijcks  d.  A. 

Inneres  einer  gotifchen  Kirche.  Bez.:  P . Nefs . 16o5- 

19  c — Eichenholz/  h.  0,36,  br.  0,535  '*'  Inventar  Guarienti. 

STEENWIJCK  D.  J.,  HENDRIK  VAN.  Geb.  angeblich  zu 
Frankfurt  a.  M.,  doch  von  Antwerpener  Eltern,  um  1580/  gelt,  um 
1649,  angeblich  zu  London. 

Inneres  einer  kleinen  gotifchen  Kirche.  Bez.://.  V . Steenwyc . . 
16op.  Eigenhändige  Wiederholung  nach  dem  Bilde  von  1603  in  der 
Nationalgalerie  zu  London. 

19  c — Kupfer/  h.  0,345,  br.  0,535  — Inventar  1722. 

Inneres  einer  fünffchiffigen  gotifchen  Kirche.  Undeutlich  bez. : Steen » 
wijcd  fecit  An  . 1611. 

51  — Kupfer/  h.  0,38,  br.  0,53  — 1743  aus  Paris. 

Inneres  einer  gotifchen  Kirche  bei  Abendbeleuchtung.  Bez. : Hv Steen* 
wycü  1613. 

5t  — Eichenholz  / h.  0,33,  br.  047  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

König  Karl  I.  von  England  in  einer  Bogenhalle.  Die  Figur  wahr» 
fiheinlich  von  einem  Schüler  van  Dycks.  Für  die  Architektur  bez. : 
Henri  van  Stetnwtä  1637-  Gegenftück  zu  Nr.  1188. 

21  c — Eichenholz  / h.  0,50,  br.  0,465  — Zuerlt  im  „Catalogue"  von  1765  als  „Henri  Steen» 
wijck  et  Gonzales  Coques". 

Königin  Henrietta  Maria,  die  Gemahlin  Karls  I.  von  England,  in 
einem  Saale.  Datiert : 1637. 

2t  c — Eichenholz/  h.  0,51,  br.  0,445  — Wie  das  Gegenftück  Nr.  1187  zuerft  im  „Cata» 
logue"  von  1765. 

NEEFS,  LODE  WIJK.  Getauft  zu  Antwerpen  den  2z.  Jan.  1617/ 
Todesjahr  unbekannt.  Sohn  und  Schüler  Peeter  Neefs  d.  Ä, 

Inneres  der  Antwerpener  Kathedrale.  Bez.:  D .j . TTrancü . in  et 
f.  und  Trater  Loäevicvs  Neejfs  An.  1648.  Die  Figuren  von  Frans 
Francken  III. 

20  c — Leinwand  / h.  0,89,  br.  1,165  — Inventar  1754. 

NEEFS  D.  J.,  PEETER.  Getauft  zu  Antwerpen  den  Z3.  Mai  1620/ 
gelt,  dafelbft  nach  1675.  Schüler  feines  Vaters  Peeter  Neefs  d.  A. 
Inneres  einer  dreifchiffigen  gotifchen  Kirche.  Bez.  <nicht  ganz  unver» 
dächtig) : Peeter  Neefs  1658. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,58,  br.  0,855  — 1893  als  Vermächtnis  des  Apellationsgerichts» 
präßdenten  E.  F.  Noßky. 


1183 

1184 

1185 

1186 

1187 

1188 
1189 
1189A 
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1190 

GHERINGH,  ANTONIUS.  Geb.  in  Deutfchland,  geft.  in  Ant- 
werpen 1668.  Wahrfcheinlich  Schüler  des  P.  Neefs  d.  A. 

Inneres  einer  Barockkirche  <der  ehemaligen  Jefuitenkir die  Antwerpens). 
Bez. : A Gfieringfi  1664. 

20  b — Leinwand  / h.  0,83,  br.  1,17  — Inventar  1754. 

ANTWERPENER  TIER*,  STILLEBEN*, 
FRUCHT*  UND  BLUMENMALER 

1191 

1192 

1193 

1194 

1195 

SNyDERS,  FRANS.  Getauft  zu  Antwerpen  den  11.  Nov.  1579/ 
gelt,  dafelbft  den  19.  Aug.  1657.  Schüler  P.  Brueghels  d.  J.  und  H.  van 
Balens. 

Großes  Stilleben  mit  der  Dame,  die  einen  Papagei  auf  der  Hand  hält. 
Bez.:  T . Snyders  . Tecit. 

H — Leinwand/  h.  1,54,  br.  2,37  — 1743  aus  Paris. 

Stilleben  mit  der  Hündin  und  ihren  Jungen. 

J — Leinwand/  h.  1,71,  br.  2,455  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

Stilleben  mit  dem  Affen  und  dem  Papagei  im  Streite. 

J — Leinwand/  h.  1,70,  br.  2,38  — Inventar  1754. 

Großes  Stilleben  mit  dem  Bauernpaare. 

H — Leinwand/  h.  1,825,  br.  2,84  — Inventar  1754. 

Stilleben  mit  der  Hündin  und  ihren  Jungen,  dem  Koch  und  der  Kochin. 
J — Leinwand/  h,  1,975,  br.  3,25  — 1743  durch  „P.  Querin  et  Rossy". 

1196 

Eine  Eberjagd.  Die  Figuren  aus  der  Werkftatt  des  P.P. Rubens.  Ein 
gleiches  Bild  in  der  Münchener  Pinakothek.  * 

J — Leinwand/  h.  1,915,  br.  3,01  — Inventar  1754. 

1197 

SNyDERS.  NACHAHMER  DES  FRANS  SNYDERS. 
Ein  Bär  im  Kampfe  mit  Hunden.  Unecht  bez. : T.  Snyders  fec. 
H — Leinwand  / h.  1,31,  br.  2,10  — Vor  1736  durch  Götter. 

1198 

Die  Gemüfehändlerin.  Gegenßück  zu  Nr.  1199. 

H — Leinwand/  h.  149,  br.  2,005  *74*  aus  der  Sammlung  Wallen  Rein  in  Dux. 

1199 

Der  Gemüfehändler. 

H — Leinwand  / h.  145,  br.  2/52  — 1741  wie  das  Gegenßück  Nr.  1198  aus  der  Sammlung 
Wallenftein  in  Dux. 

1200 

VOS,  PAUWEL  DE.  Geb.  zu  Hüllt  um  1500/  geft.  zu  Antwerpen 
den  30.  Juni  1678.  Schwager  und  Nachahmer  des  Snyders. 

Die  Tierwelt  im  Paradiefe. 

H — Leinwand/  h.  i,68,  br.  2,705  — Inventar  1754. 
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SEGHERS,  DANIEL.  Geb.  zu  Antwerpen  den  5.  Dez.  1590,-  geft. 
dafelbft  den  z.  Nov.  1661.  Jefuitenpater.  Schüler  Jan  Brueghels  d.  A. 
Ein  Blumenftrauß,  von  Lilien  überragt,  im  Glafe.  Bez.j  D S . Socts 
Jesu  . 1643. 

51  — Kupfer  / h.  0,855,  br.  0,645  — 1751  König  Auguft  von  der  Königin  gelchenkt. 

1201 

Ein  Blumenftrauß,  von  Rofen  überragt,  im  Glafe.  Bez.:  D . S . Socts 
Jesv  . 1643. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,455,  br.  0,35  — 1727  durch  Leplat. 

1202 

Blumenumwundenes  Steinrelief  der  Anbetung  der  Hirten.  Bez. : Pater 
Danief  Segers. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,42,  br.0,95  — 1728  durch  Rechenberg. 

1203 

Blumenumwundenes  Steinrelief  der  Maria  mit  dem  Kinde.  Bez. : Pater 
Danief  Segers. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,415,  br.  1,125  — >728  durch  Rechenberg. 

1204 

Blumenumranktes  Steinrelief  der  Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Scboße. 
Bez.:  Danief  S eg  fers  Soctis  Jesv. 

20  b — Kupfer/  h.0,85,  br.0,61  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein  In  Dux 

1205 

Blumen  um  ein  Steinrelief  der  Maria  mit  dem  Kinde.  Bez,:  Danief 
S eg  fers  Soctis  Jesv. 

20b  — Leinwand  / h.  0,855,  br.  0,645  — 174t  aus  der  Sammlung  Wailenßein  in  Dux 

1206 

SEGHERS.  NACHAHMER  DES  DANIEL  SEGHERS, 
Blumen  um  ein  Steinrelief  der  hl.  Familie. 

Döbeln,  Rathaus  — Leinwand  / h.  1,185,  br. 0,905  — Zwilchen  1730  und  1735  durch  Götter. 

1207 

ADRIAEN  VAN  UTRECHT.  Geb.  zu  Antwerpen  den 
12.  Jan.  1599/  geft.  dafelbft  den  5.  Okt.  1652.  Schüler  des  Härmen  de 
Nijt. 

Großes  Stilleben  mit  Hund  und  Katze.  Bez.:  Adriaen  van  Vtrecßt 
fecit  an°  1647. 

M — Leinwand  / h.  1,84,  br.  2,27  — Inventar  1754. 

1208 

ADRIAEN  VAN  UTRECHT  <?>  Stilleben  mit  einem  Hafen  und 
mit  Vögeln  am  Ringe.  Bez.  (unecht)  Tijt . f. 

12  — Leinwand/  h.  0,86,  br.  1,17  — Inventar  1754. 

1215A 

JACOBSEN,  JURIAEN.  Geb.  angeblich  um  1610  in  Hamburg 
(nach  anderen  erft  1630)/  geft.  angeblich  1685  in  Leeuwarden  (nach  an- 
deren fchon  1664  zu  Ämfterdam).  Sicher  1659  bis  1664  in  Amfterdam. 
Schüler  des  F.Snyders  in  Antwerpen. 

Ein  Wildfeh wein  im  Kampfe  mit  Hunden.  B zz.'.J  Jacoßsen  . fec  . 
166o. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,82,  br.  2,345  — Inventar  1754. 

1209 

9* 
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FyT,  JAN.  Getauft  zu  Antwerpen  den  15.  März  1611/  gelt.  dafelbft 
den  u.Sept.  1661.  Schüler  des  Frans  Snyders. 

1210 

Stilleben  mit  einem  Hafen,  Porzellanfchüfleln  und  roter  Dedke.  Bez.: 
Joannes  Tyt . T. 

10  — Leinwand/  h. 0,81,  br.  1,00  — Inventar  1754. 

1211 

Ein  großer  Hund  neben  einem  Knaben  und  einem  Zwerge.  Bez.: 
Joannes  Fijt . 1652.  Die  Figuren  wohl  von  Erasmus  Quellinus. 

J — Leinwand/  h.  1,38,  br.  2,035 — 1874  aus  dem  Londoner  KunßhandeL 

1212 

Zwei  tote  Rebhühner,  von  einem  Jagdhund  befdmüffelt.  Bez.: 
Joannes  Tyt. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,40,  br.  0,56  — Inventar  1754. 

1214 

Totes  Geflügel. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,755,  br.  0,575  — Inventar  Guarienti  (vielleicht  1666  zur 
Kunßkammer). 

1215 

Ein  gefchlachtetes  Ziddein.  Fyts  Urheberfihaft  ift  zweifelhaft. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  o,6o  — Inventar  Guarienti. 

1215A 

s.  S.  131  <Adriaen  van  Utrecht/. 
FyT.  ANGEBLICH  JAN  FyT. 

1216 

Ein  Hund,  totes  Wild  und  Früchte. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  0,845,  br.  1,17  — Inventar  1754. 

APSHOVEN,  THOMAS  VAN.  Getauft  zu  Antwerpen  den 
30.  Nov.  1622/  geft.  dafelbft  zwifchen  dem  18.  Sept.  1664  und  dem  Juli 
1665.  Schüler  von  D.  Teniers  d.  J. 

1217 

Ein  Frühltüdc.  Bez.:  T .V . Apsdoven. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,275,  br.  0,40  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

SON,  JORIS  VAN.  Getauft  zu  Antwerpen  den  24.  Sept.  1623/  be* 
graben  dafelbft  den  25.  Juni  1667. 

1 1218 

Früchte  und  Gemüfe. 

Vorrat  — Leinwand/  h. 0,475,  br. 0,64  — 1740  erworben. 

. 1219 

Ein  Frühftück. 

19c  — Leinwand/  h.  0,49,  br.  0,645  — *74*  durch  v.  Kaiferling. 

1220 

SON  <?)  Diftel  und  Kornblumen. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,05,  br.  0,83  — Inventar  1722. 

KESSEL  D.  A.,  JAN  VAN.  Getauft  zu  Antwerpen  den  5.  April 
1626/  geft.  dafelbft  den  17.  April  1679.  Sohn  des  Jeroom  van  Keflel, 
Enkel  Jan  Brueghels d. A.,  Schüler  desSimon deVos und  feinesOheims 
J.  Brueghel  d.  J. 

1221 

Ein  Tifch  mit  Speifen.  Bez.:^/.  v . Kesse f f.  anno  1654. 
19b  — Leinwand/  h. 0,855,  br.  1,17  — Wahrfcheinlid»  Inventar  1754. 
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HEEM,  CORNELIS  DE.  Getauft  zu  Leiden  den  8.  April  163t/ 
begraben  zu  Antwerpen  den  17.  Mai  1695.  Schüler  feines  Vaters  Jan 

Davidsz.  de  Heem. 

Ein  Hummer,  Früchte  und  Blumen.  Bez. : C . de  Heem  . f 
14  a — Leinwand/  h.  0,40,  br.  0,525  — Inventar  1722. 

1222 

Ein  Bund  Früchte  an  blauem  Bande.  Bez.:  . . de  Heem  (die  Buch« 
Haben  J . D.  vor  dem  Namen  fpäter  hinzugefügt).  Gegenßüdt  zu  den 
folgenden  drei  Bildern. 

1223 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,645,  br.0,53  — 1727  durch  Leplat. 

Stilleben  mit  einer  Schachtel  und  einem  Weinglafe.  Bez.i  C . de 
Heem  f. 

1224 

9c  — Leinwand/  h. 0,625,  br.  0,535  — 1727  durch  Leplat 

Stilleben  mit  Äußern  und  einem  Römer.  Bez. : C . de  Heem. 
8a  — Leinwand/  h.  0,635,  br.0,56  — 1727  durch  Leplat 

1225 

Stilleben  mit  Äußern  und  einer  Weinflafche.  Bez.i  C . de  Heem. 
Vorrat  — Leinwand/  h. 0,635,  br. 0,54  — 1727  durch  Leplat. 

ELLIGER  D.  Ä„  OTTMAR.  Geb.  zu  Gothenburg  den  i8.Sept. 
1633/  begraben  zu  Berlin  den  zi.  Dez.  1679.  Schüler  des  D.  Seghers 
in  Antwerpen. 

1226 

Blumen  und  Früchte  auf  ßeinerner  Brüßung.  Bez.i  Ottmar Effig er . 
Tecit . Anno  . 1674. 

65  — Eichenholz/  h.  0,385,  br.  0,30  — 1741  durch  v.  Kaiferllng. 

1227 

Blumen  und  Früchte  mit  blauer  Schleife.  Bez.i  Ottmar  Effig  er . T. 
A.  16... 

1228 

65  — Eichenholz/  h.  0,635,  br.  0,44  — 1727  von  der  Leipziger  Melle. 

VEERENDAEL,  NICOLAUS  VAN.  Getauft  zu  Antwerpen 
den  19.  Febr.  1640/  geß.  dafelbß  den  11.  Aug.  1691. 

Ein  Affenfehmaus.  Bez. : NC.  v . VeerendaeC 1686. 

Vorrat— Eichenholz/  h.  0,29,  br.  0,375— Zuerlt  Im  Katalog  von  1817  <durchWacfcerbarth>. 

1229 

Ein  Biumenßrauß.  Bez. : Na  vo . VeeredaeC. 

13  b — Leinwand  auf  Eichenholz/  h.  0,555,  br.  0,425  — Inventar  1754. 

S.  auch  Nr.  1091. 

1230 

WALLONISCHE  SCHULE 

FLEM  AL,  BARTHOLET.  Geb.  zu  Lüttich  den  23,  Mai  1614/  geß. 
dafelbß  den  10.  oder  18.  Juli  1675.  Schüler  des  Gerard  Douffet. 

Der  Abfchied  des  Aeneas  von  Troja.  Bez. : BartßoCet  TCemaC. 

f231 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,49,  br.  0,635  Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 
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VAILLANT,  WALLERANT.  Geb.  zu  Ulfe  den  y>.  Mai  i6zy 
begraben  zu  Amßerdam  den  2.  Sept.  1677.  Schüler  des  Erasmus 
Quellinus. 

Ein  Brett  mit  Briefen  ufw.  hinter  rotem  Bande.  Bez.:  Watferand 
VailTant  fecit  1658.  Auf  einem  der  Briefe  die  Auffchrift:  Aux 
f re  res  Waderand  et  Bernard  Vaidant  au  cßateau  de  HeydeCßerg. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,515,  br.  0,405  — Zuerft  im  Verzeichnis  von  1862. 


1232 


1233 

1234 


LAIRESSE,  GERARD  DE.  Geb.  zu  Lüttich  1641/  begraben  zu 
Amfterdam  den  21.  Juli  1711.  Schüler  feines  Vaters  und  des  Bartholet 
Flemal. 

Der  Parnaß.  Bez. : G . Lairesse  f. 

5a  — Eichenholz/  h. 0,775,  br.  1,525  — Inventar  1722  <dnrch  Wackerbarth). 
Bacchanal. 

RS  — Leinwand / h.  0,705,  br. 0,655  — Inventar  1722. 
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SCHULE  VON  UTRECHT 

BLOEMAERT,  ABRAHAM.  Geb.  zu  Dortrecht  um  Weihnachten 
1564/  gelt.  zu  Utrecht  den  27.  Jan.  1651. 

1235 

Ein  Alter  mit  weißem  Barte.  Bez.  s ABCoemaert  fec . 1635. 

Vorrat  — Brultbiid  — Eichenholz/  h.  0,375,  br.  0,275  — Inventar  1722  <1700  zur  Kunft- 
kammer). 

1236 

Die  Kreuzigung  Petri.  Kopie  nach  Caravaggios  Gemälde  in  S.  Maria 
del  Popolo  zu  Rom. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,53,  br.  0,415  — Inventar  1722  <1797  zur  Kunßkammer). 

POELENBURGH,  CORNELIS  VAN.  Geb.  zu  Utrecht  1586, 
gell,  dafelbft  den  12.  Aug.  1667.  Schüler  des  Abraham  Blocmaert. 

1238 

Landfchaft  mit  der  heiligen  Familie.  Bez. : C.  P.  \ 

7a  — Kupfer  / h.  0,33,  br.  0,415  — 1855  aus  dem  Vorrat  zur  Galerie. 

1239 

Landfchaft  mit  der  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.  Bez. : C.  P. 
9b  — Eichenholz  / h.  0,26,  br.  0,345  — Inventar  1722  Cdurch  den  dänlfchen  Gefandten"). 

1240 

Landfchaft  mit  badenden  Frauen.  Bez.:  C.P.  Gegenltudc  zu  Nr.  1241, 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,24,  br.  0,29  — Inventar  1722  <„vom  dänifchen  Gefandten"). 

1241 

Wälcherinnen  im  Ruinengewölbe.  Bez.:  C.  P.  j 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,245,  br.  0,29  — Inventar  1722  <„vom  dänifchen  Gefandten"). 

1242 

Der  Parnaß.  Bez.  1 C.  P. 

7b  — Eichenholz/  h.  0,61,  br.  0,555  — Inventar  1722. 

1242A 

Die  Himmelfahrt  Mariae.  Bez. : C.  P. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,37#  br.  0,295  — Inventar  Guarienti. 

1243 

Landfchaft  mit  Tobias  und  dem  Engel.  Unecht  bez. : C.  P.  Gegen* 
ftück  zu  Nr.  1244. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,265,  br.  0,335  — Inventar  1754. 

1244 

Landfchaft  mit  badenden  Frauen.  Bez.  <echt?>:  C.  P. 
9 b — Eichenholz  / h.  0,265,  br«  o,34  — Inventar  1754 

1245 

Flußlandfchaft  mit  badenden  Nymphen.  Bez.  <echt?>:  C.  P. 
7b  — Leinwand  / h.  0405,  br.  0,525  — Inventar  GuarientL 

1246 

Landfchaft  mit  vier  halbnackten  Männern.  Gegenßuck  zu  Nr.  1247. 
5 a — Eichenholz  / h.  0,335,  br.  0,28  — Inventar  Guarienti. 

1247 

Landfchaft  mit  vier  halbnackten  Frauen. 

5a  — Eichenholz/  h. 0,335,  br. 0,28  — Inventar  GuarientL 

1248 

Die  Anbetung  der  Könige. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0405,  br.  0,30  — Inventar  1722. 
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POELENBURGH.  UNBEKANNTER  SCHÜLER  C.POE- 
LENBURGHS  und  PEETER  BOUT. 

Herden  im  Flufle.  Die  Figuren  von  Peeter  Bout  (s.  Nr.  1168 -*1175), 
die  Landfchaft  von  einem  Schüler  Poelenburghs. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,24,  br.  0,335  ~ A.G.-W.  III,  25  — Inventar  1722  als  „Hillus" 
<durch  W ackerbar  th>. 

1250 

HONTHORST,  GERARD  VAN.  Geb.  zu  Utrecht  den  4.  Nov. 
1590/  geft.  dafelbft  den  27.  April  1656.  Sdiüler  des  Abraham  Bloemaert, 
in  Italien  (dort  „Gherardo  dalle  Notti"  gen.)  unter  dem  Einflüße  Cara- 
vaggios  gebildet. 

Der  Zahnarzt.  Bez. ; G . v : Hont  Horst : fe . 1622. 

J ~ Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,47,  br.  2,19  — 1749  aus  der  kaiferl.  Galerie  ln  Prag. 

1251 

Die  Alte  am  Tifch,  auf  dem  eine  Kerze  brennt. 

Vorrat  — Halbfig.  — Eichenholz  / h.  0,925,  br.  0,705  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallen* 
Rein  in  Dux. 

1252 

Die  Alte  mit  der  Kerze. 

Vorrat  — Brultbild  — Leinwand/  h.  0,7»,  br.  0,575  — Inventar  1722  (durchWadcerbarth). 

1253 

HONTHORST.  ART  DES  GERARD  VAN  HONTHORST. 
Die  Alte  mit  der  Brille  in  der  Hand.  Vielleicht  von  H.  Terbrugghen 
<15*8  bis  1629,  Mitfdbüler  des  Honthorft). 

1254 

Vorrat  — Brulibild  — Leinwand/  h.  0,61,  br.  0,47  — 1740  aus  Leipzig. 

DROOCHSLOOT,  JOOST  CORNELISZ,  Geb.  zu  Utrecht  (?) 
1586/  gelt,  dafelbft  den  14.  Mai  1666. 

Eine  belebte  Dorfftraße.  Monogramm  aus^7  CD  Sf. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,475,  br.  0,63  — 1874  aus  der  Sammlung  Reede  van  Oudts* 
hoorn  zu  Utrecht  <vorher  Sammlung  Cremer  zu  Brüffel>. 

1255 

VERTANGEN,  DANIEL.  Geb.  im  Haag  um  1598,*  geft.  zu 
Amßerdam  nach  1681.  Schüler  Poelenburghs  in  Utrecht. 

Die  Vertreibung  aus  dem  Paradiefe,  Bez.:  D . Verfangen. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,20,  br.  0,245  — Suerit  im  Katalog  von  1835  <noch  174t  in  der 
Kunilkammer). 

1256 

AST,  BALTHASAR  VAN  DER.  Geb.  zu  Middelburg  vor  1590, 
1619  bis  1632  in  Utrecht,  dann  in  Delft,  wo  er  1656  noch  lebte. 
Mulchein  und  Früchte.  Bez. : B . van  der  Ast. 

1257 

17a  -^Eichenholz/  h. 0,29,  br. 0,37  — Inventar  1722. 

KNÜPFER,  NIKOLAUS.  Geb.  zu  Leipzig  um  1603  / geft.  (zu  Ut- 
recht?) um  1660.  1630  Schüler  Abr.  Bloemaerts  in  Utrecht,  1637  Mit- 
glied der  dortigen  Gilde. 

Selbßbildnis  des  Künftlers  mit  feiner  Gattin  und  feinen  drei  Kindern. 

1258 

! Bez.:  N Knüpfer. 

18a  — Eichenholz/  h.  0,50,  br.  0,55  — Inventar  Guarienti. 
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1259 

HEEM,  JAN  DAVID SZ.  DE.  Geb.  zu  Utrecht  1606/  geft.  zu 
Antwerpen  im  Winter  1683/1684.  Schüler  feines  Vaters  David  in 
Utrecht. 

Früchte  vor  altem  Mauerwerk.  Bez. : J . D . de  Heem. 

1260 

14  a — Eichenholz  / h.  0,415.  br.  0,545  — Inventar  1722. 

Stilleben  mit  dem  Hummer.  Bez. : J . D . de  Heem . R. 

1261 

7b  — Leinwand/  h. 0,67, br.  0,56  — Inventar  1722. 

Großes  Stilleben  mit  dem  Vogelneft.  Bez.  \ J . D . de  Heem  fecit. 

1262 

5b  — Leinwand/  h.  0,89,  br.  0,72  — 1709  durch  Rafchke  aus  Antwerpen. 

Ein  Blumenltrauß  in  filberner  Vafe  neben  Früchten.  Bez. : J . D . de 

1263 

Heem  f. 

16  b — Eichenholz/  h.  0,64,  br.  044  — Inventar  1722. 

Früchte  und  Blumen  an  blauem  Bande.  Bez.  \J.D.de  Heem  f. 

1264 

7a  — Leinwand/  h.  0,345,  br.  0,29  — Nach  1728  durch  Wackerbarth. 

Ein  Blumenltrauß  mit  blauer  Schwertlilie  in  einer  Glasflalche.  Bez. : 

1265 

J . D.  de  Heem  f 

13  b — Eichenholz/  h.  0,48,  br.  0,37  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

Memento  mori!  Ein  Totenkopf  neben  üppigem  Blumenltrauß.  Bez.: 

1266 

J .D . de  Heem. 

21a  — Leinwand/  b.  0,875,  br.  0,65  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

Ein  Blumenltrauß  mit  dunkelroten  Päonien  in  einem  Glafe.  Bez.: 

1267 

J . D . de  Heem . R. 

14  c — Leinwand  / h.  0,855,  br.  0,675  — Inventar  1722. 

Früchte  neben  einem  Blumenglafe.  Bez.  \J.D.de  Heem . R. 

1268 

9b  — Leinwand/  h.  1,005,  br.  o,755  — 1709  durch  Rafchke  aus  Antwerpen. 

Ein  Weinglas  in  umkränzter  Steinnifche.  Bez. : JD  de  Heem  /.  A . 

1269 

165o. 

49  — Leinwand  / h.  1,22,  br.  0,87  — Zuerft  Geher  im  „Catalogue"  von  1765.  1 

HEEM.  SCHULE  DES  JAN  DAVIDSZ.  DE  HEEM. 

Früchte  und  Aultern  mit  einer  Orangenblüte.  j 

1270 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,355,  br.  0,56  — 1856  aus  dem  Vorrat 

BOTH,  JAN.  Geb.  um  1618  zu  Utrecht/  begraben  dafelbß  den 
0.  Aug.  165z.  Schüler  des  Abraham  Bloemaert.  In  Rom  durch  Claude 
Lorrain  beeinflußt. 

Italienifche  Landfchaft  mit  einer  Bogenbrücke  im  Hintergründe.  Bez. : 

1271 

JBotfi. 

7 b — Eichenholz/  h.  040,  br.  0,55  — Inventar  Guarientl. 
Ruinen  an  der  Seebucht.  Bez. : JBotfi. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,54,  br.  0,41  — 1700  in  die  Kunftkammer. 
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Bergweg  über  baumreichem  Grunde. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,69,  br.  0,925  — Zuerft  Im  Katalog  von  1817  <angebli&  1751 
von  der  Leipziger  Oftermefle). 

1272 

Weg  unter  Bäumen  im  Tal. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,865,  br.  147  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1273 

BOTH.  KOPIE  NACH  JAN  BOTH. 

Die  Brücke  unter  dem  Burgfelfen. 

Vorrat  — Leinwand/  h. 0,845,  br.  1,155  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

1274 

STOOP,  DIRCK.  Geb.  zu  Utrecht  um  1610/  geß.  dafelbß  1686. 
Einige  Zeit  in  Liflabon  und  in  England  tätig. 

Raß  während  der  Jagd.  Bez. : D . Stoop. 

13  c — Eichenholz/  h.  0,57,  br-  0,52  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

1275 

Lagerfzene. 

13  c — Eichenholz/  h.  0,315/  br.  0,45  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1276 

STOOP,  CORNELIS.  Angeblich  um  1606  in  Hamburg  geboren. 
Lebensumßände  unbekannt. 

STOOP  <?>  Eine  Felfengrotte  mit  einer  Statue. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,29,  br.  0,505  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1277. 

SAFTLEVEN  D.  ).,  HERMAN.  Geb.  zu  Rotterdam  1609  oder 
1610/  geß.  zu  Utrecht  den  5.  Jan.  1685.  Schüler  feines  Vaters  Herman 
in  Rotterdam,  aber  in  Utrecht  anfällig. 

Berglandfchaft  mit  einer  Weinlefe.  Monogramm  und  1649- 
7c  — Eichenholz/  h.  0,225,  br. 0,17  — Inventar  Guarienti. 

. 1278 

Blick  ins  Tal.  Monogramm  und  165 ■ <die  letzte  Ziffer  undeutlich). 
7a  — Eichenholz/  h. 0,315,  br.  0,415  — Inventar  1722. 

1279 

Schloß  auf  ffeilem  Felfen  über  dem  Flußtal.  Monogramm  und  1656. 

8b  — Eichenholz/  h.0,20,  br.  0,30  — Inventar  1722. 

1280 

Die  Feßung  Ehrenbreitßein  <Hermannßein>  am  Rhein.  Monogramm 
und  auf  der  Rückfeite : Efjrenßritfteyn  ofte  Hermefteyn  Anno  1656. 
8c  — Kupfer/  h. 0,255,  br. 0,295  — Inventar  1722  (durchjW ackerbarth). 

1281 

Berglandfchaft  mit  Kapelle.  Monogramm  und  1658. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,215,  br.  0,265  — Inventar  1722. 

1282 

Felfiges  Flußtal  mit  einem  Kirchdorfe.  Monogramm  und  166 0. 
Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,445,  br.0,575  Inventar  1722  <durch  Wackerharth). 

1283 

Tal  mit  einem  Fährboot  auf  dem  Flufle.  Monogramm  und  1662. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,36,  br.  0,47  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1284 
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1285 

Rheinlandfchaft.  Monogramm  und  1662.  Auf  der  Rückfeite : „ Co  ft  er» 
fpei"  Herman  Saft  [eben  f.  A . Utrecht  Anno  1662. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,15,  br.  0,23  — Inventar  1722. 

1286 

Stark  befeßigte  Berggegend,  Monogramm  und  1663. 
7a  — Eichenholz/  h.  0,24,  br.  0,33  — Sicher  erß  Inventar  1754. 

1287 

Rheinlandfchaft  bei  Engers.  Monogramm  und  1663.  Auf  der  Ruck« 
feite : Engers  Herman  Saftfeven  f . A . Utrecht  Anno  1663. 

7 c — Kupfer/  h.  0,15,  br.  0,24  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1288 

Landfchaft  bei  Köln.  Monogramm  und  1663.  Auf  der  Rückfeite : 
By  Cu  elfen  Herman  Safifeven  f.  A . Utrecht  Amno  1663. 

Vorrat  — Kupfer/  h,  045,  br.  0,235  — durch  Wackerbarth. 

1289 

Anücht  von  Utrecht.  Monogramm  und  1664. 

9a  — Kupfer/  h. 0495,  br.  0,355  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1290 

Landfchaft  bei  Brieg.  Monogramm  und  1664.  Auf  der  Rückfeite  1 
By  Bnetgh  Herman  Saftfeven  f.  A . Utrecht  Anno  1664. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,17,  br. 0,265  — Inventar  1722 

1291 

Signaiturm  an  der  Seebucht.  Monogramm  und  167o. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,205,  br.0,28  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1292 

Die  Feßung  Ehrenbreitßein  oder  Hermannßein.  Monogramm  und 
1674.  Auf  der  Rückfeite:  Het  Casteff  von  Harmestein  Herman 
Saftfeven  f.  Utrecht  Anno  1674. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,285,  br.0,38  — Inventar  1722. 

1293 

Berg-  und  Flußlandfchaft  mit  Badenden.  Vielleicht  nur  Schularbeit 
Gegenßück  zu  Nr.  1294. 

8c  — Kupfer/  h. 0,25,  br. 0,34  — Zuerft  Im  Katalog  von  1817. 

1294 

Berglandfdiaft  mit  dem  Waflerfall.  Vielleicht  nur  Schularbeit. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,25,  br. 0,335 — Wie  das  Gegenßück  Nr.  1293  znerft  im  Katalog 
von  1817. 

1295 

BLOEMAERT,  HENDRICK.  Geb.  zu  Utrecht  um  1601  / geß.  da« 
felbß  den  31.  (?)  Dez.  1672.  Sohn  und  Schüler  Abraham  Bloemaerts. 
Der  Mann  mit  dem  Spiegel.  Bez.:  HBfoemaertfc  16 . . <1648?) 
Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,665,  br.  0,525  — Zuerß  im  Katalog  von  1872. 

1295A 

Betender  Geis. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,95,  br. 0,76  — Inventar  1722. 

1296 

VERSCHURING,  HENDRICK.  Geb.zu  Gorkum  1627/  ertrunken 
bei  Dortrecht  den  26.  April  1690.  Schüler  Jan  Boths  in  Utrecht 
Aufbruch  der  Reiter.  Bez.:  H.  Verschuring  .f  1679 • 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,635,  br. 0,475  — Inventar  1722  (durch  Wackerbarth).  i 
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Chrißi  Gang  nach  Golgatha.  Bez. : H . Verscßvrtng. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,805,  br.  1/22  — Inventar  1754. 

1297 

LIN,  HERMAN  VAN,  gen.  STILHEID.  Zwifchen  1659  und  1670 
in  Utrecht  nachweisbar. 

Reitergefecht  bei  einer  Feftung.  Bez. : H . v . Lin  .fe . 1659- 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,45,  br.  0,635  — Inventar  1722  (durch  Wadkerbarth). 

1298 

Ein  Jagdzug.  Bez.:  H . van  Lin  .fe.  Gegenftüdk  zu  Nr.  1300. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,22,  br.  0,27  — Inventar  1722. 

1299 

Raft  der  Jäger  im  Hofe.  Bez. : H . v . Lin  .fe. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,225,  br. 0,27  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1300 

D'HONDECOETER,  MELCHIOR.  Geb.  zu  Utrecht  1636/ 
geft.  zu  Amfterdam  den  3.  April  1695.  Schüler  feines  Vaters  Gijsbert 
und  feines  Oheims  J.  B.  Weenix  in  Utrecht. 

Der  Raubvogel  im  Hühnerhofe.  Bez. : M . D Honcfeüoeter. 

9c  — Leinwand/  h.  1,07,  br.  1,39  — 1724  erworben. 

1301 

Die  ruhende  Henne.  Bez.:  MD’ Honcfecoeter. 
K — Leinwand/  h.  0,775,  br.  0,945  — 1751  durch  v.  Kaiferling. 

1302 

Jagdbeute  und  Jagdgerät.  Bez.:  M.  D’H 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,725,  br.  0,81  — 1740  durch  Morel. 

1303 

Stilleben  mit  dem  Eisvogel.  Bez. : M . cf.  ßoncfec .... 
6b  — Leinwand/  h.  0,56,  br.  0,47  — Inventar  1727. 

1304 

Vogelkonzert. 

Vorrat  — Leinwand/  h.1,64,  br.  2,14  — Inventar  1722  (damals  in  Moritzburg). 

1305 

HAENSBERGEN,  JOHANNES  VAN.  Geb.  zu  Utrecht  den 
2.  Jan.  1642/  geft.  im  Haag  den  10.  Jan.  1705.  Schüler  des  Cornelis 
van  Poelenburgh. 

Die  Verkündigung  an  die  Hirten.  Bez.:  /.  V . H. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,355,  br.  0,29  — Inventar  1722. 

1306 

Die  Anbetung  der  Hirten.  Bez.:  /.  V . H. 
Vorrat  — Eichenholz/  h. 0,365,  br.  0,29  — Inventar  1722. 

1307 

Die  Anbetung  der  Könige.  Bez. : I.  V . H. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,37,  br.  0,29  — Inventar  Guarienti. 

1308 

Felfenlandfchaft  mit  badenden  Frauen.  Bez. : H.  B. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,215,  br.  0,265  — Inventar  1754. 

1310 

Bildnis  einer  Dame  in  Jagdkleidung.  Bez.:^.  v . Haensßergen 1676. 
Vorrat  — Leinwand  / h.  0,41,  br.  0,35  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appellationsgerichts» 
PräGdentenE.F.Noßky. 

1310A 
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1311 

VORSTERMANS,  JOHANNES.  Geb.  zu  Bommel  um  i643/ 
geft.  um  1699.  Schüler  des  Herman  Saftleven  in  Utrecht. 
VORSTERMANS  <?>  Blick  von  der  Schanze  in  die  Landfthaft. 

9a  — Eichenholz/  h.  0,15,  br.  0,215  — Zuerß  im  Katalog  von  1817. 

1312 

HOET,  GERARD.  Geb.  zu  Bommel  den  22.  Aug.  1648/  geft.  im 
Haag  den  2.  Dez.  1733. 

Flora  mit  drei  Kindern.  Bez. : Hoet  fe  1667  0). 

Vorrat  — Eichenholz/  h. 0,27,  br. 0,32  — Inventar  1722  <durch  Wadterbarth). 

1313 

WyTMANS,  MATTHEUS.  Geb.  angeblich  zu  Gorkum  um 
1650/  1667  Mitglied  der  Gilde  zu  Utrecht/  geft.  dafelbft  <?>  um  1689. 
Schüler  des  H.  Verfchuring. 

Die  Lautenfpielerin.  Bez. : M . Wijtmans 

9a  — Kniefig.  — Eichenholz/  h. 0,285,  br.o,23  — Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

1314 

MARIENHOF,  A.  Soll  noch  um  1677  in  Utrecht  gelebt  haben. 
Der  Baumeißer  vor  dem  Herrfcherpaare.  Bez.  j A . Manetibcf  f. 
1649. 

Vorrat  — Eichenholz/  h. 0,485,  br.  0,64  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

SCHULE  VON  DELFT 

1315 

MIEREVELT,  MICHIEL  JANSZ.  VAN.  Geb.  zu  Delft  den 
1.  Mai  1567/  geft.  dafelbft  den  27.  Juni  1641.  Schüler  des  A.  van  Mont* 
fort  in  Utrecht. 

Bildnis  eines  älteren  Herrn. 

21  a — Brußbild  — Eichenholz  / h.o,7t,  br.  0,56  — Sicher  im  „Caralogue"  von  1765  <wahr» 
fcheinlich  1742  durch  Heinecken). 

1316 

Bildnis  eines  Herrn  mit  einem  Brief  in  der  Hand. 

K — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,74,  br.  0,635  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1317 

Bildnis  einer  Frau. 

K — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,74,  br.  0,6z  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1318 

Bildnis  eines  alten  auf  einen  Stock  geftützten  Herrn. 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  1,18,  br.  0,885  1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1319 

MIEREVELT.  SCHULE  DES  MICHIEL  JANSZ.  VAN 
MIEREVELT. 

Bildnis  einer  Dame. 

Vorrat  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,71,  br.  0,555  — Zuerß  im  Katalog  von  1843 
<angeblich  1742  durch  Riedel  aus  Prag). 
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Bildnis  eines  Mannes  (des  Kaufmanns  Grofla  deRynealmo  aus  Amfter» 
dam?)  in  gemaltem  Steinoval.  Vielleicht  von  Paulus  Moreelse. 

Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,76,  br.  0,60  — 1728  aus  Holland. 

1320 

Bildnis  einer  Dame  mit  dem  Fächer.  Nach  einigen  von  G.  Honthorft. 
Vorrat  — Knlefig.  — Eichenholz  / h.  1,17,  br.  0,885  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1321 

MIEREVELT,  PIETER.  Geb.  zu  Delft  den  5.  Okt.  1596/  gell, 
dafelbft  den  11.  Jan.  1623.  Sohn  und  Schüler  des  M.  J.  Miereveit. 
Bildnis  eines  jungen  Mannes  mit  dem  Degen. 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  1,06,  br.  0,775  — Zuerft  im  Katalog  von  1835  als 
„Pieter  Miereveit". 

1322 

BRAMER,  LEONHARD.  Geb.  zu  Delft  den  24.  Dez.  1596,-  be- 
graben dafelbft  den  10.  Febr.  1674.  Durch  Elsheimer  in  Rom  beeinflußt. 
Chrifti  Verfpottung.  Bez.:  L H Brame r 163 7. 

1323 

19a  — Eichenholz/  h,  0,795,  br.  0,583  — Inventar  1722  <aus  Leipzig). 

Das  Gebet  König  Salomos.  Bez. : L . Bramer.  Gegenßück  zu 
Nr.  1325. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,735,  br.  1,095  — 1738  erworben. 

1324 

Die  Königin  von  Saba  vor  Salomon.  Bez.:  L . Bramer. 

Vorrat  — Eichenholz  / h,  0,74,  br.  1,095  — 1738  wie  das  Gegenßück  Nr.  1324  erworben. 

1325 

PALAMEDESZ.  ART  DES  ANTHONIE  PALAMEDESZ., 
gen.  STEVAERTS.  Geb.  zu  Delft  um  1600/  gelt,  auf  einer  Reife  nach 
Amfterdam  den  27.  Nov.  1673.  Unter  dem  Einflüße  Miereveits  und 
des  Dirck  Hals. 

Ein  auf  feinen  Stock  geftützter  Herr. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,335,  br.  0,18  — Zuerft  Im  Katalog  von  1862. 

1326 

PALAMEDES  PALAMEDESZ.,  gen.  STEVAERTS.  Geb. 
angeblich  zu  London  1607/  gelt,  zu  Delft  den  26.  März  1638.  Jüngerer 
Bruder  des  Anthonie  Palamedesz. 

Ein  Reitertreffen.  Bez. : P . . . vaert.  ( 1634  ?J. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,46,  br,  0,715  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

1327 

Lagerfzene.  Bez. : PaCamedes  1631. 

15a  — Eichenholz/  h.  0,20,  br.  0,255  — 1912  als  Vermächtnis  des  Herrn  Vollfadt. 

1327 A 

POEL,  EGBERT  VAN  DER.  Getauft  zu  Delft  den  9.  März  1621/ 
begraben  zu  Rotterdam  den  19.  Juli  1664. 

Liebespaar  in  einer  Bauernftube.  Bez. : E V Poe f 1648. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,595,  br.  0,755  — 1876  aus  dem  Amßerdamer  Kunfthandel. 

1328 

Bauer  und  Bäuerin  im  Stall  am  Backofen.  Reffe  der  Bezeichnung: 
E . van  der  PoeC. 

16a  — Eichenholz/  h.  0,493,  Iw.  0,75  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1329 
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1329A 

Nächtliche  Feuersbrunft  in  einem  Kirchdorfe.  Bez. : P. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,185,  br.  0,235  — 1906  als  Gefdienk  des  Herrn  Ed.  Cichorius. 

1330 

AELST,  WILLEM  <GUILLELMO>  VAN.  Geb.  zu  Delft  1625 
oder  1626/  geft.  wahrfdieinlich  zu  Amfterdam,  nidit  vor  1683.  Schüler 
feines  Oheims  Evert  van  Aeift  zu  Delft. 

Jagdbeute  mit  Rebhuhn  und  Gimpel.  Bez.:  Gui[(mo  van  Ae ist  1674 
<die  7 fälfchlich  mit  einer  4 übermalt). 

6b  — Leinwand/  h.  0,56,  br. 047  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1331 

Ein  Aufternfrühftüdk.  Bez. : GuiCfmo  van  Aefst  1679- 

15 c — Leinwand/  h.  0,56,  br.  045  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1332 

AELST.  ART  DES  WILLEM  VAN  AELST. 
Früchte  neben  einem  Steinkrug. 

16  b — Leinwand  / h.  0,65,  br.  0,54  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1333 

OOSTERWyCK,  MARIA  VAN.  Geb.  zu  Nootdorp  bei  Delft 
den  20.  Auguft  1630/  geß.  zu  Uitdam  den  12.  Nov.  1693.  Schülerin  des 
Jan  Davidsz.  de  Heem. 

Früchte  und  Pokale.  Bez.:  Maria  van  Oofienvydt.  Gegenftüdt  zu 
Nr.  1334. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  0,705,  br.  0,56  — 1740  durch  MoreL 

1334 

Blumen  und  Mulchein.  Bez. : Maria  van  Oofterwycß. 

7b  — Leinwand  / h.  0,72,  br.  0,56  — Wie  das  Gegenftück  Nr.  1333  durch  MoreL 

1335 

VERMEER  <VAN  DER  MEER)  VAN  DELFT,  JAN. 

Getauft  zu  Delft  den  31.  Okt.  1632/  begraben  dafelbft  den  15.  Dez.  1675. 
Schüler  des  Carel  Fabritius. 

Bei  der  Kupplerin.  Hauptwerk  des  Meifters.  Bez.  \JVMeer.  1656. 
•K — Kniefig. — Leinwand  / h.  1,43,  br.  1,30 — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenitein  in  Dux. 

1336 

Brieflefendes  Mädchen  am  offenen  Fenfter.  Rechts  Refte  der  ehe* 
maligen  Bezeichnung. 

11  — Kniefig.  — Leinwand/  h. 0,83,  br.  0,645  1742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

SCHULE  DES  HAAG 

1337 

RAVESTEyN,  JAN  ANTHONISZ.  VAN.  Geb.  im  Haag  um 
1575/  begraben  dafelbft  den  21.  Juni  1657. 

RAVESTEyN  <?)  Bildnis  eines  geharnifchten  Feldherm.  Datiert: 

16o5.  \ 

H — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,19,  br.  0,925  — Zuerll  Im  Katalog  von  1835  {angeblich 
1744  durch  RofG  aus  Italien). 

1336 


Jan  Vermeer  van  Defft 


1559 


Remßrandt  van  Rijn 
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VENNE,  ADRIAEN  PIETERSZ.  VAN  DE.  Geb.  zu  Delft 
1589,  gelt,  im  Haag  den  12.  Nov.  1662. 

Kämpfende  Bauern.  Grau  in  Grau.  Auffchrift:  Mycf  nyd.  Bez.: 
Av.  D.  Venne  1633. 

Vorrat  — Eichenholz/  h. 0,275,  br.  0,37  — 1909  von  derVerßeigerung  Fetis  In  Brüflel 
als  Gefchenk. 

MyTENS.  Vielleidit  ISACK  MyTENS.  1622  Mitglied  der  Haager 
Gilde. 

1337A 

Bildnisgruppe  des  David  Mytens,  feiner  Gattin  Judith  Hennings  und 
ihrer  fünf  Kinder.  Infchriften  mit  den  Namen  der  Dargeßellten  und 
Angaben  ihres  Alters  sowie  die  Jahreszahl  1624. 

K — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,02,  br.i,Ö3  — 1883  im  Kunfthandel  aus  Grünberg  als 
„Daniel  Mytens"  <vorher  im  Privatbefitz  zu  Kopenhagen). 

GOyEN,  JAN  VAN.  Geb.  zu  Leiden  den  13.  Jan.  1596/  geß.  im 
Haag  im  April  1656.  Schüler  des  C.  van  Schilperoort  und  des  Efaias 
van  de  Velde. 

1338 

Ein  Ziehbrunnen  neben  Bauernhütten.  Monogramm:  VG und  1633. 
15a  — Eichenholz/  h.  0,55,  br.  o,8o  — Inventar  1754. 

1338A 

Winter  am  FlulTe.  Bez. : V Goyen  1643.  Gegenßück  zu  Nr.  1338  C. 

15 b — Eichenholz/  oval / h.  0,68,  br.  0,905  — Zuerß  im  Katalog  von  1812. 

1338  B 

Sommer  am  Flufle,  Monogramm : V G und  1643. 

15b  — Eichenholz/  oval/  h.  o,68,  br.  0,905  — Wie  das  Gegenltück  Nr.  1338 B zuerß  im 
Katalog  von  1812. 

CROOS,  ANTHONY  VAN.  Geb.  zwifchen  dem  13.  Juni  1606  und 
dem  t.März  1607/  von  1634  bis  1662  im  Haag  nachweisbar.  Nachfolger 
van  Goyens. 

1338  C 

Flußlandfchaft.  Bez. : A V . Croos  . F. 

13  a — Eichenholz/  h.  0,275,  br.  0,355  — 1890  aus  dem  Nachlaße  des  Infpektors  des 
Kupferßichkabinetts  M.  B.  Lindau. 

LELIENBERGH,  CORNELIS.  Geb.  vor  1626  im  Haag/  feit  1646 
Mitglied  der  Haager  Gilde  / geft.nach  1672. 

1338  D 

Totes  Geflügel.  Bez.:  C.  Lefienßergß  . f . 1654. 

14b  — Eichenholz/  h.o,56,  br.  0,455  — Inventar  Guarienti. 

BEIJEREN,  ABRAHAM  VAN.  Geb.  im  Haag  1620  oder  1621/ 
geß.  zu  Alkmaar  nach  1675. 

1339 

Eine  Fifchbank.  Monogramm :AV BF. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,25,  br.  1,53  — 1856  aus  demVorrat  <früher  in  Erfurt). 

LISSE,  DIRK  VAN  DER.  Mitglied  der  alten  Gilde  im  Haag  1644, 
der  neuen  Gilde  1656/  begraben  dafelbß  den  31.  Jan.  1669. 

1340 

Diana  und  ihre  Nymphen  beim  Baden. 

7 c — Eichenholz  / h.  0,605,  br*  0,91— Inventar  1754  {angeblich  1742  durch  Rigaud  ausParis). 

1340A 

10 
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1341 

VERELST,  PIETER.  Tätig  im  Haag  zwifchen  1643  und  1668/  gelt, 
um  1678  in  Hüllt. 

Der  Alte  am  Kohlenfeuer.  Monogramm : P VE. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,22,  br.  0,20  Inventar  1722. 

1342 

Der  lefende  Alte.  Bez.:  PV E. 

Vorrat  — Eichenholz;  h.  0,265,  br.  0,23  — Inventar  1722. 

1343 

Die  alte  Garnwinderin. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.0,73,  br.0,63  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1344 

B AEN,  JAN  DE.  Geb.  zu  Haarlem  den  20.  Febr.  1633/  begraben 
im  Haag  den  8.  März  1702.  Schüler  des  J.  A.  Bäcker  zu  Amlterdam. 
Selbltbildnis. 

21a  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,07,  br.  0,94  — Inventar  1722.- 

1345 

NETSCHER,  CASPAR.  Geb.  zu  Heidelberg  1639/  gelt,  im  Haag 
den  15.  Jan.  1584.  Schüler  des  Gerard  Terborch. 

Die  kranke  Dame  mit  ihrem  Arzte.  Bez.:  CNetscßer . 1664. 

8b  — Kupfer/  h. 0,27,  br. 0,22  — Inventar  1722. 

1346 

Der  Brieffchreiber.  Bez. : CNetscßer  fecit  1665. 
8b  — Kniefig.  — Eichenholz/  h. 0,27,  br.  0,185  Inventar  1722. 

1347 

Singende  Dame  und  Lautenfpieler  hinter  Iteinerner  Fenfterbrülhing. 
Bez.:  C Netscßer  Ao  1665. 

17 c~  Eichenholz/  h.  0,435,  br.  0,34  — A.  G.»W.  III,  10  — 1754  durch  Le  Leu  aus  der 
Sammlung  de  la  Bouexiere  in  Paris. 

1348 

Dame  bei  der  Toilette.  Bez. : CNetscßer . Ao  . 1665.  \ 

17c  — Eichenholz/  h.  0,435,  br.  0,34  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765  <angeblich  1710 
durch  Lemmers  aus  Antwerpen). 

1349 

Eine  Dame  am  Klavier  neben  einem  findenden  Herrn.  Bez.:  CNet » 
scßer  f.  1666. 

7c  — Leinwand  auf  Eichenholz/  h.  0,595,  br.  0,46 — 1754  durch  Le  Leu  aus  derSamm* 
lung  de  la  Bouexiere  in  Paris. 

1350 

Bildnis  einer  Dame,  angeblich  der  Frau  von  Montespan,  der  Geliebten 
Ludwigs  XIV.  Bez. : C . Netscßer  167o. 

5 a — Kupfer/  h.  0,505,  br.  0,385  — Inventar  Guarienti  <wohl  1742  durch  de  Brais  aus 
Paris). 

1351 

Bildnis  einer  Dame,  angeblich  der  Frau  von  Montespan,  die  Harfe 
fpielend,  mit  ihrem  Sohn,  dem  kleinen  Duc  de  Maine.  Bez.:  C. 
Netscßer . Tee . 1671. 

5a  — Kupfer/  h.  0,48,  br.0,37  — 1742  durch  de  Brais  aus  der  Sammlung  Dubreutf  ln 
Paris. 
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Die  Spinnerin.  Bez. : C.  Netscßer.  Gegenftüdt  zu  Nr.  1353. 
17  a — Eidien  holz/  h.  0,275,  br.  0,235  — Inventar  1722. 

1352 

Die  Näherin.  Links  unten  Spuren  der  alten  Bezeichnung. 
17  a — Eichenholz/  h.  0,275,  br*  0,235  — Inventar  1722. 

1353 

NETSCHER.  KOPIE  NACH  CASPAR  NETSCHER. 

Das  Mädchen  mit  dem  Papagei.  Das  Original  in  der  Pinakothek  in 
München. 

Grimma,  Altertumsverein  — Eichenholz  / h.  0,455,  br.  0,365  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1354 

TILIUS,  JAN.  Geb.  in  Hilvarenbeek.  1683  Mitglied  der  Haager 
Gilde.  1694  in  London  wohnhaft. 

Die  Näherin.  Bez. : J . Tifius  . Pin  . 168L 

8b  — Kniefig.  — Eichenholz/  h. 0,255,  br. 0,205  — Inventar  1722  <durch  Wadcerbarth). 

1355 

ROEPEL,  COENRAET.  Geb.  im  Haag  den  6.  Nov.  1678/  gelt, 
dafelblt  den  4.  Jan.  1748.  Schüler  des  Conltantin  Netfcher. 

Ein  Blumenltrauß.  Bez. : Coenraet  RoepeCf 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,895,  br.  0,67  — 1751  durch  Heinecken. 

1356 

LIMBORCH,  HENDRIK  VAN.  Geb.  im  Haag  den  6.  März 
1682/  gelt,  dafelbll  den  3.  Febr.  1759,  Schüler  des  Adriaen  van  der 
Wer  ff. 

Venus  und  Amor. 

Vorrat  — Eichenholz,  auf  Leinwand  übertragen  / h.  0,58,  br.  0,44  — Wohl  1727  von  der 
Leipziger  Oltermeffe. 

1357 

SCHULE  VON  HAARLEM 

HALS  D.  Ä.,  FRANS.  Geb.  wahrfcheinlich  in  Mecheln  1580  oder 
158t/  gelt,  zu  Haarlem  den  29.  Aug.  1666.  Schüler  des  Karel  van 
Mander.  Schulhaupt  in  Haarlem. 

Bildnis  eines  Jungen  Mannes  in  gelbgrauera  Rock.  Aus  der  mittleren 
Zeit  des  Meilters.  Gegenltück  zu  Nr.  1359. 

11  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,245,  br,  0,195  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenltein 
in  Dux. 

1358 

Bildnis  eines  jungen  Mannes  in  fchwarzem  Rock. 

11  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,245,  br.  0,20  — 1741  wie  das  Gegen  Rüde  Nr.  1358  aus 
der  Sammlung  Wallenltein  in  Dux. 

1359 

HALS.  KOPIEN  NACH  FRANS  HALS  D.Ä. 

Bildnis  eines  Mannes.  Das  Original  im  Privatbefitze  zu  Paris. 
Vorrat  — Brultbild  — Eichenholz/  h.  0,34,  br.  0,25  — Inventar  1722. 

1360 
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1361 

Bildnis  einer  Jungen  Dame.  Bez. : Aet.  suae  19  und  1644.  Kopie 
nach  einem  Gemälde  des  Meilters  oder  Schulbild. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,76,  br.  0,63  — 1875  aus  dem  Amßerdamer  Kunß- 
handeL 

1362 

HALS.  SCHULE  DES  FRANS  HALS  D.A. 

Bildnis  des  Malers  Vincent  Laurens  van  der  Vinne.  Vielleicht  von 
dem  Dargelteliten  <1629  bis  1702,  Schüler  des  Frans  Hals)  felblt. 
Vorrat  — Halbfig.  — Eichenholz/  h. 0,63,  br.0,475  — 1874  von  Dr.  A.'v. d. Willigen, 
der  das  Bild  von  der  Familie  v.  d.  Vinne  gekauft  hatte. 

1363 

Bildnis  einer  alten  Frau. 

Vorrat  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,745,  br.  0,55  — 1740  aus  Antwerpen. 

1364 

LAER,  PIETER  VAN,  in  Italien  gen.  BAMBOCCIO.  Geb.  den 
13.  Juli  1582  zu  Haarlem/  gelt,  dafelblt  den  30.  Jan.  1642.  1623  bis  1639  j 
in  Rom. 

Am  Weinfaß  unter  der  Stadtmauer. 

Vorrat  — Leinwand  auf  Eichenholz/  h.  0,37,  br.  048  — Inventar  1754. 

1365 

Boccia  (Kugelfpiel)  fpielende  Landleute. 

7c  — Leinwand/  h. 0,495,  br. 0,645  — Inventar  Guarienti. 

1366 

Römifdies  Gefindel  vor  S.  Maria  del  Popolo  in  Rom. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,74,  br.  0,98  — Inventar  Guarienti 

1367 

Die  Lohnauszahlung. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  040,  br.  0,48  — Inventar  1754  <angeblich  1746  aus  der  herzogL 
Galerie  zu  Modena). 

1368 

POT,  HENDRICK  GERRITSZ.  Geb.  zu  Haarlem  um  1585/  gell, 
zu  Amfterdam  den  16.  Okt.  1657.  Unter  dem  Einfluß  der  Schule  des 
Frans  Hals  entwickelt. 

Bildnis  eines  Herrn  in  einem  Zimmer.  Bez.  (unecht): . . . Le  Duc. 
Der  Dargeltellte  ilt  wahrfcheinlich  Zacharias  Hooftman. 

15  b — Eichenholz/  h.  043,  br.  0,335  — Zuerft  im  Katalog  von  1817  (angeblich  1751  von 
der  Leipziger  OftermelTe). 

1369 

Derfelbe  Herr  als  Halbfigur.  Schwächere  Wiederholung  des  vorigen. 
15  c — Eichenholz/  h.  0475.  br.  0,14  — Inventar  1754» 

1369A 

Beim  Kartenfpiel.  Bez.  mit  dem  Monogramm  HP. 

13  b — Eichenholz/  h.  0,395,  br.  0,515  — 1908  aus  dem  Kunfthandel  in  Baden-Baden. 

1370 

CLAESZ.,  PIETER.  Geb.  zu  Burgfteinfurt  in  Weftfalen  um  1597/ 
feit  1617  in  Haarlem/  begraben  dafelblt  den  1.  Jan.  1661.  Vater  des 
Claes  Pietersz.  Berchem. 

Stilleben  mit  hohem  goldenem  Pokal.  Monogramm:  PC A°  1624. 

16  a — Eichenholz/  h.  0,65,  br.  0,555  — 1875  aas  dem  Kunfthandel  in  Amfterdam. 
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! HEDA,  WILLEM  CLAESZ.  Geb.  zu  Haarlem  1594/  geß.dafelbß 
nach  1679.  Urkundlich  dafelbß  von  1631  bis  1678. 

Ein  Frühßüdcstilch  mit  einer  Brombeerpaßete.  Bez.:  Heda  . 1631. 

! 13  a — Eichenholz/  h.  0,54,  br.  0,82  — 1875  aus  dem  Kunßhandel  in  Amßerdam. 

1371 

GREBBER,  PIETER  DE.  Geb.zuHaarlem  zwilchen  1590 und  1600/ 
geß.  nach  1655.  Schüler  feines  Vaters  Frans  Pietersz.  de  Grebber. 
Die  Findung  Mofis.  Monogramm:  P.  DG  1634. 

K — Leinwand/  h.  1,695,  br.  2,285  — Vor  1722  durch  Grünberg  aus  Brüllet. 

1372 

Bildnis  einer  Dame  im  Federbarett.  Monogramm:  PDG. 
18  a — Brußbild  — Eichenholz/  h.0,63,  br.0,56  — Inventar  1754. 

1373 

Bildnis  eines  Jungen  Mannes  mit  einem  Bogen.  Monogramm : P.  DG 
1631. 

18a  — Brußbild  — Eichenholz/  h.  0,71,  br. 0,555  — Inventar  Guarienti. 

1374 

Bildnis  eines  jungen  Mannes  im  Pelz.  Monogramm:  PDG  und 
Jahreszahl,  wahrlichein  lieh  1632. 

Vorrat  — Brußbild  — Eichenholz/  h.  0,62,  br.  0,445  — Inventar  1754. 

1375 

BRAy,  SALOMON  DE.  Geb.  zu  Amßerdam  1597/ geß.  in  Haarlem 
den  11.  Mai  1664.  Schüler  desH.GoItzius  und  des  Cornelis  Cornelisz. 
Seit  1615  in  Haarlem. 

Junges  Mädchen  im  Strohhut.  Bez. : S.  Bray  1635 . Gegenßück  zu 
Nr.  1377. 

10a  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,755,  br.  0,605  — Inventar  Guarienti  <vorher  beim 
1 Grafen  Wadcerbarth). 

1376 

Bekränzter  junger  Mann.  Bez. : 5 Bray  1635. 

19a  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,775,  br.  0,59  — Inventar  Guarienti  <vorher  wie  das 
Gegenßück  Nr.  1376  beim  Grafen  Wackerbarth). 

1377 

MULIER  D.  Ä.,  PIETER.  Haarlemer  Meißer,  feit  1637  nachweis- 
bar/ begraben  zu  Haarlem  den  22.  April  1670.  Vater  des  Pieter  Mulier 
d.  J.,  gen.  Cavaliere  Tempeßa. 

Am  Seeßrand.  Monogramm \ P MV L. 

13  a — Eichenholz/  h.  0,345,  br.  0,345  — Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

1378 

BOLLONGIER,  JAN.  Geb.  zu  Haarlem  um  1600/  letztes  datier- 
tes Bild  von  1644. 

BOLLONGIER  <?>  Blumen  in  grünem  Weinglafe  vor  einer  Nifche. 
B tz.:J.B.1625. 

17  a — Eichenholz/  h. 0,28,  br.0,20  — 1875  In  London  erworben. 

1379 

MEISTER  JHB. 

Die  Hexenküche.  Monogramm : J HB  1631. 
8c  — Eichenholz/  h.  0,22,  br.  0,28  — Inventar  1722. 

1380 
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VROOM,  CORNELIS.  Geb.  um  1600  zu  Haarlem/begraben  dafelbß 
den  i 6.  Sept.  1661.  Sohn  und  Schüler  des  Seemalers  Hendrick  Vroom. 

1381 

Waldweg  mit  hineinreitendem  Jäger.  Gegenßück  zu  Nr.  1382.  Reße 
der  alten  Bezeichnung,  , { l » m« 

16  b — Eichenholz/  h. 0,50,  br.0,40  — 1876  im  Kunlthandel  aus  Leipzig  über  Grünberg. 

1382 

Waldweg  mit  herausreitendem  Jäger. 

16  b — Eichenholz/  h.  0,48,  br.0405  — 1876  wie  das  Gegenftüdc  Nr.  1381  im  Kunlthandel 
aus  Leipzig  über  Grünberg. 

RUIJSDAEL,  SALOMON  VAN.  Geb.  zu  Haarlem  <1623  Mit- 
glied der  dortigen  Gilde)/  begraben  dafelbß  den  t.  Nov.  1670.  Bildete 
fich  im  Anfdiluß  an  Efaias  van  de  Velde  und  Jan  van  Goyen.  Oheim 
Jacobs  van  Ruisdael. 

1383 

Dorf  unter  Bäumen.  Monogramm : S v R 1633.  Gegenßück  zu 
Nr.  1384, 

17b  — Eichenholz/  oval/  h.  0,605,  br.  0,805  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1384 

Baumreiches  Flußufer. 

17c  — Eichenholz/  oval/  h.  0/S05,  br.  0,805  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1385 

Rindvieh  im  FlufTe.  Bez. : J*  v Ruysdaef  1661. 

15c  — Eichenholz,-  h.  0,505,  br.  0,695  *874  in  Hannover  erworben. 

CODDE,  PIETER.  Geb.zuAmßerdam  den  11.  Dez.  1599/  begraben 
dafelbß  den  12.  Okt.  1678.  Unter  dem  Einflüße  des  Frans  Hals  gebildet. 

1386 

Ein  Bauer,  von  Soldaten  gepeinigt.  Bez.  mit  dem  <übermalten>  Mono- 
gramm: PC.  j 

13  b — Eichenholz/  h.  0,305,  br.  o,2Z5  — Inventar  1754. 

1387 

Soldaten  in  der  Wachtßube.  Bez. : P.  Codde  f 1628. 

13  b — Eichenholz/  h.  0,38,  br.  0,49  — 1881  aus  dem  Berliner  Kunlthandel. 

DUCK,  JACOB  A.  Geb.  zu  Utrecht  um  1600/  geß.  nach  1660, 
wahrfcheinlich  im  Haag.  Gebildet  unter  dem  Einflüße  des  Dirck  Hals 

1388 

in  Haarlem. 

Mufikalßche  Unterhaltung.  B tz.\JADuc6. 

15  a — Kupfer/  h.0,49,  br.  0,385  — 189z  auf  derVerfteigerung  der  Sammlung  Habich 
in  Kaflel. 

VAN  DER  MEER  (VERMEER) VAN  HARLEM  L,  JAN. 

Geb.  um  1600  zu  Haarlem  / begraben  dafelbß  den  8.  Febr.  1670.  Vater 
des  Jan  Vermeer  II. 

1388A 

Blick  von  den  Dunen  auf  die  holländifche  Ebene.  Bez. : Jv  Meer. 
10  — Eichenholz/  h.  0,33,  br. 0,63  — 1883  von  O.  Pein  in  Berlin. 

POORTER,  WILLEM  DE.  Tätig  zu  Haarlem,  wo  er  1645  noch 
lebte.  Schüler  der  Leidener  Frühzeit  Rembrandts. 

1389 

Eßher  vor  Ahasver.  Bez.:  WD . P.  1645- 

18  c — Eichenholz/  h.  040,  br. 0,3z  — Inventar  1754. 
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Die  Ehebrecherin  vor  Chrißus.  Bez.:  WDP. 

1390 

18  b — Eidvenholz/  h.  0,635,  br.  0,495  — 1743  von  der  Leipziger  Oltermeffe. 

Die  Darßellung  Chrißi  im  Tempel.  Kopie  nach  dem  Original  Rem- 
brandts  von  1631  im  Mufeum  des  Haag. 

1391 

18  b — Eichenholz/  h.  o,6o,  br.  0,485  — Inventar  1722. 

MOLEN  AER,  JAN  MIENSE.  Geb.  zu  Haarlem  um  1610/  gelt, 
dafelbft  den  15-Sept.  1668.  Schüler  des  Frans  Hals. 

Schenkßube  mit  fingenden  Bauern  und  einem  Geiger.  Bez.  \JMofenaer. 
Vorrat  — Eichenholz/  b.  0,495,  br*  o,375  — 1874  aus  der  Sammlung  Reede  vanOudts» 
hoom  in  Utrecht. 

1392 

Der  Geiger  bei  der  Bauernfamilie.  Aus  der  fpäteren  Zeit. 
16  a — Eichenholz/  h.0,38,  br.  0,325  — 1778  aus  der  Sammlung  Spahn. 

1393  1 

Zechende  Bauern  am  Kamin. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,42,  br.  0,53  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appellationsgerichts» 
präfidenten  Noßky. 

1394 

OSTADE,  ADRIAEN  VAN.  Getauft  zu  Haarlem  den  10.  Dez. 
1610/  begraben  dafelbß  den  2.  Mai  1685.  Sdbüler  des  Frans  Hals. 
Ausgefallene  Bauern  in  der  Schenke.  Jugendbild  des  Meißers.  Bez.: 
AvÖ stade. 

1395 

10  — Eichenholz/  h.0,39,  br.  0,56  — Inventar  1722. 

Stammtifch  in  der  Dorffdienke.  Bez. : Av.  Ostade  I660. 

1396 

17a  — Eichenholz/  h. 0,455,  br.0,39  — 1754  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  de  la 
Bouexiere  in  Paris. 

Der  Maler  in  feiner  Werkßatt.  Bez. : Av.  Ostade  1663. 

11  — Eichenholz/  h.0,38,  br. 0,355  — 1754  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  de  la 
Bouexi&re  in  Paris  (vorher  Sammlung  Crozat>. 

1397 

Zwei  fchmaufende  Bauern.  Bez. : Av.  Ostade  1663.  Gegenßück  zu 
Nr.  1399. 

15c  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,305,  br.  0,26  — Inventar  1722. 

1398 

Zwei  rauchende  Bauern.  Bez.:  Av.  Ostade  1664. 
15  c — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,30,  br.  0,255  — ' Inventar  1722. 

1399 

Männer  und  Frauen  im  Bauernwirtshaufe.  Bez. : Av.  Ostade  1679 
<oder  1674). 

16b  — Eichenholz/  h. 0,495,  br.0^25  — Zuerlt  im  Katalog  von  1817  (angeblich  1751 
durch  Le  Leu  aus  Paris>. 

1400 

OSTADE.  NACH  ADRIAEN  VAN  OSTADE. 
Tanz  vor  der  Dorffchänke.  Bez.:  A.  v.  Ostade  ft. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,405,  br.  0,355  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1401 

Kartenfpieler  Raucher  und  Trinker.  Bez.:  Ad.  Ostade. 
Ständehaus  r-  Eichenholz/  h.0,38,  br. 0,495  — 1747  erworben. 

1402 
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1403 

WIJCK,  THOMAS.  Geb.  bei  Haarlem  um  1616/  begraben  da» 
felbft  den  i9.Aug.  1677.  Schüler  des  P.  van  Laer  in  Rom. 

Der  Alchymift  mit  der  Flafche  in  der  Hand.  Bez. : TWycG. 

Vorrat  — Leinwand/  h,  0,39,  br.  0,56  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1404 

Der  Alchymift  mit  dem  Beutel  in  der  Hand.  Bez. : TWijcG. 
9a  — Leinwand/  h.  0,55,  br.  0,47  — Inventar  1722. 

1405 

Italienifdies  Straßenbild.  Bez.  s TWycß. 

9 c — Eichenholz/  h.  0,50,  br.  0,375  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

1406 

HALS  D.  J.,  FRANS.  Geb.  in  Haarlem  zwilchen  1617  und  1623/ 
1669  dafelbft  noch  am  Leben.  Schüler  feines  Vaters  Frans  Hals  d.  A. 
Hille  Bobbe  und  der  Raucher.  Monogramm : TH.  Die  erßere  nach 
dem  Gemälde  Frans  Hals'd.Ä.  imKaifer-Friedrich»Mufeum  zu  Ber» 
lin,  der  Raucher  nach  dem  Bild  Adriaen  Brouwers  in  der  Sammlung 
Lacaze  des  Louvre. 

na  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,975,  br.  1,24  — 1874  aus  der  Sammlung  Reede  van 
Oudtshoorn  zu  Utrecht  <1809  Sammlung  Cremer  zu  Brüflel). 

1407 

BRAy,  JOSEPH  DE.  Geb.  zu  Haarlem  / geft.  dafelbft  den  16.  Mai 
1664.  Sohn  des  Salomon,  Bruder  des  Jacob  und  des  Jan  de  Bray. 
Stilleben  mit  dem  Lobgedicht  auf  den  Hering.  Bez.  5 Jof.Bray 
1656. 

15 a — Eichenholz/  h.  0,57,  br.  0,485  — 1741  durch  v. Kaiferiing. 

1408 

WOUWERMAN,  PHILIPS.  Getauft  zu  Haarlem  den  24.  Mai 
1619/  geft.  dafelbft  den  19.  Mai  1668. 

Landfdiaft  mit  dem  rotbedeckten  Wagen.  Monogramm:  PfiCW?.  Aus 
der  früheren  Zeit. 

12  — Eichenholz/  h.  0,43,  br.  0,515  — A.  G.»W.  III,  23  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1408  A 

Auffchirrung  eines  Schimmels.  Jugendwerk. 

13  c — Eichenholz/  h.  0,525,  br.  0,39  — Inventar  Guarienti. 

1409 

Der  Reiter  vor  der  Bauernhütte.  Monogramm:  PH . W.  Wie  die  fol» 
genden  Bilder  aus  der  früheren  Zeit. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,235,  br.  0,305  — Inventar  1754- 

1410 

Kärrner  am  Wirtshaus  auf  der  Höhe.  Monogramm:  PH . W. 
16  c — Eichenholz/  h.  0,37,  br.  0,49  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1411 

Die  Verkündigung  an  die  Hirten. 

16  c — Eichenholz/  h.  0,345,  br.0,38  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1412 

Die  Reiherbeize.  Monogramm  unecht. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  043,  br.  0,63  — 1708  von  Lemmers  aus  Antwerpen. 
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Die  Rückkehr  von  der  Jagd.  Monogramm : Pß . W. 

6c  — Eichenholz/  h.  0,43,  br.  0,61  — Inventar  1722  <durcfa  Wackerbarth). 

1413 

Die  Rehjagd.  Auf  dem  Schimmel  ein  Hornbläfer.  Monogramm  :/# . W. 
9b  — Eichenholz/  h. 0,485,  br.  0,785  — 1742  durch  Rigaud  aus  dem  Cabinet  du  Pile  in 
Paris. 

1414 

Der  Schimmel  in  der  Feifenfchlucht.  Monogramm : Pßfs  W. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,455,  br.  0,37  — Inventar  1722. 

1415 

Die  Predigt  Johannes  des  Täufers.  Monogramm:  Pßfs  . W.  Aus  der 
mittleren  Zeit. 

6a  — Leinwand/  h.  0,675,  br.  0,865  Inventar  GuarientI  <aus  der  Sammlung  Blondy 
ln  Paris). 

1416 

Armenfpeifung  an  der  Kloftertreppe.  Monogramm : Pifs  W. 
16c  — Eichenholz/  h.  0,325,  br.  6,36  — 1749  durch  Le  Leu  von  Le  Noir  ln  Paris. 

1417 

Der  Pferdemarkt.  Monogramm : Pifs . W. 

\ Vorrat  — Leinwand/  h.  0,615,  br.  0,765  — Inventar  GuarientI  <angeblicfa  1710  aus  Ant» 
| werpen/  noch  1739  in  der  Galerie  des  Chevalier  d'Orleans  zu  Paris). 

1418 

Ein  Feldlager  am  Flufle  <auch  „der  Jahrmarkt"  genannt).  Mono* 
gramm:  Pßfs  W. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,32,  br.o,4t  — Inventar  1722. 

1419 

Die  Raft  vor  der  Huffchmiede.  Monogramm:  Pßfs . W und  <unecht>  PW. 
: 8b  — Leinwand/  h.  0,55,  br.0,60  — 1751  aus  der  Sammlung  Crozat  in  Paris  <vorher 
Sammlung  Tugny). 

1420 

Eine  Jagdgefellfchaft  beim  Flußübergang.  Monogramm : Pßifs . W. 

; 6a  — Leinwand/  h.  0,64,  br.  0,73  — Inventar  GuarientI  <wohl  1708  durch  Lemmers 
aus  Antwerpen). 

1421 

Das  Haus  des  Scharfrichters.  Monogramm : Pßifs  . W. 
6a  — Leinwand/  h.  0,56,  br.  0,685  — Inventar  1722. 

1422 

Dünenlandfthaft  mit  Taufendem  Schimmel.  Monogramm : Pßfs  W. 
9a  — Leinwand/  h.  0,285,  br.  0,36  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1423  i 

Im  Gafthofsftall.  Monogramm : Pßifs . W. 

»5  c ~ Leinwand/  h.  0,515,  br.  0,65  — 1749  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  der  Com- 
teile  de  la  Verrue  in  Paris. 

1424 

; Ein  vom  Schimmel  gelegener  Reiter  umarmt  ein  Mädchen.  Mono« 
! gramm : Pßifs  W. 

6c  — Leinwand/  h. 0,41,  br.  0,51  — Inventar  GuarientI  (angeblich  1708  durch  Lemmers 
aus  Antwerpen). 

1425 

Reiterhalt  vor  der  Bergfehmiede.  Monogramm:  Pßfs . W. 

9b  — Leinwand/  h.  0,525,  br.  0,655  — 1749  aus  der  Sammlung  der  Comtefle  de  la  Ver- 
rue in  Paris. 

1426 
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1427 

Der  Reiter  auf  dem  Schimmel  im  Gafthaushofe.  Monogramm : Pßfs 
WA  164 9. 

16  b — Eichenholz  / h.  0,325,  br.  0,365  — Inventar  1722  (durch  Wackerbarth). 

1428 

Reitergefecht  vor  einer  Bergfefte.  Monogramm : Pßifs . W. 
8c  — Leinwand  / h.  0,69,  br.  0,82  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth), 

1429 

Aufbruch  zur  Falkenjagd.  Monogramm:  Pßifs.  W.  Gegenltück  zu 
Nr.  1430. 

21  b — Leinwand/  h.  0,81,  br.  1,045  — Inventar  1722  (fchon  1707  aus  der  Kunitkammer). 

1430 

Aufbruch  zur  Falkenjagd.  Monogramm  <echt?>:  Pßfs  W. 

21  b — Leinwand/  h.  0,805,  br.  1,02  — Inventar  1722  <wie  das  Gegenltück  Nr.  1429  fchon  1 > 
1707  aus  der  Kunitkammer).  [ 

1431 

See*  und  Hügellandfchaft.  Auf  dem  Schimmel  ein  Reiter  im  roten  1 
Mantel.  Monogramm : Pßifs  W. 

6a  — Leinwand/  h.  0,53,  br.  0,67  — Wohl  1741  aus  den  königlichen  Gemächern. 

1432 

Raft  auf  der  Jagd.  Monogramm:  Pßifs  W. 
19a  — Eichenholz/  h. 0,47,  br.  0,645  — Inventar  1722. 

1433 

Der  blafende  Trompeter  vor  dem  Marketenderzelte.  Monogramm: 

Pßifs  W. 

9 c — Eichenholz/  h.  0,475,  br.  0,42  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1434 

Fifcher  am  Meeresftrande.  Monogramm : Pßifs  W. 
8b  — Eichenholz/  h.  0,55,  br. 0,60  — Inventar  1754. 

1435 

Jägerraft  vor  der  Felfenfchänke.  Monogramm:  Pßifs  W. 
13  c — Leinwand/  h.  0,645,  br.  0,53  — Zuerlt  im  Katalog  von  1817. 

1436 

Die  Pferdefchwemme.  Monogramm : Pßifs  W. 
19a  — Eichenholz/  h.  0,465,  br.  0,615  — Inventar  Guarienti. 

1437 

Das  Gefecht  auf  der  Brücke.  Monogramm : Pßifs  W. 
6b  — Leinwand/  h.  1,065,  br.  1,355  — Inventar  1722. 

1438 

Reiterraft  vor  der  Schänke.  Monogramm : Pßifs  W. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,40,  br.  0,475 — 1749  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  Crozat 
in  Paris. 

1439 

Die  Rückkehr  von  der  Jagd  <mit  dem  Bacchusbrunnen).  Monogramm: 
Pßifs  W.  Gegenltück  zu  Nr.  1440. 

6a  — Eichenholz/  h.  o,455r  br.  0,64  — Inventar  Guarienti  (angeblich  1755  aus  dem 
Nachlaße  Pasquiers  in  Paris/  vorher  beim  Vicomte  de  Fontpertuis). 

1440 

Der  Aufbruch  zur  Jagd. 

6a  — Eichenholz/  h.  0,45,  br.  0,64  — Erworben  wie  das  Gegenltück  Nr.  1439. 
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Das  Marketenderzelt  mit  dem  Fahnenträger  auf  dem  Schimmel.  Mono- 
gramm : Pfiiis  W.  Gegenftüdc  zu  Nr.  1442. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,36,  br.  0,435  — 1740  durch  Heinedien  aus  Hamburg. 

1441 

Reiterraft  am  Brunnen.  Monogramm : Pfiifs  W. 

16  b — Eichenholz  / h.  0,355,  br.  0,41  — 1740  wie  das  Gegenßüdi  Nr.  1441  durch  Heinedien 
aus  Hamburg. 

1442 

Ein  Bauernwagen,  mit  Reitern  zufammenftoßend.  Monogramm: 
Pfiifs  W. 

6b  — Leinwand/  h.0,56,  br.0,78  — Inventar  Guarienti  <angeblich  174z  durch  Rigaud 
aus  der  Sammlung  du  Piie  in  Paris). 

1443 

Der  WalTerfall.  Vorn  ein  fünffpänniger  Frachtwagen.  Monogramm: 
Pfiifs  W, 

7a  — Kupfer/  h.  0,30,  br.  0,385  — 1749  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  der  Comteße 
de  la  Verrue  in  Paris. 

1444 

Wildlchwein-  und  Bärenhetze  im  Flußtal.  Monogramm : Pfiifs  W. 
9b  — Leinwand/  h.  0,79,  br.  1,09  — 1749  aus  der  Sammlung  de  Vaux  in  Paris. 

1445 

Eine  Feldfchmiede,  vor  der  ein  Schimmel  befchlagen  wird.  Mono- 
gramm : Pfiifs  W. 

13  c — Leinwand/  h.  0,625,  br-  0,51  — 1749  durch  Le  Leu  aus  Paris. 

1446 

Die  Pferdefchwemme.  Rechts  ein  Kaftel  mit  einer  Kanone.  Mono- 
gramm : Pfiifs  W. 

6c  — Eichenholz/  h. 0,46,  br.  o,6o  — Inventar  1722  <durch  Watkerbarth). 

1447 

Raft  auf  dem  Marfche.  Monogramm : Pfiifs  W. 

15c  — Leinwand,-  h.  0,51,  br. 0,63  — 1749  durch  Le  Leu  aus  Paris. 

1448 

Die  Hirfchjagd  am  Flufle.  Monogramm ; Pfiifs  W.  Gegenftück  zu 
Nr.  1450. 

6a  — Leinwand/  h.  0,715,  br.  1,29  — Vermutlich  1742  durch  de  Brais  aus  der  Sammlung 
Carignan  in  Paris  <vorher  bei  der  Comtefle  de  la  Verrue). 

1449 

Feldlager  am  Flufle.  Vorn  ein  ausfchlagendes  Pferd.  Monogramm: 
Pfiifs  W. 

6c  — Leinwand/  h.  0,715,  br.  1,28  — Erworben  wie  das  Gegenftück  Nr.  1449. 

1450 

Gefecht  zwilchen  türkifchen  und  chriftlichen  Reitern.  Monogramm: 
Pfiifs  W. 

21b  — Leinwand/  h.  0,825,  br.  1,045  — 1710  durch  Lemmers  aus  Antwerpen. 

1451 

Reitergefecht  vor  dem  Rundturm.  Monogramm : Pfiifs  W. 
8c  — Leinwand/  h.  0,695,  br.  0,82  — 1782  durch  Rafchke  aus  Antwerpen. 

1452 

Das  Zigeunerlager.  Monogramm:  Pfiifs  W. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,395,  br.  0,475  — Inventar  Guarienti  <wahrfcheinlich  durch 
den  Grafen  Götter). 

1453 
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1454 

Strandfzene.  Ein  Reiter  auf  einem  Schimmel  neben  Fifdiern.  Mono- 
gramm: Pßifs  W. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,31,  hr.  0,34  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1455 

Ein  Schimmel,  von  einem  Bauern  zur  Tränke  geführt.  Monogramm: 
Pfifs  W. 

19a  — Eichenholz/  h.  0,335,  br.  0,27  — 185t  aus  dem  Vorrat.  j 

1456 

Ein  Reiterduell.  Monogramm : Pßifs  W. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,34,  br.  0,41  — 1751  aus  der  Sammlung  Crozat  in  Paris. 

1457 

Reiterkampf  an  der  Schloßruine.  Monogramm : Pßifs  W. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,70,  br.0,98  — Inventar  1722. 

1458 

Die  Landpartie.  Monogramm : Pßifs  W. 

6c  — Leinwand/  h. 0,77,  br. 0,98  — 1710  durch  Jacob  de  Wit  aus  Antwerpen. 

1459 

Kleiner  Pferdeltall  mit  drei  Pferden.  Monogramm : Pßifs  W. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,27,  br.  0,35  — 1710  durch  Rafchke  aus  Antwerpen. 

1460 

Der  Pferdeltall  mit  Reifenden.  Monogramm  \ Pßifs  W. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,295,  br.  0,38  — 1710  durch  Rafchke  aus  Antwerpen.  j 

1461 

Das  Reiterfcharmützel  auf  der  Anhöhe.  Monogramm:  Pßifs  W. 
19a  — Eichenholz/  h.  0,375,  br.  0,305  — Inventar  1754. 

1462 

Ein  Wagenzug,  beim  Flußübergang  von  Räubern  überfallen.  Mono- 
gramm: Pßifs  W. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,345,  br.  0,475  — Inventar  Guarienti. 

1463 

Das  Reiter gefecht  vor  der  brennenden  Windmühle.  Monogramms 
Pßifs  W. 

6c  — Leinwand/  h. o,545,  br.  0,665  — 1749  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  Crozat 
in  Paris  <vorher  Sammlung  Tugny>. 

1464 

Reiterei  im  Kampfe  mit  Bauern.  Monogramm : Pßfs  W. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,56,  br.0,785— 1749  durch  Le  Leu  vom  KupferRecher  Moyreau 
in  Paris. 

4465 

Fifcher  am  Fluß,  ihr  Netz  ans  Land  ziehend.  Monogramms 
Pßfs  W. 

13  a — Eichenholz/  h.  6,31,  br.  0,36  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1466 

Die  Abfahrt  zur  Jagd. 

6b  — Leinwand/  h.  0,825,  br.  1,275  — 1749  aus  der  Sammlung  de  Vaux  in  Paris. 

1468 

W OU WERM AN.  KOPIEN  NACH  PHILIPS  WOUWER- 
MAN. 

Vor  der  Schmiede.  Das  Original  in  KalTel. 

Vorrat  — Kupfer;  h.0,38,  br. 0,415  — Inventar  1754 Vielleicht  fihon  in  der„Spezificatio" 
von  1707/  vorher  beim  Vicomte  de  Fontpertuis  in  Paris). 
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Die  Marketenderzelte  mit  dem  trinkenden  Reiter. 
Ständen  aus  — Leinwand/  h.  0,81,  br.  1,03  — Inventar  GuarientL 

1468 A 

Fifcher,  neben  der  Furt  ihr  Netz  einziehend.  Das  Original  in  der 
Speck-^Sternburgfchen  Sammlung  in  Lützfchena  bei  Leipzig. 

Ständehaus  — Eichenholz/  h. 0,38,  br.  0,535  --Wohl  fchon  1741  durch  v.  Kaiferling. 

1469 

Eine  Schlacht  zwilchen  Fußvolk  und  Reiterei  vor  brennender  Felle. 
Das  Original  im  Mufeum  zu  Schwerin. 

Ständehaus  — Eichenholz/  h.  0,355,  br.  0,41  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1470 

Am  Wege,  neben  ruhenden  Bauern  ein  Schimmel.  Gegenftüdc  zu 
Nr.  147z. 

Grimma,  Altertumsverein  — Eichenholz/  h.  0,255,  br.  0,315  — Inventar  1754  <durch 
Wackerbarth). 

1471 

Zwei  Pferde  in  dunkler  Felsgrotte. 

Ständehaus  — Eichenholz/  h. 0,255,  br. 0,315  — Inventar  1754. 

1472 

Ein  Wagen  mit  ausfchlagendem  Schimmel  im  Zigeunerlager. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,42,  br.  0,575  — Zuerft  im  Katalog  von  1835* 

1473 

Ein  Reifewagen,  von  Berittenen  überfallen. 

Vorrat Eichenholz/  h.  0,42,  br. 0,58  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

1474 

BEGA,  CORNELIS  PIETERSZ.  Getauft  zu  Haarlem  den  15.  No  v, 
i6zo/ gelt,  dafelbft  den  27.  Aug.  1664.  Schüler  des  Adriaen  van  Oltade. 
Tanz  in  der  Dorffchänke.  Bez.:  CBega. 

16 a — Eichenholz/  h.  0,465,  br.  0,445  Zuerft  im  Katalog  von  1833. 

1476 

BERCHEM,  CLAES  <NICOLAES>  PIETERSZ.  Getauft  zu 
Haarlem  den  1.  Okt.  1620/  gelt,  zu  Amflerdam  den  18.  Febr.  1683. 
Schüler  feines  Vaters  Pieter  Claesz.  und  anderer  Meilter. 
Sonnenuntergangslandfchaft  mit  einer  fchlafenden  Hirtin.  Bez. : 
BerSem. 

17a  — Eichenholz,  h.  0,47,  br.  0,635  — Um  1743  durch  Rigaud  und  Le  Leu  aus  Paris. 

1477 

Hirten  und  Herden  auf  einem  Bergwege.  Bez. : Bencßem. 
7c  — Eichenholz/  h.  0,245,  br.  0,315  — Inventar  172z  (durch  Wackerbarth). 

1478 

Ein  Handelsherr,  am  Hafenpalall  einen  Mohren  empfangend.  Bez.  1 
CBercßem  f. 

7c  — Leinwand  (früher  Holz)/  h.  0,94,  br.  0,985  — 1727  durch  Leplat. 

1479 

Die  Verkündigung  an  die  Hirten.  Bez.:  CBerigßem  1649- 
18  a — Eichenholz/  h.  0,45,  br.  0,375  *-  1741  durch  v.  Kaiferling. 

1480 

Das  Schloß  im  Walde.  Bez. : Berc&em  f 1656. 

7b  — Leinwand/  h.  1,38,  br.  1,03  — 1742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

1481 
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1482 

Fifcher  am  See.  Bez. : Bercßem  und  1656. 

na  - Eichenholz;  h.  0,4t,  br.  0,60  — A.G.»W.  III,  21  — 1754  durch  Le  Leu  aus  der 
Sammlung  de  la  Bouexiere  in  Paris. 

1483 

Hirten  und  Herden  in  felfigem  Flußtal.  Bez. : Bercßem  . 
12  — Leinwand;  h.  1,08,  br.  1,335  — Inventar  1722. 

1484 

Ruinenlandfchaft.  Bez. : Bercßem. 

7 c — Eichenholz;  h.  0,47,  br.  0,635  — Durch  Wackerbarth. 

1485 

Hirten  am  Bergfee.  Bez. : Bercßem. 

8b  — Eichenholz;  h.  0,295,  br. 0,255  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1486 

Hirten  und  Herden  am  Waflerfall.  Bez. : N Bercßem. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  1,10,  br.  1,53  — 1749  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  Crozat 
in  Paris. 

1487. 

Hirtenraft  im  Tal.  Braun  in  Braun.  Bez. : Bercßem.  Gegenftück  zu 
Nr.  1488. 

Vorrat  — Eichenholz;  h. 0,28,  br.  0,365  — 1741  durch  v.  Kailerling. 

1488 

Hirten  und  Herden  am  Felfenhaus.  Braun  in  Braun.  Bez. : Bercßem. 
Vorrat  — Eichenholz;  h.  0,29,  br.  0,37  — 1741  wie  das  Gegenflück  Nr.  1487  durch 
v.  Kailerling. 

1489 

Hirten  unter  hoher  Felswand.  Bez. : Bercßem  1659- 

10  — Eichenholz;  h.  1,555,  br.  140  — A.G.»W.  II,  50  — 1749  durch  Le  Leu  von  der 

Witwe  Gersaint  in  Paris. 

1490 

HEBRSCHOP,  HENDRICK.  Geh.  zu  Haarlem  1620  oder  1621; 
geft.  dafelbft  nach  167z.  Schüler  Hedas  und  Rembrandts. 

Der  Alchymift.  Bez.  <nur  teilweife  noch  fichtbar) : Heerfcßop. 

Vorrat  — Eichenholz;  h.  0,55,  br.  045  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1491 

OSTADE-,  ISACK  VAN.  Getauft  zu  Haarlem  den  2.  Juni  1621 ; 
begraben  dafelbft  den  16.  Okt.  1649.  Schüler  feines  Bruders  Adriaen. 
Belüftigung  auf  dem  Eife.  Bez. : Ifacß  van  Oftade. 

18  c — Eichenholz ; h.  0,335,  br.  040  — 1754  aus  der  Sammlung  de  la  Bouexiere  in  Paris. 

1491 A 

WIJNANTS,  JAN.  Geb.  um  1625  zu  Haarlem;  geft.  Anfang  1684, 
wahrfcheinlich  zu  Amfterdam. 

Der  Weg  am  Waldrande.  Bez. : J.  Wynants  1659- 

Vorrat  — Leinwand;  h.  0,625,  br.0,72  — Inventar  1754. 

1491 B 

Der  Weg  am  Abhange.  Bez. : J.  Wynants. 

9a  — Eichenholz;  h.  0,31,  br.  0415  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1491 C 

WIJNANTS  <?)  Hirfchjagd  im  Waldbach.  Bez.<echt?>  \J.  Wynantsfe- 
Ständehaus  — Leinwand;  h.  0,90,  br. 0,74  — Inventar  1754. 
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RUISDAEL,  JACOB  VAN.  Geb.  zu  Haarlem  1628  oder  1629/ 
begraben  dafelblt  den  14.  März  1682.  Schüler  feines  Onkels  Salomon 
Ruijsdael,  vielleicht  auch  des  Cornelis  Vroom. 

Die  Jagd.  B ez.\Jv  Ruisdaef  DieTiere  wohl  von  Adriaen  v.d.  Velde. 
14b  — Leinwand/  h.  1,075,  br.  1,47  — A.G.®W.  III,  27  — Inventar  1754. 

1492 

Die  F urt  im  W aide.  Bez. : Jv  Ruisdaet. 

16  c — Eichenholz/  h.o,55,  br.0,74  — 1743  von  der  Leipziger  Oftermeffe. 

1493 

Das  Klofter.  Monogramm : Jv  R. 

14c  — Leinwand/  h.  0,75,  br.  0,96  — A.  G.»W.  III,  40  — Inventar  1754. 

1494 

Der  WafTerfall  vor  dem  Sdiloßberge.  Bez.  \Jv  RuiscCaef. 
14a  — Leinwand/  h.  0,99,  br.  0,85  — 1740  durch  Morell. 

1495 

Schloß  Bentheim.  Bez.  \Jv  Ruisdaef 
14  a — Eichenholz/  h.0,55,  br.  0,835  — Inventar  1754« 

1496 

DerWalTerfall  mit  dem  Holzlteg.  Bez. : Jv  Ruisdaef.  Gegenftück  zu 
Nr.  1498. 

14  c — Leinwand/  h.  0,67,  br.  0,535  — Inventar  1722. 

1497 

Der  WalTerfall  vor  dem  bewaldeten  Abhang.  Bez. : Jv  Ruisdaef. 
14  c — Leinwand/  h.  0,675,  br.  0,545  — Inventar  1722. 

1498 

Der  Eichenhügel.  Monogramm : Jv  R. 

11  — Leinwand  auf  Eidienhoiz/  h.  0,38,  br.  0,52  — Inventar  1754. 

1499 

Der  W aldweg.  Bez. : Jv  Ruisdaef  Gegenftück  zu  Nr.  1 501 . 
14b  «—  Leinwand/  h.  0,625,  br.  0,515  — Inventar  Guarienti. 

1500 

DerWalTerfall  mit  dem  Tannenbaum.  Bez.:  Ruisdaef 
14b  — Leinwand/  h.  0,63,  br.  0,52  — Inventar  Guarienti. 

1501 

Der  Judenkirchhof.  Bez. : Jv  Ruisdaet. 

14a  — Leinwand/  h.  0,84,  br.  0,95  — A.  G.»W.  III,  39  — Inventar  1754. 

1502 

Ein  Walddorf  hinter  Dünen.  Bez. : Ruisdaef 

14a  — Leinwand  / h. 0,395,  br.  0,51  — 1751  durdi  Riedel  von  der  Leipziger  Midiaelismefle 
<Gefchenk  des  Grafen  Wackerbarth  an  König  Auguft  III.>. 

1503 

Der  Kanal  vor  dem  Dorfe. 

15  c — Leinwand/  h.0,57,  br.0,65  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

1504 

RUISDAEL<?>  Sand  weg  am  Waldbach.  Bez.  <echt?> : Ruisdaef 
Ständehaus  — Eichenholz/  h.  0,50,  br.  0,68  — 1874  von  Prof.  Droysen  in  Berlin. 

1505 

RUISDAEL.  KOPIE  NACH  JACOB  VON  RUISDAEL. 
Waldweg  am  Sumpfe. 

Ständehaus  — Eidienhoiz/  h.  0,895,  br.  1,30  — 1874  aus  Amsterdam. 

1506 

I6o 
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ROMBOUTS,  GILLES  <JILLIS>.  Meilter  in  Haarlem  1652,  zuletzt 
erwähnt  dafelbft  1663.  Nachfolger  Ruisdaels. 

Dorfmarkt  vor  der  Windmühle.  Monogramm : JRB 1657' 

9c  — Eichenholz;  h.  0,475,  br.  0,64  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1510A 

ROMBOUTS,  SALOMON.  Meilter  in  Haarlem  um  1650,  wo  er 
1702  als  verftorben  erwähnt  wird.  Wahrfcheinlich  Bruder  des  vorigen. 
Nachfolger  Ruisdaels. 

Hütten  unter  Bäumen  am  Waller. 

18  b — Eichenholz/  h.  0,61,  br.  0,845  — 1876  vom  Kunfthändler  Emft  in  Dresden. 

1511 

BERCKHEyDE,  JOB  ADRIAENSZ.  Getauft  den  27.  Jan.  1630 
zu  Haarlem;  begraben  dafelbft  den  23.  Nov.1693.  Schüler  des  J.  W. 
de  Wet.  | 

Das  Innere  der  großen  Kirche  zu  Haarlem.  Bez. : JBerc&ßeyde 1665- 

15a  — Eichenholz;  h.  0,61,  br.  0,85  — 1874  aus  der  Sammlung  A.  v.  d.  Willigen  in 
Haarlem. 

1512 

BERGEN,  DIRCK  VAN.  Geb.  in  Haarlem  um  1640,  tätig  dafelbft 
und  in  London  bis  1690.  Nachfolger  des  Adriaen  van  de  Velde. 

Ein  Hirt  mit  feiner  Herde.  Bez. : D v Berg  . . . 1682  <i68ö?>.  Gegen- 
ftüdc  zu  Nr.  1513. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  0,315,  br.  0,37  — Inventar  1754. 

1513 

Die  Hirtin  mit  ihrem  Knaben.  Bez.:  DvB. 
Vorrat  — Leinwand;  h.  0,31,  br.  0,37  — Inventar  1754. 

1514 

Eine  Hirtenfamilie.  B Dv Bergen  7.  Gegenftüch  zu  Nr.  1515. 
Vorrat  — Leinwand  auf  Eichenholz;  h.  0,245,  br.  0,295  Inventar  1754. 

1515 

Herde  am  Waldrand. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  0,25,  br.  0,30  — Inventar  1754. 

1515A 

HEEREMANS,  THOMAS.  i664Mitglied  der  Gilde  zu  Haarlem. 
Datierte  Bilder  von  1660  bis  1692. 

Das  Zelt  an  der  Eisbahn.  Bez. : 7 Hmans.  1677- 

Vorrat  — Eichenholz;  h. 0,60,  br. 0,85  — Inventar  1722. 

1515B 

EisbeluftigungunterderStadtmauer.  Bez.:  7 Hmans.  1677-  Gegen- 
ftück  zu  Nr.  1515C. 

Vorrat  — Eichenholz;  h.0,60,  br.  0,84  — 1741  durch  v.  Kaiferllng. 

1515C 

Eisbeluftigung  unter  der  Stadtmauer.  Bez.:  7 Hmans.  1677- 

Vorrat  -r  Eichenholz;  h.  0,605,  br.  0,84  — 1741  wie  das  Gegenftück  Nr.  1515 B durch 
v.  Kaiferling. 

156o  Remßrancft  van  Rijn 


1561 


Remßrandt  van  Rijn 
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TEMPESTA,  PIETER  MULIER  D.  J.,  gen.  CAVALIERE 
TEMPESTA.  Geb.  zu  Haarlem  1637/  geft.  zu  Mailand  den  29.  Juli 
1701.  Sohn  und  wahrfcheinlich  Schüler  Pieter  Muliers  d.  Ä.  In  Italien 
weiterentwickelt. 

Landfdiaft  im  Regenfturm. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,99  — 1741  durch  Vent.  Roüß  aus  Venedig. 

1516 

Landfdiaft  mit  dem  Waflerfall.  Gegenftück  zu  Nr.  1518. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,36,  br.  0,60  — 174t  durch  Vent.  RofG  aus  Venedigi 

1517 

Gewitterlandfchaft.  Vorn  ein  toter  Efel. 

Vorrat  — Leinwand/  h,  0,355,  br.0,595  — 1741  wie  das  Gegenitück  Nr.  1517  aus  Venedig. 

1518 

Landfdiaft  mit  Johannes  dem  Täufer.  Gegenflück  zu  Nr.  1520. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,35,  bf.  0,48  — ' Inventar  Götter  <aus  Wien  oder  Regensburg). 

1519 

Landfdiaft  am  Meer. 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,35,  br. 0,48  — Wie  das  Gegenitück  Nr.  1519  durch  Götter 
aus  Wien  oder  Regensburg. 

BERCKHBYDE,  GERRIT  ADRIAENSZ.  Getauft  zu  Haar- 
lem den  6.  Juni  1638/  ertrunken  dafelbß  den  14.  Juni  1698.  Schüler  feines 
älteren  Bruders  Job. 

1520 

Anficht  des  „Dam"  zu  Amfterdam  mit  dem  nach  1648  von  Jacob  van 

1521 

Kämpen  erbauten  Rathaus/  rechts  davor  die  „Stadtwaage",  im  Mittel- 
gründe die  Nieuwe  Kerk.  Bez.:  G BercBHeyde. 

9a  — Eichenholz/  h. 0,41,  br. 0,555  — Inventar  Guarienti. 

Der  Ritt  zur  Jagd.  Bez. : Gerrtt  BercBßeyde.  Gegenftück  zu  Nr.  1523. 
Vorrat  — Leinwand/  h,  0,53,  br.  0,625  *—  1746  vom  Kunlihändler  G.  Breitbarth  in 
Erfurt. 

1522 

Der  Pferdemarkt.  Bez. : Gerrit  Bercßßeyde. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,53,  br.  0,625  — 1746  wie  das  Gegenitück  Nr.  1522  vom  Kunfi* 
händler  G.  Breitbarth  in  Erfurt. 

1523 

Straße  in  Haarlem.  Im  Mittelgründe  die  Groote  Kerk.  Bez.:  GBerd - 

1523A 

ßeyde  16  . . . 

13  c — Eichenholz  / h.  0,43,  br.  0,39  — 1912  von  der  Verlieigerung  der  Sammlung  Weber. 

ROMEyN,  WILLEM.  Geb.  zu  Haarlem/  geft.dafelbß  nach  1695. 
Schüler  des  Claes  Berchem. 

Ruhende  Herde.  Bez.:  W Romeyn. 

1 8b  — Eichenholz  / h.  0,43,  br.  0,37  — Inventar  1722. 

1524 

HEEMSKERCK  D.  J„  EGBERT  VAN.  Geb.  zu  Haarlem  um 
1634/  geft.  in  London,  vermutlich  1704.  Schüler  des  P.  de  Grebber  in 
Haarlem.  Nachahmer  des  Teniers  und  Brouwers. 

Bauernkneipe  mit  zwei  Soldaten.  Monogramm:  HB.  Gegenftück 
zu  Nr.  1526. 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,57,  br.0,82  — Inventar  1722. 

1525 

u 
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1526 

Rauchende  und  trinkende  Bauern.  Monogramm : HR. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,58,  br.  0,825  — Inventar  1722. 

HUCHTENBURGH  <HUGHTENBURG>  JAN  VAN.  Geb. 

zu  Haarlem  1646/  geft.zuAmfterdam  1733.  Schüler  des  ThomasWijck 

1527 

Reiterfchlacht  zwilchen  Chriften  und  Türken.  Datiert:  1717  und  bez. : 
J HugßtenßurgR. 

13  c — Leinwand/  h.  0,70,  br.  0,96  — 1722  von  der  Leipziger  Oftermefle. 

1528 

Reitergefecht  mit  Gehängten  im  Mittelgründe.  Monogramm  \JHB 
17 18  <1710?). 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,575,  br.  0,695  — Inventar  1722. 

1529 

Reitergefecht  mit  der  Schanze  im  Mittelgründe.  Monogramm  :JHB 
172o  <1710?). 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,575,  br*  0,695  — 1722  von  der  Leipziger  Oßermefle. 

1530 

Reitergefecht  mit  der  Windmühle.  Monogramm  \JHB.  Gegenftüdc 
zu  Nr.  1531. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,535,  br.  0,625  — Inventar  1722. 

1531 

Überfall  einer  Poltkutfche. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,535,  br. 0,625  — Inventar  1722. 

1532 

Reitergefecht. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,555,  br.  2,10  — Inventar  1722. 

VAN  DER  MEER  < VERMEER)  III.,  JAN.  Getauft  zu  Haar- 
lem den  29.  Nov.  1656/  geft.  dafelbft  den  28.  Mai  1705.  Schüler  feines 
Vaters  Jan  Vermeer  II.  und  Berchems. 

1533 

Die  Fähre  am  Bergfee.  Bez.  ‘.J.v.dr  Meer  1689- 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,345,  br.  0,41  — Inventar  1754. 

1534 

Ruhende  Herde  vor  der  Hirtenhütte.  Bez. : J . van  Meerfc. 

Vorrat  — Leinwand/  h. 0,84,  br.  1,08  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

DUSART,  CORNELIS.  Geb.  zu  Haarlem  den  24.  April  1660/ 
geft.  dafelbft  den  1.  Okt.  1704.  Schüler  und  Mitarbeiter  des  Adriaen 
van  Oftade. 

1535 

Mutter  und  Kind  in  der  Bauernftube.  Bez.:  C.  Dusart . 1679- 
16c  — Eichenholz/  h.  0,385,  br.  0,34  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

1536 

Kegel  fpielende  Bauern.  Bez.:  Com:  Du  Sart .fe  1688. 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,89,  br.0,735  ***  *874  aus  der  Sammlung  Reede  van  Oudtshoorn 
in  Utrecht. 
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Bauernfchlägerei  am  Kartentifch.  Bez. : Dusart  169  J. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,205,  br.  0,255  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1537 

NIKKELEN,  JAN  VAN.  Geb.zu  Haarlem  1656/  gell. zu  Kaflel 
1716.  Schüler  feines  Vaters  Ifaak  van  Nikkelen. 

Ideale  Landfchaft  mit  einer  Palme.  Gegenftück  zu  Nr.  1539. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,575,  br*  0,73 — Inventar  1754  {angeblich  175t  von  der  Leipziger 
OfiermelTe). 

1538 

Ideale  Landfchaft  mit  einem  Waffe r fall. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,575,  br.  0,73  — Inventar  1754  {angeblich  175t  wie  das  Gegen* 
ftück  Nr.  1538  von  der  Leipziger  Oftermefle). 

1539 

SCHULE  VON  AMSTERDAM 

VOORT,  CORNELIS  VAN  DER.  Geb.  zu  Antwerpen  1576/ 
begraben  zu  Amlterdam  den  2.  Nov.  1624.  Schüler  des  Corn.  Ketel 
zu  Amlterdam. 

Bildnis  eines  rotbärtigen  Herrn.  Bez.j  Aetatis  suae  38.  An°  1618. 
Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,135,  br.  0,775  — »876  aus  dem  Kunlihandel  in 
Grünberg  i.  S. 

1539A 

D'HONDECOETER,  GILLES  CLAESZ.  Geb.  zu  Mecheln/ 
gelt,  zu  Amlterdam  im  Sept.  1638.  Der  Vater  des  Gijsbert,  der  Groß- 
vater des  Melchior  d'Hondecoeter. 

Der  Dorfweg.  Monogramm:  G DH A 1629* 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,335,  br.  0,465  — 1741  erworben. 

1540 

JONSON  <JANSSENS,  JANSON)  VAN  CEULEN, 

CORNELIS.  Geb.  den  14.  Okt.  1593  zu  London/  gelt,  gegen  1664 
zu  Amfterdam  oder  Utrecht.  1618  bis  1643  tätig  in  England. 

Bildnis  eines  Herrn.  Bez.:  Cor5  Jonson  van  Ceufen  . fecit  1651. 
Gegenftück  zu  Nr.  1542. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.1,12,  br.0,90  — Inventar  1754  {angeblich  1751  von 
der  Leipziger  MichaelismelTe). 

1541 

Bildnis  einer  Dame.  Bez. : Cor5  Jonson  van  Ceufen  fecit  1651. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,12,  br.  0,90  — Inventar  1754  {angeblich  1751  wie  das 
Gegenltück  Nr.  1541  von  der  Leipziger  MichaelismelTe). 

1542 

KEySER,  THOMAS  HENDRICKSZ.  DE.  Geb.  zu  Amfterdam 
1596  oder  1597/  begraben  dafelblt  den  7.  Juni  1667. 

Zwei  Reiter.  Monogramm:  TDK  T . 1661. 

15  b — Leinwand/  h.0,98,  br.  0,925  — 1880  aus  dem  Wiener  Kunlihandel  {vorher  in 
England). 

1543 

n' 
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1544 

VRIES,  ABRAHAM  DE.  Geb.  zu  Rotterdam/  geft.wahrfAeinliA 
im  Haag  um  1650.  Unter  dem  Einflüße  Thomas  de  Keyfers  und 
Rembrandts  in  Amfterdam.  entwickelt. 

Bildnis  eines  Herrn.  Bez. : Tecit  A . de  Vr ...  A<>  1639. 

K — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,705,  br.  0,5z  — 1728  aus  Holland  als  „Bürgermeifter 
von  Brüffel". 

1545 

CAMPHUySEN,  RAFEL  GOVERTSZ.  Geb.zuGorkumi597 
oder  1598/  begraben  zu  Amlterdam  den  23.  Okt.  1657.  Schüler  feines 
Vaters  Govert. 

Mondfehein  im  Dorf  am  FlufTe.  Bez. : R . Ccmpßuiisen.  Gegenfiück 
zu  Nr.  1546. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  047,  br.  0,63  <—  Inventar  1754. 

1546 

Dorf  am  Fluß  im  MondfAein.  Bez. : . . tnpßuijsen. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,475,  br.  0,625  Inventar  1754. 

1547 

BREENBERGH,  BARTHOLOMEUS.  Geb.  zu  Deventer  1599 
oder  1600/  geft.  vor  dem  März  1659,  vermutliA  zu  Amfterdam.  Lange 
Zeit  tätig  in  Amfterdam. 

Brotverteilung  während  der  Hungersnot  in  Aegypten.  Bez. : BBreen- 
ßergß  fecit  Anno  1644. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,485,  br.  0,685  — ’ 1754  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  de 
la  Bouexiere  in  Paris  (vorher  Sammlung  Braatnkamp  in  Amfterdam). 

1547A 

MOEIJAERT,  CLAES.  Geb.  wahrfAeinli A zu  Amßerdam  1592 
oder  1593/  begraben  26.  Aug.  1655  in  Amfterdam.  In  Italien  unter 
Elsheimers  Einfluß  gebildet. 

Jofeph  wird  von  feinen  Brüdern  in  den  Brunnen  geworfen.  Bez.  <un» 
deutliA)  CM  (zufammengezogen)  16  . . . Früher  als  Elsheimer. 

O P Q.  — Kupfer/  h.  0,225,  br.  0,28  — Inventar  1722  als  „Elsheimer". 

1548 

DUySTER,  WILLEM  CORNELISZ.  Geb.  zu  Amfterdam  1598 
oder  1599/  begraben  dafelbft  den  31  .Jan.  1635.  SAüler  des  Pieter  Codde. 
Soldatenrauferei  bei  Teilung  der  Beute.  Bez.  mit  dem  aus  W,  C und 
D gebildeten  Monogramm  und  Duster. 

13  c — Eichenholz/  h.  0,395,  br.  0,585  — 1877  von  Frau  Bertha  Hoffmann  in  Dresden. 

1549 

VLIEGER,  SIMON  DE.  Geb.  zu  Rotterdam  um  1601/  geft.  zu 
Weefp  im  März  1653.  AngebliA  SAüler  des  Willem  van  de  Velde  d.A. 
Seefturm  an  felfiger  Küfte.  Bez.:  S.  de  Vfieger.  Gegenftück  zu 
Nr.  1550. 

15a  — Eichenholz/  h.  0,305,  br.0,39  — Inventar  1754. 

1550 

VLIEGER  <?>  Eislauf.  Die  undeutliAe  BezeiAnung  ift  vielleiAt  PB 
<Phil.  Bools?)  zu  lefen. 

15b  — Eichenholz/  h. 0,305,  br.0,39  — ' Inventar  1754. 
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NEER,  AERT  VAN  DER.  Geb.  zu  Amfterdam  1603  oder  1604,* 
geft.  dafeibft  den  9.  Nov.  1677. 

Mondfehein  amFluffe  vor  der  Stadt.  Monogramm:  A VDN.  Gegen- 
ftück  zu  Nr.  1553. 

17a  — Eichenholz;  h.0,46,  br.ojo  — Inventar  1754  <angeblich  1708  aus  Antwerpen). 

! 

1552 

Abend  am  Flufie  vor  der  Stadt.  Monogramm : A VDN. 

Vorrat  — Eichenholz;  h.  0465,  br.  0,70  — Inventar  1754  <angeblich  1708  aus  Ant- 
werpen). 

1553 

Kanal  im  Dorfe  bei  Tagesbeleuchtung.  Monogramm:  A VDN. 
18  c — Eichenholz;  h.  0,315,  br.  0,36  — Inventar  Guarienti. 

1554 

Nächtlicher  Dorfbrand  am  FlulTe.  Monogramm : A VDN 

Vorrat  — Eichenholz;  h.  0,575,  br.0,74  — Zuerft  im  Verzeichnis  von  1876. 

1555 

REMBRANDT,  HARMENSZ.  VAN  RIJN.  Geb.  zu  Leiden  den 
15.  Juli  1606;  gelt,  zu  Amfterdam  den  4.  Okt.  1669.  Schüler  des  Jacob 
van  Swanenburgh  zu  Leiden,  des  Pieter  Laftman  in  Amfterdam. 
Saskia  van  Uijlenburgh  als  junges  Mädchen  (Rembrandts  Gattin  feit 
dem  Juni  1634).  Bez.:  RemBrandt  .fe  . 1633. 

18b  — Brußbild  — Eichenholz;  h.  0,525,  br.  0,445  ” Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1556 

Bildnis  des  Willem  Burchgraeff.  Bez. : RemBrandt  fec  1633.  Das 
Gegenftüdc,  die  Gattin  des  Dargeftellten,  im  Städelfchen  Inftitut  zu 
Frankfurt  a.  M. 

K — Brußbild  — Eichenholz;  h.  0,675,  br.  0,5z  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1557 

Ganymed  in  den  Fängen  des  Adlers.  Bez. : RemBrandt  .fe  1635. 

K — Leinwand;  h.  1,715.  br.  1,30  — A.  G.-W.  III,  2 — 1751  durch  Heinecken  aus  Ham- 
burg <1716  in  Amfterdam  verfteigert). 

1558 

Selbftbildnis  des  Künftlers  mit  feiner  Gattin  Saskia  auf  dem  Schoße. 
Bez. : RemBrant  f Gemalt  um  1635. 

K — Kniefig.  — Leinwand;  h.  1,61,  br.  1,31  — Nach  1751  durch  Le  Leu  aus  Paris. 

1559 

Samfon,  an  der  Hochzeitstafel  das  Rätfel  aufgebend.  Bez. : Rem» 
Brandt . f . 1638. 

K — Leinwand;  h.  1,265,  br.  1,755  — Inventar  1722. 

1560 

Der  Rohrdommeljäger.  Bez.:  RemBrandt  fe  1639. 

K — Kniefig.  — Eichenholz;  h.  1,21,  br.  0,89  — Inventar  Guarienti. 

1561 

Rembrandts  Gattin  Saskia  mit  der  roten  Blume.  Bez. : RemBrandt . 
f 1641. 

K — Kniefig.  — Eichenholz;  h.  0,985,  br.  0,825  — »742  aus  der  Sammlung  Aralgnon 
in  Paris. 

1562 
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1563 

Das  Opfer  Manoahs.  Bez.:  Remßrandt  f 1641. 

K — Leinwand/  h.  z^z,  br.  2,83  — A.  G.-W.  IL  47  ~ Inventar  Guarienti. 

1564 

Die  Goldwägerin.  Bez.  <wahrfcheinlich  unecht) : Remßrandt f 1643. 
K — Kniefig.  — Leinwand/  h.  M3,  br.  0,995  — Inventar  1754. 

1565 

Bildnis  eines  jungen  Kriegers.  Bez. : Remßrandt  . 1643. 
K — Brußbild  — Leinwand/  h. 0,765,  br. 0,67  — Inventar  GuarlentL 

1566 

Die  Grablegung  Chrifti.  Eigenhändig  übergangeneSchulwiederholung 
nach  dem  fchon  1639  vollendeten  Original  in  der  Münchener  Pinakothek. 
Bez. : Remßrandt  .f  . 1653.  *1*1***^ 

18c  — Leinwand;  h. 0,975»  br.  0,685  — 1763  ans  dem  Nachlaß  von  Guill.  Lormier  im 
Haag  <vorher  bei  der  Douairiere  v.  d.  Santen-Munter). 

1567 

Bildnis  eines  bärtigen  Alten  im  fchwarzen  Barett.  Bez.  s Remßrandt . 
f.  1654. 

K — Halbfig.  — Lindenholz/  h.  1,02,  br.  0,78  — Angeblich  1742  aus  Paris  Vermutlich 
aber  fchon  früher  aus  Polen). 

1568 

Bildnis  eines  Herrn  mit  roter  Pelzmütze  im  Lehnftuhle.  Gemalt  um 
1656. 

K — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,895,  br. 0,685  — Sicher  im  „Catalogne"  von  1765. 

1569 

Selbftbildnis  mit  dem  Zeichenbuche.  Bez. : Remßrandt  f 1657. 
K — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,855,  br.  0,65  — Inventar  1722. 

1570 

Bildnis  eines  Mannes  mit  Perlen  am  Hut.  Um  1667. 

K — Kniefig.  — Leinwand/  h.0,82,  br.0,71  — Inventar  1722  <aus  Polen). 

1571 

Bildnis  des  Alten  mit  dem  Stocke.  Um  1645,  Hut  und  Mantel  im 
18.  Jahrhundert  übermalt. 

K — Kniefig.  — Leinwand  / h.  0,955,  br.  0,805  — A.  G.-W.  II,  48  — Inventar  Guarienti 
{angeblich  1742  aus  der  Sammlung  Carignan  zu  Paris). 

1572 

REMßRANDT.  ALTE  KOPIEN  NACH  REMßRANDT. 
Die  Grablegung  Chrifti.  Kopie  nach  unferem  Bilde  Nr.  1566  oder  dem 
Original  in  der  Münchener  Pinakothek. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  1,015,  br.  0,73  — Inventar  1722. 

1572A 

Der  Rabbiner.  Das  Original  von  1635  in  Chatswort. 

K — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,905,  br.  0,735  Wohl  1725  durch  Leplat. 

1573 

REMßRANDT.  SCHULE  DES  REMBRANDT. 

Bildnis  Rembrandts  <?)  in  rotem  Mantel.  Wahrfcheinlich  von  Govert 
Flinck. 

18  c — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  o,535;  br.  046  — Wohl  Inventar  1722. 

1575 

Berglandfchaft  mit  der  Waflermühle.  Vielleicht  von  Aert  de  Gelder. 
18  b — Leinwand/  h.  0,785,  br.  1,05  — Zuerft  im  Katalog  von  1812. 
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Bildnis  eines  Mannes  aus  dem  Volke.  Undeutlich  bez.  <edit?>:  Rem - 
Brandt  1636. 

15  c — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,215,  br.  0,165  — ' Inventar  1722  als  „Rembrandt". 

1576 

REMBRANDT.  NACHFOLGER  UND  NACHAHMER 
REMBRANDTS. 

Zwei  Alte  in  der  Stube. 

1577 

Vorrat  — Papier  auf  Leinwand/  h.  0,29,  br.  0,36  — 1871  durchTaufch  mit  dem  Kupfer« 
ßicbkabinett. 

Profilbild  eines  fchwarzbärtigen  Mannes. 

Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  9,445,  br.  0,355  — Inventar  1722. 

1578 

Dädalus  und  Ikarus. 

Vorrat  — Knlefig.  — Leinwand/  h.  1,14,  br.  0,98  — 1731  durch  Leplat. 

1579 

Die  Marien  am  Grabe  des  Heilandes. 

Vorrat  — Eichenholz/  h. 0,645,  br. 0,495  — 1727  durch  Leplat. 

1580 

Bartlofer  Alter  im  Turban.  Falfch  bez.:  Remßrandt  1636. 
Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,19,  br.  0,155  — Inventar  Cuarienti. 

1580A 

Ein  Mann  in  brauner  Kleidung.  Falfch  bez. : Remß. 

1580B 

Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,195,  br.  0,16  — Inventar  1754. 

Eine  alte  Frau. 

Vorrat  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,475,  br.0,37  — 1741  durch  v.  Kalferling. 

LIEVENS,  JAN.  Geb.  zu  Leiden  den  24.  Okt.  1607/  geft.  zu 
Amlterdam  den  4.  Juni  1674.  Mitfchülgr  Rembrandts  bei  Pieter  Laib» 

1580  C 

man  in  Amlterdam. 

Ein  junger  Krieger.  Bez. : L. 

Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,54,  br.  0,46  — Inventar  1722. 

1581 

Ein  alter  Mann. 

1582 

Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,53,  br.  0,42  — 1742  von  der  Leipziger  Öfter» 
melle. 

BÄCKER,  JACOB  ADRIAENSZ.  Geb.  zu  Harlingen  1608 / geß. 
zu  Amlterdam  den  27.  Aug.  1651.  Unter  Rembrandts  Einfluß  ent- 

wickelt. 

Bildnis  eines  alten  Mannes  im  Pelz.  Monogramm:  JA B. 

K — ’ Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,655,  br.0,54  — ’ Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

1583 

Bildnis  einer  jungen  Frau.  Monogramm  (e&t?):  JAB. 

15  b — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,675,  br.  0,605  — ■ Inventar  1722  <aus  Polen). 

1584 

Ein  alter  Kahlkopf. 

15  b — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,635»  br-  0,53  — Inventar  1722  <aus  Polen). 

1585 

Ein  junger,  rot  gekleideter  Mann, 

K — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,71,  br.  0,60  — Inventar  1722. 

1586 
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1587 

Junger  Mann  in  rotem  Mantel  und  dunklem  Federhut. 

K — Brultbild  — Eichenholz/  h.0,72,  br.  0,55  — Zuerlt  im  Katalog  von  1835  <angeb» 
lieh  durch  Hagedorn  aus  Hamburg. 

KÖNINCK,  SALOMON.  Geb.  zu  Amfterdam  1609/  begraben 
dafelbft  den  8.  Aug.  1656.  Unter  Rembrandts  Einfluß  entwickelt. 

1589 

Der  Eremit.  Bez. : S . Konindi  A°  1643. 

K — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,21,  br.  0,935  — A.  G.-W.  III,  43  — Inventar  1722. 

1589A 

Der  Aftronom.  Infchrift : DanieC  Co  . . . A°  16 . . . 

K — Halbfig.  — Leinwand/  h.  1/585,  br.  0,87  — Wohl  Inventar  1722. 

1589 B 

Bildnis  eines  Alten  mit  goldener  Schnur  am  Barett. 

Vorrat  — Brultbild  — Leinwand/  h.  o,57,  br.  0,45  — Inventar  1722. 

FABRITIUS,  BARENT.  1657  bis  1659  in  Leiden,  1672  noch  am 
Leben.  Schüler  Rembrandts. 

1591 

Bildnis  einer  jungen  Frau,  die  lieh  ein  Perlenarmband  anlegt,  Kopie 
nach  Rembrandts  Bildnis  der  Hendrickje  Stoffels  von  1663  im  Metro* 
politan  Mufeum  in  New-York. 

K — Brultbild  — Leinwand  auf  Holz/  h.  0,78,  br.  0,625  — Inventar  1722. 

ASSELIJN,  JAN,  gen.  KRABBETJE.  Geb.  1610  zu  Dieppe  in 
Frankreich  <oder  zu  Diepen  bei  Amfterdam)  / begraben  in  Amfterdam 
den  3.  Okt.  1652.  In  Rom  unter  dem  Einflüße  P.  van  Laers  gebildet. 

1592 

Speifung  von  Bettlern  an  der  Klofterpforte.  Bez.  \J  AJfelin  . 1647* 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,59,  br.  0,745  — Inventar  Guarienti.  j 

1593 

Hirt  und  Herde  unter  Säulenruinen.  Monogramm  \JAl 
7a  — Leinwand/  h.  0,965,  br.0,75  — Inventar  1722. 

1594 

Hirtenjunge  und  Herde  am  Wafler.  Monogramm  \JA. 
8b  — Leinwand/  h.  0,435»  br.  0,355  — Inventar  1722. 

1594A 

Die  Furt. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,335,  br.  0,405  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appellations» 
ger  ichtspräfidenten  E.  F.  Noßky. 

HELST,  BARTHOLOMEUS  VAN  DER.  Geb.  zu  Haarlem 
1613/  begraben  zu  Amfterdam  den  16.  Dez.  1670.  Schüler  des  Nicolaes 
Elias. 

1595 

Die  Gattin  des  Bürgermeifters  Andries  Bicker  von  Amfterdam.  Bez. : 
B . van  der . Helft . 1642.  Das  Gegenftück  im  Rijksmufeum  zu 
Amfterdam. 

K — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,925,  br.  0,70  — 1876  aus  der  Sammlung  Rühl  ln  Köln. 

1596 

Die  Frau  hinter  dem  grünen  Vorhang.  Bez. : B . van  der  Helft 1652. 
17a  — Brultbild  — Leinwand/  h.0,73,  br.  0,655  — Inventar  1722, 

1597 

Bildnis  eines  jungen  Mannes. 

17  b — Brultbild  - Leinwand/  h.  0,705,  br.  o,55J  — Inventar  1754  <‘75*  von  der  Leip- 
ziger Oltermefle). 
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HELST  <?>  Bruftbild  einer  alten  Frau. 

i9>3  in  der  Kunfiakademie  geftohlen  — Eichenholz/  h.  0,35,  br.  0,285  — Zuerft  im 
Katalog  von  1855. 

LOO,  JACOB  VAN.  Geb.  zu  Sluis  1614/  geß.  zu  Paris  den  26.  Nov. 
1670.  Schüler  feines  Vaters  Jan  van  Loo.  Akademiker  in  Paris. 

1598 

Paris  und  Oenone.  Bez. : J : V:  Loo. 

J — Leinwand/  h.  2,12,  br.  1,72  — A.G.-W.  III,  34  — Inventar  1734. 

FLINCK,  GOVERT.  Geb.  zu  Cleve  den  25.  Jan.  1615,-  gell.  zu 
Amlterdam  den  2.  Febr.  1660.  Schüler  Rembrandts. 

1599 

Ein  alter  Mann  mit  roter  Kappe.  Bez. : G.  Ffincß . f 1639- 

18  c — Bruftbild  — Eidienholz/  h.  0,71,  br.  0,54  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

1600 

Ein  Herr  mit  fchwarzer  Kappe.  Bez.  G : Tfincü  1643. 

14a  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,665,  br.  0,535  — 1723  aus  der  Sammlung  Wrzowecz 
in  Prag. 

1601 

David,  Urias  den  Brief  übereichend. 

K — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,505,  br.  2,185  **•  Inventar  1754. 

BOL,  FERDINAND.  Getauft  zuDordrecht  den  24.  Juni  1616/  be- 
graben zu  Amlterdam  den  24.  Juli  1680.  Schüler  Rembrandts. 

1602 

Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.  Bez.:  F Bot .fecit  1644. 
K — Leinwand/  h.  2,03,  br.  2,61  — 1743  von  der  Leipziger  Oßermefle. 

1603 

Jakobs  Traum  von  der  Himmelsleiter.  Bez. : F.  Bof.  fecit. 

1604 

K — Leinwand/  h.  1,285,  br.  0,97  — Inventar  1722. 

Jakob  vor  Pharao. 

K — Leinwand/  h.  1,70,  br.  2,26  <—  A.  G.»W.  III,  9 — Inventar  Guarienti. 

1605  i 

Bildnis  eines  Jungen  Mannes  im  Hut  (Selbftbildnis?). 

17b  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,63,  br.  0,48  — Inventar  1722. 

DORSTE,  JACOB  VAN.  Geb.  wahrfcheinlich  zu  Dordrecht/  be- 
graben zu  Amlterdam  den  6.  Jan.  1678.  Tätig  in  Amlterdam.  Schüler 
Rembrandts. 

1606 

Bildnis  eines  Mannes  im  Hut.  Bez. : Jv  Dorfte  . fec. 

Vorrat  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,74,  br.  0,595  — Inventar  1722. 

DROST,  P.  Schüler  Rembrandts,  fpäter  in  Italien  unter  dem  Ein- 
flufTe  des  C.  Loth. 

1607 

DROST  <?>  Merkur  und  Argus. 

! Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,165,  br.  0,985  — Inventar  Guarienti  als  „Droft" 
<1748  durch  B.  Benzoni  aus  Venedig). 

! KLOMP,  AELBERT  JANSZ.  Geb.zu  Amlterdam  1618/  gell,  den 
20.  Dez.  1688.  Nachahmer  des  Paulus  Potter. 

1608 

Viehweide  am  Fluß.  Bez.:  A . KComp  f. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,74,  br.  0,65  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1609 

17o 
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LOOTEN,  JAN.  Geb.  um  1618,  vermutlich  zu  Amfterdam/  gelt, 
in  England  1681.  Nachweisbare  Daten  auf  feinen  Bildern  von  1656 
bis  1677. 

Landfchaft  mit  der  Hirtin.  B zz.'.J  Looten. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,405,  br.049  — 1860  aus  dem  Vorrat. 

1611 

Landfchaft  mit  dem  Galgen.  Gegenftück  zu  Nr,  1612.  B zz.'.J Looten. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,40,  br.  049  — 1860  aus  dem  Vorrat 

1612 

Landfchaft  mit  dem  Liebespaar.  B zz.'.J  Looten. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,40,  br.  0,49  — 1860  wie  das  Gegenftück  Nr.  1611  aus  dem  Vorrat 

1612A 

KÖNINCK,  PHILIPS.  Geb.  in  Amfterdam  den  5.  Nov.  1619/  be- 
graben dafelbft  den  4.  Okt.  1688.  Schüler  feines  Bruders  Jacob  und 
Rembrandts. 

Weite  holländifche  Landfchaft  mit  dem  Blick  von  den  Dünen  in  die 

Ebene. 

18  a — Leinwand/  h.  1,22,  br.  i^>5  — 1905  aus  dem  Londoner  Kunßhandel. 

1613 

SCHRIECK,  OTHO  MARSEUS  VAN.  Geb.  zu  Nimwegen  1619 
oder  1620/  begraben  zu  Amfterdam  den  12.  Juni  1678. 

Pflanzen  mit  Infekten  und  Amphibien.  Bez. : Otßo  Marseus  v.  S. 
1673  2 1. 

48  — Leinwand/  h.  0,69,  br.  0,53  — Inventar  1722  <durch  Wacker barth>. 

1614 

Die  Schlange  am  Vogelneß.  Bez.:  Otßo  Marseus  D.  S.  1671  2—1. 
48  — Leinwand/  h.0,69,  br.0,53  — Inventar  1722  <dur ch  Wadcer barth>. 

1615 

VICTORS  (VICTOR)/  JOHANNES.  Geb.  zu  Amfterdam  um 
1620/  geft.  nach  1676.  Schüler  Rembrandts  in  Amfterdam. 

Die  Findung  Mofis.  Bez. : Joßs  Victors  fe  . 1653.  Gegenftück  zu 
Nr.  1616. 

K — Leinwand/  h.  1,76,  br.  t,99  — Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

1616 

Die  Findung  des  Bechers  in  Benjamins  Sack.  Bez. : Joßanes  Victors  fe. 
K — Leinwand/  h.  1,79,  br.  1,965  — Wie  das  Gegenftück  Nr.  1615  zuerß  im  Katalog 
von  1835. 

1617 

VICTOR,  JACOBUS  (JACOMO).  Geb.  1640/  geft.  zu  Amfter- 
dam den  5.  Dez.  1705. 

Der  Hühnerhof.  B zz.'.Jacomo  Victor. 

14  b — Leinwand  / h.  1,12»  br.  0,96  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765  <angebtkh  1741 
durch  v.  Kaiferling). 

1617A 

DUBBELS,  HENDRICK.  Geb.  zu  Amfterdam  1620  oder  1621/ 
begraben  dafelbft  den  9.  Juni  1676. 

Bewegtes  Meer  mit  großen  und  kleinen  Schiffen.  Bez.:  Dußßets. 

13 a — Leinwand/  h.  0,51,  br.  0,51  — 1883  im  Kunßhandel  über  Grünberg. 
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17t 

EECKHOUT,  GERBRANDT  VAN  DEN.  Geb.  zu  Amfter- 
dam  den  19.  Aug.  1621/  begraben  dafelbft  den  29.  Sept.  1674.  Schüler 
Rembrandts. 

Die  Darßellung  Chrifti  im  Tempel. 

18b  — Leinwand;  h.  0,675,  br.  0,84  — Inventar  1722. 

1618 

Jakobs  Traum  von  der  Himmelsleiter.  Bez.:  G.  v.Eecfifiout  fecit 
Ao  1669 ■ 12  M\31. 

K — Leinwand;  h.  1,28,  br.  1,04  — 1892  von  der  Verweigerung  Habich  in  CafleL 

WEENIX,  JAN  BAPTIST  <GIOVANNI  BATTIST A>.  Geb.  zu 
Amfterdam  162t/  geft.  zu  Utrecht  1660.  Schüler  des  Abr.  Bloemaert 
in  Utrecht,  des  Claes  Moeijaert  in  Amfterdam. 

1618A 

Die  Begegnung  Jakobs  und  Efaus.  Bez.:  Gio . Batta . Weentx. 
i 16b  — Leinwand;  h.  i,oi,  br.  1,35  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein  in  Dux  <bis  1723 
: wahrfcheinlich  in  der  Sammlung  Wrzowecz  in  Prag). 

1619 

1 Hühnerhof  unter  Ruinen.  Bez. : Gio . Batta . Weenixf 

K — Leinwand;  h.  0,78,  br.  0,945  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

1620 

! WEENIX  <?>  Campagna-Landfchaft.  Bez.:  Giov  . Batt 

1621 

9b  — Leinwand;  h.  0,475,  br.  0,67  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

BEERSTRATEN,  JAN  ABRAHAMSZ.  Getauft  zu  Amfter- 
dam den  31.  Mai  1622/  begraben  dafelbft  den  1.  Juli  1666. 

Flußmündung.  Bez. : Beerftraten. 

13  a — Eichenholz;  h.  0,70,  br.  0,92  — Wahrfcheinlich  Inventar  1722. 

1622 

Seefturm  an  fteiler  Felfenküfte. 

Vorrat  — Eichenholz;  h.  0,89,  br.1,23  Inventar  1722. 

BEERSTRATEN.  ART  DES  JAN  ABRAHAMSZ.  BEER- 
STRATEN. 

1623 

Seefturm  an  fteiler  Felfenküfte.  Bez.  : NiLCaes . . . 

Ständehaus  — Leinwand;  h.  1^4,  br.  1,52  — Inventar  1722. 

LUNDENS  <LUNDERS>,  GERRIT.  Getauft  zu  Amfterdam 
den  27.  Sept.  1622/  geft.  dafelbft  nach  dem  27.  Sept.  1683. 

1624 

Geiger  und  tanzendes  Mädchen.  Bez.:  G Lunde rs  fe  1656. 

Vorrat  — Eichenholz;  h.  0,42,  br.  0,355  — Zuerft  im  Katalog  von  1818  <angeblich  1751 
durch  Riedel  von  der  Leipziger  Oftermeffe. 

1625 

Ein  Mädchen  auf  den  Knien  eines  Mannes.  Bez.:  G Lun . . . .ft 1656. 
Vorrat  — Eichenholz;  h.  0,315,  br.  0,29  — Zuerft  in  der  „Specificatio"  von  1707. 

LINGELBACH,  JOHANNES.  Getauft  zu  Frankfurt  a.  M.  den 
10.  Okt.  töz3  / geft.  zu  Amfterdam  im  Nov.  1674.  Gebildet  unter  dem 
Einflüße  Phil.  Wouwermans. 

1626 

Ein  Seehafen  mit  einem  Leuchtturm.  Bez.  s I.  Lingef  Bacß  fecit. 
Vorrat  — Leinwand;  h.  1,085,  br.  0,895  Inventar  Guarienti  <angeblich  175t  durch 
Riedel  von  der  Leipziger  OßermelTe). 

1627 
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i 


1628 


1629 

1630 


1631 


1632 

1633 

1634 


1635 


1636 


1637 


1637A 


Landvolk  am  Wege. 

9c  — Eichenholz/  h. 0,505,  br. 0,435  — Inventar  1722. 


POTTER,  PAULUS.  Getauft  zu  Enkhuizen  den  20.  Nov.  1625/ 
begraben  zu  Amfterdam  den  17.  Jan.  1654.  Schüler  feines  Vaters  Pieter 
Potter. 

Ein  Rinderhirt  mit  feiner  Herde.  Bez. ; Paufus  Potter . f.  1652. 
Gegenftück  zu  Nr.  1630. 

8a  — Eichenholz/  h. 0,36,  br. 0,495  — ' Inventar  1722  <durch Wackerbarth). 

Ruhende  Herde.  Bez. : Paufus  Potter  .f.  1652. 

8a  — Eichenholz/  h.  0,355,  br.  0,465  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 


POTTER.  KOPIE  NACH  PAULUS  POTTER. 
ager  und  Hunde  im  „Bofch"  beim  Haag.  Das  Original  im  Kaifer- 
'riedrich-Mufeum  zu  Berlin.  Die  Tiere  zeigen  eher  die  Hand  A.  v. 
d.  Veldes.  Bez. : Paufus  Potter . Tee . 1652. 


Vorrat  — Leinwand/  h.  0,625,  br.  0,775  — Inventar  1754  als  „Paul  Potter  und  Adriaen 
van  der  Velde". 


DU  JARDIN,  KAREL.  Geb.  zu  Amfterdam  1622/  gefl.  zu  Vene- 
dig den  20.  Nov.  1678.  Schüler  Nie.  Berchems. 

Ziegenmelkerei  in  der  römifchen  Campagna.  Bez.:  K.  Dvjarcfin. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,23,  br.  0,29  — Inventar  1722. 

Der  Ochfe.  Bez. : K . Dvjarcfin  f. 

7a  — Eichenholz  / h.  0,26,  br.  0,35  — Inventar  1722. 

Diogenes  am  Brunnen.  Bez. : K.  Dvjarcfin. 

15b  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,425,  br.  0,31  — Inventar  1754. 


VERBOOM,  ADRIAEN  HENDRICKSZ.  Geb.  zu  Rotterdam 
um  1628/  geft.  wahrfcheinlich  zu  Amfterdam  1670.  Unter  dem  Ein- 
flüße Ruisdaels  tätig  in  Haarlem  <1650  bis  1660)  und  Amfterdam. 

Der  Dorfweg  unter  Bäumen.  B zz.'.AvBoomf.  GegenftückzuNr.i636. 
Vorrat  — Leinwand/  h. 0,655,  br.0,78  — Euerlt  im  „Catalogue"  von  1765. 


Schweine  am  Eichwald.  Bez. 
16c  — Leinwand/  h. 0,655,  br.0,78  * 
logue"  von  1765. 


A v Boom  f. 

Wie  das  Gegenliück  Nr.  1635  zuerß  im  „Cata- 


VONCK,  JAN.  Um  1670  zu  Amfterdam  tätig.  Wahrfcheinlich 
Sohn  und  Schüler  des  Elias  Vonck. 

Ein  von  Hunden  verfolgtes  Reh.  Die  Landfchaft  von  Ruisdael.  Bez. 
mit  dem  Monogramm: 5/ R undj.  Vondi . fe. 

H — Leinwand/  h.  1,37,  br.  2,09  — Inventar  1754« 


Tote  Vogel  auf  einem  Steintifch.  B tz.:J.  Voncfi.f. 

8b  — Eichenholz;  h.  0,34,  br. 047  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appeflatlonsgerlchts- 
präfidenten  E.  F.  Noßky. 
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VONCK  <?>  Ein  weißer  Fafan  und  anderes  totes  Geflügel.  Ver- 
mutlich von  Elias  Vondt  <1605  bis  1652). 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,74,  br.  0,595  — Inventar  1754  als  „Vunk". 

HACKAERT,  JAN.  Geb.  zu  Amßerdam  1629/  geß.  dafelbß  wahr- 
fcheinlich  1699.  In  Italien  gebildet. 

1638 

Belebte  Landßraße  an  fonnigem  Bergabhange. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,975,  br.  1,10  — Zuerst  im  Katalog  von  1835. 

KALF,  WILLEM.  Geb.  zu  Amßerdam  1621  oder  1622/  begraben 
dafelbß  den  3.  Aug.  1693.  Schüler  des  Hendrik  G.  Pot. 

1639 

Kücheninneres.  Bez.:  W.Kaff. 

19a  — Eichenholz/  h.  0,265,  br.  0,21  — 1906  als  Gelchenk  des  Herrn  Eduard  Cichorius. 

1639A 

Stilleben  mit  Gläfern.  Bez. : W . Kaff.  1661. 

14b  — Leinwand/  h.  0,485,  br. 0,415  — 1741  durch  v.Kaiferling. 

BACKHUySEN,  LUDOLF.  Geb.  zu  Emden  den  18.  Dez.  1631/ 
begraben  zu  Amßerdam  den  17.  Nov.  1708.  Schüler  des  Allart  van 
Everdingen. 

1640 

Eine  Seefchlacht  zwilchen  Holländern  und  Engländern.  Bez.:  L . B. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,94,  br.  1,135  — Inventar  1754. 

1641 

BACKHUYSEN  (?)  Boot  mit  rotem  Segel  auf  bewegtem  Meer. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,375,  br.  0,495  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appellations- 
gerichtspräfidenten  E.  F.  Noßky. 

MAES,  NICOLAES.  Geb.  zu  Dordrecht  im  Nov.  1632/  begraben 
zu  Amßerdam  den  24.  Dez.  1693.  Schüler  Rembrandts. 

1641A 

Bildnis  des  Herrn  Godard  van  Reede  undAgrun.  Bez.:NMaes  1676. 
15  b — Bniltbild  — Leinwand/  h.  0,445,  br.  0,325  — 1874  aus  der  Sammlung  Reede  van 
Oudtshoorn  in  Utrecht. 

BOSCH,  PIETER  VAN  DEN.  Geb.  zu  Amßerdam  um  1613/  noch 
nachweisbar  dafelbß  um  1660,- 1663  inLondon,wo  er  wahrfcheinlichßarb. 

1642 

Küchenfzene.  Unecht  bez. : N.Maes. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,58,  br.  0,725  — 1874  aus  der  Sammlung  Reede  van  Oudts® 
hoorn  in  Utrecht. 

VELDE  D.  J.,  WILLEM  VAN  DE.  Getauft  zu  Leiden  den 
18.  Dez.  1633/  geß.  zu  Greenwich  bei  London  den  6.  April  1707.  Schüler 
feines  Vaters  W.  van  de  Velde  d.Ä.  und  des  S.  deVlieger. 

1643 

Schiffe  auf  bewegter  See.  Bez. : W V VJ. 

Vorrat  — Von  Holz  auf  Leinwand/  h.  0,815,  br.  1/355  — »874  aus  dem  Londoner  Kunlt» 
handeL 

MOUCHERON,  FREDERIK  DE.  Geb.  zuEmden  1633/ begraben 
in  Amßerdam  den  5.  Jan.  1686.  Schüler  des  Jan  Aflelijn. 

1644 

Waldige  Berglandfchaft  mit  einem  Jäger.  Bez. : Moucßeron ß.  Gegen- 
ßück  zu  Nr.  1646. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,69,  br.  0,83  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1645 
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1646 

Waldige  Berglandfchaft  mit  ftillem  Weiher.  B <tz.\  Moucßeron. 

7b  — Leinwand/  h. 0,69,  br.  0,81  — 174z  wie  das  Gegenftück  Nr.  1645  durch  Riedel 
aus  Prag. 

1647 

Wald-  und  Flußlandfdiaft  mit  Jägern.  Bez. : Moucßeron  .fecit. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,185/  br.  1,39  — Inventar  1754. 

1648 

Weg  am  Bergabhang.  B zz.\  Moucßeron. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,49,  br.  o,66  — 1741  durch  v.  Kaiferiing. 

1649 

W aldlandfchaft  mit  W afferfällen.  Bez. : Moucßeron. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,85,  br.  0,665  — Inventar  1754. 

1650 

Park-  und  Flußlandfdiaft  mit  Pfauen.  ; 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,505,  br.  0,66  — 1741  durch  v.  Kaiferiing. 

MOUCHERON.  SCHULE  DES  FREDERIK  DE  MOUCHE- 
RON. 

1651 

Landfchaft  mit  der  Bogenbrücke.  1 

Neues  Minifterialgebäude  — Leinwand  / h.  0,715,  br.  0,885  — Zuerft  im  Katalog  von  1718. 

1652 

Das  Schloß  am  Flufle. 

. Vorrat  — Leinwand/  h.  0,705,  br.  0,885  — 1836  aus  dem  Vorrat. 

MOUCHERON,  ISAAC  DE.  Geb.  zu  Amfterdam  um  1670/ 
gelt,  dafelbft  den  zo.  Juli  1744.  Sohn  und  Schüler  Frederik  de  Mou- 
cherons. 

1653 

Im  Schloßpark.  Bez.:  I . Moucßeron  . Tecit  1713- 
9 c — Leinwand/  h.  o,z7,  br.  0,345  — 1741  durch  v.  Kaiferiing. 

NECK,  JAN  VAN.  Geb.  zu  Naarden  1636/  gelt,  zu  Amfterdam 
1714.  Schüler  des  Jac.  Bäcker. 

1654 

Ein  Pansopfer  am  Waldrand.  B <tz.  \ J v Necß  f. 

5c  — Leinwand/  h.  0,82,  br.0,68  — 1751  aus  Leipzig  als  Gefchenk  des  Kurprinzen  an 
den  König. 

VELDE,  ADRIAEN  VAN  DE.  Getauft  zu  Amfterdam  den 
30  Nov.  1636/  geft.  dafelbft  den  2t.  Jan.  1672.  Schüler  feines  Vaters 
W.  van  de  Velde  d.  A.,  des  Jan  Wijnants  und  des  Ph.Wouwerman. 

1655 

Die  Viehweide  mit  der  Melkerin.  Bez.:  A . v . Vefcfe  f 1659- 

8a  — Leinwand/  h.  0,59,  br.  0,715  — A. G.-W.  III,  24  — Inventar  1722  <durch Wacker® 
barth>. 

1656 

Die  trinkende  Frau.  Bez. : A . v . Vefcfe  1662. 

8b  — Kniefig.  — Eichenholz/  h. 0,215,  br.  0,19  — Inventar  1722. 

1657 

Rinder  und  Schafe  unter  Ruinen.  Bez. : A . v . Vefcfe  1665- 

15  c — Leinwand/  h.  0,795,  br.  0,665  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1658 

Die  Rinderherde  im  Tor.  Bez.:  A . v . Vefcfe  . 1667- 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,755,  br.  1,115  — Inventar  Guarienti. 
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EisbeluftigungaufdemStadtgraben.  B zz.'.A.v.  Peide/.166S(^6gl). 

_ 1659 

8b  — Leinwand  auf  Nußbaumholz/  h.  0,33,  br.  0,405  — 1754  durch  Le  Leu  aus  der 

Sammlung  de  la  Bouexiere  in  Paris. 

Viehweide  neben  einem  kahlen  Baume.  Bez.:  A . v . VeCdef. 

1660 

8b  — Von  Holz  auf  Leinwand;  h.  0,325,  br.  0,395  — Inventar  Guarienti. 

HEyDE,  JAN  VAN  DER.  Geb.zu  Gorkum  1637/  gelt,  zu  Amßer- 
dam  den  28.  Sept.  1712. 

Stadtbild  aus  dem  alten  Brüflel.  B zz.\JVH 1678. 

1661 

7c  — Eichenholz/  h.o,zo,  br. 0,275  — Zuerß  im  Katalog  von  1817. 

Das  Bergklofter.  Bez.:  V Heijde.  Gegenftüdt  zu  Nr.  1663. 

1662 

5c  — Eichenholz/  h.  0,24,  br.  0,295  — Zuerß  im  Katalog  von  1817  Vielleicht  Ichon  In* 

ventar  Guarienti). 

Das  alte  Refidenzfchloß  in  BrüITel.  Bez.  \J.  v . der  Hey  de  f 

1663 

5c  — Eichenholz/  h.o,24,  br.0,29  — Wie  das  Gegenßüds  Nr.  1662  zuerß  im  Katalog 
von  1817. 

Eine  Straße  mit  Kirchen  und  Klöftern.  Bez. : V Heijde. 

1664 

9a  — Eichenholz/  h. 0,325,  br.  0,435  — Inventar  1724. 

' HOBBEMA,  MEINDERT.  Geb.  zu  Amfterdam  1638/  geft.  da- 
felbft  den  7.  Dez.  1709.  Schüler  des  Jacob  van  Ruisdael. 

Die  Waflermühle.  Bez. : MHoBBema. 

1664A 

10  — Eichenholz  / h.  0,595,  br.  0,845  — 1899  von  der  Verßeigerung  Schubart  in  München 

<früher  in  der  Galerie  des  Herzogs  von  Kurland  und  Sagan,  dann  in  der  Galerie  des 
Fürßen  von  Hohenzollern*Hechingen,  feit  1885  in  der  Galerie  Schubart  in  Dresden, 
dann  München). 

Weg  zwilchen  Hütten  unter  Bäumen.  Bez.:  MHoBBema. 

1665 

16c  — Eichenholz/  h.  0,335,  br.  0,415  — 1874  im  Kunfihandel  aus  Privatbefitz  in 
Amßerdam. 

WEENIX,  JAN.  Geb.  zu  Amlterdam  um  1640/  gelt,  dafelbft  den 
20.  Sept.  1719.  Schüler  feines  Vaters  Jan  Baptilt  Weenix. 

Das  große  Stilleben  mit  dem  toten  Reh.  B zz.\J . Weenix f 1689. 

1666 

Gegenftüdc  zu  Nr.  1667. 

K — Leinwand/  h.  1,275,  br*  1.69  — 1743  durch  Algarotti  aus  der  Cafa  Rumieri  in 
Venedig. 

Das  große  Stilleben  mit  dem  toten  Hafen.  Bez. : J . Weenix  f 169o. 

^ 1667 

K <—  Leinwand/  h.  1,30,  br.  1,70  — 1743  wie  das  Gegenßück  Nr.  1666  aus  Venedig. 
Das  Stilleben  mit  dem  blauen  Kiflen.  B ez.-.Jf.  Weenix  168 p. 

1668 

K — Leinwand/  h.  0,98,  br.  0,82  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

Das  Stilleben  mit  dem  weißen  Hahn. 

1669 

K — Leinwand/  h.  1/305,  br.  0,805  Inventar  1722. 

WEENIX.  NACHAHMER  DES  JAN  BAPTIST  WEENIX. 
Totes  Wild  und  Jagdgerät. 

1670 

Ständehaus  — Leinwand/  h.0,98,  br.  0,735  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 
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NEER,  EGLON  HENDRIK  VAN  DER.  Geb.  zu  Amlterdam 
1635  oder  1636/  gell.  zu  Düfleldorf  den  3.  Mai  1703.  Sohn  des  Aert 
van  der  Neer,  Schüler  des  Jacob  van  Loo. 

1671 

Die  Lautenfpielerin.  Bez. : van  der  Neer.  Das  Bild  ifl  eine  Teilkopie 
nach  dem  Original  von  Metfu  in  der  Galerie  zu  Kaflel. 

«6b  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,365,  br.  0,295  — 1754  durch  Le  Leu  aus  der  Samm» 
lung  de  la  Bouexiere  in  Paris. 

VERKOLJB,  JAN.  Geb.  zu  Amlterdam  den  9.  Febr.  1650/  be- 
graben zu  Delft  den  8.  Mai  1693.  Schüler  des  Jan  Lievens  in  Amlterdam, 

1672 

Die  Verfuchung.  Bez.  \ffVerkofie.  < > C , j 

8c  — Leinwand/  h.  0,70,  br.  0,66  — Inventar  1722. 

STORCK,  ABRAHAM.  Geb.  zu  Amlterdam  um  1635/  gelt,  da- 
felblt  nach  1704. 

1673 

Der  Hafen  von  Amllerdam.  Bez. : A . Storcß . F 1689- 
Vorrat  — Leinwand/  h.o,7i,  br.  0,855  — Inventar  Guarienti. 

GRIFFIER,  JAN.  Geb.  zu  Amlterdam  1656/  gell,  zu  London  1718. 
Nachahmer  des  Herman  Saftleven. 

1675 

Berg-  und  Flußlandfchaft.  Bez.:  ff.  Griffier  F 17o8  London.  Gegen- 

ftück  zu  Nr.  1676. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,655,  br.  0,875  — ' Inventar  «722. 

1676 

Flußtal  mit  großem  LaftfchifFhafen.  Bez. : ff . Griffier  Fc.  London. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,645,  br.  0,865  — Inventar  1722. 

1677 

Flußtal  mit  Badenden.  B zz.\J.  Griffier . F. 

Vorrat  — Kupfer  / h.  0,375,  br.  0,495  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1678 

Flußtal  mit  Jahrmarktsbuden.  Bez. : Griffier.  Gegenltück  zu  Nr.  1679. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,525,  br.  0,665  — Inventar  1722  <durch  Wadcerbarth). 

1679 

Belebtes  Flußtal.  Bez. : Griffier. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,525,  br.  0,66  — Inventar  1722  <durch  Wader  bar  th>. 

1680 

Jahrmarkt  im  Flußtal.  Bez.:  Griffier.  Gegenltück  zu  Nr.  1681. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,47,  br.  0,53  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1681 

Jahrmarkt  im  Flußtal.  Bez.:  Griffier. 

Vorrat  — Kupfer/  h.0,47,  br.0,53  Inventar  1722  <dur<h  Wadcerbarth). 

1682 

Flußtal  mit  Zelten  am  Alpenabhange.  Bez.:  ff.  Griffier. 
Vorrat  — Kupfer/  h.0,38,  br.  0,495  — Inventar  1722  <durch  Wacker barth). 

1683 

Flußtal  mit  einer  Bogenbrücke  vor  der  Stadt.  Bez. : Griffier. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,465,  br.  0,585  — Inventar  1722  <durch  W adcerbartli). 

1684 

Das  Schloß  über  dem  Flußtal.  Bez. : Griffier. 

Vorrat  — Kupfer  / h. 0,475,  br.0,53  — Inventar  1722  <durchWadcerbarth>. 

16o4 


Terdinand  BoC 
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\ 

Flußland fchaft  mit  dem  Frachthafen.  Be2 .:  Griffier . T.  Gegenftück 
zu  Nr.  1686. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,375/  br.  0,48  — Inventar  1722. 

1685 

Flußlandfdiaft. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,375,  br.0,48  — Inventar  1722. 

1686 

Weg  am  Waldftrom. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,415,  br.  0,45  — Inventar  1722. 

1687 

Flußtal  und  Seebucht  mit  Leuditturm. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,465,  br.  0,525  — Inventar  1722  <durch  Wadcerbarth). 

1688 

Waflermühle  im  Gebirge.  Bez. : Grifft . . . 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,445,  br.  0,60  — 1741  aus  den  königlichen  Zimmern. 

1689 

Flußlandfdiaft  mit  der  Burgruine  links  auf  dem  Berge. 

Freiberg,  Mufeum  — Eichenholz/  h.  0,425,  br.  0,445  — ' Inventar  1722  (durch  Wadcer» 
barth). 

1690 

Jahrmarkt  im  FlußtaL 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,495,  br.  0,645  -*  «727  durch  Leplat. 

RUVSCH,  RACHEL.  Geb.  zu  Amfterdam  1664  oder  1665/  geft. 
dafelblt  den  12.  Okt.  1750.  Schülerin  des  Willem  van  Aelft. 

1691 

Fruchtftück  mit  dem  Hirfchkäfer.  Bez, : Rachel  Ruyfch  1718.  Gegen- 
ftüdc  zu  Nr.  1693. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,74,  br.  0,615  — Inventar  1722. 

1692 

Ein  Blumenglas,  von  weiß -roten  Tulpen  überragt.  Bez.:  Rachel 
Ruyfch. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,735»  br.  0,615  — Inventar  1722. 

1693 

Blumen  und  Tiere  vor  einem  Felfen.  Bez. : Rachel Ruyfch. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,715,  br.  0,565  — Inventar  1754  (angeblich  1751  durch  Riedel 
von  der  Leipziger  OltermelTe). 

VERKOLJE,  NICOLAES.  Geb.  zu  Delft  den  1t.  April  1673/ 
gelt,  zu  Amfterdam  den  2t.  Jan.  1746.  Schüler  feines  Vaters  Jan  Ver- 
kolje. 

1694 

Marktfzene. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,47,  br.  0,37  — 1874  aus  der  Sammlung  Reede  van  Oudts» 
hoorn  in  Utrecht. 

HUySUM,  JAN  VAN.  Geb.  zu  Amfterdam  den  15.  April  1682/ 
geft.  dafelblt  den  7.  Febr.  1749.  Schüler  feines  Vaters  Juftus  van 
Huyfum. 

1696 

Ein  Blumenglas  und  eine  Orange.  Bez. : Jan  Van  Huyfum  Tecit. 
16c  — Leinwand/  h.  0,925,  br.  0,70  — Inventar  1754  (angeblich  1751  durch  Heinecken). 

1697 

Ein  Btumengefäß  und  ein Vogelneft.  Bez.:  Jan  Van  Huyfum  f ec. 
7 a " Eichenholz/  h.  0,39,  br.  0,32  — Inventar  1754. 

1698 

12 
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1699 

Weg  am  FluflTe.  Bez. : Jv  Huyfutn  . f 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,40,  br.  0,48  — Inventar  1754. 

1700 

WIT,  JACOB  DE.  Geb.  zu  Atnßerdam  1695/  gelt,  dafelbß  den 
12.  Nov.  1754. 

Nackte  Kinder  mit  Jagdgeräten.  Grau  in  Grau.  Bez.  \J.dWit  fc  . 
1733. 

48  — Leinwand/  h.  0.82,  br.  1,33  — Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

SCHULE  VON  LEIDEN 

1704 

DOU,  GERARD.  Geb.  zu  Leiden  den  7.  April  1613/  begraben  da» 
felbft  den  9.  Febr.  1675.  Schüler  der  Leidener  Frühzeit  Rembrandts. 
Der  Meilter  in  feiner  Werkßatt.  Bez.:  GDov  1647. 

17b  — Eichenholz/  h.  0,43,  br.  0,345  — Inventar  1722  <durch Wackerbarth). 

1705 

Die  Katze  am  Fenßer.  Bez. : GDov  1657- 

Vorrat  — Eichenholz/  h. 0,34,  br. 0,265  — Inventar  1722. 

1706 

Ein  traubenpflückendes  Mädchen  mit  einer  Kerze  im  Fenßer.  Bez.  1 
GDov  165 . 0656 ?J.  ? - 

17a  — Eichenholz/  h.  0,355,  br. 0,295  — Inventar  1722  <durch Wackerbarth). 

1707 

Der  Geiger  im  Fenßer.  Bez.:  GDov  . 1665. 

17  b — Eichenholz/  h.0,40,  br.0,29  — 1749  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung  Araignon 
in  Paris. 

1708 

Stilleben.  Bez.:  GDov. 

17c  — Eichenholz/  h.0,43,  br.  0,355  — Inventar  1754  <fchon  1665  im  Kabinett  de  Bye  in 
Leiden). 

1709 

Der  alte  Schulmeißer.  Bez. : GDov  1671 . 

17c  — Eichenholz/  h.0,32,  br.  0,245  — Zuerß  im  Katalog  von  1817  <angeblich  fchon  im 
Inventar  1722). 

1710 

Der  Zahnarzt.  Bez. : GDov  1672. 

17c  — Eichenholz/  h.  0,31,  br.  0,24  — Zuerß  im  Katalog  von  1817. 

1711 

Der  betende  Einfiedler.  Bez. : GDov.  Um  1635. 
17c  — Eichenholz/  h.  o,57/  br.  0,43  <—  1708  aus  Antwerpen. 

1712 

Die  Gärtnerin.  Bez. : GDov.  Zwifchen  1665  und  1670. 
17c  — Eichenholz/  h.  0,28,  br.  0,205  — Inventar  1722. 

1713 

Im  Weinkeller.  Bez.:  GDov.  Vor  1665. 

17 c — Eichenholz/  h.  0,33,  br.  0,25  — Inventar  GuarientL 

1714 

Der  verlorene  Faden.  Bez.:  GDov.  Zwifchen  1660  und  1665. 

17c  — Eichenholz/  h.  0,335,  br.  0,265  — Inventar  1722  <,,aus  der  Kunßkammer"). 
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Beim  Doktor-  Bez. : GDov.  Um  1660. 

17  b — Eichenholz/  h.  0,44 , br.  0,34  — Inventar  172z. 

1715 

Der  lefende  Einfiedler.  Bez. : GDov.  Um  1660. 

17  b — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,27,  br.  0,19  — Inventar  1722. 

1716 

Ein  junges  Mädchen  am  Tifche.  Um  1635-' 40. 

12  — Halbfig.  — Eichenholz/  oval/  (1.0,145,  br.0,12  — Inventar  1722. 

1717 

Die  Alte  im  Hute  <die  Mutter  von  Dous  Lehrer  Remhrandt)  mit  dem 

1718 

Buche.  Um  1630. 

17  c — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,165,  br-  0,14  — Sicher  im  Katalog  von  1817  Angeb- 
lich von  Grünberg  in  ßrüITel/ 1744  mit  einem  Gegenftück  in  der  Verfteigerung  van  Tey- 
lingen  zu  Leiden). 

Die  Zeitung  lefende  Alte  <Rembrandts  Mutter)  mit  der  Brille.  Um 
1628—31. 

12  — Halbfig.  — Eichenholz/  oval/  h.  0,125,  br.  0,09  — Inventar  1722. 

1719 

Die  Alte  (Rembrandts  Mutter)  mit  dem  Buche.  Um  1628—31. 

1720 

18  c — Kniefig.  — Eichenholz/  oval / h.  0,24,  br.  0,195  — Inventar  172*. 

Die  Maufefaile.  Bez. : GDov.  Um  1670— 75. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,265,  br.  0,21  — Inventar  1722. 

DOU.  KOPIE  NACH  GERARD  DOU. 

1721 

Das  Mädchen  mit  der  Laterne. 

•'  Grimma,  Altcrtumsverein  — Eichenholz/  h.  0,225,  br.  0,17  — 1741  durch  v.  Kaiferiing. 

DOU.  NACHAHMER  DES  GERARD  DOU. 

1722 

Maria  Magdalena  in  Ruinengemäuer.  Bez.:  G.Dou. 

Vorrat  — Eichenholz/  b.  0,60,  br.  0,485  — 1741  durch  v.  Kaiferiing. 

STOOTER,  CORNELIS.  In  Leiden  feit  1622  nachgewiefen,-  1655 
dafelblt  geltorben. 

1723  1 

Eine  Fifcherfchaluppe  auf  bewegter  See.  Bez. : Sto. 

15a  — Eichenholz/  oval/  h.  0,39,  br.  0,50  — 1740  durch  Morei  aus  Antwerpen. 

RING,  PIETER  DE.  Geb.  zu  Leiden  1615,-  gelt,  dafelblt  den  22.Sept. 
1660.  Schüler  des  Jan  Davidsz.  de  Heem  in  Leiden. 

1723A 

Stilleben  mit  einem  Fafanen.  Bez.  mit  dem  Ring. 

15  b — Leinwand/  h.  0,965,  br.  0,79  — 1723  erworben. 

STEEN,  JAN.  Geb.  zu  Leiden  1626  oder  1627/  begraben  dafelblt 
den  3.  Febr.  1679.  Schüler  des  Nicolaes  Knüpfer  und  des  Jan  vanGoyen. 
Entwickelt  unter  dem  EinflulTe  des  F.  Hals  und  des  A.  v.  Oltade. 

1724 

Die  Hochzeit  zu  Kana.  B Steen. 

13  b — Eichenholz/  h.  0,585,  br.  0,48  — 1861  aus  dem  Vorrat. 

1725 

Mutter  und  Kind.  Bez. : J Steen. 

12  — Kniefig.  — Leinwand  auf  Eichenholz/  h.0,29,  br.  0,245  — Inventar  1722  <durch 
Wackerbarth). 

1726 

12* 
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1727 

Die  Verflößung  der  Hagar.  Bez.:  J Steen. 

13  b — Leinwand/  h.  1,36,  br.  1,09  — 1876  vom  Kunfthändler  Ernß  in  Dresden. 

1728 

VOIS,  ARIE  DE.  Geb.  zu  Utrecht  zwifchen  1631  und  1634/  geft.zu 
Leiden  im  Juli  1680.  Schüler  des  Nicolaes  Knüpfer  und  A.  van  den 
Tempel. 

Badende  Frauen.  Bez.:  AD  Vois  f.  1666. 

7a  — Eichenholz/  h.  0,30/  br.  0,37  — Inventar  172z. 

1729 

Der  Trinker.  Bez.:  AD  Vois  f. 

9a  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,195,  br.  046  — Inventar  1722. 

1730 

Die  fchöne  Schäferin.  Bez.:  ADV. 

9c  — Eichenholz/  h. 0,275,  br.  0,21  — Inventar  1722. 

1731 

BREKELENKAM,  QUIRINGH  GERRITSZ.  VAN.  Geb.  zu 
Zwammerdam  um  1620/  gelt,  zu  Leiden  1668.  Gebildet  unter  dem 
Einflüße  Dous. 

Der  Wochenbefuch.  Bez.:  Q BrefcCenkatn. 

15  b — Eichenholz/  h.  0,36,  br.o,3i  — Inventar  1754. 

1732 

• v-  - ■ • 

METSU,  GABRIEL.  Geb.  zu  Leiden  1629/  begraben  zu  Amfter- 
dam  den  24.  Okt.  1676.  Wahrfcheinlich  Schüler  Dous  in  Leiden  dann 
in  Amßerdam  durch  Rembrandt  beeinflußt. 

Das  Liebespaar  beim  Frühßück.  Bez.:  G Metfu  1661. 

12  — Eichenholz  / h.  0,355,  br.  0,305  — N.  G.-W.  16  — Inventar  1722. 

1733 

Der  Geflügelverkäufer.  B zz.\G . Metfu  1662.  GegenftüdczuNr.1734. 
14  c — Eichenholz/  h.  0,615,  br.  0,455  — Inventar  1722. 

1734 

Die  Geflügelverkäuferin.  Bez.:  G .Metfu  1662. 

16c  — Eichenholz/  h. 0,605,  br.  0,45  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1735 

Die  alte  Wildhändlerin.  Bez.:  G. Metfu. 

14  c — Eichenholz/  h.0,57,  br. 043  — Zuerft  ira  Katalog  von  1812  (angeblich  1710  aus 

i 1736 

Antwerpen). 

1 Die  Dame  mit  dem  Klöppelkiflen.  Bez.:  G. Metfu.  ...P  . 

12  — Eichenholz/  h.  0,35,  br. 0,265  — Inventar  1722  (durch  Wackerbarth). 

1737 

Der  Raucher  am  Kamin.  B zz.\G.  Metfu. 

17a  — Eichenholz/  h.  0,275,  br.  0,23  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1738 

METSU  <?>  Die  Frau  mit  dem  Briefe. 

8b  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,24,  br.  0,195  — Zuerft  im  Katalog  von  1826. 

1739 

BEGEVN,  ABRAHAM  JANSZ.  Geb.  zu  Leiden  1637  oder  1638/ 
gelt,  als  Hofmaler  in  Berlin  den  11.  Juni  1697. 

Drei  Ziegen  unter  einem  Baume.  Bez.:  ABegetjn. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,215,  br.  0,245  — Inventar  1722. 
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MIERIS  D.Ä.,  FRANS  VAN.  Geb.  zu  Leiden  den  16.  April  1635/ 
gelt,  dafelbft  den  12.  März  1681.  Schüler  des  Abr.  van  den  Tempel  und 
des  Ger.  Dou. 

Ein  Soldat  in  rotem  Barett.  Bez.:  F.  van  Mieris  . A°  1667 . 

1740 

19a  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0475/  br.  0435  — Inventar  1722. 

Eine  junge  Frau  beim  Ankleiden.  Bez.  auf  der  Rückfeite:  Anno 1667 . 
Juny . LugcC.  Bat . F.  van  Mieris  fecit. 

8b  — Eichenholz/  h.  0,27,  br.  0,22  — Inventar  1722. 

174! 

Die  Liebesbotfchaft.  Bez.:  F.  van  Mieris  Anno  1671 . 

8a  — Eichenholz/  h. 0,295,  br.0,24  — 1710  aus  Antwerpen.  ^ v f iv ' , 

1742 

Die  Mufikltunde.  Bez.:  F.  van  Mieris  fc  Anno  1672. 
5 c — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  041,  br.  0,31  — Inventar  1722. 

1743 

Magdalena  in  der  Felfenhöhle.  Bez.:  F.  van  Mieris  1674. 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,205,  br.  046  — 1763  durch  den  Legationsrat 
v.  Kauderbach  aus  der  Sammlung  Lormier  im  Haag. 

1744 

Die  Alte  mit  dem  Blumentopf.  Bez.:  F.  van  Mieris.  Gegenftück  zu 
Nr.  1746. 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz/  oben  rund/  h.  0,29,  br.  0,22  — Inventar  172a. 

1745 

Der  Alte  mit  der  Holzkanne.  Bez. : F.  van  Mieris. 

1746 

19b  — Kniefig.  — Eichenholz/  oben  rund/  h.  0,29,  br.  0,22  — Inventar  1722. 

Ein  rauchender  Krieger.  Bez.:  F.  v Mieris. 
9c  — Eichenholz/  h.0,32,  br.  0,255  — Inventar  1722. 

1747 

Ein  alter  Gelehrter.  Bez.:  F v Mieris. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,345,  br.  0,245  — 1708  aus  Antwerpen. 

1748 

Der  Keflelflicker.  Bez. : F . van  Mieris. 
9b  — Eichenholz/  h,  0,48,  br.  0,545  — Inventar  172a. 

JL749 

Der  Künßler,  eine  Dame  malend.  Bez.:  F.  van  Mieris. 

1750 

7c  — Eichenholz/  h.  0,595,  br.  0,46  — 1708  aus  Antwerpen. 

Der  Kenner  in  der  Werkftatt  des  Künßlers. 

1751 

5c  — Eichenholz/  h.  0,635,  br.  0,47  — Inventar  Guarienri. 

Der  Tuchhändler. 

Vorrat  — Kniefig.— Eichenholz/  h.0,21,  br.0,15  — Inventar  1754  <durch  Wacherbarth). 

1752 

Die  Poefie.  Bez. : F . van  Mieris. 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz/  h. 0,32,  br. 0,255  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

MIERIS.  KOPIE  NACH  FRANS  VAN  MIERIS. 

1753 

Eine  Dame,  die  ihren  Papagei  füttert.  Das  Original  in  der  Münchener 
Pinakothek. 

Ständehaus  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,225,  br.0475  — Inventar  1722. 

1754 
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1755 

TOL,  DOMINICUS  VAN.  Geb.  zu  Bode^raven  zwifchen  1631  und 
164z/  begraben  zu  Leiden  den  26. Dez.  1676.  Schüler  des  Gerard  Dou, 
feines  Onkels. 

Der  Heringefler.  B ez.;D.P.Tof. 

17  c — Eichenholz/  h.  0,26,  br.  049  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1756 

Die  Garnwinderin.  Bez.:  D . V . Tof. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,335,  br.  0,26  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1757 

1758 

1759 

1760 

TOORBNVLIET,  JACOB.  Geb.  zu  Leiden  1635  oder  1636/  geft. 
dafelbft  1719.  Schüler  feines  Vaters  Abraham  Toorenvliet. 

Vier  Mufikanten.  Bez. : J ToorenvCiet  T.  A°  1678. 

8c  — Kniefig.  — Kupfer/  h.  0,285,  br.  0,315  — Inventar  1722. 

Die  Fifchfrau.  Bez.:  J ToorenvCiet  F Ao.  1679-  Gegenftück  zu 
Nr.  1759. 

5a  — Kniefig.  — Kupfer/  h.0,22,  br.0,17  — Inventar  1722  <1707  aus  der  Kunßkammer). 

Der  Rabbiner.  Bez. : JToorenvCiet  1679. 

5a  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,22,  br.  0,17  — Inventar  1722  <wie  das  Gegenftüdc 
Nr.  1758  fchon  1707  aus  der  Kunßkammer). 

Bei  der  Wildhändlerin. 

8a  — Leinwand/  h.  0,40,  br.o,32  — Inventar  1722. 

1761 

1762 

1763 

SLINGELANDT,  PIETER  CORNELISZ.  VAN.  Geb.  zu 
Leiden  den  20.  Okt.  1640/  geft.  dafelbft  den  7.  Nov.  1691.  Schüler  des 

Gerard  Dou.  c 

Das  unmufikalifche  Hündchen.  Bez. : P.  v . s finge fand 1672. 
iz  — Eichenholz/  h.  0,395,  br.  0,305  — 1708  von  Leramers  aus  Antwerpen. 

Einer  jungen  Frau  reicht  eine  Alte  einen  Hahn  durchs  Fenfter.  Bez. : 
P.v.  s finge  Cant . 1672  0673  ?J. 

12  — Eichenholz/  h.  0,355,  br.  0,28  — Inventar  1722. 

Die  Sängerin  am  Klavier.  B zz.  \ P .v . SfinghefancCt. 

9a  — Eichenholz/  h.  0,325,  br.  0,26  — Erst  1860  aus  dem  Vorrat.  ...  ^ v 

1764 

SLINGELANDT.  ART  DES  PIETER  CORNELISZ.  VAN 
SLINGELANDT. 

Der  Mufikunterricht. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,595,  br.  0,465  — Inventar  1754. 

1765 

MOOR  D.  J„  KAREL  DE.  Geb.  zu  Leiden  den  25.  Febr.  1656/ 
geft.  zu  Warmond  den  16.  Febr.  1738.  Schüler  des  Dou,  des  Frans 
Mieris  u.  a. 

MOOR  <?>  Der  betende  Einßedler.  Das  Bild  ift  ficher  älter  als  de 
Moor  und  zeigt  die  Hand  eines  Mitfchülers  oder  Schülers  des  G.  Dou. 
Bez.  <nicht  unverdächtig) : Ritt,  C ...  de  Moor. 

17b  — Eichenholz/  h. 0,925,  br. 0,695  — Inventar  1754* 
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MIERIS,  WILLEM  VAN.  Geb.  zu  Leiden  den  3.  Juni  1662/  gelt, 
dafelblt  den  26.  Jan.  1747.  Sdlüler  feines  Vaters  Frans  Mieris  d.  A. 

Der  Leiermann.  Bez.:  W . van  Mieris  . Fe  Anno  1694. 

9b  — Leinwand/  h.  0,485,  br. 0,405  — 1708  durch  Lemmers  aus  Antwerpen. 

1766 

Der  W ildprethändler.  Bez. : W van  Mieris  169 9 - 
19b  — Eichenholz/  h.  0,295,  br.  0,24  — Inventar  1722. 

1767 

Der  luftige  Zecher.  Bez. : W? . van  Mieris  f Anno  1699- 
5c  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.0,25,  br. 0,22  — Inventar  1722. 

1768 

Der  Trompeter.  Bez.:  W van  Mieris  . Fe  . An°  ljoo. 
8a  — Eichenholz/  h.0,30,  br. 0,245  — Inventar  »722. 

1769 

Cephalnc  nnd  Prokris,  Bez.:  W . van  . Mieris  . Fe . An°  1Jo2. 
7 b — E ^ 'Iz  / h.  0,375,  br.  0,44  — Inventar  1722. 

1770 

Venus  und  Amor.  Bez.:  W . van  . Mieris  . Fe  Anno  17 63. 
12  — Leinwand  auf  Eichenholz/  h.  0,135,  br.  0,17  — Inventar  Guarientl. 

1771 

Bacchus  und  Ariadne.  Bez. : W . van  Mieris  . Fe  . 17 64. 
7a  — Eichenholz/  h. 0,595,  br.  0,755  — Inventar  1722  <durch Wackerbarth). 

1772 

Die  Wahrfagerin.  Bez. : W . van  Mieris  . Fe.  An°  17o6. 

9a  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,29,  br.0,24  — Inventar  1722  (durch  Wackrebarth). 

1773 

Leierkaltenmann  und  Schenkmädchen.  Bez. : W . van  Mieris  . Fe  . 
An°  17o6. 

1774 

7a  — Eichenholz/  h.0,29,  br.0,24  — Inventar  1722. 

Die  Wiedererkennung  der  Preziofa.  Bez. : W . van  Mieris . Fe.  Anno 

1775 

17o9-  Auf  dem  Tifdie  ein  Pergament,  von  deflen  Auffchrift  fich  z.  B. 
die  Worte:  „Don  Ferdinando  cf  AJfavedo"  und  „Madrid 1595" 

entziffern  lallen. 

7b  — Eichenholz/  h. 0,415,  br,o,52  — Inventar  Guarienti. 

Venus  und  Paris.  Bez.:  W.  van  Mieris  Fe . An<>  1717. 
12  — Leinwand  auf  Holz/  h.0,14,  br.  0,17  — Inventar  Guarienti. 

1776  | 

Ein  Affen* Cafe.  Bez.:  W.  van  Mierts . F.  Anno  1719. 

9c  — Eichenholz/  h.  0,285,  br.  0,38  — Zuerft  im  Katalog  von  1817. 

1777 

Die  alte  Köchin.  Bez.:  Ao.  1729- 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,19,  br.  0,155  — Inventar  1754. 

1778 

LEERMANS,  PIETER.  Geb.  1655,*  gell.  1706.  Schüler  des  G. 
Dou  und  des  F.  Mieris  d.  A. 

Der  Einfiedler.  Bez.:  P Leertnans. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,415,  br.  0,33  — 1708  durch  Lemmers  aus  Antwerpen. 

1779 

1S4 


HOLLÄNDER  DES  XVII.  JAHRHDTS. 


1780 


1781 


1782 


1782A 


1783 


1785 


1786 


1787 


SCHULEN  VON  MIDDELBURG, 
DORDRECHT  UND  ROTTERDAM 


MOLANUS,  MATTHEUS.  1626  Dekan  der  Lukasgilde  in  Mid- 
delburg/ gelt,  dafelbft  den  3.  April  1645.  Nachahmer  Jan  ßrueghels. 
Dorflandfdiaft.  Bez.:  M . Moianus  1635 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,40,  br.  0,615  — ' Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

CUyP,  BENJAMIN  GERRITSZ.  Getauft  zu  Dordredit  im  Dez. 
1612/  gelt,  dafelbft  den  28.  Aug.  1652.  Schüler  feines  Stiefbruders 
Jacob  Gerritsz.  Cuyp. 

Geiger  und  Sänger. 

13  a — Eichenholz/  oval/  h.  0,27,  br.  0,345  — Inventar  1722. 

CUyP,  AELBERT.  Getauft  zu  Dordredit  im  Okt.1620/  begraben 
dafelbft  den  7. oder  15.N0v.1691.  Sdiüler  feinesVaters  Jacob  Gerritsz. 
Cuyp. 

Bildnis  eines  Knaben  mit  einem  Windhunde.  Cuyps  Urneberfchaft  ift 
nicht  unbeftritten.  Bez.:AC. 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  1,14,  br. 0,82  — 1875  von  R.  Brooks  in  London. 

CUyP<?>  Der  Schimmel  mit  dem  Reitknecht. 

12  — Leinwand/  h.  1,025,  br.  1,585  — 1880  aus  dem  Wiener  Kunßhandel  <vorher  beim 
Konful  E.  F.  Weber  in  Hamburg,  der  das  bild  aus  England  erworben  hatte). 

cuyp.  KOPIE  NACH  AELBERT  CUyP. 

Ein  Herr  und  eine  Dame  zu  Pferde.  Bez. (verdächtig):  ACuyp.  Das 
Original  bei  Mr.  Widener  in  Philadelphia. 

Burgstädt,  Rathaus  — Leinwand/  h.  1,16,  br.i,7o  — 1872  in  Brügge  erworben. 

CUyP.  Angeblich  AELBERT  CUyP. 

Bildnis  eines  Mannes.  Bez.  (unecht):  A Cuyp. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,08,  br.  0,88  — 1880  von  Steinmeyer  in  Köln. 

SCHALCKEN,  GODFRIED.  Geb  zu  Made  1643/  geft.im  Haag 
den  16.N0V.  1706.  Kam  jung  nach  Dordredit.  Schüler  des  Samuel  von 
Hoogftraeten,  Nachahmer  des  Gerard  Dou. 

Brieflefendes  Mädchen.  Bez.:  G . Scßafcfieti.  Gegenftück  zu  Nr.  1787. 
8a  — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,27,  br.  0,205  — 1754  durch  Le  Leu  aus  der  Sammlung 
de  la  Bouexiere  in  Paris. 

Eine  Dame,  die  dem  Befdiauer  ins  Gefidit  leuchtet.  Bez.:  G.  Scßafcfien. 
8a  — Halbfig.  — Eichenholz  ; h.  0,26,  br.  0,205  — 1754  wie  das  Gegenftück  Nr.  1786  aus 
der  Sammlung  de  la  Bouexiere  in  Paris. 


1788  Die  Alte  mit  dem  Buch  im  Schoße.  Bez.:  G . Sc6afc6(en ). 

' Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,81,  br.  0,695  — 1727  von  der  Leipziger  Oftermefle 
| „durch  Ihre  Maj.  die  Königin". 
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Der  junge  Mann  und  die  weibliche  Bülte. 

5c  — Kniefig.  — Eichenholz/  h. 0,445,  br. 0,31  — Inventar  1722. 

1789 

Ein  Mädchen,  ein  Ei  gegen  das  Licht  haltend. 

17c  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.0,28,  br. 0,215  — Inventar  i722<durchWackerbarth). 

1790 

GELDER,  AERT  DE.  Geb.  zu  Dordrecht  den  26.  Okt.  1645/  be» 
graben  dafelblt  im  Aug.  1727.  Schüler  der  Spätzeit  Rembrandts. 

Die  Ausstellung  Chrifti.  Umarbeitung  der  bekannten  Radierung  Rem» 

1791 

brandts.  üzz.\  Ad  Gelder  f.  1671. 

K — Leinwand  / h.  1,52,  br.  1,91  — Inventar  1754  <1743  aus  der  Sammlung  Segeo»Tierens 
im  Haag>. 

Der  Hellebardier.  Gemalt  nach'  1690. 

K — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,825,  br.  0,7(35  — 1727  von  der  Leipziger  Oltermefle 
, durch  Ihre  Maj.  die  Königin“. 

1792 

Die  Urkunde.  Neuerdings  gedeutet  als:  „Elther  und  Mardochai 
fchreiben  die  Briefe  an  die  Juden".  Gemalt  vor  1685. 

K — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,02,  br.  1,52  — Inventar  1722  <„aus  Polen“), 
s.  auch  Nr.  1575. 

BOONEN,  ARNOLD.  Geb.  zu  Dordrecht  den  16.  Dez.  1669,-  geft. 
zu  Amlterdam  den  2.  Okt.  1729.  Schüler  des  Arnold  Verbuys  und  des 
Gottfried  Schälchen  zu  Dordrecht. 

1792A 

Das  Mädchen  mit  der  Laterne.  Bez.:  A . Boonen  1695- 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,33,  br.  0,27  — Inventar  1722  <durcnWackerbarth>. 

1793 

Der  Einfiedler.  Bez.:  A . Boonen . 

Vorrat  — Kniefig. —Leinwand/  h. 0,425,  br.0,34  — Inventar  1722  (durchWadcerbarth). 

1794 

Ein  Mädchen  mit  der  Laterne  und  ein  Knabe.  Bez.:  A.Boonen.  Gegen» 
ftück  zu  Nr.  1796. 

9b  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  0,475,  br.0,38  — Inventar  1722  <durch  Wackerbarth). 

1795 

Junge  Raucher  und  Trinker.  Bez.:  A.  Boonen  1698. 

Vorrat  — Kniefig.— Leinwand  / h.  0,475#  br.  0,385  — Inventar  1722  <dur chW ackerbarth ). 

1796 

Die  junge  Frau  mit  dem  Papagei.  Gegenltück  zu  Nr.  1798. 

Vorrat  — Kniefig.— Leinwand/  h.  0,43,  br.  0,34  — Inventar  1722  (durch Wadcerbarth). 

1797 

Ein  alter  Kaufmann. 

Vorrat  — Kniefig.— Leinwand/  h.  0,43,  br.  0,34  — Inventar  1722  (durchWackerbarth). 

1798 

Der  junge  Kunltliebhaber. 

Vorrat— Kniefig.— Leinwand/  h.  0,355,  br.  0,275  — Inventar  1722  (durchWadcerbarth), 

SAFTLEVEN  <SACHTLEVEN>,  CORNELIS.  Geb.  zu 
Gorkum  zwifchen  dem  5.  Mai  und  3.  Sept.  1607,-  begraben  dafelblt  den 
4.  Juni  1681.  Schüler  feines  Vaters  Herman  Saftleven  d.  Ä.,  Bruder 
des  Landfchaftsmalers  Herrn.  Saftleven  d.  J. 

1799 

Im  Stalle.  Undeutlich  bez. : C.  Saft  Leven. 

Vorrat  — Eichenholz,-  h.  0,39,  br.  0,53  — Wohl  1741  durch  v.  Kaifcrling. 

1800 
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1801 

Mufizierende  Bauern.  Bez.  s C . . aß . . . 
13  b — Eichenholz/  h.  0,36,  br.  0,28  — Inventar  1754. 

1802 

Hühnerfütterung  in  einer  Bauernhütte.  Bez.:  C.  Sacßtfeven  1673. 
Gegenftück  zu  Nr.  1803.  Beide  Bilder  werden  von  einigen  dem  Egbert 
v.  d.  Poel  zugefchrieben. 

16a  — Eichenholz/  h.  0495,  br.  0,66  — Zuerft  Im  Katalog  von  1817. 

1803 

Entenfütterung  vor  einer  Bauernhütte.  S.  die  Bemerkung  zu  Nr.  1802. 
Bez.:  C.  J.  1678. 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,495,  br.  0,65  —Wie  das  Gegenftück  Nr.  1802  zuerft  im  Katalog 
von  1817. 

1804 

Inneres  einer  Bauernhütte. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,51,  br.  0,405  — Inventar  1722  <1707  aus  der  Kunßkammer  als 
„Schachtleven"). 

1805 

JONGH,  LUDOLF  <LEUFF>  LEENDERTSZ.  DE.  Geb.  zu 
Overfchie  1616/  gelt,  zu  Hillegersberg  im  Sommer  1679.  Schüler  des 
Com.  Saftleven,  des  Anth.  Palamedesz.  und  des  Jan  van  Bylert. 
Bildnis  einer  jungen  Frau  mit  ihrer  Tochter.  Bez.:  L DJongfj f A 
1653.  Qi  i - ■ 

K — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,10,  br.  0,97  — 1751  durch  Heinecken. 

1806 

SORGH,  HENDRICK  MAERTENSZ.,  gen.  ROKES.  Geb.  zu 
Rotterdam  um  1611/  begraben  dafelblt  den  28.  Juni  1670.  Schüler  des 
Willem  Buytewech. 

Die  Rotterdamer  Fifchfrau.  Bez.:  1664  H M Sorgß. 

13  b — Eichenholz/  h.  049,  br.  0,37  — Inventar  1722.  j 

1807 

Die  Lohnzahlung.  Bez.:  HM.  Sorg  1667. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,48,  br.  0,64  — Inventar  1754. 

1808 

Ein  Karten  fpielendes  Paar  in  der  Schenke.  Reife  der  Bezeichnung 
Sorgh  und  einer  Jahreszahl. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,585,  br.  0,83  — Herkunft  unbekannt. 

1809 

OSSENBEECK,  JAN.  Geb.  angeblich  zu  Rotterdam  um  1624/ 
gelt,  in  Wien  den  30.  März  1674. 

Herrfchaftlicher  Befuch  in  der  Hirtenhütte.  Bez. : J.  OJfenßeecß  j. 
1664. 

8c  — Leinwand/  h.0,52,  br.0,81  — Wahrfihelnllch  eines  der  Bilder,  die  vor  1756  von 
Baron  Götter  aus  Wien  und  Regensburg  gefandt  wurden. 

1810 

1 

HONDT  <HONDIUS>,  ABRAHAM  DE.  Geb.  zu  Rotterdam 
um  1625/  gelt,  angeblich  zu  London  i695,wahrfcheinli<h  aber  zu  Rotter- 
dam 1684. 

Eine  Eberjagd.  Bez. : A . de  Hon  . . . I65I. 

17  b — Eichenholz/  h.0,73,  br.  0,93  — 1874  aus  der  Sammlung  Reede  van  Oudtshoorn 
ln  Utrecht. 
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OCHTERVELT,  JACOB.  Geb.  in  Rotterdam  um  1635/  1665  bis 
1672  Mitglied  der  Gilde  dafelblt,-  feit  1674  in  Amfterdam.  Schüler  des 
Nic.Berdbem.  Unter  dem  Einflüße  Ter borchs  und  Metfus  gebildet. 

Der  galante  Herr.  Bez. : J.  OcßterveCt f 1669- 

8b  — Leinwand/  h.  0,815,  br.  0,605  — Inventar  1722. 

WERFF,  ADRIAEN  VAN  DER.  Geb.  zu  Kralinger-Ambacht 
den  2t.  Jan.  1659,-  geft.zu  Rotterdam  den  12.  Nov.  1722.  Schüler  des 
Eglon  van  der  Neer. 

1811 

Schäferfzene.  Bez. : adrn  v ander  werff fec  . an  . 1689 • 

1812 

5c  — Eichenholz/  h.  0,585,  br.  0,475  — 1710  als  Gefchenk  des  Kurfürlten  von  der  Pfalz. 

Familienbildnis.  Angeblich  der  Meifter  mit  feiner  Familie.  Bez,  ’.Adr». 
Vander  Werjf.  f . 168  . . 

7b  — Leinwand/  h.  0,61,  br.  0,545  — »742  durch  de  Brais  aus  der  Sammlung  Carignan 
in  Paris. 

1813 

Loth  mit  feinen  Töchtern.  Bez. : Adrn.  v . werjf  .fec  . 1694. 

9c  — Eichenholz/  h.  0,395,  br.  0,315  — Inventar  1722  <Gefchenk  des  Kurfürlten  von 
der  Pfalz>. 

1814 

Venus  und  Amor.  Bez.:  Adr*1  vand . . Werffan0 . 1699-  Eigen® 

1815 

händige  Wiederholung  nach  dem  Bilde  von  1684  in  der  Schleißheimer 
Galerie. 

5a  — Eichenholz/  h.  0,37,  br.  0,30  — Inventar  Guarienti. 

Der  Einfiedler.  Bez.:  A v.Werff.fc  . Anno  . 17o5- 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,375,  br.  0,30  — Zuerli  im  Katalog  von  1817  <an» 
gebüch  1751  durch  Riedel  von  der  Leipziger  Oltermefle). 

1816 

Büßende  Magdalena.  Bez.:  Cfivr  vr  Werjf  fec  an°  1711. 

Vorrat  — Mahagoniholz;  h. 0,345,  br. 0,255  — A.G.»W.  III,  12  — Inventar  Guarienti 
<aus  der  Sammlung  Czernin  in  Prag). 

1817 

Das  Urteil  des  Paris.  Bez. : Cfievr  vr  Werjf  fec  . An°  1712. 

1818 

5c  — Nußbaumholz/  h.  0,56,  br.  0,495  — ' Inventar  Guarienti  <aus  der  Sammlung 
Czernin  in  Prag). 

Maria  mit  dem  Jefusknaben  und  Johannes.  Bez.:  Cßevr  V?  Werjf 
fec  an°  1715- 

Vorrat  — Mahagoniholz/  h.0,46,  br.  0,34  — A.G.*W.  III,  35  — Inventar  Guarienti 
<aus  der  Sammlung  Czernin  in  Prag). 

1819 

Die  Verkündigung.  Bez. : Cßevr  vand?  Werjf  fec.  an°  1718. 

1 Vorrat  — Von  Eichenholz  auf  Leinwand  übertragen/  h.  0,71,  br.  0,52  — Inventar 
Guarienti  <aus  der  Sammlung  Czernin  in  Prag). 

1820 

Diogenes  mit  der  Laterne  auf  dem  Markte.  Bez. : A . V . Werjj. 

8a  — Eichenholz/  h. 0,29,  br. 0,24  — Inventar  Guarienti. 

1821 

Herr  und  Dame  am  Schachbrett.  Bez.:  A . v . Werjf. 

1822 

5c  — Eichenholz;  h.  0,345,  br. 0,26  — 1751  durch  Riedel  von  der  Leipziger  OltermeQe 
<Gefchenk  der  Königin  an  den  König). 
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1823 

Die  Verflößung  der  Hagar.  Bez,  :A.v.d.  Werff. 
5a  — Leinwand/  h.  0,875,  br.  0,695  1742  aus  Paris. 

WERFF,  PIETER  VAN  DER.  Geb.  zu  Kralinger  »Arnbach  t 1665/ 
begraben  zu  Rotterdam  den  26.  Sept.  1722.  Schüler  feines  Bruders 
Adriaen  van  der  Werff. 

1824 

Der  hl. Hieronymus.  Bez.:  P . v.  werff  .fe  An<>  17 07. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,29,  br.  0,245  — Inventar  1722  <erft  1874  zur  Galerie). 

1825 

Die  gefangene  Maus.  Bez. : P . v . Werff. 
Vorrat  — Eichenholz/  h. 0,20,  br.  0,14  — Inventar  1722. 

1826 

Mufcheleflen  in  der  Strandwirtfchaft.  -ve  - 

17b  — Eichenholz/  h. 0,385,  br. 0,315  — Inventar  1722, 

SCHULEN  VON  KÄMPEN, 
DEVENTER  UND  ALKMAAR 

I 

AVERCAMP,  HENDRICK,  gen.  DE  STOMME  VAN  KAM» 
PEN.  Geb.  zu  Amfterdamden  25.  Jan.  1585/  gelt.  zu  Kämpen  nach  1663. 

1827 

Schlittenfahrt  und  Schlittfchuhlauf.  Gegenftüdc  zu  Nr.  1828. 
19b  — Eichenholz/  h.  0,245,  br.0,45  — Inventar  1722. 

1828 

Kugelfpiel  auf  dem  Eife. 

19b  — Eichenholz/  h.  0,245,  br.0,43  — Inventar  1722. 

TERBORCH  <TER  BORCH),  GERARD.  Geb.  zu  Zwolle 
Ende  des  Jahres  1617/  gelt,  zu  Deventer  den  8.  Dez.  1681.  Schüler 

feines  Vaters  Gerard  zu  Zwolle  und  des  P.  Molijn  zu  Haarlem. 
Weitergebildet  unter  dem  Einfluß  des  Frans  Hals. 

1829 

Der  brieffchreibende  Offizier.  Monogramm : GTB. 
14b  — Leinwand/  h. 0,515,  br. 0,385  — Inventar  Guarienti. 

1830 

Eine  Dame,  der  ihre  Magd  die  Schüffel  zum  Wafchen  reicht,  Bez.: 
GTBorcß.  1 

14b  — Eichenholz/  h. 0,53,  br.  0,43  — Inventar  1722  <durch Wackerbarth). 

1831 

Die  Lautenfpielerin.  Monogramm : GTB. 

16  b — Kniefig.  — Eichenholz/  h.  0,365,  br.  0,31  — Inventar  1722. 

1832 

Eine  Dame  in  weißem  Atlas  vor  dem  Bett  mit  roten  Vorhängen. 
Ausfchnittwiederholung.  Studie  zu  der  „Väterlichen  Ermahnung"  in 

den  Mufeen  zu  Berlin  und  Amlterdam. 

16b  — Eichenholz/  h.  0,39,  br.  0,275  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

1833 

Der  brieflelende  Offizier.  j 

16b  — Eichenholz/  h. 0,375,  br. 0,29  — Inventar  1722.  ! 
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EVERDINGEN,  CAESAR  BOETIUS  VAN.  Geb.  zu  Alb. 
maar  1606  oder  fpäter;  begraben  dafelbß  den  13.  Okt.  1678.  Schüler 
des  J.  v.  Brondthorft  zu  Utrecht. 

Bacchus  mit  zwei  Nymphen  und  Amor,  Monogramm : CVE. 

H — Leinwand;  h.  1,47,  br.  1,61  — 1865  vom  Konfervator  J.  D.  Dreyer  in  Bremen. 


EVERDINGEN,  ALL  ART  VAN.  Getauft  zu  Alkmaar  den 
18.  Juni  1621/  begraben  zu  Amfterdam  den  8.  Nov.  1675.  Jüngerer 
Bruder  des  Caefar  v.  Everdingen,  Sdiüler  des  R.Savery  und  P.Molijn. 
Reifte  in  Schweden. 

Hirfchjagd  am  Bergfee.  Bez, : A . van  . Everdingen  1649 • 

16a  — Eichenholz;  h.  0,455,  br.  0,645  — Inventar  »754. 

Der  große  Wäfferfall.  Bez. : A v . Everdingen. 

K — Leinwand;  h.  1,435,  br.  1,72  — 1837  von  Frau  Heigendorf. 

Gebirgslandfchaft  mit  einem  Schlöffe.  Bez. : A v . Everdingen.  Gegen* 
ftück  zu  Nr.  1838. 

16a  — Eichenholz;  h.0,35,  br.  0,425  — Inventar  Guarienti. 

Die  Waffermühlen. 

16a  — Eichenholz;  h.  0,35,  br.  0,425  — Inventar  Guarienti. 

Kleine  Felfenlandfdiaft. 

15a  — Eichenholz;  h.  0,26,  br.  0,245  1742  durch  Riedel  aus  Prag. 


1834 


1835 

1836 

1837 

1838 

1839 


VERSCHIEDENE 
HOLLÄNDISCHE  SCHULEN 


LyS  <LIS>,  JAN,  gen.  PAN.  Geb,  im  letzten  Drittel  des  fedi* 
zehnten  Jahrhunderts  zu  Oldenburg  <nach  anderen  in  Hoorn);  geft.1629 
<nadi  anderen  1626)  zu  Venedig.  Schüler  des  Hendrik  Goltzius  zu 
Haarlem.  Später  in  Italien  tätig. 

Die  reuige  Magdalena,  1840 

M — Kniefig.  — Leinwand;  h.  1,14,  br.  1,315  — Zuerft  im  „Cataiogue"  von  1765  <früher 
in  Cafe  Bonfadini  zu  Venedig). 

Der  Lautenfehläger.  1841 

L — Halbfig.  — Leinwand;  h.  1,05,  br.  0,775  — 1744  durch  Roffi  aus  der  Cafa  Grimani 
Calergä  in  Venedig. 

MIEL,  JAN.  Geb.  in  Flandern  1599/  geft.  1664  als  Hofmaler  in 
Turin.  Nachahmer  Pieters  van  Laer. 

Der  Satkpfeifenbläfer.  Gegenftüdt  zu  Nr.  1843.  1842 

8a  — Kupfer;  h.  0,145,  br.  0,245  »742  durch  de  Brais  aus  Paris. 

Der  Dornauszieher.  1843 

8 a — Kupfer;  h.  0,145,  br.  0,245  — 1742  wie  das  Gegenftück  Nr.  1842  durch  de  Brais 
aus  Paris. 
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1844 

SWANEVELT,  HERMAN  VAN.  Geb.  zu  Woerden  um  i6c0/ 
geft.  zu  Paris  1655  oder  1656.  Nachahmer  des  Claude  Lorrain.  In 
Rom  von  1624  bis  1637. 

Am  Landfee. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,785,  br.  0,905  — 1832  im  Kunfthandel  gegen  die  Doublette 
eines  Bildes  von  Wouwerman  eingetaulcht 

1845 

NOUWJNX  (NAIWJNX),  HERMAN.  Geb.  um  1624/  geft. 
angeblich  zu  Hamburg  1651.  Vlämifcher  Abkunft,  doch  in  Amßerdam 
anfällig. 

Berglandfchaft  mit  einem  Waflerfall.  Bez.:  H:  Nouwjnx. 

Burgftädt,  Rathaus  — Leinwand/  h.  1,13,  br.  1,685  — Inventar  1754. 

1846 

Am  Bergfee. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,46,  br.  0,635  — ' 1700  in  die  Kunltkammer  <Inventar  1722  als 
„W  aderlau' '>• 

1847 

ULFT,  JACOB  VAN  DER.  Geb.  zu  Gorkum  1627/  geft.  dafelbft 
bald  nach  1688.  Wahrfdieinlich  Schüler  des  Jan  Both.  In  Rom  weiter* 
gebildet. 

Römifches  Architekturftück. 

9b  — Eichenholz/  h.  0,47,  br.  0,745  — »74»  durch  v.  Kalferling. 

1849 

DEUREN,  OLIVIER  VAN.  Getauft  zu  Rotterdam  den  21.  Dez. 
1666/  geft.  dafelbft  zwifchen  dem  4.  und  dem  »0.  Febr.  1714.  Wahr- 
fcheinlich  Schüler  des  Frans  v.  Mieris  und  des  Cafpar  Netfcher. 

Der  lefende  Einßedler.  Bez. : O VD  euren  fecit  1684. 

Vorrat  — Eichenholz/  h,  0,41,  br.  0,325  — Inventar  1722. 

1850 

STOOM,  MATTHAEUS.  Geb.  1649/  geft.  zu  Verona  »702. 
Der  Raubanfall  im  Hohlweg.  Gegenftück  zu  Nr.  1851. 
Finanzminifterium  — Leinwand/  h.o,56,  br.0,77  — Zuerß  im  Katalog  von  1765. 

1851 

Truppenausfchiffung  an  gebirgiger  Küfte. 

Finanzminifterium  — Leinwand/  h.  0,59,  br.  0,77  — Zuerft  im  Katalog  von  1765. 

1855 

GLAUBER,  JOHANNES,  gen.  POLIDOR.  Geb.  zu  Utrecht 
1646/  geft.  zu  Schoonhoven  1726.  In  Italien  zum  Nachahmer  Casp. 
Dughets  entwickelt. 

Idyllifche  Landichaft.  _ 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,625,  br.  0,78  — Inventar  1754  <angeblichi75i  durch  Heinecken). 

1855A 

WIEBKE,  BARTHOLT.  Wahrfdieinlich  Hoorner  von  Geburt, 
Datierte  Bilder  von  1679  und  1682. 

Früchte  mit  einem  Maikäfer  und  mit  Schmetterlingen.  Bez. : Bartboft 
Wießße  fecit  Ao  16/9- 

Vorrat  — Eichenholz  / h.  0,37,  br.  0,295  — Inventar  1722. 
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BOUTTATS,  JOHANN  BAPTIST,  auch  BOTATSCH,  PO- 
TASCH  usw.  genannt.  Geb.  wohl  nach  1650  in  Antwerpen,*  ge* 
bildet  unter  holländifchem  Einfluß. 

Ein  Geflügelteich. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  1,465,  br.  2,135  — Inventar  1754. 

HOLLÄNDISCHE  SCHULE  DES  XVII.  JAHRHUN- 
DERTS. 

1855B 

Bildnis  einer  Dame. 

Vorrat  — Bruftbild  >—  Eichenholz/  h.  0,605,  br.  04g  — 1743  durch  Rigaud  und  Le  Leu 

1857 

aus  Paris. 

* 

Bildnis  eines  Geharnifchten  mit  gelber  Feldbinde. 
Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  o,6i,  br.  0,49  *—  Inventar  1754. 

1858 

Bildnis  eines  Geharnifchten  mit  gelben  Wamsärmeln.  Datiert:  1634. 

1859 

Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,655,  br.  0,535  — Inventar  1754. 

• 

s.  Kopie  nach  Rubens,  S.  113. 

1860 

Weiblicher  Studienkopf. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,41,  br.  0,345  — 1857  aus  Steinlas  Nachlaß. 

1861 

Aufwärts  blickender  Jüngling. 

J — Bruftbild  — Eichenholz/  h, 0,635,  br.0,46  — - Inventar  1722. 

1862 

Ein  Filcher  mit  einem  Aal. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,705,  br.0,56  — Inventar  1722. 

1863 

Bildnis  eines  fchwarzhaarigen  Mannes. 

Voriat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,77,  br.  0,63  — Mit  Sicherheit  nur  bis  zum  Katalog 
von  1843  zurückzuverfolgen. 

1864 

Bildnis  einer  Dame  im  Schleier. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,365,  br.  0,325  — 1857  aus  Steinlas  Nachlaß. 

1865 

Bildnis  eines  bartlofen  Mannes. 

Vorrat  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  0,515,  br.  0,40  — Vermutlich  Inventar  172z. 

1866 

Die  Bärenhetze. 

J — Leinwand/  h.  2,40,  br.  3,71  — 1744  durch  den  Gefandtfchaftsfekretar  Talon  aus 
Madrid  als  „Paul  de  Vos". 

1867 

Die  Königin  von  Saba  vor  Salomo. 

Grimma,  Altertums  verein  — Eichenholz/  h.  0,685,  br.  0,565  — Angeblich  1748  aus 
Venedig. 

1867A 

Ein  bärtiger  Alter. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,585,  br.  0,485  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallen» 
ftein  in  Dux. 

HOLLÄNDISCHE  SCHULE  DES  XVIII.  JAHRHUN- 
DERTS. 

1867 B 

Ein  Rinderhirt  am  Felfenhang. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,10,  br.  0,135  — Inventar  1722. 

1868 

1732 


Gaßrief  Metsu 
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MITTELRHEINISCHE  SCHULE 

MEISTER  DES  HAUSBUCHS.  Dem  Namen  nach  unbekannt 
ter,  aber  durch  feine  Kupferftiche  berühmter,  fchon  1467  und  noch  1505 

am  Mittelrhein  tätiger  Meifter.  So  gen.  als  Zeichner  des  „mittel- 
alterlichen Hausbuchs"  in  der  Sammlung  des  Fürften  von  Waldburg- 

W olfegg.  Früher  auch  „Meifter  des  Amfterdamer Kabinetts"  genannt. 

1868A 

Beweinung  Chrilti.  Goldgrund. 

O P Q,—  Fichtenholz;  h.  1,31,  br.  1,71  — 1903  von  Jos.  Lamberti  in  Aachen. 

FRÄNKISCHE  SCHULE 

DÜRER,  ALBRECHT.  Geb.  zu  Nürnberg  den  21.  Mai  1471/  gelt, 
dafelbft  den  6.  April  1528.  Schüler  des  Michael  Wohlgemut.  Tätig  in 
Nürnberg/  1494  bis  1495  und  1505  bis  1507  in  Venedig,  1520  bis  1521 
in  den  Niederlanden. 

1869 

Der  Dresdener  Altar.  Mittelbild:  Maria,  das  Kind  anbetend.  Linker 
Flügel:  Der  hl. Antonius.  Rechter  Flügel:  Der  hl.Sebaltian. 

L — Halbfig.  — Tempera;  Leinwand/  Mittelbild  h.  1,07,  br.  0,965/  Flügel  h.  je  1,14 
br.  je  0,45  — 1687  durch  Böttfchild  mit  Nr.  841  unferer  Galerie  aus  der  Schloßkirche 
zu  Wittenberg.  . 

1870 

Chriltus  am  Kreuz.  Monogramm:  AD  und  IS06.  Die  Urheberfchaft 
Dürers  ift  neuerdings  beftritten  worden. 

O P Q.  — Lindenholz  / h.  0,20,  br.  0,16  — A.  G.»W.  III,  47  — 1865  aus  dem  Nachlaße 
des  Münzgraveurs  Böhm  in  Wien  <vormals  in  der  Galerie  S.  v.  Feftetits). 

1871 

Bildnis  des  Malers  Bernaert  vanOrley.  Monogramm:  AZ) und  1521. 

In  Antwerpen  gemalt.  \ r o-—r 

N —Br  uftbild  — Eichenholz/  h.  0,455,  br.  0,315  — Wahrfcheinlich  durch  Le  Leu  aus  Paris. 

1872-1874 

s.  S.  195. 

1875-1881 

Sieben  Darltellungen  aus  dem  Leben  Chrißi.  Diefe  Bilderfolge,  die  ur- 

sprünglich vielleicht  zu  den  Brüstungsbildern  der  kleinen  Empore  in  der 
Schloßkirche  zu  Wittenberg  gehörte,  kam  1588  aus  dem  Nachlaße  Lucas 
Cranachs  d.  j.  von  Wittenberg  nach  Dresden  <1640  und  1741  in  «der 
Kunftkammer  nachweisbar).  Die  Eigenhändigkeit  ift  nicht  völlig 

gefiebert. 

1875 

Die  Befchneidung  Chrilti 
O P Q.  — Fichtenholz/  h.  0,63,  br.  0,455. 

1876 

Die  Flucht  nach  Aegypten. 

O P Q.  — Fichtenholz  / h.  0,63,  br.  046. 

1877 

Der  zwölfjährige  Chriftus  im  Tempel. 
O P Q,  — Fichtenholz/  h.  0,625,  br.  045. 
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Die  Kreuztragung  Chrifti. 
OPQ,—  Fichtenholz/  h.  0,63,  br.  0/445. 

1878  ! 

Die  Kreuzanheftung. 

OPQ.—  Fichtenholz/  h.  0,62,  br.  0,465. 

1879  ; 

Chriftus  am  Kreuz. 

OPQ,—  Fichtenholz/  h. 0,635, br. 0,455. 

1880 

Die  Beweinung  Chrifti. 

OPQ,—  Fichtenholz/  h.  0,63,  br.  0,46. 

1881 

DÜRER.  KOPIEN  NACH  ALBRCHT  DÜRER. 

Die  Kreuztragung  Chrifti.  Monogramm:  AD  und  152J. 
Vorrat  — Leinwand  auf  Lindenholz/  h.0,30,  br.  0,455  — *7^7  durch  Leplat. 

1872 

Der  hl.  Euftachius.  Kopie  nach  Dürers  Stich  Bartfeh  57. 

Frankenberg,  Lehrerfeminar  — Eichenholz/  h.  1,05,  br.  0,78  — 1861  von  Prof.  Th.  v.  Oer 
gekauft. 

1873 

Der  Tod  Mariä.  Spätere  Kopie  nach  Dürers  Holzfchnitt  im  „Marien- 
leben" Bartfeh  93. 

Grimma,  Altertumsverein  — Kupfer/  h.  0,32,  br.  0,225  — Inventar  1722, 1699  erworben 
<damals  als  Original  Dürers). 

1874 

DÜRER.  ANGEBLICH  ALBRECHT  DÜRER. 

Der  hl.  Hieronymus  in  feiner  Zelle.  Monogramm  <unecht> : AD. 
Vielleicht  Kopie  nach  H.v.d.Goes  oder  nach  einem  anderen  Nieder- 
länder des  XV.  Jahrhunderts. 

Vorrat  — Tannenholz,*  h.  0,735,  br.  0,59  — 1650  als  Gefchenk  des  Grafen  Leßle  aus  Wien 
in  die  herzogl.  Galerie  zu  Modena/  1746  von  dort  nach  Dresden. 

1886  | 

MONOGRAMMIST  HD.  Früher  als  Hans  Dürer  gedeutet, 
der  aber  fchon  1538  zu  Krakau  geftorben  ift. 

Bildnis  des  Nürnberger  Kaufmanns  Cafpar  Neumann.  Monogramm : 
HD  — natvs  1519  und  1554.  Das  Bild  gehört  offenbar  einem  Schüler 

1882 

des  Georg  Pencz  an. 

OPQ,—  Kniefig.  — Lindenholz  / h.  1,005,  br.  0,86  — Inventar  1754.- Jf 

\c 

PENCZ,  GEORG.  Geb.  zu  Nürnberg  um  1500/  geft,  zu  Leipzig 
den  ü.Okt.  1550.  Unter  dem  Einfluffe  Dürers  gebildet. 

Die  Anbetung  der  Könige.  Bruchftücke  eines  größeren  Altar- 
werkes. 

1883-1885 

Erftes  Bruchftück  der  Anbetung  der  Könige.  Monogramm : GP. 
OPQ,—  Lindenholz/  h.  1,815,  br.0,44  — Euerft  Im  Katalog  von  1835. 

1883 

Zweites  Bruchftück  der  Anbetung  der  Könige. 

OPQ—  Lindenholz/  h.  0,58,  br.0,28  — Wie  die  zugehörigen  Stücke  <Nr.  1883  und  1885) 
zuerit  im  Katalog  von  1835. 

1884 

15* 
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1885 

1886 

Drittes  Bruchftück  der  Anbetung  der  Könige. 

O P Q.—  Lindenholz  / h.  0,315,  br.  0,205 — Wie  die  zugehörigen  Stücke  <Nr.  1883  und  1884) 
zuerft  im  Katalog  von  1835. 

s.  S.  195. 

SCHWÄBISCHE  SCHULE 

1888A 

HOLBEIN  D.  Ä.,  HANS.  Geb.  zu  Augsburg  um  1473/  gelt,  wahr« 
fcheinlich  zu  Ifenheim  1524. 

Das  Martyrium  des  hl.  Bartholomäus.  Anfcheinend  zu  den  Augsburger 
Altären  des  Katharinenklofters  gehörend. 

OPQ.  — Fichtenholz/  h.  1,165,  br*  »»37  — 1917  von  der  Verweigerung  der  Sammlung 
R.  v.  Kaufmann  in  Berlin. 

1888B 

DER  MEISTER  DES  EHRENFRIEDERSDORFER 
ALT  ARES.  Um  1510. 

Der  Ehren friedersdorfer  Altar.  Auf  einem  Sockel  ruhender  Schrein 
mit  zwei  feiten  und  vier  beweglichen  Flügeln,  darüber  die  Bekrönung. 
*—  Innenfeiten  der  beiden  innerften  Tafeln:  Holzreliefs.  Links:  die  hl. 
Barbara/  rechts:  der  hl.  Erasmus.  Der  Mittelfchrein:  Holzfiguren: 
Maria  auf  der  Mondfichel  zwifchen  der  hl.  Katharina  und  dem  hl. 
Nikolaus.  — Bei  gefchlofienem  innern  Flügel:  vier  Gemälde  aus  der 
Pallion: 

a.  Das  Abendmahl,*  darunter  im  Rund:  die  Mannalefe. 

b.  Chriftus  am  ölberg/  im  Rund:  David  mit  der  Harfe. 

c.  Die  Gefangennahme  Chrifti / im  Rund:  Joab  erdolcht  den  Amafa. 

d.  Chriftus  vor  Kaiphas/  im  Rund : der  Bote  Davids  vor  dem  König 
der  Ammoniter. 

Auf  den  Vorderfeiten  der  feiten  und  auf  den  Rückfeiten  der  äußern 
Flügel  vier  Einzelfigurens 

e.  Der  hl.  Wolfgang. 

f.  Der  Apoltel  Andreas. 

g.  Apoltel  Bartholomäus. 

h.  Der  hl.  Martin. 

Lindenholz/  Flügel  h.  je  2,61,  br.  je  0,91. 

Sockel:  Schnitzwerk:  Die  Auferltehung  Chrilti  umgeben  von  Maßwerk. 
Bekrönung,  Schnitzwerk:  links:  Ecce  homo/  rechts:  Händewafchung/ 
Mitte:  Kreuzigung,  umgeben  von  Maßwerk. 

OPQ.—  1916  als  Leihgabe  aus  der  Stadtkirche  von  Ehren friedersdorf. 

1888 

BREU  D.  Ä./  J ÖRG.  Geb.  zu  Augsburg  um  1480/  geft.  dafelbft  zwi- 
lchen Mai  und  Oktober  1537.  Gebildet  unter  dem  Einflüße  Burgkmairs. 
Der  Urfula-Altar.  Innenfeiten.  Mittelbild:  Das  Martyrium  der  hl. 
Urfula.  Die  Heilige  wird,  mit  zahlreichen  Jungfrauen  ihres  Gefolges 
von  Rom  heimkehrend,  bei  der  Landung  in  Köln  von  den  Söldnern 
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des  Kaifers  getötet.  Linker  Flügel:  Der  Zug  der  herankommenden 
Bogenfchützen.  Rechter  Flügel:  Ein  anderer  Teil  des  Gemetzels.  — 
Außenfeiten.  Linker  Flügel : Standbild  des  hl.  Georg.  Rechter  Flügel: 
Standbild  der  hl.  Urfula.  Entltanden  zwilchen  i5zz  und  i5z8. 

L — Lindenholz  / Mittelbild  h.  2,15,  br.  1,6z/  Flügel  h.  je  1,73,  br.  je  0,77  — 1852  aus  dem 
Nachlaß  des  Majors  Alter. 

HOLBEIN  D.  ].,  HANS.  Geb.  zu  Augsburg  1497/  gelt,  zu  Lon- 
don im  Spätherblt  »543.  Schüler  feines  Vaters  Hans  Holbein  d.  A. 
Hauptmeifter  der  fchwäbifchen  Schule. 

Doppelbildnis  des  Sir  Thomas  Godfalve  und  feines  Sohnes  John.  Da- 
tiert: 1528.  Ein  Hauptbild  des  Meilters  aus  der  Zeit  feines  erften 
englifchen  Aufenthalts  <i5zö  bis  1528). 

N — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,35,  br.  0,36  — 1749  durch  Le  Leu  aus  Paris. 

1889 

Bildnis  des  Morette.  Ein  kleines  Rundbildnis  des  Dargeftellten,  eben- 
falls Holbein  zugefchrieben , in  der  Arundel-Sammlung  1647  von 
Wenzel  Hollar  als  „Mr.  Morett"  geltochen.  Wahrfdheinlich  nicht  der 
Goldfehmied  Morett,  fondern  der  franzöfifche  Edelmann  Sieur  de 
Morette,  der  zugleich  mit  Holbein  am  Hofe  Heinrichs  VIII.  anwefend 
war.  Aus  der  Zeit  des  letzten  englifchen  Aufenthaltes  des  Meilters 
<feit  1531).  Die  Originalzeichnung  befindet  lieh  im  Dresdener  Kupfer- 
ftichkabinett. 

N — Halbfig.  — Eichenholz/  h.  0,925,  br.  0,75  — A.  G.-W.  II,  5 — 1746  als  „Leonardo 
da  Vinci"  (derDargeftellte  als  „Ludovico  Sforza")  aus  der  herzogl.  Galerie  zu  Modena, 
in  die  es  in  der  erften  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts  als  Gefchenk  des  eftenfifchen  Ge- 
faxten in  Parma  und  Rom,  des  Marchefe  Maffimiliano  Montecuccoli,  an  Herzog 
Franz  I.  gelangt  war. 

1890 

HOLBEIN.  ALTE  KOPIEN  NACH  HANS  HOLBEIN  D.  J. 
Die  Madonna  des  Bürgermeilters  Meyer.  Anbetend  zu  ihren  Füßen 
links  der  Bürgermeifter  Jakob  Meyer  von  Bafel  mit  feinen  beiden 
Söhnen/  rechts  feine  erlte  (Magdalena Baer,  geft.  1511)  und  feine  zweite 
Gattin  (Dorothea  Kannegießer;  mir  der  Tochter  der  zweiten,  Anna. 
Ausgezeichnete,  wenig  veränderte  Ipätere  Kopie  (vermutlich  um  1635 
von  Bartholomäus  Sarburgh  ausgeruhrt)  nach  dem  Original,  jetzt  im 
Belitze  des  Großherzogs  von  Helfen  in  Darmitadt.  Diefes,  ein  Votivbild, 
ließ  der  kathohlche  Bürgermeifter  von  Bafel  um  152 ö malen,  um  fich 
und  feine  Familie  in  dnrproteltantifch  werdenden  Stadt  dem  Schutze  der 
hl.  Jungfrau  zu  empfehlen. 

N — Eichenholz/  h.  v>9>,  t>r.  1,03  — Ä. G.-W.  II,  43  — 1743  durch  Algarotti  aus  dem 
Defirze  des  Zuan  Delfino  in  Venedig  als  „Original  Holbeins". 

1892 

Bildnis  des  Erasmus  von  Rotterdam. 

Vorrat  — Bnißbild  — Lindenholz/  h.  0,185,  br*  0,145  — Inventar  1722. 

1893 

Bildnis  König  Heinrichs  VTfL  von  England.  Kopie  aus  dem  (1648 
tmtergegaßgciien;  Gemälde  Hoibeins  in  Whitehall  zu  London. 

I \ KtiiiftgewerDtlchule  — > brultbild  — Eichenholz/  h.  0,655,  br.  0,57  — Zuerft  im  Inven- 

jj  tar.754. 

1894 
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1895 

Der  Tod  der  Virginia.  Grau  in  Grau.  Wahrfcheinlich  nadi  einer 
Zeichnung  Holbeins. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,69,  br.  0,54  — 1870  von  Profeflor  H.  Mücke  in  Düfleldorf. 

MEISTER  A B.  Tätig  im  zweiten  Drittel  des  XVI  Jahrhunderts  in 
Schwaben. 

1896-1500 

Fünf  Darfteilungen  aus  dem  Leben  Marias.  Die  Folge  befand  lieh 
fchon  1640  in  der  Kunltkammer  und  kam  nach  1741  zur  Galerie. 

1896 

Die  Verkündigung. 

OPQ  — Lindenholz/  h. 042,  br. 0,395. 

1897 

Der  Befuch  der  Frauen.  Monogramm:  AB. 
OPQ,—  Lindenholz / h.  0,415,  br.  0,385. 

1898 

Die  Anbetung  des  Kindes.  Monogramm  s AB. 
OPQ,—  Lindenholz/  h.  0415,  br.  0,395. 

1899 

Die  Befchneidung  Chrilti. 
OPQ.—  Lindenholz/  h.  042,  br.  0,39. 

1900 

Die  Anbetung  der  Könige.  Monogramm:  AB. 
OPQ.—  Lindenholz/  h.  042,  br.  0,39. 

MALER,  HANS.  Aus  Ulm  gebürtig,  wahrfcheinlich  Schüler  Zeit- 
bloms,  tätig  zu  Schwaz  in  Tirol  nach  den  Daten  auf  feinen  Bildern  von 

1519  bis  1529. 

1901 

Bildnis  eines  Mannes  in  brauner  Pelzmütze.  Infchrift:  Do  man  1519 
za  fr,  cfo  was  iS  31  jar  aft. 

N — Brußbild  — Fichtenholz/  h. 0,36,  br. 0,295  — Inventar  1722  <durch  Leplat). 

1902 

Bildnis  des  Joachim  Rehle.  Infchrift : Do  man 1524 za  ft  was  iSJoaSim 
Reffe  34  jar  aft  auf  acfi. . . . XI11I  fuigo. 

N — Brußbild  — Lindenholz/  h.  0,335,  br.  0,285  — Erworben  1728. 

DEUTSCHE  SCHULE  um  1550. 

1903 

Bildnis  einer  Dame  im  Barett. 

OPQ—  Brußbild  — Leinwand/  h.  0,535,  br.  0435  — Vor  1736  durch  Götter  aus  Wien 
oder  Regensburg. 

OBERDEUTSCHE  <?>  SCHULE  um  1500. 

1905 

Bildnis  eines  Mannes  mit  fchwarzer  Mütze  in  der  Hand. 

N — Brußbild  — Lindenholz/  h.  0,615,  br.  0445  — Herkunft  unbekannt. 

SÄCHSISCHE  SCHULE 

CR  AN  ACH  DER  ÄLTERE,  LUC  AS.  Genannt  nach  feinem 
Geburtsort.  Familienname  wahrfcheinlich  Sünder  oder  Müller.  Geb. 
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zu  Kronach  in  Franken  im  Okt.  1472,-  geil,  zu  Weimar  den  16.  Okt.  1553. 
Haupt  der  fächfifchen  Schule  zu  Wittenberg. 

Das  Werkflattzeichen  des  Meifters.  die  geflügelte  Schlange  <bis  1517  mit  aufrecht  liehen» 
den,  nach  «537  mit  liegenden  Flügeln),  findet  fich  auch  auf  den  Bildern  feiner  Söhne  Lucas 
Cranachd.  J.  und  Hans  Cranach,  ja  fogar  auf  Bildern,  die  nur  von  unbekannten  Gefellen» 
händen  ausgeführt  worden  find.  Ob  ein  fo  bezeichnetes  Bild  von  Lucas  Cranach  d.Ä., 
von  Lucas  Cranach  d.  J.,  von  Hans  Cranach  oder  aus  der  Werkftatt  eines  von  ihnen 
herrührt,  kann  daher,  foweit  nicht  die  Datierung  oder  urkundliche  Überlieferung  einen 
feiten  Anhalt  gibt,  nur  aus  inneren  Gründen  entfehieden  werden.  Bei  manchen  Bildern 
11t  natürlich  nur  eine  teil  weife  Eigenhändigkeit  zuzugeftehen. 

Das  Martyrium  der  hl.  Katharina.  Im  Hintergründe  die  alte  Veite 
Coburg.  Bez.:  15o6  L.  C.  Mittelbild  eines  Altarwerkes,  deflen  einen 
Flügel  Nr.  1906 B bildet,  deflen  anderer  fich  in  der  Sammlung  Speck- 
Sternburg  zu  Lützlchena  bei  Leipzig  befindet.  Die  Außenfeiten  beider 
Flügel  in  englilchem  Privatbefitz. 

OPQ  — - Lindenholz/  h.  1,26.  br.  1,395  ""  Zuerlt  im  Katalog  von  1835. 

1906A 

Die  hll.  Barbara,  Urfula  und  Margaretha.  Flügel  zum  Mittelbilde  Nr. 
1906  A. 

OPQ,—  Linden  holz/  h.  1,245,  br.  0,665  — Zuerlt  Im  Katalog  von  1835. 

1906B 

Der  bethlehemitifche  Kindermord.  Gemalt  um  1515. 

OPQ.—  Lindenholz/  h.  1,225,  br.  0,865  — 1687  durch  Bottfchild  zur  Kunltkammer. 

1906 C 

Seths  Bilder  in  einem  Rahmen  (urfprünglith  nicht  zufammengehorig). 
Eigenhändig  nur  das  Mittelbild : Chriftus  an  der  Säule.  Bez.  mit  der 
Schlange  und  1515 • Oberes  Halbrund:  die  Dreieinigkeit/  linkes  Seiten» 

1906  D 

bild:  die  Verkündigung/  rechtes  Seitenbild:  die  Darftellung  Chrifti  im 
Tempel.  Linkes  Sockelbild:  die  Grablegung  Chrifti/  rechtes  Sockel» 
bild:  Chrifti  Himmelfahrt. 

OPQ  — Lindenholz  <die  Seitenbilder  Tannenholz)/  Gefamth.  1,26,  Gefamtbr.  0,79 / 
Mittelbild  h.  0,60,  br.  0,525  — Das  Mitrclbild  flammt  aus  dem  SchloOTe  zu  Torgau  und 
befand  fich  1814  im  Landfchaftshaufe  zu  Dresden.  1861  kam  das  Ganze,  willkürlich  zu» 
fammengefetzt,  aus  dem  Vorrat  zur  Galerie. 

Die  hl.  Katharina.  Um  1516.  Gegenftück  zu  Nr.  1906  F. 

OPQ  — Lindenholz/  h.  1,38,  br.  0,46  — Inventar  1722—28  Vielleicht  1588  aus  dem 
Nachteile  Lucas  Cranachs  d.  J.>. 

1906 E 

Die  hl.  Barbara.  Um  1516. 

OPQ—  Lindenholz/  h.  1,38,  br.  046  — Inventar  1722—28  Vielleicht  wie  das  Gegen» 
flück  Nr.  1906  E 1588  aus  dem  Nachlaße  Lucas  Cranachs  d.  J.>. 

1906 F 

Bildnis  Herzog  Heinrichs  des  Frommen  <geb.  1473).  Zu  Nr.  1906  H 
gehörig  und  wie  diefes  1514  gemalt. 

OPQ—  Von  Lindenholz  auf  Leinwand  übertragen/  h.  1^4,  br.  0,825  — Bis  1905  Im 
Hiftorifchen  Mufeum. 

1906  G 

Bildnis  der  Herzogin  Katharina  von  Mecklenburg,  Gemahlin  Herzog 
Heinrichs  des  Frommen  von  Sachfen  (vermählt  1512).  Bez.  mit  der 
Schlange,  LC  und  1514. 

O P Q — Von  Lindenholz  auf  Leinwand  übertragen  / h.  1,84,  br.  0,825  *“  Wie  das  zu» 
gehörige  Stück  Nr.  1906  G bis  1905  im  Hiflorifchen  Mufeum. 

1906 H 
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1906  J 

Die  Kreuztragung  Chrifti.  Um  1515.  Bez.  mit  der  Schlange  <nur  teil* 
weife  fichtbar,  da  die  Tafel  an  den  Rändern  befchnitten  ift). 

O P Q.—  Lindenholz/  h.  0,61,  br.  0,6?  — 1911  durch  Taufch  gegen  Nr.  »926  und  2008  von  der 
Pfleg-  und  Heil anftalt  Sonnenftein  bei  Pirna  <früher  in  der  Kirche  auf  dem  Sonrenftein/ 
angeblich  aus  Torgau  flammend). 

1907 

Chrifti  Abfchied  von  feiner  Mutter.  Bez.  mit  der  Schlange.  Bald  nach 
1516  gemalt. 

L — Kniefig.  — Lindenholz/  h.  0,86,  br.  0,60  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein 
in  Dux. 

1907A 

Die  Geburt  Chrifti.  Bez.  mit  der  Schlange.  Um  1515. 

L — Lindenholz/  h.  0,30,  br.  0,23  — 1917  erworben  auf  derVerßeigerung  der  Samm- 
lung R.  v.  Kaufmann,  Berlin. 

1908 

Chriftus  am  ölberg.  Bez.  mit  der  Schlange.  Bald  nach  1525. 

O P Q.  — Lindenholz  / h.  0,68,  br.  0,405  — Wohl  Inventar  172z  <wahrfcheinlich  aus  dem 
Nachlaße  der  Herzogin  Katharina). 

1911 

Adam.  Gegenftüdc  zu  Nr.  1912.  Bez.  mit  der  Schlange  und  1531. 
O P Q.  — Lindenholz/  h.  1,70,  br.  0,695  — Inventar  1722  <aus  der  Kunftkammer). 

1912 

Eva.  Um  1531. 

O P Q.—  Lindenholz/  h.  1,695,  hr. 0,69  — Inventar  1722—28  <wle  das  Gegenftüdc  Nr.  1911 
aus  der  Kunftkammer). 

1913 

Bildnis  der  Chriftiana  Eulenau.  Bez.  mit  der  Schlange  und  1534 . 
O PQ.—  Halbfig.  — Buchenholz/  h.  0,205,  br.  0,145  — Inventar  1722—28. 

1914 

Ecce  Homo.  Um  1534. 

L — Halbfig.  — Buchenholz/  h.  0,585,  br.  0,785  — 1874  von  Henry  Darby  Seymour  in 
England. 

1915 

Bildnis  Herzog  Heinrichs  des  Frommen.  Bez.  mit  der  Schlange  und 
1537 • 

OP  Q—  Lindenholz/  h.  2,085,  br.  0,895  — Eigentum  der  Stadt  Dresden  <in  der  Galerie 
feit  1871). 

1916 

Doppeltafel : Lucretia  und  Judith.  Beide  Tafeln  bez.  mit  der  Schlange 
mit  liegenden  Flügeln.  Wahrfcheinlich  nach  1540. 

O P Q.—  Lindenholz/  jede  Tafel  h.  1,72,  br.  0,64  — Schon  1707  aus  der  Kunftkammer. 

1916A 

Doppeltafel:  Adam  und  Eva.  Bez.  mit  der  Schlange  mit  liegenden 
Flügeln.  4 . , a - 

O PQ.  — Lindenholz/  jede  Tafel  h.  1,71,  br.  0,63  — 1725  aus  der  Kunftkammer. 

1917 

Ein  nadctes  Knäblein.  Eigenhändigkeit  nicht  zweifellos. 
OPQ.—  Buchenholz/  h.0,39,  br.  0,255  — *861  aus  dem  Vorrat. 

1917A 

Bildnis  eines  Mannes.  Bez.  mit  der  Schlange  mit  liegenden  Flügeln 
und  1544;  darüber:  aetatis  sue  5o. 

N — Buchenholz/  h.  0,615,  br.  0,48  — 1917  erworben  auf  der  Verft  ‘^erung  R.  v.  Kauf- 
mann, Berlin. 
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CRANACH.  WERKSTATT  LUCAS  CRANACHS  DES 
ALTEREN. 

Dr.  Martin  Luther.  Datiert : 1532  . etatis  sue  45.  Gegenßück  zu 

1918 

Nr.  1919. 

O P Q.  — Halbfig.  — Buchenholz  1 h.  0,185,  br.  0,15  — 1622  aus  dem  NachlalTe  des  Hof» 
architekten  Nofleni  <1707  aus  der  Kunftkammer). 

Philipp  Melanchthon.  Datiert:  1532  . etatis  sue  3o. 

O P Q — Halbfig.  — Buchenholz/  h.  0,185,  br.  0,15  — 1622  wie  das  Gegenftück  Nr.  1918 
aus  Noflenis  Nachlaß. 

1919 

Bildnis  des  Kurfürßen  Friedrich  des  Weifen.  Bez.  mit  der  Schlange 
und  1533. 

OPQ  — Bruftbild  — Buchenholz  / h.  0,13,  br.  044  — 1707  aus  der  Kunftkammer,  1722  In 
der  Schloßkirche,  fpäter  wohl  verkauft  und  1857  aus  Steinlas  Sammlung  zurückerworben. 

1922 

Bildnis  der  Margarethe  von  Ponickau.  Unbekanntes  Monogramm : 
Z . . und  1536  mit  der  Schlange. 

OPQ.—  Halbfig.  — Buchenholz/  h.  0,52,  br.  0,34  — Inventar  1722—28. 

1922A 

Die  Tochter  der  Herodias  vor  ihren  Eltern.  Bez.  mit  der  Schlange 
mit  liegenden  Flügeln  und  1537. 

Mylau,  Rathaus  — Kniefig.  — Lindenholz  / h.  0,825,  br.  1,21  — Nach  1741  aus  der  Kunft» 
kammer  zur  Galerie. 

1923 

Chrißus  fegnet  die  Kinder.  Bez.  mit  der  Schlange  mit  liegenden  Flü» 
geln  und  1533. 

O P Q.—  Halbfig.  — Lindenholz/  h. 0,83,  br.  1,205  — Wohl  1677  zur  Kunftkammer,  nach 
1741  zur  Galerie. 

1924 

Die  Predigt  des  Täufers.  Bez.  mit  der  Schlange  mit  liegenden  Flügeln 
und  1543. 

Döbeln,  Rathaus  — Lindenholz/  h.  0,725,  br.  1,205  — 1657  zur  Kunftkammer. 

1925 

Chrißus  fegnet  dieKinder.  Bez.  mit  der  Schlange  mit  liegenden  Flügeln. 
Mylau,  Rathaus  — Lindenholz/  h.  0,83,  br.  1,22  — 1657  zur  Kunftkammer. 

1927 

Salomos  Götzendienß.  Bez.  mit  der  Schlange  mit  liegenden  Flügeln. 
Döbeln,  Rathaus  — Lindenholz/  h.  0,74,  br.  1,205  — 1657  zur  Kunftkammer. 

1928 

Samfon  und  Delila.  Bez.  mit  der  Schlange  mit  liegenden  Flügeln. 
OPQ.—  Lindenholz/  h.  0,745,  br.  1,21  — 1657  erworben. 

1929 

David  und  Bathfeba.  Bez.  mit  der  Schlange  mit  liegenden  Flügeln. 
OPQ.— Lindenholz/  h.0,74,  br.1,21  — 1657  zur  Kunftkammer,  nach  1741  zur  Galerie. 

1930 

Fünf  Bilder  in  einem  Rahmen.  Hauptbild : Ausßellung  Chrißi.  Dazu 
vier  Staffelbilder : Die  Geburt  Chrißi,  die  Anbetung  der  Könige,  Chrißus 
im  Tempel,  die  Flucht  nach  Ägypten.  Im  19.  Jahrhundert  willkürlich 
zufammengefetzte  Werkßattbiider,  vielleicht  diefelben,  die  fich  1814 
im  Landfchaftshaufe  zu  Dresden  befanden  und  aus  dem  Schlöffe  zu 

1932 

Torgau  ßammten. 

OPQ.—  Lindenholz/  Gefamthöhe  1,205,  Gefamtbreite  0,47  — 1861  aus  dem  Vorrat. 
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1933 

Chrifti  Gefangennahme  und  Wiedererfcheinung.  Aus  zwei  urfprüng» 
lieh  nicht  zufammengehörigen  Tafeln  zufammengefetzt. 

Vorrat  — Lindenholz/  h.  0,395,  br,  0,35  — 1741  noch  in  der  Kunftkammer  <1861  aus 
dem  Vorrat). 

1634 

Die  Auferweckung  des  Lazarus. 

OPQ—  Lindenholz/  h.  i,zo,  br.  0,825  — Nach  1741  aus  der  Kunlikammer  zur  Galerie. 

1935 

Die  Darftellung  im  Tempel. 

OPQ  — Kniefig.  — Lindenholz/  h.  0,835,  br.  1,20  — 1657  zur  Kunftkammer,  nach  1741 
zur  Galerie. 

1937 

Drei  Liebespaare. 

OPQ  — Kniefig.  — Buchenholz/  h. 0,735/  br.  1,215  — »657  zur  Kunstkammer,  1861  zur 
Galerie. 

CRANACH.  NACHFOLGER  LUCAS  CRANACHS  D.  A. 

1939 

Judith. 

OPQ.—  Kniefig.  — Lindenholz/  h.0,20,  br.0,16  — Nach  1741  aus  der  Kunlikammer. 

1940 

Bildnis  Kaifer  Heinrichs  II.  Vielleicht  aus  der  Frühzeit  von  Cranachs 
Werkftatt.  Auf  der  Rückfeite:  Johannes  der  Täufer. 

Vorrat  — Lindenhofz/  h.  0,60,  br.  0,32  — 1665  durch  Moritz  Hahnen,  Amtshauptmann 
zu  Petersberg  bei  Halle,  an  Johann  Georg  II./  fpäter  in  der  Kunltkammer. 

CRANACH  DER  JÜNGERE,  LUCAS.  Geb.  zu  Wittenberg 
den  4.  Okt.  1515/  gelt,  zu  Weimar  den  Z5.  Jan.  1586.  Schüler  und 
Nachfolger  feines  Vaters  Lucas  Cranach  d.  Ä. 

1941 

Elias  und  die  Baalspriefter.  Noch  in  des  älteren  Cranach  Werkftatt 
gemalt.  Bez.  mit  der  Schlange  und  1545. 

Vorrat  — Lindenholz/  h.  1,275,  br.  2,42  — 1861  aus  dem  Vorrat  <wohl  1651  im  Nachlaffe  1 
der  Herzogin  Katharina/  noch  1806  in  der  katholifchen  Hofkirche  zu  Dresden). 

1942 

Die  Kreuzigung.  Bez.  mit  der  Schlange  und  1546. 

OPQ.—  Lindenholz/  h.  1,20,  br.  0,715  — Inventar  1722.  j 

1943 

Der  fchlafende  Herkules  und  die  Pygmäen.  Bez.  mit  der  Schlange  1 
und  1551 • Gegenftück  zu  Nr.  1944. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,89,  br,  2,59  — Inventar  1722—28  <1861  aus  dem  Vorrat).  || 

1944 

Der  erwachte  Herkules,  die  Pygmäen  vertreibend.  Bez.  mit  der  1 
Schlange  und  1551.  Gegenftück  zu  Nr.  1943. 

Vorrat  — Lindenholz/  h.  1^8,  br.  2,61  — Inventar  1722—28  <1861  aus  dem  Vorrat).  j 

1945 

Kurfürft  Moritz  von  Sachfen  und  feine  Gemahlin  Agnes.  Bez.  mit  der  1 
Schlange  und  1559-  r , 0 , ^ v,  - 

OPQ.—  Halbfig.  — Lindenholz  / h.  044,  br.  0,665  — Inventar  1722. 

1946 

Die  Kreuzigung.  Bez.  mit  der  Schlange  und  1573. 

Vorrat  — Lindenholz/  h.  1,74,  br.  1,26  — Zuerft  im  Katalog  von  1835.  j 

1947 

Bildnis  des  Kurfürften  Auguft.  j 

OPQ—  Bruftbild  — Pappe/  h.  0405,  br. 0,325/  an  allen  Selten  angeftückt  — Zuerft  im  1 
Katalog  von  1835  (wohl  1707  aus  der  Kunftkammer).  jj 
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Bildnis  des  Kurfürften  Moritz. 

OPQ  — Brußbild  — Papier  auf  Pappe,  diefe  auf  Fichtenholz/  h.  0,405,  br.  0,325  — 
1707  aus  der  Kunßkammer. 

Bildnis  des  Kurfürften  Joachim  II.  von  Brandenburg.  Naturftudie  des 
Meifters  zu  dem  großen,  um  1556  gemalten  Bild  im  ehemaligen  kaiser- 
liehen  Befitz.  Bez.  mit  der  Schlange. 

OPQ,—  Kopfßüdc  — Pappe/  h.  0,405,  br.  0,355  — Inventar  1722  als  „Dürer". 

CRANACH.  SCHÜLER  UND  NACHFOLGER  LUCAS 
CRANACHS  D.  J. 

Bildnis  des  Kurfürften  Auguß.  Gegenftück  zu  Nr.  1950. 

Vorrat  — Brußbild  — Papier  auf  Pappe,  diefe  auf  Fichtenholz/  h. 0,435,  br. 0,355  — 
Wohl  Inventar  »722  <erß  1861  aus  dem  Vorrat). 

Bildnis  der  Kurfürftin  Anna. 

Vorrat  — Brußbild  — Papier  auf  Pappe>  diele  auf  Fichtenholz/  h.  0,435,  br.  0,355  — 
1861  aus  dem  Vorrat. 

Bildnis  der  Kurprinzeffin  Herzogin  Elifabeth.  Wohl  Teilkopie  nach 
dem  Original  im  Hiftor.  Mufeum  in  Dresden. 

Vorrat  — Brußbild  — Papier  auf  Leinwand/  h.  0,395,  br.  0,28  — 1861  aus  dem  Vorrat. 

Bildnis  Melanchthons  auf  dem  Sterbebette  <geft.  1560). 

OPQ.—  Brußbild  — Lindenholz/  h.0,37,  br.  0,275  — 1871  von  Profeflor  H.  Bürckner. 

Die  heilige  Dreifaltigkeit. 

Vorrat  — Lindenholz  (Herzform)/  h. 0,85,  br. 0,745  — »879  aus  Schloß  Colditz. 

Kurfürft  Auguft  von  Sachfen  und  Johann  Georg  von  Brandenburg. 
Vielleicht  von  dem  fächlifchen  Hofmaler  Cyriakus  Reder. 

OPQ,—  Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,59,  br.  1,565  — Inventar  1722. 

Luther  auf  dem  Sterbebette.  Kopie  nach  einem  Original  Fortenagels. 
Vorrat  — Lindenholz/  h.0,64,  br.  0,505  — 1622  aus  dem  Nachlaße  des  Hofarchitekten 
Noffeni  zur  Kunßkammer. 

KRELL,  HANS.  Maler  von  Leipzig,  gen.  „der  Fürftenmaler",  er- 
wähnt zwifchen  1531  und  1565.  Unter  dem  Einflüße  der  Schule  von 
Wittenberg  entwickelt. 

Bildnis  des  Herzogs  <nachmals  Kurfürften)  Auguft  von  Sachfen.  Da- 
tiert: /55/-  Wie  das  Gegenftück  Nr.  1957  gemalt  für  die  Herzogin 
Katharina. 

Berlin,  Sächf.  Gefandtlchaft  — Leinwand/  h.  2,02,  br.  0,93  — Inventar  1722  <1361  aus 
dem  Nachlaße  der  Herzogin  Katharina,  1587  in  der  Kunßkammer). 

Bildnis  der  Herzogin  (nachmals  Kurfürftin)  Anna.  Datiert:  1551> 

Berlin,  Sächf.  Gefandtfchaft  — Leinwand/  h.  2,02,  br.0,93  — 1561  wie  das  Gegenßudc 
Nr.  1956  aus  dem  Nachlaße  der  Herzogin  Katharina,  1587  in  der  Kunßkammer  <1859 
zur  Galerie). 


1949 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 
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1958 

KRODEL,  MATTHIAS.  Arbeitete  1586  bis  1591  für  den  Kur* 
fürften  von  Sachfen.  Schüler  des  älteren  Cranach. 

Bildnis  des  Schneeberger  Ratsherrn  und  Stadtridhters  Franz  Brehm. 
Monogramm:  MK und  1591  aetatis  sue  79 • 

OPQ,—  Halbfig.  — Lindenholz/  h.  0,775,  br.  o,66  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 

NIEDERDEUTSCHE  SCHULE  * 

1964 

NIEDERDEUTSCHER  MEISTER  um  1470. 

Chriltus  am  Kreuz.  Goldgrund. 

OPQ.—  Pappelholz/  h.  0,575,  br.  0,31  — 1917  aus  dem  Besitze  der  Rath,  geiltl.  Behörden 
in  Dresden  erworben. 

1965 

KÖLNISCHE  SCHULE  um  1520.  Möglicherweise  ein  Jugend* 
werk  vom  Meilter  des  Todes  Mariae. 

Die  Abnahme  Chrifti  vom  Kreuz.  Goldgrund. 

OPQ,— - Eichenholz/  h.  0,875,  br.  0,695  1874  vom  Kaufmann  Fifdier  in  Bafel. 

1966 

BRUyN,  BARTHEL.  Geb.  1493,  wahrfcheinlich  in  Holland/  gell:, 
zu  Köln  1555.  Nachfolger  des  Jan  Joelt  von  Kalkar  und  des  Meifters 
des  Todes  Mariae.  Tätig  in  Köln  feit  1515. 

Bruchltück  einer  Beweinung  Chrifti.  (Rechter  Flügel  eines  Diptychons). 
OPQ.—  Halbfig.  — Eichenholz/  h.0,76,  br.  0,495  — 1857  aus  Steinlas  Sammlung. 

1967 

NIEDERDEUTSCHE  SCHULE  DES  XVI.  JAHRHUN* 
DERTS. 

Bildnis  eines  Mannes  in  fchwarzer  Kappe. 

OPQ  — Bruftbild  — Eichenholz/  h.  o,z35,  br.  0,185  ~ Inventar  1722—28  <1700  zur 
Kunßkammer). 

1968 

Bildnis  des  Markgrafen  Georg  Friedrich  von  Anspach,  1539  bk  1603 
(nach  der  alten  Infchrift  auf  der  Rückfeite). 

OPQ.—  Brußbild  — Papier  auf  Eichenholz/  h.  0,185,  br.  0,145  — Zuerß  im  Katalog 
von  1843. 

XII 

DEUTSCHE  SCHULEN 
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1969 

SCHWARZ,  CHRISTOPH.  Geb.  bei  Ingolftadt  vor  1550/  geft.  zu 
München  den  15.  April  1592.  Schüler  des  Joh.  Melchior  Bocksberger, 
weitergebildet  in  Venedig. 

Die  Kreuzigung  Chrifti. 

OPQ  — Kupfer/  h.  0,29,  br.  0,24  — Erff  Im  Katalog  von  1835  <auf  der  Rüddelte  die  1 
Infchrift:  Churfürßlicher  Sächf.  Frau  Mutter  Verlaflenfchaft.  Anno  1623). 

| 1970 

ROTTENHAMMER,  JOHANN.  Geb.  zu  München  1564/  geft. 
zu  Augsburg  1623.  Schüler  feines  Vaters  Thomas  und  des  J.  Donauer 
in  München,  unter  dem  Einflufle  der  Venezianer  weitergebildet. 

Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Ägypten.  Wiederholung  des  Bildes 
in  Kaflel. 

OPQ—  Eichenholz/  h.  0,265,  br.  0,205  Inventar  1722  <durch V'ackerbarth). 

1971 

HEINZ,  JOSEF.  Geb.  zu  Bafel  den  11.  Juni  1564/  geft.  zu  Prag 
Mitte  Oktober  1609.  Schüler  des  Hans  von  Achen  in  Rom.  Seit  1591 
Kammermaler  Kaifer  Rudolfs  II.  in  Prag. 

Der  Raub  der  Proferpina. 

O P Q — Kupfer / h.  0,63,  br.  0,94  — Inventar  GuarientL 

1972 

s.  S.  61  <Turchi>.  ( 

1973 

Ecce  homo. 

Freiberg,  König»Albert»Maseum  — Leinwand/  h.  1,14,  br.  0,74  — 1707  aus  der  Kunft* 
kämm  er. 

1974 

OBERDEUTSCHE  SCHULE  um  1600. 

Die  Hochzeit  zu  Kana. 

Ehrenfriedersdorf,  Kirche  — Lindenholz/  h.  0,96,  br.  0,765  — Zuerft  im  Katalog  von 

1835. 

1975 

ELSHEIMER,  ADAM.  Getauft  zu  Frankfurt  a.M.  den  18. März 
1^78/  geft.  zu  Rom  den  n.  Dez.  1610.  Schüler  des  Ph.  Uffenbach  zu 
Frankfurt.  Tätig  in  Rom  feit  etwa  1595. 

Judith  mit  dem  Haupte  des  Holofernes.  Jugendwerk. 

OPQ,-"  Kniefig.  — Kupfer/  h. 0,335,  br.0,275  — Inventar  1722. 

1977 

Jupiter  und  Merkur  bei  Philemuti  und  Baucis. 
OPQ—  Kupfer/  h. 0,165,  br. 0,225  — Inventar  1754. 

1978 

Landfdiaft  mit  der  Flucht  nach  Aegypten. 
OPQ—  Kupfer/  h.  0,175,  br.  0,22  — Inventar  1722. 

862 

DIETTERLIN,  BARTHOLOMAUS.  Geb.  zu  Straßburg  um 
1590. 

Waldlandfchaft  mit  Diana  und  Aktäon.  j 

OPQ—  Kupfer/  h.  0,27,  br.  0,34  — 1801  aus  dem  Vorrat. 
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SKRETA,  KARL  SKRETA  SSOTNOWSKy  VON  ZA- 
WORZITZ.  Geb.  zu  Prag  im  erften  Jahrzehnt  des  XVII.  Jahr- 

hunderts/  begrahen  dafelbft  den  1.  Aug.  1674.  In  Italien  ausgebildet. 
Der  Evangelift  Matthäus. 

Waldheim,  Rathaus  — Kniefig.  — Lindenholz/  h.  0,705,  br.  0,905  — Inventar  1754* 

1979 

Der  Evangelift  Johannes. 

Waldheim,  Rathaus  — . Kniefig.  — Lindenholz/  h.  0,685,  br.0,91  — Inventar  1754- 

1980 

Der  Evangelift  Markus. 

1981 

' Waldheim,  Rathaus  — Kniefig.  — Lindenholz/  h,  0,685,  br.  0,915  — Inventar  1754« 
Der  Evangelift  Lukas. 

Waldheim,  Rathaus  — Kniefig.  — Lindenholz/  h.  0,685,  br.  0,93  — Inventar  1754. 

1982 

Der  hl.  Gregorius.  Gegenftück  zu  den  folgenden  zwei  Bildern. 

Vorrat  — Halbfig.  — Lindenholz,  h.  0,965,  br.  0,80  — Inventar  Guarienti  <atxs  der 
Sakrifiei  des  ehemaligen  Wenzelklolters  zu  Prag). 

1983 

Der  hl.  Hieronymus.  Gegenftück  zu  Nr.  1983  und  1985. 

Vorrat  — Halbfig.  — Lindenholz,  h.0,96,  br.  0,80  — Inventar  Guarienti  <aus  der 
Sakrifiei  des  ehemaligen  Wenzelklofters  zu  Prag). 

1984 

Der  hl.  Ambrofius.  Gegenftück  zu  Nr.  1983  und  1984. 

Vorrat  — Halbfig.  — Lindenholz,  h. 0,965,  br.0,80  — Inventar  Guarienti  <aus  der 
Sakrifiei  des  ehemaligen  Wenzelklolters  zu  Prag). 

1985 

Der  Apoftel  Paulus. 

Vorrat  — Halbfig.  — Lindenholz/  h.  0,96,  br.  0,83  — Inventar  Guarienti  <aus  der 
Sakrifiei  des  ehemaligen  Wenzelklolters  zu  Prag). 

1986 

Mofes  mit  den  Gesetzestafeln. 

Vorrat  — Brufibild  — Lindenholz,  h.  0,49,  br.  0,575  '**  Inventar  Guarienti  <aus  der 
Sakrifiei  des  ehemaligen  Wenzelklolters  zu  Prag). 

1987 

Bildnis  des  Maltefers  Bernhard  de  Witte.  Datiert:  1651 • 

M — Kniefig.  — Leinwand,  h.  1,245,  br.  0,895  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

1988 

SCHÖNFELDT,  JOHANN  HEINRICH.  Geb.  zu  Bibrach  in 

Württemberg  den  13.  März  1609,  geft.  zu  Augsburg  nach  1675.  Schüler 
des  Joh.  Sichelbein  zu  Memmingen,  in  Italien  weiterentwickelt. 

Ein  Hirtenfeft.  Bez. : JH . Scßönfefcft  Tecit.  Gegenftück  zu  Nr.  1990. 

Vorrat  — Leinwand,  h.  0,95,  br.  1,83  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein  in  Dux, 
bis  1723  in  der  Sammlung  Wrzowecz  in  Prag,  urfprünglith  mit  vier  zugehörigen 
Stücken  beim  Bürgermeifier  Marc  Anton  Jenifih  zu  Augsburg. 

1989 

Der  Gigantenkampf.  Bez. : JH . ScbönfeCd  Tecit. 

Vorrat  — Leinwand,  h.  0,95,  br.1,82  — 1741  mit  drei  Gegenfiüdcen,  von  denen  nur 
noch  das  vorige  <Nr.  1989)  in  der  Galerie  erhalten  iß,  aus  der  Sammlung  Wallenltein 
in  Dux. 

1990 

Mufikalifche  Unterhaltung  am  Spinett.  Bez. : JH Scfiönfefdt  Tecit 
un dJHS:  Tecit.  Gegenftück  zu  Nr.  1992. 

Vorrat  — Leinwand,  h.  1,245,  br.  0,925  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein  in  Dux, 
vorher  Sammlung  Wrzowecz  in  Prag. 

1991 
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1992 

SCHÖNFELDT<?>  Mufikalifche  Unterhaltung.  Als  Gegenßück  zum 
vorigen  von  anderer  Hand  (angeblich  von  Jan  Onghers,  1651  bis  1730) 
in  Prag  hinzugemalt. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,245,  br.  0,91  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenit  ein  in  Dux, 
vorher  Sammlung  Wrzowecz  in  Prag. 

PAUDISS,  CHRISTOPH.  Geb.  in  Niederfachfen  um  1618/  gell,  zu 
Freifing  1 666  oder  1667.  Schüler  des  Rembrandt  in  Amßerdam,  aber 
tätig  in  Deutfeh land. 

1993 

Bildnis  eines  alten  Mannes  mit  der  Pelzmütze.  Bez.:  Cßrißßoffer 
Paudiß  1654. 

Vorrat  — Brultbild  — Lindenholz/  h.  0,515,  br.  0,42  — Inventar  1722. 

1995 

Bildnis  eines  Heyducken  in  hoher  Mütze.  Bez. : Cßrißtoffer  Paudiß. 
16  . . <1655?  1665?). 

M — Brultbild  — Leinwand/  h.  0,59,  br.  0,515  — Inventar  1722. 

1996 

Bildnis  eines  Jünglings  in  grauem  Hute. 

M — Brultbild  — Leinwand/  h.  0,755,  br. 0,60  — Inventar  1722  als  „Selbltbildnls". 

MATTHISEN,  BRODER.  Geb.  zu  Hufum  in  Schleswig/  geft.  zu 
Berlin  nach  1665  als  Hofmaler  (feit  1659). 

1996A 

Ein  Totenkopf  zwifchen  Büchern  und  Mufikinßrumenten.  Bez.: 
Matßifen  fecit  und  Broder  Mattßifen  fecit  Anno  16  C 41?}. 

M — Leinwand/  h.  1,38,  br.  1,19  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

WILLMANN  (WILLEM  ANS),  MICHAEL.  Geb.  zu  Königs* 
berg  1629/  geft.  zu  Leubus  den  26.  Aug.  1706.  Schüler  des  Jac.  A. 
Bäcker  in  Amßerdam.  Hofmaler  in  Berlin. 

1997 

Bildnis  eines  Knaben. 

Vorrat  — Brultbild  «—  Papier  auf  Eichenholz/  h.  0,47,  br.  0,35  — Inventar  1722. 

BEMMEL,  WILHELM  VON.  Geb.  zu  Utrecht  den  10.  Juni  1630/ 
geft.  bei  Nürnberg  den  20.  Dez.  1708.  Schüler  des  Com.  Saftleven  in 
Rotterdam.  Stammvater  der  Nürnberger  Künftlerfamilie. 

1993 

Abendlandfchaft  mit  einem  WalTerfall.  Monogramm:  WB  . f und 
I660.  Gegenßück  zu  Nr.  1999. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,27,  br.  1,98  — Zuerlt  im  Katalog  von  1835. 

1999 

• 

Morgenlandfchaft  mit  einem  Bergfee.  Monogramm : WB  und  1661 , 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,27,  br.  1,97  — Zuerlt  wie  das  Gegenltüdc  Nr.  1998  im  Katalog 
von  1835. 

2000 

| 

Lar.dfchaft  mit  einer  Brückenruine. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  0,685,  br.  0,955  ~ Wohl  1699  zur  Kunltkammer. 

1871 


Af brecht  Dürer 


1889 


Hans  HofBein  d.J. 
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ROOS,  JOHANN  HEINRICH.  Geb.  zu  Otterberg  in  der  Pfalz 
den  27.  Okt.  163«/  gelt,  zu  Frankfurt  a.  M.  den  3.  Okt.  1685.  Hofmaler 
des  Kurfürften  Karl  Ludwig  von  der  Pfalz. 

Hirten  und  Herden  unter  Ruinen.  Bez. : JHRoos  Pinxit  1681. 
Gegenßück  zu  Nr.  2002. 

64  — Leinwand/  h.  0,585,  br.  0,79  — Inventar  1722  <durdi  Wackerbarth). 

2001 

Hirten  und  Herden  unter  Felfen.  Bez. : JHRoos  . fecit. 

64  — Leinwand;  h.0,59,  br.o,79  — Inventar  1722  <1699  wie  das  Gegenßück  Nr.  2001 
zur  Kunfikammer). 

2002 

Italienilches  Hirtenidyll. 

Döbeln,  Rathaus  — Leinwand;  h.  0,96,  br.  1,13  — 1893  als  Vermächtnis  des  Apellations- 
gerichtspräGdenten  Noßky. 

2002A 

ROOS  (?)  Einfchlafender  Hirt  mit  feiner  Herde. 

Freiberg,  König- Aibert-Mufeum  — Leinwand;  h.  0,36,  br.  0,43  — 1741  durch  v. 
Kaiferling. 

2003 

ROOS<?>  Hirtin,  die  mit  ihrem  Hund  fpielt. 

Freiberg,  König- Albert-Mufeum  — Leinwand;  h.  0,36,  br.  0,43  — 1741  mit  Nr. 2003 
durch  v.  Kaiferling. 

LOTH,  JOHANN  CARL.  Geb.  1632  in  München/  geß.den  6.  Okt. 
1698  in  Venedig.  In  Venedig  und  Rom  gebildet. 

2004 

Hiob  mit  feinen  Freunden. 

Vorrat— Kniefig.— Leinwand;  h.1,22,  br.  0,985  — Inventar  1722 <durchWackerbarth>. 

2005 

Hiob  mit  feinem  Weib  und  Kind. 

Finanzminißerium  — Knießück  — Leinwand;  h.  1,32,  br.  1,405  — Inventar  1722—28. 

2006 

Loth  mit  feinen  Töchtern. 

2007 

Finanzminißerium  — Knießück  — Leinwand;  h.  1,31,  br.  1,405  — 1725  durch  Leplat. 

ämTaufch  gegen  Nr.  1906  J <Cranach>  an  die  Heil-  und  Pfleganßalt 
Sonnenßein  abgegeben. 

HALDER,  BERNHARD.  Schüler  des  Dirk  Dalens  in  Amßerdam,- 
tätig  gegen  Ende  des  XVII.  Jahrhunderts  in  Hamburg. 

2008 

Architekturßück  mit  römifcher  Säulenruine.  Bez.:  Hafcferf. 
Vorrat  — Kupfer;  h.  0,10,  br.  0,125  Zuerß  im  „Catalogue"  von  1765. 

2009 

RUTHART,  CARL.  WahrfcheinlichSüddeutfchervonGeburt/doch 
1663  bis  1664  Mitglied  der  Antwerpener  Gilde/  feit  1672  wahrfchein- 
lieh  in  Italien. 

- 

OdylTeus  mit  feinen  in  Tiere  verwandelten  Gefährten  bei  Circe.  Die 
Figuren  von  J.Spillenberger  aus  Kakhau.  Bez. : C.  Rutfjart  fe . 1666. 
Vorrat  — Leinwand;  h.  1,35,  br.1,68  — Inventar  1754  <bis  1723  wahrfcheinlich  in  der 
Sammlung  Wrzowecz  in  Prag). 

2010 

Hirfche  und  Reiher.  Bez. : C.  Rutfiart.  Gegenßück  zu  Nr.  2012. 
O P Q.  — Leinwand;  h.  0,68,  br.  0,555  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

2011 

14 
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2012 

Gehetzte  Hirfche.  Bez. : C.  Rutßart. 

O P Q.  — Leinwand/  h.  o,68,  br.  0,56  — 1742  wie  das  Gegenftück  Nr.  20«  durch  Riedel 
aus  Prag. 

2013 

Kampf  zwifchen  Bären  und  Hunden.  Bez. : C.  Rutßart. 

65  — Leinwand/  h.  0,685,  br.  0,87  — Inventar  1722. 

EISMANN,  JOHANN  ANTON.  Geb.  zu  Salzburg  1604,  geft. 
zu  Venedig  1698.  Adoptivvater  des  Carlo  Brifighella  <s.  Nr.  564). 

2014 

Ruinen  am  Flufle.  Gegenltüdc  zu  Nr.  2015. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,265,  br.  0,305  — 1727  durch  Leplat. 

2015 

Ein  Denkmal  unter  Ruinen. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.0,265,  br.  0,31  — 1727  wie  das  Gegenltüdc  Nr.  2014  durch  Leplat. 

HEISS,  JOHANN.  Geb.  1640  zu  Memmingen/  gell.  1704  zu  Augs* 
bürg.  Schüler  des  Joh.  Heinr.  Schönfeldt. 

2016 

Der  Auszug  der  Ifraeliten  aus  Aegypten.  Bez. : JHeiß . 1677 • 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,115,  br*  2M  ~ Inventar  1754. 

MIGNON,  ABRAHAM.  Getauft  zu  Frankfurt  a.  M.  den  21.  Juni 
1640/  gelt,  dafelblt  (oder  in  Wetzlar)  1679.  Schüler  des  Jan  Davidsz. 
de  Heem  in  den  Niederlanden. 

2017 

Ein  Glas  Blumen  mit  einem  Orangenzweige.  Bez. : A Mignon  ,fe. 
51  — Leinwand/  h. 0,88,  br.  0,67  — Inventar  1722. 

2018 

Fruchtfdinüre  an  blauen  Bändern.  Bez. : Aß  . Mignon  : fec. 
M — Leinwand/  h.  1,015,  br.  0,835  — Inventar  1722. 

2019 

Ein  Vogelneft  im  Fruchtkorbe.  Bez. : Aß  . Mignon  . fec. 

5b  — Leinwand/  h.  0,855,  br.  0,705  — Inventar  1722  (durch  Wadcerbarth). 

2020 

Ein  Blumen*  und  Fruchtkranz.  Bez. : Aß  . Mignon  . fec. 
M — Leinwand/  h.  0,91,  br.  0,74  — Inventar  1722  (durch  Wadcerbarth). 

2021 

Herbitfrüchte  vor  brauner  Steinnifdie.  Bez. : Aß  . Mignon  . fec. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,47,  br.  0,365  — Inventar  1722. 

2022 

Ein  Fruchtkorb  unter  einer  Eiche.  Bez. : Aß  Mignon  . fec. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,865,  br.  0,685  — Inventar  1722. 

2023 

Früchte,  ein  Krebs  und  Gläfer.  Bez.:  A . Mignon fe. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,895,  br.  0,745  — Inventar  1722  (durch  Wackerbarth). 

2024 

Ein  Blumenglas  auf  dunklem  Grunde.  Bez. : A . Mignon  . fe. 
65  — Eichenholz/  h.0,47,  br.  0,365  — Inventar  1722  (durch  Wackerbarth). 

2025 

Blumen  und  Tiere  in  einer  Felfenhöhle.  Bez.:  A . Mignon  . fe. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,805,  br.  0,965  — Inventar  1754. 

2026 

Das  Eichhörnchen  in  der  Felfenhöhle.  Bez.:  A . Mignon  . fe. 
Kunßgewerbefchute  — Leinwand/  h.  0,915,  br.  0,765  — Inventar  1722. 
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Blumen  und  Früchte  an  blauen  Bändern.  Bez. : A . Mignon  . fe. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,405,  br.  0,525  — Inventar  1722  <durch  Wacker  hart  h>. 

2027 

Totes  Geflügel  in  einer  Steinnifche.  Bez.:  A . Mignon  . fe . 
M — Leinwand/  h.  0,875,  br.  0,68  — Inventar  1722. 

2028 

Geflügel  über  einem  Steintifche. 

M — Leinwand/  h.  0,95,  br.  0,74  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2029 

Ein  Hafe  und  Geflügel  unter  grünem  Vorhang. 
Ständehaus  — Leinwand/  h.  1,16,  br.  0,87  — Inventar  1722. 

2030 

Ein  Hafe  und  Geflügel  unter  rotem  Vorhang. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  1,33,  br.  1,33  — 174t  durch  v.  Kaiferling. 

SEITER,  DANIEL.  Geb.  zu  "Wien  1649/  gelt,  zu  Turin  1705. 
Schüler  des  Carl  Loth  in  Venedig,  des  Carlo  Maratta  in  Rom. 

2031 

Der  hl.  Hieronymus. 

Vorrat — Bruitbild — Leinwand  / h.  0,81,  br.  0,70 — Inventar  1722  <durchWackerbarth>. 

ROOS,  PHILIPP  PETER,  gen.  ROSA  DI  TIVOLI.  Geb.  1651  zu 
Frankfurt  a.M./  gelt.  170^  zu  Tivoli  bei  Rom.  Schüler  feines  Vaters 
Johann  Heinrich  Roos.  Tätig  in  Rom  und  Tivoli. 

2034 

Hirten  und  Herden  in  einer  Ruinenlandfchaft. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  2,88,  br.  4,34  — Inventar  1722. 

2035 

Hirten  und  Herden  unterhalb  Tivoli. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,81,  br.  4,26  — Inventar  1722. 

2036 

Noah  nach  der  Sündflut  vor  Jehovah. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,945,  br.  2,945  — 1723  von  Melchior  Roos  für  Moritzburg 
geliefert. 

2037 

Ein  Hirt  bei  feinem  Pferd  und  feiner  Herde.  Gegenltück  zu  Nr.  2039. 
Ständehaus  — Leinwand/  h.  2,91,  br.  4,34  — Inventar  1722. 

2038 

Ein  junger  Hirt  mit  feiner  Herde. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,90,  br.  4,32  — Inventar  1722. 

2039 

Ein  Hirt  zu  Pferde  hinter  feiner  Herde.  Gegenltück  zu  Nr.  2041. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,465,  br.  2,22  — 1740  zur  Galerie. 

2040 

Ein  ruhender  Hirt  über  feiner  Herde. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,46,  br.  2,21  — 1740  zur  Galerie. 

2041 

Eine  Herde  vor  Bergen  mit  Ruinen. 

Mylau,  Rathaus  — Leinwand/  h.  0,98,  br.  1,38  — 1741  durch  Roffi  aus  Venedig. 

TAMM,  FRANZ  WERNER.  Geb.  zu  Hamburg  1669/  geft.  zu 
Wien  den  12.  Dez.  1724.  In  Rom  unter  Mario  de'Fiori  gebildet.  Tätig 
vornehmlich  in  Wien. 

2042 

Zwei  Tauben.  Bez.:  Tr.  v.  Tant  .fe.A:  1/14. GtgenRüdLZuNr. 2044. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,36,  br.  0,46  — Inventar  1722. 

2043 

H* 
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2044 

2045 

2046 

2047 

2048 

2049 

2050 

2051 

2052 

2053 

2054 


Eine  Henne  mit  ihren  Küchlein. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,36,  br.  0,455  — Inventar  1722. 

Totes  Geflügel.  Gegenftück  zu  Nr.  2046. 

Vorrat  - Leinwand  / h.  1,57,  br.  1,05  — 1723  durdi  Wadcerbarth  mit  Nr.  2046  und 
zwei  anderen  Gegenftüdcen. 

Lebendes  Geflügel  mit  zwei  Fafanen. 

Vorrat  — Leinwand/  h 1,565, br.  1,045  — 1723  durch  Wackerbarth  mit  Nr. 2045  und 
zwei  anderen  Gegenftüdcen. 

ROOS,  JOHANN  MELCHIOR.  Geb.  zu  Frankfurt  a.M.  1659/ 
geft.  dafelbft  1731.  Schüler  feines  Vaters  Johann  Heinrich  Roos,  jüngerer 
Bruder  des  Philipp  Peter  Roos. 

Hirfdie  im  Walde.  Bez. : JMRoos  fecit  1714. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,76,  br.  0,63  — Inventar  1722  <vom  Maler  felbft  für  Moritzburg 
geliefert). 

STRUDEL  VON  STRUDENDORFF,  PETER.  Geb.  zu 
Cles  in  Tirol  1660/  gelt,  zu  Wien  1714.  Schüler  des  Carl  Loth  in 
Venedig.  Hofmaler  und  Akademieleiter  in  Wien. 

Jupiter  in  Geltalt  eines  Satyrs  und  Antiope. 

T — Leinwand/  h.  1,54,  br.  1,81  — Inventar  1722. 

Sufanna  im  Bade. 

T — Leinwand/  h.  1,54,  br.  1,81  — 1778  mit  der  Sammlung  Spahn. 

HAMILTON,  JOHN  GEORGE  DE.  Geb. zu  Brüssel  1672/ gell, 
zu  Wien  den  3.  Jan.  1737.  Sohn  und  Schüler  des  James  de  Hamilton 
in  Brüflel.  Kammermaler  in  Wien. 

Ein  gefattelter  Graufchimmel.  Bez. \J.G.  De.  Hainiftoti  fec:  17 o3. 
Gegenftück  zu  Nr.  2051. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,495,  br.  0,625  — 1860  aus  dem  Vorrat 

Ein  gefleckter  Rotfchimmel.  Bez.  \J.G.  De  . HamiCton  Ao.  17o4. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,495,  hr.  0,62  — 1860  wie  das  Gegenftück  Nr.  2050  aus  dem 
Vorrat. 

Ein  Mohr  mit  einem  Graufchimmel.  Bez. : J . G . De . HamiCton  Ao 
17o  9.  Gegenftück  zu  Nr.  2053. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,495,  hr.  0,625  — ’ »860  aus  dem  Vorrat. 

Ein  Stallburfche  mit  einem  Schimmel.  B zz.\J.  G . De  HamiCton 
Ao  17 o 9. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,495,  br.0,62  — 1860  wie  das  Gegenftück  Nr. 2052  aus  dem 
Vorrat 

RÜGEND  AS,  GEORG  PHILIPP.  Geb.zuAugsburgden27.N0v. 
1666/  geft.  dafelbft  den  10.  Mai  1742.  Unter  dem  EinflulTe  des  Jacques 
Courtois  entwickelt. 

Auf  dem  Schlachtfelde. 

66  — Leinwand/  h.  045,  br.  041  — »742  durch  Riedel  aus  Prag. 
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KUPETZKy,  JOHANN.  Geb.  1667  zu  Boling  bei  Preßburg/  geft. 
1740  zu  Nürnberg.  Schüler  des  B.  Klaus  in  Wien/  in  Italien  weiter- 
gebildet. 

Selbftbildnis. 

Vorrat  — Halbfig.— Leinwand/  h.0,93,  br.0,73  —174t  aus  der  Sammlung  Wallen  Itein 
in  Dux. 

2055 

AGRICOLA,  CHRISTOPH  LUDWIG.  Geb.  zu  Regensburg 
den  5.  Nov.  1667/  gelt,  dafelbft  1719.  Gebildet  unter  dem  Einfluß  der 
Werke  G.  Dughets  und  C.  Lorrains. 

Landfdiaft  mit  mohammedanifdien  Pilgern. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,89,  br.  1,225  — Inventar  1722. 

2056 

Landfchaft  mit  dem  Mühlftein.  Bez. : L . A . fec. 
Vorrat  — Leinwand/  h. 0,83,  br.  0,665  *”  Inventar  1754« 

2057 

MANVOKI,  ADAM  VON.  Geb.  zu  Szokolya  in  Ungarn  1673/ 
gelt,  zu  Dresden  den  6.  Aug.  1757.  Schüler  des  Andreas  Scheitz.  Hof- 
maler in  Dresden  <feit  1717). 

Bildnis  eines  Herrn  in  fchwarzem  Mantel.  Angeblich  der  Hofmaler 
J.A.  Thiele. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,95,  br.  0,74  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenßein 
in  Dux. 

2058 

DEUTSCHE  SCHULE  VOM  ANFANGE  DES  XVIII. 
JAHRHUNDERTS. 

Bildnis  eines  Herrn. 

Vorrat  — Bruftbild  — Papier  auf  Leinwand/  h.o,55,  br.  0,455  — Zuerft  Im  Katalog 
von  1835. 

2059 

F AISTENBERGER,  ANTON.  Geb  zu  Salzburg  1663/  geft.  zu 
Wien  den  29.  Febr.  1708.  Unter  dem  Einflüße  der  Werke  Pouffins  und 
Salvator  Rofas  gebildet. 

Gebirgslandfchaft  mit  Nymphen.  Bez. : Antont  ‘Faiftenßerger. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,21,  br.  2,175  — 1742  durch  Riedel  aus  Prag. 

2060 

Waldlandlchaft  mit  Räubern. 

Ständehaus  — Leinwand/  h.  147,  br.  2,20  — Wahrlcheinlich  1741  aus  der  Sammlung 
Wallen  (tein  in  Dux. 

2061 

MÖLLER,  ANDREAS.  Geb.  zu  Kopenhagen  den  30.  Nov.  1683/ 
gelt,  zu  Berlin  um  1750. 

Bruftbild  des  Oliver  Cromwell. 

Berlin.  Sächf.  Gefandtfchaft  — Leinwand/  h.  0,76,  br.  0,615  — 1732  von  A.  Möller  feibft 
aus  London. 

2062 

Graf  Moritz  von  Sachfen  <?>. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,755,  br.  0,625  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

2063 
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DENNER,  BALTHASAR.  Geb.  zu  Hamburg*  Altona  den  15.N0V. 
1685/  gelt,  zu  Roftock  den  14.  April  1749.  Schüler  der  Berliner  Aka- 
demie. 

2064 

Bildnis  einer  Dame  mit  grünem  Kopftuch.  Bez. : Denner  1719- 
Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,34,  br.  0,26  — Inventar  1722. 

2065 

Der  hl.  Hieronymus.  Monogramm : BD  und  1731. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  045,  br.  0,36  — Inventar  1754. 

2066 

Bildnis  eines  alten  Herrn  in  braunem  Mantel  <ein  Forftmeifter  von 
Lützow?).  B zz.\ Denner  1731.  Gegenftück  zu  Nr.  2067. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,755/  br.  0,635  — Inventar  1754. 

2067 

Bildnis  einer  bejahrten  Frau  in  weißer  Haube. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,745,  br.  0,62  — Inventar  1754. 

2068 

Bildnis  einer  alten  Dame  mit  goldgelbemKopftuch.  Bez. : Denner 1737- 
Vorrat  — Bruftbild  — Kupfer/  h.  042,  br.  0,33  — Zuerft  im  Katalog  von  1815. 

2069 

Bildnis  eines  jungen  Mädchens  in  blauem  Kleide.  Bez. : Denner  fec t . 
66  — Bruftbild  — Kupfer/  h.~ö;37,  br.  0,315  — Inventar  1754. 

2070 

Bildnis  einer  bejahrten  Frau  mit  weißem  Kopftuch.  Bez. : Denner  fec1 . 
Gegenftück  zu  Nr.  2071. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  043,  br.  0,335  — 1730  durch  den  Maler  felbft 
geliefert. 

2071 

Bildnis  eines  Herrn  mit  langen  grauen  Haaren. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  043,  br.  0,335  — 1730  wie  das  Gegenftück  Nr.  2070 
durch  den  Maler  felbß  geliefert. 

2072 

Bildnis  eines  graubärtigen  alten  Herrn. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,36,  br.  0,305  — Inventar  1722. 

THIELE,  JOHANNALEXANDER.  Geb.  zu  Erfurt  den  zö.März 
1685/  gelt,  zu  Dresden  den  22.  Mai  1752.  Nach  Agricola  und  in 
Dresden  unter  Manyoki  gebildet.  Seit  1747  fächfifcher  Hofmaler. 

2073 

Landfchaft  mit  dem  Kyffhäufer.  Bez. : . . . gemäß  ft  von  Afexamfer 
Tßiefen  1748. 

57  — Leinwand/  h.  1,05,  br.  1,53  — Bis  1870  ln  der  Galerie,  bis  1886  im  königlichen 
ReGdenzfchloß. 

2074 

Die  Zeche  „Kurprinz  Friedrich"  bei  Freiberg.  Bez. : . . . gemäß fet 
von  Alexander  Tßiefen  174 9 • 

Staatskanzlei  — Leinwand/ h.  1,03,  br.  1,55— Bis  1870  in  der  Galerie,  bis  1886  im  könig- 
lichen ReGdenzfchloß. 

REINER,  WENZEL  LORENZ.  Geb.  zu  Prag  1686/  geft.  dafelbß 
den  9.  Okt.  1743.  In  Italien  unter  dem  Einfluß  Pieter  van  Bioemens 
gebildet. 

2075 

Römifcher  Viehmarkt  mit  einer  Bettlergruppe.  Gegenftück  zuNr.  2076. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,735,  br.  0,98  — 1739  durch  Riedel  aus  Prag. 
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Römifcher  Viehmarkt  mit  dem  Gemüfe  tragenden  Schimmel. 

V orrat  — Leinwand  / h.  0,725,  br.  0,98  — 1739  wie  das  Gegenltück  Nr.  2075  durch  Riedel 
aus  Prag. 

FERG,  FRANZ  DE  PAULA.  Geb.  zu  Wien  den  2.  Mai  1689/ 
gelt.  zu  London  1740.  Schüler  Alex.  Thieles  in  Dresden  (feit  1718). 

2076 

Jahrmarkt  neben  einer  Bogenbrücke.  Bez.:  T.Terg.  Gegenltück  zu 
Nr.  2078. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,425,  br.  0,515  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

20 77 

Volksbelultigung  am  Fluffe. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,425,  br.  0,51  — 1741  wie  das  Gegenltück  Nr.  2077  durch 
v.  Kaiferling. 

2078 

Dorfplatz  mit  hohem  Giebelhaufe  am  Strom  mit  dem  Fährboot.  Bez. : 
Tr.  Terg  fec.  Gegenltück  zu  Nr.  2080. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,205,  br.  0,28  — Inventar  Guarienti. 

2079 

„Dorfplatz  mit  altem  Rundturm  am  Strom  mit  dem  Fährboot.  Bez. : 
T.  Terg. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,205,  br.  0,28  <—  Inventar  Guarienti. 

2080 

Volkstreiben  unter  alten  Ruinen.  Bez.:  T.Terg.  Gegenltück  zu 
Nr.  2082. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,245,  br.  0,31  — 1727  durch  Leplat. 

2081 

Jahrmarkt  vor  dem  Schlöffe.  Bez. : T.  Terg  f. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,245,  br.  0,31  — 1727  wie  das  Gegenltück  Nr.  2081  durch  Leplat. 

MENGS,  ISMAEL.  Geb.  zu  Kopenhagen  1690/  gelt,  zu  Dresden 
den  26.  Dez.  1764.  Hofmaler  in  Dresden  feit  1714.  Vater  des  Anton 
Raphael  Mengs. 

2082 

Selbltbildnis. 

66  — Halbfig.  — Leinwand/  h.0,855,  br.  0,71  — 1741  durch  v.  Kaiferßng. 

SPERLING,  JOHANN  CHRISTIAN.  Geb.  zu  Halle  a.  d.  Saale 
1691/  gelt,  zu  Ansbach  1746.  Hofmaler  in  Ansbach. 

2083 

Vertumnus  und  Pomona.  B zz.\J.  C Sp  er  fing  . 1719- 

65  — Kupfer/  h.  0,42,  br.  0,315  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

QUERFURT,  ALIGUST.  Geb.  zu  Wolfenbüttel  1697/  gelt,  zu 
Wien  1761.  Sohn  und  Schüler  des  Braunlchweiger  Hofmalers  Tobias 
Querfurt,  in  Augsburg  unter  Rugendas  weitergebildet.  Nachahmer 
W ouwermans. 

2084 

__  Ein  Bettler  vor  einer  einen  Schimmel  reitenden  Dame.  Bez. : A.  Quer » 
furt . pinx. 

67  — Eichenholz/  h.0,27,  br.  0,355  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallenftein  in  Dux. 

2086 

Reiterralt  vor  einer  Hütte  in  Ruinen.  Bez. : AQ. 
Vorrat  — Kupfer/  h.  0,32,  br.  042  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2087 
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2088 

Ein  Reiter  mit  einem  Jagdfalken.  Bez.  : A . Querfurt. 

67  — Eichenholz/  h.  0,27,  br.  0,355  — *74»  aus  der  Sammlung  Wallenßein  in  Dux. 

2089 

Ein  Herr,  der  von  feinem  Graufchimmel  geltiegen  ilt.  Bez.:  A . Querfurt. 
Vorrat  ~ Kupfer/  h.  0,215,  br.  0,27  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2090 

Der  Reiter  vor  dem  Marketenderzelte.  Bez. : A . Q.  Gegenßück  zu 
Nr.  2091. 

Vorrat  — Tannenholz/  h.  0,225,  br.  0,33  — 1741  durch  v.  Kaiferling.  [ 

2091 

Ein  Reiter  aufweißem  Pferde  mit  einem  Jagdfalken.  Bez.:  A.  Quer  . . . 
Vorrat  — Tannenholz/  h.  0,225,  br.  0,33  — 1741  wie  das  Gegenltüds  Nr.  2090  durch 
v.  Kaiferling. 

SEyBOLD,  CHRISTIAN.  Geb.  zu  Mainz  1697  <nach  anderen 
1703)/  gelt,  zu  Wien  den  29.  Sept.  1768.  Nachahmer  Balth.  Denners, 
Kammermaler  in  Wien. 

2092 

Der  Knabe  mit  der  Flöte.  Gegenfiück  zu  Nr.  2093.  ! 

Vorrat  — Brußbild  — Kupfer/  h.  0,47,  br.  0,37  — ■ Inventar  Guarienti. 

2093 

Das  Mädchen  mit  dem  Schleier. 

66  — Brußbild  — Kupfer/  h.  0,465,  br.0,37  — Inventar  Guarienti. 

2094 

Ein  Alter  mit  gepantherter  Pelzmütze.  Gegenftück  zu  Nr.  2095. 
Vorrat  — Brußbild  — Kupfer  auf  Holz/  h.  0,41,  br.  0,325  — Inventar  Guarienti. 

209 5 

Eine  Alte  mit  grünem  Kopftuche. 

66  — Brußbild  — Kupfer;  h.  0,415,  br.  0,325  — Inventar  Guarienti. 

2096 

Selbltbildnis. 

66  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  o,74/  br.  0,61  — Inventar  »754. 

MARE  ES,  GEORGE  DE.  Geb.  zu  Stockholm  den  29.  Okt.  1697/ 
gelt,  zu  München  1776.  Hofmaler  in  München. 

2096A 

Bildnis  des  Prinzen  Karl  von  Kurland. 

Vorrat  — Leinwand /.h.  2,74,  br.  1,72  — 1911  aus  der  Arfenalfammlung. 

PLATZER  <PLAZER>/  JOHANN  GEORG.  Geb.  1702  zu 
Eppan  in  Tirol;  gelt.  1760  zu  St.  Michael  in  Tirol.  Sohn  des  Joh. 
Victor  Platzer. 

2097 

Solon  und  Kröfus.  B zz.:JG  Pfazer.  Gegenftück  zu  den  folgenden 
drei  Bildern. 

Vorrat  — Kupfer;  h.  0,405,  br.  0,59  — Inventar  Guarienti. 

2098 

Die  Samniten  vor  Curius  Dentatus.  Bez. : J G Pfazer. 
Vorrat  — Kupfer;  h.  0,405,  br.  0,59  — Inventar  Guarienti. 

2099 

Merkur,  über  feiner  Geliebten  Herfe  fchwebend.  B zz.'.JG  Pfazer. 
Vorrat  — Kupfer;  h.  0,40,  br.  0,59  — Inventar  Guarienti. 

2100 

Bacchus  und  Ariadne.  Bez.  \JG  Pfazer. 
Vorrat  — Kupfer;  h.0,40,  br.  0,59  — Inventar  Guarienti. 
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DATH AN,  GEORG.  Geb.  zu  Mannheim  1703.  Tätig  dafelbft. 

Allegorie  auf  die  Vermählung  der  Prinzeffin  Maria  JofephavonSachfen 
mit  dem  Dauphin  von  Frankreich  <1747).  Bez.:  Georg  Datßan  1748. 
66  — Apfelholz/  h.o,57/  br.  0415  — Zuerfi  im  Katalog  von  1835. 

KERN  <KÖRNE>,  ANTON.  Geb.  zu  Tetfchen  1710/  gell,  zu 
Dresden  den  8.  Juni  1747.  Schüler  des  Hofmalers  L.Roffi  in  Dresden 
und  des  G.  B.  Pittoni  in  Venedig.  1741  Hofmalerin  Dresden. 

2101 

Der  bethlehemetilche  Kindermord.  Um  1739  in  Rom  gemalt. 

65  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,965  — 1740  aus  dem  königlichen  Schlafgemach. 

DIETRICH  <DIETRICy>,  CHRISTIAN  WILHELM  ERNST. 

Geb.  zu  Weimar  den  30.  Okt.  171z/  gelt,  zu  Dresden  den  23.  oder 
24.  April  1774.  Schüler  feines  Vaters  Joh.  Georg  in  Weimar  und  des 
Alexander  Thiele  in  Dresden.  Seit  1741  Hofmaler,  feit  1746  Galerie^ 
infpektor,  feit  1765  Akademieprofeflbr  in  Dresden. 

2102 

Die  Anbetung  der  Könige.  Bez. : CWE Dietricß fec : 1731. 
Vorrat  — Leinwand/  h. 0,875,  br.  1,145  — Inventar  1752. 

2103 

Die  Hochzeit  zu  Kana.  Bez. : Dietricy  pinx  4ju.  . . 173 5* 
Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,19,  br.  0,265  — Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

2104 

Die  Darltellung  im  Tempel.  Bez.:  Dietricy  Pinxit  A°  1738. 
Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,385,  br.  0,555  — *74»  durch  v.Kaiferling. 

2105 

Ein  Schäfer,  im  Schoß  der  Schäferin  fchlummernd.  B tz.:Dtetricy,  fe!739> 
Ständehaus  — Leinwand/  h.  0,84,  br.  1,07  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2106 

Arkadifches  Hirtenleben.  Bez. : CWE  Dietricy  : Pinx  . Ao  ; 174o. 
Gegenltück  zu  Nr.  2108. 

25  — Leinwand  / h.  0,535,  br.  0,72  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2107 

Frauen  am  Weiher.  Bez. : Dietricy  . Pinx . A°  * 174o. 

Staatskanzlei  — Leinwand  / h.  0,535,  br.  0,72  — 1741  wie  das  Gegenßücfc  Nr.  2107  durch 
v.  Kaiferling. 

2108 

Die  Darltellung  im  Tempel.  Bez. : Dietncy  Ao  174o. 

Berlin,  Sächf.  Gefandtfchaft  — Buchenholz/  h.0,50,  br.  0,845  — 174t  durch  v.Kaiferling. 

2109 

Eine  Alte  in  braunem  Mantel.  Bez. : Dietricy  Pinx . 174o. 

Vorrat  — Halbfig.  — Buchenholz/  h.  0,325,  br.  0,24  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2110 

Weißbärtiger  Alter  im  Turban.  Bez. : Dietricy  .f.  Ao  174o. 
Vorrat  — Brußbild  — Buchenholz/  h.  0,33,  br.  0,24  — 1741  durch  v.  Kaiferling, 

2111 

Seifenblafen.  Bez. : D . A . 174o. 

Vorrat  — Eichenholz/  h. 0,285,  br.0,21  — 1741  durch  v.Kaiferling. 

2112 

Ein  Krieger  mit  brauner  Kappe.  Bez. : Dietricy  fec  . Ao  174o. 
Vorrat  — Brußbild  — Buchenholz/  h.  0,33,  br.  0,245  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2113 

Schäfer  und  Schäferin.  Bez.:  Dietricy  Pinx  . Ao  174o. 

67  — Kupfer/  h.  0,44,  br.  0,67  — A.  G.-W.  III,  22  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2114 
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2115 

Ein  Liebespaar  mit  Amor.  B zz.'.Dietricyl74o.  GegenftückzuNr.  2116. 
67  — Buchenholz/  h.  0,45,  br.  0,35  1741  durch  v.  Kaiferling. 

2116 

Ein  Liebespaar  mit  Schafen  und  Ziegen. 

67  — Buchenholz  / h.  0,45,  br.  0,345 — »74»  wie  das  Gegenftück  Nr.  Z115  durch  v.  Kaiferling. 

2117 

Die  Heimkehr  des  verlorenen  Sohnes.  Bez. : Dietricy  Pinx . Ao  lJ4o. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,40,  br.  0,5z  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2118 

Die  Auferweckung  des  Lazarus.  Bez. : Dietricy . Pinx . 1742. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,885,  hr.  0,775  ~ Inventar  1754. 

2119 

Die  heilige  Familie  unter  dem  Felfen.  Bez. : CWE  Dietricy  Pinx. 
Ao  . 1746. 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,44,  br.  0,325  — 1778  aus  der  Sammlung  Spahn. 

2120 

Die  heilige  Familie  unter  dem  Palmbaume.  Bez.:  Dietricy  1746. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,315,  br.  0,47  — Inventar  1754. 

2121 

Das  Dorf  am  Wafler.  Bez. : Dietricy  fecit  1748. 

Staatskanzlei  — Leinwand/  h.  0,54,  br.  0,855  1728  aus  der  Sammlung  Spahn. 

j 2122 

Hirtinnen  und  Herden  am  Steinrunddenkmal.  Bez. : Dietricy  Pinx . 
1751 . Gegenftück  zu  Nr.  2123. 

65  — Leinwand/  h.  0,545,  br.  0,725  — Inventar  1754. 

2123 

Hirtinnen  und  Herden. 

65  — Leinwand/  h.  0,545,  br.  0,73  — Inventar  1754. 

2124 

Die  Kreuzigung  Chrifti.  Bez. : Dietricy  1754. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,86,  br.  1,09  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

2125 

Badende  Nymphen.  Bez. : Dietricy  1754. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,71,  br.  1,03  — 1778  aus  der  Spahnfchen  Sammlung. 

2126 

Merkur  tötet  Argus.  Bez. : Dietricy  1754. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,71,  br.  1,03  — Zuerft  im  Katalog  von  1765. 

2127 

Thetis  und  Achilles.  Bez.:  Dietricy  1766.  Akademifches  Rezep- 
tionsbild. 

65  — Leinwand/  h. 0,755/  br.0,63  — 1855  aus  dem  Vorrat. 

2128 

Chriftus,  Kranke  heilend.  Bez. : Dietricy. 

Berlin,  Sächf.  Gefandtfchaft  — Leinwand/  h.  0,545,  br.  0,74  — Inventar  1754. 

2129 

Nymphen  unter  Felfen.  B zz.\  Dietricy. 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,30,  br.  0,395  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2130 

Venus  als  Schäferin.  Bez. : Dietricy. 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,285,  br.  0,295  ~ »778  aus  der  Sammlung  Spahn. 

2131 

Hirtinnen  im  Bade.  Bez. : Dietricy. 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,285,  br.  0,41  — 1856  aus  dem  Vorrat. 

2132 

Ein  Alter  mit  breitem  Hüte.  Bez. : Dietricy  Pinx. 

Vorrat  — Halbfig.  — Buchenholz/  h.  0,325,  br.  0,24  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 
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Diana,  Kalliftos  Fehltritt  entdeckend. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,535,  br.  0,72  — 1731  durch  Dietrich  felbfi  geliefert. 

2133 

Der  Feldherr  Belifar  als  Bettler. 

65  — Leinwand/  h.  0,875,  br.  0,725  — 1731  durch  Dietrich  felbft  geliefert. 

2134 

Hirt  und  Hirtin  hei  ihren  Herden. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,35,  br.  0,495  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2135 

Frauen  im  Bade. 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,295,  br.  0,395  — 1741  durch  v.  Kaiferling. 

2136 

Der  Neugeborene  im  Stalle. 

Finanzminifterium  — Eichenholz/  h.  0,735,  br.  0,935  — 1741  aus  der  Sammlung  Wallen* 
ftein  in  Dux. 

2137 

Verwundete  in  der  Nähe  des  Schlachtfeldes.  Gegenltück  zu  Nr.  2139. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,42,  br.  2,09  — 1741  durch  v.  Kaiferling.  ^ 

2138 

Reiter  in  der  Nähe  des  Schlachtfeldes. 

66  — Leinwand  / h.  1,42,  br.  2,09 — 1741  wie  das  Gegenltück  Nr.  2138  durch  v.  Kaiferling. 

2139 

Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.  Nach  einer  Radierung  Rem* 
brandts. 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,21,  br.  0,145  — 1744  durch  v.  Kaiferling. 

2142 

Die  Verkündigung  an  die  Hirten.  Gegenltück  zu  Nr.  2147. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,82,  br.  1,29  — Inventar  1754. 

2146 

Die  Anbetung  der  Hirten. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,87,  br.  1,28  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

2147 

Die  hl.  Familie  in  der  Morgendämmerung. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,68,  br.  0,52  — Inventar  1754. 

2148 

Kopie  nach  der  Correggio  zugefchriebenen  Magdalena  <Nr.  154  der 
Galerie). 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,285,  br.  0,385  — 1761  aus  Schloß  Hubertusburg. 

2149 

Der  Bergweg.  Gegenltück  zu  Nr.  2151. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,35,  br.  0,41  — 1778  aus  der  Sammlung  Spahn. 

2150 

Der  Felfenpaß. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,345,  br,  0,405  — 1778  wie  das  Gegenltück  Nr.  2150  aus  der 
Sammlung  Spahn. 

2151 

Die  Pulverexplofion  auf  der  Jungfernbaltei  <1747). 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,2 55»  br.  0,34  — 1778  aus  der  Sammlung  Spahn. 

2152 

Galante  Szene.  Gegenltück  zu  Nr.  2154. 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,38,  br.  0,26  — 1855  aus  dem  Vorrat. 

2153 

Mufik  und  Liebe.  Kopie  nach  Lancrets  Bild  im  Schlöffe  zu  Berlin. 
Vorrat  — Buchenholz/  h.0,38,  br.0,29  — 1855  wie  das  Gegenltück  Nr.  2153  aus  dem 
Vorrat. 

2154 
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2155 

1 

Landfchaft  in  der  Art  Salvator  Rofas. 

Finanzminifierium  — Leinwand/  h.  0,645,  br. 0,97  — 1863  als  Vermächtnis  des  Stadt» 
rates  Axt. 

2156 

2157 

GRUND,  NORBERT.  Geb.  zu  Prag  den  4.  Dez.  1717/  geft.  zu 
Wien  den  17.  Juli  1767.  Sdiüler  feines  Vaters  Chriftian  Grund  und 
des  Franz  de  Paula  Ferg. 

Ländliche  Volksbeluftigung.  Gegenftück  zu  Nr.  2157. 

66  — Buchenholz/  h.  0,245,  br.  0,36  — Wohl  1778  aus  der  Sammlung  Spahn. 

Gefellfchaftsfreuden  im  Freien. 

66  — Buchenholz/  h.  0,24,  br.  0,365  — Wohl  1778  wie  das  Gegenfiück  Nr.  2156  aus  der 
Sammlung  Spahn. 

2158 

OESER,  ADAM  FRIEDRICH.  Geb.  zu  Preßburg  den  17.  Febr. 
1717/  geft.  zu  Leipzig  den  18.  März  1799.  Seit  1763  Akademiedirektor 
in  Leipzig.  Zugleich  Hofmaler  und  Akademieprofeflor  in  Dresden. 

Bildnisgruppe  der  vier  Kinder  des  Meifters.  1766  als  Rezeptionsbild 
für  die  Dresdener  Akademie  gemalt. 

65  — Leinwand/  h.  1,40,  br.  1,00  — Eigentum  der  Akademie. 

2159 

WAGNER,  MARIA  DOROTHEA,  geb.  DIETRICH.  Geb.  zu 
Weimar  <nach  anderen  zu  Dresden)  1728/  geft,  zu  Meißen  den  10. Febr. 
1792.  Schweller  des  Chr.W.E.  Dietrich. 

Der  Mühlengrund.  Bez. : M.  D . W. 

Vorrat  — Eichenholz/  h.  0,27,  br.  0,37  — Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

2160 

MENGS,  ANTON  RAPHAEL.  Geb.  zu  Auffig  den  12.  März 
1728/  geft.  zu  Rom  den  29.  Juni  1779.  Sohn  und  Schüler  des  Ismael 
Mengs  in  Dresden.  Hofmaler  in  Dresden  (feit  1745).  Seit  1752  in 
Italien  und  Spanien. 

Jofephs  Traum.  1750  gemalte  Skizze  zum  Altarbild  in  der  katholifchen 
Hofkirche  zu  Dresden. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,55,  br.  0,275  — Zuerß  im  Katalog  von  1812.  j 

2161 

Jofephs  Traum.  Wie  Nr.  2160  wohl  gleichfalls  1750  gemalt. 

56  — Leinwand/  h. 0,525,  br.  0,275  — 1879  aus  dem  Nachlaße  des  Malers  Pröll. 

2162 

Die  büßende  Magdalena.  1752  in  Rom  gemalt. 

66  — Leinwand/  h.  0,475,  br. 0,635  — Zuerß  im  „Catalogue"  von  1765. 

2163 

Bildnis  der  Kurfürftin  Maria  Antonia.  1751  in  Dresden  gemalt 
64  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,555,  br.  1,125  — Zuerß  im  „Catalogue"  von  1765. 

2164 

ROOS,  JOSEPH.  Geb.  zu  Wien  1728/  geft.  dafelbft  1805.  Enkel 
des  Philipp  Roos.  Seit  1764  kurfürftlicher  Hofmaler  und  Akademie- 
mitglied in  Dresden/  1722  Infpektor  der  Belvedere-Galerie  in  Wien. 
Hirt  und  Herde  am  alten  Weidenbaume.  Bez. : Jofepfj . Roos  f.  1765 • 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,715,  br. 0,865  — Zuerß  im  „Catalogue"  von  1765. 
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SCHENAU.  JOHANN  ELIAS  ZEISIG,  gen.  SCHENAU. 
Geb.  zu  Groß»Schönau  bei  Zittau  den  7.  Nov.  1737/  geft.  zu  Dresden 
den  23.  Aug.  t8oö.  Schüler  Silveftres  in  Dresden  und  Paris.  Unter 
Greuzes  Einfluß  gebildet.  1774  Profeffor  an  der  Dresdener  Akademie. 

Das  Schulmädchen. 

Vorrat  — Halbfig.  — Eichenholz  / h.  0,165,  br.  0,09  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appelfa» 
tionsgerichtspräfidenten  E.  F.  Noßky. 

2164A 

Die  kurfürftlidie  Familie  {Allegorie  auf  dieWiedergenefung  der  Kur» 
fürstinwitwe).  In  der  Mitte,  umgeben  von  den  jüngeren  Prinzen  und 
Prinzeflinnen,  Kurfürft  Friedrich  Auguft  und  Kurfürftin  Amalia  zur 
Seite  der  Kurfürftin  witwe  Maria  Antonia.  Rechts  Prinz  Xaver.  Bez. : 
Sctiertau  inv  . ...  ä Dresäe  1772. 

66  — Leinwand/  h.  1,21,  br.  1,16  — Erworben  1910  aus  dem  Parifer  KunfthandeL 

GR  AFF,  ANTON.  Geb.  zu  Winterthur  den  18.  Nov.  1736/  gell, 
zu  Dresden  den  zz.  Juni  1813.  Seit  17 66  in  Dresden,  1789  Profeffor  der 
Kunltakademie. 

2164  B 

König  Friedrich  Auguft  der  Gerechte.  Bez. : A . Graffpinx:  1795 
69  — Leinwand/  h.  2,26,  br.  1,37  — A.G.»W.  III,  0 — Zuerft  im  Katalog  von  1856 
<früher  im  Landhaufe). 

2165 

Jugendliches  Selbltbildnis.  Gemalt  in  Winterthur  1765,  als  Rezeptions- 
bild 1766  auf  die  Ausftellung  der  Dresdener  Akademie  geliefert. 

68  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,005,  br.  0,785  — 1855  aus  dem  Vorrat. 

2166 

Selbltbildnis  des  58  jährigen  Meilters.  1795  auf  die  Ausftellung  der 
Kunltakademie  geliefert. 

68  — Leinwand/  h.  1,68,  br.  1,055  — Zuerft  im  Katalog  von  1835  {wahrlcheinlith  1832 
von  den  Erben  des  Künftlers). 

2167 

Selbltbildnis  des  Meilters  in  hohem  Alter.  Gemalt  1806. 
24  c — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,71,  br.  0,565  — Inventar  1809. 

2168 

Bildnis  des  Dichters  Chriftian  Fürchtegott  Geliert. 

V orrat  — Bruftbild  — Leinwand  / h.  0,63,  br.  0,52  — 1865  als  Gefchenk  der  Frelin  Amalie 
von  Wagner. 

2169 

Bildnis  des  Gold-  und  Silberdrahtwarenfabrikanten  Chriftian  Heinrich 
Voigt.  1789  auf  der  akademifchen  Ausftellung.  Gemalt  1788. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,77,  br.  0,60  — 1867  als  Vermächtnis  des  Enkels 
des  Dargeftellten,  des  Bankiers  C.  E.  Lötze  in  Dresden. 

2170 

Bildnis  des  Fabrikanten  Carl  Gottlieb  Hommeyer.  Gegenftück  zu 
Nr.  2172. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,77,  br.  0,60  — 1867  als  Vermächtnis  des  Neffen 
des  Dargeftellten,  des  Bankiers  C.  E.  Lötze  in  Dresden. 

2171 

Bildnis  der  Frau  Henriette  Hommeyer,  geb.  Voigt. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,77.  br.  o,6i  — 1867  als  Vermächtnis  des  Neffen 
der  Dargeftellten,  des  Bankiers  C.  E.  Lötze  in  Dresden. 

2172 

Bildnis  der  Frau  Johanna  Chriftiane  Eltz,  geb.  Voigt. 

60  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,78,  br. 0,615  — >867  als  Vermächtnis  des  Neffen  der 
Dargeftellten,  des  Bankiers  C.  E.  Lötze  in  Dresden. 

2173 
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2174 

Bildnis  des  Fräulein  Chriltiane  FriederikeVoigt.  ! 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,775/  br.  0,595  — 1867  als  Vermäditnis  des  Neffen 
der  Dargeftellten,  des  Bankiers  C.  E.  Lötze  in  Dresden. 

2175 

Bildnis  des  Predigers  der  reformierten  Gemeinde  Jean  Jacques  Mesmer. 
1810  auf  die  akademifdie  Kunltausftellung  geliefert. 

68  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,67,  br.  0,52  — 1875  als  Gefdienk  von  Frau  Eug. 
Höf  er,  geb.  Mefmer,  in  Meißen. 

21 75  A 

Generalleutnant  Carl  Wilhelm  Ferdinand  von  Funck. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,775,  br.  0,61  — 1901  als  Vermäditnis  des  Fräulein 
Therefe  von  Witzleben. 

21 75  B 

Bildnis  des  Fräulein  Pezold,  nachmals  Gattin  des  Oberleutnants  ICötfch. 
Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,455,  br.  0,375  — 1908  als  Gefdienk  der  Enkelin 
der  Dargelteliten,  Fräulein  Therefe  Francike. 

2176 

Altersbildnis  des  Hofhiltoriographen  Johann  Gottlob  Boehme  <1717 
bis  1780). 

67  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,66,  br.  0,54  — 1882  als  Gefdienk  des  Herrn  Profeflor 
J.  Bertrand. 

2177 

Bildnis  des  vorigen  in  jüngeren  Jahren.  Gegenßuck  zu  Nr.  2178. 

69  — Halbfig.  — Leinwand/  h.0,90,  br.0,68  — 1882  als  Gefdienk  des  Herrn  Profeflor 
J.  Bertrand. 

2178 

Bildnis  der  Frau  Chriltiane  Regina  Boehme,  geb.Hetzer  <1724^1780). 
68  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,90,  br.  0,68  — 1882  als  Gefdienk  des  Herrn  Profeflor 
J.  Bertrand. 

2179A 

Weibliches  Bildnis  (unvollendet). 

67  — Brulibild  — Leinwand/  h.  0,51,  br.  0,405  — Bis  1916  im  Reliaurationsatclier. 

2179 

Bildnis  des  Jultizamtmanns  Hetzer.  Gegenltück  zu  Nr.  2180. 

68  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,90,  br.  0,68  — 1882  als  Gefdienk  des  Herrn  Profeflor 
J.  Bertrand. 

2180 

Bildnis  der  Frau  Hetzer. 

68  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,90,  br.  0,68  — 1882  als  Gefdienk  des  Herrn  Profeflor 
J.  Bertrand. 

2180A 

Bildnis  der  alten  Frau  Riquet  <geft.  1826). 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,705,  br.  0,565  — 1887  als  Gefdienk  des  Herrn 
Louis  Barfuß  in  Kötzfchenbroda. 

2180B 

Bildnis  des  Leipziger  Profeflors  der  Phyfiologie  Dr.  Ernft  Platner  <1744 
bis  1818).  1790  auf  die  akademifdie  Ausftellung  geliefert. 

68  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,625,  br.  0,52  — 1891  als  Gefdienk  des  Herrn  Heinrich 
Seidel  in  Striefen. 

2180  C 

Bildnis  des  Geheimkämmerers  Friedrich  Augufts  des  Gerechten,  Hof® 
rats  E.  F.  Burkhard  de  Leger  <1732  bis  1802). 

67  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,65,  br.  0,54  — 1898  als  Vermäditnis  I.  Exz.  der 
Generalin  von  Zefchau. 
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Bildnis  des  Herrn  Ried  <Rieth?>.  Auf  der  Rückfeite  von  fremder  Hand: 
A . Graff pinx . 18o8. 

2180D 

24c—  Halbfig.  ~ Leinwand/  h.  0,71,  br.  0,565  — 1905  als  Vermächtnis  der  Baronin 
von  Äkerhielm. 

Bildnis  des  Kabinettsminifters  Otto  Ferdinand  Graf  von  Loeben  <1741 
bis  1804).  Auf  der  Rückfeite  von  fremder  Hand : A . Graff  pinx:  1783. 
Gegenftück  zu  Nr.  2180  F. 

6p  — Bruftbild  — Leinwand  / oval / h.  o,66,  br.  0,53  — 1907  als  Vermächtnis  der  Frau 
Oberforftmeifter  J.  H.  von  Loeben. 

2180E 

Bildnis  der  Gräfin  Maria  Caroline  von  Loeben  <geb.  1760). 

69  — Bruftbild  — Leinwand/  oval;  h.  0,6 6,  br.  0,53  — 1907  wie  das Gegenftück 
Nr.  2180 E als  Vermächtnis  der  Frau  Oberforftmeifter  J.  H.  von  Loeben. 

2180F 

STÖCKLIN,  CHRISTIAN.  Geb.  zu  Genf  den  14.  Juli  1741/  geft. 
zu  Frankfurt  a.  M.  im  Juni  1795.  Seit  1757  in  Italien/  Schüler  des  An- 
tonio Galli  da  Bibiena  in  Bologna. 

Inneres  einer  Renaiflancekirche.  Bez. ; Stöcffin  f 1788.  Gegenftück 
zu  Nr.  2180  H. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,205,  br.  0,145  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appellationsgerichts- 
präGdenten  E.F.Noßky. 

2180  G 

Inneres  einer  Rundkirche.  Bez.:  Stöcüfin  f.  1788. 

Vorrat  — Kupfer/  h.  0,205,  br.  0,145  — 1893  wie  das  Gegenftück  Nr.  2180  G als  Ver- 
mächtnis des  Äppellationsgerichtspräfidenten  E.  F.  Noßky. 

K AUFFMANN,  ANGELIC A.  Geb.  zu  Chur  den  30.  Okt.  174t  / 
geft  zu  Rom  den  5.  Nov.  1807.  Schülerin  ihres  Vaters  Joh.  Jofef 
Kauffmann.  Hauptfächlich  tätig  in  Italien. 

2180  H 

Weibliches  Bildnis  als  Sibylle.  Bez.:  Angefica  Kauffmann  Pinx. 
Gegenftück  zu  Nr.  2182. 

2181 

67  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,91,  br.  0,725  — A.  G.-W.  III,  36  — 1782  erworben. 

Weibliches  Bildnis  als  Veftalin.  Bez. : Angefica  Kauffm . . -.  Pinx. 

67  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,915,  br.  0,715  — A.  G.-W.  III,  7 — 1782  erworben  wie 
das  Gegenftück  Nr.  2181. 

2182 

Die  verfallene  Ariadne. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,88,  br.  0,705  <—  A.  G.-W.  III,  8 — 1782  erworben. 

2183 

FRIEDRICH,  KAROLINE  FRIEDERIKE.  Geb.  zu  Dresden 
den  4.  März  1749/  geft.  dafelbft  den  20.  Jan.  1815.  Schülerin  ihres  Vaters 
Dav.  Fried.  Friedrich  und  ihres  Bruders  Joh.  Dav.  Alex.  Friedridi. 
Wein  und  Backwerk.  Bez.:  Carofina  Triecferica  Trtedricß:  Inv:  et 
p:  a ra  1799 . 

2184 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand/  h.  0,625,  br.  0,435  — Zuerft  im  Katalog  von 
1817. 

TISCHBEIN,  IOHANN  FRIEDRICH  AUGUST.  Geb.  zu 
MaJtridit  den  9.  März  1750/  gelt,  zu  Heidelberg  den  21.  Juni  181z. 
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Schüler  feines  Oheims  Joh.  Heinrich  Tifchbein  in  CaTTel.  Öfers  Nach* 
folger  als  Akademiedirektor  in  Leipzig  (feit  i8oo>. 

Bildnis  der  Gräfin  Bofe,  geh.  Gräfin  Schulenburg* Wolfsburg.  Bez.: 
Tifcßßein . p.  178  9- 

67  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,58,  br.  1,20  — 1907  als  Vermächtnis  der  Freifrau 
von  Eckardftein,  geb.  Seng  er,  ln  Potsdam. 

2184B 

Bildnis  der  Frau  Chrißiane  Caroline  Friederike  Mesmer  (geß.  1843). 
67  — Brußbild  — Leinwand/  h.  0,695,  br.  0,54  — 1891  als  Vermächtnis  der  Tochter  der 
Dargeßellten,  Frau  Felicia  Land,  geb.  Mesmer. 

2185 

KLENGEL,  JOHANN  CHRISTIAN.  Geb.  zu  KelTelsdorf  den 
5.  April  1751/  gelt,  zu  Dresden  den  19.  Dez.  18Z4.  Schüler  des  Chr. 
W.  E.  Dietrich.  ProfelTor  der  Dresdener  Akademie. 

Apoll  mit  den  Herden  des  Admet.  Bez.:  Kfengef. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,97,  br.  146  — 1825  von  den  Erben  des  Malers. 

2186 

Arkadifdie  Landfchaft.  Bez. : Kfengef. 

Finanzminißerium  — Leinwand/  h.  1,15,  br.  1,87  — 1855  von  der  Tochter  des  Künßlers 
gefchenkt. 

2186A 

Weidelandfchaft. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,24,  br.  0,32  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appellatlons* 
gerichtspräßdenten  E.  F.  Noßky. 

2186B 

Landfchaft  im  Sturm.  Akademierezeptionsbild. 

24  c — Leinwand  / h.  0,99,  br.  1,465  — 1920  von  der  Kunßakademie  leihweife  überlaßen. 

2588 

KLASS,  FRIEDRICH  CHRISTIAN.  Geb.  zu  Dresden  1752/ 
gelt,  dafelbß  1827.  Schüler  von  Klengel  und  Kaaz.  Mitglied  der 
Dresdener  Akademie. 

Der  Morgen.  Bez.:  Kfaß  . inv.  et pin:  I800. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,62,  br.  0,74  — 1920  von  der  Kunßakademie  leihweife  Ober* 
laßen. 

2187 

GR  ASSI,  JOSEF.  Geb.  zu  Wien  den  22.  April  1757/  geß.zuDres* 
den  den  7.  Jan.  1838.  1799  ProfelTor  der  Dresdener  Akademie/  1816  bis 
1821  als  Studiendirektor  der  fächfifchen  Penfionäre  in  Rom. 

Johannes  der  Täufer. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.0,83,  br.  0,625  — 1838  als  Vermächtnis  des  Künßlers. 

2188 

Der  Apoftel  Petrus. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,62,  br. 0,485  — Zuerß  im  Katalog  von  1843 
(wohl  1838  als  Vermächtnis  des  Künßlers). 

2189 

VOGEL,  CHRISTIAN  LEBERECHT.  Geb.  zu  Dresden  den 
6.  April  1759/  geß.  dafelbß  den  11.  April  1816.  Schüler  Schenaus,  feit 
1814  Profeßor  der  Dresdener  Akademie. 

Die  Söhne  des  Meißers.  1792  oder  1793  gemalt. 

65  — Leinwand/  h.  0,755,  br.  0,995  — 1817  von  den  Erben  des  Künßlers. 
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2190 

POCHMANN,  TRAUGOTT  LEBERECHT.  Geb.  zu  Dresden 
den  6.  Dez.  1762/  geft.  dafelbft  den  23.  April  1830.  Schüler  A.  Graffs 
und  G.  B.  Cafanovas.  Akademieprofeflor. 

Selbftbildnis. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  i,oo,  br.  0,80  — 1847  von  der  Tochter  des  Künßlers. 

2190A 

Bildnis  des  Leipziger  Kaufherrn  Johann  Gotthold  Quandt.  i 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.1,28,  br.0,88  — 1908  als  Vermächtnis  des  Herrn 
Johann  Guftav  Quandt. 

2589 

WIZANI,  KARL  AUGUST.  Geb.  zu  Dresden  1769/  geft.  1816. 
Sächfifche  Landfchaft.  Bez. : CA  Wizani. 

24b  — Leinwand/  h.  0,475,  br. 0,37  — 1920  als  Gefdienk. 

2191 

2192 
2192A 

KÜGELGEN,  GERHARD  VON.  Geb.  zu  Bacfcarach  a.  Rh. 
den  6.  Febr.  1772/  ermordet  bei  Dresden  den  27.  März  i8zo.  Schüler 
des  Januarius  Zick  in  Cobler.z  und  des  Chriftoph  Fefel  in  Würzburg. 
Akademieprofeflor  in  Dresden  <dort  feit  1805). 

Bildnis  des  Kunßfchriftftellers  Carl  Ludwig  Fernow.  1806  bis  1807  in 
Weimar  gemalt. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,665,  br.  0,52  *—  1905  von  Herrn  Konftantin  von 
Kügelgen. 

Der  verlorene  Sohn.  1820  gemalt. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand  / h.  0,965,  br.  0,75  — 1820  aus  dem  Nachlaße  des  Künftlers. 
Knabenbildnis. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,50,  br.  0,405  — 1919  als  Vermächtnis  der 
Gefch  wifier  v.  Witzleben. 

2587 

FABER,  EUSEBIUS  JOH.  THEODOR.  Geb.  zu  Gottleuba  den 
28.  Okt.  1772/  geft.  zu  Dresden  den  2.  Sept.  1852.  Mitglied  der 
Dresdener  Akademie. 

Felslandfchaft  mit  Monument. 

24c  — Leinwand/  h.  0,71,  br.  0,91  — 1920  von  der  Kunftakademie  leihweife  überlaßen. 

2193 

2193A 

HARTMANN,  FERDINAND.  Geb.  zu  Stuttgart  den  14.  Juli 
1774/  geft.  zu  Dresden  den  6.  Jan.  1842.  Seit  1824  Akademiedirektor 
in  Dresden. 

Selbftbildnis. 

Vorrat  — Brußbild  — Leinwand/  h.  0,64,  br.  0,50  — 1874  von  Frau  von  Witzleben. 
Nymphe  mit  Amor. 

24  c — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,12,  br.0,94  — 1920  von  der  Kunftakademie  leihweife 
überlaßen. 
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FRIEDRICH,  CASPAR  DAVID.  Geb.  zu  Greifswald  den  j.Sept. 
1774/  gelt,  zu  Dresdert  den  7.  Mai  1840.  In  Kopenhagen  gebildet.  Seit 
1824  Akademieprofeflor  in  Dresden. 

Zwei  Männer  in  Betrachtung  des  Mondes.  1819  gemalt. 

2194 

24 d — Leinwand/  h.  0,35,  br.  0,44  — 1840  aus  dem  Nachlaße  des  Künßlers. 

Hünengrab  im  Herbft.  Zwifchen  1819  und  1826  als  Rezeptionsbild  für 
die  Kunltakademie  gemalt. 

24a  — Leinwand/  h.  0,55,  br.  0,71  — 1860  aus  der  Dresdener  Kunltakademie. 

2195 

Hünengrab  im  Schnee.  Um  1810  gemalt. 

24  a — Leinwand  / h.  0,615,  br.  0,80  — 1905  aus  dem  Nachlaße  des  Malers  Johann  Sieg- 
wald Dahl. 

2196 

Raft  bei  der  Heuernte.  1834  bis  1835  gemalt. 

24a  — Leinwand/  h.  0,725,  br.  1,02  — 1840  aus  dem  Nachlaße  des  Künßlers. 

2197 

Das  Große  Gehege  bei  Dresden. 

24a  — Leinwand/  h.  0,735,  br.  1,025  — Erworben  1909  von  Frl.  Ella  von  Noßitz- 
Jänkendorf. 

2197A 

Der  Friedhof. 

24  a — Leinwand/  h.  1,43,  br.  1,10  — 1919  erworben  <friiher  in  Dahls  Belitz). 

ROESSLER,  JOHANN  CARL.  Geb.  zu  Görlitz  den  18.  Mai 
17 75/  geft.  zu  Dresden  den  20.  Febr.  1845.  Schüler  des  G.  B.  Cafa- 
nova.  Seit  1815  Akademieprofeflor  in  Dresden. 

2197  B 

Bildnis  des  Schaufpielers  und  Entomologen  Ochfenheimer. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.0,81,  br.0,68  — 1868  als  Gefdienk  des  Hoffchau» 
fpielers  Heine. 

2198  ! 

Bildnis  des  Geheimen  Finanzrats  Johann  Carl  Ludwig  von  Noftitz* 
Drzewiecki  <1774  bis  1825).  Nach  der  Infchrift  auf  der  Rückfeite  1824 
gemalt. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  o,75,  br.  0,59  — 1908  als  Gefchenk  der  Erben  des 
Frl.  Ifidore  von  Reutter. 

MATTHÄI,  FRIEDRICH.  Geb.  zu  Meißen  den  4.  März  1777,- 
geft.  zu  Wien  den  23.  Okt.  1845.  Schüler  Cafanovas  in  Dresden, 
Fügers  in  Wien.  Seit  1810  Profeflbr  der  Dresdener  Akademie,  1823 
Infpektor,  fpäter  Direktor  der  kgl.  Gemäldegalerie. 

2198A 

Die  Ermordung  des  Aegifth.  Während  eines  italienifdien  Aufenthalts 
<1802  bis  1808)  gemalt. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,58,  br.  2,39  — 1858  von  den  Erben  des  Künßlers. 

2199 

Der  Opfertod  des  Kodrus. 

Frankenberg,  Lehrerfeminar  — Leinwand/  h.  0,37,  br.  0,52  — 1846  von  den  Erben  des 
Künßlers. 

2200 

Bildnis  des  Leipziger  Kaufherrn  Johann  Gotthold  Quandt. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.1,10,  br.  0,805  — 1908  als  Vermächtnis  des  Herrn 
Johann  Gußav  Quandt. 

2200A 

23o 
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RICHTER,  THERESE.  Geb.  zu  Dresden  den  io.  Dez.  1777/  geft. 
dafelbft  den  18.  Okt.  1865.  Schülerin  der  Carol.  Friederike  Friedrich. 
Ein  Karpfen,  Gemüfe  und  Früchte.  Bez.:  Compose'  et peint  ch’apres 
natu  re  par  Therese  Richter  a Dresche,  f’  an  I80J. 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand  ; h.  0,43,  br.  0,565 — Zuerlt  im  Katalog  von  1856. 

2202 

Eichhörnchen  am  Hirfchgeweih.  Bez.:  Compose  et  peint  ch’apres 
natu  re  par  Therese  Richter  ä Dresche  h’  an  18oQ. 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand;  h.  0,63,  br.  0,87 — Zuerli  im  Katalog  von  1856. 

KERSTING,  FRIEDRICH  GEORG.  Geb.  zu  GülW  in  Meck- 
lenburg 1783/  geft  zu  Meißen  1847.  In  Kopenhagen  und  Dresden  ge* 
bildet.  Malervorfteher  der  Porzellanmanufaktur  zu  Meißen. 

2202A 

Maria  Magdalena.  1830  auf  der  Ausftellung. 

24  c — Kniefig.  — Leinwand;  h.  0,805,  br.  0,635  — 1907  aus  Meißen. 

2202  B 

Der  Geiger  Nicolo  Paganini.  Bez. : G.  Kerfting.  Um  1830  gemalt. 

24  b — Lindenholz/  h.  0,24,  br.  0,185  — 1919  als  Gefchenk. 

ARNOLD,  HEINRICH  GOTTH.  Geb.  zu  Lomnitz  bei  Radeberg 
den  4.  März  1785;  geft.  zu  Dresden  den  3.  Mai  1854.  Schüler  und 
Profeflor  der  Dresdener  Akademie. 

2203 

Selbftbildnis. 

Vorrat  — Brultbild  — Leinwand;  h.  0,505,  br.  0,415  — 1874  aus  dem  Kunfthandel. 

NAECKE,  GUSTAV  HEINRICH.  Geb.  zu  Frauenftein  den 
4.  April  1785;  geft.  zu  Dresden  den  10.  Jan.  1835.  Schüler  GralTis,  feit 
1825  AkademieprofelTor  in  Dresden. 

2204 

Selbftbildnis.  1814  gemalt. 

Vorrat  — Brultbild  — Leinwand;  h.  0,44,  br.  0,40  — 1866  als  Vermächtnis  des  Bürger« 
meifters  Hübler. 

FABER,  G.  TRAUGOTT.  Geb.  zu  Dresden  den  10.  Nov.  1786/ 
geft.  dafelbft  den  25.  Juni  1863.  Schüler  Klengels.  Mitglied  der  Dresdener 
Akademie. 

2205 

Mondfehein  im  waldigen  Flußtal.  Bez.:  1816. 

24c  — Leinwand;  h.0,795,  br.0,89  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appellationsgerichts« 
präßdenten  E.  F.  Noßky. 

2205A 

Allee  im  Großen  Garten. 

Minifterlum  des  Innern  — Leinwand;  h.  0,77,  br.  1,05  — 1920  von  der  Kunftakademie 
leihweife  überlaßen. 

DAHL,  JOHANN  CHRISTIAN  CLAUSSEN.  Geb.  zu  Bergen 
in  Norwegen  den  24.  Febr.  1788;  geft.  zu  Dresden  den  14.  Okt.  1857. 
Schüler  der  Kopenhagener  Akademie.  AkademieprofelTor  in  Dresden 
{dafelbft  feit  1818.) 

2206 

Waldbach  im  Gebirge.  Bez. : Dahh 181$.  Als  Rezeptionsbild  für  die 
Kunftakademie  gemalt. 

24 d — Leinwand;  h.  0,76,  br.  0,61  — 1860  aus  der  Kunftakademie. 
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Wolkenltudie. 

2206A 

24  d — Papier  auf  Pappe;  h.  0,16,  br.  0,245  — 1919  als  Gefchenk, 

Wolkenltudie. 

24 d — Leinwand;  h.o,i7,  br.0,19  — 1919  als  Gefdienk. 

2206B 

Landfchaftsftudie  <bei  Dresden).  Bez. auf  der  Rücfcfeite:  dl2.Septbr1819' 

24 d — Leinwand;  h.0,10,  br.0,19  — 1920  als  Gefchenk. 

2206C 

Norwegifche  Hochgebirgslandfchaft.  Bez. : JDafif  185o. 

Vorrat  — Leinwand;  h,i,83,  br.  2,37  — 1853  erworben. 

VOGEL  VON  VOGELSTEIN,  CARL.  Geb.  zu  Wilden- 

fels  den  z6.  Juni  1788/  gelt.  zu  München  den  4.  März  1868.  Schüler 
feines  Vaters  Chriftian  Leberecht  Vogel.  i8zo  bis  1853  Akademie- 
profelTor  in  Dresden. 

2207 

Bildnis  König  Friedrich  Augufts  des  Gerechten  von  Sachfen.  Bez.  auf 
der  Rückfeite:  . . . C.  Vogef Dresden  1823. 

Vorrat  — Halbfig.  — Ahornholz;  h.  0,725,  br.  0,57  — Zuerß  im  Katalog  von  1835. 

2209 

Prinz  Johann  (fpater  König  von  Sachfen)  als  Vorfitzender  des  Geh. 
Finanz-Kollegiums.  Bez.  auf  der  Rückfeite:  GemaCt  für  Sr.  Exfdem 
Herrn  Tinanz-MiniftervonZefcßau.  C . Vogel pmx  .PifCnitz  1832. 
Vorrat  — Kniefig.—  Leinwand;  h.  1,23,  br. 0,97  — 1874  aus  dem  kgl.  Finanzminißerium 
— Eigentum  des  Fiskus. 

2210 

Bilderfolge  aus  Goethes  Fault.  Bez. : Angefangen  zu  Dresden 1847- 
Beendet  zu  Venedig  1852  von  C.  Vogef 

Grimma,  Fürßenfdiule  — Leinwand;  h.  3,90,  br.  3,06  — 1867  als  Gefdienk  des  Künßfers. 

2211 

Bildnis  des  Dresdener  Kunftkenners  Johann  Gotthold  von  Quandt 
<1787  bis  1859). 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand;  h.  1,285,  br.  1,02  — 1908  als  Vermächtnis  des  Herrn 
Johann  Gufiav  Quandt. 

221 1A 

Bildnis  der  Frau  von  Quandt,  geb.  Meißner. 

Vorrat  — Kniefig.  — Eichenholz;  h.1,21,  br.0,94  — »9°8  als  Vermächtnis  des  Herrn 
Johann  Gußav  Quandt. 

2211B 

Bildnis  des  Dresdener  Profeflors  Carl  Förfter.  Bez.:  auf  der  Rüdcfeite: 
C.  Vogef.  pinx . Dresdae . 1823.  Gegenltück  zu  Nr.  zzi3. 

24  d — Brußbild  — Pappe;  h.  0,23,  br.  0,175  — 189z  als  Vermächtnis  der  Gattin  des  Dar- 
geftellten  und  ihrer  Tochter. 

2212 

Bildnis  der  Frau  Louife  Foerfter,  Gattin  des  vorigen.  Bez.  auf  der 
Rüdefeite : C.  Vogef.  pinx . 1832. 

24 d — Brußbild  — Mahagoniholz;  h.0,24,  br.  0,195  — 1892  wie  das  Gegenltück  Nr. 2212 
als  Vermächtnis  der  Dargeftellten  und  ihrer  Tochter. 

CARUS,  CARL  GUSTAV.  Dr.  med.  und  königlicher  Leibarzt. 
Geb.  zu  Leipzig  den  3.  Jan.  1789/  geft.  zu  Dresden  den  28.  Juli  1869. 

2213 

Frühlingslandfchaft.  Bez.:  Carus pinx . 1814. 

24a  — Leinwand;  h.  0,34,  br. 0,435  — 1869  als  Vermächtnis  des  Künstlers, 

2214 
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2214A 

Frau  auf  dem  Söller.  Bez. : Carus  1824. 

24 d — Leinwand/  h.  0,42,  br.  0,33  — 1915  als  Gefchenk  des  Herrn  Friedrich  Lahmann. 

2215 

Mondfcheinlandfchaft. 

24a  — Pappe/  h.  0,30,  br.  0,41  — 1869  als  Vermächtnis  des  Künßlers. 

2215A 

Blick  auf  Florenz. 

24  b — Papier  auf  Leinwand  / h.  0,135,  br.  0,195  — 1908  aus  Dresdener  Privatbefitz. 

2215B 

Ausblick  in  Holterwitz. 

24b  — Papier/  h.  0,125,  br*  0,12  — 1908  aus  Dresdener  Privatbefitz. 

221 5 C 

Auf  der  Elbinfel  bei  Pillnitz,  lim  1840  gemalt. 

24  — Leinwand/  h.  0,48,  br.  0,38  — 1920  als  Gefchenk  des  Herrn  Hermann  Beyer, 
Dresden. 

STEINLA.  MORITZ  MÜLLER,  gen.  STEINLA.  Geb.  zu 
Steinla  bei  Hildesheim  den  21.  Aug.  1791/  gelt,  zu  Dresden  den  2i.Sept. 
1858.  Berühmter  Kupferltecher.  Akademieprofeflbr  in  Dresden. 

2216 

Selbltbildnis.  Bez. : Steinfa  se  tpse pinxit  1826. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,83,  br.  0,67  — 1857  als  Gefdienk  des  Künltlers. 

SCHNORR  VON  CAROLSFELD,  JULIUS.  Geb.  zu  Leip- 
zig den  26.  März  1794/  gelt,  zu  Dresden  den  24.  Mai  1872.  Schüler 
feines  Vaters  Hans  Veit  Schnorr,  in  Wien  und  Rom  weiterentwickelt. 

1827  bis  1846  Akademieprofeflbr  in  München.  Seit  1846  Akademie- 
profeflbr und  Galeriedirektor  zu  Dresden. 

2217 

Die  Familie  Johannes  des  Täufers  bei  der  Familie  Chrilti.  Mono- 
gramm : JS  und  1817. 

25a  — Leinwand/  oben  rund/  h.  1,23,  br.  1,02  — 1868  aus  der  Sammlung  v.  Quandt. 

2217A 

Ausfidht  vom  Gaisberg  auf  Salzburg.  Monogramm  :JS  und  1817 
25  c — Leinwand  / h.  0,475,  br.  0,60  — 1907  vom  Maler  E.  Schulz  in  Wiesbaden/  früher 
beim  Rittergutsbefitzer  HäneUClauß  auf  Seuslitz  bei  Meißen. 

2218 

Des  Ananias  Befuch  bei  Paulus.  Auf  den  Seitenbildern  der  Stifter 
(Thomas  Brown)  mit  Gattin,  Sohn  und  Tochter.  Vorlage  zu  dem 
unteren  Teil  eines  Glasfenlters  in  der  Paulskirche  zu  London.  Mono- 
gramm: JS  und  1865- 

Vorrat  — Papier  auf  Leinwand/  h.  3,29,  br.  3,73  — 1867  erworben 

OEHME,  ERNST  FERDINAND.  Geb.  zu  Dresden  den  23.  April 
*797/  gelt,  dafelbft  den  10.  Sept.  1855.  Schüler  der  Dresdener  Akademie. 

2219 

Herbitabend  im  Großen  Gehege  bei  Dresden.  Monogramm : EO  und 
183o. 

24  d — Leinwand/  h.  0,81,  br.  0,71  — 1873  vom  Maler  Schwemmer.  1 

HENNIG,  GUSTAV  ADOLF.  Geb.  zu  Dresden  den  14.  Juni 
1789/  gelt,  zu  Leipzig  den  15.  Jan.  1869.  Schüler  der  Leipziger  Aka- 
demie, Direktor  der  Leipziger,  dann  der  Dresdener  Akademie. 

2220 

Die  Findung  Mofis.  Bez.:  G.  A.  Henntg pittx.  1848. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,52,  br.  0,56  — 1873  aus  dem  KunlthandeL 

• 
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PESCHEL,  CARL  GOTTLIEB.  Geb.  zu  Dresden  den  31.  März 
1798/  geft.  dafelbft  den  3.  Juli  1879.  Schüler  und  Profeflor  der  Dresdener 
Akademie. 

Jakobs  Heimkehr  nach  dem  gelobten  Lande.  Monogramm:  CP  und 
pinx  . 184 5 ‘ 

Vorrat  — Leinwand/  oben  rund / h.  1,32,  br.  1,76  — 1845  durch  die  Lindenau-Stiftung. 

2221 

Chriftus,  das  Abendmahl  austeilend.  Monogramm:  CP  und  pinx  . 
1851. 

24a  — Leinwand/  oben  rund/  h.  0,32,  br.  0,54  — 1851  erworben. 

2222 

Auguft  Pefchel,  der  Bruder  des  Malers. 

Vorrat  — Brultbild  — Leinwand/  h‘.  0,60,  br.  0,515  — 1919  Gefchenk  des  Sanitätsrats 
Dr.  Donat  in  Leip2ig. 

2222A 

RICHTER,  AUGUST.  Geb.  zu  Dresden  den  3.  Juni  1801/  geft.  zu 
Pirna  den  19.N0V.  1873.  Schüler  der  Dresdener,  dann  der  Düfleldorfer 
Akademie.  Profeflor  der  Dresdener  Akademie. 

Hagar  und  Ismael  in  der  Wüfte. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,93/  br*  0/775  — 1875  vom  Inftitutsdirektor  Kraute  gefchenkt. 

2223 

BAHR,  CARL  JOHANN.  Geb.  zu  Riga  den  18.Aug.180i/  geft.  zu 
Dresden  den  29.  Sept.  1869.  Akademieprofeflor  in  Dresden. 

Finnifche  Zauberer,  Iwan  dem  Schrecklichen  fein  Ende  vorausfagend. 
Bez. : 18 5o  CBäfir. 

Vorrat  — Leinwand/  h,  1,93,  br.  2,58  — 1852  durdi  die  Lindenau-Stiftung. 

2224 

Bildnis  des  Malers  Caspar  David  Friedrich. 

Vorrat  — Brtiftbiid  — Leinwand/  h.  0,555,  br.  0,475  — 1894  als  Vermächtnis  des  Juftiz« 
rats  Dr.  Carl  Bähr,  des  Sohnes  des  Künitlers. 

2225 

RICHTER,  ADRIAN  LUDWIG.  Geb.  zu  Dresden  den  28.  Sept. 
1803/  geft.  dafelbft  den  18.  Juni  1884.  Schüler  feines  Vaters,  des  Kupfer- 
ßechers  Profeflor  Carl  Aug.Richter  an  der  Dresdener  Akademie,  weiter- 
gebildet in  Rom.  Seit  1836  Akademieprofeflor  in  Dresden. 
Heimkehrender  Harfner.  1825  in  Civitella  gemalt. 

25  a — Leinwand/  h.  0,385,  br.  0,47  — 1902  aus  dem  Dresdener  Kunlthandel. 

2226 

Civitella.  1827  für  Herrn  v.  Quandt  in  Dresden  gemalt.  Gegenftüdc 
zu  Nr.  2228. 

25c  — Leinwand/  h.  0,595/  br.  0,775  — 1903  von  der  Ludwig  Richter»  Ausheilung  in 
Dresden  als  Gefchenk  des  Herrn  Ed.  Cichorius. 

2227 

Ariccia.  Bez. : L.  Richter  pinxit . Meißen  1828.  Für  Herrn  v.  Quandt 
gemalt. 

25c  — Leinwand/  h. 0,595,  br. 0,775  — 1903  wie  das  Gegenftück  Nr.  2227  als  Gefchenk 
des  Herrn  Ed.  Cichorius. 

2228 

Salzburgifche  Landfchaft.  Bez. : L.  Richter  183 0. 

25  c — Leinwand/  h.  0,505,  br.  0,585  — 1906  als  Gefchenk  des  Herrn  Ed.  Cichorius. 

2228A 
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2228 B 

Rocca  di  Mezzo  im  Sabinergebirge.  Bez. : A L.  Richter  1832. 

25  c — Leinwand  / h.  0,585,  br.  0,505  — »906  als  Gefchenk  des  Herrn  Ed.  Cichorius. 

2228 C 

Blick  von  Bajae  auf  Capri.  Bez. : L.  Richter  1834. 

25  d — Leinwand/  h.  0,33,  br.  041  — 1906  als  Gefchenk  des  Herrn  E<L  Cichorius. 

2229 

Überfahrt  über  die  Elbe  am  Schreckenftein  bei  Auffig.  Bez. : L.  Richter. 
1837.  Für  Herrn  v.  Quandt  gemalt. 

25  c — Leinwand/  h.  1,16,  br.  1,56  — N.  G.*W.  II,  4 — 1875  aus  dem  Kunßhandel  in 
Dresden  <vorher  im  BeGtze  des  Herrn  F.  Krohn>. 

2229A 

Böhmilche  Hirtenlandlchaft.  Bez. : L.  Richter . 1841. 

25  a — Leinwand/  h.  0,70 , br.  1,045  — 1908  als  Vermächtnis  der  Gräfin  Emeßine  von 
Holtzendorff. 

2230 

Der  Brautzug  im  Frühling.  Bez. : L.  Richter  1847. 

25a  — Leinwand/  h.0,93,  br.149  — 1847  durch  die  Lindenau-Stiftung. 

2230A 

Junilandfchaft  mit  dem  Regenbogen.  B zz.  \ L.  Richter 1859-  Für  Herrn 
Ed.  Cichorius  gemalt. 

25b  — Leinwand/  h.  0,96,  br.  1,515  — 1905  als  Gefchenk  des  Herrn  Ed.  Cichorius. 

TöRMER,  BENNO  FRIEDR.  Geb.  zu  Dresden  den  4.  Juli  1804/ 
geft.  zu  Rom  den  6.  Febr.  1859.  Schüler  der  Dresdener  Akademie 
< Vogels  von  Vogelftein). 

2231 

Der  Mufikunterricht.  Bez.:  B.  Törmer . Rom  . 1857- 

Grimma,  Altertumsverein  — Mahagoniholz/  h.  042,  br.  0,35  — 1850  von  den  Erben 

des  Künßlers  gefchenkL 

PRÖLL-HEUER,  MAX  HEINRICH  EDUARD.  Geb.  zu 
Dresden  den  20.  Sept.  1804/  gelt,  dafelbft  den  10.  Jan.  1879.  Begründer 
der  „PröIUHeuer-Stiftung",  aus  deren  Zinfen  feit  1879  Bilder  lebender 
deutfcher  Künftler  für  die  Dresdener  Galerie  erworben  werden. 

2232 

Bildnis  des  Farbenfabrikanten  Anton  Heuer. 

Vorrat  — Halbfig.—  Leinwand/ h.  0,94,  br.0,77  — 1879  als  Vermächtnis  des  Künßlers. 

GILLE,  CHRISTIAN  FRIEDR.  Geb.  zu  Ballenftedt  am  Harz 
den  20.  März  1805,-  gelt,  zu  Dresden  den  9.  Juni  1899.  Schüler  der 
! Dresdener  Akademie  <unter  J.  C.  Dahl). 

22JJ 

Heimkehrende  Viehherde.  Bez.:  C.GitTe  . 74. 

Kamenz,  Leffingfchule  — Leinwand/  h.  0,75,  br.1,02  — 1874  erworben. 

HÜBNER,  RUDOLF  JULIUS  B.  Geb.  zu  Oels  den  27.  Jan.  1806/ 
geft.  zu  Lofchwitz  bei  Dresden  den  7.  Nov.  1882.  Schüler  W.  von 
Sdiadows  an  den  Akademien  von  Berlin  und  Düfleldorf.  Profeflor 
der  Dresdener  Akademie.  Seit  1871  Galeriedirektor  in  Dresden. 

2234 

Bruftbild  eines  Juden.  B zz.:JH  1834. 

Vorrat  —Leinwand/  h.  0,56,  br.0,45  — 1872  vom  Künßler  gefchenkt 

2235 

Der  Maler  Guido  Hammer  als  Landsknecht.  Studie.  Monogramm : 
JH  und  1848. 

Vorrat  — Halbfig.  — Eichenholz/  h. 0,60,  br. 0,42  — 1872  als  Gefchenk  des  Künßlers. 
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Das  goldene  Zeitalter.  Monogramm : JH  und  1848. 

Vorrat  — Leinwand/  h.M7,  br.1,98  — 1849  durch  die  Lindenau°Stiftung.^. 

2236 

Der  Hoffdiaufpieler  F.W.  Porth.  B zz.'.JH  1853. 

2237 

Dresden,  Schaufpielhaus  — Halbfig.— Leinwand/  h.  0,875,  br,  0,66  — 1869  vom  Künftler 
gefchenkt. 

Disputation  Dr.  Luthers  mit  Dr.  Eck.  Bez.:  Angefangen  im  April 
1863  und  vollendet  im  Dezemßer  1866  von  Julius  Hiißner  in 
Dresden  . Soli  Deo  Gloria. 

Dresden,  Evangelifches  LandeskonGItorium  — Leinwand/  h.  3,28,  br.  6,17  — 1867 
erworben. 

LEyPOLD,  CARL  JULIUS  VON.  Geb.  zu  Dresden  den  24.  Juli 
1806;  gelt,  in  Niederlößnätz  bei  Dresden  den  31.  Dez.  1874.  Sdiüler, 

2238 

fpäter  Ehrenmitglied  der  Dresdener  Akademie. 

Eine  Flußhafenftadt.  Bez.  \J.v.  Leypoid 1856. 
Mittweida,  Realfchule  — Leinwand/  h.0,87,  br.1,34  — 1856  erworben. 

2239 

Die  ehemalige  Merkurs*Baftei  in  Dresden,  von  der  Marienftraße  ge* 
fehen.  Bez. : J . v . Leopold. 

22b  — Leinwand/  h.0,39,  br.0,55  — 1872  als  Gefchenk  des  Advokaten  Hünlg. 

2240 

Die  ehemalige  Merkurs*Baftei  in  Dresden,  von  der  Seetorbrücke  ge* 
fehen.  Bez.  \J.v.  Leopold 1873. 

2241 

22  — Leinwand/  h.  0,42,  br.  0,645  — 1875  als  Gefchenk  der  Witwe  des  Künftlers. 

Eine  Burgruine  im  Scbnee.  Bez.  :J.  v . Leypoid 1865 . 

Frankenberg,  Lehrerseminar  — Leinwand;  h.  0,70,  br.  0,65  — 1875  von  der  Witwe  des 
! Künftlers. 

2242 

1 RAySKI,  FERDINAND  VON.  Geb.  zu  Pegau  i.S.  den  z^.Okt. 

1806/  gelt,  zu  Dresden  den  z3,Okt.  1890.  Schüler  der  Dresdener  Aka* 
demie.  1834  bis  1835  1°  Paris. 

Bildnis  der  Schweller  des  Künftlers,  Minna  Pompilia  von  Rayski.  Bez. 
unter  dem  Rahmen  mit  dem  Monogramm:  TvR.  Um  1840  gemalt. 
22  b — Kniefig.  — Leinwand/  oval/  h.  1,235,  br.  0,91  — 1908  von  Fräulein  Efther 
v.  Boxberg. 

2242A 

Bildnis  des  Kgl.  Kammerherrn  Graf  Zech* Burkersroda.  Aus  den 
vierziger  Jahren. 

22  b — Kniefig.  — Leinwand/  h.1,43,  br.  1,125  — 1908  aus  dem  Nachlaße  des  Malers 
E.  v.  Hartitzfch. 

2242  B 

Bildnis  des  Domherrn  von  Sdiroeter.  Bez. : T.  v.  Rays 6t  1843 j da* 
neben  ein  Hundekopf. 

2242  C 

22c  — Leinwand/  h.  240,  br.  1,57  — 1913  vom  Kammerherrn  Amtshauptmann 
v.  Schroeter,  Bieherftein. 

! Bildnis  des  Majors  H.  Leo  von  Rayski. 

22  b — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,545  — 1914  von  derÄbtirfinTherefe  von  Jena 

2242D 

in  Halle. 

Kinderbildnis. 

22b  — Leinwand/  h.  1,38,  br.  1,04  — 1914  von  der  ÄbtifGn  Therefe  von  Jena  ln  Halle. 

2242 E 
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2242  F 
2242  G 

Landfchaft.  Studie  zu  dem  Wermsdorfer  Jagdbilde. 

22a  — Leinwand/  h.  1,045,  br.  1,14  — 1915  als  Gefchenk  des  Herrn  O. Schmitz  <von  der 
ÄbtifGn  Therefe  von  Jena  in  Halle). 

Wildfehweine.  Gemalt  um  1863.  Bez.  auf  der  Rückfeite:  T.v.  Raysßi; 
daneben  ein  Hundekopf.  T)  *, ; v 

22b  — ' Leinwand/  h.  1,415,  br.  2,21  — 1917  vom  Kammerherrn  Amtshauptmann 
v.  Schroeter,  Bieberftein. 

2243 

1 

OER,  THEOBALD  VON.  Geb.  auf  dem  Rittergut  Nottbeck  bei 
Sternberg  in  Weßfalen  den  9.  Okt.  1807/  gelt,  den  30.  Jan.  1885  im 
Lindenhof  bei  Coswig.  Schüler  Matthäis  an  der  Dresdener,  Scha* 
dows  an  der  Düfleldorfer  Akademie. 

Dürers  Werkßatt  in  Venedig.  Bez.:  Tß.  v.  Oer.  Dresden  1833. 
Frankenberg,  Lehrerfeminar  — Leinwand/  h.  0,96,  br.  1,34  — 1853  erworben. 

2244 

JÄGER,  GUSTAV.  Geb.  zu  Leipzig  den  12.' Juli  1808/  geß.  dafelbß 
den  19.  April  1871.  Schüler  der  Dresdener,  feit  1847  Direktor  der  Leip* 
ziger  Akademie. 

Die  Vermählung  der  hl.  Katharina.  Monogramm:  JG  und  1855. 
Vorrat  — Leinwand/  rund/  Durchmefler  0,41  — 1855  erworben. 

2245 

HAUSCHILD,  MAX.  Geb.  zu  Dresden  den  Z3.  Aug.  1810/  gelt, 
den  16.  Okt.  1895  in  Rom.  Als  Architekt  Schüler  der  Dresdener  u 
Akademie. 

Bewirtung  im  Kloßer.  Bez. : Max  Haufcßifu  . 1848 . 

Miniiterium  des  Innern  — Leinwand/  h.  1,15,  br.  0,92  — 1848  von  Ed.  Bendemann 
gefdienkt. 

2246 

KUMMER,  C.  ROBERT.  Geb.  zu  Dresden  den  30.  Mai  1810/ 
geß.  dafelbß  den  Z9.  Dez.  1889. 

Sonnenuntergang  an  der  fchottifdien  Küße.  Bez. : R.  Kummer. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,98,  br.  1,64  — 1852  erworben. 

2247 

2248 

WEGENER,  JOH.  FRIEDR.  WILH.  Geb.  den  zo.  April  181z 
in  Dresden/  geß.  in  Gruna  den  11.  Juli  1879.  Schüler  der  Akademien 
zu  Kopenhagen  und  Dresden  <unter  Dahl). 

Waldbrand  in  Nordamerika.  Bez.:  K.  W.  Wegener  1846. 

Finanzmini (lerium  — Leinwand/  h.  2,27,  br.  2,83  — 1858  erworben. 

Hirfche  imWalfer.  Bez.  \J.  W.  K.  Wegener  1855- 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand/  h.  0,31,  br.  0,435  — 1855  erworben. 

2249 

PAPPERITZ,  GUST.  FRIEDR.  Geb.  zu  Dresden  den  27.  Jan. 
1813/  geß.  dafelbß  den  16.  Jan.  1861.  Schüler  J.  C.  Dahls  an  der  Dres* 
dener  Akademie. 

Das  Tal  von  Elche.  Bez.  mit  dem  Monogramm  aus  G.  T.  P.  und 
1857 . 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,81,  br.  1,22  — 1857  erworben. 
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GÖNNE,  CHRISTIAN  FRIEDRICH.  Geb.  zu  Dresden  den  30. 
Mai  1813,-  geft.  dafelbft  den  30.  März  1906.  Schüler  der  Kunftakademien 
zu  Dresden  und  zu  Antwerpen.  Seit  1857  Profeflor  der  Dresdener 
Kunftakademie. 

Bildnis  der  Mutter  des  Künßlers.  Bez. : Triedricß  Gönne  pinx. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,01,  br.0,84  — 1906  als  Vermächtnis  des  Künßlers. 

2249A 

FIEBIGER,  JULIUS.  Geb.  zu  Bautzen  den  5.  Sept.  1813/  gell,  zu 
Dresden  den  29.  Jan.  1883.  Schüler  der  Dresdner  Akademie. 
Böhmifche  Landfeh  aft.  Bez. : J.  Tie  Big  er  1861. 

Frankenberg,  Lehrerfeminar  — Leinwand/  h.  0,99,  br.  1,40  — 1861  erworben. 

2250 

WENDLER,  FRIEDR.  MORITZ.  Geb.  zu  Dresden  den  z8.  Febr. 
1814/  gelt,  dafelbft  den  tö.Okt.  1872.  Schüler  der  Dresdener  Akademie. 
Verunglückter  Gemfenjäger.  Bez.:  T.  Al.  WendCer. 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand  / 0,415,  br.  0,335  — 1873  erworben. 

2251 

SCHURIG,  KARL  WILHELM.  Geb.  zu  Leipzig  den  17.  Dez. 
1818/  gelt,  zu  Dresden  den  10.  März  1874.  Schüler  Bendemanns  an  der 
Dresdener  Akademie,-  AkademieprofelTor  in  Dresden. 

Die  Judenverfolgung  zu  Speier.  Bez.:  C.  W.  Scßurig  1851. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,38,  br.  1,65  — 1851  erworben. 

2252 

GEORGI,  FRIEDR.  OTTO.  Geb.  zu  Leipzig  den  2.  Febr.  1819/ 
gelt,  zu  Dresden  den  7.  Dez.  1874. 

Jerufalem  und  Moriah.  Bez.:  Otto  Georgi 1869- 
Vorrat  — Leinwand  / h.  0,97,  br.  1,44  — 1869  erworben. 

2253 

HAHN,  GUSTAV  ADOLF.  Geb.  zu  Altenburg  den  11.  Juli  1819,- 
geft.  zu  Dresden  den  1.  Nov.  1872. 

Der  Hof  des  SchlolTes  Kriebftein  in  Sachfen.  Bez.:  G.  Haßn. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,07  br.  0,81  — 1871  von  der  Witwe  des  Künßlers. 

2254 

WICHMANN,  ADOLF  FR.  G.  Geb.  den  18.  März  1820  zu 
Celle/  gelt,  den  17.  Febr.  1866  zu  Dresden.  Schüler  der  Dresdener 
! Akademie. 

Aretinos  Vorlefung  bei  Tizian.  Bez.:  B.  Wicßmann  1865. 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand/  h.  1,02,  br.  141  — 1865  erworben. 

2255 

HAMMER,  EDMUND  GUIDO.  Geb.  zu  Dresden  den  4.  Febr. 
1821/  geft.  dafelbft  den  27.  Jan.  1898.  Schüler  der  Dresdener  Akademie. 
Gefledctes  Windfpiel.  Bez.:  Guido  Hammer  1852. 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand/  h.  0,60,  br.  0,47  — 1872  von  Jul.  Hübner 
gefchenkt. 

Eine  Wildfau  mit  Frifchlingen.  Bez.:  Guido  Hammer  I860. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,3t,  br.  1,87  — 1860  erworben. 

2256 

2257 
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FRANZ- DREBER,  HEINRICH,  eigentlich  K.  HEINRICH 
DREBER.  Geb.  zu  Dresden  den  g.  Jan.  1822/  geß.  zu  Anticoli  bei 
Rom  den  3.  Aug.  1875.  Schüler  der  Dresdener  Akademie,  befonders 
unter  L.  Richter.  In  München  und  Italien  weitergebildet. 

2258 

Landfchaft  mit  dem  barmherzigen  Samariter.  Bez. : H.  Tranz-DreBer . 
Rom  . 1848. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,23,  br.  1,76  — 1849  erworben. 

2259 

Landfchaft  mit  dem  alten  Sänger.  Bez.:  *F . Dreßer . 1858  Roma. 

22  d — Leinwand/  h.  1^4,  br.  2,49  — 1889  als  Vermächtnis  der  Frau  Dr.  Seeburg  in 
Leipzig. 

2260 

Das  Bad  der  Diana.  Bez. : Dreßer j. 

26  b — Leinwand/  h. 0,955,  br.  1,245  »897  als  Gef&enk  des  Hofrats  Lesky. 

GLIEMANN,  PHILIPP  ALBERT.  Geb.  zu  Wolfenbüttel  den 
26.  Dez.  182z/  geft.  zu  Dresden  den  25.  April  1871.  Schüler  der  Dresdener 
Akademie,  befonders  Julius  Hübners. 

2261 

Ein  alter  Jude.  Bez.:  Gfiemann  fe  . im  Atelier  JH (Hübner). 
Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,495,  br.  0,37  — 1872  als  üefchenk  Profeflbr 
Hübners. 

2261A 

Selbßbildnis  des  Künftlers  in  jüngeren  Jahren. 

35  c — Haibfig.  — Leinwand/  h.  0,63,  br.  0,515  — 1911  von  der  Tochter  des  Künftlers. 

MÜHLIG,  MENO.  Geb.  den  8.  April  1823  zu  Eibenßock/  geß. 
den  8.  Juni  1873  zu  Dresden.  Schüler  der  Dresdener  Akademie  (be- 
fonders Jul.  Hübners). 

2262 

Betfahrt  im  Schnee.  Bez. : Meno  Müßfig. 

Crimmitfchao,  Realfchule  — Leinwand/  h.  1,33,  br.  1,87  — 1837  erworben. 

MÜLLER,  HEINRICH  ED.  Geb.  zu  Pultawa  den  6.  Sept.  1823/ 
geß.  zu  Dresden  den  16.  Okt.  1853. 

2263 

Am  Michiganfee  in  Nordamerika.  Bez.:  H.  MüHer  53. 
Vorrat  — Leinwand/  h.0,77,  br.  1/55  — 1854 erworben. 

2264 

Schloß  Stein  bei  Zwickau.  Bez. : H.  MüHer. 

Grimma,  Altertums  verein  — Leinwand/  h.  0,735,  br.  0,63  — 1873  erworben. 

HOFMANN,  JOHANN  MICH.  HEINRICH.  Geb.  zu  Darm- 
ftadt  den  10.  März  1824/  geß.  in  Dresden  den  23.  Juni  1911.  Schüler 
der  Düfleldorfer  Akademie.  1870  Akademieprofeflor  in  Dresden. 

2264A 

Bildnis  des  Dresdener  Bildhauers  Profeflbr  Ernft  Hähnel  (1811  bis  1891). 
Bez.:  H . Hof  mann  1852. 

36c  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,30,  br.  0,875  — 1906  von  der  Tochter  des  Künftlers. 

2265 

Die  Ehebrecherin  vor  Chriftus.  Bez.:  H . Hof  mann. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,75»  br.  2,15  — N.  G.-W.  IV,  11  — 1869  erworben. 

2266 

Der  Jefusknabe  im  Tempel.  Bez. : H Hof  mann. 

37a  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,52,  br.  2,04  — N.G.-W.  17  <—  1882  vom  Künftler. 
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REINHOLD,  BERNHARD.  Geb.  den  23.  April  zu  Schönburg  im 
Fürltentum  Ratzeburg/  geft.  den  22.  Nov.  1892  zu  Dresden  (Plauen). 
Zuerft  als  Bildhauer  Schüler  Thorwaldfens  in  Kopenhagen,  dann  als 
Maler  in  München  und  Italien  ausgebildet. 

Bildnis  des  Kardinals  Antonelli. 

Finanzminifterium  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  1,05,  br.  0,75  — 1892  als  Geßfienk  der 
Witwe  des  Künltlers. 

SCHUSTER,  LUDWIG  ALBRECHT.  Geb.zuBerthdsdorf  bei 
Stolpen  den  9.  Mai  1824/  gelt,  zu  Dresden  den  14.  Mai  1905.  Schüler 
Hübners  an  der  Dresdener  Akademie. 

2267 

Die  Schlacht  von  Borodino  <7.  September  1812). 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,88,  br.  2,85  «—  1858  erworben. 

2268 

Das  lachfifche  Grenadierbataillon  „aus  dem  Winkell"  nach  der  Schlacht 
bei  Jena  <14.  Oktober  1806).  Bez. : Scßufter  1862. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,17,  br.  2,27  — 1862  erworben. 

SCHÖNHERR,  CARL  GOTTL.  Geb.  zu  Lengefeld  deni5.Aug. 
1824/  geft.  zu  Dresden  den  9.  Juli  1906.  Schüler  und  Profeflbr  der 
Dresdener  Akademie. 

2269 

Petrus,  dieTabea  erweckend.  Bez.s  C.  Scfiönfierr . 1853. 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,96,  br.  1,50  — 1854  durch  die  Lindenau-Sti ftung. 

2270 

Petrus  Forfchegrund.  Nach  einer  Legende  v.on  Schubert.  Bez.:  C. 
Scßönherr. 

40  — Tempera  auf  Leinwand/  h.  0,96?,  br.  0,55  — 1889- aus  den  Zinfen  der  Pröll» 
Heuer-Stiftung  von  der  Akademifcfaen  Ausheilung. 

FRIEDRICH,  GUSTAV  ADOLF.  Geb.  zu  Dresden  den  23.  Dez. 
1824/  gelt,  dafelbft  den  4.  Jan.  1889.  Sohn  Caspar  David  Friedrichs. 
Schüler  der  Dresdener  Akademie. 

2271 

Ackerpferde.  Bez. : A.  Triecfrtcß. 

Kamenz,  Leffingfchule  — Leinwand/  h.  0,61,  br.  0,83  — 1877  erworben. 

SCHOLTZ,  JULIUS.  Geb.  zu  Breslau  den  12.  Febr.  1825/  geft. 
zu  Dresden  den  2.  Juni  1893.  Schüler  Julius  Hübners.  ProfeJTor  an 
der  Dresdener  Akademie. 

2272 

Schlafender  Hirtenjunge.  B zz.\Juf.  ScßoCtz  1874. 

35a  — Leinwand/  h.  0,255,  br.0,31  — 1893  aus  dem  Nachlaße  des  Künltlers. 

2273 

Heimkehrende  Landleute  auf  dem  Feldwege.  B zz.'.Juf.  Sctioftz. 

| 35  d — ■ Leinwand/  h.  0,53,  br.  0,755  — 1893  aus  dem  Nachlaße  des  Künltlers. 

! MÜLLER,  C.  H.  MORITZ.  Geb.  zu  Diethenburg  bei  WechfeL 
bürg  den  12.  Juni  1825/  geft.  zu  Blafewitz  bei  Dresden  den  30.  Sept. 
1894.  Schüler  der  Dresdener  Akademie. 

2274 

Lefendes  Kind.  Bez. : HM MülTer. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,44,  br.  0,38  — 1857  erworben. 

2275 

24o 
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LEONHARDI,  AUGUST  EDUARD.  Geb.  zu  Freiberg  i.  S. 
den  19.  Jan.  1828/  geft.  zu  Lolchwitz  bei  Dresden  den  15.  Juli  1905. 
Schüler  und  Ehrenmitglied  der  Dresdener  Akademie. 

Deutfche  Waldlandfchaft.'  Bez. : E Leonfardi 1863. 

2277 

22a  — Leinwand/  h.  2,13,  br.  1,70  — 1864  erworben. 

ROTERMUND,  JULIUS  W.  L.  Geb.  zu  Hannover  den  11.  März 
1826/  gelt,  zu  Salzbrunn  den  14.  Juni  1859.  Schüler  Profeflor  Bende* 
manns  an  der  Dresdener  Akademie. 

Die  Beweinung  Chrifti.  Nach  Rotermunds  frühemTode  vonEd.Bende- 

2278 

mann  <geb.  zu  Berlin  1811/  gelt,  als  Akademiedirektor  in  Düfleldorf 
1889)  vollendet.  Bez.:  Jufius  Rotermund  inv.  et  pinx.  E.  Be  tiefe” 
mann  dir.  et.  fin.  Dresden  1859 • 

Vorrat  — Papier  auf  Leinwand/  h.  2,58,  br.  2,83  — 1861  als  Gefchenk  des  SächGfifxen 
Kunftvereins,  der  es  von  Ed.  Bendemann  erwarb. 

GÖTZ,  THEODOR  VON.  Geb.  zu  Liebfchen  bei  Hoyerswerda 
den  14.  Dez.  1826/  gelt,  zu  Dresden  den  21.  Juli  1892.  Oberftleutnant 
z.  D.  Als  Maler  im  Anfchluß  an  Schulter  entwickelt. 

Kronprinz  Albert  nach  der  fiegreichen  Sthlacht  bei  Beaumont  <30.  Aug. 

2279 

1870)  vom  Prinzen  Georg  beglückwünfcht.  Bez.:  v . Götz  188J.  \ 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,69,  br.  3,01  — 1887  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer^Stiftung. 

CHOULANT,  LUDWIG  THEODOR.  Geb.  zu  Dresden  den 
18.  Juli  1827/  gelt,  dafelbft  als  königl.  fächfifcher  Hofmaler  den  iz.  Juli 
1900.  Schüler  der  Dresdener  Akademie. 

Anficht  der  Engelsbrücke  in  Rom.  Bez. : Cßoufant. 

2280 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,32,  br.  1,93  — 1870  erworben. 

DAHL,  JOHANN  SIEGWALD.  Geb.  zu  Dresden  den  16.  Aug. 
1827/  gelt,  dafelbft  den  15.  Juni  1902.  Schüler  feines  Vaters  Joh.  Chr. 
Claußen  Dahl.  Ehrenmitglied  der  Dresdener  Akademie. 

Der  Fehlfchuß.  Bez. : S.  Dafif  1861. 

2281 

Vorrat  — Leinwand/  h.0,76,  br.  0,98  — 1861  erworben. 

Fähre  in  Telemarken  in  Norwegen.  Bez.:  Siegwafd Dafif 1863. 

2282 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,875,  br.  1,15  — 1863  erworben. 

RITSCHER,  GOTTL.  MORITZ.  Geb.  zu  Dresden  den  z4.Sept. 
1827/  geft.  dafelbft  den  14.  Okt.  187-5. 

Der  Befuch  bei  der  Amme.  Bez.:  Moritz  Ritfcfer . 1874 . Dresden. 

2283 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,74,  br.  0,90  — 1875  aus  dem  Nachlaß  des  Künfilers.  j 

HAHN,  K.  WILHELM.  Geb.  zu  Ebersbach  in  der  Oberlaufitz  den 
7.  Jan.  1829/  geft.  zu  Dresden  den  8.  Juni  1887.  Schüler  Jul.  Hübners 
an  der  Dresdener  Akademie. 

Szene  aus  Kleifts  „Michael  Kohlhaas".  Bez. : W.  Hahn  1851. 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand/  h.  0,765,  br.  1,035  — 1851  erworben. 

19o6H 
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GROSSE,  FR.  THEODOR.  Geb.  zu  Dresden  den  23.  April  1829/ 
geft.  dafelbft  den  12.  Okt.  1891.  Schüler  und  Profeffor  der  Dresdener 
Akademie. 

Leda  mit  dem  Schwane.  Bez. : Tb . Große  1852. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,50,  br.  1,08  — 1852  erworben. 

2284 

Entwurf  zu  einem  Theatervorhang. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,82,  br.  0,72  — 1879  der  Galerie  überwiefen. 

2285 

Seelenlandung  im  Büßerlande.  Nadi  Dante,  Divina  Commedia  <Pur- 
gatorio).  Bez.:  Tb.  Große  187 9 • 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,41,  br.  3,75—1880  teilweife  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer- 
Stiftung. 

2286 

P AUWELS,  W.  FERDINAND.  Geb.  zu  Ederen  bei  Antwerpen 
den  13.  April  1830/  geft.  zu  Dresden  den  25.  März  1904.  Schüler  der 
Antwerpener  Akademie.  Seit  1876  AkademieprofelTor  in  Dresden. 
Graf  Philipp  vom  Elfaß  im  Marienhofpital  zu  Ypern.  Bez.:  Terdinand 
Pauwefs.  Verkleinerte  und  etwas  veränderte  Wiederholung  eines  der 
zwölf  Wandbilder  in  den  Tuchhallen  zu  Ypern. 

35c  — Mahagoniholz/  h.  1,17,  br.  1,40  — N.G.-W.  1, 2 — 1877  von  der  Dresdener 
Kunfiausßellung. 

2287 

SIMONSON,  DAVID.  Geb.  zu  Dresden  den  15.  März  1831/  geft. 
dafelbft  den  8.  Febr.  1896.  Schüler  der  Dresdener  Akademie. 

Bildnis  der  Gattin  des  Künftlers.  Bez.:  D . Stmonfon  1867. 

Vorrat  — Brufibild  — Leinwand/  h.  0,55,  br.  0,475  — 1867  erworben. 

2288 

TOM  DIECK,  AUGUST  CHR.  HERMANN.  Geb.  zu  Olden- 
bürg  den  23.  März  183t/  geft.  zu  Dresden  den  20.  Aug.  1893.  Schüler 
der  Dresdener  Akademie. 

Die  hl.  Cäcilie.  Bez. : A.  Tom  Diecß. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,20,  br.  0,83  — 1878  vom  Künltler  erworben. 

2289 

OEHME,  ERNST  ERWIN.  Geb.  zu  Dresden  den  18.  Sept.  1831/ 
gelten  Blafewitz  bei  Dresden  den  10.  Okt.  1907.  Schüler  feines  Vaters 
E.  F.  Oehme,  L.  Richters  und  der  Dresdener  Akademie.  Profeffor  an 
der  Tedinifchen  Hochfchule. 

Steinbruch  in  der  Sächfifchen  Schweiz.  Bez.:  Erwin  Oebme j.  18 60  . 
Dresden. 

25  b — Leinwand/  h.  1,4z,  br.  1,06  — 1864  erworben. 

2290 

WEBER,  ANTON.  Geb.  in  Liebftadt  bei  Weimar  den  4.  Aug.  1833/ 
lebte  in  Berlin.  Schüler  Jul.  Hübners  an  der  Dresdener  Akademie. 
Bildnis  des  Kupferftechers  F.  Seifert  in  Leipzig.  Bez.:  Anton  Weber . 
fec . Drsd.  1858. 

Grimma,  Altertumsverein  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,705,  br.  0,53  — 1874  von  JuL 
Hübner  gefdienkt. 

2291 

16 
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2292 

OURy,  JEAN  LIBERT.  Geb.  zu  Lüttich  den  6 Okt.  1833/  geft.  in 
Dresden  den  6.  Sept.  1908.  Schüler  der  Lütticher  und  Dresdener  Aka- 
demie. 

Die  Nonne.  Monogramm  \JL  O und  I880. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,81,  br.  0,59  — 1881  aus  den  Zinfen  der  Pr5U- 
Heuer»Stiftung. 

2293 

THOMAS,  K.  G.  ADOLF.  Geb.  zu  Zittau  den  28.  Sept.  1834/  geft. 
zu  Dresden  den  16.  Jan.  1887.  Schüler  L.  Richters  an  der  Dresdener 
Akademie. 

Oberbayrifche  Gebirgslandfdiaft  <Motive  von  Brannenburg),  Bez.i 
Ad.  Thomas.  München  1866. 

Falkenßein  L V.,  Rathaus  — Leinwand/  h.  0,94,  br.  1,38  — 1866  erworben. 

i 

2294 

KIESSLING,  JOH.  PAUL  AD.  Geb.  zu  Breslau  den  8.  Jan.  1836/ 
lebt  in  Dresden.  Ehrenmitglied  der  Akademie,  deren  Schüler  er  war. 
Drei  Schweftern  <v.  Uckermann). 

jöc  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,55,  br.  1,90  — 1875  als  Gefchenk  der  Baronin  von 
Uckermann, 

2294A 

Der  Vater  des  Künftlers.  Zwilchen  1865  und  1870  gemalt. 
25  d — Malpapier  auf  Leinwand/  h.  0,425,  br.  0,345  — 1916  vom  Künftler. 

2295 

Bildnis  der  Frau  Agnes  Kayfer-Langerhanns  <f  1902). 

Vorrat  — Kniefig.—  Leinwand/  h.  1,44,  br.  0,995  — »902  als  Vermächtnis  der  dargestell» 
ten  Dichterin. 

2296 

2297 

Mignon.  Bez. : Pauf  Kießfing. 

36a  — Bruftbild  — Mahagonihob/  h.  0475,  br.  0,385  — N.  G.»W.  H, 5 — 1880  von  der 
Dresdener  Kunßausßeilung. 

Bildnis  der  Malers  O.  A.  Stichart  <1838 — ^1896).  Bez.:  Pauf  Kieß - 
fing  9o. 

35  a — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,15,  br.  0,77  — 1894  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer- 
Stiftung  von  der  Akad.  Kunßausßeilung. 

2298 

DIETHE,  ALFRED.  Geb.  zu  Dresden  den  13.  Febr.  1836/  gelt,  da- 
felbft  den  11.  Jan.  1919.  Schüler  der  Dresdener  Akademie.  Profeflor 
an  der  Kunftgewerbefchule. 

Chriftus  in  Emaus.  Bez.:  Aff.  Diethe  Dresden  I860.  Gemalt  für 
den  Bifchof  Forwerk. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,085,  br.  1,27  — 1875  von  der  Hof  buchhandlung  Warnatz  © 
Lehmann. 

2299 

GEY  CHR.  L.  LEONHARD.  Geb.  zu  Hannover  den  27.  Juni 
1838/  geiL  zu  Dresden  den  20.  Sept.  1894.  Schüler  Julius  Schnorrs  von 
Carolsfeld.  Profeflor  an  der  Dresdener  Akademie. 

Bildnis  des  Malers  Julius  Schnorr  von  Carolsfeld.  Bez.:  L.  Gey. 
Vorrat  — Brußbild  — Eichenholz/  h.  0,545,  br.  0,425  — 1894  von  der  Witwe  des 
Künßlers. 
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PRELLER  D.  J.,  FRIEDRICH.  Geb.  zu  Weimar  den  1.  Sept.  1838/ 
geft.  in  Blafewitz  bei  Dresden  den  zt.  Okt.  1901.  Schüler  feines  gleich» 
namigen  Vaters  in  Weimar.  Profeflor  an  der  Dresdener  Akademie. 
Das  Klofter  Santa  Scholaftica  bei  Subiaco.  Bez. : Prelterjun.  Dresden. 
37  a — Leinwand/  h.  1,26,  br.  1,85  — 1875  vom  Künßler. 

Das  Grab  des  Mofes.  Bez. : Prelfer . 19ot. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,70,  br.  2,7t  — 190t  von  der  Witwe  des  Künßlers. 

MÜLLER,  CARL  WILH.  Geb.  zu  Dresden  den  28.  Nov.  1839/ 
geft.  in  Dresden  den  24.  April  1904.  Schüler  der  Dresdener  Akademie. 
Nachtbild  aus  der  römifchen  Campagna.  Bez.:  CW M 1868. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,17,  br.  1,64  — t868  erworben. 

Deutfihe  Landlchaft.  Bez. : Ce.  We.  M.  1882. 

Leipzig,  Sächf.  Staatsbank  — Leinwand/  h.0,78,  br.  1,25  — 1902  als  Vermächtnis  des 
Malers  Hugo  Törmer. 

THIELE,  JUL.  ARTHUR.  Geb.  zu  Dresden  den  11.  Juni  1841/  lebt 
in  München.  Schüler  der  Dresdener  Akademie. 

Ein  toter  Hafe.  Bez.:  A.  Tßiefe .fecit . im  Atelier J . H . (HüßneO 
1864  . Dresden . 

Grimma,  Altertumsverein  — Papier/  h.  0,85,  br.  0,565  — 1872  von  Jul.  Hübner  ge» 
fchenkt. 

W inter  jagdbild.  - Bez. : A . TßieCe. 

Kultusminifterium  — Leinwand/  h.  1,15,  br.  1,83  — 1877  vom  Künßler. 

Hirfche  in  herbftlicher  Berglandfchaft.  Bez. : A . Tßiefe  81. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,16,  br.  1,81  — 1881  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stl ftung. 

POHLE,  FR.  LEON.  Geb.  zu  Leipzig  den  t.  Dez.  1841/  geft.  zu 
Dresden  den  28.  Febr.  1908.  Schüler  von  Ferd.  Pauwels  in  Weimar. 
Profeflor  der  Dresdener  Kunftakademie  <feit  1877). 

Bildnis  des  Malers  Carl  Pefchel  in  feinem  Atelier.  Bez. : Leon  PoßCe. 

36c  — Leinwand/  h.  0,535,  br. 041  — 1878  vom  Künßler. 

Bildnis  des  Ercole  Torniamenti.  Bez.:  Leon  PoftCe  187S. 

36 d — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,905,  br.0,70  — Eigentum  der  Kunßakademie  <1879 
der  Galerie  überwiefen). 

Bildnis  des  Kunftfreundes  Eduard  Cichorius  <1819  bis  1907).  Bez.: 

Leon  Poffe  1879  Dresden. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.0,62,  br.0,47  — 1908  als  Gelchcnk  der  Erben  des 
Herrn  Ed.  Cichorius. 

Bildnis  des  Malers  Profeflor  Friedrich  Gönne.  Bez.:  Dresden  1883 
Leon  Poßle  dem  Treunde  T.  Gönne. 

Vorrat  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,84  br.  0,66  — 1906  als  Vermächtnis  des  Dar» 
geftellten. 

Bildnis  des  Königs  Albert  von  Sachfen.  Bez. : Leon  Poßfe  1899- 

36  c — Kniefig.  — Leinwand/  h.  444  br.  407  — 1898  beim  Künßler  beßeilt,  1899  voll» 
endet  und  abgeliefert. 
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2310 

Bildnis  des  Königs  Georg  als  Prinzen. 

35  c — Bruftbild  — Leinwand/  h. 0,575/  br. 0,44  — 1899  als  Gefchenk  des  Künftlers. 

2311 

VENUS,  AUG;  LEOPOLD.  Geb.  zu  Dresden  den  14.  Juni  1843/ 
gelt,  auf  dem  Sonnenitein  bei  Pirna  den  23.  Dez.  1886.  Schüler  der 
Dresdener  Akademie,  befonders  Hübners. 

Die  hl.  Elifabeth,  Almofen  austeilend.  Bez. : L.  Venus . pinx . 1866. 

Grimma,  Altertumsverein  — Leinwand/  h.o,88,br.  1,595  — 1879  von  Herrn  JohnMeyer 
gefchenkt. 

2312 

Ein  Alter  in  rotem  Barett.  Bez. : Leop.  Venus  im  Atelier  JH 
(Hüßners)  1866. 

Vorrat  — Bruftbild— Leinwand/  h.0,58,  br.0,44  — 1874  als  Gefchenk von Jul.Hübner. 

2313 

JACOBy,  PAUL.  Geb.  zu  Törten  bei  Deflau  den  11.  Juli  1844/  gelL 
zu  Dresden  den  2 Juli  1899.  Schüler  Ludwig  Richters  an  der  Dresdener 
Akademie,  in  DülTeldorf  und  München  weiterentwickelt. 

Schloß  Hohnftein  in  der  Sächfifchen  Schweiz.  Bez.:  P.Jacoßy. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,72,  br.  0,58  — 1899  als  Gefchenk  der  Witwe  des  Künftlers. 

2314 

LEINEWEBER,  ANTON  ROBERT.  Geb.  den  7.  Febr.  1845  zu 
Böhmifch-Leipa/  lebte  in  München.  Schüler  von  Jul.  Hübner  an  der 
Dresdener  Akademie. 

Selbftbildnis. 

Grimma,  Altertumsverein  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,605,  br.  0,485  — 1874  von 
Jul.  Hübner  gefchenkt. 

2315 

KOPS,  FRANZ.  Geb.  zu  Berlin  den  14.  Juli  1846,*  gell,  zu  Blafewitz 
bei  Dresden  den  24.  Aug.  1896.  Schüler  von  Pauwels  in  Weimar. 
Bildnis  des  Bildhauers  Johannes  Schilling. 

37 d — Halbfig.  — Leinwand/  h.  0,905,  br.  0,71  — 1896  als  Gefchenk  des  Sächfifchen 
Kunftvereins. 

2316 

GRAF  VON  REICHENBACH,  WOLDEMAR.  Geb.  zu 
Walddorf  bei  Neiße  den  7.  März  1846/  gelt,  zu  Wachwitz  bei  Dresden 
den  11.  Okt.  1914.  Schüler  Gufiows  und  Brendels  in  Weimar. 

Des  Künftlers  Haus  in  W achwitz.  Bez. : WofcfemarReicßenßacß . 19oo. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,22,  br.  1,81  — 1901  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer»Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunftausftellung. 

2316A 

Ein  Zimmer  im  Schloß  Moritzburg.  Bez. : W.  Reicßenßacß. 

Vorrat  — Papier  auf  Mahagoniholz  / h.  0,305.  br.  0,415  — 1912  aus  den  Zinfen  der  Pröll» 
Heuer  »Stiftung  von  der  Großen  Kunftausftellung. 

2317 

SCHRÖTER,  BERNHARD.  Geb.  zu  Meißen  den  1.  Okt.  1848/ 
geft.  Aug.  1911  in  Meißen.  Schüler  Hübners  in  Dresden  und  Verlats 
in  Weimar. 

W interfonne.  Bez. : Bernßard Scß röter. 

Kultusminifterlum  — Leinwand  / h.  1,25,  br.  1,06  — 1901  aus  den  Zinfen  derPrölUHeuer» 
Stiftung  von  der  Internationalen  Kunftausftellung. 
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EICHLER,  ERNST  FERDINAND.  Geb.  zu  Werdau  den  17.  Jan. 
1850/  gelt,  zu  Zwickau  den  6.  Dez.  1895.  Schüler  Jul.  Hübners  an  der 
Dresdener  Akademie. 

Selbftbildnis.  Bez. : E . Eicßfer . 1872. 

2318 

Grimma,  Alrertumsverein  — Bruftbild  — Leinwand / h.  0,615,  br.  0,505  — 1874  von  Jul, 
Hübner  gefdienkt. 

RITTER,  WILHELM  G.  Geb.  zu  Marburg a.d. Lahn  den  i8.Febr. 
1850/  lebt  in  Dresden.  In  München,  Berlin  und  Weimat  gebildet. 
Vorfrühling.  Motiv  aus  dem  Geberngrunde  bei  Goppeln.  Bez.s 

2319 

Wifß.  Ritter  93. 

Leipzig,  Sächf.  Staatsbank  — Leinwand;  h.  1,11,  br.  0,75  — 1894  aus  den  Zinfen  der 
PröII»Heuer-Sti  ftung  von  der  Akad.  Ausheilung. 

Teich  bei  Großfedlitz.  Bez.:  W . G . Ritter. 

2320 

32c  — Leinwand;  h.  1,50,  br.  1,13  —1887  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Sti  ftung  von 
der  Internationalen  Kunftausftellung. 

RUDOW,  G.  LUDWIG.  Geb.  zu  Merfeburg  den  29.  Mai  1850/ 
lebt  in  Dresden.  Schüler  Jul.  Hübners  an  der  Dresdener  Akademie. 
Selbftbildnis.  Bez.:  L . Rudow  187 0,  gemaft  im  Atelier  des  Prof . 

2321 

Dr.J.  Hübner . 

Grimma,  Altertumsverein  — Bruftbild  — Leinwand;  h.  0,615,  br.0,48  — 1874  von  Jul* 
Hübner  gefdienkt. 

KUEHL,  GOTTHARD.  Geb.  zu  Lübeck  den  28.  Nov.  1850;  geft, 
zu  Dresden  den  10.  Jan.  1915.  Schüler  der  Dresdener  und  Münchener, 
Profeflor  an  der  Dresdener  Akademie. 

Parifer  Kai.  Bez. : G.  Kueßf. 

2321A 

27c  — Leinwand;  h.0,60,  br.0,92  — 1915  aus  dem  Dresdener  Kunfthandel. 

Traurige  Nachrichten.  Bez. : G.  Kueßf. 

2322 

31c  — Ahornholz;  h.  0,585,  br.0,47  — 1894  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stlftung 
von  der  Akad.  Ausheilung. 

Dreiteiliges  Bild.  Im  Lübecker Waifenhaufe.  Bez.:  Gottßard Kueßf. 

2323 

Lüßecß . Waifenßaus. 

31c  — Leinwand;  h.  1,295,  br.  Mittelbild  1,005,  Jedes  Seitenbild  0,505  — 1897  aus  den 
Zinfen  der  Pröll-Heuer-Sti ftung  von  der  Internationalen  Kunftausftellung. 

Die  Auguftusbrücke  zu  Dresden  im  Schnee.  Bez. : Gottßard  Kueßf. 

2324 

31  b — Leinwand ; h.  0,755»  br.  1,10  — 1899  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung 
von  der  Deutfchen  Kunftausftellung. 

Der  Brückenbau.  Umbau  der  alten  Auguftusbrücke.  Bez.:  Gottßard 

2324A 

Kueßt Dresden  18./ 5-  lo. 

31c  — Leinwand  / h.  1,30,  br.  0,78  — 1910  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung  von 
der  Ausheilung  der  Künftlervereinigung  Dresden. 

Häuferabbruch  an  der  alten  reformierten  Kirche.  Bez.:  G. Kueßf 

2324  B 

Dresden  1/ 5 . o5. 

31  c — Leinwand;  h.  0,735,  hr.  0,60  — 1917  als  Gefcbenk  des  Herrn  Geh.  Kommerzien- 
rates Arnhold. 
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2324  C 

Der  Organift.  Aquarell.  Bez. : G.KuehC. 

Vorrat  — Papier/  h.o,59/  br.o,45  — »917  vom  Kupferftichkabiuett  überwiefen. 

SCHENKER,  JACQJJES  MATTB.  Geb  Luzern  den  24.  Febr. 
1854/  lebt  in  der  Schweiz.  Schüler  der  Düfleldorfer  Akademie  und  der 
Weimarer  Kunftfdiuie. 

2325 

Strand  bei  Dieppe  zur  Bbbezeit.  Bez. ; Schenker . Dr . 81. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,475,  br.  0,83  — 1882  vom  Komitee  der  Albert  »Vereins- 
Lotterie.  j 

2326 

. 

Frühlingslandfchafi.  Bez.i  Sehen  her . Dresden  . 89- 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,645,  br.  1,00  — 1889  aus  den  Zinfen  der  Proll-Heuer-Stiftuttg 

von  der  Akad.  Ausftellung.  !j 

CLAUDIUS,  WILHELM  L.  H.  Geb.  zu  Altona  den  15.  April 
1854/  lebt  in  Dresden.  Sdiüler  der  Dresdener  und  Berliner  Akademie. 

2326A 

Helles  Stübdien.  Bez. : Wifh.  Claudius.  1912.  j 

31c  — Leinwand  / h.  0,57,  br.  0,73  — 1912  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung  von 
der  Großen  Kunftausftellung. 

PRELL,  HERMANN.  Geb.  zu  Leipzig  den  29.  April  105 4,  lebt  in 
Dresden.  Schüler  der  Dresdener  und  Berliner,  Profeflor  an  der  Dresdener 
Akademie. 

2327 

Judas  Ifcharioth.  Bez.i  H Prell pinx.  1886.  j 

37 d — Leinwand/  h.  2,00,  br.  2,86  — 1894  vom  Küni'tier. 

MÜLLER-BRESLAU,  GEORG.  Geb. zu  Breslau  den  5.Sept.i  Sj6/ 
gelt.  20.  Okt  191»  «iSdmiiedeberg  ».E.  Sdiüler  der  Berliner  Akademie. 

2323 

Spätherbft  im  Riefen gebirge.  Bez.:  Georg  Müller-* Breslau  1896. 
Vorrat  — Pappe/  1».  0,79.  br.  t,io  — 1897  aus  den  Zinlen  der  Pröli-Heuer-Stiftung  von 
der  Internationalen  Kunftausftellung. 

RÖBBECKE,  FRIEDRICH  MORITZ.  Geb.  zu  Meerane  den 
13.  Jan.  1857/  geft.  den  29.  April  1916  zu  Dresden. 

2567 

Selbltbildnis. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.0,35,  br.0,27  — «916  als  Vermächtnis  des  Künftiers. 

BANTZER,  CARL  L.  N.  Geb  za  Ziegenhain  f«  Kurheflen  den 
6.  Aug.  1857/  lebt  als  Akademiedircktor  in  K^lfel.  -Sdiuier  der  Berliner 
Akademie  und  L.  Pohies  sn  Dresden.  Akademieprordlor  in  Dresden. 

2329 

Wallfahrer  am  Grabe  der  heiligen Elifabeth.  Bez.:  C.  N.  Bantzer. 
Dresden  1888. 

35a  — Leinwand/  h.  1,555,  br.  2,30  — 1889  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung 
von  der  Akad.  Ausftellung. 

2329A 

Geberngrundlandfchaft.  Bez. : C.  Bantzer  1894. 
32 d — Leinwand/  h.0,97,  br.1,12  — 1907  erworben. 

2329 B 

Abendruhe.  Bez.*.  C . Bantzer  1910. 

Vorrat  - Leinwand  / h.  1,28,  bi.  1,9^5  — «qi6  aus  dib  Zinfen  der PrölbHeuer-Gtiftung  | 
von  der  Ausftellung  der  Dresdner  Künftiervereinigung. 

» 
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Hefftfdhe  Bäuerin.  Bez.:  C.  Bantzer, 

33  a — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,12,  br.  0,82  — 1904  aus  den  Einten  der  PrölDHeuer» 
Stiftung. 

HEySBR,  FRIEDRICH.  Geb.  zu  Gnoien  i.  M.  den  12.  Sept.  1857/ 
lebt  in  Dresden.  Schüler  von  Pohle  in  Dresden,  von  Ferd.  Keller  in 
Karlsruhe,  der  Academie  Julian  in  Paris. 

2330 

Bildnis  des  Malers  ProfelTor  Herrn.  Wislicenus.  Bez. : Triedr.  Helfer. 
38 c — Halbfig.  — Leinwand  / h.  1,17,  br. 0,90  — 1906 als  Gefdienk der  HermannrStiftung. 

WALTHER,  ERNST  HERMANN.  Geb.  zu  Landsberg  a,  d. 
Warthe  den  18.  Aug.  1858/  lebt  in  Lofchwitz  bei  Dresden. 

2330A 

Landfchaft. 

23 d — Päppelholz/  b. 0,2t,  br. 0,31  — 1917  als  Gefdienk  des  Herrn  Geh.  Rats  Dr.  W.  v. 
Seidiitz. 

BAUM,  PAUL.  Geb.  zu  Meißen  den  22.  Sept.  1859/  lebt  in  Caflel. 
Schüler  der  Dresdener  Akademie  und  der  Weimarer  Kunftfchule. 

2568 

Trauer.  Vorfrühlingslandfdiaft.  Motiv  aus  dem  vlämifchen  Flachland. 
Bez. : Pauf  Baum. 

31  a — Leinwand/  h.  0,93,  br.  1,2t  — 1895  ans  denZinfen  der  PröU»Heuer»Stiftung  von 
der  Akad.  Ausheilung. 

2331 

Erlter  Schnee.  Bez. : Pauf  Baum  1895 

27c  — Leinwand/  h.  o,57/  br.  0,795  — 1897  aus  den  Zinfen  der  Pröll»Heuer»Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunftausftellung. 

STREMEL,  MAX  ARTHUR  FERD.  Geb.  zu  Zittau  den  31.  Okt. 
1859,-  lebt  in  Pafing  bei  Mündien.  Schüler  der  Münchener  Akademie. 
1896  bis  1899  in  Dresden. 

2332 

Vlämifches  Zimmer.  Bez.  1 Max  Arthur  Stremef  1891- 

2333 

31a  — Leinwand/  h. 0,675,  br. 0,765  — 1897  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer^Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunftausftellung. 

FISCHER -GURIG,  ADOLPH.  Geb.  zu  Obergurig  bei  Bautzen 
den  2.  Juni  t86o/  gelt,  zu  Dresden  den  22.  Mai  1918.  Schüler  der  Dres- 
dener und  der  Berliner  Akademie  <K.  Ludwigs). 

Blick  auf  Emden.  Bez.:  Ad.  Ttfcßer^Gurig. 

32b  — Leinwand/  h.  0,685,  br.  0,955  — 1908  aus  den  Zinfen  der  Prölh-Heuer-Stiftung. 

PIETSCHMANN,  E.  MAX.  Geb.  zu  Dresden  den  28.  April 
1865/  lebt  in  Dresden.  Schüler  der  Dresdener  Akademie. 

2333A 

Badende  im  Wald weiher  am  Sommerabend  Bez.:  Max  Pietfcßmann 
98.  T 

33b  — Leinwand/  h. 0,955,  br.1,24  — 1899  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung 
von  der  Deutfcben  Kunftausftellung. 

2334 
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2334A 

STERL,  ROBERT  HERM.  Geb. zu  Großdobritz  den  23.  Juni  1867/ 
lebt  als  Akademieprofeflor  in  Dresden.  Schüler  von  Ferd.  Pauwels  an 
der  Dresdener  Akademie. 

Das  Streichquartett  des  Konzertmeilters  Petri  (Petri,  Warnas,  Spitz- 
ner,  Wille).  Bez. : Roßert  SterC  19 07. 

32b  — Leinwand/  h.  1,00,  br.  141  — 1908  aus  den  Einten  der  PrölkHeuer-Stiftung. 

2334 C 

Bildnis  des  Generalmuükdirektors  Edler  von  Schuch.  Bez. : Roß.  Sterf 
1914.  ...,r 

31b  — Leinwand/  h.©,95,  br.  0,855  — 1916  aus  den  Einten  der  PrölUHeuer-Stiftung 
von  der  Ausftellung  der  Dresdener  Künftlervereinigung. 

2334 B 

HEGENBARTH,  EMANUEL.  Geb.  zu  Böhmifch-Kamnitz 
den  i±.  Jan.  1868/  lebt  als  Akademieprofeflor  in  Dresden.  Schüler  der 
Münchener  Akademie,  namentlich  H.  Zügels. 

Zwei  Schimmel  am  Fluß.  Bez.:  E.  Hegenßartß. 

32a  — Leinwand/  h.  0,78,  br.  0,95  — 1908  aus  den  Einten  der  PrölUHeuer-Stiftung. 

2335 

ZWINTSCHER,  OSKAR.  Geb.  zu  Leipzig  den  2.  Mai  1870/ 
gelt,  in  Lofchwirz  bei  Dresden  den  12.  Febr.  1916.  Schüler  der  Leipziger 
und  Dresdener  Akademie  (unter  Leon  Pohle  und  Pauwels)  / Profeffor 
an  der  Dresdener  Akademie. 

Bildnis  der  Gattin  des  Künltlers.  Monogramm:  OZ  und  /po2. 

33  c — Leinwand/  h.  2,00,  br.  1,00  — 1903  aus  den  Einten  der  PrölDHeuer-Stiftung. 

2335  B 

„O  wandern,  0 wandern."  Monogramm : O.  Z.  und  19o3. 

33  c — Leinwand/  h.  1,00,  br.  1,20  — 1916  aus  den  Einten  der  PrölUHeuer-Stiftung  von 
der  vom  SächGf&en  Kunftverein  veranftalteten  Gedäcbtnisausftellung. 

2335  C 

Der  Schriftfteller  Ottomar  Enking.  Monogramm : O.  Z.  19H> 

33  c — Haibfig.  — Leinwand  / h.  0,905,  br.  0,64  — 1916  aus  den  Einten  der  PrölUHeuer« 
Stiftung  von  der  vom  SächGfchen  Kunftverein  veranftalteten  GedächtnisausfteUung. 

2335A 

WILCKENS,  AUGUST.  Geb.  zu  Kabdrup  in  Schleswig  den 
25.  Juni  1870/  lebt  in  Dresden.  Schüler  Pohles  und  Kuehls  an  der 
Dresdener  Akademie. 

Inneres  einer  jütländifchen  Bauernftube  (Infel  Fanö)  mit  einer  Trauer- 
verfammlung.  Bez.:  A . Wifcßens. 

38  a — Haibfig.  — Leinwand/  h.1,05,  br,i,5i  — 1908  aus  den  Einten  der  Pröll-Heuer- 
Stiftung. 

2336 

UNGER,  C.  FR.  HANS.  Geb.  zu  Bautzen  den  26.  Aug.  1872/ 
lebt  in  Lolch  witz  bei  Dresden.  Schüler  der  Dresdener  Kunltakademie. 
Die  Mufe.  Bez. : Hans  Unger  97 • 1 

Kultusminifterium  — Kniefig.  — Mahagoniholz/  h.  1,115,  br.  0,845  — 1897  aus  den 
Einten  der  Pröll-Heuer-Stiftung  von  der  Internationalen  Kunftausftelfung. 

2336A 

Liegendes  Mädchen.  Bez. : Hans  Unger.  19 • 

38  c ~ Leinwand/  h.  1,15,  br.  1,76  — 1918  als  Gefchenk  des  Künltlers. 

DEUTSCHE  DES  XIX.  JAHRHUNDERTS 

249 

MÜLLER,  RICHARD.  Geb.  zuTfchirnitz  bei  Karlsbad  den  28.  Juli 
1874/  lebt  in  Dresden.  Erft  Schüler  (befonders  Pohles),  dann  Profeflor 
der  Dresdener  Kunftakademie. 

Barmherzige  Sch  weiter.  Bez.:  Rieß.  MütTer  1898—  99- 

33  c — Kniefig.  — Mahagoniholz/  h.  1,28,  br.  0,91  — 1899  aus  den  Zinfen  der  Pröll- 
Heuer-Stiftung  von  der  Deutfdien  Kunftausftellung. 

2337 

SCHINDLER,  OSMAR.  Geb.  zu  Burkhardtsdorf  bei  Chemnitz 
den  22.  Dez.  1867/  lebt  in  Dresden.  Erft  Schüler,  dann  Profeflor  der 
Dresdener  Kunftakademie, 

Im  Kumtlampenfdiein. 

3&a  — Leinwand  / h.  1,125,  br.  1,955  — 1901  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunftausftellung. 

2338 

LÜHRIG,  H.  F.  GEORG.  Geb.  zu  Göttingen  den  26.  Jan.  1868/  lebt 
als  Akademieprofeflor  in  Dresden.  Schüler  der  Münchener  Akademie. 
Ein  Pelikan. 

32  c — Leinwand;  h.  1,195,  br.  1,08  — 1901  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung  von 
der  Internationalen  Kunftausftellung. 

2339 

Alter  und  Jugend. 

32  c — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,13,  br.  1,24  — 1903  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer- 
Stiftung. 

2340 

MEDITZ,  CARL.  Geb.  zu  Wien  den  4.  Juni  1868/  lebt  in  Wien. 
Schüler  der  Wiener  Akademie. 

Cypreflen  am  Meeresufer.  Motiv  von  der  Külte  Dalmatiens. 

33  a Leinwand  / h.  1,64,  br.  1,50  — 1901  aus  den  Zinfen  der  P/öll-Heuer-Stiftung  von 
der  Internationalen  Kunftausftellung. 

2341 

FISCHER,  OTTO.  Geb.  zu  Leipzig  den  2.  Juli  1870/ lebt  in  Dresden. 
Schüler  der  Dresdener  Akademie. 

Riefengebirge  <Brunnenberg>.  Paltell.  Bez. : O.  Tifcßer. 

2574 

Vorrat  — Papier/  h.  0,30,  br.  0,62  — 1917  vom  Kupferftichkabinett  überwiefen. 

RÖSSLER,  PAUL.  Geb.  zu  Leipzig-Reudnitz  den  1.  Juli  1873,-  fefit 
in  Dresden.  Schüler  der  Leipziger  und  Dresdener  Akademie. 
Kinderbildnis.  Bez. : Rößfer  18. 

31a  — Bruftbild  — Leinwand/  h.0,52,  br. 0,475  — 1919  aus  den  Zinfen  der  Pröll» 
Heuer-Stiftung  von  der  Ausftellung  der  Dresdener  Künftlervereinigung. 

2583 

DREHER,  RICHARD.  Geb.  zu  Dresden  den  10.  Sept.  1875/  lebt 
dafelblt  als  Akademieprofeflor. 

Südfranzöfllche  Landfchaft.  Bez. : Dreßer  12. 

34b  — Leinwand/  h.0,81,  br.  1,16  — 1919  vom  Minifierium  des  Innern  überwiefen. 

2581 

Parklandfchafh 

31a  — Leinwand/  h.  0,60,  br.  0,83  — 1919  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stlftung  von 
der  Ausftellung  der  Dresdener  Künftlervereinigung. 

2581A 
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DORSCH,  FERDINAND  F.  E.  Geb.  zu  Fünfkirchen  in  Ungarn 
den  io.  Dez.  1875/  lebt  in  Dresden.  Schüler  der  Dresdener  Akademie. 
Mitbegründer  der  Künßlervereinigung  „Eibier". 

Am  Kamin.  Bez.:  Terd.  Dorfe f).  Bayreuth.  lQtl. 

31  d — Mahagoniholz/  h.  0,6t,  br.  0,47  — 1912  aus  den  Zinfen  der  PrelUHeuer-Stiftung 
von  der  Großen  Kunltaus  Heilung. 

2590 

BECKERT,  FRITZ.  Geb.  in  Leipzig  den  8.  April  1877/  lebt  in 
Dresden.  Schüler  von  G.  Kuehl. 

Zimmer  im  Schloß  Ansbach.  Bez.:  Tritz  Bechert  18. 

32  — Leinwand  / h.  0,56,  br.  0,705  — 1920  als  Gefchenk. 

2584 

MEYER  - BUCH  W ALD,  GUSTAV.  Geb.  zu  Dresden  den 

18.  Aug.  1881/  gefallen  im  Oktober  1918.  Schüler  der  Dresdener 
Akademie  unter  Bantzer  und  Kuehl. 

BildnisdesMalersMüIler~Gräfe.Bez.:<^//^7z>.A/c*y^r».Z?//<^^7/2/79/o. 

32a  — Halbfig.  — Leinwand/  h.  o,8o,  br.  0,80  — 1919  als  Gefchenk  des  SächGfchen 
Kunltvereins. 

SCHULE  VON  DÜSSELDORF  • 

2342 

CORNELIUS,  PETER  VON.  Geb.  zu  DülTeldorf  den  23.  Sept.  \ 
1783,-  gelt,  zu  Berlin  den  6.  März  1867.  Schüler  der  alten  DüflTeldorfer  Aka- 
demie. AkademiedirektorzuDüfleldorfu.Mü'nchen/  TehließlichinBerlin, 
Bildnis  des  Gottfried  Malß  <geft.  1842)  in  Frankfurt  a.  M.  Dafelbß 
zwilchen  1809  und  1811  gemalt. 

Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,52,  br.  0,4t  — 1886  von  Dr.  Malß. 

2343 

PLÜDDEMANN,  HERMANN.  Geb.  zu  Kolberg  den  17.  Jan. 
1809/  geft.  zu  Dresden  den  24.  Juni  1868.  Schüler  von  C.  Begas  in 
Berlin,  von  W.v.  Schadow  in  DülTeldorf. 

Friedrich  BarbarofTa,  1157  zu  Befan^on  den  Streit  der  Parteien  fchlich- 
tend.  Bez.:  H.  Pfüddemann.  1859 • 

Frankenberg,  Lehrerfeminar  — Leinwand  / h.  1,57,  br.  2,43  — 1860  erworben. 

2344 

JORDAN,  RUDOLF.  Geb.  zu  Berlin  den  4.  Mai  1810/  geft.  zu 
DülTeldorf  den  25.  März  1887.  Schüler  der  Berliner,  dann  der  Düflel- 
dorfer  Akademie  <unter  W.  v.  Schadow  und  K.  Sohn). 

Schiffbruch  an  der  normännifchen  Küße.  Bez.:  R.J.  <Monogramm> 
zwilchen  1848. 

Kamen2,  Lerfmglchule  — Leinwand/  b.  1,05,  br.  1,36  — N.  G.-W.  III, 7 —1879  aus 
DülTeldorf  erworben. 

2345 

ACHENBACH,  ANDREAS.  Geb.  zu  Caffel  den  zp.Sept.  181*, 
geft.  in  DülTeldorf  den  1.  April  1910.  Schüler  der  Düfleldorfer  Akademie. 
Holländifdies  Strandbild.  Bez.:  A.  Achen  Bach  1854. 

35  c — Leinwand/  h.  0,705,  br.  1,01  — 1884  als  Vermächtnis  des  Herrn  Moritz  Windeier. 
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Strand  bei  Vliffingen.  Bez. : A . Acßenßacß  64. 

35  c — Mahagoniholz/  h.  0,75#  br.  1,10  — 1876  aus  dem  Berliner  Kunfthandef. 

Amfterdamer  Gracht  im  Mondfehein.  Bez.:  A . Acßenßacß  1871. 
36b  — Leinwand/  h.  1,84,  br.  2,31  — 1882  aus  dem  Berliner  KunfthandeL 

Fifcherdorf  im  Mondlchein.  Bez.:  A . Acßenßacß  72. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,585,  br.  1,10  — 1876  aus  dem  Berliner  KunfthandeL 

Waffermühle  am  Waldbach.  Bez.:  A . Acßenßacß  72. 

37c  — Leinwand/  h.  1,57,  br.  2,36  — 1883  aus  dem  Berliner  Kunfthandef. 


2346 

2347 

2348 

2349 


RICHTER,  ADOLPH.  Geb.  zu  Thorn  den  12.  Juli  1812/  geft.  zu 
Düffcldorf  den  23.  Nov.  1852.  Schüler  der  Dresdener,  dann  der  Düffel« 
dorfer  Akademie. 

Die  Rückkehr  des  rheinifchen  Landwehrmannes.  Bez.j  A.Ricßter. 
DüffeCdorf.  1851. 

Yorrat  — Leinwand/  h. 0,675,  br.0,89  — 1885  als  Vermächtnis  des  Herrn  Moritz 

Winckler» 

DE  LEEUW,  FRIEDRICH  A.  Geb.  den  19.  April  1817  zu  Grä- 
fenwertb  bei  Solingen/  geft.  den  15.  Juni  1888  zu  Düffeldorf. 

See  im  iviCiidichein.  B zz.'.Tr.deLeeuw  .1845-  GegenftückzuNr.2352. 

Grimma,  Altei  tumsverein  — Leinwand/  h.0,14,  br.  0,175  — ’ *884  als  Vermächtnis  des 
Herrn  Moritz  Wtridder. 

Winterlandiciuifi.  Bez.:  Tr.  de Leeuw  . 1845. 

Grimma.  Altertums  verein  — Leinwand/  h.  0,14,  br.  0,175  — 1884  als  Vermächtnis  des 
Herrn  Moritz  Winckler. 

RöTING,  JULIUS.  Geb.  den  7.  Sept.  1821  zu  Dresden/  geft.  in 
Düffeldorf  den  22.  Mai  1896.  Schüler  Ed.  Bendemanns  in  Dresden. 
Columbus  vor  dem  geiftlichen  Rate  zu  Salamanca.  Bzz.’.J.  Roeting . 
1851 : 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,73,  br.  2,39  — 1851  durch  die  LindenaiuStiftung  erworben. 


2350 

2351 

2352 


2353 


SEyDEL,  GUSTAV  EDUARD.  Geb.  zu  Luxemburg  den  18.  März 
1822/  geft.  zu  Dresden  den  30.  Sept.  188t.  Schüler  der  Akademien  zu 
Düffeldorf  und  Antwerpen.  Später  in  Dresden  tätig. 

Trauerbotfchaft.  Bez.:  Ed.  Seydef 1867 • 

Grimma,  Altertums  verein  — Euckerkißenhoiz/  h.  0,49,  br.  0,67  — 1867  erworben. 
Selbltbildnis. 

Vorrat  — Bruftbiid  — Leinwand/  h.  0,52,  br.  0,425  <—  1908  als  Vermächtnis  des  Malers 
J.  L.  Oury. 

LASCH,  IOH.  KARL.  Geb.  zu  Leipzig  den  t.  Juli  1822/  geft.  <auf 
einer  Reife)  zu  Moskau  den  28.  Aug.  1888.  Schüler  der  Dresdener 
Akademie  und  Bendemanns. 

Kinderluft.  Üzz.:C.Laßj  1861 . DüJfefdorj  . 

Frankenberg,  Lehrerfemmar  — Leinwand/  h.1,06,  br.0,86  — 1862  erworben. 


2354 
2354A 

2355 
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WISLICENUS,  HERMANN.  Geb.  zu  Eifenadi  den  zo.  Sept. 
1825/  geft.  zu  Goslar  den  25.  April  1899.  Schüler  der  Dresdener  Aka- 
demie unter  Sdinorr  von  Carolsfeld/  Profeffor  der  Düffeldorfer  Kunft- 
akademie. 

2356 

Abundantia  und  Miferia  {Überfluß  und  Elend).  Bez. : Wtsficenus. 
Vorrat  — Leinwand  / h.  1,76,  br.  1,93  — 1852  erworben. 

2357 

Entwurf  zu  einem  Theatervorhang. 

Frankenberg,  Lehrerreminar  — Leinwand/  h.  1,455,  kr.  1,36  — 1879  von  der  General- 
direktion  der  Galerie  überwiefen. 

ACHENBACH,  OSWALD.  Geb.  zu  Düfleldorf  den  2.  Febr. 
1827/  geft.  dafelbft  den  1.  Febr.  1905.  Schüler  der  Düffeldorfer  Aka- 
demie und  feines  Bruders  Andreas. 

2358 

Rocca  di  Papa  am  Albanergebirge.  Bez.  Osw.  Acßenßacß . 
?7C  — Leinwand/  h.  1,28,  br.  1,80  — 1876  vom  Künliler. 

2359 

St.  Annenumzug  in  Cafamicciola  auf  Ifchia.  Bez. : Osw.  Acßenßacß 
1876.  \ 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,25,  br.  1,08  — 1878  aus  dem  Berliner  Kunlthandel. 

2360 

Am  Golf  von  Neapel.  Bez. : Oswafd  Acßenßacß  188o. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1415,  br.  1,975  — 1884  als  Vermächtnis  des  Herrn  M.  Windder. 

NORDGREN,  AXEL.  Geb.  zu  Stockholm  den  5.  Dez.  1828/ 
geft.  zu  Düffeldorf  den  12.  Febr.  1888.  Im  Anfdiluß  an  H.  Gude  in 
Düffeldorf  gebildet. 

2361 

Schwedifches  Fifdierdorf  im  Winter.  Bez. : A . Norcfgren  1884. 
Vorrat  — Leinwand  / h.  0,715,  br.  1,285  " 1884  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung. 

VAUTIER,  BENJAMIN.  Geb.  zu  Morges  am  Genfer  See  den 
24.  April  1829,-  geft.  zu  Düffeldorf  den  25.  April  1898.  Schüler  R.  Jor- 
dans in  Düffeldorf. 

2362 

Tanzpaufe  auf  einer  elfäffifchen  Bauernhochzeit.  Bez.:  B . Vautier 
Dcff.  1878. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,905,  br.  1,34  — N.  G.-W.  13  — 1878  aus  dem  Kunlthandel  In 
Düfledorf. 

SOHN,  WILHELM.  Geb.  zu  Berlin  1830/  geft.  zu  Bonn  a.  Rh.  den 
16.  März  1899.  Schüler  feines  Onkels  Carl  Sohn  in  Düffeldorf.  Pro- 
feffor der  Kunftakademie  in  Düffeldorf. 

2363 

Ein  Krieger  aus  dem  XVII.  Jahrhundert.  Bez. : Wifß . Soß/t . 1869 • 
Vorrat  — Bruftbild  — Leinwand/  h.0,70,  br.  0,545  — 1887  aus  dem  Kunlthandel  in 
Düfleldorf. 

KRÖNER,  JOH.  CHRISTIAN.  Geb.  zu  Rinteln  den  3.  Febr.  1838/ 
geft  . zu  Düffeldorf  den16.Okt.1911.  In  Düffeldorf  und  Mündhen  gebildet. 

2364 

Herbftlandfchaft  mit  Hochwild.  Bez.:  Cß . Kröner . DüJJ . 87 • 
Kultusminiflerium  — Leinwand/  h.  0,80,  br.  1,05  — 1888  aus  den  Zinfen  der  Pröll- 
Heuer-Stiftung  von  der  Akad.  Ausltellung.  ! 
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GEBHARDT,  EDUARD  VON.  Geb.  zu  St.  Johannis  in  Efthland 
den  1.  Juni  1838/  lebt  als  Akademieprofeflbr  in  Düfleldorf.  Sdhüler  der 
Petersburger  Akademie,  der  Karlsruher  Kunltfchule  und  W.  Sohns  in 
Düfleldorf. 

Die  heiligen  Frauen  wafchen  und  pflegen  den  Leichnam  Chrifti.  Bez. : 
E.  Geßßardt  1883. 

33  b — Eichenholz/  h.  0,705,  br.  1,00  — 1884  aus  dem  Berliner  Kunhhandel. 

2365 

Jacob,  mit  dem  Engel  ringend.  Bez. : E . v . Geßßardt 1894. 

33  a — Mahagoniholz/  h.  0,705,  br.  0,475  " *894  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer» 
Stiftung  von  der  Akad.  Ausheilung, 

DEITERS,  HEINRICH.  Geb.  zu  Münfter  i.  W.  den  5.  Sept.  1840/ 
gelt,  zu  Düfleldorf  den  29.  Juli  1916.  Schüler  der  Düfleldorfer  Akademie. 

2366 

Am  Waldbach.  Bez.i  H Deiters . 84. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,63,  br.  0,94  — 1884  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer» Sti ftung. 

DÜCKER,  EUGEN  G.  Geb.  zu  Arensberg  bei  Riga  den  10.  Febr. 
1841/  lebt  als  Akademieprofeflbr  in  Düfleldorf.  Schüler  der  Akademie 
zu  St. Petersburg/  feit  1864  in  Düfleldorf. 

2367 

Am  Oltfeeltrande.  Bez. : E.  Dücßer. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,8t,  br.  1,46  — 1883  im  Kunhhandel  aus  Düfleldorf. 

2368 

Sonnenaufgang  am  Strande  von  Rügen.  Bez. : E . Dücßer  1887 • 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,84,  br.  1,33  — 1888  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer*Sti ftung 
von  der  Akad.  Ausheilung. 

RASMÜSSEN,  G.  ANTON.  Geb.  zu  Stavanger  in  Norwegen 
den  7.  Aug.  1842/  gell,  zu  Berlin  den  23.  Okt.  1914.  Schüler  der  Düffel- 
dorfer  Akademie  unter  H.  Gude. 

2369 

Gudvangen  in  Norwegen.  Bez. : A . Rasmussen  . Ddj  . 1883. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,86,  br.1,36  — 1884  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stifitung. 

OEHMICHEN,  HUGO.  Geb. zu  Borsdorf  bei  Leipzig  den  lO.März 
1843/  lebt  in  Düfleldorf.  Schüler  der  Dresdener  Akademie/  fpäter  in 
Düfleldorf  unter  Vautiers  Einfluß. 

2370 

Der  Steuerzahltag.  Bez. : H.  Oeßmicßen  1877- 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,87,  br.  1,26  — N.  G.» W.  III,  8 — 1879  ans  dem  Münchener 
Kunhhandel. 

2371 

Warteftube  im  Gericht.  Bez.:  Hugo  Oeßmicßen  82. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,55,  br.  0,88  — 1888  als  Gefdienk  des  Hofrats  W.  Lesky. 

BOKELMANN,  CHR.  LUDWIG.  Geb.  zu  St.  Jürgen  bei  Bre- 
men den  4.  Febr.  1844/  gelt,  zu  Berlin  den  15.  April  1894.  Schüler  der 
Düfleldorfer  Akademie,  Profeffor  an  der  Karlsruher  Kunltfchule,  dann 
an  der  Berliner  Akademie. 

2372 

Abfchied  der  Auswanderer.  Bez. : C . L . Boßeimann . Ddf . 1882. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,89,  br.  1,23  — 1882  vom  Künhler. 

2373 
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2375 


2376 


2377 


2378 


2379 


NORMANN,  ADELSTEEN.  Geb.  zu  Bodö  in  Norwegen  den 
l.  Mai  1848/  lebt  in  Berlin.  Schüler  der  Düfleldorfer  Akademie. 
Raftfund  am  Närofjord  in  Norwegen.  Bez.:  A . Normann. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  2,145.  br.  3,20  — 1888  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer»Sti ftung 
von  der  Akad.  Ausßellung. 

BOCHMANN.  GREGOR  VON.  Geb.  zu  Nehat  in  Efthland 
den  t.  Juni  1850/  lebt  in  Düfleldorf.  Sdiüler  der  Düfleldorfer  Kunft- 
akademie. 

Raft  am  Kruge.  Motiv  aus  Efthland.  Bez. : G . v . BoSmann  1893. 

38  c — Leinwand  / h.  0,885,  br.  1,53  — 1894  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer«Stiftung 
von  der  Akad.  Ausßellung. 

FELLMANN,  ALOyS.  Geb.  zu  Oberkirdi  im  Kanton  Luzern 
den  lt.  Jan.  1855/  gelt.  zu  Düfleldorf  den  9.  März  1892.  Schüler  der 
Düfleldorfer  Akademie. 

Das  Gelübde  eines  Benediktinermönches.  Bez.:  Afoys  Tetfmann. 
1888  gemaft. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,86,  br.  2,62  — 1889  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung 
von  der  Akad.  Ausßeilung. 

KAMPF,  ARTHUR.  Geb.  zu  Aachen  den  28.  Sept.  1864/  lebt  als 
Akademieprofeflbr  in  Berlin.  Früher  Schüler  und  Lehrer  der  Düffel- 
dorfer  Akademie. 

Wallfahrer  in  Kevelaar.  Bez.:  A . Kampf.  96. 

36 d — Leinwand/  h.  1,14,  br.  0,98  — 1897  aus  den  Zinfen  der  PrölI*Heuer»Sti ftung 
von  der  Internationalen  Kunfiausßellung 


SCHULE  VON  MÜNCHEN 


SPITZWEG,  CARL.  Geb.  zu  München  den  5.  Febr.  1808/  gelt, 
dafelbft  den  23.  Sept.  1885. 

Kirchgang  bei  Dachau.  Monogramm:  S in  fpitzem  Viereck. 

28  c — Pappelholz/  h. 0,265,  br.  0,485  — 1887  aus  dem  Nadilaffe  des  Künßlers. 

SCHÖN,  FRIEDRICH  WILHELM.  Geb.  zu  Worms  1810/  geß. 
zu  München  den  16.  Jan.  »868.  Schüler  der  Münchener  Akademie. 
Der  Sonntagmorgen.  Bez.:  5c6oett . pinx. 

Grimma,  Altertums  verein  — Leinwand/  h.  0,61,  br.  0,485  — 1884  als  Vermäditnis  des 
Herrn  Moritz  Windder. 


SCHLEICH,  EDUARD.  Geb.  zu  Harbach  bei  Landshut  den 
12.  Okt.  1812/  geft.  in  München  den  8.  Jan.  1874.  Schüler  der  Münchener 
Akademie. 


2380 


Herde  im  Waffer.  Bez. : Ed . Scfnetcß. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,47,  br.  0,83  — 1876  aus  dem  Berliner  KunßhandeL 
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STEFFAN,  JOH.  GOTTFRIED.  Geb.  2U  Wädenswyl  am  Zü- 
richer See  den  13.  Dez.  181 5/  gelt,  zu  München  den  16.  Juni  1905.  Schüler 
der  Münchener  Akademie. 

Herbfrtag  in  den  St.  Gallener  Alpen.  Bez.:  J . G . Steffan  . pt . 
München  187S. 

Vorrat  — Leinwand/  h. 0,81,  br.  1,09  — 1879  von  der  Münchener  Ausftellung. 

2381 

LICHTENHELD,  WILHELM.  Geb.  den  13.  Okt.  1817  zu  Ham- 
burg/ gelt,  zu  München  den  25.  März  1891. 

Ein  Landfee  im  Mondfehein.  Bez. : W . L . (Monogramm)  I860. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,915,  br.  1,395  «—  1884  als  Vermächtnis  des  Herrn  Moritz 
Windeier. 

2382 

VOLTZ,  FRIEDRICH  JOH.  Geb.  zuNördlingen  den  31.Okt.1817/ 
geft  in  München  den  25.  Juni  1886.  Erß  Schüler,  dann  Profeffor  der 
Münchener  Akademie. 

Herde  im  Tale.  Bez.:  Tr . Voftz  7o. 

Vorrat  — Buchenholz  / h.0,25,  br.  0,665  — 1884  als  Vermächtnis  des  Herrn  M.  Windeier 
in  Dresden. 

2383 

ZIMM  ERMANN,  AUG.  ROBERT.  Geb.  zu  Zittau  den  3.  April 
1818/  geft.  zu  München  den  6.  Juni  1864.  Schüler  feines  Bruders  Albert 
Zimmermann  <Nr.  2468). 

Waldlandfchaft.  Bez. : Roßert  Zimmermann  München  1859* 

Vorrat  — Letnwand/  h.  0,59,  br.  0,73  — 1877  aus  dem  Dresdener  KunlthandeL 

2384 

ZIMMERMANN,  AUG.  RICHARD.  Geb.  zu  Zittau  den  2.  März 
1820,-  geft.  zu  München  den  4.  Febr.  1875.  Schüler  feines  Bruders  Alb. 
Zimmermann  (Nr.  2468). 

Schiffbruch  an  der  Külte  bei  Carolin.  Bez.s  Rieß . Zimmermann , 
München  1848. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,01,  br.1,50  — 1875  von  den  Erben  des  Künßlers  erworben. 

2385 

LIER,  ADOLF.  Geb.  zu  Herrnhut  den  21.  Mai  1826/  gelt,  in  Vahrn 
bei  Brixen  den  30.  Sept.  1882.  Schüler  Richard  Zimmermanns  in  Mün- 
chen, wo  er  hauptfächlich  tätig  war. 

Die  Oife  im  Mondfehein.  Bez. : ALier. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,05,  br.  1,50  — 1867  erworben. 

2386 

DEFREGGER,  FRANZ  VON.  Geb.  zu  Stronach  in  Tirol  den 
30.  April  1835/  lebt  in  München.  Schüler  K.  v.  Pilotys  in  München. 
Der  Abfdiied  von  der  Sennerin.  Bez.:  Defregger  1877 ’• 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,925,  br.  0,775  — N.G.-W.  III,  9 — 1877  aus  dem  Berliner 
Kunlthandel. 

Die  Senfenfchmtede  vor  dem  Tiroler  Aufftande  1809.  Bez.j  Tranz 
Defregger  1883. 

17  b — Leinwand/  h.  1,58,  br.  2,25  — 1883  von  der  Internationalen  Kunßausftellung  in 
München. 

2387 

2388 
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LENBACH,  FRANZ  VON.  Geb.  zu  Markt  Schrobenhaufen  den 
13.  Dez.  1836/  gelt.  zu  Mündien  den  6.  Mai  1904.  Schüler  K.  v. Piiotys 
an  der  Münchener  Akademie. 

2389 

Bildnis  des  italicnifchen  Staatsmannes  und  Gelehrten  Marco  Minghetti. 
Bez. : F.  Lenßacß  1885' 

35  a — Kniefig.  — Leinwand  / h.  1,18,  br.  0,935  — 1889  aas  den  Zinfen  der  Pröll-Heaer» 
Stiftung  von  der  Ah~d.  Ausftellung:. 

2390 

Bildnis  des  Berliner  Bildhauers  Reinhold  Begas.  Bez.  *.  F . Lenßacß 

'*|Br  1 1 r 

8-/2. 1893. 

v27c  — Bruftbild  — Pappe/  h.  0,58,  br.  0,51  — 1894  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer- 
Stiftung  von  der  Akad.  Ausftellung. 

2391 

Bildnis  des  Dichters  Paul  Heyfe.  Bez.  1 F.  Lenßacß  1896.  - 

37 d — B rußbild  — Leinwand/  h. 0,82,  br. 0,655  ~ 1897  aus  den  Zinfen  der  Pröll- 

Heuer-Stiftung  von  der  Internationalen  Kunftausltellung. 

2391 A 

Fürlt  Bismarck. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,30,  br.  0,98  — 1916  als  Vermächtnis  O.  Lingners. 

RALIPP,  KARL.  Geb.  zu  Darmftadt  den  z.  März  1837/  gell.  in 
München  den  14.  Juni  1918.  Schüler  K.  v.  Piiotys  in  München. 

2392 

Vom  Sturm  gejagt.  Bez. : K . Raupp  ~ Müncßen  85- 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,81,  br.  1,57  — 1885  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung. 

MEISSNER,  AD.  ERNST.  Geb.  zu  Dresden  den  7.  April  1837/ 
gelt,  in  München  den  25.  Sept.  190z.  Schüler  der  Dresdener  Akademie,- 
in  München  weiterentwickelt. 

2393 

Schafherde  im  Schnee.  Bez. : Ernft Meißner.  Müncßen  1875' 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,64,  br.  1,005  1875  vom  Künftler. 

LANG,  HEINRICH.  Geb.  zu  Regensburg  den  24.  April  1838/  gell, 
zu  München  den  9.  Juli  1891.  Schüler  der  Münchener  Akademie. 

2394 

Einfang  von  Weidepferden.  Bez.:  H . Lang  . Müncßen. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,81,  br.  1,74  — 1883  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung. 

MAFFEI,  GUIDO  VON.  Geb.  zu  München  den  1.  Juli  1838/  lebt 
dafelbft.  Schüler  Otto  Geblers  an  der  Münchener  Akademie, 

2395 

Sichere  Beute.  Bez. : G . v . Maffei . Müncßen  1879' 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,38,  br.  1,91  — 1880  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung. 

GEBLER,  FR.  OTTO.  Geb.  zu  Dresden  den  t8.  Sept.  1838/  gell, 
in  München  den  30.  Jan.  1917.  Schüler  der  Dresdener  Akademie  und 
K.  v.  Piiotys  in  München. 

2396 

Zwei  Wilderer.  Bez.:  Otto  Geßfer  . Müncßen  1879 • 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,76,  br.  1^4  — N.G.-W.  IV,  12  — 1880  von  der  Dresdener 
Kunftausltellung.  — / 

2397 

Der  Siebenfchläfer.  Bez. : Otto  Geßfer . Müncßen  1884. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,96,  br.  1,355  — 1884  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heaer-Stiftnng. 

2182 


Angehca  Kaujfmann 


2417  ‘Fritz  von  LMcfe 
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DIEZ,  WILHELM  VON.  Geb.  zu  Bayreuth  den  17.  Jan.  1839/ 
geft.  in  Mönchen  den  25.  Febr.  1907.  Schüler  (Pilotys)  und  Profeffor 
der  Münchener  Akademie. 

Verwundete  franzöfifche  Krieger  an  der  Heerftraße  (Zeit  Napoleons  I.>. 
Bez.:  Wifß.  Diez  1889. 

*8c  — Lindenholz/  h. 0,205,  br. 0,465  — 1892  aus  dem  Münchener  Kunßhandel. 

2398 

KURZBAUER,  EDUARD.  Geb.  zu  Lemberg  den  2.  März  1840/ 
geft.  zu  München  den  13.  Jan  1879.  Schüler  Führichs  an  der  Wiener 
und  Pilotys  an  der  Münchener  Akademie. 

Die  Verleumdung.  Bez.:  Eduard Kurzßauer . Münden . 

Vorrat  — Kniefig  — Mahagoniholz/  h.  0,66,  br.  0,91  — N.  G.-W.  II,  6 — 1878  aus  dem 
Wiener  Kunßhandel. 

2399 

MAREES,  HANS  VON.  Geb.  zu  Elberfeld  den  24.  Dez.  1837/ 
gelt,  in  Rom  den  5.  Juni  1887.  Schüler  von  Steffedt  in  Berlin  und  Piloty 
in  München.  Tätig  hauptfächlich  in  Italien. 

Selbftbildnis  im  japanifchen  Mantel.  Gemalt  im  Herbit  1872  in  Dresden. 
2Qa  — Kniefig.—  Lrin  wand / h.0.78,  br.  1,05  — 19*2  als  Gelchenk  des  Dresdener  Mufeums- 
Vereins  (früher  im  Befitze  von  Dr.  F.  KoppeUEllfeld  in  Dresden,  feit  1907  im  Beßtze 
des  Herrn  A.  W,  v.  Heymel  in  München). 

Bildnis  des  Dr.  Konrad  Fiedler.  Gemalt  1869-' 1871. 

29b  — Leinwand/  h.  1,93,  br.  1,12  — 1914  als  Gelchenk  der  W'ithelm  und  Bertha  von 
Bacnfch-Stiftung  (aus  dem  Befitze  von  Frau  Hof  kapellmeißer  Balling  in  Parten kircben). 

2399A 
2399 B 

MAX,  GABRIEL.  Geb.  zu  Prag  den  23.  Aug.  1840,-  geft.  in  Mün- 
chen den  24.  Nov.  »915.  Schüler  der  Wiener  Akademie  und  Karl 
v.  Pilotys  in  München. 

Ein  Vaterunfer.  Bez. : Gaßrief  Max . 87. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,56,  br.  1,09  — N.  G.-W.  18  — 1888  aus  dem  Münchener  Kunß- 
handel. „ 

2400 

BRANDT,  JOSEF  VON.  Geb.  zu  Szczebrzeszyn  in  Polen  den 
it.  Febr.  1841/  lebt  in  München.  Schüler  von  L.  Cogniet  in  Paris,  von 
Fr.  Adam  und  K.  von  Piloty  in  München. 

Der  Beutezug  am  Flufle.  Polnifche  Reiter  aus  der  Zeit  Sobieskis  über- 
fchreiten  mit  türkifcher  Kriegsbeute  einen  Fluß.  B zz.'.Jozef Brandt . 
Warszawy  . 1874. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,69,  br.  t,6o  — 1879  aus  dem  Münchener  Kunßhandel. 

2401 

GVSIS,  NIKOLAUS.  Geb.  auf  der  Infel  Tinos  Griechenland)  den 
1.  März  1842/  geft  als  Akademieprofeflor  in  München  den  4.  Jan.  1901. 
Schüler  K.  v.  Pilotys  in  München. 

Beftrafung  eines  Hühnerdiebes  in  Smyrna.  Bez.:  N . Gysis. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  «,36,  br.  1,05  — 1885  aus  den  Zinfen  der  PröIUHeuer-Stiftung. 

2402 

SCHIETZOLD,  AUG.  ROBERT  RUD.  Geb  zu  Dresden  den 
4.  Juli  1842/  geft.  in  München  den  6.  Sept.  1908.  Schüler  der  Dresdener 

17 
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Akademie  unter  L.  Richter.  In  München  unter  Liers  und  Schleicbs 
Einfluß. 

2403 

Am  Starnberger  See.  Bez. : R.  Scßietzofd . Meß.  77- 

Mitrweida,  Realfdiule  — Leinwand/  h.  0,775,  br.  1,435 — 1877  von  der  Dresdener  Kund. 
ausßellung. 

2404 

Auf  der  Infel  Capri.  Bez. : R . Scßietzofd . Md> . 84. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,17,  br.  1,465  — 1884  als  Gefdienk  des  Künfflers. 

ECHTLER,  ADOLPH.  Geb.  zu  Danzig  den  5.  Jan.  1843/  geft.  zu 
München  den  23.  Sept.  1914.  Gebildet  in  St. Petersburg, Venedig, Wien, 
München  und  Paris. 

2405 

Der  Untergang  einer  Familie  durchs  Spiel.  Bez.:  Ad.  Ecßtfer. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,50,  br.  1,705  — 1897  aus  den  Zinfen  der  Pröll*Heuer*Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunltausfteüung. 

SCHUCH,  WERNER  W.G.  Geb.inHiMesheimdenz.Okt.i8«, 
geft.  zu  Berlin  den  24.ÄpriI  1918.  Profeflor  der  Baukunfi  in  Hannover. 

2406 

Das  Hünengrab.  Bez.:  Werner  Scßucß  1881. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,20,  br.  1,97  — 1891  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer*Stiftung. 

LEIBL,  WILHELM.  Geb.  zu  Köln  a Rh.  den  23.  Okt.  1844/  geft. 
zuWürzburgden5.Dez.i900.  Schüler  Karl  v.Pilotys  an  der  Münchener 
Akademie.  1869  bis  1870  in  Paris.  Lebte  und  arbeitete  in  Aibling. 

2407 

Weiblicher  Studienkopf  (die  Schufterstochter  Kretzinger).  Bez.:  W. 
Leißf . 79- 

29a  — Mahagoniholz/  h.  0,31,  br.  0,24  — 1879  aus  dem  Münchener  Knnßhandel. 

2407A 

Bildnis  des  Barons  StaufFenberg.  Gemalt  1877.  l l . c 

29b  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,175,  br.0,88  — 1917  erworben  mit  Unterftützung  des 
Dresdener  Mufeumsvereins. 

| 2408 

Strickende  Mädchen.  Gemalt  um  1892—1895. 

29a  — Leinwand/  h.  0,59,  br.  0,42  — 1901  von  der  Internationalen  Kunltausßellang. 

OBERLÄNDER,  ADAM  ADOLF.  Geb.  in  Regensburg  den 
1.  Okt.  1845/  lebt  in  München.  Schüler  Karl  v.  Pilotys. 

2409 

Siefta.  Bez. : A Oßerfänder. 

Vorrat  — Pappe  / h.  0,50,  br.  0,80  — 1897  als  Gefchenk  eines  Dresdener  Konftfireundes. 

WENGLEIN,  JOSEF.  Geb.  zu  München  den  5.  Okt.  1845/  geft. 
dafelbft  den  18.  Jan.  1919.  Schüler  der  Münchener  Kunftakademie. 

2410 

Bauernhäufer  unter  Bäumen.  Bez.  \J.  Weng  fern  86. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,325,  br.  0,41  — 1893  als  Vermächtnis  des  Appellationsgerichts* 
präfi den ten  Noßky. 

GRÜTZNER,  EDUARD.  Geb.  zu  Großkarlowitz  in  Schteflen 
den  26.  Mai  1846/  lebt  in  München,  wo  er  Schüler  Karl  v.  Pilotys  war. 

2411 

In  der  Klofterbibliothek.  Bez. : Eduard  Grützner  88. 
Vorrat  — Mahagoniholz/  h.0,76,  br.  0,63  — 1889  vom  Künftler. 
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SEILER,  CARL  WILH.  ANT.  Geb.  zu  Wiesbaden  den  3.  Aug. 

: 1846/  lebt  in  München.  Gebildet  in  Berlin  und  München. 

Friedrich  der  Große  im  Walde  von  Parchwitz  <königl.  Feldlager 
zwißhen  dem  28.  Nov.  und  4.  Dez.  1757  vor  der  Schlacht  bei  Leuthen). 
Bez. : C.  Seifer. 

Vorrat  — Mahagoniholz/  h.  0,35.  hr.  0,50  — 1897  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer* 
Stiftung  von  der  Internationalen  Kunßausßellung. 

2412 

KAULBACH,  HERMANN.  Geb.  zu  München  den  26.  Juli  1846/ 
geft.  dafelbft  den  9.  Dez.  1909.  Schüler  der  Münchener  Akademie. 
Bildnis  des  Schau fpielers  Felix  Schweighofer.  Bez. : Hermann  Kauf- 

2412A 

6ac6  3o  . 1. 1895. 

Vorrat  — Lindenholz/  h.  0,535,  br.  0,42  — 1912  als  Vermächtnis  des  Dargeßellten. 

HAIDER,  KARL.  Geb.  zu  München  den  6.  Febr.  1846/  g*ft.  in 
Schfierfee  den  29.  Okt.  1912. 

; Abendlandfchaft  mit  heimkehrendem  Ritter.  B tz.\  K.  Haider  19oo. 

28a  — Lindenholz/  h.0.90,  br.  1,175  — 1901  aus  den  Zinfen  der  Pröll- Heuer^Sti ftung 
von  der  Internationalen  Kunßausßellung. 

2413 

Der  neue  Stutzen.  Bez. : K.  Haicfer . K.  I880. 

29c  -j  Leinwand/  h.0,97,  br.  1,12  — 1916  von  derVerßeigerung  der  Sammlung  Schmcil, 

241 3 A 

WEISER,  JOSEF  EM.  Geb.zuPatfchkau  inSchfefien  den  10.  Mai 

1847,-  gelt,  zu  München  den  16.  April  1911.  Dafelbft  Schüler  von 
W.  v Diez. 

Die  letzte  Zuflucht.  Bez. : JofefWeifer. 

Vorrat  — Ahornholz/  h.0,73,  br.  1,40  — 1879  aus  dem  Münchener  Kunßhandef. 

2414 

DILL,  LUD  WIG.  Geb.  zu  Gernsbach  bei  Baden-Baden  den  2.  Febr. 

1848/  lebt  als  Akademieprofeflor  in  Karlsruhe.  Schüler  K.  v.  Pilotys 
in  München. 

i Aus  den  venezianißhen  Lagunen.  B tz.:  L . Diif  Jugendbild. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,81,  br.  1,21  — 1886  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung. 

2415 

j Abendfrieden.  Bez. : L . Diff.  Aus  der  Dachauer  Zeit. 

2416 

; 27a  — Tempera/  Papier  auf  Leinwand/  h.  0,72,  br. 0,85  — 1900  aus  dem  Dresdener 
; Kunßhandel. 

UHDE,  FRITZ  VON.  Geb.  zu  Wolkenburg  den  22.  Mai  1848/ 
geft.  in  München  den  25.  Febr.  1911.  In  München  und  Paris  <als  Schüler 
Munkacsys)  gebildet. 

Bayrilche Trommler.  Bez.:  T.v.  Uftde  1883.  Eines  der  frühften  in 
Deutfchland  gemalten  „Freilichtbiider". 

27a  — Leinwand/  h.0,72,  br.  0,95  — 1907  von  der  Uhde-Ausßellung  des  SächGfchen 
Kunßvereins  <vorher  bei  Profelfor  A.  Sdioenflies  in  Königsberg). 

2416A 

Dreiteiliges  Bild.  Die  heilige  Nacht.  Mittelbild : Die  Geburt  Chrifti. 
Linker  Flügel:  Der  Zug  der  Hirten  durch  die  Winternacht.  Rechter 

2417 

17’ 
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Flügel:  Der  Gefang  der  Engel.  Bez. : F.  v.  llßde.  Gemalt  1888,  die 
Flügel  1889.  Mit  Nr.  2418  und  2419  als  Flügeln  erfchien  das  Bild  zu» 
erft  1888  auf  der  Münchener,  dann  in  feiner  jetzigen  Geltalt  1889  auf 
der  Berliner  Ausltellung. 

27  c — Leinwand  / h.  1 34,  das  Mittelbiid  br.  1,175,  die  Flügel  je  0,49  — 1892  aus  dem 
Münchener  Kunfthandel. 

Urfprünglicher  linker  Flügel  zur  „heiligen  Nacht'7  <Nr.  2417).  1888  ge» 

2419 

gemalt.  Bez. : T.  v . Ußde. 

27c  — Leinwand/  h.  1,335,  br.0,49  — 1901  als  Gefchenk  des  Herrn  C.L.Uhle. 
Urfprünglicher  rechter  Flügel  zur  „heiligen Nacht"  <Nr.  2417).  1888  ge- 

2419A 

malt.  Bez. : Fv.  Uhde. 

27c  — Leinwand/  h.  1,335,  br.  0,49  — 1901  als  Gefchenk  des  Herrn  C.  L.  Uhle. 

Des  Meilters  Töchter  in  der  Sommerfrifche.  Bez.:  F.  v.  Ußdel899> 

2419  B 

27a  — Leinwand/  h.  1,65,  br.  1,78  — 1907  von  der  Uhde-Ausßellung  des  SächGfchen 
Kunßvereins. 

Der  Gang  nach  Emaus.  Bez. : F.  v.  Ußde.  Paltell.  Gemalt  1891. 

2420 

27a  — Papier/  h.0,66,  br.0,90  — 1917  vom  Kupferßichkabinett  überwiefen. 
Selbltbildnis.  Bez.:  F.  v . U.  Gemalt  1898. 

2421 

27c  — Brußbild  — Leinwand/  h.  0.605,  br.  0,485  — 1903  aus  den  Zinfen  der  Pröll» 
Heuer-St  1 fi  ung  von  der  Sächfifchen  Kunßausßeliung. 

WEISHAUPT,  VICTOR.  Geb.  zu  München  den  6.  März  1848/ 
geft.  in  Karlsruhe  den  24.  Febr.  1905.  Schüler  der  Münchener  <unter 
Diez),  Profellor  der  Karlsruher  Akademie. 

Viehtränke  bei  der  Windmühle.  Bez.:  V.  Weisßaupt.  Münden. 

2422 

28a  — Leinwand/  h.  1,455,  br.  2,06  — 1884  aus  den  Zinfen  der  PrÖlUHeuer»Stiftung. 

WIERUSZ- KOWALSKI,  ALFRED  VON.  Geb.  zu  Suwalki 
in  Ruffifch-Polen  im  Sept.  1849/  lebt  in  München,  wo  u.  a.  Jof.  Brandt 
fein  Lehrer  war. 

Kurze  Raft  im  Schnee.  Bez. : A.  Wierusz » Kowafski.  » 

2423 

Vorrat  — Buchenholz/  h.  0,31,  br.  0,20  — 1888  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer»StIftung 
von  der  Akad.  Ausßellung. 

K AULBACH,  FRITZ  AUGUST  VON.  Geb.  zu  Hannover  den 
2.  Juni  1850/  geft.  in  München  im  Januar  1920.  Profeflorder  Münchener 
Akademie,  deren  Schüler  er  war. 

Ein  Maitag  Bez. : Fritz  Aug . KaufßacB  1879- 

2424 

36a  — Lindenholz/  h. 0,965,  br.  1,50  — 1879  aus  dem  Münchener  Kunßhandel. 

STADLER,  TONI.  Geb.  in  Göllersdorf  <Niederölterreich>  den 
6.  Juli  1850/  gelt,  in  München  den  18.  Sept.  1917. 

Fränkilche  Landfchaft.  Bez.:  T . StadCer . M. 

2424A 

28c  — Leinwand/  h.  0,895,  br.  1,25  — 1904  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer*Stiftung. 
Landfchaft  mit  der  Zugfpitze.  Bez. : 7 . Stadfer  19o2. 

29b  — Leinwand/  h.  0,53,  br.0,61  — 1917  erworben. 

- 
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ZÜGEL,  HEINRICH  JOH.  Geb.  zu  Murrhard  in  Württemberg 
den  22.  Okt.  1850/  lebt  als  Akademieprofeflor  in  München. 
Ausgewiefen.  Ein  Schäferhund  vertreibt  feefas  fremde  Schafe  aus  der 
Hürde.  Bez.:  H . Zügef  94. 

Vorrat  — Leinwand / h.  1,405,  br.  2,015  — >894  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer^Stiftung 
von  der  Akad.  Ausheilung. 

Auf  dem  Heimwege.  Bez.:  H.  Zügef 19ol.  MT. 

28a  — Leinwand/  h.0,70,  br.  1,00  — 1904  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung. 

2425 

2426 

ZIMMERMANN,  ERNST  K.  G.  Geb.  zu  München  den  24  April 
1852/  gelt,  dafelbft  den  15.  Nov.  1901.  Schülerder  Münchener  Akademie. 
Der  Mufikunterricht.  Bez. : Ernfi  Ztmmermanti . München . 1884. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,595,  br.  2,11  — 1886  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung. 

2427 

KELLER-REUTLINGEN,  PAUL  WILHELM.  Geb.zuReut- 
lingen  den  2.  Febr.  1854/  geft.zu  München  den  to.  Jan.  1920.  Gebildet 
in  Stuttgart,  München,  Italien. 

Abenddämmerung.  Bez.:  P.  W . Ke[fer*Reutfingen  1895 

35c  — Leinwand/  h.  0,715.  br.  0,99  — 1897  aus  den  Zinfen  der  Pr öIUHeuer^Stiftung 

von  der  Internationalen  Kunftausltellung. 

2428 

KÖNIG,  HUGO.  Geb.  zu  Dresden  den  12.  Mal  1856/  geft.da- 
felbft  den  27.  Juli  1899.  Schüler  der  Dresdener  und  der  Münchener 
Akademie. 

Mondfeheinträumerei.  Bez.:  Hugo  König. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,00,  br.  0,75  — 1899  von  der  Deutfdien  Kunßausliellung. 

2429 

STROBENTZ,  FRITZ.  Geb.  zu  Budapeft  den  25.  Juli  1856/  lebt 
in  München.  Gebildet  in  Dresden,  Düfleldorf  und  München. 

Junge  Liebe.  Bez. : Tritz  Stroßentz  1897- 

28c  — Kniefig.  — Leinwand/  h 0,975,  br  0.975  — 1897 aus  den  Zinfen  derPröIUHeuer- 
Stiftung  von  der  Internationalen  Kunftausltellung. 

2430 

HERTERICH,  LUDWIG.  Geb.  zu  Ansbach  den  13.  Okt  1856/ 
lebt  als  Akademieprofeflor  in  München.  Schüler  der  Münchener 
Akademie. 

Ulrich  von  Hutten.  Bez. : L.  Hertericß. 

28c  — Leinwand  / h.  1,835,  br.  »,o8  — 1901  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung  von 
der  Internationalen  Kunftausltellung. 

2431 

MEYER,  AUG.  ED.  NIKOLAUS  <CLAUS>.  Geb.  zu  Han- 
nover-Linden den  20.  Nov.  1856/  geft.  zu  Düfleldorf  den  9.  Nov.  1919. 
Akademieprofeflor  in  Düfleldorf.  Schüler  von  Wagner  und  Loefftz 
in  München. 

Drei  alte  und  drei  junge  Katzen.  Bez. : Cfaus  Meyer . 1885. 

35 d — Leinwand/  h.  0,83,  br.  1,05  — 18S6  aus  dem  Mündiener  Kunfthandel. 

2432 
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2433 

HAUG,  CHR.  ROBERT.  Geb.  zu  Stuttgart  den  27.  Mai  1857/ 
lebt  als  Akademieprofeflor  in  Stuttgart.  Schüler  der  Stuttgarter  Kunlt- 
fdiule  und  der  Münchener  Akademie. 

Im  Morgenrot.  Preußifche  Dragoner  aus  der  Zeit  der  Befreiungskriege 
auf  Vorpoften.  Bez. : RoBert  Haug  91. 

33  a — Leinwand/  h.  0,955,  br.  1,575  — 1892  vom  Künliler. 

2434 

DIEFFENBACHER,  AUGUST  WILH.  Geb.  zu  Mannheim 
den  14.  Aug.  1858/  lebt  in  München.  Schüler  der  Münchener  Akademie 
unter  Loefftz  und  Lindenlchmidt. 

Ein  fchwerer  Schickfalsfchlag.  Die  Leiche  des  in  den  Bergen  zur  Win» 
terszeit  verunglückten  Vaters  wird  nach  Haufe  gebracht.  Bez. : Aug. 
DieffenBacBer  MüncBett  1893- 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,17,  br.  2,12  — 1894  aus  den  Zinfen  der  Pröil-Heuer^Sti ftung 
von  der  Akad.  Ausheilung. 

2435 

[ 

BLOS,  CARL.  Geb.  zu  Mannheim  den  24.  Nov.  1860/  lebt  in 
München.  Schüler  der  Akademien  von  Karlsruhe  und  München. 
Das  Eckzimmer  eines  Bauernhaufes.  Bez. : CarC Bfos  . M. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  0,50,  br.  0,54  — 190t  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer*Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunftausltellung. 

2435A 

STUCK,  FRANZ  VON.  Geb.  zu  Tettenweis  in  Niederbayern 
den  23  Febr.  1863/  lebt  als  Akademieprofeflor  in  München.  Schüler 
der  Münchener  Akademie. 

Der  Zweikampf.  Bez.:  Franz  von  StucB  19o7> 

Vorrat  — Kiefernholz/  h.  0,785,  br.  0,82  — 1908  aus  den  Zinfen  der  PrölLHeuer» 
Stiftung. 

2435 B 

Das  verlorene  Paradies.  Bez.:  Franz  StucB. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,00,  br.  2,90  — 1916  als  Vermächtnis  O.Lingners. 

2435 C 

Centaur  und  Nymphe.  Bez. : Franz  StucB. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,06,  br.  1,0t  — 1916  als  Vermächtnis  O.  Lingners. 

2436 

PUTZ,  LUDWIG.  Geb.  zu  Wien  den  15.  Aug.  1866/  lebt  in  Mün- 
chen. Schüler  des  Frithiof  Smith  und  der  Kunftakademie  in  München. 
Eroberung  einer  franzöflfchen  Batterie  durch  ^hüringifche  Infanterie  in 
der  Schlacht  bei  Sedan.  Bez.:  Putz  88. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,99  — 1890  im  Kunfthandel  aus  Dresden. 

2436A 

D AMBERGER,  JOSEF.  Geb.  zu  München  den  27.  Dez.  1867,- 
lebt  in  München.  Schüler  der  Münchener  Akademie. 

Bauernmädchen.  Bez. : Jos.  DamBerger. 

Vorrat  — Lindenholz;  h.0.40,  br.  0,355  — 1912  aus  den  Zinfen  der  PrölI»Heuer»Stiftung 
von  der  Großen  Kunßausftellung. 
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RIEMER  SCHMIED,  RICHARD.  Geb.  zu  München  den  20  Juni 
1868/  lebt  in  München.  Schüler  von  L.  von  Loefftz  dafelblt. 

Im  Garten  Eden.  Adam  und  Eva  find  in  flachem  Relief  links  und 
rechts  auf  dem  Rahmen  dargeltellt.  Monogramm : RR 
Vorrat  — Leinwand/  h.  1,81,  br.  1,8t  — 1897  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer^Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunftausftellung. 

2437 

FELDBAUER,  MAX.  Geb.den14.Febr.  1869  in  Neumarkt  (Ober- 
pfalz)/ lebt  als  Akademieprofeflor  in  Dresden  Früher  hauptlachlich 
tätig  in  München,  wo  er  als  Mitglied  der  „Scholle"  zuerlt  hervortrat. 
Apfelfchimmel.  Bez. : M T 29 ■ VII  08. 

3z  — Leinwand/  h.  0,69,  br. 0,59  — 19Z0  im  Taufdi  gegen  „Das  Haus  in  Mitterndorf'. 

2576 

PUTZ,  LEO.  Geb.  in  Meran  den  18.  Juni  1869,-  lebt  in  München. 
Schüler  der  Münchener  Akademie  und  der  Academie  Julian  in  Paris. 
Mitglied  der  „Scholle". 

Bildnis  einer  Dame.  Bez. : Leo  Putz  19o4. 

28 d — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,43.  br.  1,35  — 1908  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer» 
Stiftung  von  der  Großen  Kunftausftellung. 

2437A 

GREINER,  OTTO.  Geb.  zu  Leipzig  den  16.  Dez.  1869/  gelt,  zu 
München  den  24.  Sept.  1916.  Gebildet  in  München. 

Knabenkopf.  Bez. : Greiner  99  • R < Paftell. 

26  c — Papier/  h.  0,34,  br.  0,36  — 1917  vom  Kupferftichkabinett  überwiefen. 

2569 

SCHR  AMM-ZITT AU,  RUDOLF.  Geb.zu Zittau  den  1. März 
1874,-  lebt  in  München.  Schüler  der  Akademien  zu  Dresden,  Karls- 
ruhe und  München. 

Hühner  im  Stall.  Bez.:  RucCoff  Sdöramm* Zittau. 

32a  — Leinwand;  h.  0,79,  br.  1,10  — 1901  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer^Sti ftung  von 
der  Internationalen  Kunftausftellung. 

2438 

WEISGERBER,  ALBERT.  Geb.  zu  St.  Ingbert  (Rheinpfalz)  den 
21.  April  1878/  gefallen  am  10.  Mai  1915.  Schüler  der  Münchener 
Kunftakademie. 

Selbltbildnis.  Bez.:  Weisgerßer  oj. 

28 d — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,76,  br.  0,715  — 1918  aus  dem  Münchener  Kunft» 
handel. 

2577 

CASPAR,  KARL.  Geb.  zu  Friedrichshafen  am  13.  März  1879/  lebt 
in  München.  Schüler  Herterichs  an  der  Stuttgarter  und  Münchener 
Akademie. 

Der  Prophet.  Bez. : K C. 

34a  — Bruftbild  — Leinwand;  h.  0,605,  br.  0,505  — 1918  aus  den  Zinfen  der  Pröll- 
Heuer-Stifiilng  von  der  Ausßellung  der  Dresdener  Künftlervereinigung. 

2579 

-7 — 
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SCHULE  VON  BERLIN 

BEGAS,  CARL.  Geb.  zu  Hainsberg  <bei  Aachen)  den  30.  Sept. 
*794/  gelt-  zu  Berlin  den  23.  Nov.  1854.  Ausgebildet  in  Paris. 

2438A 

Bildnis  der  Hofopernfängerin  Wilhelmine  Sdbroeder-Devrient.  Bez.: 

C.  Begas  1848. 

Vorrat  — Kniefig.  — Leinwand;  h.  1,26,  br.  1,08  — 1912  als  Gefdienk  der  Familie 
von  Bock-Kersel.  j 

KRÜGER,  JOH.  HEINR.  KARL.  Geb.  zu  Salzwedel  den  5.  Juni 
181Z;  gelt  den  30.  Jan.  1880  in  Ar  endfee  in  der  Mark  Brandenburg. 
Schüler  der  Berliner  Akademie. 

2439 

Dorflandfchaft  (Motiv  aus  der  Altmark). 
Finanzminißerium  — Leinwand;  h.  0,995,  br.  1,335  <—  186t  erworben. 

ROSENFELDER,  C.  LUDWIG  JUL.  Geb.  zu  Breslau  den 

18.  Juli  1813;  gelt,  als  Akademiedirektor  zu  Königsberg  den  18.  April 
1881.  Schüler  der  Berliner  Akademie. 

2440 

Bildnis  des  Malers  Ernlt  Reich  <geb.  1808  in  Dresden,  gell.  1864  in 
Breslau). 

Vorrat  — BruRbiid  — Leinwand;  h.  0,665,  br.0,52  — 1864  als  Vermächtnis  des  Dar» 
geßeliien. 

MENZEL,  ADOLPH  FRIEDR.  ERDMANN.  Geb.  zu  Breslau 
den  8.  Dez.  *8*5/  gelt,  zu  Berlin  den  9.  Febr.  1905.  Hauptmeilter  der 
Berliner  Kunlt  des  XIX.  Jahrhunderts. 

2441 

Predigt  in  der  alten  Klofterkirche  zu  Berlin.  Bez.:  Metizef 1847 • 

27  d — Leinwand  / h.  0,63,  br.  0,53  — 1892  im  Kunßhandel  aus  Berlin  <vorher  bei  Frau 
E.  Milner  in  Groß-Lichterfelde). 

2442 

Piazza  d'Erbe,  der  Markt  von  Verona.  Bez. : Acfofpfi  Menzef 1884. 
Z7d  — Leinwand/  h.0,73,  br.  1,27  — »905  mit  namhaftem  Zufchuß  eines  ungenannten 
Kunfifreundes  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung  (früher  beim  Kunßhändler 
Pächter  in  Berlin,  in  der  Galerie  Henneberg  in  Zürich  [verweigert  München  1903],  bei 
Herrn  E.  Meiner  in  Leipzig). 

2443 

Im  Biergarten.  Motiv  aus  Kiffingen.  Bez. : Menzef  189 f 

27 d — Dedtfarbenmaierel  auf  Papier;  h.  0,175,  br.  o,z4  — 1905  aus  den  Zinfen  der 

PröILHeuer-Stiftung. 

BECKER,  CARL  L.  F.  Geb.  zu  Berlin  den  18.  Dez.  1820/  gell,  da- 
felbft  den  20.  Dez.  1900.  Erft  Schüler,  dann  ProfelTor,  Präfident  und 
Ehrenpräfident  der  Berliner  Akademie. 

2444 

Eine  Bilderverfteigerung.  Bez. : C Becfier. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  1,23,  br.  1,58  — 1882  vom  Komitee  der  Albert- Vereins-Lotterie. 
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GENTZ,  K.  WILHELM.  Geb  zu  Neuruppin  den  9 Dez.  1822/ 
geft  in  Berlin  den  23.  Aug.  1890.  Schüler  der  Berliner  und  Antwerpener 
Akademie/  Profeflbr  an  der  Berliner  Akademie. 

Das  Totenfeft  in  Kairo.  Bez. : W . Gentz  . 1871  • 

Minifterium  des  Innern  — Leinwand/  h.  0,74,  br.  1,26  — 1876  im  Kunfthandel  aus 
Berlin. 

2445 

GUDE,  HANS  FR.  Geb.  zu  Chriftiania  den  13.  März  1825/  geft. 
in  Berlin  den  17.  Aug.  1903.  Schüler  der  Düfleldorfer  Akademie.  Pro» 
feflbr  in  Düfleldorf,  Karlsruhe  und  Berlin. 

Landende  Fifcher.  B zz.  \ HTGucfe  1885. 

Vorrat  — Leinwand/  h.1,35,  br.  2,40  — 1885  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer^Stiftung. 

2446 

, GÄRTNER,  HEINRICH  JOH.  Geb.  zu  Neu-Strelitz  den  zz.Febr. 
1828/  geft  in  Dresden  den  19  Febr.  1909.  Schüler  Fr.  Wilh.  Schirmers 
in  Berlin,  Ludw.  Richters  in  Dresden,  weitergebildet  in  Rom. 

Landfchaft  mit  Adam.  Eva,  Abel  und  Kain.  Bez. : H.  G.fec.  Roma 
1865. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,62,  br.  2,22  — 1872  erworben. 

2447 

KNAUS,  LUDWIG.  Geb.  zu  Wiesbaden  den  5.  Okt.  1829,.  geft.  , 
zu  Berlin  den  8.  Dez.  1910.  Schüler  der  Düfleldorfer  Akademie  unterj, 
W.  v.  Schadow  und  K.  Sohn.  In  Paris  und  Berlin  weitergebildet. 

Hinter  dem  Vorhänge.  Bez.:  L.  Knaus  I880. 

35  b — Mahagoniholz/  h.  0,81,  br.  1,105  — 1880  aus  dem  Berliner  Kunfthandel. 

2448 

DÖRR,  OTTO  E.  F.  A.  Geb.  zu  Ludwigsluft  den  3.  Dez.  1831/ 
geft.  zu  Dresden  den  18.  Nov.  1868.  Schüler  der  Berliner  Akademie 
und  Bonnats  in  Paris. 

In  Bonnats  Atelier  zu  Paris  um  1867.  Bez. : O.  Dörr. 

22b  — Leinwand/  h.  0,61,  br.  0,82  — 1871  als  Gefchenk  der  Witwe  des  Künftlers. 

2449 

DOUZETTE,  LOUIS.  Geb.  zu  Triebfee  den  25.  Sept.  1834/  lebt 
in  Berlin.  Schüler  H.  Efchkes  in  Berlin. 

Ein  Landfee  im  Mondfehein.  Bez.:  L.  Douzette. 

Kultusminifterium  — Leinwand/  h.  0,585,  br.  0,905  — 1883  aus  den  Zinfen  der  Pröll» 
Heuer^Stiftung. 

2450 

WILBERG,  CHRISTIAN.  Geb.  zu  Havelberg  den  20.  Nov.  1839/ 
geft  zu  Paris  den  3.  Juni  1882.  Schüler  von  Weber,  Pape  und  Gropius 
in  Berlin,  unter  O.  Achenbach  in  Düfleldorf  weiterentwickelt. 

Memento  mori.  Motiv  aus  dem  Sabinergebirge.  Bez. : Cß . Wifßerg. 
Vorrat  — Leinwand/  h.1,30,  br.1,10  — 1883  als  Gefchenk  einer  Dresdener  Familie. 

2451  ! 
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2452 

LUDWIG,  CARL.  Geb.  zu  Römhild  <Sachfen-Meiningen>  den 
i8.  )an.  1839/  gelt,  in  Berlin  den  18.  Sept.  1901.  Schüler  Karl  v.  Pilotys 
in  München. 

Afpenlandfchaft.  Motiv  von  der  Lenzer  Haide  in  Graubünden.  Bez. : 
CarC  Ludwig  BerCin  1882 . 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,37,  br.  2,01  — »883  aus  den  Zinfen  der  Pr6ll*Heuer»Stiftung. 

2453 

Der  Albulapaß  in  Graubünden.  Bez.:  CarC  Ludwig  BerCin. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  i,yo,  br.  2,25  — 1894  aus  den  Zinfen  der  Pröl!»Heuer»Stiftung 
von  der  Akad.  Ausftellung. 

2454 

BRACHT,  EUGEN.  Geb.  zu  Morges  bei  Laufanne  den  3.  Juni 
184z,-  lebt  in  Darmltadt.  Schüler  Schirmers  in  Karlsruhe,  Gudes  in 
Düfleldorf  und  Karlsruhe.  Seit  1883  ProfelTor  der  Berliner,  feit  1902 
der  Dresdener  Akademie. 

Herbittag  an  der  englifchen  Südkülte.  Bez. : Eugen  Bracßt  BerCin. 

37a  — Leinwand/  h.  1.205,  br. 2,01  — 1889  aus  den  Zinfen  der  Pr  ölDHeuer  »Stiftung 
von  der  Akad.  Ausftellung. 

2454A 

Winterabend.  Bez. : Eugen  Bracßt  19o7. 

33a  — Leinwand/  h.  1,345,  br.  1,16  — 1908  aus  den  Zinfen  der  PrölDHeuer»Stiftung. 

2455 

MEyERHEIM,  PAUL.  Geb.  zu  Berlin  den  13.  Juli  1842/  gelt, 
dafeibft  den  14.  Sept.  1915.  Schüier  und  ProfelTor  der  Berliner  Akademie. 
In  der  Tierbude.  Bez. : 1894  . PauC Meyerßeim. 

35b  — Leinwand/  h.0.88,  br.  429  — 1894  aus  den  Zinfen  der  Pröll»Heuer»Stiftuog 
von  der  Akad.  Ausftellung. 

2455A 

GUSSOW,  CARL.  Geb.  zu  Havelberg  den  25.  Febr.  1843/  geft. 
zu  Neu-Pafing  bei  Münchenden  27.  März  1907.  Schüler  der  Weimarer, 
ProfelTor  der  Weimarer  und  Karlsruher  Kunftfchule,  fowie  der  Berliner 
Kunltakademie. 

Bildnis  der  Gattin  des  Künltlers.  Bez.:  C.  Gujfow  . Kre . (Karls^ 
ruhe)  1875. 

28  c — Halbfig.  — Mahagoniholz/  h.  0,765,  br.  0,56  — 1907  von  der  Witwe  des  Kfinftfers.  j 

2456 

SKARBINA,  FRANZ.  Geb.  zu  Berlin  den  24.  Febr.  1849,-  gelt, 
dafeibft  den  18.  Mai  1910.  Schüler  der  Berliner  Kunltakademie. 

In  einer  belgifchen  Wirtsltube  am  Strande  von  La  Panne.  Bez. : T . 
Sßarßina  1891. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,685,  br.  049  — 1894  aus  den  Zinfen  der  PröH»Heuer»Sti f tung 
von  der  Akad.  Ausftellung. 

2457 

L _ L 

LIEBERMANN,  MAX.  Geb.  zu  Berlin  den  20.  Juli  1847  / lebt 
in  Berlin.  In  Weimar  und  Paris  <als  Schüler  Munkacsys)  gebildet. 
Die  Näherin.  Bez.:  M.  Ließermann.  Gemalt  1881. 

30  — Leinwand/  h.0,66.  br. 0,5t  — 1897  aus  den  Zinfen  der  PröIl»Heuer»Stiftung  von 
der  Internationalen  KunftausLellung. 
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An  der  Alfter  in  Hamburg.  Bez. : M.  Ließerman  . Io. 

2457A 

jo  — Leinwand/  h.  0,855,  br.  1,04  — 1913  erworben  aus  Staatsmitteln  unter  Beihilfe  der 
Herren  O.  Schmitz,  Ad.  Rothermundt  und  Geh.  Kommerzienrat  Arnhold. 

Bildnis  des  Herrn  von  Berger  (ehemals  Sekretär  des  Burgtheaters  in 
Wien,  fpäter  Direktor  des  Deutfchen  Schaufpielhaufes  in  Hamburg). 
Bez. : M.  Ließermann.  Gemalt  1905. 

30  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  i.tz,  br. 0,9z  — 1914  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer» 
Stiftung  aus  dem  Dresdener  Kunfthandel. 

2457 B 

Bildnis  des  Generalfeldmarfchalls  von  Bülow.  Bez. : M.  Ließermann 
1916. 

2457  C 

30  — Kniefig.  — Leinwand/  h.  1,14,  br.  0,915  — 1916  aus  Dresdener  Privatbefitz, 

FRIESE,  RICHARD.  Geb.  zu  Gumbinnen  den  t5.Dez.1854/  geft. 
1918  in  Zwifchenahn.  Schüler  der  Berliner  Akademie. 

Die  Wüftenräuber.  Bez. : Rieß.  Triefe  84. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,91,  br.  2,95  — 1888  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung 
von  der  Akad.  Ausheilung. 

VOGEL,  HUGO.  Geb.  zu  Magdeburg  den  15.  Febr.  1855/  lebt  in 
Wannfee  bei  Berlin.  Schüler  Gebhardts  und  W.  Sohns  in  Düfleldorf, 
Lefebvres  in  Paris.  Profeflor  an  der  Berliner  Akademie. 

2458 

Bildnis  des  Generalfeldmarfcfaalls  von  Hindenburg.  Bez.:  Hugo 
Vogef  1915 

36  a — Leinwand/  h.  2,30,  br.  1,45  — 1916  als  Gefchenk  des  Dresdener  Mufeumsvereins. 

FRENZEL,  OSKAR.  Geb.  zu  Berlin  den  12.  Nov.  1855/  geß.  da- 
felbft  den  45.  Mai  1915.  Schüler  der  Berliner  Akademie  (unter  Bracht). 

2566 

Abend  in  der  Marfch.  Bez. : O.  Frenzef,  Berfin. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,205,  br.  1,80  — 1901  aus  den  Zinfen  der  PröfUHeuer-Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunftausftellung. 

KLINGER,  MAX  G.  Geb.  zu  Leipzig  den  18.  Febr.  1857/  lebt  in 
Leipzig.  Schüler  Guflows  in  Karlsruhe  und  Berlin. 

2459 

Pietas.  Maria  und  Johannes  trauernd  am  Leichname  des  Heilands. 

2460 

Bez. : Max  KCinger  Rom  9o. 

26c  — Leinwand/  h.  1,50,  br.  2,05  — 1893  von  der  Großen  Kunftausftellung  in  Berlin. 

Die  Quelle.  Monogramm:  MIC  1891/92  in  Rom. 

26 d — Leinwand/  h.  2,24,  br.  1,26  — 1908  aus  den  Zinfen  der  Prölf-Heuer-Stiftung 
(vorher  im  Befitze  des  Schriftftdlers  W.  Weigand  in  München). 

2460A 

Das  Kolofleum  in  Rom  (Ausblick  von  der  Dachterrafle  des  Ateliers 

246QB 

von  Greiner.  Bez. : MK  und  Rom  88. 

26c  — Leinwand/  h.  0,77,  br,  1,02  — 1917  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung. 

HERRMANN,  HANS.  Geb,  zu  Berlin  den  8.  März  1858/  lebt 
dalelbft  als  Mitglied  der  Akademie.  Schüler  der  Berliner  Akademie. 

Alte  holländifche  Stadt.  Bez. : Hans  Herrniann. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,045,  br.  f,68  — 1899  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung 
von  der  Deutfchen  Kunftausftellung. 

2461 

\ 
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CORINTH,  LOVIS.  Geb.zuTapiau<01tpreußen>  den  21.  Juli  1858/ 
lebt  in  Berlin. 

2580 

Blumenftüdc.  Bez. : Lovis  Corintß  1918. 

30  — Leinwand/  h.  0,9t,  br.  1,22  — 1918  aus  den  Zinfen  der  Pröll»Heuer»Stiftung. 

2580 B 

Bathfeba.  Bez. : Lovis  Corintß  19o8. 

30  — Leinwand/  h.  1,56,  br.  1,75  — 1919  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung. 

LEISTIKOW,  WALTER.  Geb.  zu  Bromberg  den  25.  Okt.  1865/ 
gelt,  in  Berlin  den  25.  Juli  1908.  Schüler  der  Berliner  Akademie. 

2462 

Ziegeleien  am  WalTer.  Bez. : W.  Leiftißow.  Gemalt  1889. 

38  d — Leinwand  h.  1,54»  br.  2,515  — 1894  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung 
von  der  Akad.  Ausfteilung. 

2462A 

Am  kleinen  Wannfee.  Bez.:  W.  Leiftißow.  Aus  der  fpäteßen 
Schaffenszeit.  « 

27  a—  Leinwand/  h. 0,74,  br.  0,935  1909  aus  dem  Dresdener  Kunfthandei. 

SLEVOGT,  MAX.  Geb.  zu  Landshut  den  8.  Okt.  1868/  lebt  feit 
1899  in  Berlin.  Schüler  der  Münchener  Akademie. 

2544 

Der  Ritter  und  die  Frauen.  Bez.:  SCevogt  19o3. 

30  — Leinwand/  h.  t,6o,  br  2,05  — 1908  aus  den  Zinfen  der  PröIDHeuer-Stiftung  von 
der  Großen  Kunftausfteilung.  ; 

2545 

Der  Karikaturenzeichner  Fuchs  (Bildnisftudie).  Bez.:  Sfevogt  op. 

30  — Leinwand/  h.c.öz,  br. 0,78  — «910  aus  den  Zinfen  der  Pröil»Heuer»Stiftung  von 
der  Ausfteilung  der  Künftlervereinigung  Dresden. 

2546-2565 

Zwanzig  Reifebilder  aus  Ägypten. 

2546 

Seeräuber.  Bez. : SCevogt  1914. 

30  — Leinwand  / h.  0,73,  br.  0,95  — 1914  als  Gefdhenk  des  Dresdener  Mufeumsvereins 

2547 

Sandfturm  in  der  libyfchen  Wüfte.  Bez.:  Sfevogt  14. 

30  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,95  — 1914  als  Gefchenk  des  Dresdener  Mufeumsvereins. 

2548 

Tor  in  Kairo  „Bäb  Zuwele".  Bez.:  Sfevogt  14. 

30  — EnHifches  Pappelholz/  h.  0,65,  br.  0,50  — 1914  als  Gefchenk  des  Dresdener  Mu* 
feumsvereins. 

2549 

Libyfche  Wülfe.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,95  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PröIUHeuer*Stiftung. 

2550 

Der  Nil  bei  Affuan.  Bez.:  Sfevogt  14. 

30  — Leinwand/  h.  0,73,  br.  0,95  — 1914  aus  den  Zinfen  der  ProII»Heuer*Stiftung. 

2551 

Morgen  bei  Luxor.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand  / h.  0,73,  br.  0,95  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PrölDHeuer-Stiftung. 

2552 

Sudanefifche  Weiber.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand/  h.  0,54,  br.  0,74  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PrölDHeuer-Stiftung. 
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Nilbarken  bei  den  Granitfelfen.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand;  h.  0,54,  br.  0,74  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung. 

2553 

Bazarftraße  in  Afluan.  Bez.:  Sfevogt  1914. 

30  — Leinwand;  h.0,54,  br.0,74  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PröIUHeuer^Stiftung. 

2554 

Sudanefen  im  Kahn.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand;  h.  0,54,  br.  0,74  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer»Stlftung. 

2 555 

Sudanefifcher  Bettler.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand;  h.  0,54,  br.  0,74  — »9«4  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer^Stiftung, 

2556 

Palmengarten  in  Luxor.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand;  h.o,57,  br.0,38  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PrölDHeuer»Stiftung. 

2557 

Araber  zu  Pferd.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand;  h.  0,38,  br.  0,57  — 1914  aus  den  Zinfen  der  ProlDHeuer«Stiftung= 

2558 

Nach  Sonnenuntergang  <Luxor>.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand;  h.  0,38,  br.  0,57  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Sfiftung. 

2559 

Sonnenuntergang  am  Nil.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand;  h.  0,38,  br.  0,57  — 1914  aus  den  Zinfen  der  Prö!UHeuer»Stiftung, 

2560 

Negerjunge  „Murfi".  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Bruftbild  — Leinwand;  h.0,38,  br.0,57  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer* 
Stiftung. 

2561 

Getreidehafen  in  Afluan.  Bez. : Sfevogt  14. 

30  — Leinwand;  h.0,38,  br.0,57  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PrölDHeuer^Stiftung. 

2562 

Vorlefung  in  einer  Mofchee  zu  Kairo  <I>.  Bez. : Sfevogt  14. . 

30  — Englifches  Pappelholz;  h.0,40,  br.0,42  — »914  aus  den  Zinfen  der  PrölkHeuer» 
Stiftung. 

2563 

Vorlefung  in  einer  Mofchee  zu  Kairo  <II>.  Bez. : Sievogt  14. 

30  — Englifches  Pappelholz;  h.  0,50,  br.  0,65  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PrölDHeuer* 
Stiftung. 

2564 

Vor  einem  Kaffeehaus  in  Kairo.  Bez. : Sfevogt  1914. 

2565 

30  — Englifches  Pappelholz;  h.  040,  br.  0,42  — 1914  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer* 
Stiftung. 

GUSSMANN,  OTTO  FRIEDRICH.  Geb.  zu  Wachbach  in 
Württemberg  den  22.  Mai  1869;  lebt  als  Akademieprofeflor  in  Dresden. 
Schüler  Scheurenbergs  an  der  Berliner  Akademie. 

Bildnis  des  Vaters  des  Künftlers. 

32a  — Kniefig.  — Leinwand;  h.  0,94.  br.  0,785  — 1910  aus  den  Zinfen  der  Prölk-Heuer* 
Stiftung  von  der  Ausheilung  der  Künftlervereinigung  Dresden. 

2462 B 

Sitzendes  Mädchen.  Bez. : O.  G. 

31a  — Leinwand/  h 0,50,  br.0,40  — 1919  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer^Sti ftung  von 
der  Ausheilung  der  Künftl el-vereinigung  Dresden. 

2582 
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2462  C 

HETTNER,  OTTO.  Geb.  zu  Dresden  den  27.  Jan.  1875/  lebt  als 
AkademieprofdTor  in  Dresden.  Schüler  der  Karlsruher  Kunßfchule, 
weitergebiidtt  in  Paris  und  Italien. 

Die  Niobiden.  Bez.  mit  dem  aus  O und  //gebildeten  Monogramm. 
34c  — Leinwand/  h.  1,17,  br.  1,53  — 1919  im  Austaufch  gegen  die  „ItaHeni&heLaiuU 
lchaft"  als  Gefchenk  des  Herrn  H.  Beyer  und  des  Sädififchen  Kun  ft  verein*. 

SCHULE  VON  WIEN 

2463 

KOCH,  JOSEPH  ANTON.  Geb.zuObergibelninTirof  den  27.  J*ß 
1768/  geft.  in  Rom  den  12.  Jan.  1839.  Schüler  der  Stuttgarter  Karls» 
akademie.  Seit  1795  hauptfäch'ich  in  Rom,-  1812  bis  1815  in  Wien. 
Schöpfer  der  neueren  deuifchen  Idealland Ichaft. 

Landfchaft  mit  dem  hl.  Martin.  Bez. : G.  KoS  TyroCese  fece  ISIS. 
Gegenftüdk  zu  Nr.  2464. 

25a  — Lindenholz/  h.0,55,  br.  0,475  — 1903  als  Gefchenk  des  Herrn  EcL CLchorins. 

2464 

Landfchaft  mit  dem  hl.  Benedikt.  Motiv  von  Suhiaco.  Bez.:  G.&nS 
Tyrofese  fec.  1815. 

24  a — Lindenhofz;  h.  0,55,  br.  0,475  — 1903  wie  das  Gegenftöck  Nr.  2463  als  Gefchenk 
des  Herrn  Ed.  Cidiorius. 

2465 

Berner  Oberland.  Kleinere  Wiederholung  des  1817  in  Rom  gemalten 
Bildes  des  Ferdinandeums  in  Innsbruck. 

24c  — Leinwand/  h.  0,735,  br.  0.99  — 1903  als  Gefchenk  des  Herrn  Ed.  Cichorius,  der 
das  Bild  1868  aus  der  Sammlung  v.  Quandt  ln  Dresden  erwarb. 

1 

2466 

OLIVIER,  JOH.  HEINRICH  FERDINAND  VON.  Geb.  zu 
Deflau  den  i.  April  1785/  geft.  in  München  den  11.Febr.1841.  Studierte 
in  Wien  unter  Koch. 

Satzburgifdie  Landfchaft.  Blick  vom  Kapuzinerberg.  Monogramm: 
TO  und  1824. 

24b  — Eichenholz/  h.  0,495,  br.  0,63  — 1902  von  Zahn  © Jaenfch  in  Dresden. 

2466A 

OLIVIER,  FRIEDRICH  WOLDEMAR  VON.  Geb.  zu  DefTau 
den  23.  April  1791/  geft.  dafelbft  den  5.  Sept.  1859. 

Bildnis  des  jungen  Julius  Schnorr  von  Carolsfeld. 

25 d — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,455,  br.  0,365  — i9>9  als  Vermächtnis  der  Fran 
Maria  Ch.  O.  Schnorr  von  Carolsfeld. 

2467 

1 

SCHNORR  VON  CAROLSFELD,  LUDWIG  FERDI- 
NAND. Geb.  zu  Königsberg  den  11.  Okt.  1788;  geft.  zu  Wien  den 
13.  April  1853.  Schüler  feines  Vaters  Hans  Veit  und  der  Wiener 
Akademie. 

Ein  Greis  in  altdeutfcher  Tracht.  Monogramm:  LS. 

69  (Mmiaruren fa<h>  — Brultbild  — Ahornholz/  h.  0,165,  br.  0,135  — 1874  von  Frau 
Geh.  juftizrat  Krug,  geb.  Schnorr  von  Carolsfeld.  \ 
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WALDMÜLLER,  FERDINAND  GEORG.  Geb.  in  Wien  den 
15.  Jan.  1793/  gelt,  daielblt  den  22.  Aug.  1865.  Schüler  der  Wiener 
Akademie. 

Nach  der  Pfändung.  Be2. : Wafdmüder  1859. 

2467A 

22  b — Lindenholr/  h.  0,73,  br.  0,90  — 1907  aus  dem  Wiener  Kunfthandei  als  Gefchenk 
des  Herrn  Fabrikdirektors  H.  Herz  in  Plauen. 

Bildnis  des  Fräulein  Jofephine  Johannes.  Bez.:  Wafdmüder  1852. 
22b  — Bruftbild  — Leinwand/  oval/  h.0,53,  br.  0,42  — 1914  aus  dem  Nachlafle  einer 
Nickte  der  Dargeftellten  in  Wie«. 

2467 B 

ZIMMERMANN,  AUGUST  ALBERT.  Geb.  zu  Zittau  den 
20.  Sept.  1808/  gelt.  zu  München  den  18.  Okt.  188S.  Schüler  der  Aka- 
demien zu  Dresden  und  München,  längere  Zeit  Profeflor  der  Aka- 
demie zu  Wien. 

Die  Pflügung  des  Ackers.  Bez. : Afßert  Zimmermann . 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,89,  br.  1,52  — 1873  vom  Maler  Sturm. 

2468 

STEINLE,  EDUARD  VON.  Geb.  zu  Wien  den  z.  Juli  1810/  geft. 
in  Frankfurt  a.  M.  den  18.  Sept.  1886.  Schüler  der  Wiener  Akademie. 
Lehrer  am  Städelfchen  Inltitut  in  Frankfurt. 

Kinderkopf. 

25 d — Leinwand/  h.0,41,  br.  0,32  — 1917  erworben. 

2578 

ALT,  RUDOLPH  VON.  Geb.  zu  Wien  den  28.  Aug.  1812/  gell, 
dafelbft  den  12.  März  1905.  Schüler  der  Wiener  Akademie. 

Der  Veftatempel  in  Rom.  Bez. : R.  Aft. 

27 d — Pappe/  h.  0,245,  br.  0,335  — »904  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer-Stiftung. 

2469 

‘ FEUERBACH,  ANSELM.  Geb.  zu  Speyer  den  12.  Sept.  1829/ 
gelt,  zu  Venedig  den  4.  Jan.  1880.  Schüler  der  Akademien  zu  Düffel- 
dorf (unter  W.v.  Schadow)  und  Antwerpen,  dann  Coutures  in  Paris. 
Maria  mit  dem  Kinde  zwilchen  mufizierenden  Engeln.  Bez.:  Anfefm 
Teuerßacß  . Roma  . I860.  Handzeichnungen  zu  den  Köpfen  der 
Engel  im  Kupferftichkabinett. 

26a  — Kniefig.  — Leinwand,  oval/  h.  1,17,  br. 0,96  — N. G.-W.  IV,  10  — 1881  vom 
Oberften  E.  Rothpletz  in  Zürich. 

2470 

Bildnis  einer  Römerin.  Bez. : A.  Teuerßacß.  Gemalt  1861. 

26  a — Bruftbild  — Leinwand/  h.0,75,  br.  0,625  — <9i6  als  Vermächtnis  der  Frau  Olga 
Schröter. 

2470A 

ANGELI,  HEINRICH  VON.  Geb.  zu  Oedenburg  in  Ungarn  den 
8.  Juli  1840,-  lebt  als  Akademieprofeffor  in  Wien.  Schüler  verfchiedener 
Akademien. 

Bildnis  des  Malers  G.A.Kuntz. 

28  c — Bruftbild  — Leinwand/  h.  0,585,  br.  0,475  — 1896  von  einem  Verwandten  des 
Dargeftellten. 

2471 
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2472 

MAKART,  HANS.  Geb.  zu  Salzburg  den  zg.  Mal  1840/  gell,  zu 
Wien  den  3.  Okt.  1884.  Schüler  der  Wiener  und  Münchener  (Piloty), 
Profeflor  an  der  Wiener  Akademie. 

Der  Sommer.  1880/81  in  Wien  gemalt. 

38b  — Leinwand/  h.  3,71,  br.  6,31  — 1890  aus  dem  Berliner  Kunfthandel. 

2473 

KUNTZ,  GUSTAV  ADOLF.  Geb.  zu  Wildenfels  in  Sachlen  den 
17.  H'ebr.  1843/  gelt.  in  Rom  den  z.  Mai  1879.  Schüler  H.  von  Angelis 
in  Wien. 

Ein  Gruß  aus  der  Welt.  Bez.:  G.  A . Kuntz  . 1876. 

35  a — Mahagoniholz/  h.  0,62,  br.  0,36  — N.G.-W.  I,  3 — 1876  von  der  Dresdener 
Kunftausftellung. 

2474 

Römifche  Pilgerin,  ein  Kruzifix  küflend.  Bez.*.  Guftav  Kuntz  . Rom  . 
1878.  Gegenftück  zu  Nr.  2475. 

Vorrat  — Nußbaumholz/  h.  0,79.  br.  0,48  — 1879  von  der  Mutter  des  Könftlcrs. 

2475 

Betende  römifche  Pilgerin.  j 

Vorrat  — Eidmiholz;  h.0.76,  br.  0,465  — A.G.-W.  E,  1 — 1879  wie  das  Gegenftück 
Nr.  2474  von  der  Mutter  des  Künftlers. 

2476 

Römifche  Gemüfeverkäuferin.  Bez.:  G . Kuntz  . Rom  1878. 

Vorrat  — Kniefig.  — Mahagoniholz/  h.  0,53,  br.  0,35  — 1884  als  Vermächtnis  des  Herrn 
Moritz  Windeier. 

2477 

MUNK ACSy,  MICHAEL,  eigentlich  LIEB.  Geb.zuMunkdcs  in 
Ungarn  den  20.  Febr.  1844/  gelt-  >n  der  Heilanltalt  Endenich  bei  Bonn 
den  1. Mai  1900.  Schülerder Akademien  zu Wien  und  München.  InDüITeL 
dorf  und  Paris  weitergebildet.  Lebte  in  Paris,  zuletzt  in  Budapelt. 
Chriltus  am  Kreuze  mit  Johannes  und  den  drei  Frauen.  Vtzz.'.Mun* 
hacsy  M. 

Vorrat  — Leinwand/  h.4,00,  br.  2,215  — 1889  von  Ch.  Sedelmeyer  in  Paris. 

2477A 

SCHUCH,  CARL.  Geb.  in  Wien  den  3o.Sept.  1846/  geß.  dafelbft 
den  13.  Sept.  1903.  Schüler  der  Wiener  Akademie.  In  München  (unter 
Leibis  und  Trübners  Einfluß)  und  Paris  weitergebildet. 

Der  Rhododendronkorb.  Aus  den  80er  Jahren. 

29 d — Leinwand/  h.  0,61,  br.  0,78  — 1906  von  E.  Arnold  in  Dresden. 

2477 B 

Großes  Stilleben  („Trödelbude").  Bez. : Ch.  Schuch.  1878  inVenedig. 
29a  — Leinwand/  h.  1,74.  br.  1,465  — 1912  aus  dem  Berliner  Kunfthandel  mit  Unter« 
ftützung  des  Dresdener  Mufeumsvereins  und  des  Herrn  Schmeil  in  Dresden. 

2478 

DARNAUT,  HUGO.  Geb.zu  Anhalt-Deflau  den  28.  Nov.  1851/ 
lebt  in  Wien.  Schüler  der  Wiener  Akademie,  in  DülTeldorf  weiter* 
gebildet. 

Waldinneres.  Bez.:  H.  Darnaut  1888. 

Vorrat  — Lindenholz  / h.  0,55,  br.  0,40  — »888  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer»Stiftung 
von  der  Akad.  Ausheilung. 

247o 


Ansefm  Teuerßacß 


2522  Gustave  Courßet 
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MOLL,  CARL.  Geb.  zu  Wien  den  zy  April  1861,-  lebt  in  Wien. 
Schüler  der  Akademie  und  J.  Schindlers  in  Wien. 

Vor  dem  Feßmahl. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0.84,  br.  1,06  — 1901  aus  den  Zinfen  der  Pröfl*Heucr*Stiftung 
von  der  Internationalen  KunftausfteHung. 

2479 

KLIMT,  GUSTAV.  Geb.  zu  Baumgarten  bei  Wien  den  14.  Juli 
1862/  gelt,  in  Wien  den  6.  Febr.  1918.  Schüler  Laufbeugers  in  Wien. 
Buchenwald.  Bez.:  Guftav  KCimt. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,00,  br.  t,oo  — 1912  aus  den  Zinfen  der  PrölLHeuer^Stiftung 
von  der  Großen  Kunftausfteliung. 

2479A 

EGGER-LIENZ,  ALB1N.  Geb.  zu  Striebaeh  bei  Lienz  in  Tirol 
den  29.  Jan.  1868/  lebt  in  Claufen  in  Tirol.  Schüler  Hackeis  und  Lin» 
denfchmits  an  der  Münchener  Akademie. 

Totentanz  von  Anno  neun.  Bez.:  Egger*Lienz. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,26,  br.  2,53  — 1912  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer*Stiftung 
von  der  Großen  Kunftausfteliung. 

2479 B 

STERRER,  KARL.  Geb.  zu  Wien  1885/  lebt  dafelbß.  Schüler  der 
Wiener  Akademie. 

Winterlandlchaft  bei  Puchenßuben.  Bez. : K . Sterrer  . /p/2. 

53a  — Leinwand/  h.  0,76,  br.  0,60  — 1917  als  Gefdtenk  des  Herrn  Kommerzienrat 
Palmin. 

2575 

SCHULEN  VON  KARLSRUHE,  STUTT« 
GART  UND  FRANKFURT  A.  M. 

LESSING,  CARL  FRIEDRICH.  Geb.  zu  Breslau  den  15.  Febr. 
1808/  gelt,  zu  Karlsruhe  den  y Juni  1880.  Schüler  der  Berliner  und 
Düfleldorfer  Akademie,  Profeflor  der  Kunßfdiule  und  Direktor  der 
Kunßhalle  zu  Karlsruhe  <feit  1858). 

Der  Kloßerbrand.  Bez. : C .T L . 1846. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,32,  br.  1,73  — 1878  aus  dem  Berliner  Konfthandet. 

2480 

Gebirgslandfchafi.  Bez.:  C.  T . L . 1877 
37b  — Leinwand/  h.  1,275,  br.  1,91  — 1877  vom  Känftler. 

2481 

SCHICK,  CARL  FR.  Geb.  zu  Hilpertsau  bei  Gernsbach  den 
17.  April  1826/  geß.  zu  Tretenhof  bei  Lahr  den  26.  Juni  1875.  Schüler 
der  Dresdener  und  der  Düfleldorfer  Akademie,  unter  Canons  Einfluß 
in  Karlsruhe  weitergebildet. 

Sufanna  im  Bade.  Bez. : C.  S(6ic6. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,04,  br.  1,28  —.1877  von  der  Witwe  des  KÖnftlers. 

2482 

iS 
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RIEFSTAHL,  WILHELM  L.  F.  Geb.  zu  Neu-Strelitz  den 

15.  Aug.  1827/  geft.  zu  München  den  11.  Okt.  1888.  Schüler  der  Ber- 

1 

liner  Akademie.  Längere  Zeit  Profeflor  und  Direktor  der  Karlsruher 
Kunftfchule. 

2483 

Eine  Beerdigung  in  Rom.  Bez.:  W.  RiefftaßC.  Rom  1871. 
Crimmitfchau,  Rcalfcfaule  — Leinwand/  h.1,17,  br.  1,80  — 1881  im Kunfthandei  erworben. 

2484 

Im  anatomifchen  Theater  zu  Bologna.  Bez.:  W . RiefftaßC.  Müncßett. 
Vorrat  — Leinwand  / h.  1,655,  *>r.  1,32  — 1884  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung. 

HOFF,  CARL.  Geb.  zu  Mannheim  den  8.  Sept.  1838/  geft.  zu 

Karlsruhe  den  13.  Mai  1890.  Schüler  der  Karlsruher  Kunftfchule  und 

i 

der  Düfleldorfer  Akademie,  Profeflor  der  Karlsruher  Kunftfchule. 

2485 

Des  Sohnes  letzter  Gruß.  Der  Kamerad  des  Gefallenen  bringt  Mutter 
und  Schweller  die  Trauerbotlchaft.  Bez.:  Carl  Hoff . 78  . Dcff. 

Vorrat  — Leinwand;  h.1,49,  br.2,13  — 1882  durch  das  Komitee  der  Albert» Vereins- 
Lotterie. 

THOMA,  HANS.  Geb.  zu  Bernau  im  Schwarzwald  den  2.  Okt. 
1839/  lebt  in  Karlsruhe.  Gebildet  in  Düfleldorf,  Paris,  München  und 
Italien. 

2486 

Der  Hüter  des  Tales.  Monogramm  \HTß.  Gemalt  1893. 
29 d — Pappe/  h.  0,99,  br.  0,75  — 1893  vom  Künftler. 

2487 

Selbftbildnis.  Monogramm:  HTß  I880. 

29 d — B rufibild  — Leinwand,  h. 0.705.  br. 0,51  — 1895  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer* 
Stiftung  aus  dem  Dresdener  Kunfthandei. 

2488 

Frühlingsidyll.  Bez.:  HTßoma  1871. 

29c  — Leinwand,  h.  0,885,  br.  1,02  — 1897  aus  den  Zinfen  der  Prö!LHeuer»Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunftausftellung. 

2488A 

Laufenburg  a.  Rh.  Monogramm:  HTß.  Gemalt  1870. 

29 d — Leinwand;  h.  0,415,  br.  0,60  — 1916  aus  dem  Berliner  KunfthandeL 

KELLER,  FERDINAND.  Geb.  zu  Karlsruhe  den  5.  Aug.  1842/ 
lebt  in  Karlsruhe.  Schüler  J.  W.  Schirmers  und  Joh.  Canons  in  Karls* 
ruhe.  Profeflor  der  Karlsruher. Akademie. 

2489 

Entwurf  zu  dem  Vorhang  des  Opernhaufes  in  Dresden. 

Landestheater  — Leinwand;  h.  1,3t,  br.  1,56  — 1879  der  Galerie  überwiefen. 

STEINHAUSEN,  WILHELM  AUG.  TH.  Geb.  zu  Sorau  den 
2.  Febr.  1846/  lebt  in  Frankfurt  a.  M.  Schüler  der  Berliner  Akademie 
und  der  Karlsruher  Kunftfchule. 

2490 

Waldtal. 

29 d — Leinwand/  h.  0,89,  br.  1,09  — 1904  aus  den  Zinfen  der  Proll»Heuer»Stiftung. 

DEUTSCHE  DES  XIX.  JAHRHUNDERTS 

275 

BAISCH,  HERMANN.  Geb  zu  Dresden  den  12.  Juli  1846,  geft. 
zu  Karlsruhe  den  18.  Mai  1894.  Schüler  Liers  in  München.  Profeflor 
an  der  Kunftfchule  in  Karlsruhe. 

Holländifche  Kanallandfchaft.  Bez.:  Hermann  Baifcß  1882. 

Vorrat  *—  Leinwand/  h.  0,79,  br.  1,52  — 1882  aus  den  Zinfen  der  Pröll»Hcuer*Stiftung. 

2-491 

Kuhtränke  am  Bergabhange.  Bez. : Hermann  Baifcß  1883. 

! 3?c  — Leinwand/  h.  1,09,  br.  1,56  — 1883  aus  den  Zinfen  der  PrölLHeuer^Stiftung. 

2492 

TRÜBNER,  WILHELM  Geb.  za  Heidelberg  den  y Febr.  <851/ 
I geft.  in  Karlsruhe  den  2t.  Dez.  19*7.  Schüler  Canons  in  Stuttgart, 
Leibis  in  München.  Vorübergehend  Profeflor  am  StädelTchen  Inftitut 
za  Frankfurt  a.  M./  feit  1904  Profeflor  an  der  Karlsruher  Kunftfchule. 
Selbftbildnis.  Bez.:  W . Trüßner  1873. 

29  b — Leinwand/  h.  0,605,  l>r.  0,49  — 1901  ais  Gefdienk  des  Herrn  C.  L.Uhle  in 
! Dresden. 

2493 

| Dame  mit  blauem  Hut.  Bez.:  W.  Trüßner  1876. 

29b  — Bruftbiid  — Leinwand  / h.  0,53?,  br.  0,45  — 1912  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer» 
Stiftung  von  der  Großen  Kunftausftellung. 

2493A 

Schloß.  Hemsbach  <im  Odenwald).  Bez. : W.  Trüßner. 

29d  — Leinwand/  h.  0,78,  br.  0,92  — 1913  aus  den  Zinfen  der  Pröü-Heuer^Stiftung. 

2493  B 

Dame  in  Braun.  Bez.:  IP.  Trüßner . Müncßen  1876. 

29  a — - Leinwand/  h.  0,9  t,  br.  0,79  — 1916  aus  Mündtener  Privatbefitz. 

2493  C 

Reiterbildnis.  Gemalt  1904. 

| 29d  — Leinwand/  h.  1,85,  br.  1,30  — 1919  als  Gefdienk  der  Wilhelm  und  Bertha  von 
Baenfcn^Stiftung. 

2493  D 

SCHÖNLEBER,  GUSTAV.  Geb.  zu  Bietigheim  in  Württemberg 
den  3.  Dez.  185t/  gelt,  in  Karlsruhe  den  1.  Febr.  1917.  Profeflor  der 
Kunftfchule  in  Karlsruhe.  Schüler  Liers  in  München. 

Ebbe  in  Vliflingen.  Bez. : G . Scßönfeßer  . 1881. 

22 d — Leinwand/  h.  1,55,  br.  2,51  — 1881  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftimg. 

2494 

Brandung  am  Nordfeeftrande.  Bez. : G . Scßönfeßer  19o3. 

32 d — Leinwand/  h.  0,76,  br.  1,07  — 1904  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Heuer^Stiftung. 

2495 

KALCKREUTH,  GRAF  C.  W.  LEOPOLD  VON.  Geb.  zu 
Düfleldort  den  15.  Mai  1855/  lebt  zu  Eddelfen  bei  Harburg.  Schüler 
der  Weimarer  Kunftfchule  und  der  Münchener  Akademie.  Profeflor 
in  Weimar  und  Karlsruhe,  1899  bis  1906  Direktor  der  Stuttgarter 
Akademie. 

Das  Alter.  Bez. : Kafcßreutß  cf.  j.  94. 

36a  — Leinwand/  h.  t,i6,  br.  1,72  — 1897  aus  den  Zinfen  der  Pröll»Hcuer*Stiftung  von 
der  Internationalen  Kunftausfieüung. 

2496 

tä' 
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2496A 

Die  Gattin  des  Künltlers.  Bez.:  Kafcß.reutß  d j.  19o2. 

33  d — Leinwand/  h.  1,01,  br.  0,80  — 1908  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Hcuer^Stiftung, 

2497 

KALLMORGEN,  FRIEDRICH.  Geb.  zu  Altona  den  15.  Nov. 
1856/  lebt  in  Berlin.  Schüler  der  Kunltakademien  von  Düffeldorf  und 
Karlsruhe.  Seit  1901  Profeflor  an  der  Berliner  Kunftakademie. 

An  die  Arbeit.  Hamburger  Hafenbild.  Bez. : Tr.  Kadmorgen . /poo. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  1,14,  br.  0,06  — 1901  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer«Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunftausftellung. 

2498 

RABENDING,  FRITZ.  Geb.  zu  Wien  den  22.  Febr.  1862,  lebt  in 
München.  Schüler  Baiiths  und  Schönlebers  an  der  Karlsruher  Kunlt- 
fchule. 

Spätfommer.  Bez.:  Tritz  Raßending  . Mürtcßen . 

Vorrat  — Leinwand;  h.  0,95,  br.  1,20  — 1894  aus  den  Zinfen  der  Pr5ll»Heuer*Stiftung 
von  der  Akademifchen  Kunftausftellung  zu  Dresden. 

2498A 

LANDENBERGER,  CHRISTIAN.  Geb.  zu  Ebingen  (Würt- 
temberg) den  7.  April  «862,*  lebt  in  Stuttgart.  Schüler  von  Grünewald 
und  Liezenmayer  in  München. 

Abend  am  Ammerfee.  Bez.:  C.  Landenßerger  1911. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  1,125,  br.  0,97  <— 1912  aus  den  Zinfen  derPröll-Heuer-Stiftung 
von  der  Großen  Kunftausltellung. 

2499 

REINIGER,  OTTO.  Geb.  zu  Stuttgart  den  27.  Febr.  1863/  geff. 
dafelbft  den  24.  Juli  1909.  Schüler  der  Akademie  dafelblt  und  Weng- 
leins in  München. 

Sonnige  Flußlandlchaft.  B zz.'.O.R. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  1,14,  br.  0,90  — 1904  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung 

2500 

2501 

GRETHE,  CARLOS.  Geb.  zu  Montevideo  den  25.  Sept.  1864/ 
gelt,  in  Nieuwpoort  (Belgien)  den  24.Okt.1913.  Schüler  und  Profeflor 
an  der  Karlsruher,  feit  1899  an  der  Stuttgarter  Kunflakademie. 

Der  fliegende  Fifch.  B tz.\  Carfos  Gretße. 

Vorrat  — Leinwand ; h.  0.60,  br.  0,955  1895  aus  den  Zinfen  der  Pröll-Hener-Stiftung 

von  der  Akad.  Ausßellung. 

Heimkehrende  Werftarbeiter  im  Hamburger  Hafen. 

33  d — Leinwand  / h.  1,69.  br.  1,17  — 1899  aus  den  Zinfen  der  ProU-Heuer-Stiftung  von 
der  Deutfchen  Kunftausltellung. 

2585 

HOFER,  KARL.  Geb.  zu  Karlsruhe  den  11.  Okt.  1878/  lebt  in 
Berlin.  Schüler  der  Karlsruher  Akademie  unter  Kalchreuth  undThoma. 

Die  Kahnfahrt.  Bez.:  C Hofer  1919- 

34c  — Leinwand;  h 1,10,  br.  1,61  — 1919  als  Gefdtenk  des  Hofrates  Fritz  RofenthaL  j 
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SCHULE  VON  WEIMAR 

PRELLER  D.  Ä„  JOH.  FRIEDRICH  CHR.  E.  Geb.  zu  Eifenach 
den  25.  April  1804/  gelt,  zu  Weimar  den  23  April  1878.  Schüler  der 
Dresdener,  Antwerpener  und  Mailänder  Akademie,  Profeflor  der 
Weimarer  Kunftfchule.  In  Rom  durch  J.  A.  Koch  beeinflußt. 

1 Norwegifche  Küfte.  Monogramm:  TP  und  18 5o  Weimar. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  045,  br.  0,625  — 1879  von  Herrn  v.  Seebach  in  Göttingen. 

| Landfchaft  mit  dem  Nymphenraub.  Monogramm:  TP  und  1847 
Weimar. 

26  b — Leinwand  / h.  0,82,  br.  Mt  1882  von  Frau  Kommerzienrat  Molinari  in  Breslau. 

2502 

2503 

KAMEKE,  OTTO  W.H.  VON.  Geb.  in  Stolp  <Pommerr>  den 
z.  Febr.  1826/  gelt,  in  Berlin  den  8.  Juni  1899.  Schüler  der  Weimarer 
; Kunltfchule. 

1 Alpenlandfchaft.  Bez. : O . v . Kamelie. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,355,  br.  1,90  — 1882  aus  den  Zinfen  der  Prö!!«Heuer«Stiftung. 

2504 

HAGEN,  THEODOR  JOS.  Geb.  zu  DüITeldorf  den  24.  Mai  1842, 
geft.  zu  Weimar  den  1 2 Febr.  1919.  Schüler  Osw.  Achenbachs  in  Düffel- 
| dorf.  Profeflor,  eine  Zeitlang  auch  Direktor  der  Weimarer  Kunftfchule. 
Das niederrheinifche Städtchen Zons.  Bez.:  Tß . Hagen  Weimar 187 9 • 
38 d — Leinwand/  h.  1,51,  br.  2,25  — 1879  aus  dem  Münchener  Kunfthandef. 

An  der  Ilm.  Bez. : Tß . Hagen. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,21,  br. 0,885  — 1904  aus  den  Zinfen  der  PröiUHeuer-Stiftung. 

2505 

2506 

STURTZKOPF,  FRANZ.  Geb.  zu  Hannover  1852;  lebt  in  Wei- 
mar. Schüler  der  Weimarer  Kunftfchule. 

Weftfälifche  Schmiede.  Bez. : T.  Sturtzßopf. 

Vorrat  — Leinwand  > h.  0,54»  br-  0,65  — 1885  aus  den  Zinfen  der  PrölDHeuer-Stiftung. 

2507 

OLDE,  HANS  WILHELM.  Geb.  zu  Süderau  in  Holftein  den 
27.  April  1855/  geft.  zu  Kaffel  den  25.  Okt.  1917.  In  München  (unter 
Löfft.  ) und  in  Paris  gebildet.  Direktor  der  Kunftakademie  in  Kaflel. 
Holfteinifcher  Stier.  Bez. : Hans  Ofcfe  96.  Seeßamp. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,19,  br  1.885  — 1897  aus  den  Zinfen  der  PröU-Heuer-Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunßausftellung. 

2508 

THEDy,  MAX.  Geb.  zu  München  den  16.  Okt.  1858/  lebt  als  Pro- 
feflor  der  Kunftfchule  in  Weimar.  Schüler  der  Münchener  Akademie, 
befonders  unter  Löffiz. 

Adoratio  Crucis  (Verehrung  des  Kreuzes).  Bez. : Max  Tßecfv  . 
Weimar. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  2,31.  br.  3.30  — 1899  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer-Stiftung 
von  der  Deutfchen  Kuaßausfiellung. 

2509 
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HOFMANN,  LUDWIG  VON.  Geb.  zu  Darmftadt  den  17.  Aug. 
1861/  lebt  als  Akademieprofeflbr  in  Dresden.  Gebildet  in  Dresden, 
Karlsruhe,  Paris. 

2509A 

Abwehr.  B zz.  \ LvHofman. 

22  a — Leinwand  / h.  1,24,  br.  1,42  — 1912  als  Gcfdienk  des  Herrn  C.L.Uhlc  in  Dresden. 

2509 B 

Frühling.  Bez:  L.v.  Hof  mann.  1895  in  Rom  gemalt. 

26c  — Leinwand/  11.0,92,  br.  1,18  — 19:7  ans  den  Zinfen  der  Pröll»Heuer»Stiftung 
<früher  Sammlung  Rothermund  in  Biafewitz). 

MEDERSÄCHSISCHE  SCHULEN 

GRÖGER,  FRIEDRICH  CARL.  Geb.  zu  Ploen  in  Holftein  den 
14.  Okt.  17 66/  geft.  zu  Hamburg  den  9.  Nov.  i8}8.  Schüler  der  Berliner 
Akademie.  Hauptfächlich  in  Hamburg  tätig. 

2510 

Selbftbildnis.  Gemalt  1812. 

24c  — Bruftbdd  — Leinwand/  h.  0,60,  br.  0,46  — Zuerft  im  Katalog  von  1856  <Ge* 
fchenk  des  Künftlers). 

RUTHS,  J.  G. VALENTIN.  Geb.  zu  Hamburg  den  6.  März  1825/ 
geft.  dafelbft  den  18.  Jan.  1905.  Schüler  der  Münchener  und  Düffel» 
dorfer  Akademie.  Tätig  in  Hamburg. 

2511 

Herbffmorgen  in  der  füdlichen  Schweiz.  Bez. : Vafentitt  Ruths  I87& 
. Vorrat  — Leinwand/  h.0,78,  br.  1,24  — 1876  von  der  Deutfdhen  Kunftausfteliung. 

GURLITT,  HEINR.  LOUIS  THEODOR.  Geb.  zu  Altona  den 

8.  März  1812/  geft.  zu  Schmiedeberg  i.  Erzgeb.  den  19.  Sept.  1897. 
Studierte  in  Hamburg,  München,  Kopenhagen.  Lebte  in  verfchiedenen 

Orten,  feit  1873  in  Dresden. 

2512 

Das  Kloßer  Bufaco  in  Portugal.  Bez. : Gurfitt  Drscf.  1875 . 

37b  — Leinwand/  h.  \,jx,  br.  1,88  — 1878  vom  Künftler. 

2512A 

Landfchaft  aus  dem  römifchen  Gebirge.  Bez. : L Gurfttt. 

24  b — Leinwand/  h.  0,285,  br.0,43  — 1911  aus  der  Nachlaßausßeliung  des  Künftlers 

2512B 

Segclfchiff. 

24  — Papier  auf  Pappe/  h.  0,23,  br.  0,225  — 1920  als  Gefchenk  des  Herrn  Hermann 
Beyer,  Dresden. 

FEDDERSEN,  HANS  PETER.  Geb.zuWefter-Schnatebüllin 
Sd>leswig»Holfteinden  29  Mai  1848/ lebt  in  Kleifeer-Koogbei  Niebüll. 
Schüler  O.  Achenbachs  in  Düffeldorf  und  der  Weimarer  Kunftfchule. 

2513 

Nordfriefilchc  Landfchaft.  Bez. : P.  Tedderfen.  Düjfefdorf  84. 
Vorrat  — Leinwand/  h.  0,67,  br.  ifiz  — 1888  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeuer»StIftung 
von  der  Akad.  Ausheilung. 
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VINNEN,  CARL.  Geb.  zu  Bremen  den  28.  Aug.  1863,-  lebt  auf 
Gut  Ofterndorf  (Hannover).  Schüler  der  Düfleldorfer  und  Karlsruher 
Akademie.  Gehört  der  Worps weder  Künftlergruppe  an. 

Vorfrühlingslandfchaft.  Bez.:  C.  Vinnen  1899- 

33  c — Leinwand  / h 0,79.  br.  1,05  — »899  aus  den  Zinfen  der  PröJUHeuer»Stiftung  von 
der  Deutschen  Kunftausfteüung. 

2514 

MODERSOHN,  FR.  W.  H.  OTTO.  Geb.  zu  Soeft  den  zz.  Febr. 
1865/  lebt  in  Worpswede.  Schüler  der  Düfleldorfer  Akademie,  in 
Karlsruhe  unter  Baifch,  in  Berlin  unter  Bracht  gebildet.  Gehört  zu  den 
Gründern  derWorpsweder  Künftlergruppe. 

Das  alte  Haus.  Niederdeutfihe  Landfchaft.  Bez. : Otto  Moderfohn. 

w.  97. 

Vorrat  — Leinwand  ;h.  0,885,  br.  1,02  — 1897  aus  den  Zinfen  der  PrölUHeueroStiftang 
von  der  Internationalen  Kunitausfteilung. 

2515 

DETTMANN,  LUDWIG.  Geb.  zu  Adelbye  bei  Flensburg  den 
25.  Juli  1865/  lebt  als  Direktor  der  Kunftlchule  in  Königsberg  i.  Pr. 
Schüler  der  Berliner  Akademie. 

Schwere  Landung  an  der  Meddenburgifchen  Küfte.  Bez. : Lud  Dett * 
mann. 

35a  — Leinwand;  h.  1,42, br.  1,93  — «897  aus  den  Zinfen  der  PrölLHeuer^Stiftung  von 
der  Internationalen  Kunitausitellung. 

2516 

NOLDE,  EMIL.  Geb.  zu  Buhrkall  bei  Tondern  den  7.  Aug.  1867/ 
lebt  in  Alfen  und  Berlin. 

Stilleben  mit  dem  fchwarzen  Hirfch.  Bez. : Emif  Nofde. 

34a  — Leinwand;  h.0,89,  br.0,69  — 1919  aus  den  Zinfen  der  PröiLHeuer^Stiftung 
von  der  AusfteÜung  der  Künftlervereimgung  Dresden. 

2591 

VOGELER,  JOH.  HEINRICH.  Geb.  zu  Bremen  den  12.  Dez. 
1872/  lebt  in  Worpswede.  Schüler  der  DülTeldorfer  Akademie.  In 
Worpswede  weitergebildet. 

Des  Künftlers  altes  Haus  inWorpswede.  Bez.  mit  einer  Vogelfdilinge 
zwifchen  H und  V. 

Vorrat  — Leinwand ; h.  0,80,  br.  1,005  — 1897  aus  den  Zinfen  der  PrölLHeuer-»Stiftung 
von  der  Internationalen  Kunitausfieliung. 

2517 

Träume.  Bez.  mit  dem  Monogramm  wie  das  vorige  und  /p//. 

Berlin,  Sädtf.  Gefandtfdtaft  — Leinwand;  h.  1,10,  br.  1,00  — 1912  ata  den  Zinfen  der 
PrölLHeuer»Sti  ftung  von  der  Großen  Kunliausftellung. 

2517A 

II 

AUSLÄNDISCHE 

SCHULEN 
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FRANZÖSISCHE  SCHULE 

GERARD,  FRANQOIS  BARON.  Geb.zu  Rom  den  4. Mai  1770/ 
gelt,  zu  Paris  den  11.  Jan.  18)7.  Sdiüler  Brenets  und  Davids. 

2518 

Napoleon  I.  im  Krönungsornate. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  2,2t,  br.  1,45  — Zuerft  im  Katalog  von  1846  <Gefchenk  Na- 
poleons I.>. 

2518A 

ROBERT,  LOUIS  LEOPOLD.  Geb.  in  Chaux-de-Fonds  den 
13.  Man 794/  gelt,  in  Venedig  den  20. März  1835.  Schüler  von  Girardet 
und  David  in  Paris. 

Der  fchlafende  Räuber.  Bez. : L’Roßert  ä Ronta . 1822 . 

Vorrat  — Leinwand  / h.  0,475,  br.  0,375  — 1917  als  Vermächtnis  der  Frau  Katharina  Dahl. 

DELAROCHE,  PAUL.  Geb.  zu  Paris  den  17.  Juli  1797/  geft.  da» 
felbft  den  4.  Nov.  1856.  Schüler  von  Gros  an  der  Ecole  des  Beaux» 
Arts  zu  Paris.  Hauptmeifter  der  romantifchen  Schule  in  Frankreich. 

2519 

Bildnis  der  Sängerin  Henriette  Sontag,  der  fpäteren  Gräfin  Roffi,  in 
der  Rolle  der  Donna  Anna  in  Mozarts  Don  Juan.  Bez. : PauC DeCa » 
rocße  183  0. 

izb  — Knieng.  — Leinwand / h.  1,46,  br.  1,14  — 1890  als  Vermächtnis  des  preußifchen 
Hoffchaufpielers  Carl  Sontag,  des  Bruders  der  Dargefteliten. 

GUDIN,  JEAN  ANT.  THEOD.  Geb.  zu  Paris  den  2.  Aug.  1802/ 
gelt,  zu  Bologne»sur»Seine  den  12.  April  1880.  Schüler  des  Girodet» 
Triofon. 

2520 

Ein  Seegefecht.  Bez. : T.  Gudin  1852. 

Vorrat  — Leinwand  / h.0,70,  br.  0,73  — 1876  aus  der  Sammlung  des  Grafen  von  Ferien 
in  Dresden. 

COLITURE,  THOMAS.  Geb.  zu  Senlis  den  2t.  Dez.  1815/  geft. 
auf  Schloß  Villiers  le  Bel  bei  Paris  den  30.  März  1879.  Schüler  von 
Gros  und  Delatoche  in  Paris. 

2521 

Der  Vogelfteller.  Bez.:  T.  C. 

29b  — Leinwand/  h.  0,475,  br.  0,65  — 1904  von  der  Großen  Kunftausftellung. 

I 

2522 

COURBET,  GUSTAVE.  Geb.  zu  Omans  bei  Befangon  den 
10  Juni  1819/  geft.  zu  LaTour  de  Peilz  am  Genfer  See  den  3t.  Dez  1877. 
Schüler  Flogeoulots.  Bahnbrecher  des  älteren  franzöfifchen  Realismus 
des  19.  Jahrhunderts. 

Die  Steinklopfer.  Berühmtes  Hauptwerk  des  Meißers,  1851  im  Parifer 
„Salon"  ausgeftellt.  Bez.:  G.  Courßet. 

29c  — Leinwand/  h.  t,59,  br.  2,59  — 1904  von  der  Verfteigcrung  Binant  in  Paris. 
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PUVIS  DE  CHAVANNES,  PIERRE  CfiCILE.  Geb.  zu 
Lyon  den  14.  Dez.  1824/  geft.  zu  Paris  den  24.  Okt.  1898  Schüler  von 
Scheffer  und  Couture  in  Paris.  Hauptmeifter  der  idealen  Monu~ 
raentalmalerei  der  zweiten  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts  in  Frankreich. 

Die  Fifcherfamilie.  Ideale  Darftellung  der  drei  Lebensalter.  Bez.: 
P.  Puvis  de  Cßavannes  1875- 

22 d — Leinwand/  h.  2,60,  br.  2,205  — 1901  aus  dem  Parifer  KunlthandeL 

2523 

PUyROCHE,  ELISE,  geh.  WAGNER.  Geh.  zu  Dresden  den 
31.  März  1828/  geft.  zu  Lyon  den  4.  März  1895.  Schülerin  Saint^Jeans 
dafelbft. 

Der  zerriflene  Kranz.  Bez.  : ECife  Wagner  185o. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  1,05,  br.  0,89  — 185t  erworben. 

Blumen.  Bez.:  E.  Puy  rode  »Wagner. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  1,275.  br.  1,045  — 1894  von  der  Akad.  Kunftausßeliung  in 
Dresden  als  Gefchenk  der  Künftlerin. 

2524 

2525 

DEGAS,  EDGAR.  Geb.  zu  Paris  den  19.  Juli  1834/  geft.  im  Okt. 
1917.  Schüler  der  Ecole  des  Beaux*Arts  in  Paris. 

Zwei  Tänzerinnen.  Paftell. 

27  b — Papier/  h.  0,98,  br.  0,89  — 1919  erworben. 

2586 

MONET,  CLAUDE  JEAN.  Geh.  zu  Paris  den  14.  Nov.  1840, 
lebt  bei  Paris. 

Seineböfchung  bei  Lavacourt.  Bez.:  Cfaude Monet.  Gemalt  1879. 
27b  — Leinwand;  h.  0,655,  br.0,80  — 1909  von  DurancURuel  in  Paris. 

2525A 

DAVID-NILLET,  GERMAIN.  Geb.  zu  Paris  den  4.  Dez.  1861/ 
lebt  in  Paris.  Schüler  von  L'Hermitte. 

Das  Geftändnis.  Bez. : G.  Davtd»Ni(Tet 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,265/  br.  1,61  — 1897  von  der  Internationalen  Kunftausftellung 
in  Dresden. 

2526 

AMERIKANISCHE  UND  ENGLISCHE 
SCHULEN 

HITCHCOCK,  GEORGE.  Geb.  zu  Providence  <Rhode  Island) 
den  29.  Sept.  1850/  lebt  zu  Egmond  in  Holland.  Gebildet  in  DüOel- 
dorf,  Paris  und  im  Haag. 

In  den  Haarlemer  Tulpen.  Bez.:  G.  Hitdcocfi. 

Vorrat  — Leinwand;  h.  1,115,  br. 0,895  — 1897  von  der  Internationalen  KunftausfteHimg 
in  Dresden. 

2527 
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2528 

HARRISON,  ALEXANDER.  Geb.  zu  Philadelphia  den  17.  Jan. 
1853/  lebt  in  Paris.  Schüler  der  Parifer  Ecole  des  Beaux-Arts. 

Abend  am  WalTer.  Bez.:  Afex.  Harrifon. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  1,00,  fcr.  i,oo  — 1893  von  der  Großen  Kunftausftdlung  in  Berlin. 

2529 

BROWN,  THOM.  AUSTEN.  Geb.  zu  Edinburgh  den  iS.Sept. 
1859/  lebt  in  London.  Gebildet  in  Edinburgh. 

Im  Kuhltall  des  Pächters.  Bez. : T.  Außen  Brown  1893. 

Vorrat  — Leinwand/  h. 0,665,  br.0,72  — 1897  von  der  Internationalen  Kunftausßellung 
in  Dresden. 

2530 

MELCHERS,  GARI.  Geb.  zu  Detroit  inNordamerika  den  lt.Aug. 
1860/  lebt  abwechselnd  in  Paris  und  Nordholland.  Schüler  der  Düffel« 
dorfer  Akademie  und  der  Ecole  des  Beaux-Arts  in  Paris. 
Holländifcher  Schiffszimmermann.  Bez. : Gart  Mef&ers. 

Vorrat  — Leinwand  / h.  2,05,  br.  1,005  1897  von  der  Internationalen  Kunftausftdlung 

in  Dresden. 

SCHWEIZER  SCHULE 

2531 

CALAME,  ALEXANDRE.  Geb.  zu  Vevey  den  28.  Mai  1810/ 
gelt,  zu  Mentone  den  17.  März  1864.  Schüler  Didays  in  Genf. 

Bäume  am  Bergltrom.  Bez.:  A . Cafame  1854. 

Vorrat  — Leinwand  / h.1,40,  br.2,00  — N.  G.-W.  1, 1 — 1877  aus  dem  Berliner  Kunfthandel. 

2532 

2533 

2534 

2535 

BÖCKLIN,  ARNOLD.  Geb.  zu  Bafel  den  16.  Okt.  1827/  geft.  zu 
Eiefole  bei  Florenz  den  16.  Jan.  1901.  Schüler  J.  W.  Schirmers  in  Düffel« 
dorf.  In  Brüffel,  Paris  und  hauptfächlich  in  Rom  weiterentwidielt. 

Pan  und  Syrinx.  Bez.:  A.  Bäc6fin  fecit.  1854  gemalt. 

26  a — Leinwand  / h.  1,075,  br.  0,67  — 1897  als  Gefdienk  des  Hofrats  Lesky  ln  Dresden. 

Frühlingsreigen.  Bez. : A.  Böckfin  prnx.  1869  in  Bafel  gemalt. 

28b  — Leinwand/  h.  2,26,  br.  1,37  — 1890  aus  dem  Berliner  Kunfthandel  (früher  beim 
Bildhauer  J.  Kopf  in  Rom>. 

Der  Sommertag.  Bez. : A . B.  1881  gemalt. 

26a  — Mahagoniholz/  h.  0,61,  br.  0,50  — 1902  als  Gefdienk  von  O.Lingner. 

Der  Krieg.  Bez. : A . B . 189 ö. 

26  a - Lindenholz/  h.  1,00,  br.  0,695  — 1902  vom  Geh.  Reg.«Rat  Prof.  Dr.  v.  Kaufmann 
in  Berlin. 

! 2536 

L 

KOLLER,  JOS.  RUDOLF.  Geb.  zu  Zürich  den  21.  Juni  1828/  gelt, 
dafelbft  den  5.  Jan.  1905.  Schüler  der  Düffeldorfer  Akademie.  Lebte 
in  Zürich. 

Vier  pflügende  Ochfen.  B zz.\  R Koffer  1868.  C2oAusO. 

Vorrat  — Leinwand  / h.1,35,  br.2,04  — 1877  als  Gefdienk  des  Herrn  Otto  Wefendonck. 

SKANDINAVIER  UND  BELGIER 
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SANDREUTER,  HAN§.  Geb.  zu  Bafel  den  it.  Mai  1850/  geft. 
dafelbft  den  1.  Juni  1901.  Schüler  Arnold  Bödklins  in  Florenz. 
Landfchaft  aus  der  Umgegend  von  Bafel.  Bez.:  H . Sancfreuter . 1899- 
35a  — Leinwand/  h.0,97,  br.  1,47  — 1901  aus  den  Zinfen  der  PröLUHeuer^Stiftung  von 
der  Internationalen  Kunßausftellung. 

2537 

HODLER,  FERDINAND.  Geb.  zu  Bern  den  14.  März  1853/ 
geft.  zu  Genf  den  19.  Mai  1918.  Schüler  der  Genfer  Akademie. 

Sitzende  weibliche  Figur.  Bez.:  T.  Hoäfer. 

34  c — Leinwand  / h.  1,80,  br.  0,90  — 1912  aus  den  Zinfen  der  PröII-Heuer-Stiftung  von 
der  Großen  Kunßausftellung. 

2537A 

Mädthenbildnis.  Bez. : T.  HocfCer. 

26  c — Mahagoniholz  / h.  0,35.  br.  0,27  — 1912  aus  den  Zinfen  der  PrölLHeuer-Stiftung 
von  der  Großen  Kunßausßcllung. 

2537 B 

SKANDINAVISCHE  SCHULE 

KROHG,  CHRISTIAN.  Geb.  zuVeftre  Aker  bei  Christiania  den 
13.  Aug.  1852/  lebt  in  Chriftiania.  Gebildet  in  Karlsruhe,  Berlin  und 
Paris. 

Norwegifches  Lotfenboot.  Bez. : C.  Kroßg. 

Vorrat  — Leinwand/ 11.1,355,  br.1,025  — 1893  von  der  Großen  Kunßausftellung  in  Berlin. 

2538 

LILJEFORS,  BRUNO.  Geb.  zu  Upfala  1860/  lebt  bei  Upfala. 
Schüler  der  Stockholmer  Akademie. 

Fuchs,  einen  Schneehafen  ergreifend.  Bez.:  Bruno  LiCjefors  93. 
Vorrat — Leinwand  / h.  1,355,  br.2,025  — 1893  von  der  Großen  Kunßausftellung  in  Berlin. 

2539 

BELGISCHE  SCHULE 

MEUNIER,  CONSTANTIN.  Geb  zu  Merbeck  bei  BrüiTel  den 
12.  April  1831/  gelt,  zu  Brüflel  den  4.  April  1905.  Schüler  der  BrülTeler 
Akademie. 

Der  Puddler.  Bez. : C.  Meunier. 

13  a — Kniefig.  — Paftell  auf  Papier/  h.1,00,  br.0,80  — 1897  von  der  Internationalen 
Kunßausftellung. 

2540 

Minenarbeiter.  Paftell. 

Vorrat  — Papier  auf  Leinwand/  h.  0,57,  br.  0,68  — 1917  vom  Kupferftidhkabinett  über» 
wiefen. 

2540A 
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CLAUS,  EMILE.  Geb.zuVive  St.  Eloi  in  Oltflandern  den  27.Sept. 
1849/  lebtzu  Astene  in  Flandern.  Schüler  der  Antwerpener  Akademie. 

2541  Der  Brückenkahn  zu  Afsne.  Bez. : Etnife  Cfaus. 

32c  — Leinwand/  h.  1/70,  br.  1,50  — 1897  von  der  Internationalen  Kunfiausftelhmg. 

LEEMPUTTEN,  FRANS  VAN.  Geb.  zu  Werchter  in  Belgien 
den  29.  Dez.  1850/  lebt  in  Antwerpen  als  AkademieprofefTor. 

2542  Markttag  im  April.  Bez. : Trans  van  Leemputten.  1896. 

Vorrat  — Mahagoniholz/  h.  0,515,  br.  0,865  ■ — *897  von  der  Internationalen  Kunitz 
ausltellung.  ¥ 

LAERMANS,  EUGENE.  Geb.  zu  BrüfTel  den  21.  Okt.  1864/ 
lebt  in  BrüfTel.  Schüler  der  Brüfieler  Akademie. 

2543  Das  Abendgebet.  Bez.:  Eng . Laermans . 

22  — Leinwand/  h.  1,305,  br.  1,015  — 1897  von  der  Internationalen  Kunßausßellung. 
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RENI,  GUIDO.  Geb.  zu  Calvenzano  bei  Bologna  1575/  gelt,  zu 
Bologna  1642.  Siehe  S.  43. 

1 

Der  hl.  Franziskus. 

Vorrat  — Brufibild  — Papier/  oval/  h.  0,58,  br.  0,47  — 1746  aus  der  herzogl.  Galerie 
zu  Modena. 

CARRIERA,  ROSALBA.  Geb.  zu  Venedig  den  7.  Okt.1675/  geft. 
dafelbß  den  15.  April  1757.  Schülerin  des  Cav.  Diamantini  und  des 
A.  Baleftra. 

Die  folgenden  Pafiellbilder  der  Malerin  Gnd  fämtlidi  zuerlt  im  „Catalogue"  von  1765 
verzeidtnet.  Sie  find  auf  Papier  gemalt. 

2 

Friedrich  Chriltian  von  Sachfen  als  Kurprinz. 
63  — Halbfig.  — h.  0,635,  br.  0,515. 

3 

Prinzeflm  Benedicte  Ernestine  Maria  von  Modena. 
63  — Brufibild  — h.  0,555,  br.  0,425. 

4 

Ein  venezianifcher  Prokurator. 
63  — Halbfig.  — h.  0,72,  br.  0,595. 

5 

Königin  Maria  Jofefa  von  Sachfen,  Tochter  Kaifer  Jofefs  I.,  Gemahlin 
König  Augults  III. 

63  — Brultbild  — h.  0,535,  br.  0,425. 

6 

Der  Abbe  Sartorio. 

Vorrat  — Brultbild  — h.  0,305,  br.  0,27. 

7 

König  Friedrich  IV.  von  Dänemark. 
Vorrat  — Brultbild  — h.  0,535,  br.  0,37. 

8 

Der  Abbe  Metafiafio. 

. 

Vorrat  — Brufibild  — h.  0,32,  br.  0,255. 

9 

Ludwig  XV.  von  Frankreich  als  Dauphin. 
Vorrat  — Brultbild  — h.  0,505,  br.  0,385. 

10 

Herzog  Rinaldo  von  Modena. 
Vorrat  — Brultbild  — h.  0,245,  br.  0,18. 

11 

Der  Kardinal  von  York. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,55,  br.  0,42. 

12 

Graf  Pietro  Minelli.  Gegenftuck  zu  Nr.  13. 
Vorrat  — Brultbild  — h.  0,53,  br.  0,43. 

13 

Gräfin  Camilla  Minelli. 

63  — Brufibild  — h.  0,545,  br.  0,425. 

14 

Gräfin  Recanati. 

Vorrat  — Brufibild  — h.  042,  br.  0,325. 
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Gräfin  Leopoldine  von  Stemberg. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,46,  br.  0,34. 

15 

Eine  Venezianerin  aus  dem  Haufe  Barbarigo. 
63  — Bruftbild  — h.  0,42,  br.  0,33. 

16 

Prinzeffin  Henriette  von  Madena.  Gegenftück  zu  Nr.  18. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,43,  br.  0,41. 

17 

Prinzeffin  Anna  Amalia  Jofefa  von  Modena. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,53,  br.  0,41. 

18 

Kaiferin  Elifabeth,  Gemahlin  Karl  VI. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,575,  br*  0,45. 

19 

Kaiferin  Amalie,  Gemahlin  Josefs  I. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,655,  br-  0 >515. 

20 

Kurfurft  Clemens  Auguft  von  Köln.  1727  in  Venedig  gemalt. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,57,  br.  0,45. 

21 

Der  Graf  von  Villiers. 

KultusmiBifterium  — Bruftbild  — h.  0,565,  br.  0,45. 

22 

Die  Fürftin  Mocenigo,  geh.  Carrara. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,52,  br.  0,41. 

23 

Die  Tänzerin  Barbarina  Campani. 
63  — Halbfig.  — h.  0,565,  br.  0,465. 

24 

Die  Gräfin  Orzelska. 

63  — Halbfig.  — h.  0,64,  br.  0,51. 

25 

Die  Fürftin  von  Tefihen  <Lubomirska>. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,575,  br.  0,46. 

26 

Die  Sängerin  Fauftina  Haffe,  geb.  Bordoni. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,30,  br.  0,265. 

27 

Eine  Tiroler  Wirtin. 

Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,33,  br.  0,27. 

28 

Selbßbildnis  der  Künftlerin.  1731  in  Venedig  gemalt. 
63  — Bruftbild  — h.  0,465,  br.  0,34. 

29 

Eine  Alte  in  fdiwarzem  Mieder. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,325,  br.  0,265. 

30 

Die  vier  Weltteile. 

31 — 34 

Europa. 

Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,34,  br.  0,28. 

31 

Afien. 

63  — Bruftbild  — h.  0,335,  br.  0,275. 

32 

Afrika. 

Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,34,  br.  0,28. 

33 

19* 
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34 

Amerika. 

Vorrat  — Brußbild  — h.  0,335,  br.  0,275. 

35 

Klio,  die  Mufe  der  Gefchichte. 

Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,625,  br.  0,50. 

36 

Die  Wachfamkeit. 

Kultusminißerlum  — Halbfig.  — h.  0,55,  br.  0,4t. 

37—40 

Vier  Tugenden. 

! 37 

Die  Weisheit. 

Vorrat  — Brußbild  — h.  0,335,  br.  0,27. 

38 

Die  Gerechtigkeit. 

Vorrat  — Brußbild  — h.  0,34,  br.  0,28. 

39 

Die  Mäßigkeit. 

Vorrat  — Brußbild  — h.  0,34,  br.  0,27 

40 

Die  Wahrhaftigkeit. 

Vorrat  — Brußbild  — h.  0,34,  br.  0,275. 

41 

Die  Vergänglichkeit  an  der  Hand  der  Ewigkeit.  Gegenftücfc  zu  Nr.  42. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,635,  br.  0,51. 

42 

Die  Liehe  an  der  Bruft  der  Gerechtigkeit. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,645,  br.  0,515. 

43-46 

Die  vier  Jahreszeiten. 

43 

Frühling. 

Vorrat  — Brußbild  — h.  0,295,  br.  0,27. 

44 

Sommer. 

Vorrat  — Brußbild  — h.  0,305,  br.  0,265. 

45 

Herbß. 

Vorrat  — Brußbild  — h.  0,305,  br.  0,265. 

46 

Winter. 

Vorrat  — Brußbild  — h.  0,305,  br.  0,27. 

47-49 

Die  drei  Parzen. 

47 

Klotho. 

63  — Brußbild  — h.  0,34,  br.  0,275. 

48  • 

LacheGs. 

63  — Brußbild  — h.  0,335,  br.  0,275. 

49 

Atropos.  ! 

63  — Brußbild  — h.  0,33,  br.  0,265. 

50-53 

Die  vier  Elemente. 

50 

Die  Luft.  1746  in  Venedig  gemalt. 
63  — Halbfig.  — h.  0,56,  br.  046. 
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Das  Wafler.  1746  in  Venedig  gemalt. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,56,  br.  0,46. 

• 

51 

Die  Erde.  1744  in  Venedig  gemalt. 
RS  — Halbfig.  — h.  0,56,  br.  0,46. 

52 

Das  Feuer.  1744  in  Venedig  gemalt. 
RS  — Halbfig.  — h.  0,56,  br.  0,46. 

53 

Die  Siegesgöttin. 

63  — Halbfig.  — h.  0,605,  br.  0,53. 

54 

Chrißus. 

Vorrat  — Brufibild  — h.  0,305,  br.  0,23. 

55 

! Die  gen  Himmel  blickende  Maria. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,44,  br.  0,335. 

56 

Maria  mit  gefenktem  Blicke. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,29,  br.  0,23. 

57 

Maria  mit  der  reckten  Hand  an  der  Bruft. 
Vorrat  — Brufibild  — b.  0,34,  br.  0,28. 

58 

Maria  mit  einem  Buche. 

Vorrat  — Brufibild  — h.  0,33,  br.  0,265. 

■ 

59 

Maria  als  Schmerzensmutter. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,585,  br.  0,48. 

I 

60 

Magdalena  mit  dem  Buche. 

61 

Vorrat — Halbfig.  — h.  0,57,  br.  0,465  — 1743  durdi  Algarottl  vom  Kvjflßhändler  Capretti 
in  Venedig. 

Magdalena  mit  dem  Totenkopf. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  041,  br.  0,325. 

62 

Magdalena  mit  dem  Kreuz  in  den  Händen. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,46,  br.  0,335. 

63 

Der  kleine  Johannes. 

Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,3  »5,  br*  0,245. 

64 

Maria  mit  der  linken  Hand  an  der  Bruft. 

65 

Vorrat  — Brufibild  — h.  0,53,  br.  0,415. 

Der  fegnende  Heiland. 

i Vorrat  — Brufibild  — h.  0,32,  br.  0,27. 

66 

Der  Heiland. 

Vorrat  — Brufibild  — h.  0,33,  br.  0,27. 

67 

Jofeph. 

Vorrat  — Brufibild  — h.  0,21,  br.  0,165. 

68 

Maria  mit  gefenktem  Blicke. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,235,  br.  0,185. 

69 

294 

PASTELLE 

70 

Maria  mit  gefalteten  Händen. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,325,  br.  0,285. 

71 

Herr  in  gelbem  Rodt  und  blauem  Mantel. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,545,  br.  0,42. 

72 

Ein  junger  Krieger. 

Vorrat  — Brußbild  — h.  0,525,  br.  0,38. 

73 

Herr  in  fchwarzem  Rocke. 
63  — Haibfig.  — h.  0,73,  br.  0,605. 

74 

Dame  in  weiß  und  blau  geblümtem  Seidenkleide. 
RS  — Brußbild  — h.  0,565,  br.  0,45. 

75 

Herr  in  gelbem  Rodt  und  violetter  Welte. 
Vorrat  — Brußbild  — h.  0,245,  br.  0,19. 

76 

Dame  in  blauem  Hermelinmantel. 
Vorrat  — Brußbild  — h.  0,555,  br.  0,42. 

77 

Dame  in  ausgefchnittenem  grünlichem  Kleide. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,57,  br.  0,48. 

78 

Herr  in  feuerrotem  Rodte. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,565,  br.  0,45. 

79 

Dame  in  blauem  Kleid  und  gelbem  Mantel. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,51,  br.  0,395. 

80 

Mädchen  mit  einem  Kätzchen. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,23,  br.  0,19. 

81 

Dame  mit  roter  Schleife  an  der  Bruft. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,325,  br.  0,265. 

82 

Diana. 

Vorrat  — Brufibild  — h.0,30,  br.  0,265. 

83 

Eine  Mufe  in  blauem  Gewände. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,295,  br.  0,255. 

84 

Herr  in  gelb^rotem  Rodt  und  braunem  Mantel. 
63  — Brufibild  — h.  0,545,  br.  043. 

85 

Dame  in  blauem  Mantel. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,41,  br.  0,32. 

86 

Herr  in  rotem  Rodt  und  Mantel  mit  Goldbefatz. 
Vorrat  — Brufibild  — h.  0,50,  br.  0,395. 

87 

Dame  in  feegrünem  Kleide. 
63  — Haibfig.  — h.  0,675,  Br.  0,505. 

88 

Dame  in  braunem,  bunt  geblümtem  Kleide. 

63  — Brufibild  — h.  0,55,  br.  0,41. 
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Dame  mit  blauem  Mangel. 
63  — Bruftbild  — h.  0,30,  br.  0,26. 

90 

Eine  Mufe  in  rotem  Gewände. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,295,  br.  0,245. 

91 

Mädchen  im  Strohhut. 

Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,415,  br.  0,33. 

92 

Dame  im  Hermelin  und  blauen  Schal. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,415,  br.  0,33. 

93 

Eine  Mufe  in  hellviolettem  Mantel. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,29,  br.  0,245. 

94 

Dame  in  rotem  Mantel. 

Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,285,  br.  0,225. 

95 

Mädchen  in  grün  und  rot  fihillerndem  Mantel. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,30,  br.  0,26. 

96 

Dame  in  blauem  Kleid  und  rofa  Mantel. 
63  — Bruftbild  — h.  0,46,  br.  0,35. 

97 

Diana. 

Vorrat  — Bruftbild  — h,  0,30,  br.  0,26. 

98 

Ein  blonder  geharnifihter  Jüngling. 

99 

Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,335,  br.  0,265. 

Dame  in  hellrotem  Gewände. 

100 

Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,32,  br.  0,285. 

Dame  mit  einem  Spiegel. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,47,  br.  0,34. 

101 

Dame  im  Hermelinmantel. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,45,  br.  0,35. 

102 

Dame  in  kornblumenblauem  Spitzenkleide. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,445,  br.  0,365. 

103 

Diana  mit  einem  Perlendiadem. 
63  — Bruftbild  — h.  0,295,  br.  0,26. 

104 

Schwarzhaarige  Dame  mit  dünner  goldener  Halskette. 
63  — Bruftbild  — h.  0,295,  br.  0.26. 

105 

Dame  in  bräunlichem  Kleid  und  blauem  Mantel, 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,515,  br.  0,-^5. 

106 

Dame  im  Hermelin  über  rot-gelbem  Kleide, 

63  — Bruftbild  — h.  0,52,  br.  0,41. 

107 

Dame  mit  dünnem  Spitzentuch. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,57,  br.  0,445. 

108 
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109 

Dame  in  grauviolettem  Spitzenkleid. 
Vorrat «—  Bruftbild  — h.  0,56,  br.  0,445. 

110 

Dame  in  fchwarzem  Spitzenkleid  mit  rofa  Schleife. 
63  — Bruftbild  — h.  0,485,  br.  0,40. 

111 

Herr  in  rotem,  reich  gemuftertem  Rode. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,58,  br.  0,465. 

112 

Dame  in  blauem  Mantel  mit  einer  Edelfteinkette. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  041,  br.  0,34. 

113 

Dame  in  weißem,  gelb  geblümtem  Kleide. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,415,  br.  0,33. 

114 

Herr  in  baufdiigem,  blauem  Mantel. 
63  — Bruftbild  — h.  0,565,  br.  0,465. 

115 

Dame  in  blauem  Mantel  über  hellem  Kleide. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,755,  br.  0,64. 

116 

Dame  mit  einem  Orangeblütenftrauße. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,575,  br.  0,46. 

117 

Dame  in  hellgelbem  Kleide  mit  blauen  Bändern. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,535,  br.  0,425. 

118 

Sängerin  mit  dem  Notenhefte. 
63  — Bruftbild  — h.  0,445,  br.  0,335. 

119 

Dame  in  blauem  Mantel. 

Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,415,  br.  0,335. 

120 

Dame  in  buntgeblümtem  Kleide. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,41,  br.  0,325. 

121 

Türke  mit  einer  Tafle. 

63  — Bruftbild  — h.  0,565,  br.  0,44. 

122 

Ein  geharnifchter  Krieger  in  Allongeperücke. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.o,79/  br.  0,65. 

123 

Diana  mit  dem  Halbmond  im  Perlendiadem. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,30,  br.  0,26. 

124 

Herr  in  hellgeblümter  Weite  und  rotem  Rode. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,56,  br.  0,445. 

125 

Eine  Mufe  in  rotem  Gewände. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,295,  br.  0,245. 

126 

Dame  in  gelbem  Hermelinmantel. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,42  br.  0,315. 

127 

Mädchen  mit  dem  Papagei. 
63  — Bruftbild  h.  0,335,  br.  0,265. 

128 

Dame  in  rotgelbem  Pelzkleide. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,315,  br.  0,25. 
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Herr  in  dunkeigelbem  Rocke. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,24,  br.  0,19. 

129 

Mädchen  in  weißem  und  blauem  Gewände. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,30,  br.  0,26. 

130 

Mädchen  in  violettem  Gewände. 
63  — Bruftbild  — h.  0,32,  br.  0,265. 

131 

Diana  in  purpurrotem  Gewände. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,30,  br.  0,265. 

133 

Weibliche  Studie. 

Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,235,  br.  0,18. 

134 

Diana  in  braunem  Gewände. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,305,  br.  0,265. 

135 

Dame  in  weißem  Gewände  mit  rotem  Band  im  Haar. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,215,  br.  0,175. 

136 

Eine  Mufe  in  gelbrotem  Gewände. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,29,  br.  0,245. 

137 

Ein  Bauernburfche. 

Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,235,  br.  0,175. 

138 

Ein  rothaariges  Mädchen. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,23,  br.  0,175. 

139 

Diana  in  blauem  Gewände. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,255,  br.  0,195. 

140 

Mädchen  mit  rotem  Band  an  der  Schulter. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,30,  br.  0,26. 

141 

Dame  mit  Blumen  im  Mantel. 
Vorrat  — Halbfig.  — h.  0,645,  br.  0,51. 

142 

Dame  mit  einem  Papagei  auf  der  Rechten. 
63  — Bruftbild  — h.  0,545,  br.  0,41. 

143 

. Weiblicher  Studienkopf  mit  offenem  Munde. 
Vorrat  — h.  0,215,  br.  0,18. 

144 

Weiblicher  Studienkopf  mit  violettem  Gewandftück  im  Nacken. 
Vorrat  — h.  0,30,  br.  0,26. 

146 

Herr  im  Harnifch  mit  rotem  Hermelinmantel. 
Vorrat  — Bruftbild  — b.  0,535,  br.  0,41. 

147 

Dame  in  blauem  Kleide  mit  braunem  Pelz. 
! Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,41,  br.  0,315. 

149 

Knabe  in  grau  und  rotem  Rocke. 
63  — Bruftbild  — h.  0,355,  br.  0,285. 

150 

Herr  in  gelber  Wefte  und  rotem  Rocke. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,57,  br.  0,445. 

151 
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Herr  in  violettem  Mantel. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,57,  br.  0,46. 

153 

Dame  in  weißem  Damaßkleid  und  rotem  Hermelinmantel. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,45,  br.  0,345. 

154 

Diana  in  hellem  Seidenkleide. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,45,  br.  0,34. 

155 

Dame  in  blauem  Gewände  mit  einem  Blumenßrauß. 
Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,44,  br.  0,335. 

156 

Diana  in  rosarotem  Gewände.  Bez.  auf  der  Rückfeite:  Rofaßa  Car* 
riera  venetiana  fecit  anno  1725. 

Vorrat  — Bruftbild  — h.  0,405,  br.  0,32. 

157 

Dame  in  weißem  Damaftkleide. 
RS  — Bruftbild  — h.  0,52,  br.  0,405. 

158 

Älterer  Herr  in  braunem  Rock  und  gelber  Welle. 
63  — Bruftbild  — h.  0,535/  br.  0,42. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 

LIOTARD,  JEAN-ETIENNE.  Geb.  zu  Genf  den  22.  Dez.  .702/ 
geß.dafelbß  den  iz.Junit789.  Schüler  von  Maße  und  Le  Moine  in  Paris. 

159 

Selbßbildnis  in  türkifcher  Tracht. 

63  — Bruftbild  — Papier;  h.  0,605,  br.  0,465  — Zuerß  im  „Catalogue"  von  1765  <1747 
durch  den  Herzog  von  Richelieu). 

160 

Graf  Moritz  von  Sacbfen,  Marfchall  von  Frankreich. 

63  — Kniefig.  — Pergament;  h.  0,64,  br.  0,53  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

161 

Das  Chokoladenmädchen. 

63  — Pergament;  h.  0,825,  br.  0,525  — 1745  durch  Algarotti  aus  Venedig. 

162 

Des  Meißers  Nichte,  Mademoiselle  Lavergne.  Auf  der  Rückfeite: 
Liseuse.  E>n  fcaßit  de  Paisanne  Lionnaise,  peinte  par  Liotard  de 
Geneve,  surnomme'  Ce  peintre  Turc.  ä Lion  1746. 

63  — Halbfig.  — Pergament;  h.  0,375,  br.  0,305  — Zuerft  im  „Catologue"  von  1765 
<1747  durch  den  Herzog  von  Richelieu). 

DE  LATOUR,  MAURICE  QUENTIN.  Geb.  zu  St.  Quentin 
den  5.Sept.  1704/ geß.  dafelbß  den  17.  Febr.  1788.  Akademiker  zu  Paris. 

163 

Maria  Jofepba,  Dauphine  von  Frankreich.  Tochter  Augußs  III.  von 
Sachfen  und  Polen,  Mutter  Ludwigs  XVI.  von  Frankreich. 

63  — Halbfig.  — Papier;  h.  0,605,  br.  0,405  — 1750  aus  Paris. 

164 

1 

Graf  Moritz  von  Sachfen,  Marfchall  von  Frankreich. 

63  — Halbfig.  — Papier;  h.  0,595,  br.  0,49  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 
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WAUTERS,  EMILE.  Geb.  zu  Brüflel  den  2.  Nov.  1846/  lebt  in 
Paris.  Sdiüler  von  J.  F.  Portaeis  in  Brüflel,  von  J.  L.  Gerome  in  Paris. 
Selbftbildnis.  Bez. : Emife  Wauters  1887- 

Vorrat  — Halbfig.  — Papier  auf  Leinwand/  h.  0,505,  br.  0,38  — 1887  von  der  Inter« 
nationalen  Aquarell-Ausltellung  in  Dresden. 

164A 

DEUTSCHE  SCHULE 

MENGS  ANTON  RAPHAEL.  Geb.  zu  Auffig  den  12.  März  1728  , 
gelt,  zu  Rom  den  29.  Juni  1779.  Siehe  S.  220. 

Bildnis  feines  Vaters  Ismael  Mengs.  17^4  gemalt. 

63  — Bruftbild  — Papier/  h.  0,555,  br.  0,425  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

Selbftbildnis  in  blauem  Mantel.  1744  gemalt. 

63  — Bruftbild  — Papier/  h.  0,555,  br.  0,405  — A.  G.-W.  III,  30  — Zuerft  im  „Cata- 
logue" von  1765. 

165 

166 

Selbftbildnis  in  rotem  Mantel.  1744  gemalt. 

63  — Brultbild  — Papier/  h.  0,55,  br.  0,42  — Zuerft  im„CataIogue"  von  1765. 

167 

Bildnis  der  Gattin  des  Hofmalers  Alexander  Thiele.  1745  gemalt. 

63  — Bruftbild  — Pergament/  h.  0,495,  br.  0,385  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

168 

Bildnis  des  Herrn  von  Hoffmann,  des  Gatten  der  Paftellmalerin  Feli- 
citas Sartori.  1745  gemalt. 

63  — Brultbild  — Papier/  h.  0,54,  br.  0,43  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

169 

Bildnis  der  Sängerin  Caterina  Regina  Mingottl.  1745  gemalt. 

170 

63  — Bruftbild  — Papier/  h.  0,555,  br.  0,425  — Zuerß  im  „Catalogue"  von  1765. 

Bildnis  des  Sängers  Domenico  Annibali.  1745  gemalt. 

63  — Bruftbild  — Papier/  h.  0,55,  br.  0,42  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

171 

Der  Oberhofmaler  Louis  de  Silvestre. 

63  — Bruftbild  — Papier  / h.  0,625,  br.  0,505  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

172 

König  Auguft  III.  1745  gemalt. 

63  — Bruftbild  — Papier/  h.  0,555,  br.  0,42  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

173 

Kurfürft  Friedrich  Chriftian  von  Sadifen.  1751  gemalt.  Gegenftüdc  zu 
Nr.  175. 

63  — Bruftbild  — Papier/  h.  0,555,  br.  0,445  — Wie  das  Gegenftüdc  Nr.  174  zuerft  im 
„Catalogue"  von  1765. 

174 

Kurfürftin  Maria  Antonia,  Gemahlin  des  vorigen.  1751  gemalt. 
63  — Bruftbild  — Papier/  h.  0,555,  br.  0,445  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 

175 

Friedrich  Auguft  der  Gerechte  als  Kind  auf  einem  Purpurkiflen.  1751 
gemalt. 

Vorrat  — Papier/  h.  0,635,  br.  0,755  — 1 Zuerft  im  Katalog  von  1812. 

176 

Amor,  den  Pfeil  fchleifend. 

63  — Halbfig.  — Papier /h.  0,415,  br.  0,355— A.G.-W.  III,  14  — Zuerft  im  „Catalogue" 

177 

von  1765. 
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MARON,  THERESIA  CONCORDIA,  geb.  MENGS.  Getauft 
zu  Auffig  den  t.  Okt.  1725/  geß.  zu  Rom  1806.  Tochter  und  Schülerin 
des  Ismael  Mengs,  Gattin  des  Malers  Anton  Maron  <1733  bis  1808) 
in  Rom. 

Selbßbildnis.  Gegenßücfc  zu  Nr.  179. 

179 

63  — Bruftbild  — Papier;  h.  0,415,  br.  0,33  — Zuerft  im  „Catalogue"  von  1765. 
Die  Schweßer  der  Künßlerin,  Julia  Mengs. 

180 

63  — Bruftbild  — Papier;  h.  0,42,  br.  0,34  — Wie  das  Gcgenftück  Nr.  178  zuerft  im 
„Catalogue"  von  1765. 

SCHMIDT,  JOHANN  HEINRICH.  Geb.  zu  Hildburgbaufen 
den  io.  Febr.  1749/  geß.  zu  Dresden  den  28.  Okt.  1829.  Schüler  feines 
Vaters,  in  Paris  weitergebildet.  Seit  1775  Hofmaler  und  Mitglied  der 
Akademie  in  Dresden. 

Prinzeffin  Augußa  von  Sachfen  als  Kind.  Bez. : H.  Scßmiä  f,  17S3. 

180A 

Vorrat  — Papier;  h. 0,625,  br.  0,65  — Zuerft  im  Katalog  von  1812. 
Prinz  Maximilian  von  Sachfen. 

181 

69  <Miniaturenfach>  — Bruftbild  — Papier;  h.  0,265,  br.  0,21  — 1904  von  den  Erben 
des  Galeriekuftos  a.  D.  Theodor  Schmidt,  eines  Enkels  des  Malers. 

CAFFE,  DANIEL.  Geb.  zu  Küßrin  den  21.  Juli  1756/  geß.  zu 
Leipzig  den  16.  Jan.  1815.  Schüler  des  Hofmalers  Joh.  Heinr.  Schmidt 
und  Cafanovas  in  Dresden. 

Der  Zeichenlehrer  Julius  Athanalius  Dietz  in  grüner  Kappe. 

182 

65  — Bruftbild  — Papier;  h.  0,48,  br.  0,38 — 1855  als  Gefchenfc  des  Herrn  J.  Chr.  Richter. 
Bildnis  der  Frau  Caroline  Riquet,  geb.  Lötze  <1778  bis  1846). 

182A 

66  — Knicfig.  — Papier;  h.0,93,  br.0,70  — 1887  als  Vermächtnis  des  Fräulein  D.  M. 
Beier  in  Niederlößnitz. 

Bildnis  eines  Herrn. 

183 

Vorrat  — Halbfig.  — Pergament;  h.0,75,  br.  0,57  — 1890  als  Vermächtnis  des  Herrn 
F.  A.  Dümbte. 

WELLER,  DAVID  FRIEDRICH.  Geb.  zu  Kirchberg  den  6.  Juli 
1759/  geß.  zu  Dresden  den  21.  April  1789.  Schüler  der  Meißener  Por- 
zellanmanufaktur. 

Ein  umßürzender  Frucht-  und  Blumenkorb. 

184 

Vorrat  — Deckfarben  auf  Papier;  h.  0,94,  br.  0,745  — Zuerft  im  Katalog  von  1812. 

ROBERT,  FELICITAS,  geb.  TASSAERT.  Lebte  in  der  erßen 
Hälfte  des  XIX.  Jahrhunderts  als  Gattin  des  Justizkommiflars  Robert 
in  Berlin. 

Marias  Befuch  bei  Elifabeth.  Nach  Rubens. 

185 

Vorrat  — Papier;  h.  0,585,  br.  0,475  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 
Die  alte  Köchin. 

1 

Vorrat  — Papier;  h.  0,725,  br.  0,745  — Zuerft  im  Katalog  von  1835. 

II 

MINIATUREN 

DIE  MINIATUREN  SIND  IN  DEN  KABINETTEN  65 
UND  69  «ÖSTLICHES  ERDGESCHOSS)  AUFGESTELLT 
FALLS  NICHTS  ANDERES  BEMERKT  IST,  SIND 
SIE  IN  DECKFARBEN  <GOUACHE>  GEMALT 
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ALTE  KURFÜRSTLICHE  SAMMLUNG 

Um  1763,  wahrfcheinlich  durch  den  Kurfürften  Friedrich  Chriftian 

Regierte  vom  y.Okt.bis  17.  Dez.  1763 > zur  Galerie. 

RAMELLI,  FELICE.  Geb.  zu  Afti  1666/  geft.  zu  Rom  1740. 
Schüler  des  Dion.  Rho. 

1 

Eine  Dame  im  Federhute. 

65  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,103,  br. 0,077. 

CARRIERA,  ROSALBA.  Geb.  zu  Venedig  1675/  gell,  dafelbft 
1757.  Siehe  S.  290. 

2 

Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,138,  br.  0,111. 

3 

Apollo  und  Daphne. 

65  — Kniefig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,109,  br.  0,089. 

4 

Venus  und  Amor. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,09,  br.  0,071. 

5 

Friedrich  Chriftian  von  Sachfen  als  Kurprinz. 
65  — Halbfig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,109,  br.  0,089. 

6 

Ludwig  XIV.  von  Frankreich. 

65  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,096,  br.  0,074. 

7 

Herr  in  geblümtem  Schlafrocke. 

65  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,083,  br. 0,067. 

8 

Dame  mit  einem  Kaninchen. 

65  — Halbfig.  — Elfenbein/  oval/  h. 0,084,  br. 0/563. 

9 

Dame  mit  Amor.  Auf  einem  Buche : Escoie  d’amour. 
65  — Kniefig.  — Elfenbein/  oval / h, 0,084,  br.  0,065. 

10 

Dame  mit  einem  Hündchen  auf  dem  Schoße. 
65  — Halbfig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0/587,  br. 0,065. 

11 

Dame  mit  einem  Spiegel  in  der  Hand. 

65  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval / h.  0,077,  br.  0,057. 

12 

Herr  in  blauem  Rocke. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0/579,  br. 0/561. 

13 

Venezianifche  Frucht  Verkäuferin. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  oval / h.  0,106,  br.  0,079. 

14 

Dame  am  Frühftückstifche. 

65  — Kniefig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,083,  br.  0/562. 
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Dame  mit  einem  Vögelchen  auf  der  Hand. 
Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,07,  br.  0/552. 

15 

Dame  am  Klavier. 

Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein/  oval/  11.0,093,  br.  0,072. 

16 

Herrenbefuch  bei  der  Toilette. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,059,  br.  0,078. 

17 

Dame  als  Diana. 

Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,079,  br.  0,06. 

HOFFMANN,  FELICITAS,  geh.  SARTORI.  Schülerin  der 
Rofalba  Carriera  zu  Venedig,  gelt,  in  Dresden,  wo  fie  verheiratet 
war,  um  1760. 

18 

Selbltbildnis  im  blauen  Mantel.  Bez.  auf  der  Rückfeite : Teficitä  Hoff** 
mann  natta  Sartori  in  että  cfi  27  anm  e dipinta  da  da  stessa. 

65  — Halbfig.  — Pergament/  h.  0,116,  br.  0,093. 

19 

Selbltbildnis  in  türkifchem  Anzug.  Auf  der  Rückfeite  bez. : Teficitä 
Hoffmann  Natta  Sartori  fecit. 

65  — Halbfig.  — Pergament/  h.  0,131,  br.  0,101. 

20 

Die  Sängerin  Faultina  Haffe,  geb.  Bordoni.  Gegenltück  zu  Nr.  22. 
65  — Halbfig.  — Pergament/  h.  0,113,  br.  0,088. 

. 

21 

Kapellmeilter  Johann  Adolf  Haffe,  der  Gatte  der  vorigen  (gelt.  1783). 

22 

65  — Halbfig.  — Pergament/  h.  0,113,  br.  0,09. 

Der  fegnende  Heiland.  Kopie  nach  Rofalba  Carriera.  Gegenltück  zu 
Nr.  24. 

Vorrat  — Halbfig.  — Pergament/  h.  0,104,  br.  0/584. 

23 

Die  Jungfrau  Maria.  Kopie  nach  Rofalba  Carriera. 
Vorrat  — Halbfig.  — Pergament/  h.  0,103,  br.  0,084. 

24 

Der  Winter.  Bez.  auf  der  Rückfeite : Teficitä  Hoffmann  Katta  Sar* 
tori  Tecit. 

65  — Halbfig.  — Pergament/  h.  0,115,  br.  0/596. 

25 

Dame  als  Flora.  Bez. : Teficitä  Hoffmann  Tecit.  Kopie  nach  Ro~ 
falba  Carrieras  Paltell  (oben  Nr.  89). 

65  — Kniefig.  — Pergament/  h.  0,124,  br.  0/597. 

26 

Der  Frühling.  Bez. : Teficitä  Hoffmann  Natta  Sartori  Tecit.  Kopie 
nach  Rofalba  Carriera.  Gegenltück  zu  den  drei  folgenden. 

Vorrat  — Bruftbild  — Pergament/  h.  0,093,  br.  0,068. 

27 

Der  Sommer.  Bez.:  Teucita  Hoffmann  Natta  Sartori  Tecit.  Wie 
die  Gegenltücke  Nr.  27,  29  und  30  Kopie  nach  Rofalba  Carriera. 
Vorrat  — Bruftbild  — Pergament/  h.  0/593,  br.  0,067. 

28 
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29 

Der  Herbft.  Bez. : Teficitä  Hojfmann  Natta  S artort  Tecit.  Wie 
die  Gegenltücke  Nr.  27,  28  und  30  Kopie  nach  Rofalba  Carriera. 
Vorrat  — Bruftbild  — Pergament/  h.  0/593,  br. 0,067. 

30 

Der  Winter.  Bez. : Teficitä  Hoffmanti  Natta  Sartori  Tecit.  Wie 
die  Gegenltücke  Nr.  27,  28  und  29  Kopie  nach  Rofalba  Carriera. 
Vorrat  — Bruftbild  — Pergament/  h.  0,093,  br.  0,068. 

31 

Diana  mit  dem  Windhunde.  Kopie  nach  Rofalba  Carriera. 
Vorrat  — Kniefig.  — Papier/  h.  0,123,  br.  0,093. 

32 

Kopie  nach  Correggios  Madonna  mit  dem  hl.  Georg  <Nr.  153  unferer 
Galerie). 

Vorrat  — Pergament/  h.  0,321,  br.  0,225. 

33 

Kopie  nach  Nik.  Knüpfers  Familienbild  <Nr.  1258). 
Vorrat  — Pergament/  h.  0,177,  br.  0,231. 

34 

Venus  mit  zwei  Liebesgöttern.  Nach  Pietro  Liberi. 
Vorrat  — Kniefig.  — Papier/  h.  0,100,  br  0,081. 

35 

Kopie  nach  Carlo  Cignanis  „Jofeph  und  Potiphars  Weib"  <Nr.  387). 
Vorrat  — Halbfig.  — Papier/  h.  0,18,  br.  0,18. 

36 

Kopie  nach  Langhettis  Gemälde  „Apollo  und  Marfyas"  <Nr.  663). 
Vorrat  — Pergament/  h.  0,253,  br.  0,304 

37 

Kopie  nach  Rubens7  Gemälde  „Merkur  und  Argus"  <Nr.  962  C>. 
Vorrat  — Pergament/  h.  0,172,  br.  0,23. 

38 

MyTENS  <MEyTENS>,  MARTIN  VON.  Geb.  zu  Stockholm 
den  24.  Juli  1605/  gell,  als  Akademiedirektor  zu  Wien  den  23.  März 
1770.  Schüler  feines  Vaters  P.  M.  Mytens  in  Stockholm. 

Maria,  das  Kind  anbetend.  Nach  Guido  Reni. 

Vorrat  — Kniefig.  — Pergament/  oval/  h. 0,124,  br.  0,149. 

39 

MENGS,  ISMAEL.  Geb, zu  Kopenhagen  um  1688/  gelt,  zu  Dres- 
den den  26.  Dez.  1764.  Vater  des  Anton  Raphael  Mengs.  Hofmaler 
in  Dresden. 

Maria  als  Schmerzensmutter. 

Vorrat  — Kniefig.  — Email  auf  Porzellan  / oval/  h.  0,132,  br.  0,107. 

40 

Maria  Magdalena. 

Vorrat  — Kniefig.  — Email  auf  Kupfer/  oval/  h.  0,163,  br-  0,137- 

41 

Zwei  Darftellungen ; Die  Verkündigung. 

Vorrat  — Halbfig.  — Email  auf  Porzellan/  oval/  Jede  Darftellung  h.  0,105,  br.  0,135. 

42 

Chriftus  als  Weltheiland. 

Vorrat  — Kniefig. — Elfenbein/  h.  0,113,  br.  0,088. 
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Der  Apoßel  Bartholomäus. 

Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein/  h.  0,113,  br.  0,089. 

43 

Der  Apoßel  Matthäus. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  h.  0,113,  br.  0,09. 

44 

Der  Apoßel  Jacohus  d.  Ä. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  h.  0,114,  br.  0,089. 

45 

1 Der  Apoßel  Thomas. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  h. 0,114,  br. 0,089. 

46 

! Der  Apoßel  Philippus. 

Vorrat  — Kniefig.  — Pergament  auf  Bledi/  h.  0,114,  br.  0,092. 

47 

Der  Apoßel  Matthias. 

Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein/  h.  0,108,  br.  0,084 

48 

Der  Apoßel  Judas  Thaddäus. 

65  — Halbfig.  — Elfenbein/  h. 0,114,  br. 0,089. 

49 

Der  Apoßel  Simon. 

Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein/  h.  0,114,  br-  0,089. 

50 

Der  Apoßel  Petrus. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  h.  0,113,  br.  0,089. 

51 

Der  Apoßel  Andreas. 

52 

65  — Kniefig.  — Elfenbein/  h.  0,114,  br. 0,089. 

Der  Apoßel  Johannes. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  h.  0,113,  br.  0,089. 

53 

Der  Apoßel  Jacohus  d.  J. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  h.  0,114,  br.  0,089. 

54 

Diogenes  mit  der  Laterne. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  h.  0,109,  br.  0,085. 

55 

Auguß  der  Starke. 

65  — ßruftbild  — Email  auf  Kupfer/  h.  0,034,  br.  0,029. 

56 

Eine  Dame  mit  ihrem  Sohne. 

65  — Kniefig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,123,  br.  0,091. 

MENGS,  ANTON  RAPHAEL.  Geh.  zu  Auflig  1728/  geß.  zu 
Rom  1779.  Sohn  und  Sdiuler  des  Ismael  Mengs.  Siehe  S.  220. 

57 

Auguß  III.  von  Sadifen  und  Polen. 

65  — Bruftbild  — Pergament  auf  Bledi/  oval/  h.  0,099,  br.  0,08. 

58 

Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes. 

Vorrat  — Kniefig.  — Pergament  auf  Holz/  oval/  h.  0,167,  br.  0,138. 

59 

Die  hl.  Magdalena. 

S Vorrat  — Kniefig.  — Pergament  auf  Holz/  h.  0,185,  br.  0,142. 

60 
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61 

. 

Kopie  nach  Raffaels  heiliger  Familie  im  Mufeum  zu  Neapel. 
65  — Pergament/  h.  0,228/  br.  0,185. 

62 

Kopie  nach  Raffaels  „Madonna  della  Sedia"  im  Palazzo  Pitti  zu  Florenz. 
Vorrat  — Kniefig.  — Pergament  auf  Hol z/  oval/  h.  0,163,  br.  0,138. 

MARON,  THERESIA  CONCORDIA,  gib.  MENGS.  Geb. 

1725/  gelt,  in  Rom  1806.  Tochter  und  Schülerin  des  Ismael  Mengs. 
Siehe  S.  300. 

63 

Kopie  nach  Correggios  „Tag"  in  der  Pinakothek  zu  Parma. 
Vorrat  — Papier  auf  Kupferplatte/  h.  0,247,  br.  0,183. 

64 

Kopie  nach  Correggios  „Nacht"  in  unferer  Galerie  (Nr.  152). 
Vorrat  — Papier  auf  Kupferplatte/  h.  0,247,  br.  0,184. 

UNBEKANNTE  MEISTER  DES  XVIII.  IAHRHUN- 
DERTS. 

65 

Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes. 
Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  h.  0,198,  br.  0,144. 

66 

Der  hl.  Franziskus.  Angeblich  von  der  Hand  des  fächfifchen  Hofmalers 
J.  M.  Henrici. 

65  — Email  auf  Porzellan/  rund/  DurdimeHer  0,141. 

67 

Portia,  die  Gattin  des  Brutus,  glühende  Kohlen  verfchlingend. 
Vorrat  — Pergament  auf  Holz/  h.  0,206,  br.  0,171. 

68 

Galileo  Galilei. 

Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein/  h.  0,133,  br.  0,109. 

69 

Ein  Flötenbläfer. 

65  — Halbfig.  — Elfenbein/  h.  0,132,  br.  0,10. 

70 

Der  Feldherr  Belifar. 

65  — Kniefig.  — Elfenbein/  h.  0,126,  br.  0,096. 

71 

Ludwig,  Dauphin  von  Frankreich. 

65  — Halbfig.  — Pergament/  h.  0,059,  br.  0,078. 

72 

Die  Sängerin  Maria  Antonia  Laurenti,  gen.  Coralli. 
65  — Halbfig.  — Elfenbein/  h.  0,114,  br.  0,089. 

73 

Ein  rotgekleideter  Pole. 

65  — Halbfig.  — Pergament/  h.  0,093,  br.  0,074. 

74 

Eine  Alte  mit  breitem  Hute.  Angeblich  nach  Rembrandt. 
Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein/  h.  0,086,  br.  0,066. 

75 

Galante  Szene  im  Park.  Mit  Nr.  76  zu  einer  nicht  mehr  vorhandenen 
Folge  von  16  Darftellungen  gehörig. 

65  — Pergament/  h.  0,045,  br. 0,065. 

76 

Tanz  im  Freien. 

65  — Pergament/  h.  0/542,  br.  0/164. 
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SAMMLUNG  VON  RÖMER 

1857  von  Herrn  Rittergutsbefitzer  Rudolf  von  Römer  gefthenkt. 

DINGLINGER,  SOPHIE  FRIEDERIKE.  Geb.  zu  Dresden  173 6, 
geß.  dafelbß  den  10.  März  1791.  Schülerin  Oefers  in  Leipzig. 

Bildnis  des  Großvaters  der  Künßlerin,  des  Hofjuweliers  Augußs  des 

77 

Starken  und  Augußs  III.,  Johann  Melchior  Dinglinger  <1664  bis  1731). 
Vorrat  — Halbfig.  — Papier;  h.  0,117,  br.  0,096. 

Bildnis  des  Vaters  der  Künfilerin,  des  Hofjuweliers  Johann  Friedrich 
Dinglinger  <1702  bis  1767). 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0,054,  br.  0,041. 

78 

Die  Mutter  der  Künßlerin,  die  Gattin  des  vorigen. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0,054,  br.  0,041. 

79 

Die  Tante  der  Künßlerin,  Charlotte  Dinglinger. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h. 0,04z, br. 0,033. 

80 

Selbßbildnis. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0,036,  br.  0,03. 

81 

Bildnis  der  Anna  Poppe,  geb.  Dinglinger,  Tante  der  Künßlerin. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0,038,  br.  0,032. 

82 

Bildnis  des  Franz  Poppe,  Gatten  der  vorigen. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein 4 oval;  h.  0,047,  br.  0,039. 

83 

SAMMLUNG  PREUSS 

843  von  Herrn  Geheimrat  Friedrich  Preuß  gefchcnkt.  49  ovale  Bruftbifder  berühmter 
Herrfcher,  nach  meift  bekannten  Originalgemälden  älterer  und  neuerer  Meifter,  von 
verfchiedenen  Künßlern  kopiert,  ein  großer  Teil  von  Ernft  Chriftian  WESER  <geb.  zu 
Dresden  den  12.  Nov.  1783 ; geft.  dafelbft  den  23.  Dez.  1860;  königl.  fächf.  Oberfteuer- 

examinator  und  als  Maler  Dilettant). 

Papß  Julius  II.  Nach  Raffael  (Palazzo  Pitti,  Florenz). 
Vorrat  — Elfenbein;  h.  0,068,  br.  0,06. 

84 

Papß  Clemens  XIV.  Nach  dem  Bildnis  auf  einer  römifchenTabaksdofe. 
Vorrat  — Elfenbein;  h.  0,077,  br.  0,06. 

85 

Papß  Leo  X.  Nach  Raffael  (Palazzo  Pitti,  Florenz). 
Vorrat  — Elfenbein ; h.  0,077,  br.  0,06. 

86 

Papß  Pius  VII.  Nach  Wicar  (Paris). 
Vorrat  — Elfenbein;  h.  0,075,  br.  0,055. 

87 

Kaifer  Rudolf  von  Habsburg.  Nach  einem  Bild  im  Germ.  Mufeum 
zu  Nürnberg.  Monogramm:  OG. 

88 

Vorrat  — Elfenbein;  h.  0,077,  br.  0,06. 
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89 

Kaifer  Sigismund.  Nadi  Dürer  <Germ.  Mufeum,  Nürnberg).  Mono* 
gramm:  GK. 

Vorrat  — Elfenbein  / h.  0,077,  br.  0,063.  y 

90 

Kaifer  Maximilian.  Nach  einem  Bild  im  Germ.  Mufeum,  Nürnberg. 
Monogramm : AD  und  HK. 

Vorrat  — Elfenbein/  h. 0,077/  br. 0,059- 

91 

Kaifer  Karl  V.  Nach  Tizian  (Kaiferl.  Galerie,  Wien). 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br. 0/556. 

92 

König  Heinrich  IV.  von  Frankreich.  Nach  F.  Pourbus  d.  J.  (Louvre). 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0/575,  br.  0/556. 

93 

König  Guftav  Adolf  I.  von  Schweden.  Nach  A.  van  Dy  de  (München, 
Pinakothek). 

Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0/556. 

94 

König  Johann  Sobiesky  von  Polen.  Nach  einem  Bild  im  Schloß  zu 
Münoien. 

Vorrat  — Elfenbein/  h.  0/575/  br.  0/557. 

95 

König  Wilhelm  III.  von  England.  Angeblich  nach  einem  Original 
Phil,  van  Dycks  in  Dresden. 

Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0,057 

96 

König  Heinrich  VIII.  von  England.  Nach  der  Kopie  nach  Hans 
Holbein  (Dresden,  Galerie  Nr.  1894). 

Vorrat  — Elfenbein  / h.  0,077,  br.  0/555. 

97 

König  Chriftian  II.  von  Dänemark.  Nach  einem  Bild  im  Germ.  Mufeum, 
Nürnberg. 

Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,077,  br.  0,062. 

98 

König  Franz  I.  von  Frankreich.  Frei  nach  Tizian  (Louvre). 
Vorrat  — Elfenbein/  h. 0,077,  br. 0/56. 

99 

König  Guftav  Wafa  von  Schweden.  Nach  einem  Bild  im  Mufeum  zu 
Stockholm. 

Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,077,  br. 0/56. 

100 

Zar  Peter  der  Große  von  Rußland.  Angeblich  nach  einem  Original 
in  der  Dresdener  Galerie. 

Vorrat  — Elfenbein/  h. 0,075,  br. 0/557. 

101 

König  Ludwig  XIV.  von  Frankreich.  Nach  Petitot. 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0/576,  br.  0,056. 

102 

König  Karl  XII.  von  Schweden.  Angeblich  nach  einem  Original  in  der 
Dresdener  Galerie. 

Vorrat  — Elfenbein/  h.  0/575,  br.  0,056. 

103 

Auguft  der  Starke  von  Sachfen  und  Polen.  Original  unbekannt. 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0/575,  br.  0,057. 
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Käfer  Jofef  II.  Nadi  Jof.  Hidtel  <Wien>. 

Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0.056. 

104 

König  Friedrich  II.  < der  Große)  von  Preußen.  Original  in  der  Hofburg 
zu  Wien. 

105 

Vorrat  — Elfenbein  / h.  0,075,  hr.  0,055. 

König  Georg  III.  von  England.  Nach  einer  Tabaksdofe. 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,074,  br.  0,056. 

106 

König  Ferdinand  IV.  von  Neapel.  Nach  einer  Tabaksdofe. 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0,054. 

107 

König  Karl  XIII.  von  Schweden.  Nach  einer  Tabaksdofe. 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0,056. 

108 

Angeblich  Königin  Caterina  Cornaro  von  Cypern.  Nach  dem  Porde- 
none  zugefthriebenen  Bildnis  (Dresden,  Galerie  Nr.  199  A>. 

109 

Vorrat  — Elfenbein/  h.  0/577,  br  0,059. 

* 

Königin  Maria  Stuart  von  Schottland.  Nach  unbekanntem  Originale. 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0/575,  br.  0/556. 

110 

Königin  Chriftine  von  Schweden.  Angeblich  nach  J.  G,  Beck. 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0/575,  br.  0,057. 

111 

Kaiferin  Maria  Therefia  von  Öfterreich.  Nach  Jof.  Hickel  (Wien). 
Vorrat  — Elfenbein/  h. 0/575,  br. 0,056. 

112 

Zarin  Katharina  II.  von  Rußland.  Nach  J.  B.  Lampi  (Wien). 
Vorrat  — Elfenbein/  h. 0,074,  br.  0,055. 

113 

König  Friedrich  VI.  von  Dänemark.  Nach  einer  Tabaksdofe. 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0,056. 

114 

König  Friedrich  Wilhelm  III.  von  Preußen.  Nach  einer  Tabaksdofe. 
Vorrat  — Elfenbein/  h. 0,075,  br« 0,056. 

115 

König  Maximilian  Jofef  von  Bayern.  Nach  Joh.  Fr.  Stieler  (München). 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0,057. 

116 

König  Friedrich  Auguft  der  Gerechte  von  Sachfen.  Nach  A.  Graff 
(Dresden,  Galerie  Nr.  2165). 

117 

Vorrat  — Elfenbein/  h.  0/575,  br. 0,057. 

König  Friedrich  von  Württemberg.  Original  in  Stuttgart. 
Vorrat  — Elfenbein  / h.  6,075,  br.  0,056. 

118 

König  Karl  I.  von  England.  Frei  nach  einem  Originale  Ant.  van  Dycks. 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0,055« 

119 

König  Ludwig  XVI.  von  Frankreich.  Nach  L.  Sciardi  (Paris). 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0/555. 

120 

König  Guftav  jCdolf  II.  von  Schweden.  Nach  J.  B.  Lampi  (Wien). 

121 

Vorrat  — Elfenbein/  h. 0,075,  br.  0/555. 
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122 

König  Karl  IV.  von  Spanien.  Angeblich  nach  Goya, 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0,057. 

123 

König  Victor  Emanuel  von  Sardinien.  Nach  einer  Tabaksdofe. 
Vorrat  — Elfenbein/  h.  0,075,  br.  0,056. 

124 

Kaifer  Karl  der  Große.  Nach  Dürer  (Germ.  Mufeum,  Nürnberg). 
Vorrat  — Elfenbein;  h.  0,075,  br- 0,055. 

125' 

Oliver  Cromwell,  Protektor  von  England.  Nach  Andreas  Möllers 
Kopie  (Dresden,  Galerie  Nr.  2062)  nach  Robert  Walkers  Original 

(London). 

Vorrat  — Elfenbein;  h.  0,077,  br.  0,059. 

126 

König  Chriltoph  von  Haiti.  Nach  einem  englifchen  Kupferftiche. 
Vorrat  — Elfenbein;  h.  0,077,  br.  0,06. 

127 

Kaifer  Napoleon  I.  von  Frankreich.  Nach  Ifabey. 
Vorrat  — Elfenbein  / h.  0,074,  br.  0,056. 

128 

Kaifer  Alexander  I.  von  Rußland.  Nach  St.  Aubin  (Paris). 
Vorrat  — Elfenbein;  h. 0,075,  br. 0,055. 

129 

Kaifer  Franz  I.  von  ößerreich.  Nach  einem  Original  in  München. 
Vorrat  — Elfenbein;  h.  0,076,  br.  0,056. 

130 

Sultan  Mohamet  II.  Nach  einem  in  Konltantinopel  angefertigten 
Originale. 

Vorrat  — Elfenbein;  h. 0,077,  br. 0,059. 

131 

König  Ludwig  XIII.  von  Frankreich.  Nach  Gerard  (Paris). 
Vorrat  — Elfenbein;  h. 0,077,  br.  0,06. 

132 

König  Ferdinand  VII.  von  Spanien.  Nach  einer  Tabaksdofe. 
Vorrat  — Elfenbein;  fc.  0/575,  br.  0,057. 

SAMMLUNG  VON  REITZENSTEIN 

1858  als  Vermächtnis  des  Oberhofmarfchatls  Carl  Leopold  Chriftoph  von  Reitzenftein. 

1 

AUGUSTIN,  JEAN-BAPTISTE-JACQJUES.  Geb.  zu  St.  Die 
den  15.  Aug.  1759;  geft.  zu  Paris  den  13.  April  1832. 

,5J 

Kaifer  Napoleon  I.  Bez.:  Auguftin.  Die  Miniatur  bildete  mit  der 
folgenden  (Nr.  134)  die  Deckel  eines  Notizbuches,  das  Napoleon  I.  der 

I 

Königin  Amalie  von  Sachfen  verehrte. 
Vorrat  — Brultbild  — Elfenbein;  h. 0,063,  br.  0,044. 

134 

Jerome,  König  von  Westfalen.  Bez. : Auguftin. 

Vorrat  — Brultbild  — Elfenbein;  h.  0/564,  br.  0,044. 
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ISABEV,  JEAN-BAPTISTE.  Geb.  zu  Nancy  den  u.  April  1767,- 
gelt,  zu  Paris  1855. 

Jerome,  König  von  Westfalen.  Bez.:  Ifaßey. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,058,  br. 0,037- 

135 

WALCH,  JOHANN.  Geb.  zu  Kempten  1757,-  gelt,  zu  Augsburg 
1816. 

Erzherzog  Karl  von  öfterreich.  Bez. : Wafcß  1799- 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  rund/  Durdimefler  0,073. 

136 

GÜNTHER.  Chr.  Auguft  Günther  <geb.  zu  Pirna  1760/  geft.  zu 
Dresden  1824)  oder  wahrfcheinlicher  Joh.  Georg  Günther  <geb.  1766 
zu  Altmannnitein  in  Bayern/  geft.  zu  Augsburg  1822). 

Erzherzog  Karl  von  öfterreich.  Bez. : Günther  179$ • 

Vorrat  — Bruftbild  — öl  auf  Glas/  oval/  h.  0,086,  br.  0,06 6. 

137 

Feldmarfchall  Graf  Laudon.  Bez. : Günther  17  ••  • 
Vorrat  — Bruftbild  — öl  auf  Glas/  oben  rund/  h. 0,101,  br.o,o88. 

138 

FIORINO,  JEREMIAS  ALEXANDER.  Geb.  zu  KalTel  den 
19.  April  1793/  geft.  zu  Dresden  den  24.  Juni  1847,  Siehe  S.  315. 

Prinz  Maximilian  von  Sachfen.  Bez. : ‘Fiorino  p. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval / h.  0,035,  br. 0,02z. 

139 

OPPERMANN,  C.  Lebensnachrichten  unbekannt. 

Kaifer  Alexander  I.  von  Rußland.  Rzz.-.JC?J  C.  Oppermann  18o9- 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,056,  br.  0,043. 

HO 

WINBERG,  M.  Lebensnachrichten  unbekannt. 
Kaifer  Alexander  II.  von  Rußland.  Bez. : M.  Winßerg. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,044,  br.0,03. 

141 

UNBEKANNTE  MEISTER. 

Carl  Leopold  Chriftoph  von  Reitzenftein,  Rittmeifter  im  Kurfächfifchen 
Küraffier-Regiment  von  Brenkenhoff. 

Vorrat  — Halbfig.  — Ölmalerei  auf  Leinwand/  h.  0,253,  br.  0,215. 

142 

Prinzeffin  Marianne  von  Sachfen. 

69  — Bruftbild  — Ölmalerei  auf  Kupfer/  h.  0,10,  br.  0,08. 

143 

Prinz  Albrecht  von  Sachfen-Tefchen.  Gegenftüds  zu  Nr.  145. 
Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein/  oval/  h. 0,073,  br.  0,058. 

144 

Erzherzogin  Chrißine  von  Öfterreich,  die  Gemahlin  des  vorigen. 
Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,071,  br.  0,057. 

145 

3/2 
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146 

Gräfin  Corvin-Krafinska . 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval;  h.  0,05,  br.  0,041. 

147 

Königin  Maria  Leczinska  von  Frankreich. 
Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,036,  br. 0/33. 

148 

Kurfürftin  Elifabeth  von  der  Pfalz. 

Vorrat  — Brußbild  <—  Elfenbein  / oval  / h.  0,061,  br.  0,051. 

149 

Oberlandfifdimeifter  von  WolfersdorfF. 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,05z,  Iw. 0/342. 

150 

Antonie,  Gräfin  von  Hrzan  und  Harras,  geb.  Colonna. 
Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  b. 0,049,  br. 0/337. 

151 

Antonie,  Gräfin  von  Hrzan  und  Harras,  geb.  Colonna. 
Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval / h.  0,061,  br.  0,04$. 

152 

König  Max  I.  von  Bayern. 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  h,  0*045,  br. 0,032.  j 

153 

König  Friedrich  Augufr  der  Gerechte  von  Sachten. 
Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,052,  br. 0/533. 

154 

König  Ferdinand  VII.  von  Spanien. 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  b.  0,057,  br.  0/532. 

! 155 

König  Ludwig  I.  von  Bayern. 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0/357,  br.  0/533. 

156 

Königin  Amalie  von  Sachfen. 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  b.  0/547,  br.  0/537.  ”■ 

157 

Herzogin  Amalie  von  Zweibrücken. 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0/552,  br.  0/341.  i 

158 

Prinzeffin  Marianne  von  Sachfen. 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  b.  0/572,  br.  0/558. 

159 

Prinz  Clemens  von  Sachfen,  Kurfurß  von  Trier. 
Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  b.  0/578,  br.  0,066. 

160 

Kurfürftin  Maria  Antonie  von  Sachfen. 

Vorrat  — Halbßg.  — Elfenbein/  oval/  b. o/>6,  br. 0/55.  ! 

161 

Kaifer  Nikolaus  von  Rußland. 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  b.  0/341,  br.  0/535. 

162 

Kaiferin  Alexandra  Feodorowna  von  Rußland. 
Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  b.  0/541,  br.  0/328. 

163 

König  Friedrich  Wilhelm  IV.  von  Preußen. 
Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval/  b.  0,04,  br.  0/332. 
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Prinzeffin  Elifabeth  von  Sadifen. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,05,  br.  0,04. 

164 

Prinzeffin  Elifabeth  von  Sadifen. 

Vorrat  — Halbfig.  — Pergament/  h.  0,045,  br.  0,064. 

165 

Eine  Dame  in  hellroter  Pelzjacke. 

Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein/  oval/  h.  0,063,  br.  0,051. 

166 

Kurfürß  Maximilian  Jofef  von  Bayern. 

Vorrat  — Bruftbild  — Pergament/  oval/  h,  0/318,  br.  0,015. 

167 

Herzog  Carl  von  Pfalz-Zweibrüdcen.' 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,029,  br-  0,023. 

168 

Baron  von  Ferfen,  fdwedifiher  Oberkammerherr. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,017,  br.  0,014. 

169 

Kurfürßin  Elifabeth  von  der  Pfalz. 

Vorrat  — Bruftbild  — Pergament/  oval/  h.  0,029,  br.  0,023. 

170 

Dame  mit  blauem  Band  im  Haar. 

Vorrat  — Bruftbild  — Pergament/  oval/  h.  0,018,  br.  0,016. 

171 

König  Auguß  III.  von  Polen,Kurfürß  von  Sachfen.Gegenßück  zu  Nr,  173. 

Vorrat  — Halbfig.  — Pergament/  oben  rund/  h, 0,044,  br. 0,062. 

172 

Kurfürßin  Maria  Anna  von  Bayern. 

Vorrat  — Halbfig.  — Pergament/  oben  rund/  h.  0,047,  br.  0/362. 

173 

Kurfürßin  Maria  Antonie  von  Sachfen. 

Vorrat  — Halbfig.  — Elfenbein,  oval/  h. 0,043,  br.  0,054. 

174 

Dame  in  hellrotem  Kleid. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,04,  br. 0,03. 

175 

Prinzeffin  Elifabeth  von  Sadifen. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,026,  br.  0,02. 

176 

Prinzeffin  Chrißine  von  Sadifen,  Abtiffin  von  Remiremont. 
Vorrat  — Bruftbild  — Pergament/  oval/  h.  0/337,  br.  0/131. 

177 

Kurfürß  Carl  Theodor  von  Bayern.  Gegenßück  zu  Nr.  179. 
Vorrat  — Bruftbild  — Email  auf  Kupfer/  oval/  h.  0,031,  br.  0,026. 

178 

Kurfürßin  Elifabeth  von  Bayern. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,03t,  br.  0,026. 

179 

König  Friedrich  Auguß  der  Gerechte  von  Sadifen. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval;  h. 0,042,  br. 0/132. 

180 

König  Friedrich  Auguß  der  Gerechte  von  Sadifen. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,030,  br. 0,023. 

181 
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182 

Kurfürft  Maximilian  Jofcf  von  Bayern. 
Vorrat  — Bruftbild  — Pergament/  h. 0,026,  br.  0,032. 

183 

Prinz  AlbreAt  von  SaAfen-TelAen.  GegenltüA  zu  Nr.  184. 

Vorrat  — Brultbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0,065,  br.  0,046. 

184 

Erzherzogin  Chriltine  von  ölterreiA,  Gemahlin  des  vorigen. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0,067,  br.  0,046. 

185 

König  Augult  der  Starke. 

Vorrat  — Bruftbild  — Email  auf  Kupfer;  oval;  h.  0,029,  br.  0,023. 

186 

König  Friedrich  Augult  der  Gerechte  von  Sachfen. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h. 0,041,  br. 0,032. 

187 

Prinzeffin  Marianne  von  Sachfen. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0/338,  br.  0,033. 

188 

Kurfurft  Maximilian  Jofef  von  Bayern. 
Vorrat  — Halbfig.  — Pergament;  h.  0,040,  br.  0,055. 

189 

Maria  von  Toskana  und  Friedrich  Augult  von  Sachfen  als  Kinder. 
Vorrat  — Kniefig.  — Elfenbein;  rund;  Durdimefler  0/364. 

190 

König  Augult  III.  von  Sachfen  und  Polen. 
Vorrat  — Bruftbild  — Pergament;  oval;  h.  0,024,  br.  0/319. 

191 

Kurfürltin  Marie  Anna  von  Bayern.  j 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  achteckig;  h.  0,031,  br.  0,019. 

192 

Kurfürlt  Friedrich  Chriftian  von  Sachfen. 

Vorrat  — Bruftbild  — Pergament;  oval;  h.  0,026,  br.  0/319. 

193 

Prinz  Maximilian  von  Sachfen. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  achteckig;  h.  0,029,  br. 0/317. 

194 

Kurfürltin  Maria  Antonie  von  Sachfen. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0/323,  br.  0,019. 

195 

Prinzeffin  Caroline  von  Parma,  Gemahlin  des  Prinzen  Maximilian  von 
Sachfen. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0,055,  br.  0,046. 

196 

König  Maximilian  I.  von  Bayern. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0,048,  br.  0,029. 

197 

Herzogin  Chriltine  von  SaAfen- Teichen. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h. 0,047,  br.  0/337. 

J 198 

König  Maximilian  I.  von  Bayern. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein;  oval;  h.  0,069,  br.  0/359. 
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SAMMLUNG  GRAHL 

Sieben  auf  Elfenbein  gemalte  Bildnifle,  1891  von  der  Witwe  des  Künßlers,  Frau 
jj  Eiifabeth  Grahi,  gefchenkt.  Miniaturenfach  Kab.69. 

GRAHL,  AUGUST.  Geb.  in  Mecklenburg  den  26.  Mai  1791/  gelt, 
zu  Dresden  den  13.  Juni  1868.  Schüler  der  Berliner  Akademie.  Seit 
1835  in  Dresden. 

Bildnis  des  Tonfetzers  Sigismund  Neukomm  <1778  bis  1858).  Bez.; 
A.  Graßf,  Roma  1826. 

198A 

Brußbild  — Elfenbein/  h.  0,145,  br.  0,115. 

Bildnis  des  Bildhauers  Bertel  Thorvaldfen  <1770  — 1844).  Bez.:  A. 
Graßf.  Roma  183o. 

Brußbild  — Elfenbein/  h.  0,26,  br.  0,195. 

198  B 

Bildnis  der  Kronprinzeffin  Eiifabeth  von  Preußen.  1831  gemalt. 
Halbfig.  — Elfenbein/  h.0,19,  br.  0,145. 

198  C 

Bildnis  der  Gemahlin  des  Kaifers  Nikolaus  von  Rußland. 
Brußbild  — Elfenbein/  rund/  h.0,04,  br. 0,04. 

198  D 

Bildnis  der  Mrs.  Waddington,  der  Schwiegermutter  v.  Bunfens,  des  da- 
maligen preußifchen  Gefandten  in  Rom.  1831  gemalt. 

198E 

Brußbild  — Elfenbein/  h. 0,165,  br. 0,14. 

Bildnis  des  Königsberger  Arztes  Dr.  Motherby.  Um  1832. 
Brußbild  — Elfenbein/  h.  0,15,  br.  o,u. 

198  F 

Bildnis  der  Gräfin  Potozka.  1836  in  Dresden  gemalt. 
Halbfig.  — Elfenbein/  h.  0,19,  br.  0,145. 

198  G 

EINZELN 

ERWORBENE  MINIATURBILDER 

FIORINO,  JEREMIAS  ALEXANDER.  Siehe  oben  zu  Nr.  139. 
Der  Sänger  Filippo  Saflaroli. 

69  — Brußbild  — Elfenbein/  oval  / h.  0,056,  br.  0,045  — 1886  als  Vermächtnis  des  Fräu- 
lein Charlotte  Halle. 

199 

König  Anton  von  Sachfen  in  roter  Uniform.  Bez. : F/ormo  p. 

199A 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval / h. 0,044,  br. 0,032  — 1890  vom  Geh.  Jußizrat 
Dr.  Gille  in  Jena. 

König  Anton  von  Sachfen  in  weißer  Uniform.  Monogramms  JA  T 
und  Pt. 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  oval / h.  0/353,  br.  0,032  — 1890  vom  Geh.  Jußizrat 

199B 

Dr.  Gille  in  Jena. 
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200 


200A 


200  B 


200  C 


200  D 


201 


202 


203 


203A 


RETZSCH,  FRIEDRICH  MORITZ  AUGUST.  Geb.  zu  Dresden 
den  9.  Dez.  1779/  geft.  in  der  Lößnitz  den  11.  Juni  1857.  Schüler  der 
Dresdener  Akademie,  befonders  Graffis.,  fpäter  Profeflbr  an  der  Aka- 
demie. 

Frau  von  Somaruga,  geb.  von  Ploetz. 


69  — Bruftbild  — Ölmalerei  auf  Eifenbledi/  oval/  h.  0,077,  br.  0,064  — »879  als  Ge» 
fchenk  der  D arg  erteilten,  Frau  von  Somaruga. 


Frau  Ad.  Güntz,  geb.  Zungen. 


69  — Halbfig.  — Ölmalerei  auf  Eifenbledi/  h.  0,165,  br.  0,155  — 1891  als  Gefdienk  des 
Stabsarztes  Dr.  J.  E.  Güntz  in  Dresden. 


DOLST,  CHRISTIAN  GOTTLIEB.  Getauft  zu  Dresden  den 
to.  April  1740/  geft.  dafelbft  den  3.  Juli  1814.  Lehrer  an  der  Kunft- 
akademie,  fpäter  Infpektor  am  Kupfer Itidikabinett  zu  Dresden.  Schüler 
des  Hofminiaturmalers  J.  E.  Goebel. 

DerKupferftecherJoh.  Ad.Darnftedt  <1769^51844,  Akademieprofeflor 
in  Dresden). 

65  — Brußbild  — Elfenbein/  h.  0,054,  br.  0,044  1902  erworben. 


OECHS,  JOSEPH  DOMINICUS.  Geb.  zu  Erbach  bei  Ulm  1776/ 
gelt,  zu  Mitau  1836.  Lebte  zeitweife  in  Dresden. 

Bildnis  des  Dichters  Ludwig  Tieck. 

69  — Bruftbild  — Elfenbein/  h.  0,15,  br.  0,108  — 1903  aus  dem  Dresdener  Kunßhandel. 


KRIEHUBER,  JOSEF.  Geb.  zuWien  den  i4.Dez.  1801/  gelt,  da- 
felbft den  30.  Mai  1876.  Schüler  der  Wiener  Akademie,  namentlich 
Fügers. 

Bildnis  der  Schaufpielerin  Julie  Rettich.  Bez.:  Krießußer,  Wien  1832. 
69  — Kniefig.  — Leidit  aquarellierte  Bleiftiftzeidinung  auf  Pergamentpapier  / h.  0,201, 
br.  0,16  — 1908  durch  Herrn  Kunftmaler  Vetter  als  Gefdienk  aus  dem  Nachlaße  der 
Generalin  von  Heinemann. 


UNBEKANNTE  MEISTER. 

Graf  Camillo  Marcolirti. 


Vorrat  — Bruftbild  — Papier/  h.  0,27,  br.  0,213  — 1873  als  Gefdienk  aus  dem  Nadilafle 
König  Johanns. 


Anficht  des  Schlolfes  Nymphenburg  bei  München. 

Vorrat  — Pergament/  h.  0,232,  br.  0,19  — 1780  durch  den  Kammerherrn  v.  Nitfche, 


Friedrich  Auguft  der  Gerechte  in  jüngeren  Jahren. 

Vorrat  — Brußbild  — Elfenbein/  h. 0,028,  br.  0,019  *892  von  Frau Veßri. 


VOGEL,  CHRISTIAN  LEBERECHT.  Geb.  zu  Dresden  den 
6.  April  1759,*  geft.  dafelbft  den  11.  April  1816.  Siehe  S.  224. 
Selbftbildnis.  Bez.  auf  der  Rückfeite : Vogef  se  tpsefec:  1785- 

69  — Pappe/  als  Brofdie/  Silberelnfalfung  mit  Bergkrißall/  oval/  h.  0,038,  br.  0,03  — 
1916  als  Gefdienk  einer  Enkelin  des  Künßlers,  Frau  Oberjuftizrat  Richter. 
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VERMÄCHTNIS  VON  ZAHN 

1896  aus  dem  Nachlaß  des  am  7.  Nov.  1895  verdorbenen  Fräulein  Sufanne  von  Zahn. 

DOLST,  CHRISTIAN  GOTTLIEB.  Geb.  zu  Dresden  1740/  geft. 
dafelbft  1814.  Siehe  S.  316. 

Bürgermeifter  Heyme. 

204 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,018,  br.  o,oiJ. 

Frau  Bürgermeifter  Heyme. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,017,  br.  0,013. 

205 

Frau  Bürgermeifter  Heyme  in  fpäteren  Jahren. 
Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,05z,  br.  0,04. 

206 

Die  Gattin  des  Künftlers. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h,  0,037,  br. 0,034. 

207 

Die  Schwiegermutter  des  Künftlers. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval  / h. 0,047,  br. 0,038. 

208 

WESER,  ERNST  CHRISTIAN.  Geb.  in  Dresden  1783/  geft.  da- 
felbft 1860.  Siehe  S.  307. 

Der  Augenarzt  Hofrat  Dr.  Pönitz.  Bez.  auf  der  Rückfeite:  Ernst 
Wefer  pinx.  18o5. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein  / oval  / h.  0,061,  br.  0,049. 

209 

VERMÄCHTNIS  KRIEBEL 

1905  aus  dem  Nachlaß  des  am  4.  Febr.  1905  in  Dresden  verdorbenen  Fräulein  Ottilie 
Kriebel.  Einige  der  14  Miniaturen,  die  größtenteils  aus  dem  Nachlaße  Marcolinls 

dämmen  follen,  Rheinen  von  Chr.  O.  Dold  <s.  oben)  gemalt  zu  fein. 

Prinzregent  Franz  Xaver  von  Sachfen. 

Vorrat Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,037,  br. 0,031. 

210 

Kurfürftin  Maria  Antonie  von  Sachfen. 

Vorrat  — Bruftbild  — Email  auf  Kupfer/  oval/  h.0,04,  br.  0,035. 

211 

Friedrich  Auguft  der  Gerechte  in  der  Uniform  des  Infanterieregiments 
„Churfürlt". 

212 

! Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,049,  br. 0,038. 

Friedrich  Auguft  der  Gerechte  in  Küraffieruniform. 
Vorrat  — Bruftbild  — Email  auf  Kupfer/  oval/  h.  0,045,  br.  0,036. 

213 
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214  Friedrich  Augufi  der  Geredite  in  der  Uniform  des  Küraffierregiments 
„Churfürfi". 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,033,  br. 0,026. 

215  Friedrich  Augufi  der  Geredite  in  Küraffieruniform. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,048,  br.  0/339. 

216  Friedrich  Augufi  der  Gerechte  in  der  Uniform  des  Infanterieregiments 
1 „Churfürfi". 

j Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,042,  br.  0/333. 

217  Friedrich  Augufi  der  Gerechtein  Infanterieuniform. 

! Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,059,  br. 0/347. 

218  Friedrich  Augufi  der  Gerechte  im  Hofkleid. 

Vorrat  — Bruftbild  — Email  auf  Porzellan/  oval / h.  0,062,  br.  0,044. 

219  Bildnis  des  päpfiiichen  Nuntius  am  Dresdener  Hofe  Ignazio  Acco~ 
ramboni. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein,  oval/  h.  0/389,  br.o/>68. 

220  Dame  mit  dem  Sternkreuzorden. 

65  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0/361,  br.  0/355. 

221  Dame  mit  Maske. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h. 0,055,  br. 0/344. 

222  Dame  mit  Blumen  im  Haar. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein,  oval / h.  0/348,  br.  0,04, 


223 


Dame  mit  blauem  Band  im  Haar. 

Vorrat  — Bruftbild  — Elfenbein/  oval/  h.  0,035,  br.  0,027. 


GEWEBTE  TAPETEN 

DIE  RAFFAELISCHEN  TAPETEN  SIND  IM  KUPPELSAAL  <G>, 
DIE  ALTNIEDERLÄNDISCHEN  IN  DEN  SEITENSÄLEN 
L UND  N SOWIE  IN  DEN  KABINETTEN 
10-12  AUSGEHÄNGT 


32o 

GEWEBTE  TAPETEN 

a 

B 

0 

d 

e 

ALTNIEDERLÄNDISCHE  GEWEBTE 
TAPETEN 

SECHS  WANDBEHÄNGE  aus  dem  XVI,  Jahrhundert,  rei<h  mit 
Goldfäden  durchwirkt.  Welcher  Künßler  die  Vorlagen  für  fie  ge* 
fchaffen,  ßeht  nicht  feß.  Die  vier  größeren  Ca,  B,  c,  d)  gehören  der 
Richtung  des  Quinten  Maffys  an,  die  beiden  kleineren  Ce,  f)  zeigen 
eine  fchwächere  Hand.  Die  Teppiche  gehörten  wahrfcheinlich  zu  den 
beiden  gewebten  Paffionsfolgen,  die  fchon  in  den  Inventaren  des  kur* 
fürßlichen  Tapezereigewölbes  von  1565  und  1589  als  „alte  Paffion" 
<hierzu  gehörten  vermutlich  e,  f)  und  „neue  Paffion"  Ca  bis  d)  be* 
zeichnet  werden.  Die  „neue  Paffion"  iß  vermutlich  um  1550  von 
einem  niederfändifchen,  wahrfcheinlich  BrülTeler  Teppichmaler  nach 
mitgebrachten  Patronen  in  Dresden  angefertigt  worden  und  wird  fihon 
1554  als  Schmuck  der  Schloßkapelle  erwähnt 

Die  Kreuzigung  Chrißi. 

10—12  — h.  3,36,  br.  3,29. 

Die  Kreuztragung  Chrißi 
10-12  — h.  3/44/  br.  3,38. 

Die  Anbetung  der  Hirten. 

10-12  — h.  3,47/  br.  3,36. 

Die  Himmelfahrt  Chrißi 

10—12  — h.  342,  br.  3,33. 

Die  Himmelfahrt  Chrißi. 

L — h,  2,96,  br.  2,88. 

Die  Einfetzung  des  heiligen  Abendmahls. 

N — h.  3,05,  br.  2,84. 

DIE  RAFFAELISCHEN  TAPETEN 

Die  fechs  Teppiche  find  Wiederholungen  von  fechs  der  zehn  Wand- 
behänge mit  Darßeilungen  aus  der  Apoßelgefchichte,  die  Leo  X.  nach 
den  1515  bis  1516  von  Raffael  in  Rom  gemalten  Kartons  <von  denen 
fieben  im  Victoria  and  Albert  Mufeum  zu  London  erhalten  find)  in 
Brüflel  für  die  Wände  der  Sixtinifchen  Kapelle  des  Vatikans  weben  ließ. 
Unfere  fechs  Wiederholungen,  deren  Ränder  mit  den  Apoßelgeftalten 
ufw.  nicht  auf  Raffael  zurückgeführt  werden  können,  fondern  auf  das 
XVII.  Jahrhundert  hinweifen,  find  erß  in  dicfer  fpäteren  Zeit,  wahr* 
fcheinlich  in  England,  gewebt.  Sie  kamen  um  1700  aus  England  nach 
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Paris,  von  dort  1723  nadi  Dresden  in  den  Belitz  des  Grafen  Flemming, 
von  dem  fie  1728  Augult  der  Starke  erwarb. 

Die  Heilung  des  Lahmen. 

G — h.  4,31,  br.  6,40. 

Die  Beltrafung  des  Elymas. 

G — h.  4,31,  br.  3,95. 

Das  Opfer  zu  Lyltra. 

G ~ h.  4,31,  br.  647. 

Der  wunderbare  Fifdizug. 

G — h.  4,31,  br.  5,07. 

„Weide  meine  Lämmer/' 
c — h.  4,31,  br.  6,23. 

Des  Paulus  Predigt  in  Athen. 

G — h.  4,31,  br.  5,35. 

1 

j 

i 

! 

21 
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A.  B.  (fchwäbifcher  Monogram» 

Baifch,  Hermann 

275 

miß)  

198 

Balducci  <?>,  Matteo 

8 

Abbate,  Niccolo  dell' 

27 

Baien  d.  A.,  Hendrik  van  . . 106 

107 

Achenbach,  Andreas  . . . . 250 

251 

— angeblich 

107 

Achenbach,  Oswald 

252 

Bamboccio,  s.  Laer 

Achtfchellinck,  Lucas 

127 

Bantzer,  Carl  L.N 246 

247 

Adriaen  van  Utrecht,  s.  Utrecht 

Barbari,  Jacopo  de'  < Walch)  . . 

12 

Aelß,  Willem  van 

144 

Barbieri,  Francesco,  s.  Guercino 

— Art  des 

144 

Barocci,  Federico 

20 

Aertfen,  Art  des  Pieter  . . . . 

99 

— Kopien  nach  

20 

Agricola,  Chriltoph  Ludwig  . . 

213 

Bartolommeo  Veneto 

31 

Albani,  Francesco 44 

45 

Baflano,  Francesco  da  Ponte, 

38 

45 

gen 

Allegri,  Antonio,  s.  Correggio 

Baflano,  Giacomo  da  Ponte,  gen. 

36 

Alt,  Rudolph  von 

271 

— ' Werkftatt  des 

36 

Angeli,  Andrea  d',  s.  Sarto 

Baflano,  Leandro  da  Ponte,  gen. 

38 

Angeli,  Heinrich  von 

271 

Batoni,  Pompeo 54 

55 

Angelico,  Schule  des  Fra  . . . . 

6 

Baum,  Paul 

247 

Antonello  da  Meffina 

11 

Becker,  Carl  L.  F 

264 

Antwerpener  Meilter  um  1520  . . 

95 

Beckert,  Fritz 

250 

Apshoven  II.,  Ferdinand  van  . . 

121 

Bedolo,  Girolamo  (Mazzuoli) . . 

27 

Apshoven,  Thomas  van  . . 

132 

Beerltraten,  Jan  Abrahamsz.  . . 

-171 

Arnold,  Heinrich  Gotthold  . . . 

230 

— Art  des  

x 171 

Arpino,  Kopie  nach  Giufeppe 
Cefari,  gen.  Cavaliere  d' . . . 

Bega,  Cornelis  

157 

20 

Begas,  Carl 

264 

Arthois,  Jacques  d'  

125 

Begeyn,  Abraham 

180 

Aflelijn,  Jan  <Krabbetje>  . . 

168 

Beijeren,  Abraham  van  . . . . 

145 

Ali,  Balthafar  van  der 

137 

Belotto,  Bernardo,  s.  Canaletto 

Auguftin,  Jean-Baptilte»  Jacques 

310 

Bellini,  Richtung  des  Giovanni . . 

11 

Avercamp,  Hendrick 

188 

Bellucci,  Antonio 

62 

Bacchiacca,  Francesco  Uber» 
tini,  gen 

17 

Bemmel,  Wilhelm  von 

Bendemann,  Eduard,  s.  Roter» 
mund 

208 

Bacher,  Jacob  Adriaensz.  . . 167 

168 

Berckheyde,  Gerrit 

161 

Backhuyfen,  Ludolf.  

173 

Berckheyde,  Job 

160 

Bahr,  Carl  Johann 

233 

Bergen,  Dirck  van 

160 

Baen,  Jan  de 

146 

Berchem,  Claes  Pietersz 

157 

Bagnacavallo,  Bartolommeo  Ra» 
menghi,  gen 

21 

Berrettini,  Pietro,  s Cortona 
Berrettoni,  Niccolo  

53 
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Bertin,  Nicolas  86 

Beukelaer,  Joachim  98 

Bevilacqua,  Giov.  Ambrogio  ..  13 

Bigordi,  Domenico,  S.Ghirlanda  jo 

Biliverti,  Giovanni 59 

Biscaino,  Bartolommeo  ....  73 

Biflolo,  Art  des  Francesco  ...  13 

Bles,  Herri  met  de  <Civetta>  . . 95 

Bloemaert,  Abraham 136 

Bloemaert,  Hendrick 140 

Bioemen  (Blommen),  Peeter  van  123 

Bioemen,  Jan  Frans  van  <Oriz- 

zonte) 128 

Bios,  Carl 262 

Bochmann,  Gregor  von  . . . . 254 

Böddin,  Arnold 284 

Bokelmann,  Chr.  Ludwig  . . . . 253 

Bol,  Ferdinand  169 

Bol,  Hans 97 

Bologna,  Schule  von,  XVI.  Jahrh.  22 

Bologna,  Schule  von,  um  1700  . . 50 

Bollongier  <?>,  Jan 149 

BonifazioVeronefe  <de'Pitati>  . . 32 

— Werkßatt  des 32 

Bonvicino,  Aleflandro,  s.Moretto 

Boonen,  Arnold 185 

Bordb,  Gerard  Ter,  s.  Terborch 

Bordone,  Paris 32 

Bofch,  Pieter  van  den 173 

Both,  Jan  138  139 

— Kopie  nach 139 

Botticelli,  Sandro 6 

— Schule  des 6 7 

Boudewijns,  Adriaen  Frans  127  128 

Bourdon  <?>,  Sebaßien 72 

Bourguignon,  Jacques  Courtois, 


Bourguignon,  Schüler  und  Nach- 
ahmer des 85 


Bout,  Peeter 127  128 

und  Schüler  des  Poelenburgh  133 
Bouttats,  Johann  Baptißa,  auch 

Botatfch,  Potafch 191 

Bracht,  Eugen 266 

Bramer,  Leonhard 143 

Brandi,  Giacinto 53 

Brandt,  Jofef  von 257 

Bray,  Jofeph  de  152 

Bray,  Salomon  de 149 

Bredaei,  Jan  Frans  yan  . . . . 124 

Breenbergh,  Bartholomeus . . . . 164 
Brekelenkam,  Quiringh  van  . . 180 

Breu  d.  A.,  Jörg 196  197 

Breydel,  Frans  121 

Brill,  Paulus 102 

— Schule  des 103 

Brül  <?>,  Schule  der  Brüder . . . . 102 

Brifighella,  Carlo  <Eismann>  . . 64 

Broers,  Jasper 122 

Bronzino,  Agnolo  di  Cofimo,  gen . 1 7 

Brouwer,  Adriaen 118 

— Nachahmer  des 118 

Brown,  Thomas  Außen  . . . . 284 
Brueghel  d.  A.,  Pieter  (Bauern- 


— - Nachahmer  des 97 

Brueghel  d.Ä.  <?>,  Jan  (Sammet- 


— Kopien  nach  105 

— Schüler  u.  Nachahmer  des  105  106 

Brueghel  d.  J.,  Jan 105 

Brun,  Charles,  s.  Le  Brun 

Bruyn,  Barthel  204 

Buonaroti,  Michelangelo,  s. 

Michelangelo 
Buonvicino,  s.  Moretto 

Buti,  Gio.  Antonio  <?> 55 

Byzantinifche  Schule 4 
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Caffe,  Daniel 

300 

Cafteels  <?>,  Paul 

124 

Cagnacci,  angeblich  Guido  Can- 

Caftiglione,  Giovanni  Benedetto 

72 

laffi,  gen 

47 

— Schule  des 

72 

— ' Kopie  nach 

43 

Caftiglione,  Francesco  . . 

72 

Cairo,  Francesco 

71 

Catena/Vincenzo  di  Biagio,gen. 

13 

Calame,  Alexandre  . . . . 

284 

— Kopie  nach 

13 

Caliari,  s.  Veronefe 

Cavazzola,  Paolo  Morando,  gen. 

31 

Callot,  Kopie  nadi  Jacques 

82 

Celefti,  Andrea 

62 

Calvaert,  Dionifio  

21 

Cerquozzi,  Michelangelo  . . . . 

52 

— Kopie  nach  Raffael . . . . . . 

19 

Cefari,  Giufeppe,  s.  d'Arpino 

Camphuyfen,  Rafel  

164 

Ceulen,  s.  Jonfon 

Canaletto,  Gio.  Antonio  <da> 

Cbavannes,  s.  Puvis  de  Ch. 

Canal,  gen r r 65 

66 

Chiari,  Giufeppe 

54 

Canaletto,  Bernardo  Belotto, 

Choulant,  Ludwig  Theodor  . . 

240 

gen 67 

-69 

Cignani,  Graf  Carlo 

49 

Canalafli,  s.  Cagnacci 

Cima,  Giovanni  Battifta  da  Co- 

Cano,  Alonfo 

79 

neeliano,  ven.  

12 

— Sdiule  des 

79 

Cittadini,  Pier  Francesco  . . 48 

49 

Cantarini,  Simone  <il  Pelarefe) . . 

48 

Claesz.,  Pieter  

148 

Capponi,Raffaello  dei,  s.Raffaello 

Claude  Lorrain  <Gellee>  . . . . 

83 

Caravaggio  <?),  Michelangelo 

— Kopie  nach 

84' 

Merifi,  gen 

51 

Claudius,  Wilhelm  L.  H.  . . . . 

246 

— Schüler  u.  Nachahmer  des  . . 

51 

Claus,  Emile 

286 

Caravaggio,  Polidoro  da,  s.  Poli- 

Cleve  d.A„  Joos  van,  s.Meifter 

doro 

des  Todes  Mariä 

Carducho  <Carducci>,  Vincente 

77 

Clouet,  Schule  des  Francois  . . 

82 

Carlevaris,  Luca 

63 

Codagora  (Codazzi),  Viviano . . 

53 

Carli,  Raffaello,  s.  Raffaello 

Codde,  Pieter 

150 

Carolsfeld,  Schnorr  v.,  s.  Schnorr 

Conca,  Sebaftiano 

58 

Caroto,  Giovanni  Francesco  . . 

13 

Conegliano,  s.  Cima 

Carpi,  Girolamo  da,  s.  Girolamo 

Coninxloo,  Gillis  van 

102 

Carpioni,  Giulio 

62 

Coques,  Gonzales 

121 

Carracci,  Schule  desLodovico  . . 

42 

Corinth,  Lovis  

268 

— Annibale 

42 

Cornelis  Cornelisz.  van  Haarlem 

100 

— Schule  der 42 

43 

— Art  des  

100 

Carriera,Rofalba  290—298  302 

303 

— Kopie  nach 

100 

Carus,  Carl  Guftav  , . . . 231 

232 

Cornelius,  Peter  von 

250 

Cafanova,  G.  B 

19 

Correggio,  Antonio  Allegri, 

Cafpar,  Karl 

263 

gen 25 

26 
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Correggio,  Kopien  nach  . . . . 

26 

Delaroche,  Paul  

282 

— ' Schule  des 

26 

Denner,  Balthafar  . . ....  . . 

214 

Cortona,  Schule  des  Pietro  Ber- 

Dettmann,  Ludwig  

279 

rettini,  gen 

52 

Deuren,  Olivier  van 

190 

Cofimo,  Piero  di 

7 

Deutfche  Schule  um  1550  . . . . 

198 

ColTa,  Francesco 

10 

Deutfche  Schule,  Anfang  XVIII. 

— Werkftatt  des 

10 

Jahrhundert 

213 

Courbet,  Guftave 

282 

Diamantini,  Giufeppe 

63 

Courtois  ,Jacques,s.Bourguignon 

Dieffenbacher,  Auguft 

262 

Courtois  <?>,  Guillaume  . . . . 

72 

Diepenbeeck,  Abraham  van 

114 

Couture,  Thomas 

282 

niotLo  A If roA 

242 

Cranach  d.Ä.,  Lucas  . . . . 198- 

-201 

Dietrich  <Dietricy>,  Chriftian 

— Werkftatt  des 201 

202 

Wilhelm  Ernft 217- 

-220 

— Nachfolger  des 

202 

Dietterlin,  Bartolommeo  . . 

206 

Cranach  d. ).,  Lucas  . . . . 202 

203 

Diez,  Wilhelm  von  

257 

— Schüler  und  Nachfolger  des  . . 

203 

Dill,  Ludwig 

259 

Credi,  Lorenzo  di 

7 

Dinglinger,  Sophie  Friederike  . . 

307 

Crespi,  Giufeppe  Maria  <lo  Spag- 

Diziani,  Gafparo 

64 

nuolo) , . . . 49 

50 

Dörr,  Otto  E.  F.A 

265 

Crivelli,  Angelo  Maria  . . . . 

71 

Dolci,  Carlo  . . . . 

59 

Croce,  Girolamo  da  Santa,  s. 

— Schule  des 

60 

Santa  Croce 

Dolft,  Chriftian  Gottl.  . . . 316 

317 

Croos,  Anthony  van 

145 

Domenichino,  Domenico  Zam- 

Cuyp,  Aelbert  

184 

pieri,  gen 

45 

— Kopie  nach 

184 

Schule  des 

46 

— angeblich 

184 

Dorfch,  Ferdinand  F.  E 

250 

Cuyp,  Benjamin  Gerritsz 

184 

Dorfte,  Jacob  van 

169 

Doffi,  Battifta . . 22 

23 

Dahl,  Johann  Chriftian  Claußen 

Doffi,  Doflb,  Giovanni  di  Nk> 

230 

231 

colo  Lutero,  gen 

22 

Dahl,  Johann  Siegwald  . . 

240 

— Schule  des  . . 

23 

Damberger,  Jofef 

262 

Douzette,  Louis 

265 

Danedi  <Montalto>,  Giufeppe  . . 

71 

Dou,  Gerard 178 

179 

Darnaut,  Hugo  

272 

— nach 

179 

Dathan,  Georg  

217 

— Nachahmer  des 

179 

David-Nillet,  Germain  . . 

283 

Dreher,  Richard 

249 

Defregger,  Franz  von 

255 

Droochsloot,  Jooft  Cornelisz.  .. 

137 

Degas,  Edgar 

283 

Droft<?>,  Cornelis 

169 

Deiters,  Heinrich 

253 

Dubbels,  Hendrick 

170 
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Dudc,  Jacob 150 

Düdcer,  Eugen  G 253 

Dürer,  Albredit 194  195 

— Kopien  nach  195 

— angeblicb 195 

Dürer  (?),  Hans 191 

Dughet,  Gaspard  <Pouffin>  ...  84 

— Schule  des  Gaspard  ....  84 

Du  Jardin,  Karel 172 

Dufart,  Corneiisz 162  163 

Duyfter,  Willem  Corneiisz.  . . 164 
Dydc,  Antonius  van  . . . . 114—116 

— Kopie  nach 116 

— angeblich 116  117 

Echtler,  Adolph 258 

Eedchout,  Gerbrandt  van  den  . . 171 
Egger-Lienz,  Albin 273 


Ehrenfriedersdorfer  Altar,  s. 

Meilter  des 

Eichler,  Ernlt  Ferdinand  . . . . 245 
Eismann,  s.  Brifighella 


Eismann,  Johann  Anton  . . . . 210 

Eiliger  d.Ä.,  Ottmar 133 

' Elsheimer,  Adam 206 

! Engelbrechtfen,  Cornelis  ....  99 

! Efpinofa<?>,  Jac.  leronimo  de  . . 79 

| Everdingen,  Allart  van  . . . . 189 

I Everdingen  Caefar  van  . . . . 189 

Eyck,  Jan  van 94 

Paber,  Eufebius  Joh.  Theodor  228 

Faber,  G.  Traugott  230 

Fabritius,  Barent 168 

Faccini<?>,  Pietro 41 

Failtenberger,  Anton 213 

| Falens,  Karel  van 124 

j Farinati,  Paolo  33 

I 


Fafolo,  Giovanni  Antonio  ...  35 

Fedderfen,  Hans  Peter 278 

Feldbauer,  Max 263 

Fellmann,  Aloys 254 

Ferabosco,  s.  Forabosco 

Ferg,  Franz  de  Paula 215 

Ferrarefifche  Schule,  XVI.Jahrh.  25 

Feti,  Domenico 51  52 

Feuerbach,  Anfelm  271 

Fiebiger,  Julius  237 

Fiefole,  s.  Angelico 
Filipepi,  s.  Botticelli 


Fiorino,  Jeremias  Alexander  311  315 
Fifcher-Gurig,  Adolph  . . . . 247 


Fißher,  Otto 249 

Flemal,  Bartholet 133 

Flindc,  Govert  169 

Florentinifche  Schule  um  1500  . . 8 

Florentinifche  Schule  um  1550  . . 17 

Florentinifche  Schule,  Ende XVI. 

Jahrhundert 18 

Florentinifche  Schule  XVII.  Jahr- 
hundert   59 

Floris,  Frans  de  Vriendt,  gen.  . 96 

Fontana,  Profpero 21 

Fontana,  Lavinia 22 

Forabosco  (Ferabosco),  Giro- 

lamo  62 

Franceschini,  Marcantonio  . . 49 

Francia,  Francesco  Raibolini, 

gen 11 

Francia,  Giacomo 11 

Franciabigio  (Francesco  di 

Criltofano) 16 

Frandcen  (Frandc)  I.,  Frans  . . 102 
Frandcen  (Frandc)  II.,  Frans  . . 108 

— angeblich 108 

Frandcen  (Frandc)  I.,  Hierony- 
mus   102 
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Francoys  <Franchoys>,  Peeter  . . 117 
Franz-Dreber,  K.  Heinrich  . . 238 
Franzölilche  Schule,  XVII.  Jahr- 


hundert 86 

Franzölilche  Schule,  XVIII.  Jahr- 
hundert   89 

Frenzei,  Oskar  267 

Friedrich,  Caspar  David  . . * . 229 
Friedrich,  Caroline  Friederike  . . 223 
Friedrich,  Guftav  Adolf  . . . . 239 

Friefe,  Richard 267 

Furini,  Francesco 59 

Fyt,  Jan 132 

~ angeblich 132 

Gabbiani,  Antonio  Domenico  . 60 

Gärtner,  Heinrich  Joh.  . ....  265 
Garofalo,BenvenutoTifi,gen.  23  24 

— Schule  des 24 

Gaubert,  s.  Gobert 

Gebhardt,  Eduard  von 253 

Gebier,  Friedrich  Otto 256 

Gelder,  Aert  de 185 

Gellee,  s.  Claude  Lorrain 

Gentz,  K.  Wilhelm  265 

Genuelifche  Schule,  XVII.  Jahr- 
hundert   72 

Georgi,  Friedrich  Otto 237 

Gerard,  Francois  Baron  . . . . 282 

Geffi,  Francesco 46 

Geyfels,  s.  Gyfels 

Gey,  Chr.  L.  Leonhard 242 

Ghering,  Antonius 130 

Ghirlandajo,  Schule  des  Domeni- 
co di  Tommafo  Bigordi,  gen.  . 7 

Ghislandi,  Fra  Vittore 63 

Ghifolfi,  Giovanni 56 

Gille,  Chriltian  Friedrich  . . . . 234 


Giordano,  Luca  ....  56  57  58 

Giorgione 29 

— nach  . . . . 30 

Giotto  di  Bondone,  Schule  des  . 6 

Girolamo  (de'Sellari  oder  de' 

Livizzani)  da  Carpi 24 

Girolamo  da  Treviso  d.  J 31 

Giulio  Romano  <Pippi> 20 

Glauber,  Johannes  <Polidor>  . . 190 

Gliemann,  Philipp  Albert  . . . . 238 
Gobert  <Gaubert),  Pierre  ....  86 

Gönne,  Chriltian  Friedrich  . . . 237 
Goflaert  <Mabufe>,  Kopie  nach 


Jan 94 

Götz,  Theodor  von  240 

Goyen,  Jan  van  145 

Graff,  Anton 221-223 

Grahl,  Augult 315 

Graffi,  Jofef 224 

Grebber,  Pieter  de 149 

Greco,  Domenico  Theotocopuli, 

gen 38 

Greiner,  Otto 263 

Grethe,  Carlos  276 

Greuze,  Kopie  nach  Jean  Baptifte  89 

Griffier,  Jan 176  177 

Grimou,  Alexis  87 

Große,  Franz  Theodor . . . . . 241 

Gröger,  Friedrich  Carl 278 

Grützner,  Eduard 258 

Grund,  Norbert 220 

Guardi,  Francesco  67 

Gude,  Hans  Fr 265 

Gudin,  Jean  Antoine  Theodore  . 282 
Guercino,  Francesco  Bar- 
bieri,  gen 46  47 

— angeblich 47 

— Kopie  nach 47 

— Schule  des 47 
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Günther,  Chrißian  Auguft  . ..  311 

Gurlitt,  H.  Louis  Th 278 

Gußmann,  Otto  Friedrich  . . . . 269 

Guffow,  Carl 266 

Gyfels,  Peeter 126 

Gyfis,  Nikolaus  . . < 257 

Hackaert,  Jan 173 

Haenshergen,  Johannes  von  . . 141 

Hagen,  Theodor  Jof. 277 

Hahn,  Karl  Wilhelm 240 

Hahn,  Guitav  Adolf 237 

Haider,  Karl 259 

Haider,  Bernhard 209 

Hals  d.A.,  Frans 147 

— Kopien  nach  147  148 

— ' Schule  des 148 

Hals  d.  Frans 152 

Hamilton,  John  George  de  . '. . 212 
Hammer,  Edmund  Guido  . . . . 237 

Harrison,  Alexander 284 

Hartmann,  Ferdinand 228 

Haug,  Chr.  Robert  262 

Haufchild,  Max  236 

Heda,  Willem  Claesz 149 

Heem,  Jan  Davidsz.  de 138 

— Schule  des 138 

Heem,  Cornelis  de 133 

Heemskerckd.J.,  Egbert  van  161  162 

Heeremans,  Thomas 160 

Heerfchop,  Hendrik  158 

Hegenbarth,  Emanuel 248 

Heinz,  Jofef 206 

Heiß,  Johann 210 

Helft,  Bartholomeus  van  der  168  169 

Hennig,  Guftav  Adolf 232 

Henrici  (?),  J.  ML 306 

Herrera  d.  A.,  <?>,  Francisco  de  77 


Herrmann,  Hans 267 

Herterich,  Ludwig 261 

Hettner,  Otto 270 

Heyde,  Jan  van  der  175 

Heyfer,  Friedrich 247 

Hitchcock,  George 283 

Hobbema,  Meindert 175 

Hodler,  Ferdinand 285 

Hoecke,  Kopie  nach  Jan  van  den  117 

Hoet,  Gerard 142 

Hofer,  Karl 276 

Hofmann,  Ludwig  von 278 

Hoff,  Carl 274 

Hoffmann,  Felicitas,  geb.  Sartori 

303  304 

Hofmann,  Joh.  Mich.  Heinrich  . . 238 

Holbein  d.  J„  Hans 197 

— Kopien  nach  197  198 


Holländifche  Schule  vor  1500  . . 99 

Holländifcher  Meifter  um  1500  . 99 

Holländifcher  Meifter  von  1548  . 99 

Holländifcher  Meifter  von  1563  . 100 
Holländifche  Schule,  XVII.  Jahr- 

hundert 191 

Holländifche  Schule,XVIII.  Jahr- 
hundert   191 

Hondecoeter,  Melchior  d' . . . . 141 
Hondecoeter,  Gilles  Claesz.  d'  . 163 
Hondt  <Hondius>,  Abraham  de  . 186 

Hondt,  Lampert  de  123 

Honthorft,  Gerard  van 137 

— Art  des 137 

Horemans  d.  A.,  Jan  Jofef. . . . 121 
Huchtenburgh,  Jan  van  . . . . 162 
Hübner,  Rudolf  Julius  B.  . . 234  235 

Hutin,  Charles  89 

Huijsmans,  Cornelis 127 

Huysum,  Jan  van 177  178 
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Il'abey,  Jean-Baptifte 311 

Ifenbrant,  Adriaen 99 

Italienifche  Schule,  XVI.  Jahrhun- 
dert . . . . 19 

Jacobfen,  Juriaen 131 

Jacoby,  Paul  , 244 

Jäger,  Gultav 236 

Jonfon  (Janflens,  Janfon)  van 
Ceulen,  Cornelis  , . . . . . 163 
Jardin,  s.  Du  Jardin 
JHB  (holländ.  Monogrammilt)  . 149 
Jongh,  Ludolf  <Leuff)  Leen- 

dertsz.  de 186 

Jordaens  (Joerdans),  Hans  . . . 108 

Jordaens,  Jacob 113 

— Art  des  . . 114 

Jordan,  Rudolf 250 

Juanes,  Werkftatt  des  Juan  de  . . 76 

Kalf,  Willem 173 

Kalchreuth,  Graf  Leopold  von 

275  276 

Kallmorgen,  Friedrich 276 

Kameke,  Otto  W.  H.  von  . . . . 277 

Kampf,  Arthur  254 

Kauffmann,  Angelica 223 

Kaulbach,  Hermann 259 

Kaulbach,  Fritz  Auguft  von  . . 260 
Keller,  Ferdinand  . . . . . . . 274 
Keller-Reutlingen,  Paul  W ilhelm  261 

Kern  (Körne),  Anton 217 

Kerrincx  (Keirincx),  Alexander  125 
Kerfting,  Friedrich  Georg  . . . . 230 
Keflel  d.  A.,  Jan  van  . . , , . . 132 

Keyfer,  Thomas  de 163 

Kießling,  Joh.  Paul  Adolf  . . . . 242 
Klaß,  Friedrich  Chriltian  . . . . 224 


Klengel,  Johann  Chriltian  . , . . 224 

Klinger,  Max 267 

Klimt,  Gultav 273 

Klomp,  Aelbert  Jansz 169 

Knaus,  Ludwig  265 

Kneller,  Gottfried . . 92 

Knüpfer,  Nikolaus 137 

Koch,  Jofeph  Anton 270 

Kölnifche  Schule  um  1520  . . . 204 

König,  Hugo 261 

Körne,  s.  Kern 

Koller,  Jof.  Rudolf 284 

Köninck,  Salomon 168 

Köninck,  Philips . . 170 

Kops,  Franz 244 

Krell,  Hans 203 

Kriehuber,  Jofef 316 

Krodel,  Matthias 204 

Kröner,  Johann  Chriltian  , . . . 252 

Krohg,  Chriltian 285 

Kröger,  Joh.  Heinrich  Carl  . . . 264 
Kügelgen,  Gerhard  von  . . . . 228 

Kuehl,  Gotthard  245  246 

Kummer,  Carl  Robert 236 

Kuntz,  Gufiav  Adolf 272 

Kupetzky,  Johann 213 

Kurzbauer,  Eduard  257 

Laer, Pieter  van,  gen.  Bamboccio  148 

Laermans,  Eugene 286 

Lairefle,  Gerard  de 134 

Lancret,  Nicolas 88 

Landenberger,  Chriltian  . . . . 276 
Lanfranco,  Giovanni  ......  45 

Lang,  Heinrich 256 

Langhetti,  Gio.  Battifta  . . . . 73 

Lanzano,  s.  Polidoro  Veneziano 
Largilliere,  Nicolas  de  ...  85  86 
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Lafch,  Johann  Carl 251 

La  Tour,  Maurice  Quentin  de 

Le  Brun,  Charles 

Leemputten,  Frans  van  . 

Leermans,  Pieter 

Leeuw,  Friedrich  de  - . . 

Leibi,  Wilhelm  

Leineweber,  Anton  Robert 

Leiltikow,  W alter 

Lelienbergh,  Cornelis  . . . 

Lely,  Kopie  des  Sir  Peter  <van  der 
Faes),  nach  van  Dyck  . 

Lenbach,  Franz  von  . . . 

Leonhardi,  Augult  Eduard 
Lefling,  Carl  Friedrich  . . 

Leypold,  Carl  Julius  von  . 

Liberi,  Pietro 

Liebermann,  Max  .... 
Lichtenheld,  Wilhelm  ..  . 

Licinio,  Bernardino  ... 
Licinio,GiovanniAntonio,s.Por. 
denone 

Lier,  Adolf  

Liljefors,  Bruno  . . 

Limborch,  Hendrik  van . 

Lin,  Hermann  (Stilheid)  van 
Lingelbadi,  Johannes 
Liotard,  Jean-Etienne 
Lippi,  Filippino,  Schule  des 
Lifle,  Dirk  van  der  . 

Lievens,  Jan  . . 

Longhi,  Barbara  . 

Longhi,  Pietro  . . . 

Loo,  Jacob  van  . . 

Loo,  Jean  Baptifte  van 
Looten,  Jan  . . 

Loth,  Johann  Carl  . 

Lotto,  Lorenzo 
— Nachfolger  des  . 


171 


298 

84 

286 

183 

251 

258 

244 

268 

145 

116 

256 

240 

273 

235 

61 

267 

255 

31 


255 

285 

147 

141 

172 

298 

7 

145 

167 

22 

66 

169 
88 

170 
209 

30 

31 


Lotto,  Kopie  nach 31 

Luckx  (Luyx),  Carltian 120 

Ludwig,  Carl 266 

Lührig,  H.  F.  Georg 249 

Lundens  (Lunders),  Gerrit  . . . 171 

Luti,  Benedetto  60 

Lys  <Lis>,  Jan,  gen.  Pan  . . . . 189 

Mabufe,  s.  Goflaert 

Maes,  Nicolaes 173 

Maffei,  Guido  von 256 

Magnasco,  Aleflandro 71 

Makart,  Hans 272 

Maler,  Hans 198 

Manfredi,  Bartolommeo  ....  51 

Mantegna,  Andrea  11 

Manyoki,  Adam 213 

Maratta  (Maratti),  Carlo  ....  53 

— Carlo,  angeblich,  u.  Carlo  dai 

Fiori  53 

Marees,  George  de  216 

Marees,  Hans  von 257 

Marescalco,  Pietro  <lo  Spada) . . 39 

Marienhof,  A 142 

Mariefchi  <?),  Michele 70 

Marinus  van  Reymerswaele  . . 96 

Maron,  Therefia  Concordia,  geb. 

Mengs 300  306 

Marfeus,  s.  Schriedc 

Maflys,  Werkltatt  des  Quinten  94 

— Richtung  des  (Tapeten)  . . . 320 

Matthifen,  Broder 208 

Matthäi,  Friedrich 229 

Max,  Gabriel 257 

Mazzolini,  Lodovico 22 

Mazzola,  s.  Parmigianino 
Mazzola,  s.  Bedoli 

Mediz,  Carl 249 
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Meer,  s.  Vermeer 

Meiren,  Jan  Baptift  van  der  . . 123 

Meißner,  Adolf  Ernft 256 

Meifter  A B,  s.  Monogrammift 
AB. 

Meifter  desDresdenerT ripty  chons, 
s.  Antwerpner  Meifter  um  1520 
Meifter  des  Ehrenfriedersdorfer 

Aitares 196 

Meifter  von  Frankfurt,  s.  Vlämi- 
fdie  Sdiule  um  1500 
Meifter  des  Hausbuchs . . . . . 194 
Meifter  JHB,  s.  Monogrammift 
JHB 

Meifter  des  Todes  Mariae  <Joos 


van  Cleve  d.  A.>  95 

Melchers,  Gari  284 

Meldoila,  s.  Schiavone 

Memling,  Kopie  nach  Hans ...  94 

— Schule  des  . . . . 94 

Mengs,  Anton  Raphael 


220  299  305  306 
Mengs,  Ismael . . . . 215  304  305 
Mengs,  Therefia,  s.  Maron 


Menzel,  Adolf  F.E.  ..  ..  ..  264 

Merifi,  s.  Carravaggio 

Metfu,  Gabriel  180 

Meulen,  Adam  Frans  van  der  . 122 

— Kopie  nach 122 

Meunier,  Conftantin 285 

Meyer,  Claus 261 

Meyer-Buchwald,  Guftav . . . . 250 

Meyerheim,  Paul 266 

Midiau,  Theobald 128 

Michelangelo  Buonarroti,  Ko- 
pien nach  , . , . 16 

Miel,  Jan . . 189 

Miereveit,  Michiel  Jansz.  van  . . 142 

Miereveit,  Schule  des  Michiel 
Jansz.  van 142  143 


Miereveit,  Pieter 143 

Mieris  d.  A.,  Frans  van-  . . . . 181 

— - Kopie  nach 181 

Mieris,  Willem  van  183 

Migliori,  Francesco 65 

Mignon,  Abraham 210  21 1 

Millet,  Francois  . . . . * . . . 85 

Minderhout,  Hendrik  van  . . . 127 
Modersohn,  Fr.  W.  H.  Otto  . . 279 

Möller,  Andreas 213 

Moeijaert,  Claes 164 

Mola,  Pier  Francesco 48 

Moianus,  Mattheus  184 

Molenaer,  Jan  Mienfe 151 

Molinari,  Antonio 63 

Molinari,  Giovanni  Battifta  . . 62 

Moll,  Carl 273 

Momper,  Joos  de 103 

Monet,  Claude  Jean 283 

Monogrammift  AB  198 

Monogrammift  HD  ..  ..  ..  195 

Monogrammift  JHB 149 

Monogrammift  J MM  von  1638 . 117 
Montemezzano  <?>,  Francesco . . 35 

Moor  d.  J.  <?>,  Karel  de  ..  ..  182 
Mor  <Moro>,  Antonis  . . . . . 100 

Morales,  Luis  de 76 

Morando,  s.  Cavazzola 
Moretto,  Kopie  nach  Aleflandro 

Bonvicino,  gen 32 

Moucheron,  Frederik  de  . . 173  174 

— Schule  des 174 

Moucheron,  Ifaac  de 174 

Moya  <?>,  Pedro  de  79 

Mulier  d.  Ä.,  Pieter  149 

Mutier  d.  J .,  Pieter,  gen. Cavaliere 

Tempefta  161 

Munkacsy,  Michael  272 

Murillo,  Bartolome  Elteban  79  80 
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Murillo,  Kopie  nach  Bartolome 


Eßeban 80 

Mühlig,  Meno 238 

Möller,  Carl  Wilhelm 243 

Müller,  Heinrich  Eduard  . . . . 238 
Möller,  Moritz,  s.  Steinla 

Möller,  C.  H.  Moritz 239 

Müller-Breslau,  Georg  . . . . 246 

Müller,  Richard 249 

Mytens  <?>,  Ifack 145 

Mytens,  Martin  von 304 

Naecke,  Gußav  Heinrich  . . . 230 

Naldini,  Battißa 18 

Nattier,  Jan  Marc 88 

Nazari,  Bartolo 66 

Neck,  Jan  van  . . . 174 

Neefs,  Lodowijk 129 

Neefs  d.  A.,  Peeter  129 

Neefs  d.  J.,  Peeter 129 

Neer,  Aert  van  der  165 

Neer,  Eglon  Hendrik  van  der  . . 175 

Negri,  Pietro 65 

Netfcher,  Caspar 146  147 

— Kopie  nach 147 

Neyts  <Nijts>,  Gilles 126 

Niederdeutfcher  Meilter  um  1470  240 
N iederdeutfcheSchule,X  VI  .J  ahr- 

hundert 204 

Niederländifdie  Schule,  XVI. 

Jahrhundert 98 

Niederländifdie  Schule,  XVII. 

Jahrhundert  . 117 

Nikkelen,  Jan  van 163 

Nogari,  Giufeppe 66 

Nolde,  Emil 279 

Nordgren,  Axel 252 

Normann,  Adelfteen 254 


Nouwjnx  <Naiwjnx>,  Herman  . 190 
Nuvolone,Carlo  Francesco,gen . 


Panfilo  . . . . . , . . . . . . 71 

Oberdeutfche  <?>  Schule  um  1500  198 
Oberdeutfche  Schule  um  1600  . , 206 
Oberitalienifche  Schule,  XVI. 

Jahrhundert 39 

Oberitalienifche  Schule,  XVI.  <?> 

Jahrhundert 39 

Oberitalienifche  Schule,  XVII. 

Jahrhundert 73 

Oberländer,  Adam  Adolf . . . . 258 

Ochtervelt,  Jacob , ' 187 

Oechs,  Jofeph  Dominicus  . . . . 316 

Oehme,  Ernß  Erwin 241 

Oehme,  Ernß  Ferdinand  . . . . 232 

Oehmichen,  Hugo 253 

Oer,  Theobald  von  236 

Oefer,  Adam  Friedrich 220 

Olde,  Hans  Wilhelm 277 

Olivier,  J.  H.  Ferdinand  von  . . 270 

Olivier,  Friedrich Woldemar  von  270 
Ooßerwyck,  Maria  van  . . . . 144 

Oppermann,  C 311 

Orbetto,  s.  Turchi 

Orley,  Bernaert  van 96 

Orizzonte,  s.  Bioemen 

Orrente,  Pedro  76 

Offenbeeck,  Jan  186 

Oßade,  Adriaen  van  , . . . , . 151 

— nach  151 

— Nachahmer  des 151 

Oßade,  Ifack  van 158 

Oury,  Jean  Libert 242 

Padovanino,  Aleffandro  Varo- 

tari,  gen.  61 

— - Schule  des . . . . 61 
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Pagani,  Paolo 71 

Palamedesz.,  Art  des  Anthonie  . 143 
Palamedes  Palamedesz.,  gen.  Ste- 

vaerts 143 

Palma  Vecchio,  Giacomo  . . . . 30 

Palma  Vecchio,  Schule  des  ...  30 

Palma  Giovine,  Jacopo  ....  36 

Palmezzano,  angeblich  Marco . . 10 

Paltronieri,  Pietro  <Mirandolefe>  50 
Papperitz,  Guft.  Friedrich  . . . . 236 
Parma,  Schule  von  Parma,  vom 
Ende  des  XVI.  Jahrhunderts  27 
Parmeggianino,F  rancescoMaria 


Mazzola,  gen.  . . . . . . 26  27 

— Kopie  nach 27 

— Schule  des 27 

PalTerotti,  ßartolommeo  . . . . 21 

Pater,  Jean-Baptifte«Jos 88 

Paudiß,  Chriftoph 208 

Pauwels,  W.  Ferdinand  . . . . 241 

Peeters,  Bonaventura 126 

Peeters,  Gilles . . 125 

Pencz,  Georg 195  196 

Pereyra,  Vasco 76 

Perugino,  Schule  des  Pietro . 9 10 

Peruzzi,  Kopie  nach  Baldaflare  . 19 

Pefchel,  Carl  Gottlieb 233 

Pefellino,  Richtung  des  . 6 

Pesne,  Antoine  87  88 

Piazzetta,  Giovanni  Battifta  . . 64 

Piero  di  Colimo 7 

Pietfchmann,  E.  Max  . . ....  247 

Pignoni,  Simone 59 

Pinturicchio,  Bernardino  di  Betto 

Biagio,  gen 10 

Piombo,  Kopie  nach  Sebaftiano 

Luciani  del 19  20 

Pippi,  s.  Giulio  Romano 

Pittoni,  Giovanni  Battifta  ....  65 


Platzer  <Plazer>,  Johann  Georg  . 216 

Plüddemann,  Hermann 250 

Pochmann,  Traug.  Leberecht  . . 228 
Poel,  Egbert  van  der  . . . . 143  144 
Poelenburgh,  Cornelis  van  . . . 136 
— und  Bout,  Schüler  des  . . . . 137 
Pohle,  Friedrich  Leon  . . . . 243  244 
Polidoro  <Caldara>  da  Cara~ 


vaggio  <?> 20 

Polidoro  Veneziano  (Lanzano)  . 32 

Ponte,  s.  Baflano 

Poorter,  Willem  de  151 

Pordenone  <?>,  Gio.  Antonio 

Sacchi,  gen.  . . . 31 

Porta,  s.  Salviati 

Portelli,  Carlo . . 17 

Pot,  Hendrick  Gerritsz 148 

Potafch,  s.  Bouttats 

Potter,  Paulus 172 

— Kopie  nach 172 

Pourbus  d.  A.,  Frans  . . . . . . 98 

— Art  des 98 

Pourbus,  Art  des  Pieter  ....  96 

Pourbus,  Art  der 98 

Pouffin,  Gaspard,  s.  Dughet 
Pouffin,  Nicolas 82  83 

— Schule  des 83 

Pozzo,  Andrea 53 

Prell,  Hermann  246 

Preller  d.  A.,  Joh.  Friedrich  . . . 277 

Preller  d.J.,  Friedrich 243 

Preti,  Mattia  <il  Cavaliere  Cala- 

brefe) 56 

Previtali,  Andrea 12 

Procaccini,  Camillo  ....  . . 70 

Procaccini,  Giulio  Cefare  ....  70 

— Schule  des 70 

Pröll-Heuer,  Max  Heinrich 

Eduard 234 


I 
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Putz,  Leo 263 

Putz,  Ludwig 262 


Puvis  de  Chavannes,  Pierre  C. . 283 
Puyroche,  Elife,  geb.  Wagner  . . 283 


Querfurt,  Auguß 215  216 

Rabending,  Fritz 276 

Raeburn,  Sir  Henry  92 

Raflaello,  dei  Capponi  ...  7 8 

Raffaello,  Santi  19 

— Kopien  nach  19 

— nach  <Tapeten> 320  321 

Raibolini,  s.  Francia 

Ramelli,  Felice  302 

Ramenghi,  s.  Bagnacavallo 

Rasmuflen,  G.  Anton 253 

Raupp,  Karl 256 


Raveßeyn  <?>,  Jan  Anthonisz.  van  144 
Rayski,  Ferdinand  von . . . 235  236 
Rei<benbach,Woldemar  Graf  von  244 
Reiner,  Wenzel  Lorenz  . . 214  215 
Reinhold,  Bernhard  ..  ..  239 

Reiniger,  Otto 276 

Rembrandt,  Harmensz.  van 
Rijn ..  ..165  166 

— Kopie  nach 166 

— Schule  des 166  167 

— Nachfolger  u.  Nachahmer  des  167 

Reni,  Guido 43  44  290 

— Kopie  nach 44 

Retzfeh,  Friedr.  Moritz  Aug.  . . 316 
Reymerswaele,  s.  Marinas 

Reynolds,  Sir  Jofhua 92 

Ribalta  <?>,  Juan  de  78 

Ribera,  Jufepe  de  <Spagnoletto>  77 

— Schüler  und  Nachahmer  des  78 

Ricchi,  Pietro  <il  Lucchefe)  ...  48 

Ricci,  Marco 63  64 


Ricci,  Sebaftiano 63 

Richter,  Adolph  . . . . . . 251 

Richter,  Adrian  Ludwig  . . 233  234 

Richter,  Auguß  . . 233 

Richter,  Therefe  . 230 

Ridolfi,  Claudio 39 

Riefßahl,  Wilhelm  L.  F 274 

Riemerfchmied,  Richard 263 

Rigaud,  Hyacinthe 86 

Rijsbradc,  Peeter 128 

Ring,  Pieter  de  179 

Ritfcher,  Gottlob  Moritz  . . . . 240 

Ritter,  Wilhelm  Georg 245 

Röbbedce,  Friedrich  Moritz  . . . 246 

Robert,  Felicitas,  geb.  Taflaert  . 300 

Robert,  Louis  Leopold 282 

Roberti,  Ercole  de' 10 

— Kopie  nach 10 

Roberti,  Domenico  55 

— Art  des 55 

Robußi,  s.  Tintoretto 

Roelas  <Ruelas>,  Juan  de  las  . , 76 

Römifche  Schule  um  1550  ....  20 

Roepel,  Coenraet 147 

Roeßler  (Rosler),  Joh.  Carl  . . 229 

Rößler,  Paul 249 

Röting,  Julius 251 

Rombouts,  Gilles  <Jillis>  . . . . 160 

Rombouts,  Salomon 160 

Romeyn,  Willem 161 

Roos,  Johann  Heinrich 209 

Roos,  Johann  Melchior 212 

Roos,  Jofeph 220 

Roos,  Philipp  Peter  <Rofa  di  TU 

voii)  211 

Rofa  <?>,  Salvatore . 56 

— Schule  des 56 

Rofenfelder,  C.  Ludwig  Jul.  . . 264 


Roffi,  s.  Salviati 
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Roffi,  Pasquale  54 

Rotari,  Graf  Pietro  • . . . 66  67 

Rotermund,  Julius  Wilhelm  Lud-' 
wig  <Bendemann>  . . . . . 240 

Rottenhammer,  Johann  . . . . 206 

Rubens,  Petrus  Paulus  . . . 109 — 111 

— Werkltatt  des 111 

— Kopien  nadi  111~113 

— Schüler  und  Nachahmer  des  . 113 
Rudow,  Gultav  Ludwig  . . . . 245 
Ruelas,  s.  Roelas 

Rugendas,  Georg  Philipp  . . . . 212 

Ruijsdael,  Salomon  van  . . . . 150 
Ruisdael,  Jacob  van  159 

— Kopie  nach 159 

Ruthart,  Carl . . .-r  . . . . 209  210 
Ruths,  Joh.  G.  Valentin  . . . . 278 

Ruyfch,  Rachel 177 

Ryckaert  d.  J.  III.,  David  ..120  121 

Sabbatini,  Lorenzo  21 

Sacchi,  Andrea  45 

Saftleven  (Sachtleven),  Cornelis 

185  186 

Saftleven  d.  J.,  Herman  . . . 139  140 
Salvi,  s.  Safloferrato 
Salviati,  Francesco  Roffi,  gen. . . 18 

Salviati,  Giufeppe  Porta,  gen.  . . 18 

Sammaccfaini,  Orazio 21 

Sandreuter,  Hans 285 

Sano  di  Pietro . . . . 8 

Santa  Croce,  Girolamo  da  . ..  12 

Santi,  s.  Raffaello 

Sarto,  Andrea  del  (d'Agnolo)  . . 16 

— Kopien  nach  17 

Sartori,  s.  Hoffmann 
Safloferrato,  Giovanni  Battifta  . 

Salvi,  gen 52  53 


Savery,  Roelant 107 

Savoye,  Daniel  de 85 

Scarfellino,  Ippolito  Scarfella,  gen.  24 
Schälchen,  Godfried  ..  ..184  185 
Schenau,  Joh.  Elias,  gen.  Zeifig  . 221 
Schedoni  (Schidone),  Bartolom^ 

meo 27 

Schenker,  Jacques  Matth 246 

Sdhiavone,AndreaMeldolla,gen.  37 

Schick,  Carl  Fr 273 

Schidone,  s.  Schedoni 

Schietzold,  Aug.  Robert Rud.  357  258 

Schindler,  Osmar  . . 249 

Schleich,  Eduard 254 

Schmidt,  Johann  Heinrich  . . . . 300 
Schnorr  von  Carolsfeld,  Julius  . . 232 
Schnorr  von  Carolsfeld,  Ludwig 

Ferdinand 270 

Schön,  Friedrich  Wilhelm  . . . . 254 
Schönfeldt,  Johann  Heinrich  207  208 
Schönherr,  Carl  Gottlob  . . . . 239 

Schönleber,  Gultav 275 

Scholtz,  Julius 239 

Schoubroeck,  Peeter  106 

— Art  des  106 

Schramra-Zittau,  Rudolf  . . . . 263 
Schrieck,  Otho  Marfeus  van  . . 170 

Schröter,  Bernhard 244 

Schuch,  Carl 272 

Schuch,  Werner  W.  G 258 

Schurig,  Karl  Wilhelm 237 

Schulter,  Ludwig  Albrecht  . . ..  219 

Schwarz,  Chriltoph 206 

Scorel,  Jan  van  99 

Seemann,  Enoch 92 

Seghers,  Daniel  131 

— • Nachahmer  des 131 

Seiler,  Carl  W ilh.  Ant 259 

Seiter,  Daniel 211 
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Seybold,  Chriltian 216 

Seydel,  Gultav  Eduard  . . . . 251 
Siena,  Schule  von,  XIV.  Jahr- 
hundert   8 9 

Siena,  Schule  von,  XV.  Jahrh.  . 9 

Sienefifche  Schule  um  1550  . . . . 18 

Signorelli,  Werkltatt  des  Luca  . 9 

Silveltre  d.  J.,  Louis  de  ...  86  87 

Simonfon,  David 241 

Sirani,  Elifabetta 49 

Skarbina,  Franz 266 

Skreta,  Carl .*  . . 207 

Slevogt,  Max 268  269 

Slingelandt,  Pieter  van 182 

— Art  des 182 

Smout,  d.  J.,  Lucas  ....  . . 128 

Snayers,  Peeter  122 

Snyders,  Frans  130 

— Nachahmer  des 130 

Sohn,  Wilhelm 252 

Sole,  Gio.  Giufeppe  dal  . . . . 49 

Solimena,  Francesco 58 

— Kopie  nach 58 

Solimena,  Schule  des 58 

Son,  Joris  van ..  132 

Sorgh,Hendrick  Maertensz.,gen. 

Rokes 186 

Spada,  Leonello 44 


Spagnoletto,  s.  Ribera 
Spanifche  Schule,  XVI.  Jahrhdt.  . 76 

Spanifdie  Schule,  XVII.  Jahrhdt.  80 

Spanifche  <?>  Schule,  XVII.  Jahr- 


hundert   80 

Sperling,  Johann  Chriftian  . . . . 215 

Spitzweg,  Carl 254 

Stadler,  Toni 260 

Stalbemt,  Adriaen  van 108 

Stanzione  <?>,  Maffimo 55 

Steen,  Jan 9.  . . 179  180 


Steenwijck  d.  J.,  Hendrik  van  . . 129 

Steffan,  Joh.  Gottfried 255 

Steinhaufen,  Wilhelm  A.  Th.  . . 274 


Steinla,  Moritz  Möller,  gen.  . . 232 

Steinle,  Eduard  von 271 

Sterl,  Robert  Herrn 248 

Sterrer,  Karl 273 

Stilheid,  s.Lin 

Stöddin,  Chriltian 223 

Stoom,  Mattheus 190 

Stoop  <?>,  Cornelis 139 

Stoop,  Dirdc 139 

Stooter,  Cornelis 179 

Storch,  Abraham 176 

Stremei,  Max  Arthur  Ferd.  . . 247 

Strobentz,  Fritz 261 

Strozzi,  Bernardo  <il  Prete  Geno- 

vefe)  72 

Strudel  von  Strudendorff,  Peter  212 

Studc,  Franz  von 262 

Sturtzkopf,  Franz 277 

Subleyras,  Pierre 88 

Suttermans,  Art  des  Juftus  ..  114 

Swanevelt,  Herman  van  . . . . 190 


Tamm,  Franz  Werner  . ..211  212 

TalTaert,  s.  Robert 
Tempelta,  s.  Mulier 

Teniers,  Abraham 121 

Teniers  d.  J.,  David  ..  ..118^120 
— Kopie  nach 120 


— Schüler  und  Nachahmer  des  . 120 
Teniers  d.  J .,  David,  Nicolaes  van 
VerendaelundCarltyanLuckx  120 
Terborch  <TerBorch),  Gerard  ..  188 
Theotocopuli,  s.  Greco 
Thedy,  Max 277 
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Thiele,  Johann  Alexander  . . ..  214 

Thiele,  Julius  Arthur 243 

Thoma,  Hans . . . 274 

Thomas,  Karl  Guft.  Adolf  . . . 242 

Tiarini,Aleflandro 44 

Tibaldi,  Pellegrino 21 

Tiepolo,  Giovanni  Domenico  . . 70 

Tilborch,  Gillis  <Egidius>  . . . . 121 

Tilius,  Jan 147 

Tintoretto,  Domenico  Robufti, 

gen 38 

Tintoretto,  Jacopo  Robufti,  gen.  37 
Tintoretto,  Werkftatt  des  Jacopo  37 

— Kopien  nach  37 

Tifchbein,  J ohann  Friedrich  Auguft 

223  224 

Tifi,  s.  Garofalo 

Tiziano  Vecelli  28 

Werkftatt  des 23 

— Kopien  nadi . 29 

Törmer,  Benno  Friedrich  . . . . 234 

Toi,  Dominicus  van 182 

Tom  Dieck,  Aug.  Chrift.  Her- 

mann 241 

Toorenvliet,  Jacob 182 

Torre,  Flaminio 48 

Toskanifche  Schule,  XIII.  Jahr- 
hundert   8 

Trevifani,  Francesco 54 

Twva,  Antonio  47 

Troy,  Francois  de 85 

Trübner,  Wilhelm 275 

Tura,  Cofimo 10 

Turchi,  Aleflandro  <l'Orbetto)  60  61 

— Schule  des 61 

LIbertini,  s.  Bacchiacca 

Uden,  Lucas  van  . . ....  124  125 


Uhde,  Fritz  von 259  260 


Ulft,  Jacob  van  der  190 

Uitenwael,  s.  Utenwael 
Umbrüche  Schule,  XV.  Jahrhun- 
dert . . . . 9 

Unbekannte  Meifter,  XVIII.  und 
XIX.  Jahrh.  (Miniaturen) 

307-314  316-318 

Unger,  C.  Fr.  Hans 248 

Utenwael,  Joachim  Anthonisz.  100 
Utrecht,  Adriaen  van 131 

V.  E.  (Monogrammift)  ....  83 

Vaccaro,  Andrea 55 

Vaillant,  Wallerant 134 

Valdes  Leal,  Juan  de 80 

Valentin 48  82 

Valdcenborch,  Maerten  van  . . 98 

Vanni,  Francesco 18 

Vannini,  Ottavio 59 

Varotari,  s.  Padovanino 

Vafari,  Giorgio 16 

Vautier,  Benjamin 252 

Vecchia,  Pietro 61  62 

Vecelli,  s.  Tiziano 

Veerendael,  Nicolaes  van  . . 120  133 

Velazquez,  Diego 78  79 

Velde,  Adriaen  van  de  . . . 174  175 
— d.  J.,  Willem  van  de  . . 173 
Venetianifche  Schule  um  1500  . . 13 

Venetianifche  Schule,  XVI.  Jahr- 
hundert   33 

Venetianifche  Schule,  Ende  XVI. 
und  Anfang  XVII.  Jahrhun- 
dert   39 

Venetianifche  Schule,  Anfang 
XVII,  Jahrhundert 70 

V enetianifche  Schule,  X VII.  J ahr- 

hundert 70 

V enetianifihe  Schule,  X VII I.  J ahr- 

hundert 70 
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Venne,  Adriaen  van  de  . . . . 

145 

Vogel  von  Vogelßein,  Carl  . . 

231 

Venus,  Auguft  Leopold  . . . . 

244 

Vois,  Arie  de 

180 

Verboom,  Adriaen  H 

172 

Voltz,  Friedrich  Johann  . . . . 

255 

Verelft,  Pieter 

146 

Vonck,  Jan  172 

173 

Verkolje,  Jan 

176 

Voort,  Cornelis  van  der  . . . . 

163 

Verkolje,  Nicolaes  

177 

VorftermansO,  Johannes  . . 

142 

Vermeer  <van  der  Meer),  van 

Vos  <?>,  Maerten  de 

97 

Delft,  Jan 

144 

Vos,  Pauwel  de  

130 

Vermeer  <van  der  Meer)  d.  A. 

Vouet,  Simon . . 

82 

van  Haarlem,  Jan 

150 

Vranx  <?),  Adriaen  

109 

Vermeer  <van  der  Meer)  van 

Vriendt,  s.  Floris 

Haarlem  d.  J.,  Jan 

162 

Vries,  Abraham  de  

164 

1 Vernet,  Claude  Jofeph 

89 

Vroom,  Cornelis 

150 

Veronefe,  s.  Bonifazio 

Vroom  <?),  Mattheus  . . . . . . 

122 

Veronefe,  Paolo  Caliari,  gen.  33 

34 

— Kopien  nach  

34 

— Erben  des 

35 

W agner,  Maria  Dorothea,  geh. 

— Schule  des 

35 

Verfchuring,  Hendrick  . . . 140 

141 

Dietrich 

220 

Vertangen,  Daniel  

Viani,  Domenico  Maria 

137 

50 

Wagner,  s.  Puyroche 
Walch,  Johann  

311 

Victor,  Jacomo 

170 

Waldmüller,  Ferdinand  Georg 

271 

Victors,  Johannes 

170 

Walther,  Ernft  Hermann  . . 

247 

Vinnen,  Carl 

279 

Watteau,  Antoine  

88 

Vmckeboons,  David 

108 

Wauters,  Emile 

299 

Vläraifcher  Meifter,  Ende  XV. 

Weber,  Anton  

241 

Jahrhdt.,  s.  Meifter  des  Dres- 

Weenix,  Jan  Baptift 

171 

dener  Triptychons 

Weenix,  Jan  . . 

175 

Vlämifche  Schule  um  1491  . . 

95 

— Nachahmer  des 

175 

Vlämifche  Schule  um  1500  . . 

95 

Wegener,  Joh.  Friedrich  Wilh. 

236 

Vlämifche  Schule  um  1650  . . 

121 

Weifer,  Jofef  Emanuel  ..  .. 

259 

j Vlämifche  Schule  um  1650  <?)  . . 

124 

Weisgerber,  Albert 

263 

Vlämifche  Schule,  XVII.  Jahr- 

Weishaupt, Victor  

260 

hundert  109 

128 

Weller,  David  Friedrich  . . 

300 

Vlämifche  Schule  um  1700  . . 

128 

Wendler,  Friedrich  Moritz  . . . 

237 

Vlieger,  Simon  de 

164 

Wenglein,  Jofef 

258 

i Vogel,  Chriftian  Leberecht  224 

316 

Werft,  Adriaen  van  der  . . 187 

188 

Vogel,  Hugo 

267 

Werft,  Pieter  van  der 

188 

Vogeler,  Joh.  Heinrich 

279 

Wefer,  Ernft  Chriftian 

317 

. 
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Wey  den,  Werkltatt  des  Roger 


van  der 

Wichmann,  Adolf  Friedr.  . . . 

94 

237 

Wiebke,  Bartholt 

190 

Wierusz~Kowalski,  Alfred  von 

260 

Wilberg,  Chriltian  

265 

Wildcens,  Augult 

248 

Wildens,  Jan 

124 

Willarts,  Adam 

107 

Wiilmann,  Michael 

208 

Winberg,  M 

311 

Wislicenus,  Hermann 

252 

Wit,  Jacob  de 

178 

Wizani,  Karl  Augult 

228 

Wolfvoet,  Victor 

117 

Wouwerman,  Philips  . . . . 152— 156 

— Kopien  nach  156  157 

Wyck,  Thomas  152 

Wijnants,  Jan 158 

Wytmans,  Mattheus 142 

Zampieri,  s.  Domenichino 
Zeilig,  s.  Schenau 

Zimmermann,  Aug.  Albert  . . 271 
Zimmermann,  Aug.  Richard  . . 255 
Zimmermann,  Aug.  Robert  . . 255 
Zimmermann,  Ernlt  K.  G.  . . . 261 

Zügel,  Heinrich  Joh 261 

Zurbaran,  Francisco  de  ... . 78 

Zwintfcher,  Oskar  . 248 
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NEUERWERBUNGEN 

2596 

BECKMANN,  MAX.  Geb. zu  Leipzig  den  iz.  Febr.  1884,  lebt  in 
Hermsdorf  b.  Berlin. 

Bildnis  der  Gräfin  vom  Hagen. 

28  — Leinwand/  h.  0,785,  br.  0,515  — Erworben  1920. 

806C 

BLES,  HERRI  MET  DE,  in  Italien  gen.  CIVETTA.  Geb.  zu  Bou- 
vignes  oder  Dinant  um  1480  <?>,  gelt,  gegen  1550  <?>  angeblich  in  Italien. 

Predigt  Johannes  des  Täufers.  Bez.  mit  dem  Käuzchen. 

N — Eichenholz/  h.  0,27,  br.  0,41  — Erworben  1921. 

2579 

CASPAR,  KARL.  Geb.  zu  Friedrichshafen  den  13.  März  1879/  lebt 
in  München. 

Johannes  auf  Patmos.  Bez.:  K.  Caspar. 

34  — Leinwand/  h.  1,645,  br.  1,10.  — Erworben  1922. 

2215  D 

CARUS,  KARL  GUSTAV.  Geb.  zu  Leipzig  den  3.  Jan.  1789,  gelt, 
zu  Dresden  den  z8.  Juli  1869. 

Die  Mulik.  Bez.:  Carus 1826. 

3v3  — Leinwand/  h.  0,235,  br.  0,215  *—  1920  als  Gefthenk. 

2580  B 

CORINTH,  LOVIS.  Geb.  zuTapiau  (Oltpreußen)  den  zi.  Juli  1858, 
lebt  in  Berlin. 

Waldienfee^Landfchaft.  Bezeichnet. 

29  — Leinwand/  h.  0,80,  br.  1,10  — Erworben  1920. 

2197  C 
2197  D 
2197  E 

FRIEDRICH,  CASPAR  DAVID.  Geb.  zu  Greifswald  den  5.  Sept. 
1774 , geft.  zu  Dresden  den  7.  Mai  1840. 

Abend  am  Oftfeeltrande. 

33  — Leinwand  / h.  0,54,  br.  0,715  — 1920  als  Gefchenk. 

Das  Kreuz  im  Gebirge.  Gemalt  1807. 

33  — Leinwand/  h.  1,15,  br.  1,105  — Erworben  1921. 

Böhmifche  Landfdiaft. 

33  — Leinwand/  h.  0,71,  br.  1/34  — Erworben  1921. 

2233  A 

GILLE,  CHRISTIAN  FRIEDRICH.  Geb.  zu  Ballenftedt  den  j 
zo.  März  1805,  gell,  zu  Dresden  den  9.  Juni  1899. 

Elblandfchaft. 

33  — Papier  auf  Pappe/  h.  0,275,  br.  0,37  — Erworben  1920. 
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Kühe  auf  der  Weide. 

31  — Papier  auf  Pappe/  h.  0,28,  br.  0,38  — 1920  als  Gefchenk. 

2233  B 

Große  Gewitterlandfihaft.  Bez.:  F.  C.  Giffe  1877- 

31  — Leinwand/  h.  1,08?,  br.  1,59  — Erworben  1921. 

2233  C 

Felsen  (Plauenfdier  Grund).  Gemalt  1865. 

2233  D 

31  — Papier  auf  Pappe  / h.  0,275,  br.  0,35  — 1922  als  Gefchenk. 

Innenraum  mit  Ofen. 

2233  E 

3t  — Papier  auf  Pappe/  h.  0,37,  br.  0,27  — 1922  als  Gefchenk. 

GOGH,  VINCENT  VAN.  Geb.  in  Hundert  den  30.  März  1853, 
gelt,  in  Anvers  den  29.  Juli  1890. 

Früchteltilleben. 

23  — Leinwand/  h.  046,  br.  0,595  — Erworben  1920. 

2593 

KERSTING,  FRIEDR.  GEORG.  Geb.  zu  Güftrow  1783,  gelt. 
| zu  Meißen  1847. 

j Blumenitilleben.  Bez.:  Kersting. 

33  — Leinwand  / h.  0,325,  br.  0,39  — 1921  als  Gefchenk. 

2202C 

KOKOSCHKA,  OSKAR.  Geb.  in  Pöchlarn  a.  d.  Donau  den 

i.  März  1886/  lebt  in  Dresden. 

Elbelandfchaft.  Bez. : OK. 

30  — Leinwand  / h.  0,81,  br.  1,115  — »920  aus  den  Zinfen  der  PröIUHeuer=Sti  ftung. 

2594 

KUMMER,  KARL  ROBERT.  Geb.  zu  Dresden  den  30.  Mai  t8io, 
gelt,  dafelblt:  den  29.  Dez.  1889. 

Indifche  Feigenkakteen  auf  Capri.  Bez. : Capri  4/ 6.  33. 

2246 A 

33  — Papier  auf  Pappe/  h.  0,545,  br.  0,42  — 1920  als  Gefchenk. 

LIBBERMANN,  MAX.  iGeb.  zu  Berlin  den  20.  Juli  1847,  lebt 
dafelblt. 

Das  Kohlfeld.  Bez. : M.  Ließermann  12 . 

28  — Leinwand  / h.  0,70,  br.  i,oo  — 1920  als  Gefchenk  des  Herrn  A.  Rothermundt. 

2457  D 

Judengafle  in  Amlterdam.  Bez. : M.  Ließermann  o5. 

2457E 

28  — Leinwand  / h.  0,59,  br.  0,73  — 1920  als  Gefchenk  des  Herrn  A.  Rothermundt. 

LIER,  ADOLF.  Geb.  zu  Herrnhut  den  21.  Mai  1826,  gelt,  in  Vahrn 
bei  Brixen  den  30.  Sept.  1882.  Tätig  hauptfäcblich  in  Mündien. 

Bayerifche  Landfdiaft.  Bez. : A.  Lier. 

32  — Leinwand  / h.  0,75,  br.  0,99  — Erworben  1920. 

2386A 
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2598 

MANET,  EDOUARD.  Geb.  zuParis  den  23. Jan.  1832, gelt. dafelbft 
den  30.  April  1883. 

Dame  in  Rofa  <Madame  Marlin). 

23  Leinwand  / h.  0,94,  br.  0,75  — 1921  erworben  mit  Unter  Itützung  von  Gönnern 

der  Galerie. 

2399  C 

MAREES,  HANS  VON.  Geb.  zu  Elberfeld  den  24.  Dez.  1837, 
geß.  in  Rom  den  5.  Juni  1887. 

Römifche  Landfchaft.  Bez. : Hans  v.  Marees. 

23  — Leinwand/  h.  1,01,  br.  1,38  — Erworben  1921. 

2399  D 

Bildnis  der  Frau  SdiäufFelen. 

23  — Leinwand  / h.  1,13,  br.  0,95  — 1921  aus  dem  Münchner  Kunfthandel. 

2597 

PAS  CIN,  JULIUS.  Lebt  in  Berlin. 

Sitzendes  Mädchen.  Bez. : pascin  • 08. 

30  — Leinwand  / h.  0,725,  br.  0,60  — 1921  als  Gefdienk  des  Sächf.  Kunftvereins. 

2242  H 

RAySKI,  FERDINAND  VON.  Geb.  zu  Pegau  i.  S.  den  23.0kt. 
1806/  geft.  zu  Dresden  den  23.  Okt.  1890. 

Bildnis  des  Oberiten  von  Berge.  Gemalt  1831. 

22  — Leinwand  / h.  2,38,  br.  1,29  — Erworben  1920.  0 ' v?  0 } 

2242  J 

Die  Familie  von  Sdbroeter  auf  der  Schloßtreppe  von  Bieberßein.  Bez. : 
TvR  (Monogramm). 

22  — Leinwand  / h.  2,07,  br.  1,455  — 1920  erworben. 

2242  K 

Rebhühner. 

22  — Leinwand/  h.  1,055,  br.1,29  — 1920 als  Geßhenkdes  Herrn  Karl  Haberftock,  Berlin. 

2242 L 
2242M 
2242 N 
2242  0 
22420. 

2242 R 
-2242  V 

Jagdgesellfdhafi. 

Vorrat  — Leinwand/  h.  0,545,  br.  0,645  — 1920  als  Vermächtnis  des  Herrn  F.  Kraflelt 
Männliches  Brußbild. 

22  — Leinwand/  h.  0,60,  br.  0,50  — 1920  wie  das  vorige. 

Weibliches  Brußbild. 

22  — Leinwand  / h.  0,59,  br.  0,50  — 1920  wie  das  vorige. 

Männliches  Brußbild. 

22  — Leinwand  / h.  0,60,  br.  0,51  — 1920  wie  das  vorige. 

Ermordung  des  Thomas  Beckett.  Studie. 

22  — Leinwand  auf  Pappe/  h.  0,335,  br.  0,375  — 1921  vom  Kupferftichkabinett  über» 
wielen. 

Fünf  ölßudien. 

1921  vom  Kupferftichkabinett  überwiefen.  ^ ' 
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RÖSLER,  WALDEMAR.  Geb.  in  Dresden  den  zu  April  1882 
gelt.  in  Arys  <Oftpr.>  den  14.  Dez.  1916. 

Sonnige  Landfchaft.  Bez. : W.  Rößfer. 
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2592 


28  — Leinwand/  h.0,75,  br.  0,99  — 1920  von  der  Ausftellung  des  Deutfdien  Kunßler*  | 
bundes  in  Chemnitz. 


Abendlandfihaft. 


2592  A 


Vorrat  — Leinwand/  h.  1,815,  br.  2,025  — 1920  als  Gefihenk  des  Herrn  Paul  Caffirer, 
Berlin. 


SCHOLTZ,  JULIUS.  Geb. zu  Breslau  den  iz.  Februar  1825/  gelt, 
in  Dresden  den  2.  Juni  1893. 

Im  Park  von  Großfedlitz. 

31  — Papier  auf  Pappe/  h.  0,155,  br.  0,115  — 1920  als  Gefihenk  von  Frl.  Joh.  Sdioltz. 

Bildnis  der  Schwiegermutter  des  Künftlers.  Bez.:  JuC  SchoCtz  185 f 
31  — Leinwand/  oval/  h.  0,645,  br.  0,54  — 1921  von  Fräulein  Joh.  Sdioltz. 

Bildnis  des  Konfuls  Mahs.  Gegenftück  zum  folgenden.  Bez.:  JuC 
Scfoftz  1867.' 

31  — Leinwand/  h.  1,48,  br.  1,14  — Erworben  1921.  .5 

Bildnis  der  Frau  Konful  Mahs. 

31  — Leinwand/  h.  i,5o,_br.  1,14  — 1921  als  Gesdrenfe-des  Dresdner  Museumsvereins. 


2274  A 
2274  B 
2274  C 

2274  D 


STERL,  ROBERT  HERMANN.  Geb.  zu  Großdobritz  den 
23.  Juni  1867,-  lebt  in  Dresden. 

Die  Steinbrecher.  Bez. : R.  St. 

28  — Leinwand/  h.0,76,  br.0,65  — 1920  im  Austaufdi  gegen  Sterls  „Streichquartett". 
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Kabinett 

1 

2 

3 

4 

5 

6 • 

7 

8 

9 - 
10-12 


Eingangs-Saal.  Stifterbildnifle 
Raffael.  Sixtinifche  Madonna 
Italiener  des  XVI.  Jahrhunderts  • 

Spanier  des  XVII.  Jahrhunderts  ^ - •-Stifr* 

Italiener  des  XVI.  Jahrhunderts  <Venetianer-SaaI>  21 

* Italiener  des  XVI.  Jahrhunderts  <Correggio-Saal> 

Italiener  des  XVII.  Jahrhunderts  <Carracci-Saal>  ■ , 

Kuppel-Saal.  Italiener  des  XV.  und  XVI.  Jahrhdts  Raffael-Tapeten 
Vlamen  des  XVTl.  Jahrhunderts  <Rubens-Saal> 

VI amen  des  XVII.  Jahrhunderts  <Jordaens-Saal)  »*- 

Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  <Rembrandt-Saal)  - r - 

-'Deutfche  und  Niederländer  des  XVI.  Jahrhunderts 
-Deutfche  und  Niederländer  des  XVII.  Jahrhunderts  - 

Deutfche  und  Niederländer  des  XV.  und  XVI.  Jahrhdts. (riolbein-Saal) 
Deutfche  und  Niederländer  des  XVI.  und  XVII.  Jahrhdts.  (Cranach- 
Saal)  .tl 

Franzofen  des  XVII.  und  XVIII.  Jahrhunderts  ; - 
I n fpektor  - ZlvyrtX'  * 


S>T 1 Crr©<ß  — 


y 13 
* 14 

15 

16 

17 

18 

20-21 

44-46 

47 

48-51 

OZ 


Italiener  des  XV.  Jahrhunderts 
Italiener  des  XV.  und  XVI.  Jahrhunderts  -{ 

Italiener  des  XVI.  und  XVII.  Jahrhunderts 
Italiener  des  XVII.  Jahrhunderts  - 

-Holländer  des  XVII.  und  XVIII.  Jahrhunderts 
"Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  (Wouwerman) 

* Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  t.  - W - JAD  Uy 
-Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  - ©cWmx£1|>  v <*.  Vj 

-Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  fc.  ^ (,^  m-W»  — v/^\v> 

Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  <D elfter  Vermeer,  Hobbema,  Ruis- 
. dael,  Niederländilche  T apetgyi) 

“Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  SOLu.  - - f ot - 

-Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  <Ruisdael>  - TVlJv.v  ^ 

Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts 


Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  v,aC>»\  - 

-Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  <Dou)  - , . ■ 

-Holländer  des  XVII.  Jahrhunderts  <Rembrandt> 

»-Vlamen  des  XVII.  Jahrhunderts  ~i  ~ - 

Italiener  des  XVI.  und  XVII.  Jahrhunderts  -o 

Vorraum  <Franzofen  des  XVIII.  Jahrhunderts) 

Vlamen  des  XVII.  Jahrhunderts  (Rubens  und  Van  Dyck) 
Oberauf feher  ' 
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